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Vorwortt 



Den Kenueni und Freunden der exotischen Orni- 
thologie übergebe ich diese Arbeit, in der Hoffnung, 
durch dieselbe einen der anziehendsten Zweige der 
Naturgeschichte in etwas gefördert zu haben. — 
Grössere Sendungen zoologischer Gf^geustände, welche 
von den englischen Besitzungen am Gambia und von 
einzelnen Punkten der Goldküste auf directem Wege 
dem naturhistorischen Museum in Bremen zukamen, 
noch mehr aber die in hohem Grade interessanten 
Sammlungen, welche fast gleichzeitig von St. Thomi 
und do Principe durch den Reisenden Carl Weiss 
an das Museum unserer Schwesterstadt Hamburg ge- 
iangten, wurden schon vor Jahren die erste Veran- 
lassung für mich, den Vögeln Westafrica's speciellere 
Aufmerksamkeit zu schenken, und fortgesetzte Studien 
über denselben Gegenstand haben zu einer Reihe von 
Arbeiten geführt, welche in verschiedener Gestalt vor- 
liegen, und deren letzte und umfangreichste unter dem 
Titel „Versuch einer synoptischen Ornithologie West- 
africa's" in Cabanis' „Journal für Ornithologie" ver- 
öffentlicht worden ist. Die Anerkennung, deren sich 
diese Arbeiten bei den Kennern von Fach zu erfreuen 
hatten, durfte mich wohl ermuthigen, dieselben in 
noch weiterer Ausdehnung und selbst bis zu dem 
möglichsten Grade von Vollständigkeit f ortzuftthren ; 
ein Unternehmen, dessen Schwierigkeiten indessen 
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ohne den ausdanernden nnd nneigennfitzigen Beistand 
meiner wissenschaftlichen Freunde geradezu unüber- 
windlich geblieben wären. Ich folge nur dem Drange 
aufrichtigster Dankbarkeit, wenn ich hier vor allen 
Anderen Jules Verreaux nenne. Unvergesslich werden 
mir die Stunden bleiben, welche ich im glücklichsten 
Wechselverkehr gleichartiger Bestrebungen und rück- 
haltlos schöpfend aus dem reichen Quell seiner prak- 
tischen Erfahrung, seiner unvergleichligen Special- 
kenntniss, unter dem gastlichen Dache dieses treflflichen 
Gelehrten verlebt habe. In dankbarster Anerkennung 
gedenke ich hier femer der freundschaftlichen Bethei- 
lignng A. Brehm's, Cabanis', Cassinis, Du Bus', de 
Lafrenaye's, Fraser's, G. R. Gray's, Peters', Pucheran's, 
Btppell's, Schlegel's und Sciaters. — Im Jahre 1854 
berief mich das ehrende Vertrauen Temmink's nach 
Leyden. Der hochbetagte aber in ungetrübter Frische 
der Theilnahme für die von ihm so lange nnd erfolg- 
reich geförderte Ornithologie thätige Greis wünschte 
die reichen und Viel des Neuen enthaltenden Samm- 
lungen, welche durch den holländischen Residenten auf 
der Goldküste, Herrn H. S. Pel, zwischen Accra und 
Gap tres Puntas zu Stande gebracht worden, in ge- 
eigneter Form zur Kenntniss des Publicum's befördert 
zu sehen; dne Aufgabe, der ich mich um so bereite- 
williger unterzog, als mir dadurch die längst ge- 
wünschte Gelegenheit wurde, die überreichen Schätze 
des holländischen Reichsmuseum's für meine Zwecke 
benutzen zu können* 

Der nahe liegende Wunsch, die gerade an africa- 
nischen Typen so reichen Sammlungen des Jardin des 
Plantes vor Absehluss meines Manuscriptes noch ein- 
mal vergleichen zu können, führte mich später nach 
Paris, wo unter so vielem Anderen der durch Neuheit 
und Mannigfaltigkeit gleich überraschende omitholo- 
gische Reichthum Gabon's, die sehr beträchtliche süd- 
africanische Ausbeute der Brüder Verreaux, die schö- 
nen Sendungen AmaadB vom weissen NU, so wie eine 
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Anzahl durch Laorein zwischen Cap Palmas und Galabar 
gesammelter Arten, meine Bewunderung erregten. Bei 
der Benutzung aller dieser Schätze hatte ich mich 
von Seiten der betheihgten Gelehrten der ausgezeich- 
netsten Liberalität zu erfreuen, und selbst das Magazin 
des Museum's wurde mir, Dank sei es dem wohlwol- 
lenden Einflüsse meines edlen Gönners, des Prinzen 
Charles L. Bonaparte, willig geöffnet. 

Die sehr interessante an hundert Arten umfas- 
sende Sammlung westafricanischer Vögel, welche dem 
naturhistorischen Museum zu Basel durch den Missionar 
Bus aus dem Lande Aguapim zukam, wurde mir durch 
fie Güte des Professor Peter Merian zur Benutzung 
für meine Arbeit vollständig nach Bremen ttbersandt, 
und damit für das mir zu Gebote stehende Material 
ein Zuwachs gewonnen, welcher mich zu grösstem 
Dank verpflichtet. 

Se. königl. Hoheit, der Herzog PaulWilhehn von 
Würtemberg, jederzeit voll warmen Eifers bemüht 
natorgeschichtlichen Studien förderlich zu sein, stellte 
mir die schönen während einer Reise durch Sennaar 
und den blauen Fluss hinauf nach Fazoglo angefer- 
tigten Originalabbildungen dortiger Vögel nebst hand- 
schriftlicheA Notizen über dieselben zur beliebigen 
Benutzung für meine Arbeit anheim. 

"Wie bei früheren, so habe ich auch bei dieser 
Gelegenheit das System G. R. Gray's adoptirt, einmal, weil 
mir dasselbe in seinen Hauptzügen nach wie vor zu- 
sagt, dann aber auch, weil ich bei aller Anerkennung 
für den Geist und Scharfsinn einiger neueren Bestre- 
bungen in dieser Richtung, z. B. des Systems paralleler 
Serien Bonaparte's, einen praktischen Vortheil derselben 
nicht einsehen kann. Das Systematische in der Orni- 
thologie bleibt für mich in gewissem Sinne des Wortes 
nebensächlich. — Die schrankenlose Vervielfältigung 
der genera, ein wuchernder Parasit auf dem Blüthen 
und Früchte zugleich tragenden Baume der modernen 
Ornithologie, läuft meinen Ansichten schnurstraks 
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zuwider. Ich habe es daher vorgezogen, auch hier 
mit G. R. Gray zu gehen, das heisst, bei möglichster 
Einschränkung der anzunehmenden Gattungen, sub- 
generischer Abgruppirung Bestehen und Geltung zu 
lassen. Jede grössere Gattung pflegt neben den typi- 
schen weniger typische Arten in sich zu begreifen, 
und hat selbst Kaum für aberrante, welche mir als 
solche noch keine Berechtigung zu generischer Isolirung 
zu gewähren scheinen. Den Begriff der Art mögte ich 
in dem Sinne gefasst wissen, wie ihn Isidor Geoffroy 
St. Hilaire definirt, und wie ihn Bonaparte noch kürz- 
lich vor der vorjährigen Versammlung deutscher Omi- 
thologen inKöthen entwickelt hat. Durchaus natürlich 
und rationell erscheint die Annahme von Lokalrassen 
und climatischen Varietäten. 

Sogenannte Diagnosen haben für jetzt nur dann 
Werth , wenn sie von guten, also auch genügend aus- 
führlichen Beschreibungen begleitet sind. Im entgegen- 
gesetzten Falle werden sie häufig nur vei-wirren, und 
ihr einziger Nutzen mögte, um mit Cassin's Worten 
zu reden, darin bestehen, „that they answer for a 
sort of caveat to all* other naturalist's against descri- 
hing any species at all similar." Erst dann wird es 
an der Zeit sein, Diagnosen an die St^e von Be- 
schreibungen zu setzen, weim wir sämmtli che Arten 
einer scharf und klar characterisirten Gattung genau 
erkannt und verglichen haben werden. 

Hinsichtlich der von mir als nothwendig erkannten 
und in altfranzösischem Fussmaasse angestellten Ori- 
ginalmessungen bedarf es kaum der Bemerkung, dass 
sie von nur relativem Werthe sind. Ich kann das 
von dem trefflichen englischen Beobachter, Dr. Andrew 
Smith, in Südafrica gewonnene Resultat, nach welchem 
weder ein Unterschied in der Länge sämmtlicher Theile, 
noch abweichende Proportionen einzelner, für sich 
allein als specifische Charactere Geltung haben können, 
da beides bei einer und derselben Art oft auffallend 
varüre, nach sehr zahlreichen bei den Vögeln Wesfr 
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africa's angestellten Beobachtungen un vollsten Maasse 
bestätigen. Bei vielen der dort lebenden Arten sind 
grössere und kleinere Individuen etw^as Gewöhnliches, 
und genauere Verf^eichung lässt z. B. nicht nur in 
der Länge, sondern auch selbst in der Gestalt des 
Schnabels «bei einer und derselben Art gar nicht sel- 
ten erhebliche Abweichung erkennen. 

Bei dem mit einer gewissen Vorliebe von mir 
behandelten die Fundorte und die geographische Ver- 
breitung der Arten umfassenden Theile dieser Arbeit 
habe ich den Weg eingeschlagen, welcher mir bei dem 
augenblicklichen Standpunkte unserer Kenntnisse als 
der allein mögliche und richtige erscheint; denselben 
Weg, welchen jetzt z.B. auch P. L. Sclater bei seiner 
so musterhaften monographischen Bearbeitung der 
Vögel Südamerica's verfolgt. Eine mehr generalis!- 
rende Behandlung wird erst später zulässig sein. 

In der Zusammenstellung der Synonyme bin ich, 
da in dieser Hinsicht selbst nur annähernde Vollstän- 
digkeit zwar sehr beträchtlich den Umfang meines 
Buches nicht' aber dessen Brauchbarkeit vermehrt 
haben würde, eclectisch zu Werke gegangen, und cri- 
tisch zu sein — sehr bemüht gewesen. 

Swainson's vor zwanzig Jahren erschienenes Werk- 
cben „The Birds of Western Africa" behandelt 186 
Arten; das meinige kennt deren über 750. 

Ich kann dieses Vorwort nicht abschliessen, ohne 
auf die in ungewöhnlichem Grade erfolgreiche Thätig- 
keit hinzuweisen, welche jetzt an zwei entgegengesetzten 
Punkten Westafrica's im Interesse der Ornithologie 
entfaltet wird. In den äquatorialen Gegenden unseres. 
Gebietes ist der im Dienste der Academie der Wissen- 
schaften zu Philadelphia reisende talentvolle Franzose 
Pierre Beloni du Chaillu unermüdet beschäftigt zu 
sammeln und zu beobachten. Derselbe gedenkt, nach- 
dem er mit grossem Glücke die Umgegend des Cap 
Lopez, sowie die Flussgebiete des Moonda, Muni und 
Cannna bis tief in's Innere des Landes hinein ausge- 



beutet, die zoologisch so gat wie unbekannten Gegen- 
den zwischen letzterem Flusse und dem oberen Congo 
zum Schauplatze seiner Forschungen zu machen; ein 
kühnes Unternehmen, dessen Gelingen ohne Zweifel 
von glänzenden Entdeckungen auf dem Felde der Orni- 
thologie begleitet sein wird. Nahe den iiördlichen 
Gränzen unseres westlichen Küstengebietes wurde da- 
gegen die portugiesische Besitzung Bissao am Geba- 
flusse zum ersten Male und unter günstigen Anspielen 
von einem Reisenden des Hauses Verreaux zum Mit- 
telpunkte zoologischer Thfttigkeit gewählt. 

Bremen, den 1. April 1857. 
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Xuestafrica als zoologische Provinz umfasst Senegam- 
bien und Guinea im weitesten Sinne des Wortes. Das Küsten- 
gebiet dieser Ländercomplexe, also Westafrica's zwischen dem 
Ißten Grade nördlicher nnd etwa dem 16ten Grade südlicher 
Breite , ist es, dessen Vögelfatina den Gegenstand dieser Arbeit 
bildet. Von den vier Thierzonen, in welche Pucheran den 
africanischen Continent eintheilt, fallen zwei in dieses Gebiet, 
nämlicb die zweite sogenannte nördliche Zone Centralafrica's, 
umfassend das Senegalgebiet , Nubien, Sennaar und theilweise 
Abyssinien, und die dritte sogenannte südliche Zone Central* 
Africa's, welche Ober- und ünterguinea einbegreift. Nördlich 
begranzt dieses weite Gebiet sehr scharf der Senegal, und 
südlich nicht minder naturgemäss Beuguela. Wie aber die 
Veriängerung der Westküste AMca's nördlich vom Senegal, 
afeo die weite unfruchtbare, grösstentheils WüstencharaJrter 
tragende Strecke zwischen diesem Flusse und Marocco zoo- 
logisch so gut wie unbekannt genannt werden kann, so blieb 
andererseits das Küstengebiet südlich von Benguela, wie jenes 
nördliche pflanzenarm und wüstenartig, bis jetzt hinsichtlich 
seiner Fauna undurchforscht, und erst weit südlicher, nämlich 
in der Damaragegend, haben uns die kühnen und erfolgreichen 
Reiseunternehmungen Francis Galton's, dessen Begleiter CT. 
Anderson sehr werthvolle und umfangreiche Sammlungen zu- 
rückbrachte, und Wahlbergs des Schweden, welchen ein 
grausamer und vorzeitiger Tod auf der Höhe muthigen Stre- 
bens der Wissenschaft entriss, zoologisch wieder einiger- 
massen orientirt. 

Die Gegenden Westafrica's , wo omithologisch gesammelt 
und zum Theil auch beobachtet wurde, sind in ihrer natur- 
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liehen Reihenfolge von Norden nach Süden abwärts haupt- 
sächlich folgende: Das Senegalgebiet (Goree, Galam, Podor, 
Casamanzefluss) ; Gambia (Bathurst); Bissao am Geba; Rio 
Nunez; Sierra Leone; Liberia (Monrovia , St. Paulsfluss, St 
John^fluss); Cap Palmas; jGfrand Bassam; Goldkiiste (Aguapim, 
Ashantee mit dem Rio Boutry und dem Negerdorfe Dabocrom, 
Cap Coast Castle, Elmina, Wineba, Accra, Anamaboe); Da- 
homi (Widah, Abomey); Lagos; Nigergebiet (Nunfluss, Alt- 
calabar, Bonnyfluss); Fernando Po; Gabon (Moondafluss, 
Dendgerfluss); der Munifluss in seiner ganzen Ausdehnung 
und mit Einschluss der unfern seiner Mündung gelegenne 
Insel Corisco; der Cammafluss; Cap Lopez; Inseln St.Thom^; 
do Principe und dasRollas; Congo (Zaire, Cacongo, Malemba), 
Benguela. Nur an wenigen der hier namhaft gemachten Lo- 
kalitäten erstreckte sich die Thätigkeit (^rnithologischen Sam- 
melns oder Beobachtens erheblich über die Gränzen des 
eigentlichen Küstengebietes hinaus in*s Innere; am weitesten 
landeinwärts auf dem Niger, Muni und Zaire. Dr. Baikie's 
im Uebrigen so grossartig erfolgreiche Beschiffüng des Benue 
konnte, um dies gleich hier zu bemerken, nur acht bis zur 
Unkenntlichkeit entstellte VSgelhäute liefern. Das^ auf den 
Karten nicht vorgezeichnete Negerdorf Dabo-crom, wo Pel 
mit so vielem Glücke sammelte, liegtauf der Gränze zwischen 
Ajshantee und Fanti. 

Werfen wir jetzt einen Blick auf den landschaftlichen 
Charakter des so begränzten Gebietes , so zeigt sich uns das- 
selbe fast seiner ganzen Ausdehnung nach gebirgig und, mit 
geringen Unterbrechungen, in der reichsten Abwechselung 
und Fülle tropischer Scenerie. Zahlreiche grössere und klei- 
nere Flüsse , längs der Ufer mit prachtvoll-riesiger Waldung 
besetzt, an den Mündungen von undurchdringlichem Mangrove- 
dickigt umwuchert und gewöhnlich in Verbindung mit Sümpfen ; 
vieler Orten Salz- oder Süsswassersee'n, Myriaden von Sumpf- 
und Schwimmvögeln willkommene Zuflucht gewährend; näher 
der Küste in njanchen Gegenden wellenfdrmig-hügliches Ter- 
rain , parkartig von üppigem Graswuchs überzogen, untermischt 
mit niedrigem Gebüsch und vereinzelten Gruppen von Palmen 
und höheren Bäumen; in anderen selbst hohe Gebirge; etwas 
weiter im Inneren unermessliche Wälder (Bombax, Spondias, 
Elais, Adansonia, Ficus etc.), die namentlich gegen den Ae- 
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qnator hin vieleTw8rt8 selbst die Meefe«^ käste erreichen; — 
das sind einige Hanptziige in der westafHcanischen Land- 
schaft, wie sie uns Mollien, Hecquard, Bowdich, Dunlcan, 
Gordon, Thomson und Allen, Tnckey und Andere schildern. 
Besondere Erwähnung verdienen noch die Inseln. Fernando 
Po, gebirgig mit 10,000 Fuss hohem Pik, in zoologischer Hhi- 
sieht einer der reichsten und int eressantesten Standorte un- 
seres Gebietes, wird zugleich als im lieblichsten Schmucke land- 
schaftlich-malerischer Contraste prangend gepriesen. Zu un- 
übertroffener tropischer Schönheit und pittoresker Erhabenheit 
steigert sich aber die natürliche Scenerie auf den äquatorialen 
Inseln St. Thom^ und do Principe, letztere bei neunmonat- 
Ucher Regenzeit und nach allen Richtungen hin durchströmt 
von zahlreichen Fiüsschen und Bächen wohl mit Recht „the 
watery gern of the ocean'' genannt. Zoologisch undurchforscht 
Meb bis jetzt die kleine schöne Tropeninsel Annobon und 
die den Mündungen des Geba und Rio grande unfern liegende 
Gruppe der Bissagots. — Angebauten Landes IX in West- 
africa veihältnissmässig noch wenig, aber nicht unerwähnt 
darf hier bleiben , dass vielartige essbare Früchte , Orangen, 
Limonen, Anona, Bananen, Guaven und andere mehr mit 
Erfolg cultivirt werden , in deren Erndte sich mit der mensch- 
lichen die thierische Bevölkerung theilen mag. 

Zoologisch betrachtet entfaltet Westafrica eine so kraft- 
volle und reiche Originalität, als sich unter der Einwirkung 
so ungewöhnlich günstiger Verhältnisse nur irgend erwarten 
/asst Gilt dies in etwas geringerem Maasse von Senegam- 
bien, so bewahrheitet es sich dagegen um so glänzender in 
den heissesten Theilen Guinea's. Hier ist es, wo die faunische 
Productivität und Selbständigkeit Africa's den Forscher im- 
mer wieder neue und ungeahnte Schätze entdecken lässt, wo 
des riesigen Gorillaaffen Wohngebiet, wo die colossalsten 
unter den Schlangen hausen (Dunkan tödtete und maass deren 
eine von 31 Fuss Länge), wo die prachtvollsten Goliathiden 
den mühevoll suchenden Entomologen lohnen, und wo unter 
den Vögeln die acht africanischen Formen in grösster Man- 
nigfaltigkeit und höchster Entwickelung der Art auftreten. 
Es scheinen sich hier, soweit dies bei unserer noch sehr un- 
vollkommenen Bekanntschaft mit dem Inneren zu erkennen, 
zwei jüngst wieder von de Gastelnau in Südamerica als richtig 
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erkannte geographisch-zoologische Gesetze zu bewähren, ein- 
mal, dass die Längen einen ungleich geringeren Einfluss auf 
die Vervielfältigung der Arten ausüben als die Breiten, und 
dann , dass die Mutabilität des organischen Typus in geradem 
Verhältniss zu der durchschnittlichen Wärme steht. Von den 
Westafrica eigenthümlichen Gattungen kommen nur sehr we- 
nige zugleich auf dem Senegalgebiete vor; die überwiegend 
grosse Mehrzahl ist auf Guinea beschränkt. — Die intime 
Verwandtschaft, welche Pucheran bei den Säugethieren dieser 
engenden mit denen des indischen Festlandes als ausser Zwei- 
fel bestehend angenommen wissen will, scheint sich in der 
ornithologischen Reihe wenigstens nicht völlig zu verläugnen. 
Das Auftreten einer Fiäar^rt, die neuentdeckte Gattung Ery- 
throcercu8f nächstvei wandt mit I^cnosphrt/s, eine allerdings von 
Cassin als aberrant bezeichnete Napothera-aiTt , die stark an 
Hodgson's HemicheUdon erinnernde Form Artomgias, zwei 
ächte Indieator-airien in Indien , in der Färbung africanischen 
zum Verwechseln ähnelnd, die merkwürdige, den indischen 
Gattungen Sasia und Vivia nächstverwandte Zwergform Ver- 
reauasia, die neue, gleichsam zwischen Nwmida und Gallo- 
phaais inmitten stehende , in der Färbung ganz indische Gat- 
tung Fliasidus, der gemeinschaftliche Besitz der Gattung Fo- 
dica, die Wiederholung der bis jetzt für exclusiv indisch ge- 
haltenen Wachtelform Cotumia eaccdfactoria in der Columix 
Adansoni Gabon's , endlich das besonders artenreiche Vorkom- 
men gewisser Familien oder Gattungen, die auch in Indien 
zahlreich und charakteristisch vertreten sind, so z. B. der 
BuGoomden oder der Gattung Tnchophorus, von welcher letz- 
teren sogar manche indische Arten westafricanischen bis zum 
Verwechseln ähneln, — das Alles ist wohl geeignet, jene 
allerdings schwer erklärliche Affinität auch ornithologi^ch als 
wahr zu begründen. Und erinnern nicht wenigstens die prächtig 
roth und schwarzen Sycobvua-f Spermospizar und jf^/renestes- 
arten Güinea's auffällig genug an so manche der schönen 
Loxiinen des Himalaja? — Bemerkenswerth ist, dass die ein- 
zige und sehr weit verbreitete 7>o^on-art Africa s nicht asia- 
tische, sondern americanische Färbung zeigt. 

Wir kennen bis jetzt an 758 Arten westafricanischer 
Vögel, also ungefähr so viele, als nach muthmasslicher Schäz- 
siiAg die Zahl der bekannten Arten Südafrica's und auch -^ 
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Heuglin's kürzlich veröffentlichter Uebersicht zufolge — die 


Nordostafrica's beträgt. 


Jene 758 Arten vertheilen sich den 


Ordnungen und Familien nach wie folgt : 


Vulturidae . • . 


1 


spec. 




Falconidae . . 


. . 41 


- 


Rapaces 56. 


Strigidae . . , 


. 14 


" 


• 


Gaprimulgidae . 


. . 6 




flirundiiddae . . 


. 17 


- 




Goraciadae . . 


. . 7 


- 




Trogonidae . . 


. . 1 


- 




Alcedinidae . . 


. . 24 


- 




Meropidae . . 


. . 15 


- 




Upupidae . . . 


. . 3 


- 




Promeropidae . 


. . 33 


- 




losciniadae . . 


. . 68 


- 


) Passeres 450. 


Turdidae . . . 


. . 47 


- 




HuBCieapidae . 


. . 30 


- 




Ampelidae . . 


. . 11 


- 




Laniadae . . . 


. . 32 


- 




Corridae ... 


. . 4 


- 




Stomidae . . . 


. 17 


^ 




FringUUdae . . 


. . 109 


- 




Husophagidae . 


. . 12 


- 1 




Bucerotidae . . 


. 14 




PBittacidae . . 


. . 10 


^ ^ 




Buceonidae . • 


. . 17 




Scansores 69. 


Picidae . • . 


. . 19 


- 




Cuculidae . . 


. . 23 


j 




Golunibidae . . 


. . 17 


" 1 


Columbae 17. 


Pteroelidae . . 


. . 2 


- 




Meleagridae. . . 


. 6 


- 


Gallinae . 19. 


Tetraanidae . . 


. . 11 


- 


^ 


Struthionidae . . 


1 


spec. 1 


Struthiones 1. 


Ottdidae . . . 


. 4 


- 




Gharadriadae . 


. 24 


- 




Oruidae . . . 


. . 1 


- 




Aideidae . . . 


. . 35 


- 


. Grallae 99. 


Seolopacidae . 


. . 22 


- { 




Palamedeidae . 


. 2 


- 1 




Rallidae . . . 


. . 11 


- 





Phoenicopteridae 
Anatidae . . 
Golymbidae . 
Procellaridae 
Laridae . . 
Pelecanidae . 
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, Anseres 42. 
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Von diesen sind nicht weniger als 400 Arten bis jetzt 
nur in Westafrica gefunden wurden, 150 zugleich in West- 
und Nordostafrica, 64 zugleich in West- und Südafrica und 
140 zugleich in West-, Nordost- und Südafrica. Es gehen 
aus diesen einfachen Zahlenangaben, deren annähernde Rich- 
tigkeit wenigstens nicht zu bestreiten ist, zwei für uns wich- 
tige Thatsachen hervor. Einmal erhellt daraus, dass die von 
Pucheran bei den Säugthieren nachgewiesene Verwandschaft 
der westafricanischen Fauna zu der der nordöstlichen Pro- 
vinzen, alsoNubiens, Sennaar's, Kordofans und zum Theil. auch 
Abyssiniens , in der Klasse der Vögel ihre vollste Bestätigung 
findet. Es ist jedoch, wie leicht erklärlich, vorzugsweise 
Senegambien, an dessen ornithologischer Fauna sich diese 
Verwandschaft recht auffällig nachweisen lässt. Nach dem 
Aequator zu wird dieselbe in geringerem Grade bemerkbar, 
und südlich von demselben erscheinen vielmehr immer deut- 
licher erkennbare Spuren südafricanischen Gepräges, (Coracias 
eaudata, Spreo ßdvipennis, Emberiza impetuam und tahapiaij 
Amadiina erythrocephcda, Passer difusus, etc.) Du Ghaillu s 
Durchforschung der wenig bekannten Länderstrecken und 
Flussgebiete südlich von Gabon hat uns mit den nördlichen Ver- 
breitüngsgränzen verschiedener capischer Arten bekannt ge- 
macht. Neben dieser durch Zahlen nachgewiesenen verwandt- 
schaftlichen Beziehung der westafricanischen Vögelfauna zu 
der Nordafrica's tritt dann aber zweitens der selbständig- 
eigenthümliche Gharacter der ersteren in höchst frappanter 
Weise zu Tage. Mehr als zwei Drittheile aller bekannten 
Arten unseres Gebietes sind bis jetzt nur allein auf diesem 
gefunden worden, wobei indessen nicht zu übersehen, dass 
viele derselben in Nordostafrica, andere in den capischen 
Gegenden und noch andere an beiden entgegengesetzten 
Punkten des Welttheils zugleich durch sehr nahe verwandte 
oft kaum specifisch abzutrennende Arten vertreten sind. 
Dieselbe Form wiederholt sich stärker oder schwächer variirt 
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auf verschiedenen meist weit von einander entfernten Gebieten 
desselben Welttheils. Wenn Pucheran weiter behauptet, der 
africanische Gontinent habe hinsichtlich seiner Quadrupeden 
keine Specialfauna, weil die grosse Majorität seiner genera 
Repräsentanten in Asien oder Europa und zuweilen in beiden 
zugleich zähle, so scheint sich dies bei den Vögeln doch 
anders zu verhalten. Die Mehrzahl der Vögelgattungen Africa's 
findet sich allerdings auch ausserhalb dieses Welttheils reprä- 
seniirt, aber die Zahl der specifisch-africanischen bleibt noch 
so gross und durch die Massenhaftigkeit ihres Auftretens, so 
imposant, dass die Annahme einer omithologischen Special- 
fauna für Africa gerechtfertigt erscheint. Sehr viele der 
westlichen Arten haben eine ausgedehnte geographische Ver- 
breitung, aber es fehlt unter ihnen auch nicht an Beispielen 
vom Gegentheil, wie beides die beigefügten Specialverzeich- 
nisse verschiedener Districte des westafricanischen Gebietes 
am besten erläutern werden. Besondere Erwähnung verdie- 
nen hier die grösseren Inseln. Fernando Po, St. Thomö und do 
Principe besitzen jede eine kleine Anzahl ihnen ausschliesslich 
angehöriger Arten. Erstere , bei beschränktem Umfange merk- 
würdig genug im Besitze einer höchst ausgezeichneten Säuge- 
thier-Fauna , zählt unter etwa 60 als dort lebend bekannten 
Vögeln 10 ihr eigenthümliche , St. Thom^ unter etwa 30 deren 
9 , nämlich : Stria thomensis, Scops leucopsis, Speirops htgubris, 
Tkvrdu8olwaceo-fu8CU8, Oriolus erasstrostris, Hj/phantomis grandis, 
AplopeÜasimplea!, Om/chognatkus fulgidiLs, St/mplectes St ITiomae. 
Wir begegnen in Westafrica etwa 80 europäischen Arten, 
von welchen nicht ganz die Hälfte, nämlich 34, zu der Glasse 
der grossentheils cosmopolitisch verbreiteten Grallae gehört. 
Unter den übrigen scheinen manche nur selten und zufällig 
dorthin zu gerathen, andere zu allen Jahreszeiten und selbst 
häufig angetrofibn zu werden, am häufigsten Lantus rufiis, 
Budvtes Rayi und Hirundo rustiea, welche drei Arten in Se- 
negambien und Guinea in demselben Grade heimisch als bei 
uns in Europa genannt werden können. Von sehr verein- 
zeltem Vorkommen in Westafrica ist dagegen z. B. Coraeias 
gamda, Oriolus galbula, Cuculus canorus, Cotumia vulgaris» 
Das Senegalgebiet ist ungleich reicher an europäischen Arten 
als Guinea, wie dies aus der etwas nördlicheren Lage des- 
selben, sowie aus der geringen Entfernung von den capver^ 

B 
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di^chen Inseln erklärlich wird. Zwar lässt der Hanptstrom 
der im Herbste aus Europa einwandernden Vögel dasselbe 
unberührt, mag aber doch gelegentlich diesen oder jenen ver- 
irrten Abschweifer so weit südwestlich entsenden. Aquüa 
Boneüi und pennatcLf Cireaetos galMcus, Falco tmmaundus, Me- 
Tops apiasterj PhyUopneuste BonelU, Anthus campestris, Petro- 
emcla s<zaatäds, Oriobis gaßjvlay Lanius nubieus, Saxicola auräa 
und oenanÜiBy Praimcola rubicola und rubetra, Oaylophus glomr 
darius, Cohimbaldvia, Coturma vulgaris, Haematopus osircdegu», 
SpcduLa dypeata und FuUea atra wurden bisher nur in Sene- 
gambien beobachtet, v. Tschudi bemerkte Falco Imnuneulotdes 
auf dem Meere etwa 200 Meilen westlich von der Mündung 
des Senegal. Ueberraschend ist das wenn auch noch so ver- 
einzelte Vorkommen einiger europäischer Arten im heissesten 
Guinea. Wer würde unsere bescheidene Oartengrasmücke 
(Sylvia Jiortensia) im Lande Aguapim, wer Calamoherpe tu/r- 
doides in Gabon, wer unseren Kukuk und unsere Mandelkrähe 
(Coraeiaa garrula) auf der Tropeninsel St. Thom^ yermuthen? 
Es ist ferner für den Zweck der vorliegenden Arbeit von 
Interesse, die Beziehungen ins Auge zu fassen, welche zwi- 
schen der Ornithologie Westafrica's und jenen Inselgruppen 
bestehen, die wir bezüglich ihrer Fauna gewissermaassen als 
die äussersten südwestlichen Vorposten europäischen Gepräges 
betrachten können , nämlich der Madeiragruppe , der canari- 
schen Inseln und der Inseln des grünen Vorgebirges. Letz- 
tere, nur etwa 90 MeUen von der Küste Senegambien's ent- 
fernt, also dem continentalen Einflüsse unseres Gebietes sehr 
nahe gerückt, sind leider wissenschafthch noch unvollständig 
durchforscht, aber was wir durch Darwin's und weit mehr 
noch durch BoUe's höchst anziehende Mittheilungen von den 
sie bewohnenden Vögeln wissen , scheint genügend zur Beur- 
theilung des ornithologischen Charakters derselben. Da ist 
es denn merkwürdig, wie wenig man doch eigentlich berech- 
tigt ist, denselben africanisch zu nennen. Zwar vermitteln 
Hahyon rufwentria, Nvmida meUagris und vielleicht noch 
einige andere Arten unverkennbar die faunische Verwandt- 
schaft mit dem tropischen Africa, aber es bleiben der süd- 
europäischen (oder nordafricanischen) noch vorherrschend 
viele, und namentlich ist es in dieser Hinsicht bezeichnend, 
dtßs manche der^cihen, die über sämmtliche Capverdea in 
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grosser Häufigkeit verbreitet sind, als z. B. Neophron pertncjh 
terus, Stria; ßammea, Ccturma vulgaris, bis jetzt in Senegam- 
bien gar nicbt oder doch nur äusserst selten beobachtet wurden. 
Dem von Schmidt behaupteten Vorkommen von Psätaem eru 
ßuicus wird Ton Bolle sehr entschieden widersprochen, und 
dem Ton letzterem yermutheten Vorkommen von Aguüa wl^ 
ixaina imd HaUaetos vocifer mögten wir, wenngleich nur aus 
aiigemeinen geographisch-zoologischen Grilnden, ebenso ent- 
schieden widersprechen, da erstere Art noch nie, letztere 
aber nur äusserst selten in Westafrica angetroffen wurde. 
Schon wahrscheinlicher ist die allerdings noch nicht erwiesene 
Anwesenheit von Ardea ßaviroatris. Der Archipel , sagt wohl 
sehr richtig Bolle, hat eine zu oceanische Lage, um eine 
grosse Mannigfaltigkeit africanischer Vögel zu besitzen , und, 
fügen wir himni , derselbe ist der Tragweite südeuropäisch- 
zooiogischen Einflusses noch nicht so vollständig entrückt, 
nm dessen Spuren ganz verläugnen zu können. 

In weit höherem Grade gilt dies bekanntlich von der Madeira- 
gruppe, deren Vögelwelt uns kürzlich der talentvolle Beobachter 
E. Y. Harcourt geschildert hat, und von den canarischen In- 
seln, deren Ornithologie, nach den fast erschöpfenden Nach- 
richten Berthelot's und Bolle's zu urtheilen, bei einzelnen und 
interessanten Zügen selbständiger Eigenthümlichkeit, doch 
ein im Ganzen durchaus europäisches Gepräge zeigt. Wenn 
Mer unter den Singvögeln Pyrrhula gifJiaginech mit prächtig 
rolbeiii Schnabel von beinahe exotischem Ansehen, die Nähe 
Aint2i% verräth, so sind es doch vielmehr zwei andere acht 
afticanische Arten , die sich gerade auf unserem westiichen 
flebiete wiederholen, nämlich Peristera afra und Haemor 
tapus Moquini. Die überraschendste Angabe, deren wir 
h^r noch zu gedenken haben, ist aber die von Harcourt, 
dass Chizäerhis variegata Zugvogel sei auf Madeira. Wir 
mögen hier unsere Zweifel an der Richtigkeit derselben eben 
so wenig unterdrücken, als, im Falle sich diese als unbe- 
gründet erweisen sollten, den gewiss gerechtfertigten Wunsch 
nach weiteren bestätigenden Nachweisen. 

Kaum bedarf es besonderer Erwähnung, dass das von 

der Natur so reich ausgestattete westafricanische Küsfenge- 

biet den es bewohnenden Vögelgeschlechtern Nahrung zu jeder 

Zeit und aUer Art im Ueberfluss bietet Aus der ungeheuren 
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Blasse der Inseeten, die hier in Betracht kommen mögen, 
scheinen zahlreiche Heuschreckenarten und ein Heer der 
verschiedensten Ameisen , unter diesen sehr grosse, im thie- 
rischen Haushalte jener Gegenden eine nicht unbedeutende 
Rolle zu spielen. Wir wissen Ton verschiedenen Vögeln, dass 
sie auf letztere vorzugsweise erpicht sind, so z. B. von La- 
niariua crueniaa und von Neetarinea splendida. Den Mantis- * 
arten stellen ausser gewissen Falken unter anderen die ku- 
kuksartigen Formen Zancloatomus und Oicylophua nach, noch 
weit mehr abei* Glareola, In ungeheuren Schaaren sah Jules 
Verreaux in Südafrica GL pratineola den Heuschreckenschwär- 
men folgen. Rasch im Fluge verschlingt der Vogel das grosse 
Insect, dessen Verdauung so wunderbar schnell erfolgt, dass 
nach höchstens zehn Minuten das beim Durchgänge durch 
den engen tractus intestinalis gleichsam ausgepresste Thier 
als vollständige Epidermis durch den After abgeht. In kür- 
zester Frist wird solchergestalt die Vertilgung zahlloser Mas- 
sen des gefürchteten Insects möglich. — CeniroptLs senega- 
lenais und monachua sind Moiluskenfresser und erinnern darin 
merkwürdig genug an die verwandten achatinen-liebenden 
Cuculiden Madagascar's , so wie an die Geocoecyx Mexico's 
und Californiens. — Die cultivirten Gegenden sowohl als auch 
diie Waldungen Westafrica's sind ferner reich an essbaren 
Früchten, unter welchen namentlich verschiedene Feigenarten 
zahlreichen Vögeln zur Lieblingskost dienen. Wir wissen durch 
perrein, dass Sycohms cristatus aus der Gegend um Malimbe 
verschwindet, wenn die Feigenzeit vorüber ist. laos ashan- 
teus, gewöhnlich von Insecten lebend, wird um die Zeit der 
Reife den essbaren Beeren und Früchten so gefährlich, dass 
die Colonisten Gabon's ihn durch künstliche Vorkehrungen 
von ihren Gärten abzuhalten suchen. Auch die Lamprocolius- 
arten lieben Sämereien und Beeren. — Thomson beobachtete 
auf Fernando Po, wie verschiedene Nectarineen bei voller 
Tageshitze die gelben nectarreichen Blumen der Garica pa- 
piga durchwühlten, Insecten suchend oder Blüthensaft trinkend. 
I¥eron crassirosiris , eine grüne Taubenart, gleich häufig auf 
nha do Principe und das Rollas, schien die kleinen Früchte 
einer Capparis-art allen anderen vorzuziehen. Hoceua textar 
und Uupleetes oryx richten zu gewissen Zeiten gewaltige Ver- 
wüstungen in den Reisfeldern und Maispflanzungen an. — 
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Ans der in Westafrica so artenreich vertretenen Familie der 
Alcediniden tauchen die ächten Eisvögel, als Ceryle rudts, AI- 
cedo leaeogastra und quädribrcLchya , die CbryfÄomw-arten und 
andere in süsses und salziges Wasser nach Fischen; Fräser 
sah erstere Art oft in der Höhe von 20 Fuss nach Art des 
ThurmfäJken üher seiner schuppigen Beute schwebend ver- 
vreilen und dann plötzlich auf dieselbe herabstürzen. Dagegen 
scheinen die dickschnäbligen Haleyonen, mehr in Wäldern 
fehend, zumeist auf Insectennahrung angewiesen zu sein. Dies 
gilt auch von Ispidina cyanotis, Halcyon dryas lebt, nachdem 
die Insectenzeit vorüber, von Fischen und Amphibien, Eidech- 
sen und selbst Schlangen den Vorzug gebend. Einer Notiz 
von Bowdich zufolge soll eine Crateropas-^iVi Westaft-ica's fast 
ausschliesslich von Aas leben, analog jener Malacocercua-ditt 
Indiens und Ceylons, dem Mud-bird der Colonisten , welche 
wenigstens dasselbe mitunter nicht ganz zu verschmähen be- 
schuldigt wird. — Den larvenreichen Rücken des Rindvieh's 
frequentiren in Africa die Buphaga-9iTitn (von welchen sich 
indessen die erythrorhyncha nach Speke in der Somauligegend 
ausschliesslich zu Kameelen hält), Düophus caruncülatus, Spreo 
fulmpennis und albicaptUus, Bl. (Somauligegend), LamprocoUus 
mperhua, Dicrums lugvhris und Ardea htihvlcua. Mit dieser 
Reiherart sah Arnaud in Abyssinien Elefantenheerden bedeckt. 
— Auch über die Nahrung der westafricanischen Raubvögel 
sind einzelne Notizen zu unserer Kenntniss gelangt. Aquüa 
Desmwrii scheint kleine Säugthiere jeder anderen Nahrung 
vorzuziehen. Circaetos melanoUs liebt es in sumpfigen Revie- 
ren nach Fröschen zu fischen, frisst aber auch Schlangen 
und Eidechsen. Nisus ToussenelU in Gabon jagt gern die ver- 
schiedenen Nectarinea-arten, z. B. die dort häufige ßdiffinosa. 
Nisus Harüaubüf ein Bewohner der ungeheuren Waldungen 
der Casamanze, verfolgt eben so gern kleine Säugthiere als 
Vögel. In grosser Höhe über seiner Beute schwebend, stürzt 
er pfeilschnell auf diese herab, ergreift sie mit seinen Klauen 
und begiebt sich mit ihr auf einen abgestorbenen Ast oder 
Felsvorsprung in der Nähe, um sie dort zu verzehren. Spi- 
zaetos occipitalis scheint nach Heuglin gern Fische zu fressen. 
Polyboroides typicus, . einer der merkwürdigsten Raubvögel 
Africa's, liebt es, nach Jules Verreaux's Beobachtungen , sich 
mittelst seiner wunderbar beweglichen Beine Frösche aus 



fifumpflöchern herauszufischen; aber derselbe fand auch öfters 
Eidechsen in seinem Magen, und selbst Sorex- und Dendromya- 
arten, welche letztere man gerade in sumpfigen Niederungen 
auf Gebüsch antrifft. Sehr merkwürdig ist, was die Reisenden 
der Verreaux's von einer in manchen Gegenden der West- 
küste sedentären Würgerart, CoUurio Smithü, berichten. Die- 
ser Vogel, dessen Hauptnahrung Insecten bilden, verschmäht 
dabei weder Amphibien noch|kleinere Vögel, welche beide er 
häufig, nachdem sein Hunger gestillt, an einen dürren Ast auf- 
zuhängen pflegt. Dies geschieht mit der kunstvollsten bewun- 
dernswürdigsten Geschicklichkeit. Der Schlingenknoten wird 
aus einem zarten elastischen Pflänzchen oder Stengel gebildet, 
dessen anderes Ende sie sehr fest an den zum Tragen der 
Beute bestimmten Ast zu befestigen wissen. Derselbe Instinkt 
ist Lßnius coUarts *) eigen und wahrscheinlich noch anderen 
Arten derselben Gruppe. Zu den omnivorsten Vögeln West- 
africa's gehören die Bucerotiden. Buceroa fistulatox z. B. frisst 
Insecten, Larven, Beeren und Früchte verschiedener Art, und 
selbst junge Vögel, die er geschickt im Neste zu finden weiss. 
Schliesslich mag hier noch einmal auf den wichtigen Einfluss 
hingewiesen werden, welchen der im tropischen Africa so 
frappante Wechsel der Jahreszeit mit seinen nothwendigen 
Veränderungen im Thier- und Pflanzenleben auf den seden- 
tären Theil der Vögelwelt hinsichtlich der Nahrung ausübt. 

Dass der Mehrzahl westafricanischer Vögel migratorische 
Gewohnheiten eigen, ist nach den übereinstimmenden Ansich- 
ten der wenigen, welche dieselben an Ort und Stelle zu be- 
obachten Gelegenheit hatten, wohl nicht zu bezweifeln. Aber 
vergebens suchen wir nach Angaben oder einigermassen zu- 
verlässigen Beobachtungen, welche über die Richtung und das 
Ziel dieser Wanderungen Licht zu verbreiten im Stande 
wären. Allerdings scheinen Glima und Nahrung auch hier 
auf den Zeitpunkt des Fortziehei^s oder Eintrefl^ens dieser 
oder jener Art zu influenziren. Die Regenzeit , welche mit 
nicht ganz unbedeutenden lokalen Abweichungen im tropischen 



*) Jules Verreauz hatte häufig Gelegenheit, den kunstvollen Instinct 
dieser Art zu bewundern. Der „Fiscal" versteht es, kleinere Vögel 
und Reptilien mittelst eines Schiingenknotens aufzuhängen, und 
zwar allemal so, dass die Schlinge den Hals des Opfers zusam- 
meogMchnürt häk. 



AMca von Mai bis November andauert, hat solche Verände- 
mDgen im Haushalte und numerischen Bestände der Insecten 
im Gefolge, dass zahlreiche auf diese als Nahrung mehr oder 
weniger angewiesene Vögel ergiebigere Reviere aufzusuchen 
genöthigt sind. So verlässt nach Perrein Meropa variegabu 
die Umgegend vcnMalimbe, wenn er gewisse Lieblingsinsecten 
nicht mehr findet. Dasselbe gilt von den vorzugsweise vege- 
tabilisehe Nahrung liebenden Arten, welche ihren Aufenthalt 
in einer bestimmten Gegend oft geradezu vom reichligen 
Vorhandensein gewisser Früchte oder Beeren abhängig machen. 
Schon erwähnt wurde, dass Sycobiua criataäts nur während 
der wenigen Monate der Feigenreife in Gongo anzutreffen ist 
Nach Ablauf derselben verschwindet diese Art vollständig, 
um eist im folgenden Jahre zurückzukehren. Milvus parasitus 
scheint nach Fräser nur in der trocknen Jahreszeit auf Fer- 
nando Po häufig zu sein. Manche Arten frequentiren gewisse 
Districte nur während der Regenzeit, erscheinen und ver- 
schwinden mit dieser. Dies gilt z. B. von Euplectes ignicolor 
und Spermospiza cyanorhynclm in der Umgegend von Cap Goaist 
Gastle, von Zandoatomua flavirostrisy Platystira minima, Barbck- 
tula formo%a und Aspicmyiaa fuUginosa in Gabon, von Chalcües 
snuMragdmeus auf St. Thom^, wo den Beobachtungen G. Weiss* 
zufolge fast die gesammte übrige ornithologische Bevölkerung 
sedentär ist. Bei Bowdich findet sich die Notiz, dass der 
schöne PhoUdaugea Uucogaster im Mai bei Mandinari, eilf 
Meilen den Gambia aufwärts, erscheint, und schon im Juni 
wieder fortzieht Nach Du Ghaillu ist Hyphanltxyrnü Grayi 
nur während der trocknen Jahreszeit in Gabon anzutreffen; 
mit dem Eintritte der Regen verschwindet die Art. Dasselbe gilt 
in der Umgegend von Gap Goast Gastle von verschiedenen 
i%>c^tM-arten, von Budytes Rayi und 'von Caprimulgua cUma- 
eunts. Sedentäre Arten des äquatorialen Gabon sind z. B- 
Dendrobates Lafrenayi, Halcyon dryaa, Ispidina cyanotisy Major- 
anyx flamvervtrisy Ixoa ashanteust PlatyatS'a leucopygialü, 
Lamarius cnientus, Lanius SmitM, Dryoacopus lemorhynchta, 
Coryihaix Buffoniy sämmtliche JBaröaitMZa-arten, Tra^^hyphonua, 
Xylobucco, Coturnix Adanaoni etc. Als nur eine gewisse Zeit 
des Jahres dort ansässig werden namhaft gemacht: Buceroa 
ßatulator, sämmtliche Cumliden (Mitte Octbr. bis Ende Febr.), 
VerreanuBia africana, Gymnotmceo, Meropa variegatua, gtdaris 
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und bieolor (Ende Nov. bis Mitte Febr.), Eii/rysUmma afer tind 
guUmSy Muaeipeta flavivefnbnsy Megabias fiammuLatua^ Melano- 
parus fanereusy Nectarinea superba^ Criniger indicator, Oriolus 
higripemds^ SympUctes chrysomusy Phoenicopterus erythraeus 
u. s. w. — So ist denn als wahrscheinlich anzunehmien, dass 
der Wandertrieb der meisten westafricanischen Vögel sich 
auf ein Streichen beschränkt, welches mit dem Zuge unserer 
europäischen nur entfernte Verwandtschaft hat. Auch Alfred 
Brehm glaubt beobachtet zu haben, dass die acht africani- 
sehen Arten der von ihm besuchten Gegenden des ostlichen 
Sudahn nicht eigentlich zögen, sondern nur wanderten oder 
strichen, weil ihnen Sommer und Winter, wenn auch nicht 
überall gleichartige, doch gleich reichliche Nahrung böten, 
eine Ansicht, die zwar mit dem, was der Prinz von Neuwied, 
d'Orbigny, Rieh. Schomburgk und Burmeister von den Vögeln 
des tropischen America berichten, durchaus übereinstimmt, 
welcher sich jedoch einzelne Angaben in Heuglin's wichtigem 
Wei'kcjien nicht recht anzuschliessen scheinen. Wenn aber 
auch nachweislich Klima und Nahrung in unmittelbarer Bezie- 
hung stehen zum Wandertriebe des Vogels, so bleibt uns 
doch die letzte und eigentliche Ursache desselben bis jetzt 
ein Räthsel, dessen Lösung das dunkelste Gebiet seiner Orga- 
nisation berühren mögte. Seine ganze Geschichte, sagt Gas- ' 
sin, ist gewissermaassen eine Antwort auf die Anforderungen 
der Organisation. An die Verrichtung der von ihr vorge- 
schriebenen Functionen scheint die Existenz selbst gebunden. 
Aber es können auf die Ausübung organisch nothwendiger 
Verrichtungen gewisse Umstände modificirend einwirken, und 
als solchen wird Klima und Nahrung ihr Einfluss auf den Wan- 
dertrieb der \ö^t\ zugestanden bleiben müssen. 

Nach den höchst dürftigen Angaben, die wir über die 
Mauser der westafricanischen Vögel besitzen, scheint es, dass 
diese einmal im Jahre und zwar, wie dies auch in Sennaar 
der Fall, während der Regenzeit stattfindet. Wenigstens traf 
Fräser im Juni auf Fernando Po verschiedene Arten in tiefster 
Mauser an. Die Mehrzahl der Vögel Westafrica's scheint sich 
erst im zweiten Jahre vollkommen auszufärben; aber von 
einem besonders ausgeprägten Unterschiede zwischen Jugend- 
und Alterkleid lässt sich, wie dies auch in Brasilien der Fall, 
doch nur bei einzelnen Gattungen mit Bestimmtheit reden. 
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wie dort die Colibri*8 so sind es in Africa die Nectarineen, 
welche bei der grossen Mehrzahl der Arten in dieser Hinsicht 
die auffälligsten Abweichungen erkennen lassen. Von den 
prachtvoll schillernden Metalltönen des alten zeigt der junge 
Vogel keine Spur. Aber noch andere Formen bekunden hier 
grosse Verschiedenheit. So unterscheidet sich der Junge 
Pogcnias bedeutend von dem ausgefärbten, ja bei einigen 
Arten in solchem Grade, dass man sich schwer entschliesst, 
die Gleichartigkeit beider anzuerkennen. Dies gilt z. B. voi^ 
Pogofdas laeoirosbns und in etwas geringerem Maasse von P. 
htrstOas. Auch \m gewissen J/^rop^-arten erscheint das Jugend *- 
kleid sehr abweichend, so z. B. bei Meraps ntjUnem. 

Bei vielen der westafricanischen Vögelgattungen ist femer 
das Farbenkleid der Geschlechter ein sehr verschiedenes, so 
bei Nectarmea, PlatysUra, Tjohotosy Nilaus, Vidim, Sycobhu, 
Uupleetea, Spermospiza, bei mehreren Arten der Gattungen 
Thamnobia, Dromolaea, Laniariua, Campejfhaga, Hyphantomia, 
ßiteeros, Centrojms, Chctlcäes, Rsittacua, Besonders auffallend 
zeigt sich dieser Unterschied bei den in mehrfacher Hinsieht 
an die südamerikanische Form Pachyrhamphua erinnernden 
genera jBwxi? MXi^^hcmnonotas, Bei beiden trägt das V^Teibchen 
ein einfach hellröthlieh braunes Kleid, während das des alten 
männlichen Vogels aus glänzendem Stahlschwarz und reinem 
'Weiss zusammengesetzt ist. Nicht minder frappant tritt solche 
Abweichung bei der schönen Glanzvögelgattung Pholidaugea 
hervor. Das schlichte Dunkelbraun des Weibchens lässt 
kdne Spur erkennen von dem prachtvoll metallisch-violetten 
Schuppenkleide des Männchens. Zwei westafricanische Vögel, 
die allerdings sehr abweichende Corvidengattung PtüostomuM 
und die wiirgerartige Form Rhynchastatus zeigen, eine sehr 
seltene Erscheinung in der ornithologischen Serie, geschlecht- 
liche Verschiedenheit in der Schnabelfärbung. Bei letzterer 
Art ist derselbe beim alten Männchen perlmutteiweisslich, 
beim Weibchen rein schwarz; Ptüostomus zeigt dies, analog 
der columbischen Häherart Cycmocorax melanooyaneua , ge- 
rade umgekehrt. Gar keine oder doch nur höchst geringe 
Verschiedenheit im Farbenkleide der Geschlechter bieten da- 
gegen zahlreiche andere Glieder der westafricanischen Vögel- 
reihe dar, so die im hohcnf Grade characteristische Gruppe 
der Muscphagiden, fast sänuntliche Lamprothommen, Alcedi' 



fMea, Mfr&pkUn und Coraeiadm; die Gattungen PUtas SU- 
phromUy Crateraptu, Andrcpadus, Phyüagbref^Ms, Trichopkaruä, 
Dicramnu, die Mehrzahl der Buccomden, die Gattung ZandoHomua, 
die Raubvögelgattung Gypokteraa, die Familie der Perlhühner, 
die neue Ralliden-Form Himantornis und andere mehr. 

Unter der sehr geringen Anzahl westafricanischer Vögel, 
welche, abgesehen von der Färbung, wesentliche geschlecht- 
liche Differenz in der Structur des Gefieders aufzuweisen 
haben, steht die Gruppe der Viduinen mit sieben Arten obenan. 
Von der abenteuerlichen Federzier im Schweife des Mann- 
ebens zeigt das meist auch sehr abweichend gefärbte Weib- 
chen keine Spur. Noch weit anomaler, ja fast vereinzelt in 
der Reihe der Vögel, steht in dieser Hinsicht die merkwürdige 
Gaprimulgiden-gattung Maerodipteryx da, mit enorm verläq;- 
gerter zwischen den Schwungfedern erster und zweiter Ord- 
nung eingefügter wahrscheinlich dem Hochzeitskleide des 
Mannchens eigenthümlicher Supplementarfeder. Auch die 
Muscicapidengattnng 7«A«er«a darf hier nicht unerwähnt bleiben. 
Die meisten Arten derselben zeigen am männlichen Geschlechte 
eine ungleich stärkere Entwickefamg der Steuerfedem. 

Nach vollendeter Wanderung beginnt audi bei den Vögeln 
Westafrica's die Brutzeit. Es felilt an Beobachtungen darüber, 
ob diese, wie Prinz Max und Burmeister für Brasilien, Schom- 
b«r^ für Gujana annehmen zu müssen glauben, biä den 
kleinen und mittelgrossen Arten eine doppelte oder gar, wie 
bei Pipra und Trochäus, dreifiche sei. Aber die Wahrschein* 
Kehkeit spricht um so weniger dafür, als die Zahl der Eier 
nicht wie bei der Mehrzahl der brasilischen Passeres zwei 
so betragen, sondern vielmehr zwischen drei und fünf zu 
schwanken scheint; ein Verhältniss, welches mit der Ansicht 
de Castelnau's, es sei die tn^ische Hitze zwar der Mutabilität 
des Tvpüs und dem Wechsel der Form günstig, aber die 
VermehroBg der Individuen sei weit geringer als unter der 
gemässigten Zone, ebenso wenig in genügenden Einklang zu 
bringen ist, als die Versicherung desselben Reisenden, er habe 
uter 3750 von ihm anatonusch untersuchten Vögeln nur 297 
Weibchen geftodoi, durch analoge auf der Westküste Africa s 
gewonnene Resultate Bestätigung findet Allerdings versichert 
mir Fräser, dass in doi von ihm besuchten Gegenden West- 
af rica's VSgd vrihälairoiMMig selten und die Zahl der Indi- 
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vidneo geringer all in England sei, aber unter den von 
ihm sexuell untersuchten kamen doch wenigstens 101 
Weibchen auf 197 Männchen, wobei Fräser wohl mit Recht 
als zum Grunde liegend hervorhebt, dass die ausgefärbten 
männlichea Vögel den Schützen immer weit eher auffallen 
und zu oft sehr beschwerlicher Verfolgung locken, als die 
meist düsterfarbigen Weibchen, deren Unscheinbarkeit ihr 
sidierster Schutz sei. Es müssen also bei jenem Mangel an 
lodividuen in einzelnen Gegenden noch andere Momente in 
Betracht kommen. — Was wir von der Fortpflanzung der 
Vögel Westafrica's wissen, ist jedenfalls sehr wenig, und von 
diesem Wenigen mag noch Manches der Bestätigung oder doch 
Ergänzung bedürftig sein. Fräser war während seines Auf-^ 
enthaltes auf yerschiedenen Punkten der Westküste vergebens 
bemüht sich Eier zu verschaffen. Er scheint anzunehmen, 
dstss das Brütgeschäft vieler Arten in die Regenzeit falle, wo 
dergleichen Nachforschungen allerdings fast unmöglich sind. 
— Wir yersuchen zusammenzustellen, was uns bekannt. Es 
beruht zum grossen Theil auf Beobachtungen, welche die 
Reisenden des Hauses Verreaux in Gabon und auf anderen 
Punkten der Westküste anzustellen Gelegenheit hatten. 

Qypogeiranus aerpentwnus. Das Fortpflanzungsgeschäft des 
Secretär's beginnt den Beobachtungen JulesjVerreaux's zufolge in 
Südafrica im Juni« Beide Geschlechter arbeiten alsdann am Bau 
des Horstes, welcher fast immer in der Spitze eines hohen und 
dicliten Busches, meist einer Mimose, steht. Aus Reisern 
ODd Lehm ziemlich fest construirt, zeigt es die innere Höhlung 
mit PflanzenwoUe, Federn und anderen weichen Substanzen 
ausgefüttert. Man erkennt leicht das Alter des Nestes an 
den verschiedenen Schichten, deren jedes Jahr eine neue 
bringt. Es ereignet sich nicht selten, dass die Zweige der 
äusseren Bedeckung neue Schüsse treiben, welche alsdann 
den ganzen Bau vollständig umgeben und verstecken. In 
waldigen Gegenden nistet der Secretär wohl auf hohen Bäu- 
men. Jeden Abend begiebt sich das Paar zum Neste hin um 
daselbst zu. übernachten. Erst im August hat das Eierlegen 
statt. Die Zahl der Eier beträgt zwei, nur ausnahmsweise 
drei. Diese haben beinahe die Grösse eines Gänseei's, sind 
aber runder und von Farbe rein weiss, ohne eine Spur von 
Flecken. Nach 6 Wochen kiiechen die Jungen aus, bedeckt 
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tttt f elmeeweisseni Daon. Sie bleiben lange Zeit scbwaeb 
auf den Beinen und rerlassen ans diesem Grande das Nest 
niebt vor Ablauf des Oten Monats. (J. Yerreanx in litt.) 

Hdatartus eeaudatm. Der grosse Horst ist locker ans 
Aesten nnd Reisern znsammengeftigt' und stebt in der Spitze 
eines bohen Banmes. Nor ein Ei. (Speke.) 

ElantM mdanopterua. Nistet in Mitten grosser Waldun- 
gen auf boben Bäumen, die eine weite Rundscban gestatten. 
(J. Verreaux.) 

NiviiB HartUmbU. Beide Geschlecbter arbeiten im Frnb- 
ling gemeinscbaftlicb am Neste, welcbes ziemlicb rob aus 
Reisig zusammengefügt und im Innern mit Gramineen ausge- 
füttert ist. Dasselbe stebt auf Bäumen oder sebr boben 
Büscben. Die ZabI der Eier ist zwei, mancbmal aucb drei, 
die Farbe ein scbmutziges Weiss mit grösseren bräunlicben 
und rSthlicben Flecken, die Gestalt rundlicb wie bei unserem 
Sperber. (J. Verreaux.) 

CypnehiM affinis. Nistet in zäblloser Menge in den Recessen 
der Wälle von Cap Coast Castle. (Gordon.) 

Hmmdo atriolata. Ebendaselbst nistend beobacbtet, aber 
nur einzelne Pärcben. (Gordon.) 

Hahjon dryaa, Brutzeit October und November. Nistet 
in Bailmlöcbern. Drei kugelrunde glänzend weisse Eier. Beide 
Oeicblecbter brüten abwecbselnd, aber wenn die Jungen aus- 
gekrocben sind, scbeint das Männeben allein für die Ernährung 
der Familie zu sorgen. (J. Verreaux.) 

l0fii(lina eyanotvi. Nistet in Baumiocbern. Vier minder 
runde rein weisse Eier. Beide Gescblecbter brüten abwecb- 
selnd. (J. Verreaux.) 

Meropn Mcdor. Nistet in selbstgegrabenen Lochern an 
steilen üferabfällen. Drei runde weisse Eier. Beide Ge- 
schlecbter brüten. (J. Verreaux.) 

M^mpn varieffottis. Nistet ähnlich der vorigen Art in 
UferlKcbem. Drei runde weisse Eier. Beide Geschlechter 
brüten. (J. Verr.) 

Netitmfuia mperbtu Das Nest steht im dichtesten Gebüsch. 
Eier noch unbekannt. 

/^N» a9hanimat. Das Nest steht sebr verborgen im tief- 
sten Dtcklgt des Waldes. Vier heUgrunlicbe dunkler gefleckte 
Bier. Beide Gesehleehter brüten. (J. Verreaux.) 
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Turdus peUos. Das Nest steht etwa 18 Zoll bis höchstens 
zwei Fuss hoch über dem Erdboden. Vier bis fünf Eier von 
hellgrünlicher Farbe mit röthlichen Flecken. Das MäDnchen 
allein sorgt für die Ernährung der ausgekrochenen Jungen. (J. V.) 
FlcUysiha leuoopygialU, Brützeit im October. Das Nest 
steht meist in der Gabelung eines Astes, ist zumal im Innern 
aus weichen schwammigen Substanzen verfertigt, und scheint 
besonders fe^t mit den es umgebenden Zweigen verflochten 
zu sein. Drei rosaweisse Eier mit ziegelröthlichen Flecken. 
Beide Geschlechter brüten abwechselnd. Eines der Nester, 
dessen sich Ghalcites Klasii bedient. (J. Verreaux.) 

Miseipeta ßavwenirü. Das aus weichen elastischen Sub- 
stanzen verfertigte Nest hat die Form eines Champagnerglases 
und ist von röthlicher Färbung. (J. Verr.) 

Latdariua ementua. Fängt gegen Ende September an zu 
bauen. Das Nest steht sehr verborgen. (J. V.) 

Dryoseopus lacteus. Das stark verflochtene Nest ist sehr 
gross und steht immer auf hohem Geäst. (J. V.) 

Colhuio Smühd. Nistet im September. Das Nest steht 
auf einem hohen Busch und unfehlbar in der Gabelung eines 
Astes. Vier bis fünf graugrünliche Eier mit dunklerer Flek- 
kung. Beide Geschlechter brüten, aber das Männchen allein 
sorgt für die junge Familie. (J. Verr.) 

Hjfphantörms teator. Die flaschenförmigen Hängenester 
dieses Vogels scheinen in manchen Gegenden der Küste einen 
hervorstechenden Zug in der landschaftlichen Scenerie abzu* 
geben. Nach den übereinstimmenden Zeugnissen von Thom- 
son, Fräser und Gordon liebt diese Art die Nähe mensch- 
licher Wohnungen. Ersterer sah an 200 Nester von den 
zierlichen Blättern eines einzigen Paimbaumes herabhängen, 
während Fräser nur etwa 50 Paare gemeinschaftlich nistend 
beobachtete. Gordon sah öfters Colonien auf Bombaxb^um^n. 
Das Nest besteht aus trocknen Grashalm eben und Palmblatt- 
fragmenten, sehr künstlich zu einem ovalen Bau verwoben 
und mit einer OeflTnung am obern Ende versehen. Die Befe- 
stigung geschieht mittelst mehrerer langer fadenförmiger 
Grashalme. Eier 4 — 5 an der Zahl, sehr wechsielnd in Grösse, 
Farbe und Zeichnung. — Am 20. März hatte Ploceua teator 
um Gap €oast Castle bereits Junge. 

HypJiantamü Groj/i. Diese in Gabon paarweise lebende 
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Cueuhu ffobonenau. Legt in die Nester anderer Vögel. 
Einer der Reisenden des Hanses Verreaux beobachtete, dass 
ein IndiTidnnm dieser Art drei Eier In die Nester dreier yer- 
scbiedener Arten legte, nSmlich in die von Orzolua nigripenms^ 
Xyhbueeo »colapaceus und laos aahomibeua. Stundenlang lauert 
das Kukuksweibchen in der Nähe des von ihm gewählten Ne- 
stes auf den Angenblick, wo das brütende Weibehen dasselbe 
yeriässt. Rasch das darin befindliche Ei zertrümmernd und 
' Feischüngend, beeilt es sich nlsdann das eigene Ei, welches 
oft schon einige Stunden lang in der Nähe gelegen, hineinzu- 
tragen. Die Nester der Vögel, welchen ein Kukuksweibchen 
sein Ei unterschiebt, liegen oft weit entfernt von einander. 
Lüder wird über die Farbe der Eier nichts mitgetheilt. (J. 
Verreaux.) 

Cheidites Klasü und auratua brüten zweimal im Jahr. In 
Sodafrica fällt die Fortpflanzung in den September. (J.Verr.) 

Dendrobatea Lafrenayi» Nistet in Baumlöchern. Drei sehr 
runde weisse Eier. 

Cobanba fympamstria. Fräser fand einmal das Nest die- 
ser Art. Von Wurzelfasern construirt stand es auf dem 
Stumpfe eines niedrigen Baumes und enthielt zwei weisse 
Eier. 

Ihdica. Jules Verreaux sah in Südafrica mehrmals das 
Nest dieser Form, aber niemals die Eier. Zwischen den klei- 
Mu Inselchen des Uferrandes klarer fliessender Gemsser 
baut Podica im hohen Schilfe ein nachlässig aus Schilftrüm- 
ffiem zusammengefügtes Nest, welches im Innern mit d^n 
Yom abdomen des Vogels selbst herstammenden Daunen aus- 
gefüttert ist. Dasselbe steht oft sehr tief und wird nicht 
Seiten von den Wellen bespült. 

Es scheint aus dem hier Zusammengestellten hervorzuge- 
hen, dass die Vögel Westafrica's den unsrigen an Geschick- 
Uchkeit im Nestbau nicht nachstehen. Wie bei uns scheint 
auch dort ein höherer Grad von Kunstfertigkeit nur in der 
Glasse der Passeres vorzukommen. Als Ausnahme von dieser 
Regel mögten indessen gelten Balaemeeps rea, dessen gewal- 
tigen, an 12 Fuss im Umfange haltenden, aus Vegetabilien und 
Lehm zusammengefügten Horst in den Sümpfen des Niebohr 
uns eine interessante neuerliche Mittheilung Jules Verreaux's 
im ^en Bande des Edinburgh New Pbilosaphical Joiumal k«n« 



smn 

unermüdet beschäftigt, ihnen Nahrung zuzuschleppen , und 
zwar zumeist nach Sonnenaufgang und kurz vor Sonnenun- 
tergang. Die eben ausgekrochenen Jungen sind fast ganz 
nackt, und zeigen kaum hier und da Spuren eines graubrau- 
nen Flaums. Verreaux meint sich zu erinnern, dass die Farbe 
der Eier weissgrüniich sei mit spärlicher Fleckung, ist dessen 
aber nicht völlig gewiss. 

iuch der den tropischen Wäldern im Allgemeinen versagt 
^tiebene Reiz lieblichen Vogelgesanges fehlt in Westafrica 
nicht völlig, und das noch neuerlich von de Gastelnau bei den 
Vögeln Südamerica's bestätigt gefundene Gesetz, dass bei den 
gchönfarbigen Arten*) die Stimme meist rauh und misstönig, 
erleidet hier vrenigstens mehrfache Ausnahmen. Die einfach 
uUvengrünen Andropcuhu-SLiten , die düster braune Afuscicapa 
Freuen**) wie der sammtschwarze prachtvoll rothgescheitelte 
Syeobim maUmbus lassen in den Waldungen Fernando . Po's 
ihr Lied ertönen, und Fräser rühmt vorzugsweise die beiden 
letzteren als treffUche Sänger. Die Stimme des kleinen hüb- 
schen Fliegenfängers , Flatysüra prirä, gleicht nach Heuglin 
dem reinsten Glockentone. Thomson gedenkt des Gesanges 
der JPitta angolenaia (P.ptdih, Fräs.), zugleich eines der schön- 
sten Vögel Westafrica's , als äusserst lieblich. Ja, derselbe 
stehe bei den Eingebornen des Timnehgebietes in solchem 
Kufe, dass sie eine dichterisch beredte Persönlichkeit mit dem 
flamen Pulih zu ehren suchen. Bemerkenswerth ist dabei, 
dass keiner der indischen und australischen Pitta-arten ein 
afaniicher Vorzug nachgerühmt wird. Perrein, dem wir manche 
Imbsche Lebensbeobachtung über die Vögel Angola's verdanken, 
hebt den Gesang zweier derselben als bemerkenswerth ange- 
nehm hervor, nämlich den von Spermospiza gväata und noch 
mehr die ganz eigenthümlichen melodisch weittönenden Stro- 
phen des in Sammlungen noch so seltenen Bios musicus* 



*) Ein schöner Vogel Indiens, der zugleich höchst geschickt und an- 
genehm sinfft und sehr kunstvoll die Stimmen anderer Vögel nach- 
ahmt, ist Pkyllomis JerdofU: Tickeil Joum. As. Soc. Beng. 11. p. 
578, und Horsf. Catat. East Ind. House, I. p. 2ö9. — Den Gesang 
der prachtvollen Irena puella nennt Horsfield „a loud mellow agreable 
warfole/^ 
*^ Unter den Muscicapiden Indiens wird s. B. Bhipidura fuscoventrit 
„a ?«7 sweet musical tinkling song'* nachgerühmt. 

C 
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Die weiten Waldungen Malimbe's wiederhallen von diesem Ge- 
sänge. Sehr abweichend von denen so oft mit ihnen yer- 
gUchenen Collhrfs Südamerica's , deren Stimmen durchgängig 
heiser, scharf und rauh (Castelnau, Deville etc.), sollen ver- 
schiedene Arten aus der Familie der Honigsauger, wenn auch 
nicht gerade bedeutend, doch sehr wohllautend singen. Fräser 
rühmt iü dieser Hinsicht Nectarinea chloropygia. Früh Mor- 
gens und beim Sinken des Tages lässt N, superba in Gabon 
ihr liebliches Gezwitscher ertönen, das Weibchen schwächer, 
das Männchen in höchst melodiöser Weise. Barrow preisl 
den Gesang von N. chcUybea im Käfich. In Südafrica sind es 
bekanntlich noch N. famosa und violacea, deren Stimmen 
Levaillant, ein enthusiastischer Lobredner des Gesanges der 
dortigen Vögel, als lebhaft und angenehm hervorhebt. Aber 
H. Boie hörte von ersterer Art nur ein meisenartiges Zwit? 
Sehern. Wenn Rüppell und nach ihm A. Brehm den Laut vqii 
iV. metaUica mit dem Geschrei junger Katzen vergleichen, so 
versichert dagegen Ehrenberg, diese Bezeichnung könne nur 
von dem aufgeschreckten Vogel gelten, in der Ruhe sei der 
Gesang desselben „dulcissimus, admodum gratus, beneundu^ 
latus et varius" und „si pauUo fortior esset, eximius foret.*^ 
N. habeasinica singe ähnlich.*) Der Lockton der zierlichen 
Syhyietta micrcura erinnert nach Heuglin stark an den unserer 
Spechtmeise. Der Herzog von Würtemberg rühmt Eremomda 
Salvadorae als trefilichen Musiker in den Gebüschen der SaJr 
vadora persica in Sennaar. — Den höchsten Preis dürftea 
aber unter den gefiederten Sängern Westafrica's zwei noch 
nicht namhaft gemachte Arten von ziemlich unscheinbareol 
Aeusseren verdienen, nämlich Hypergerus atrieeps (Crateropus 
onoUdea) und Melodchla mentalis. Der wunderschöne Gesang 
dieser letzteren Art erinnerte Gordon mehr wie irgend etwas 
an die lieblichen Sänger seiner englischen Heimath. Wenn 
man, so berichtet er, während der Regenzeit um Sonnenun- 
tergang die schmalen Fusspfade der an Unterholz reichen Um- 
gegend Gap Coast Gastle's verfolgt, ertönt von allen Seiten 
her das sanfte melodische , oft wiederholte Flöten dieses Vo- 
gels. In derselben Gegend der Westküste war es, woThom- 



*) Unter den Nectarineen Indien'« rflhmt Boy« den Gesang der N, 
asiatica al« sehr lieblich. 
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800 die zweite der eben genannten Arten, Hypergeraa airir 
eep9% zu beobachten Gelegenheit hatte. Er schildert den 
Gesang desselben als ebenso angenehm wie kunstvoll wech- 
selnd; bisweilen glaube man ihn höchst täuschend eine oder 
die andere der dort üblichen Singweisen nachpfeifen zu hören. 
— Während laos VaUombrosae die Gärten um Jaffa mit treff- 
ttdieffl harmonischen Gesänge erfüllt, und nach A. Brehm laos 
Leoaälantü der beste Sänger Nordostafrica's, der einzige me- 
iodiereiche Gartenbewohner jener Gegenden genannt zu wer- 
den Yerdient, während Ehrenberg ferner laoa arsinoe Don- 
gola's bescheidene Nachtigall nennt , wird dagegen der Laut 
des so nahe verwandten westlichen laos aahanteua als ein 
dnichdrine^endes weitschallendes Geschrei bezeichnet. — Von 
der Spitze eines Strauches herunter lässt Macronyxflamgaater 
sein liebliches Gezwitscher ertönen. Unter den Fringälidm 
Westafrica's werden nur wenige Arten als gute Sänger ge- 
rahmt. Fräser hebt die Stimme der Vidiui erytiirorhyncha 
als sehr wohllautend hervor. Der Gesang von Amadina for 
maia soll unbedeutend, aber angenehm klingen. Der ein- 
zige wirklich schön singende Vogel auf St. Thom^ scheint nach 
Weiss^ der ihn übrigens nicht selbst erlegte, zu der Familie der 
Ploeeinen zu gehören. Bedeutende Gesanggaben entwickeln 
endlich noch manche Dieruru8'SLTten*% Unter den africani- 
scken wird namentlich der drosselartige Ruf von D. musious 
genftmat, und als höchst kunstvoll beschreibt Sganzin die mu- 
sicalischen Leistungen von D. forficatus auf Madagascar, 
ivelche Art er nicht nur sehr melodiös pfeifen , sondern auch 
den Gesang anderer Vögel täuschend nachahmen hörte. Die- 
sdbe Gabe besitzt nach J. Verreaux in Südafrica Campicola 
päeata und Lanius coUarü; ferner nach Cooke und Tickeil in 
ganz ausgezeichnetem Grade der indische Crishna (D, hotten- 
tottus, L.), und Jerdon berichtet von einer anderen dort hei- 



*) Unter den verwandten indischen Formen hat z. B. Garrulax rufi- 
collis nach Hamilton „a füll fine mellow note like the blackbird." 
**) Die Stimme des neuholländischen Dicrurus bracieatus nennt Gould 
sdir wechselnd und grosser Veränderung fähig, gewöhnlich aber 
unangenehm. — D. macrocercus, caerulescens und paradiseus stehen 
im Ruf grosser Gesangfertigkeit ; letztere Art ahmt täuschend die 
Stimme anderer Vögel nach. Salomon Müller nennt den Gesang 
von />. remifer und retifer auf Java ziemlich melodisch und hell- 
klingend. 
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mischen Art dieser Gattung, D, aeneua, sein liebliches Singen 
werde höchstens von dem der Kittacincla macroura über- 
troffen, dieser vielgepriesenen Nachtigall Indien's, deren Ge- 
sang die begeisterten Lobreden Jerdon's, Layard's, Kelaart's 
und Anderer als unübertrefflich rühmen. — Als ganz eigen- 
thümlich bezeichnet Gordon die sanftlautende Stimme der 
grössten unter den Schwalben, Hirundo senegalensis. Sie 
klinge wie ^as Wort ehu, im Gutturalsopran, und beinahe 
flötend hervorgebracht. Heuglin hörte dagegen von H. me- 
lanocrissus einen von dem aller ihm bekannten Schwalben ah- 
weichenden Gesang in den Lüften ertönen.*) 

Wenn somit in die Stille der westafricanischen Land- 
schaft durch manche liebliche Vogelstimme Unterbrechung und 
Leben gelangt, mag doch die Harmonie des Naturconcertes 
oft genug durch misstönige Beimischung der verschiedensten 
Art gestört werden. In Gabon lassen grosse Schaaren von 
Merops hicolor und varügatus nach Sonnenuntergang ihr oft 
betäubend lärmendes Gezwitscher ertönen. Mit starkem Ge- 
schrei verkündet Buoeros ßstulator**) bevorstehertden Regen. 
Auf Fernando Po und in manchen Gegenden Ashantee's wie- 
derhallt allabendlich die Waldung von dem laut lärmenden 
tuca-tuca des Turacus giganteus. Andere Arten dieser acht 
africanischen Form, so Coryihaix Buffoni und pei*8a durch- 
fliegen dumpf und kläglich schreiend die Luft. Speke be- 



*) Sfidafrica muss reich an guten Singvögeln sein. Jules Verreaux 
rühmt als solche z. B. Trichophorus fiaviventris, Twdus olivaceus 
und libonyanus^ Petrocincla 7^pestris, Cossypha humeralis und voci- 
ferans, Sphenoeacus africanus, Andropadus importunus, Ixotk capen- 
tiSj, Calamoherpe rufescens, babaecula und baeticula, Erythropygia 
paena und pectoralis, Dryoscopus cubla, D. boMouL die Telephonus- 
arten cucullatus, trivirgatus und longirostris » Liopiihis ntgricapillus, 
etc. 
♦♦) Nach Speke quakt Buceros flavirostris wie ein Frosch. Desselben 
simile bedient sich Wahlberg zur Bezeichnung der Stimme einer 
von ihm im Damaralande entdeckten Trappe {Otis Müppellii), und 
Gould glaubt damit den Laut eines kleinen australischen Vogels, 
des muscicapa-artigen Piezorhyndius nitidus vergleichen zu müssen, 
der bis zur vollständigsten Täuschung quake. Als fertigen Bauch- 
redner rühmt Jules Verreaux Trogon narina und Gould die neu- 
holländische Oreoica gutiuralis. — De Castelnau hörte einmal eine 
auf ihre in der Nähe befindliche Beute lauernde Buteo-art wie ein 
Lamm blöken. — Tetraoonops rhamphastinus heisst bei den Ein- 
gebomen Quito*s „Venadero", weil seine Stimme dem lauten Ge- 
bell eines Jagdhundes gleich^ a. s. w. 
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zeichnet die Stimme von Chizaerhia leucogaater als laut und 
lärmend. Corona leuconoius, der einzige ächte Rabe des Kü- 
stengebietes, lässt ein tiefes heiseres Krächzen yernehmen. 
Auch die Stimme der in Westafrica so artenreich vertretenen 
schaarenweis lebenden Lamprothornithinen ist entschieden 
unangenehm. Fräser vergleicht z. B. die von Lamprocolma 
ehrysonotia mit dem Geschrei der Krähe, „it caws like a crow'', 
eine schon von Perrein für dieselbe Art in Malimbe gebrauchte 
Bezeichnung. Ehrenberg nennt den Laut von PhoUdaugea 
leucogaster ein Piepen. Die Stimme eines der schönsten wür- 
gerartigen Vögel, des Laniariua cruentua, ist ein höchst lär- 
mendes, anhaltend wiederholtes blou blou ; die von Dryoacopaa 
leworhi/nehua, einer mehr unscheinbar gefärbten Art derselben 
FamiUe , klingt wie ein scharf pfeifendes , oft hintereinander 
ausg'estossenes zi zi zi. Perrein bezeichnet den Laut des 
prachtvollen Laniariua gvibwralia als ein starkes weitschallen- 
des, entfernt mit dem Schlag unserer Wachtel zu vergleichen- 
des Pfeifen, während in Südafrica der rein flötende Ton von 
L. bacbaciri H. Boie stark an Oriolua gaUmla erinnerte. Son- 
nini meint das oft wiederholte Geschrei des Laniariua bar- 
barua mit dem Worte monvojo bezeichnen zu können. — Als 
laut und unangenehm lärmend werden noch die schaarenweis 
lebenden Jrmor-arten erwähnt, z. B. von Speke, welcher /. 
mnor und eine neue Art in den Acazien der Somauligegend 
beobachtete. 

Rapaees. Man unterschied deren über 400 Arten, von 
welchen etwa 124 Africa bewohnen, und zwar 92 Tagraubvögel 
und 32 Eulen. Es wurden bis jetzt 56 Arten in Westafrica 
beobachtet, nämlich 1 Geier, 41 Falconiden und 14 Eulen. 
Von diesen 56 Arten leben 22 zugleich im Süden, Osten und 
Westen des Welttheils, 7 in West- und Südafrica und 9 in 
West- und Nordostafrica; 18 Arten scheinen unserem Gebiete 
eigenthümlich anzugehören, 10 Tagraubvögel und 8 Eulen. 
Unter den 9 europäischen Arten, deren Vorkommen in West- 
africa constatirt ist, wurden Aquila BoneUi, A, pennata, Civ' 
eaetoa gaUicua und Tinnunculua alaudariua bis jetzt nur in 
Senegambien angetroffen; Pandion kalmetoa^ Pemia apivorua, 
Faleo veaperfmua und Circua Swainaonii auch in Guinea; die 
einzige europäische Eule, deren unser Verzeichniss zu ge- 
denken hat, ist Sfyie ßammea (oder aplendena, Brehm?). Alle 
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europäischen Raubvögel scheinen indessen in Westafrica sel- 
ten vorzukommen, und unserer Angabe liegt gewöhnlich nur 
ein einzelnes Exemplar zum Grande. Die Mehrzahl der West- 
africa ausschliesslich angehörigen Arten wird durch eine nahe 
verwandte Form im Süden oder Nordosten vertreten. 

Der einzige ächte Geier des westafricanischen Küstenge- 
bietes ist Neophron püeatus. In grösster Häufigkeit längs der 
ganzen Bucht von Benin und bis weit in's Innere des Landes 
hinein, und nicht minder gemein, nach Dr. Baikie, in allen 
Dörfern und Städten nahe dem Zusammenflusse des Niger und 
Tschadda , wurde diese Art von Fräser weder auf Fernando 
Po noch in irgend einer Gegend der Bucht von Biafara be- 
obachtet, und im Widerspruche mit Lopez de Lima läugnet 
Weiss nach neunjährigem Aufenthalte daselbst das Vorkommen 
von Geiern auf St. Thom^ und do Principe auf das alierent- 
schiedenste.*) Erst in den höheren Nigergegenden scheint 
eine zweite Art vorzukommen. Denn es heisst im ersten 
Bande der „Expedition to the river Niger" auf Seite 246: 
„Abo : auf den Dächern vieler dieser Hütten bemerkten wir 
„tJie large fulvous vulture" in einem Zustande halber Betäubt- 
bieit, der von Uebersättigung mit dem Unrath und Abfall des 
Platzes herrühren mogte; man duldet diese Vögel als nütz- 
liche Strassenreiniger", und dann auf Seite 387: „Oberer 
Niger: Man sieht viele der rotbgelblichen Geier auf den 
Spitzen der conischen Dächer, in welche man, wie es schien, 
absichtlich für ihre Bequemlichkeit ein Bündel Stäbe einge- 
lassen hatte. Sie warten geduldig auf die Vorgänge im Hofe 
unter ihnen, und halten diesen rein von Unrath jeglicher Art." 
Ist hier Gyps KoUm gemeint ? — Die merkwürdige Form 
Gypohiercucy wie HaUaetoa lebend , wird wahrscheinlich mit 
grösstem Rechte von Rüppell und Schlegel zu den Falconiden 
gebracht. Im Gegensatze zu sämmtlichen Vulturiden **) igt 
bei Gypohiercuc das Männchen der kleinere Vogel. Die sehr 
weite, aber wie es scheint an gewisse Oertlichkeiten gebun- 



*) Wie in Africa so sind auch in Asien die Geier von den Inseln ans- 
geschlossen. Sie fehlen selbst auf Ceylon; ebenso anfMadagascar, 
Bourfoon und Mauritius. Ob auch auf der Insel Socotom ? 
**) Bei sfimmtlichen Vulturiden America's ist das Männchen der grös- 
sere Vogel ; bei denen der alten Welt sind beide Geschlechter von 
gleicher GrSsse; bei keiner Sehten Geierart ist das Weibchen 
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dene Verbreitung dieses Vogels reicht nördlich bis Bissao, 
südlich schwerlich über das Flussgebiet des Zaire hinaus. 
Dr. Baikie traf ihn in ziemlicher Menge an einer Lokalität, 
Ojogo genannt, am Tschadda oder Benue. Die auffallend spär- 
liche Vertretung der Geier, einer Familie, welche in mehr- 
fachen Arten eine durch Anzahl und Grösse der Individuen 
gleich heryorstechende Rolle im Thierleben Africa's ausfüllt,^ 
mag ihren Grund wohl hauptsächlich in dem den westlichen 
Ländern eigenUiümlichen Mangel an hochgelegenen freien fel- 
sigen Gebirgsparthien, sowie an sterilen Ebenen haben, welche 
beide die Lieblingsreviere geierartiger Vögel im Süden und 
Mordosten des Welttheils bilden. — Als ausgezeichnetere 
formen unter den Falconiden Westafrica's sind etwa hervor- 
zuheben der seltene Nauelerua Rtocouri, kürzlich durch Pe- 
tberiek und Heuglin auch in den Steppen Kordofan's beob- 
achtet; die schönen acht africanischen Gattungen 6^/K>^«9*anu99 
Potyboroidea und Helotarsua*) , die auch im Südosten des 
Welttheiles durch eine nächst verwandte Art vertretene Gat* 
tong Avieida^ die neuentdeckten Aquüa Desmurii und CireaetoB 
mdanaUa von Bissao, der ausgezeichnete neue Sperber Astu/r 
maerourue, eine Entdeckung Pel's, des holländischen Reisenden 
in Ashantee, u. s. w. — Auf der Insel St. Thom^ kömmt nach 
Weiss nur ein falkenartiger Vogel vor. 

Von den 14 bis jetzt in Westafrica beobachteten Strigiden 
sinl 8 Arten als ihm eigenthümlich anzusehen. Die merk- 
wordigste derselben ist wohl die von Pel in einem einzigen 
Exemplare am Rio Boutri erlegte Scotopelia Peli, Es scheint, 
dass manchen Eulen eine sehr beschränkte geographische 
Verbreitung eigen ist. So scheinen Strix thomensis und Scops 
leucopsis der kleinen Insel St. Thom6 ausschliesslich anzuge- 
hören ; Strix poensia wurde nur auf Fernando Po, Bubo leueo^ 
stietu8 nur in Asshantee angetroffen, u. s. w. Als Beispiele 
vom Gegentheil wären dagegen AÜiene perlata und Scops 
leucotU zu nennen , beide gleichmässig über den Westen, 
Osten und Süden des Welttheils verbreitet. 

Passeres. Die Abtheilung der Fisstrostres Cüvier's ist mit 
69 Arten sehr stark vertreten. Unter den sechs Gaprimulgiden 



*) In der Somauligegend knfipft sich an diesen Vogel vielfacher Aber- 
glaibe. Sein Sdiatten gilt Ar Kinder imheÜToll t Speke. 
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Westafrica's sind Scotomis eUrimcfwrus^ dessen Lebensweise 
uns kürzlich Alfred Brehm schilderte, und Maerodipteryx 
longipennis die weitest verbreiteten. Thomson beobachtete 
letzteren in den Rhizophora-gebüschen der Nigermündung, 
undRussegger und Heuglin beschrieben die seltsame Erschei- 
nung des fliegenden Vogels, des „Vaters der vier Flügel", in 
^ Fazoglo. Caprimulgus Fossil vertritt den südlicheren rufigena 
in Gäbon. Der prächtig dunkle C. hinotatus scheint auf 
Ashantee beschränkt zu sein. Smith hält die südafricanischen 
und A. Brehm die Gaprimulgiden Nordostafrica's für sedentär. 
— Die grosse Mehrzahl der Schwalben unseres Gebietes hat 
eine ausgedehnte geographische Verbreitung. Cypsdus abys- 
srnieus ist von dem afprds Indien's nicht specifisch zu unter- 
scheiden, und wenn, wie kaum zu bezweifeln, die congische 
Hivundo Smithii mit der fiUfera Indiens zusammenfällt , so 
wäre das ein noch schlagenderes Beispiel. Als eigentlich 
africanisch erscheinen zumeist die von uns etwas willkührlich 
unter der Gattung Atticora vereinigten Arten Himndo melbma, 
nigrita, nitens, obscura und holomelas, letztere von Wahlberg 
im KafTerlande entdeckt» und als in mancher Beziehung ab- 
weichend unter dem Namen Psaltdaprocne von Gabanis generisch 
isolirt. Nordostafrica kennt nur eine Atdcora, Rüppeirs|)mfa>p- 
tera. Unter den 17 Hirtmdimden Westafrica's sind 5 Arten 
demselben eigenthümlich. 

Besonderer Erwähnung verdienen zwei unter den acht 
Coraciaden unseres (Jebietes; nämlich Ewrystomus gulains, 
nicht wie bisher angenommen Neuguinea angehörig, sondern 
von Pel in Ashantee gesammelt, und die ebenso schön als 
eigenthümlich gefärbte Coraeias cyanogastra, deren Verbreitung 
nicht über die grossen Waldungen des Gambia und Casamanze 
hinaus zu reichen scheint. Die einzige Lokalität der West- 
küste, wo obgleich selten unsere Coradas garrula angetroffen 
wird, ist St. Thome. Die wenigen Individuen dieser Art, 
welche Weiss daselbst aufstiessen, schienen ermüdet von lan- 
ger Wanderung. Die weitverbreitete C, abyssinica ist nach 
Ehrenberg noch häufig genug im südlichen Arabien. — Trogon 
narma wurde bis jetzt nur zweimal angetroffen, nämlich von 
Du Ghaillu am Muni-Flusse und von Riis in Aguapim. 

Mit einer reichen Folge schöner Arten figuriren in der 
Ornithologie Westafrica's die AlcedinidenwidMeropiden, erstere 
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mit 24, letztere mit 14. Hakyon d/rya» und badia^ Aleedo 
guadribraehys 9 leuooffasira und naia, Ispidina Lecontei und 
ru^ieeps, sämmtlich prachtvoll gefärbte Vögel, bewobnen aus« 
schliesslich die heissesten Theile Guineas; dagegen haben 
Ceryle rudü, Aleedo criatata, Halßyon stnolata und einige 
andere eine sehr weite Verbreitung. Wenn übrigens die 
Alcedmiden Africas von denen Asiens und Oceanien's (Neu- 
guinea !) in jeder Hinsicht übertroffen werden, an Menge der 
Arten sowohl, als auch an reicher Abwechselung der Form 
und glänzender Zusammenstellung der Farben, so verhält sich 
dies mit denMerapiden umgekehrt. Ihre höchste Entwickelung 
hat diese Familie ihAfrica und noch specieller inWestafrica. 
Nyctdamia amictus und Atherthani sowie Meropogon Förstern 
sind allerdings den ausgezeichnetsten Formen derselben bei- 
nuäblen, ja sie übertreffen an Grösse die meisten übrigen i 
aber Africa besitz dagegen eine weit überlegene Anzahl von 
Arten, und unter diesen eine Reihe sehr merkwürdiger von 
grosser und zum Theil anomaler Farbenpracht, wie Meropiscue 
gtdaris und MüUeriy Me^^ops Inoolor, nubicua und natcUensia, 
BuOoekü und buMockioides, hvnmdinaeeus und variegabaa. Auf- 
fallend ist das durch Du Chaillu constatirte Vorkommen des 
südlichen M. buUockwides am Gap Lopez. Die grosse Mehr- 
zahl der africanischen Meropiden hat eine weite continentale 
Verbreitung. Auf den Inseln unseres Gebietes, also Fernando 
Po, St. Thom6, do Principe, das Rollas und Annobon ist bis 
jetzt keine Merops-sui beobachtet worden. M. apigaster, in 
Andalusien überaus häufig, auf den canarischen Inseln gelor 
gentlicher Gast, ist in Senegambien nicht gerade selten. Der 
Wandertrieb der acht africanischen Meropa-^xitn beschränkt 
sich wie es scheint auf ein Streichen. *) Alfred Brehm's Tage- 
buch enthält anziehende Mittheilungen über die Lebensweise 
der von ihm in Sennaar, Nubien und Aegypten beobachteten 
Arten. 

In noch höherem Grade als dies bei den Meropiden der 
Fall, scheint die Verbreitung der Promeropinen in Africa auf 



*) Manche indische Arten «cheinen dagegen wirklich su wandern. 
Lieutnant Burgess beobachtete am .9. Mai eine grosse Schaar auf 
hohem Meere zwischen Aden und Bombay, konnte aber leider die 
Art nicht constatiren. 
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miserem iv^estlichen Gebiete ihren Höhepunkt zn finden, wo von 
etwa 46 Neetarineen des Welttheils nicht weniger als dreissig 
Arten ausschliesslich zu Hause sind, unter ihnen die bunte- 
sten und glanzvollsten Zierden der africanischen Vögelwelt. 
Aber, um den naheliegenden und oft wiederholten Vergleich 
mit den TVoehiliden America's hier kurz zu berühren, wenn 
BUth Neetarinea splendida, tacazze, Johannae, 8uperba, erythro- 
thoraa und noch andere mit den prächtigsten der Coltbrfn 
des heissen America kühn um den Preis der Schönheit streiten 
können, so macht doch der weit überwiegende Arten- und For- 
menreichthum dieser letzteren einerseits, dann aber auch eine 
nach allen Richtungen hin ausschweifende ziervolle Ueppigkelt 
des Federschmucks, den Honigsaugern jede Concurrenz uli- 
möglich. Dies erstreckt sich selbst bis auf die bei den Colibri's 
wunderbar vielgestaltige Schnabelbildung. Im Üebrigen bei 
viel Verwandtem in der Lebensweise doch auch manches Ab- 
weichende. So ist z. B. der Nestbau ein sehr verschiedener. 
V7ie einerseits TroeKüi den Schneegestöbern des Feuerlandes 
und des hochnördlichen Sitka Trotz bieten, während sich das 
Auftreten der iWctormöÄW im nordöstlichen Africa streng inner- 
halb der Tropen hält, und nur nach dem Cap zu dieselben 
fiberschreitet, so wird auch die verticale Verbreitung dieser 
letzteren, obgleich z. B. bei N. tacazze und cruefnMa in 
Abyssinien bis 10-, ja bei N. famosa ebendaselbst bis 12000' 
hoch hinaufreichend, weit übertroffen von der mancher Colibri's, 
welche , wie z. B. die Gattung Oreotrochüus Gould's, die höch- 
sten Andengipfel umschwärmen. Castelnau traf die schönsten 
der von ihm gesammelten Arten in Höhen von über 3000 Meter 
an. — Der Mehrzahl der westafricanischen Honigsauger ist 
eine verhältnissmässig ausgedehnte geographische Verbreitung 
eigen; jedoch besitzen Gabon, Congo und Fernando Po einige 
ihnen wie es scheint ausschliesslich angehörende Arten. Nur 
eine Art hat unser westliches Gebiet mit dem nordöstlichen 
gemein, nämlich Nectarinea cuprea, welche der Herzog Paul 
Wilhelm von Würtenberg in Fazoglo einsammelte. — Die acht 
africanische Form Irrisor hat auch auf der V^estküste ihre 
Vertretung. Speke fand in der Somauligegend eine neue Art 
dieser Gattung, welche Blyth irrthümlich unter dem Namen 
L aenegalensis auffuhrt. 
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Von Lusemiadm zShlt die Fauna WestaMca's 68 Arten, 
von welchen über 40 ihr eigenthümlich. Die den IMnien 
Indiens nächststehende Gattung Drymoeea ist wie überall in 
AfHca so auch auf dem Gebiete der Westküste stark vertreten- 
Dieselbe bedarf dringend critis eher Revision. Die Veii)reitnng 
der meisten Arten liegt innerhalb ziemlich enger GrSnzen* 
Keine der sehr zahlreichen südafricanischen wiederholt sich 
in den nordöstlichen Provinzen, und ob Drymoeeae dieser 
letzteren mit westlichen zusammenfallen, ist noch sehr zwei- 
felhaft. Die Gattungen Camaroptera und Sylvietta sind zugleich 
nordöstliche mit gemeinschaftlichen Arten, Eremomela ist 
stärker im Süden vertreten und Stiphromia ausschliesslich 
westlich. Wir begegnen in Senegambien und Guinea den 
eurojNasehen Gattungen Ht/polais, Pfiyllopneuate und Sylvia» 
Csissin will zwischen indischen Exemplaren von Ctstieola curst- 
tans und solchen vom Muniflusse in Gabon keinen Unterschied 
wahrg^enommen haben. Die Saxicolinen, in Süd- und Nordost- 
africa einen nicht unbedeutenden Rang in der ornithologischen 
Reihe einnehmend, sind in Senegambien nur schwach, in 
Guinea noch schwächer vertreten. Das äquatoriale Gabon 
kennt indessen drei interessante Formen: Bradyomia rufieavda, 
mit keiner der congenerischen Arten Südaf^ica*s zu verwech- 
seln, Poeoptera luffiibris, der Gattung Gervaista Madagascar*s 
tonSchst stehend, und Pratincola salax, als westliche Form 
des capischen Traquet pdtre. Der Character der westafrica- 
oischen Landschaft erklärt den Mangel an Saxicolinen hin- 
länglich. — Auch die Meisen zählen wie in Africa überhaupt 
so auf unserem westlichen Gebiete insbesondere nur wenige 
Arten, unter ihnen indessen einige merkwürdige den heissesten 
Theilen Guinea's angehörige Formen, Parinia lemophaea, in 
der Färbung auffallend an die Certhiparus Neuseelands erin- 
nernd, Anthoscopus Rushiae, von Gassin irrthümlich als Dicaeum 
beschrieben und in Folge dessen von uns etwas voreilig zur 
Crattung PhoUdomis erhoben, femer Aßgiihalus flavifr<ms von 
sehr abweichendem Colorit, und Speirops higyhris, auf St. 
Thom^ beschränkt. Drei Melanoparua-zvitn, — Die gelbe 
Bachstelze Grossbritanniens, BudytesRayiy ist auf dem ganzen 
Küstengebiete Westafjrica's ein häufig vorkommender Vogel. 

Unter den 47 Ikirdiden, deren unsere Synopsis zu geden*- 
ken hat, befinden sich wenigstens 36 ausschliesslich westliche. 
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Neben der schon erwähnten zuerst von Perrein in Congo ent- 
deckten i%to glänzen hier äie Gattungen Cossypha, Craieropua, 
TriehophoruSf Andropadus^ Ixonotaa^ FhyUastrephits mit einer 
Reihe dem Freunde exotischer Ornithologie im hohen Grade 
interessanter Arten. "^Vorzugsweise reich ist auch hier Guinea. 
In der Umgegend des Negerdorfes Dabocrom in Ashantee war 
es, wo Pel die prächtigen Cossypha-eiTten cyanocampter, poensis 
und dictdemata sammelte, während zwei andere ausgezeichnete 
Formen, Ix<motu8 guttaius und PhyUastrephus leucopleurus den 
Waldungen Gabon's angehören. Zu den für die Vögelfauna 
Westafrica's vorzugsweise charakteristischen Gattungen gehört 
aber die in Indien mit ganz ähnlichen Arten auftretende Form 
IHohophorus. Während dieselbe im Süden und Nordosten 
des Welttheils nur mit einer Art oder gar nicht vertreten 
ist, kennt unser westliches Gebiet deren nicht weniger als 
fünfzehn , unter ihnen manche aberrante und selbst in der 
Schnabelbildung stark abweichende. Die ziemlich gleichmässig 
über Africa verbreitete Gattung Crateropua zählt unter ihren 
westlichen Repräsentanten eine sehr ausgezeichnete Art: Cr. 
aJbnpemds. Die verwandte ebenfalls ausschliesslich westliche 
Form Hypergerus wurde mit Recht generisch abgetrennt. 
Während Nordost- und Südafrica nur je zwei oder drei 
Oriolua-ditttn besitzen, wurden deren auf der Westküste sechs 
beobachtet. Eine kürzlich von G. Weiss entdeckte, unser 
Orvolaa' crassirostris , scheint ausschliesslich den hohen Berg- 
wäldern St. Thomö's anzugehören. Unter den wenigen ächten 
Drosseln, deren hier zu gedenken, bewohnt Ihrdua peUos, 
dem libonyamia des Süden nächstverwandt , Senegambien und 
Guinea; eine andere, T. olivaoeofuscus, ist auf St. Thom^ be- 
schränkt. Hinsichtlich der drei .4ncZropadt^-artenWestafrica's 
darf der auffallende Umstand nicht unerwähnt bleiben, dass 
A laUrostris und gracäiroatrts bis jetzt immer gemeinschaftlich 
und an derselben Lokalität angetroffen wurden. Sollten, bei 
unläugbaren Structurverschiedenheiten , beide doch nur eine 
und dieselbe Art ausmachen? 

Unter den 30 Muadeapiden unseres Gebietes, davon 24 
ihm ausschliesslich eigen, treten zwei Gattungen mit über- 
wiegender Artenzahl in den Vorgrund. Tchürea, auch in 
Asien, obgleich schwächer, vertreten, und PlcOyatira, eine acht 
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africanische Form.*) Die Gattungen Bios, MegabiaSy Erythro- 
eercm und ArUym,yi4i8 gehören, jede mit einer Art, dem äqua- 
torialen Guinea an ; zwei andere, Hyliata und Elminia zugleich 
Senegambien. Verschiedene unserer europäischen Form jButo^ 
nahe siehende und zunächst von uns derselben beigeordnete 
graue Fliegenfänger erinnern an den nördlichen Typus der 
Familie; auch will Swainson ein senegambisches Exemplar 
der ächten Muscieapa grisola untersucht haben. 

Die Zahl der westafHcanischen AmpeUden ist eine sehr 
beschränkte. Von den 11 bekannten Arten sei hier nur der 
überaus seltenen auf Angola beschränkten Form Lobötos 
specteil gedacht. Sie Ist schon ihrer völlig abweichenden 
Färbung wegen sehr merkwürdig. Im Uebrigen haben sowohl 
fie Ccmpepkaginen als auch, und zwar in noch höherem 
Grade, die Dicrurinen, ihre üppigste Entwickelung in Asien, 
wo beide Gruppen mit zahlreichen Arten und in grosser Ver- 
schiedenheit der Form auftreten. Die eigenthümliche Uebcir- 
gangsform Melasoma wiederholt sich mit nahe verwandten 
Arten im Süden und Nordosten des VTelttheils. Nur fünf 
Ampeliden sind ausschliesslich westliche. 

Weit imposanter, nämlich mit 32 Arten, von welchen 21 
cxclnsiv-westliche, treten die Laniaden auf. Den ersten Rang 
behauptet unter ihnen die acht africanische farbenprächtige 
Gattung lAmiariris. Bei verschiedenen Arten derselben be- 
s^igt sich das immer allseitiger zur Anerkennung gelangende 
zoologische Gesetz, dass sich gewisse charakteristische For- 
men in etwas veränderter Gestalt an verschiedenen Punkten 
desselben Welttheils wiederholen. Lanicmus icterus und L. 
barbarfis sind die weitest verbreiteten ihrer Gattung. Dagegen 
wurden L. gutturalü bis jetzt nur auf einem wenig umfang- 
reichen Gebiete Congo's und der so nahe verwandte L, guadri- 
eohr nur in der Umgegend von Natal gefunden. Auch das V7ohn- 
gebiet des nordöstlichen L. roseus ist ein sehr beschränktes. 
L. muticolor, ckloris und cruentus sind prunkvolle grosse dem 
heissen Guinea eigenthümliche Vögel. Die ebenfalls ganz 
afHcanische bescheiden gefärbte Form Dryoscopm tritt auf 



*) Strickland's Platystira alhicauda aus dem Damaralande ist gleich- 
artig mit Lanioturdus torquatus, Waterh. und mit Bonaparte's 
Moquinus Tandoni. Die systematische Stellung dieser merkwürdigen 
Form darf sicher nicht allzuweit von Fraseria gesacht werden. 
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unserem Gebiete mit sieben Arten auf. Die merkwürdigen 
Gattungen Freueria und Chaunonotus sind ausschliesslich 
.westliche. Dagegen wiederholt sich die ebenso originelle 
Gattung Siffmodua in Mossambique. Pricnops,*) Nilaus, 
Teleplwnua und Carvineüa sind mit einer und derselben oder 
mit wenigen nahe verwandten Arten über den ganzen Welt- 
theil verbreitet. Von Europäern kömmt Lamus rufus sehr 
häufig, L. nubicus dagegen nur selten und lokal vor. 

Corvus curviroatris ist die einzige ächte Rabenart in der 
westafricanischen Fauna. Ptilostomus ist mit einer Art fast 
über den ganzen Welttheil verbreitet. JPicathartes zählt zu 
den allerseltensten und eigenthümlichsten Vögelgestalten des- 
selben, und scheint, den sehr wenigen bekannten Exemplaren 
nach zu urtheilen, auf die Gegend von Sierra Leone be- 
schränkt zu sein. 

Zu denjenigen der specifisch africanischen Vögelgruppen, 
welche gerade auf der Westküste den Mittel- und Höhepunkt 
ihrer Verbreitung haben, gehören in erster Reihe die Glanz- 
vogel (Juidina^, Gr.) Mit einer Fülle schöner Arten, deren 
Mehrzahl noch dazu in grossen Schaaren lebt, scheinen sie 
einen hervorstechenden Zug im Thierleben jener Gegenden 
abzugeben. Die Verbreitung mancher derselben ist merk- 
würdig beschränkt. So wurde die grosse und sehr eigen- 
thümliche Form Onyehognathua bis jetzt nur allein auf dem 
kleinen St. Thome beobachtet; auf dem benachbarten de 
Principe dagegen der prachtvolle im funkelndsten Glänze 
bunter Metallfarben strahlende Lamprocoltus ignitus. Jede 
der beiden Inseln besitzt' nur diese eine Art. Der sammt- 
köpfige L, pwpureieeps scheint nicht auf Gabon beschränkt 
zu sein, denn Du Ghaillu traf diese Art am Muniflusse an. 
Sehr weit verbreitet sind dagegen Judda <ienea und PhoUr 
doMsges leucogaater, welcher letztere kürzlich sogar um Port 
Natal eingesammelt wurde. Beide Spreo-SiTien Südafrica*s 
kommen in Guinea vor. Von den 10 LamprocoUua des west- 
lichen Gebietes gehören 9 ihm ausschliesslich an; nur einer, 
L. rußventria, ist ein mehr nordöstlicher Vogel. — Beide 



*) Eine neae typische Art dieser Gattung, die vierte, entdeckte Wahl- 
berg am Dongha-Flosse im Damaralande : Prionops Retzti, Wahlb. 
„Rostro mbro". Gab. Joarn. IV. p. 1. 
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jS^pAo^a-arien sind über ganz Africa verbreitet, und beide 
begegnen sich auf vielen Lokalitäten der Westküste. 

Ungemein zahlreich an Individuen und mit 110 Arten 
auftretend, deren grössere Hälfte ihm ausschliesslich eigen, 
nehmen die Frmgilliden Westafrica's unsere besondere Auf- 
merksamkeit in Anspruch. Die Gruppe der Webervögel (Flo^ 
eemae), in Indien sehr schwach und einförmig, in Aftrica 
dagegen ebenso massenhaft als formenreich vertreten, steigeirt 
sich auf unserem Gebiete 2U ihrer höchsten Entwickelung. 
Die ansehnlichste Art derselben, Hyphaniomis grandia, gehört 
der Specialfauna St. Thom^'s an.' Die prächtig schwarz und 
rothen Sycobws-dititn, die merkwürdigen Formen Nigrüa, 
Sigmpleeies, Foudda sind vorzugsweise westliche. Die Mehrzahl 
^r Flocemen hat eine geringe geographische Verbreitung. 
Unter den ebenfalls sehr zahlreichen Coecothrauetmen zeichnen 
sich die schönen acht westlichen Gattungen Spermo&piza und 
IjfrmeHßs aus. Die nahe verwandte Form Coryphsgnaihu» 
wiederholt sich mit zwei ähnlich gefärbten Arten im Süden 
und Osten des Welttheils. Eine grosse Anzahl kleiner und 
oft sehr bunter Arten aus den Gattungen Estrelda, Pytelia 
und Amadina trägt dazu bei, den FringHüden ihren Rang iu 
der Ornithologie Westafrica's zu sichern. — Wie den Scucico- 
Unen so gestattet auch der Lerchenform das westliche Küsten- 
terrain keine erhebliche Entwickelung. 

Die Zierde und der Stolz der africanischen Vögelwelt 
süid die Maaophagidm. Von den 12 Arten unseres Gebietes 
ist nur der einzige CoUaa aenegalensü auch nordöstlich anzu- 
treffen. Fünf Coryihaix, zwei Mwophaga^ ein Tuiracm^ ein 
SckLzorhia und zwei CoUua sind in ihrem Vorkommen auf 
dasselbe beschränkt, und zwar ohne Ausnahme auf nicht sehr 
umfangreiche Verbreitungsreviere. MasopiMga und Tua^acu» 
sing exclusiv westliche Formen. Die Inseln St. Thom6 und 
do Principe kennen keine Art dieser ausgezeichneten Familie, 
wohl aber Fernando Po, wo Thrctcua gigcmteua und Corythaia 
Bufani beobachtet wurden. Sehizorlda zählt nur einen west- 
lichen und einen südlichen, aber drei nordöstliche Repräsentanten, 
Coryt&at^ zwei südliche, zwei nordöstliche*) und fünf westliche. 



*) Eine derselben, Heuglin's C, leucolophus, in der Fäibung sehr ab- 
weichend und mit abgerundetem breit in die Stirn eintretendem 
cnLnen achdnt siibgQBerisGhe Abtronnimg sa leohtfertigea. 
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Man kennt in Westafrica 13 oder 14 Buceroüden, der 
Mehrzahl nach Guinea eigen und auf ziemlich beschränkte 
Verbreitungsreviere angewiesen. So dürfte Buceroa cylin- 
dricus nur in Ashantee vorkommen. Die Form der Nas- 
hornvögel scheint in Africa eine mehr continentale zu sein, 
denn auf St. Thome und do Principe kömmt keine Art vor^ 
auf Fernando Po nur atratua. Eine der schönsten und zier- 
lichsten Formen unter den Bucerotiden ist der entfernt an 
den weit grösseren comatus Indiens erinnernde Berenicorma 
albocristatas i die einzige Art mit himmelblauer Iris. Merk- 
würdig ist das durch Pel constatirte Vorkommen von Bucorax 
abf/8sinwiM auf der Goldküste. 

Seansores. Schon Wagler hebt die auffallend geringe 
Vertretung der Papageien in Africa hervor. Seitdem hat sich 
die Zahl derselben allerdings verdoppelt, beträgt aber, nüt 
Ausschluss der madagascarischen Arten, noch immer nicht 
mehr als 18. Zehn Arten sind V^estafrica eigenthümlich; 
eine eilfte, Palaeomü torquatus, hat eine weitere Verbreituiig 
in nordöstlicher Richtung. Auf St. Thom^ soll nach G. VTeiss 
eine von puUaria verschiedene Affapomis-siTt vorkommen. 
Psittacits erithacus, der altbekannte und weitverbreitete Pa- 
pagei Guinea's, ist auf do Principe nicht selten, fehlt aber 
auf St. Thom^. Der abyssinische Psittaeus Meyeri wiederholt 
sich in dem südwestlichen Damaralande , fehlt aber in Sene- 
gambien und Guinea, und scheint in Mossambique durch den 
nächstverwandten P. ofyptoxaniJms ersetzt zu werden. Den 
nach Exemplaren aus Schoa von Rüppell beschriebenen Pa. 
rufioentria traf Speke in grosser Menge in der Somauligegend. 
Latham's Leona Parrakeet haben wir ohne Bedenken dem 
systematischen Theile dieser Arbeit einverleibt. Diese Aga^ 
pomt9-art ist gut und ausführlich beschrieben, und wird ohne 
Zweifel wiedergefunden werden. 

Zu den schönsten und eigenthumlichsten unter den Vögeln 
Africa*s gehören die Bucconiden, welche auf unserem west- 
lichen Gebiete mit 17 Arten und in sehr verschiedener Gestalt 
auftreten. Dreizehn unter ihnen sind ausschliesslich westliche, 
so die merkwürdige Form Oymnobucco mit drei Arten, die 
unter den Namen IHckolaema und Xylobucco abgesonderten 
und jedenfalls stark abweichenden Arten Pogoniaa hirautua 
und Barbatula aoolopaoea, der düster-prächtige T^aehypfianua 
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jmrparabasy die schöne kärzlich in Gabon entdeckte lieber* 
g^angsform Bueeanodon und andere mehr. Den abyssinischen 
Pogcfdas bifrenabas fand Henderson in Angola wieder. Unter 
den zahlreichen ornithologischen Neuigkeiten, welche uns die 
zunehmende Bekanntschaft mit den Nilquellenländern lieferte, 
stehen eine Anzahl schöner Bucconiden, wie Pogcmas Roüetiy 
Lcdmodon leucooephalus , Laimodon diadenmtus tind Trachy- 
'phanus squamiceps, obenan. Weiss bemerkte auf St. Thom^ 
keine Art aus dieser Familie. 

Die wenig zahlreichen Spechte Africa's gehören durchweg 
mehr untergeordneten Formen an. Unser westliches Gebiet 
kennt deren 18 oder 19, mit einigen Ausnahmen ihm exclusiv 
angehörig. Das äquatoriale Gabon hat eine kleine Anzahl 
httbseher neuer Arten geliefert. Die .merkwürdigste unter 
ihnen ist die der indischen Sasia nächstTerwandte Zwergform 
Verreauxia africana. Der eigenthümliche £rdspecht der ea- 
pjscben Gegenden, Geocolaptes^ terrestris, ist bis jetzt an keiner 
Lokalitat der Westküste angetroffen worden. Der ansehn- 
lichste unter den Spechten Westafrica's ist ohne Zweifel unser 
Deiner Dendromus Meriani von Aguapim. Man fand bis jetzt 
kmne Speehtart auf den Inseln. 

Westafrica ist reich an CucuUden^ aber von den 24 da- 
selbst Torkommenden Arten sind nur etwa 9 als ihm eigen- 
thiimlich zu betrachten. Die so characteristische Gruppe der 
hdicatoren, bekanntlich auch in Indien mit zwei Arten ver- 
treten, zählt deren sieben auf unserem Gebiete, unter amen 
die merkwürdige Zwergform Hetaerodea insignis. Diese und 
die Indißator'^Tteii occidentaUa und ea^is sind acht westliche. 
Der weitverbreitete Zanoloatomus aereua geht sudlich bis 
zum Kafferlande. Sämmtliche Oxt/lophus-^rten Africa's finden 
sich auf unserem westlichen Gebiete vor. Der eigentlich 
iiordafricanische O. ghndarms geht aber nur bis zum Senegal, 
wie es scheint. Speke sammelte diese Art in der Somauli- 
gegend. — Die Cuculiden Africa's werden von denen Asiens 
an Artenreichthum und Mannigfaltigkeit der Form weit über- 
troffen. 

Mmbae. Einzelnen Lokalitäten Westafrica*s wird ein 

ungewöhnlicher Reichthum an Tauben nachgerühmt, so z. B. 

der kleinen vulkanischen, den üppigsten Pflanzenschmuck 

tragenden Insel das RoUas, wo Thomson in der nächste» 

D 



Umgebimg des eriosehenen Kraters vier Arten in grossen 
Schaaren beobachtete. Im Ganzen zählt das westliche Küsten- 
gebiet deren 18, darunter aber nur 8 ihm ausschliesslich 
eigene, nämlich Chaleapelia pueUa^ Yon Pel in Ashantee ent- 
deckt, Ton abweichend schöner Färbung ; Colwnba iriditarques, 
Ton Du Qiaillu am Cap Lopez gesammelt; Peristera simplex 
auf St. Thome und Turturoena i£d%«r6tt auf Gabon beschränkt, 
und yerschiedene 7r«ron-arten. Ob die specifische Trennung 
der C. Uma Senegambiens von der £uropa*s zulässig ist, bleibt 
doch noch dahin gestellt Anderen Taubenarten ist ein sehr 
ausgedehntes Feld der Verbreitung angewiesen, so der über 
den ganzen Welttheil lebenden Oena capensis und einigen 
anderen. 

Cilline. Unter der Zahl acht africanischer Formen, welche 
gerade auf der Westküste ihre höchste Entwickelung yerrathen, 
befinden sich auch die Perlhühner (Numidinae). Von den 6 
dieselbe bewohnenden Arten yst nur eine, Nunuda crisiatat 
auch östlich und selbst bis Madagascar yerbreitet; dieübrig^i 
fünf, nämlich N, melea^ris, N. plumtfera, N. vukurma, Age- 
Uuius meleagride9 und Fhasidus rnger, sind, auf besch'änkte 
Wohnbezirke angewiesen, exclusiy westlich. N. meUagris ist 
weiter yerbreitet; sie lebt auf den capyerdischen Inseln, und 
ist das einzige Perlhuhn auf St. Thome, während do Principe 
nach Weiss noch eine zweite fast ganz schwarze Art besitzen 
soll. Wahrscheinlich ist es auch diese Art, deren Jagd auf 
der Insel Annobon uns Thomson schildert Phasidus, yon Du 
Chaillu im Innern yon Gap Lopez entdeckt, ist offenbar 
eine Uebergangsform zu der indischen Gattung Galhphasis, 
der sie in der Färbung aufilallend gleicht. Agela^us, mit 
kräftigem Tarsalspom und glattem Schädel, gehört zu den in- 
teressantesten Entdeckungen Pels in Ashantee. — Mit yielem 
Erfolg wird nach Fräser in manchen Theilen Guinea*s die 
/\it«rzucht betrieben. Grosse Massen dieses Geflügels wur- 
den nach Quitta zu Markte gebracht — SämmÜiche Franko- 
Une Westafrica's sind ausschliesslich westliche, und der Mehr- 
zahl nach an engbegränzte Lokalitäten gebunden. Wir kennen 
deren bis jetzt sieben. Dagegen wiederiiolen sich die eigen- 
thümlichen Formen Ptä/opachus und Ortyxelos in den Steppen 
Kordofan's, und zwar beide mit ihrer westUchen Art. Unser 
Gebiet kennt drei ächte Wachteln. Cotumix histrionica, in 
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Westafrica wie es scheint auf St. Thomi beschränkt, wurde 
von Delegorgue und- Wahlberg im KafTerlande, von Heuglin 
am oberen weissen Nil gefunden. C, Adansonii kennt man 
bis jetzt nur aus Gabon; und unsere C. communis ist, eine 
Seltenheit, am Casamanze beobachtet worden. — Nur Sene- 
gambiei^ hat einige jR{e/*oc&«-arten , die zugleich nordöst- 
liche sind. 

* Ihmllae. Das Senegalgebiet besitzt gewisse vorzugsweise 
der Trappeniorm zusagende Lokalitäten, aber dieselbe fehlt 
auch in Guinea nicht völlig. Fräser sah in Abomey eine 
Trappe von weitem, und auch in* der Umgegend von Accra 
bemerkt man gelegentlich dergleichen. Einige Trappenarten 
haben eine sehr weite Verbreitung, so EupodotU melanogaatra, 
welche in Abyssinien und im westlichen SUdafrica angetroffen 
wird. Westafrica besitzt unter nur 4 Arten keine ihmeigen- 
t&amliche, und sowohl die nordöstlichen als auch die süd- 
lichen Gegenden des Welttheils gestatten den Otididen eine 
weit grossartigere Entwickelung. 

Wie schon oben bemerkt, beherbergen die Flussgebiete, 
See'n und Sümpfe der wes.tafricanischen Landschaft zahl- 
reiche Vögelarten aus den Abtheilungen der Otaradriaden, 
Ardeiden, Scohpadden und RaUiden, Wir kennen deren über 
90, unter diesen aber höchstens 18 ausschliesslich westliche. 
Einbegriffen ist eine nicht geringe Anzahl europäischer Sumpf- 
vogel. Viele andere sind zwar acht africanisch, finden sich 
a^er wieder an geeigneten Lokalitäten des ganzen Welttheils. 
unter den 25 Cluiradriaden begegnen wir unseren bekannten 
Glareolo'diTten pratmcola und Nordmanni, Sgitatarola helvetica, 
Charadrius pluvialis, Strepaüas interprea und Haematopus ostra- 
legus. Zu den merkwürdigsten Gestalten dieser Gruppe ge- 
hört der wie es scheint im Westen auf Fernando Po aus- 
schliesslich vorkommende, aber von Alexis Verreaux am Büffel- 
flusse in Südafrica beobachtete (?) LobivaneUus aünceps. Der 
ägyptische Fluvianus geht südlich bis zum Senegal. Unter 
vier Glarei^'BTten ist eine, G. cinerea, unserem Gebiete eigen- 
thümlich. Haemaiopus Moquini ist über den ganzen Erdtheil 
verbreitet. 

Westafrica kennt nur eine Kranichart, Balearica pavcmina. 
Es ist bemerkenswerth, dass Peters in Mossambique diese Art 
antraf und nicht die B. regvlorum des Südens. Reich ver- 

D* 
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treten sind die Reiher mit wenigstens 20 Arten, unter welchen 
als besonders merkwürdig hervorgehoben zu werden verdienen 
Tigrisoma leucolophum und CaJherodius euouUatus, Jules Ver- 
reaux glaubt die madagascarische Ardeola podieeps in einer 
vom Gasamanze herstammenden Sammlung erkannt zuhaben. 
Du Ghaillu erlegte ein Exemplar unseres Nachtreihers in der 
Umgegend des Gap Lopez. — Von den sieben Storcharten 
Africa's wurde nur Leptoptilos RüppeUi bis jetzt nicht auf« 
der Westküste beobachtet. Ciconia alba, am Senegal nicht 
ganz selten, fällt bisweilen sehr abgemagert und wie ermattet 
nach langer Wanderung auf St. Thom^ nieder (Weiss). Ci- 
conia nigra scheint in Guinea öfterer vorzukommen. Pel sam- 
melte die Art in Ashantee. Die südindische C. leucoeephala 
wurde in Sennaar, am Gasamanze und in Gabon beobachtet. 

— Geronticus olivaceus und Ibis egretta gehören unter den Ibis- 
arten Guinea ausschliesslich an. Erstere bis jetzt in Samm- 
lungen überaus seltene Art traf Du Ghaillu am Muniflusse an. 

— Mit Ausnahme der zweifelhaften Recurmrostra tephroleuea, 
der Rhynchaea capensis und der GaUinago laiipennis des 
Gambiagebietes sind sämmtliche Scolopadden Westafrica's be- 
kannte europäische Arten. Dagegen begreifen die Eaäiden 
mehrere sehr eigenthümliche Formen in sich, so die ganz 
vereinzelte, von Pel in Ashantee entdeckte Gattung Himan- 
tomis, die schöne kleine Zwergform Hydromioy die acht afri- 
canischen Corethrura-Rrien ptdchra, Bonapartei und cinnamomec^^ 
Unsere GallmuLa chJoropus ist in allen Sümpfen der Westküste 
anzutreffen. Die von Peters generisch abgesonderte Gattung 
Limnocorax ist mit einigen kaum specifisch von einander zu 
unterscheidenden Arten über den ganzen Welttheil vertreten. 
Die Ealliden zählen in Westafrica eilf Arten. 

Unsere Synopsis kennt 42 Arten westafricanischer Schwimm- 
vögel; eine geringe Anzahl, welcher eine; nähere Bekannt- 
schaft mit den das Küstengebiet berührenden Seevögeln ohne 
Zweifel nicht unerheblichen Zuwachs bringen würde. Die 
auffallende Armuth Westafrica s an Anatiden erklärt sich wohl 
hauptsächlich dadurch, dass diese Abtheilung an gemässigtere 
Klimate gebunden zu sein scheint. Unter den 6 bekannten 
Arten befindet sich eine europäische, Spaiula clypeatOy die auf 
dem Gasamanze erlegt wurde. Nur eine ist dem Westen aus- 
schliesslich eigen, nämlich die von Pel auf dem Rio Boutry 
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entdeckte Querqtiedtda cyan&ptera. Ferner Dendrocygna vi- 
duata, deren merkwürdig ausgedehnte geographische Verbrei- 
tung über einen grossen Theii Africa's und America's ihr 
Seitenstück findet bei der nahe verwandten D. arcuaia In- 
diens, welche von Denham im Innern Westafrica's und von 
Heuglin in den Sümpfen Kordofan's angetroffen wurde. Net- 
tapus madagascarienaia y diese Zwergform unter den Gänsen, 
ist sehr weit verbreitet. Exemplare vom Cap, vom Senegal 
und von Madagascar bieten keine Unterschiede dar. Nach 
Weiss käme weder auf St. Thome noch auf do Principe eine 
Sifew-art vor. Auch Du Chaillu's Sendungen vom Moonda- 
und Muniflusse enthielten keine solche. Anas boschas wird, 
einer Mittheilung Fraser's zufolge , in Quitta massenweise zu 
Harkte gebracht; Anas moschata ist dagegen nur spärlich 
luigs der Küste domesticirt. 

Podiceps eristatus und minor scheinen in Senegambien 
nicht eben selten vorzukommen. Aber es sind immer nur 
junge Vögel, die man von dorther erhält. 

Unter den Lariam .Westafrica's befinden sich mehrere 
bis jetzt nur dort beobachtete AS^^ma-arten. Von vaterlän- 
dischen kommen Stema easpia, cantiaca, minuta und ni^ra 
vor. Eine Nistcolonie von Anous tenuirostris (?) auf der Insel 
Annobon schildert Thomson. Der von demselben Naturfor- 
scher auf den sandigen Niederungen der Nigermündung be- 
obachtete, uns in seiner nächtlichen Lebensweise so anziehend 
geschilderte Rhynch(yps orientalis fehlt keineni der grösseren 
Flüsse Africa's. 

Der gewöhnliche Pelican der westafricanis eben Ströme ist 
Pelecanus rufescens. Aber P. onocrotalus scheint auf dem Se- 
negal vorzukommen, und Peters sammelte den jüngeren Vogel 
dieser Art in Mossambique. Maxwell schildert die Lebens- 
weise riesiger Pelecane auf dem Zaire. Unter den 10 Pele- 
caniden unseres Gebietes befinden sich nur drei Phalacrocorax- 
arten. Zwei neue von den Küsteninseln des Damaralandes 
beschrieb kürzlich Wahlberg. 
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Verzeichniss der bis jetzt in Westafrica beobachteten 
europäischen Vögel. 



1. 


Aquila Bonelli. 


41. 


Nycticorax europaeus. 


2. 


Aquila pennata. 


42. 


Ciconia alba. 


3. 


Circaetos gallicus. 


43. 


Ciconia nigra. 


4. 


Pandion haliaetos. 


44. 


Ibis falcinellus. 


5. 


Tinnunculus alaudarius. 


45. 


Numenius arquala. 


6. 


Tinnunculus vespertinus. 


46. 


Numenius phaeopus. 


7. 


Pemis apivorus. 


47. 


Limosa rufa. 


8. 


Circus Swainsonii. 


48. 


Totanus stagnatilis. 


9. 


Strix flammca (splendens, Br.?). 


49. 


Totanus calidris. 


10. 


Hinindo nistica. 


50. 


Totanus glareola. 


11. 


Coracias garrula. 


51. 


Totanus ochropus. 


12. 


Merops apiaster. 


52. 


Totahus glottis. 


13. 


Calamoherpe lurdoides. 


53. 


Actitis hypoleucus. 


14. 


Phyllopneuste Bonelli. 


54. 


Recurvirostra avocetta. 


15. 


Sylvia horlensis. 


55. 


Philomachus pugnax. 


16. 


Anthus campestris. 


56. 


Tringa canutus. 


17. 


Saxicola aurita. 


57. 


Tringa subarquata. 


18. 


Saxicola oenanthe. 


58. 


Tringa Temminkii. 


19. 


Pralincola rubicola. 


59. 


Tringa minuta. 


20. 


Pratincola nibelra. 


60. 


Calidris arenaria. 


21. 


Motacilla Rayi. 


61. 


Scolopax gallinago (latipeniiis, 


22. 


Oriolus gaibula. 




Bp.?) 


23. 


Petrocincia saxatilis. 


62. 


Gallinula chloropus. 


24. 


Ruticilla phoenicura. 


63. 


Fulica atra. 


25. 


Lanius ruflis. 


64. 


Podiceps cristatus. 


26. 


Lanius nubicus. 


65. 


Podiceps minor. 


27. 


Cuculus canorus. 


66. 


Puffinus major. 


28. 


Oxylophus glandarius. 


67. 


Larus argentatus. 


29. 


Columba livia. (gyumocyclus, 


68. 


Larus gelastes. 




Gray?) 


69. 


Larus tridactylus. 


30. 


Colurnix communis. 


70. 


Lestris cephus. 


31. 


Glareola pratincola. 


71. 


Sterna caspia. 


32. 


Glareola Nordmanni. 


72. 


Slerna cantiaca. 


33. 


Squatarola helvetica. 


73. 


Sterna minuta. 


34. 


Charadrius pluvialis. 


74. 


Sterna nigra. 


35. 


Strepsilas interpres. 


75. 


Sula bassana. 


36. 


Haematopus ostralegus. 


76. 


Pelecanus onocrotalus. 


37. 


Ardea cinerea. 


77. 


Phalacrocorax carbo. 


38. 


Ardea purpurea. 


78. 


Spatula clypeata. 


39. 


Ardea garzetta. 


79. 


Ceryle rudis. 


40. 


Ardea comata. 








79 / 


Lrlen. 
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Verzeichniss derjenigen Vögel Westafricas, wielche 
zugleich in Süd- und Nordostafrica angetroffen 

werden. 



1. Neophron pileatus. 

2. Polyboroides typicus. 

3. Helotarsus coaudatus. 

4. Aquila senegala. 

5. - pennata. 

6. Spizaetos occipitalis. 

7. Circaetos thoracicus. 

8. Haliaetos vocifer. 

9. Pandion haliaetos. 

10. Faico cervicalis. 

11. - ruficollis. 
n. Milvus parasitus. 

13. Elanus melanopterus. 
ii Astur gabar. 
15. - melanoleucus. 
i6. - niger. 

17. ^isus minullus. 

18. Circus Swainsonii. 

19. Gypogeranus scrpentarius. 

20. Athene perlata. 

21. Bubo maculosus. 

22. Scops leucotis. 

23. Cypselus ambrosiacus. 

24. Hirundo rustiea. 

25. Coracias caudata. 

26. Trogon narina. 

27. Haleyon striolata. 

28. Alcedo semitorquata. 

29. - semicaerulea. 

30. - cyanotis 

31. - eristata. 

32. Ceryle nidis. 

33. Merops erythroptenis. 

34. - apiaster. 

35. Nectarinea chalybea. 

36. Calamoherpe turdoides. 

37. Oriolus galbula. 

38. - larvatus. 

39. Tchitrea melanogastra 

40. Platystira pririt. 

41. Campephaga phoenicea. 

42. Muscicapa grisola. 

43. Corvinella corvina. 

44. Niiaus brubru. 

45. Laniarius Icterus. 



54. 
55. 
56. 
57. 
58. 
59. 
60. 



46. Laniarius chiysogaster. 

47 . Pliiostom us senegalensis. 

48. Buphaga africana. 

49. „ erythrorhyncha. 

50. Spreo morio. 

51. Lamprotornis aenea. 

52. Phoiidauges leueogastcr. 

53. Vidua ardens. 
prineipalis. 

Amadina polyzona. 
Estrelda subflava. 
Hypochera ultramarina. 
Passer simplex. 
Fringiliaria flaviventris. 
Crithagra ehrysopyga. 

61. Colius senegalensis. 

62. Buceros nasutus. 
erythrorhynchus. 
abyssinicus. 

Barbatula chrysocoma, 
Indicator albiroslris. 

major. 

minor. 

69. Oxylophus glandarius. 

70. - serratus. 

71. Cuculus gularis. 

72. Chalcites Klasii. 

73. - auralus. 

74. Turtur senegalensis. 

75. - erythrophrys. 

76. Oena capensis. 
Coturnix communis. 

hislrionica. 
Struthio camelus, 
Eupodotis melanogastra. 
Cursorius chalcopterus. 

82. Glareola pratincola. 

83. - Nordmanni. 

84. Squatarola helvetica. 

85. Charadrius pecuarius. 
pluvialis. 
tricollaris. 

Strepsilas interpres. 
Haematopus Moquini. 



63. 
64. 
65. 
66. 
67. 
68. 



77. 

78. 
79. 
80. 
81. 



86. 
87. 
88. 
89. 



90. Ardea goliath. 



im 



91. Ardea cinerea. 

92. - atricollis. 

93. - purpurea. 

94. - flaviroslris. 

95. - garzetta. 

96. - bubulcus. 

97. - minuta. 

98. - atricapilla. 

99. Nyclicorax europaeus. 

100. Platalea tenuirostris. 

101. Ciconia nigra. 

102. - alba. 

103. - Abdimii. 

104. - leucocephala. 

105. Mycteria senegalensis. 

106. Leptoptilos crumcnifer. 

107. Anastomus lamelligenis. 

108. Scopus umbretta. 

109. Tantalus ibis. 
HO. Ibis falcinellus. 

111. - hagedash. 

112. - reÜgiosa. 

113. Numenius phaeopus. 

114. Totanus stagnatilis. 

115. -< calidris. 

116. - glareola. 

117. - ochropus. 



118. Tolanuft glottis. 

119. Actitis Hypoleucus. 

120. Himantopus melanopterus. 

121. Recurvirostra avocetla. 

122. Philomachus pugnax. 

123. Tringa canulus. 

124. - sübarquata. 

125. - minuta. 

126. Calidris arenaria. 

127. Rhynchaea capensis. 

128. Parra africana. 

129. Gallinula chloropus. 

130. Phoenicoplerus erythraeus. 

131. - minor. 

132. Plectropterus gambensis. 

133. Sarkidiornis africana. 

134. Nettapus madagascariensis. 

135. Dendrocygna viduata. 

136. Spatula clypeata. 

137. Podiceps minor. 

138. Larus phaeocephalus. 

139. Plotus Vaillantii. 

140. Pelecanus rufescens. 

141. - onocrotalus. 

142. Carbo africanus. 

143. Sterna caspia. 
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Verzeichniss derjenigen Vögel Westafricas, welche zu- 
gleich in Südafrica angetroffen werden. 



1. 


Spizaetos bcüicosus. 


17. 


Nectarinea bifasciata. 


2. 


coronatus. 


18. 


Myrmecocichla nigra. 


3. 


Buteo tachardus. 


19. 


formicivora 


4. 


Astur musicus. 


20. 


Parus cinerascens. 


5. 


zonarius. 


21. 


Macronyx croceus. 


iß. 


Symium Woodfordii. 


22. 


Cossypha reclamator. 


7. 


Caprimulgus rufigena. 


23. 


Dicrurus musicus. 


8. 


Atticora holomelas. 


24. 


Campephaga nigra. 


9. 


Hirundo Gordoni. 


25. 


Telephonus trivirgatus. 


10. 


Cotyle ftiligula. 


26. 


Spreo fulvipennis. 


11. 


Halcyon ciriereifrons. 


27. 


Hyphantornis ocularius. 


12. 


Ceryle maxima. 


28. 


aurifrons. 


13. 


Merops bullockioides. 


29. 


spilonolus. 


14. 


Nectarinea amethystina. 


30. 


Euplecles oryx. 


15. 


splcndida. 


31. 


Symplectes bicolor. 


16. 


füsca. 


32. 


Vidua regia. 
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33. Vidua albonotata. 

34. Estrelda Dufresnii. 

35. - granatina. 

36. Amadina erythrocephala. 

37. Poliospiza angolensis. 

38. Passer diffusus. 

39. Fringillaria capensis. 



40. 


- 


septemstriata 


41. 


- 


impetuani. 


42. 


- 


tahapisi. 



43. Buceros melanoleucus. 

44. - poecilorhynchus. 

45. Psittacus Rüppelli. 

46. Barbatula leucolaima. 



47. Barbatula minuta. 

48. DendromuB chryBunis. 

49. Oxylophus serratus. 

50. Zandostomus aereus. 

51. Cuoulus nigricans. 
52 - rubioulus. 

53. Turlur semitorquatus. 

54. Peristera tympanistria. 

55. Lobivanelluß albiceps. 

56. Charadrius marginatus. 

57. Ardea calceolata. 

58. Parra capensis. 

59. Corethmra pulchra. 
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Verzeichniss derjenigen Vögel Westafricas, welche 
zugleich in Nordo stafrica beobachtet wurden. 



1. Aquila Bonelli. 

2. Circaetos gallicus. 

3. Tinnunculus alaudarius. 

4. - vespertinus. 

5. Nauclenis Riocouri. 

6. Pernis apivorus. 

7. Astur monogrammicus. 

8. Strix flammea. 

9. Scotornis climacurus. 

10. Macrodipteryx longipennis. 

11. Cypselus abyssinicus. 

12. Hirundo cahirica. 

13. - melanocrissus. 

14. - abyssinica. 

15. - senegalensis. 

16. Eurystomus afer. 

17. Coracias garrula. 

18. - abyssinica. 

19. - pilosa. 

20. Halcyon senegalensis. 

21 . - rufiventris. 

22. Alcedo caeruleocephala. 

23. Ceryle gigantea. 

24. Merops albicollis. 

25. - hirundinaceus. 

26. - collaris. 

27. - viridissimus. 

28. - nubicus. 



29. Irrisor senegalensis. 

30. Nectarinea cuprea. 

31. - pulchella. 

32. Drymoeca mystacea. 

33. - gracilis. 

34. - rufifrons. 

35. Phyllopneuste Bonelli. 

36. Sylvia hortensis. 

37. Camaroptera brevicaudata, 

38. - tincta. 

39. Sylvietta brachyura. 

40. Saxicola oenanthe. 

41. - aurita. 

42. Myrmecocichla aethiops. 

43. Dromplaea leucura. 

44. Pratincola rubicola. 

45. - rubetra. 

46. Thamnobia frontalis. 

47. Ruticilla marginella. 

48. - phoenicura. 

49. Cercotrichas erythroptera, 

50. - luctuosa, 

51. Parus leucopterus. 

52. Anthus campestris. 

53. Turdus simensis. 

54. - pelios. 

55. Cossypha verticalis. 

56. Petrocinda saxatilis. 
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57. 


Crateropus plebejuSv 


103. 


Chrysococcyx smaragäu 


58. 


Oriolus bicolor. 


104. 


Treron abyssinica. 


59. 


Ceblepyris pecloralis. 


105. 


Columba livia. 


60. 


Dicninis divaricatus. 


106. 


guinea- 


61. 


Melaenornis edolioides. 


107. 


Turtur vinaceus. 


62. 


Lanius rufus. 


108. 


Peristera afra. 1 


63. 


nubicus. 


109. 


Ptilopachus fuscus. 1 


64. 


Telephonus erythroplerus. 


110. 


Ortyxelos Meifreni.. 


65. 


Dryoscopus affinis. 


111. 


Numida eristata. 


66. 


sub}acteus. 


112. 


Pterocles quadricinetus. 


67. 


Corvus curvirostris. 


113. 


exustus. 


68. 


Lamprocolius rufiventris. 


114. 


Eupodotis senegalensis. 


69. 


Hyphantornis personatus. 


115. 


Denhami. 


70. 


vitellinus. 


116. 


arabs. 


71. 


Euplectes flammiceps. 


117. 


Oedicnemus senegalensi 


72. 


franciscanus. 


118. 


Pluvianus aegyptius. 


73. 


melanogaster. 


119. 


Cursorius senegalensis. 


74. 


Sycobius melanotis. 


120. 


Glareola nuchalis. 


75. 


Sporopipes frontalis. 


121. 


Vanellus leucurus. 


76. 


Textor alecto. 


122. 


Lobivanellus senegallus. 


77. 


Plocepasser superciliosus. 


123. 


Hoploptcrus spinosus. 


78. 


Symplectes nigricollis. 


124. 


Sarciophorus pileatus. 


79. 


Vidua paradisea. 


125. 


Haematopus ostralegus. 


80. 


albonotata. 


126. 


Balearica pavonina. 


81. 


macroura. 


127. 


Ardea melanorchyncha 


82. 


Estrelda rubriventris. 


128. 


schistacea. 


83. 


cinerea. 


129. 


gularis. 


84. 


minima. 


130. 


ardesiaca. 


85. 


caerulescens. 


131. 


comata. 


86. 


phoenicotis. 


132. 


podiceps. 


87. 


Pytelia citerior. 


133. 


Nycticorax cucuUatus. 


88. 


Amadina fasciata. 


134. 


Numenius arquata. 


89. 


cantans. 


135. 


Limosa rufa. 


90. 


fringilloides. 


136. 


Tringa Temnünkii. 


91. 


Hypochera nitens. 


137. 


Gallinago scolopacinus. 


92. 


Pyrrhulauda leucotis. 


138. 


Porphyrio Alleni. 


93. 


Palaeornis torquatus. 


139. 


Limno corax flavirostris. 


94. 


Pogonias bidentatus. 


140. 


Fulica atra. 


95. 


Vieilloti. 


141. 


Podiceps cristatus. 


96. 


Saltii 


142. 


Larus gelastes. 


97. 


bifrenatus. 


143. 


Sterna cantiaca. 


98. 


Dendromus obsoletus. 


144. 


minuta. 


99. 


minutus. 


145. 


nigra. 


100 


Centropus monachus. 


146. 


Rhynchops orientalis. 


101. 


senegalensis. 


147. 


Carbo melanogaster. 


102 


Oxylophus aler. 

147 i 


\rten. 
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1. Für Westafnc«. 

1. J, K, Juckey: Narralive of an Expedition lo explore the river 
Zaire etc. London 1818. 1 vol. 4to. Zoolo^cal appendix by 
John Cranch, p. 407. 

Ein dürftiges VerzeichniM der während der Reise auf dem Congo 
beobachteten Vögel-arten. Hinsichtlich der Zuverlässigkeit der 
Nomenclatur der einzelnen Arten von sehr zweifelhaftem Werthe. 

2. 2\ E. Bowdioh: £xcursion8 in Madeira and Porto Santo etc. 
l.vol. 4to. London 1825. 

Schon brauchbarer, c^a kurze Beschreibungen hinzugefügt sind. 
Behandelt eine Anzahl Arten des Gambia-gebietes. 

3. A, V. Nordmann: Verzcichniss von Thieren und Pflanzen, 
welche auf einer Reise um die Erde gesammelt wurden von 
Ad. Erman. 1 vol. fol. Berlin, 1835. Mit 17 Tafeln. 

Wichtig. Es wurden einige Arten vom Senegal und Uha do 
Principe in Brasilien erlangt. Hinsichtlich dieser beiden Fund- 
orte kommt indessen mehrfach Verwechselung vor. So z. B. 
wird Lamprocolius ignitus niemals am „Senegal" gefunden, 
wohl aber und ausschliesslich auf Uha do Principe. 

4. Louis Fräser: On new species of Birds coljected in Western 
Alfrica: Proeeed. Zoolog. Soc. of London, 1843, p. 3, 16, 34 
and 51. 

5. H, E, Striekland: Descriptions of some new species of Birds 
brought by Mr. L. Fräser from Western Africa: Proeeed 
Zoologie. Sog. 1844, p. 99. 

6. Louis Fräser: Zoologia typica. 1. vol. fol. London, 1845. 

Dieses schöne Werk enthält treffliche Abbildungen von 22 in den 
„Proceedings'' der zoologischen Gesellschaft beschriebenen Vögeln. 
Fräser sammelte auf Fernando Po, Cap Palmas, Cap Coast, auf 
dem Niger- und Nunflusse, u. s. w. Seine Beiträge zu unserer 
Kenntniss der Vögel Westafrica's gehören zu den wichtigsten. 

7. W. Auen and T. K H. Thomson: A Narrative of the Ex- 
pedition sent by H. M. Government to the river Niger. 2 vol. 
8to. London 1848. 

Wichtig durch zahlreiche wenngleich nur kurze und gelegentlich 
in den Text eingestreute Noten über die Lebensweise verschie- 
dener Arten. Ein Appendix giebt zu dem in sehr angemessener 
Zusammenstellung die Beschreibungen sämmtlicher wärend der 
Reise beobachteter neuer oder wenig bekannter Arten. 
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8. Sir W. Jardine: üeber 16 Vögelarten aus der Gegend des 

Old-Calabar und ßonny-Flusses : Ann. and Magaz. of Natur. 

Hislory, vol. 18, p. 85. 
9; C. A» Gordon: Notes on the habils of some Birds collected 

on the coasl of Western Africa (Cap Coast) in: Jardine Con- 

tributions to Ornithology, 1849, p. 1. 
Sehr wichtig und voll Interesse. 

10. ^^ule8 et Eduard Verreaux: „Descriptions d'especes nouvelles 
d'Oiseaux du Gabon" Rev. et Mag. de Zool. 1851, p. 257, etc. 

11. J» et E» VerreatAx: „Observations sur les mbeurs des Oiseaux 
de TAfrique meridionale et occidentale". Rev. et Mag. de 
Zool. 1855, p 414, etc. 

12. J, et E. Verreaux: „Descriptions d'oiseaux nouveaux de 
I'Afrique meridionale et occidentale". Rev. et Mag. de Zool. 
1855, p. 217, etc. 

13. J, Verreaux: „Oiseaux nouveaux du Gabon" in Caban. Journ. 
für Ornithol. 1855, p. 101. 

14. Sir W, Jaxdme: „Birds of Western Africa. Coüections of 
Louis Fräser" in Conü-ib. to Ornilh. 1850, p. 151 and 1851, 
p. 57. 

Behandelt verschiedene neue und weniger bekannte Arten von 
Fräser um Abomey gesammelt. 

15. U, E. Stnckland : „Notes on some Birds from the riverGaboon 
in Western Africa". Jard. Contrib. to Ornilh. 1850, p. 131, 161. 

Dieselben Sendungen, welche J. Verreaux beschrieb, liegen auch 
dieser Arbeit zum Grunde. 

16. C. Swidevaü: „Foglar fran Sierra Leone". Öfversigt af 
Kongl. Vetensk. Academ. Förhandlingar för 1849, p. 156. 

Wichtig. AosfOhrliche Mitdieilong fiber 23 im Jahre 1790 von 
Prof. Adam Afzelius um Sierra Lieone gesammelter und in der 
Sammlung zu Upsala coBsendrter Arten. 

17. W, Swainson: „The Natural History of the Birds of Western 
Africa". 2. voL 800. London, 1837. 

Dieses mit 64 Kupfertafeln illustrirte Werk gehört zu dem Besten, 
was Swainson schrieb. Dasselbe behandelt 150 Arten. 

18. Dr. G. Hartlaub: „Beitrag zur Ornithologie Westafrica's" in: 
Abhandlungen aus dem Gebiete der Naturwissenschaften, her- 
ausgegeben von dem naturwissenschaftlichen Verein in Hamburg. 
Band 2. Abtheil. 2. p. 1. Mit 11 Kupfertafeln. 

Behandelt die sehr interessanten und eine Anzahl neuer Arten in 
sich begreifenden Sammlungen, welche Herr Carl Weiss auf* 
Hamburg auf St. Thom^, do Principe und auf einigen Punkten 
der Goldküste zu Stande gebracht und an das Museum seiner 
Vaterstadt geschickt hat. Strickland übertrug den allgemeinen 
Theil dieser Arbeit ins Englische: Jard. Contrib. to Omith. 
1850, p. 129. 

19. Dr. G, Hartlaub: „Description de quelques nouvelles esp^ces 
d'Oiseaux de TAfrique occidentale". Rev. et Mag. de Zoolog. 
1849. p. 494. 

20. Dr. 6r. HaarÜaub: „Versuch einer synoptischen Ornithologie 
Westafrica's". Caban. Journ. für Omith. 1853, p. 385. 

B«liaiideH 584 Arten. 



21. Dr. G, HarÜaub: „Beschreibung einiger neuer von Herrn H. 
S. Pel, holländischem Residenten auf der Goldküste, daselbst 
gesammelten Vogelarten. Gab. Journ. fürOrnith. 1855, p. 353. 

22. Dr. G. HarÜaub: „Systematisches Verzeichmss der von Herrn 
H. S. Pel auf der Goldküste zwischen Acera und Cap tres 
Puntas gesammelten Vögel" in Cab. Journ. für Ornith. 1855, 
p. 360. 

23. John Cassin: „Deseriptions of New Speeies of Birds from 
Western Afriea in the eolleetion of ihe Aeademy of Natural 
Sciences of * Philadelphia** : Proceed. Ae. Nat. Sc. of Philad. 
April, 1855, p. 324. und Proc. Ac. Nat. Sc. of Philadelphia. 
Aug. 1856. 

In beiden Arbeiten berichtet Cassin über die von Du Chaillu am 
Moondaflufse in Gaben gesammelten Vögel. Dieser Beitrag wie 
die beiden folgenden zählt zu den wichtigsten unter den hier 
zu erwähnenden. 

24. */o?in Cassin: „Catalogue of Birds collected at Cape Lopez, 
Western Afriea, by Mr. P. B. du Chaillu**: Proceed. Aead. of 
Philad. Dee. 1856. 

Behandelt 49 Arten. 

25. John Cassin: „Catalogue of Birds collected on the river 
Muni, Western Afriea, by P. B. du Chaillu, with notes and 
deseriptions of New Speeies**: Proceed. Ac. Nat. Sc. of Philad. 
March 1857, p. 33. 

Behandelt 61 Arten. Beide Verzeichnisse sind vom höchsten 
Interesse. 

26. Louis Fräser: „The Birds of Western Afriea**. Fol. min. 
iondon. 1857. 

Ein schönes in monatlichen Theilen, deren jeder ffinf Tafeln 
entiiält, erscheinendes Kupferwerk, dazu bestimmt, noch nicht 
abgebildete oder ungenügend bekannte Arten zu ilhistriren. 

2. FürNordtstafrica und Ostafriea. 

1. Descriptiones animalium etc. quae in itinere orientali observavit 
Petrus Forshai. Ed. C. Niebuhr. Havniae, 1775, 4to. 

2. J, C, Savigny: „Memoire sur les Oiseaux de TEgypte** in: 
Deseription de l'Egypte et de la Syrie etc. 9 vol. fol. Paris 
1809—20. 

3. ExpUcation sommaire des planches d'Oiseaux d'Egypte et de 
la Syrie, pubiiees par J. C, Samgny offrant un expose des 
charaeteres naturels des genres avec la distinetion des esp^ees 
par F. Audoum. 1 vol. 800. Paris. 

4. Atlas zu der Reise im nördlichen Afriea von Ed. RüppeU. 
Vögel. Bearbeitet von Dr. Ph. J. Cretschmar, 1 vol. fol. 
Frankfurt, 1826. 

5. Dr. Fd. RüppeU: »Neue Wirbelthiere zur Fauna von Abyssi-. 
nien gehörig**. 1 vol. fol. mit 73 Kupfertafeln zum omitholo- 
gisehen Theile. 

6. „Systematische üebersicht der Vögel Nordostafrica's nebst Ab- 
bildung und Beschreibung: von . fünfzig iheiis unbekannten theils 



noch nicht bildlich dargestellten Arten" von Dr. E. Rüppell. 

1 vol. 8vo. Frankfurt. 1845. 

Unter Allen, welche die Ornithologie des nordöstlichen Africa 
gefördert haben, wird K. Rfippell jederzeit als der erste und 
höchtsverdiente genannt werden. Seine Arbeiten gehören zu den 
besten der neueren zoologischen Litteratur. 

7. Ehrenb&rg: „Symbolac physicae". Avium decas I. Fol. 

Der keineswegs hinlänglich bekanute Text dieses leider unvollen- 
det gebliebenen Werkes ist für Ornithologie von grosser Wich- 
tigkeit 

8. H. Salt: „Voyag^e to Abyssinia and travels into the Interior 
of Ihat country" etc. 1 vol. 4to. London. 1814. 

Wichtig durch den sehr sorgfältig gearbeiteten omithologischen 
AppenSx von Lord Stanley auf Seite XLYI. 

9. Denham, Clapperton, and Oudney : „Travels and Discoveries 
in Northern and Central Africa". 1 vol. 4to. London. 1822. 

Mit zoologischem Appendix auf Seite 196. 

10. C. Sundevaü: „Fog'lar fran Nordöstra Africa": Öfvers. af 
Kongl. Velensk. Academ. Förhandl. 1850, p. 126. • 

Behandelt in des Verfassers bekannter acht wissenschaftlicher 
Weise die ornithologische Ausbeute Hedenborg's in Sennaar, 
und giebt die Beschreibungen einer Anzahl neuer Arten. Sehr 
wichtig. 

11. H, E. StricJdand: „List of Birds procured in Kordofan by 
Mr. T. Petherickj with notes, etc". Ann. and Mag. of Nat. 
Hist. n. s. vol. 9, p. 342. 

12. P. Ij* Sclater: „List of a collection of Birds made by James 
Daubeny Esq. on the coasls of the Red Sea in 1851." Contrib. 
to Ornilh. 1852, p. 123. 

13. GcUinier et Ferret: „Voyage en Abyssinie. Giseaux par 
Guerin MeneviUe" : Rev. et Mag. de Zool. 1843, p. 161, 321. 

14. Th, Leßvre: Voyage en Abyssinie. Giseaux par G. Des 
Murs et Fl. Prevost. vol. 6, p. 48, etc. avec 12 planches color. 

15. Dr. Th, V, Heuglin: „Systematische üebersicht der Vögel 
Nordostafrica's mit E nsehluss der arabischen Küste, des rothen 
Meeres und der Nilquellen-Länder südwärts bis zum 4ten Grade 
N ^ r.** (Sitzungsber. der mathem. naturw. Klasse der kaiscrl. 
Academ. der Wissensch. Band 19, p. 255). 

754 Arten ! Bei viel Irrthfimlichem und vieler Unsicherheit in 
der Bestimmung der Arten die wichtigste unter den neueren 
Aifoeiten über die Ornithologie jener Gegenden. Keine Beschrei- 
bungen. 

16. J. J, Bianconi: Specimina zoologica Mosambicana, quibus 
vel novae vel minus notae animalium species illustrantur. 
Bologna 1850. 

Omithologisches nur spftrlich. 

17. Dr. 22. Vierthaler: „Grnithologischer Tagebuchsbericht von 
einer Reise auf dem blauen Nil von Chartum durch Sennaar 
nach Rosseires" : Naumannia, B. II. p. 28 — 58. 

18. A. Brehm: „Der Winter in Aegypten in omithologischer 
Hinsieht^. Naumaimia, B. L p. 54. 
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19. A Brehm: Beiträge zur Ornithologie Nord-ost-Africa's : Naum. 
II. p. 38. 

20. Beobachtungen über die Zugvögel im inneren Africa" von Dr. 
R. VieHlwler: Naum. B. 2. 

21. A. Brehm: „Etwas über den Zug der Vögel in Nordostafrica" 
in Caban Jou n. 1853, p. 74. 451 und 1854, p. 73. 

22. A. Brehm: „Zur Fortpflanzungsgeschichte einiger Vögel Nord- 
ostafricas" in Caban. Journ. für Ornith. 1853. Extrah. p. 93. 

23. A, Brehm: „Reiseskizzen m Nordostafrica^^ 3 Bände. 

Enthält sehr viel Omithologische«. 

24. Dr. R, Vierthcder: „Ornithologische Beobachtungen" aus dessen 
Tagebuch auf einer Reise in Sennaar u. s. w. Naum an nia 1855. 

25. Dr. A. Brehm: „Die Fundorte des Ornithologen in Nordost- 
africa"; Gab. Journ. 1855, p. 362, 481. 

26. Dr. A. Brehm: „Blätter aus meinem ornithologischen Tage- 
buche" in Caban. Journ. für Ornith. 1856 und 1857. 

27. Baron Dr. J. W. v, MüUer: „Beiträge zur Ornithologie Africas**. 
4to. 4 Hefte erschienen mit im Ganzen 16 Kupfertafeln. 

28. Critik darüber in einem Briefe an Gu6rin von Bonaparte: 
Rev. et Magas. de Zool. 1855. p. 

29. Fragment d'une lettre de M. de Füippi a son Alt. le Prince 
Ch. L. Bmaparte: Rev. et Mag. de Zool. 1853, p. 289. 

Mittheilung über die omithologi«chen SammlungeB des Sardinier's 
Bmn- Rollet vom obem weissen Nil. 

30. £. Blyth: „Report on a Zoological Collection from Ihe 
Somauli-country, made by Lieutenant Speke*^: Journ. Asiat. 
Soc. of Bengal 1856. 

Erste Nachricht über die Vögel jener Gegenden. Ungemein 
wichtig. 

3. Für Silibifrica. 

1. Levaälant: „Histoire naturelle des Oiseaux d'Afrique". 6 vol. 
in fol Paris 1799—1800. Mit 300 Kupfertafeln. 

2. Levaälant: „Histoire naturelle des Oiseaux d'Afrique". 2 vol. 
oct. Paris 1798. 

Nur Text mit wenigen schlechten Kupfertafeln. Blieb unvoll- 
ständig. 

3. H. Licktenatein : „Descriptiones Animalium quae in itinere ad 
maris australis terras per annos 1772 — 74 suscepto coUegit 
observavit et delineavit X 22. Forster, etc. 1 vol. 8. Berol. 1844. 

4. W. J. Burcheü: „Travels in the Interior of Southern Africa". 
2 vol. 4to. London 1822. 

Mit nicht unwichtigen ornithologischen Notizen in den Text 
eingestreut. Eine Anzahl der von Burchell gesammelten Arten 
beschrieb zuerst fV, Swainson in seinem Wencchen „Animals in 
Menageries**, dessen dritte Abtheilung den Titel fährt :„Two 
Centenaries and a quarter of Birds, either new, or hitherto 
imperfectly described**. 

5. Dr. A Smidi: „Report of an Expedition to explore the Interior 
of Africa". Captown, 1837. 8vo. 
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Brochjire von 56 Seiten, mit einem die ausführlichen Beschrei- 
bungen der gesammelten Thiere enthalteuden Anhange. Nicht 
im Buchhandel zu haben, und doch um so wichtiger, als bei 
weitem nicht alle hier beschriebenen Vögel in den ,,IlIustration8'' 
abgebildet sind. 

6. Dr. A, Smith: „Illuslrations of Ihe Zoology uf South-Africa" 
etc., wilh lelterpress descriptions and a summary of African 
Zoology. 27 parts in 4to. Lohdon 1838 etc. 

Die Diagnosen dieses Werkes in der Isis von 1844. 

7. H, Lichtenstein: „Verzeichniss einer Sammlung^ von Säuge- 
Ihieren und Vögeln aus dem Kafferlande". Berlin 1842. 

Brochfire von 24 Seiten, mit kurzen Originalbeschreibnngen neuer 
von L. Krebs in der Gegend des Liqua-Flusses im Nordosten 
der Capcolonie eingesammelter Arten. 

8. N, A, Vigors: „On a. eoliection ofBirds from Africa (Delagoa- 
bay) with characters of new species" : Proceed. Zool. Soc. 
1830, p. 96. 

9. */. E. Aleaander: „An Expedition of Discovery in the Intcricnr 
of South Africa". 2 vol. 8vo. London 1838. 

Mit zoologischem Appendix von M. Waterhouse auf 3eite 269 
des zweiten Bandes. 

10. A, DeUgorgue: „Voyage dans TAfrique auslrale". 2 vol. 
8vo. Paris 1847. 

Enthält manchen anziehend geschriebenen ornithologischen Bei- 
trag. Ref. fibertrug das Ornithologische im Auszuge für Bur- 
meister's „Zeitschrift für Zoologie". Band 1. p. 113. 

11. C Sundevaü: »Foglar fran Södra Africa". Ofvers. af Kongl. 
Velensk. Academ. Förhandl. 1850, p. 96. 

Ueberaus wichtig. Behandelt ausführlich 62 neue von J. A 
Wahlfoerg in der Kaiferei gesammelte Arten. 

12. H. E. StricUand and P. L. Sclater: „List of a eoliection 
of ßirds procured by Mr. S. T. Anderson in Ihe Damara- 
country in South -Wftstem- Africa" : Järd. Contrib. lo Ornith. 
1852, p. 141. 

13. J. A Wahßerg : ,^'^Y^ Fogelarter fran Damara - landet i 
södra Africa". Ofvers. af Kongl. Vetensk. Acad. Förhandl. 
April 1855. 

14. Neue südafricanische Vögel von J. A, Wdldberg, aus einer 
brieflichen Mitlheilung an Prof. Relzius in Stockholm. Caban. 
Journ. 1857, p. 1. 
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9. Dr. C. Bolle: „Bemerkungen über die Vögel der canarischen 
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Ausser den hier namhaft gemachten Werken enthalten bekannt- 
lich die älteren von Brisson (Adanson), Gmelin, Latham, Vieillot, 
Temmink, viel "Wichtiges für unsere Kenntniss von den Vögeln Africa's, 
und zahlreiche kleinere Beiträge, Beschreibungen neuer Arten z. B., 
finden sich in den Proceedings und Transactions of the Zoological 
Society, der Revue et Magasin de Zoologie, Gray's „Zoological Mis- 
cellanies", den Comptes rendus der Pariser Academie der Wissen- 
schaften ( Honaparte), den „Annais and Magazine of Natural History" 
in Jardine's „Contribution to Ornithology" in den von Gray und 
Cassin herausgegebenen Catalogen des Britischen Museum's und 
der Sammlung zu Philadelphia, dem South African Quarterly .iournal 
(Smith), den Sitzungsberichten der Berliner Academie der Wissen- 
schaften (Peters), und manchen anderen ihres Orts zu citirenden 
Werken und Zeitschriften. 



SYNOPSIS. 



ijunerknOf. Das am Schlüsse der Angaben über die Fundorte mancher Arten 
beigefügte „M*' bedeutet das gleichseitige Vorkommen derselben 
in Südi^rica, ein „0^^ dagegen in den nordostlichen Provinzen. 
Ich habe mich bei meinen Messungen durchgängig des alt- 
französischen IFVissmaastes (Pitd dn roi) bedient. 

Wo bei Angabe der Schnabellänge nicht speciell ,fa rictu^* 
oder „ab ang. oris** hinzugefügt, wurde allemal von der Stirn 
an längs des culmen bis zur Spitze gemessen. 

Wenn bei den Beschreibungen das Geschlecht des Vogels 
nicht angegeben, liegt diesen das Farbenkleid des alten Männ- 
chens zum Grunde. 



l Accipitres, L 

a. YvltHridae^ Vig. 

1 . pileatusy (Bnrch.) Nigricante-fliscns ; pileo, capitis lateri- 
bus gulaqae nudis pnrpurascente-carneis ; nucha, collo 
postieo juguloque lanugine fliscesceiite-albido obtectis; 
macula parva infragulari fnsca; tibiis albidis; rostro basi 
Digricante, apice corneo ; pedibus pallide caenileo-viren- 
tibus; iride fosca. Juv. Collo brunneo. Long. 24 — 2ß", — 
al. 19".— caud. 7". — rostr. 2" 3"'— tars. 3".— dlg. med. 3''. 

Hab. Senegambien» Guinea. (Senegal: Less. — Ashantee: 
Pel. — Cap Coast: Fräser. — Ins. St. Thomö und do 
Principe: Lopez de Lima.) — M. 0. 

Syn. Vultur pileatus, Burch. Trav. U. p. 195. — 
Cathartes monachus, Temm. PI. col. 222. av. jun. — 
Percnopterus niger, Less. Tr. d'Ornith. p. 29. — N. 
carunculatus, A. Smith Afr. Zool. p. 141. — Fräs. Proceed. 
Z. See. 1B43, p. 51. —. Vierth. Naum. IL p. 38, 89, 46. — 
A. Brehm, Cab. Joum. L p. 93, pl. 5. fig. ovi. — Id. Naum. 
n. Hcfl 3, p. 89. — Slrickl. Syn. p. 14. 

Heuglin nennt die Kopfhaat bei alten Vdgebi gUnsend ?ioIett. 

2. angolennSf (Gm.) Albus, regione ophthalmica areaqat 
parva utrin^e infira mandibulae basin nudis roseo-carneis ; 
interScapulio et aus füsco-nigris ; scapularibus et suba- 
laribus albis; cauda nigra, apice late alba; rostro albido; 
pedibus cameis; iride laete flava. Jun. Fusco confertim 
variegatus; alis et cauda pallidius füscis, hac apice albi- 
cante. Long, circa 20". — al. 16". — caud. 7". — rostr. 
1" 11'". — tars. 2" 11"'. — dig. med. 2" 1'". 

Hab. Bissao: Verr. — Rio Boutry: Pel. — Gambia: 
Bowd. — Fernando Po: Fräs. — Gongo: Mus. Brit. 

Syn. Falco angolensis, Gm. L. Lp. 252. — Poly- 
borus hypoleucus, Benn. Gard. Menag. ZooL See. 11. p. 303. 
— Vultur hypoleucus, Jard. (Illuslr. n. s. pl. 13. — Gypo- 
hierax angolensis, RÖpp. Neue Wirbelth. Voeg. p. 45. — 



Haliaetos angolensis. Schleg. Naum. II. 2, p. 24. — Bowd. 
Excurs. p. 224. — Gray Gen. of Birds, l. 4. fig^. opt. — Slrickl. 
Syn. I. p. 14. 

Die Lebensweise dieses Vogels ist nach PePs Zeu|;nis8 ganz die 

eines Ha Mae tos. 

b. Falconidae^ Leacb. 

Buteo, Vieill. 
iachardus, (Daud.) Supra fuscus , plumis rufescente- 
limbatis et terininatis,,l>iasi ex parte a Ibis vel albo-variis ; 
subtus albus, ^la f^9C0-|^tpiat«i; pectore et epigastrio 
maculis subrotundatis fuseis plus minusve notatis; abdo- 
mine medio immaculato; cruribus rufescente-brunneis ; 
remigibus primariis nigris, pogoniis internis scapum versus 
albis; secundariis fuseis, Irr^gttlariter fasciatis; cauda 
subrotuudata in fundo griseo-rufescente fasciis circa 10 
angustis nigricautibus undulsttim notata, apice rufescente- 
albida ; pedibus vireut^e-flavis ; rostro nigro, basi flavo ; 
cera flava; iride brunuea. Long. 18". — al. H'/i, — 
caud. TVa", — tars. 2" 8"'. — rostr. 14'". 
Hab. Gai)on; Aubry. Lqcomte. (Mus. Paris.) — M. 
Syn. Le Taqhard, Levaill. Afr. pl. 19. — Faleq lachar- 
dus, Daud. t- ßuteo tachardus, Vieill. Enc. p, 1224. — 
Vig. Zopi. Journ. I. 340. — $mith Afr. 2ool. p. 158. — B. 
capehsis, Schleg. Faun. Japon. Av. — Less. Comp). VlI. p. 
186. — Gab. Journ. IE. p. 94. 

Em beinahe ausgefärbtes Weibchen der Pariser Sammlung von 
Gaben zeigt Scheitel und Nacken stark insRöthllche ziehend. — 
Das kürzlich nachgewiesene Vorirommen dieser Art an der Wolga 
iit merkwürdig genug. — JuIm Veiteanx giebt die Messung eines 
WahrvcfaeiBlich weiblichea von M frd aga s ca r stammenden £xem- 
plares der Pariser Sammlung wie folgt: Ganze l^finge 16 — 17''; 
Flfigel: 11'' 10'" ; Schwanz : 7"; tarsus: 2VV'; Mittelzehe ohne 
Kr^Ie: 1" 4'"; Schnabel: 1". 

PiOj^OMiiflM» Smith. 
. iypieusy Sm» Laete cinereus; abdomine et • cruribu« 
aibo nigroque fasciolatis; remigibus primariis nigris, ter- 
tiariis cinereis, maeula rotundata nigra ante apicem no- 
tatis ; cauda longa nigra , vitta mediana latissima alba, 
nigro-variegata, apice alba; rostro obscure corneo; peri- 
ophthalmiis et cera flavis ; pedibus flavidis, unguibus nigris ; 
iride flava. Jun. Fuscus, subtus nigro longitudinaliter 
maculatus. Long. 25—26". — al. 16". — caud. 10%".— 
rpstr. iy4". — tars. 3»/«". — dig. med. 2" 3"'. 

Hab. Crambia: Mus. Brem. — Dabocrom: Pel. — Gold- 
küste: A. Smith. — Calabar: Laurein. — M. 0. 

Syn. A. Smith South Afr. 0. J. 1830, p. 107. — Id. Afr. 
Zool. p. 149. — Id. Ulustr. S, Afr. Zool. pl. 81, 82. — Kaup 
Isis 1847, p. 261. — Stri<^kl. Am. and Mag. 1852, p. 343.— 



Vierth. Kaum. II. p. 47. — Strickl. Synon. I. p. 148. — A. 

Brehm Reiseak. III. p. 127.— Hcugl. Uebers. p. 13. 

P. ra diät US von Madaga«car (Falco gymnogenys. Temm. 
PI. col. 307— Gymnogenys madagascariensi 8 Less. 
Tr. p. 64) nntencheidet sich coostant durch weit blassere Fär- 
bung und durch die ungleich breitere Streifung^ der unteren 
Kdrpertheile. Tn Nubien wird diese Form durch eine dritte Art : 
P. M alsakii Verr. vertreten (Her. et Mag. de Zool. 1855 p. 
349, pl. 13). — Bei P. typicus findet nach einer Mitthel- 
long des getibten und suverlissigen Beobachten Julef Verreaux 
die flberaua merkwfirdiga Thatfache ^statt, das« der Tarsus im 
Kniegelenk Aach vorn und hinten beweglich ist, eine Vorkeh- 
ning, welche dem Vogel bei seiner Art sich Frösche ans Sumpf- 
löchern mittelst der Fflsse heraus zu werfen nicht wenig zu 
Statten k((mmt Die ausserordentlich comprimirten Zehen machen 
es demselben mdem möglich seine langen Tarsen in die schmäl- 
sten Erdspalten einmffihren. Verreaux sah ihn seine Beine in 
Sumpfldchem nach allen Bichtnngen hin und in der überraschendsten 
Weise wenden und drehen, um seine Beute darin au erwischen. 

AfpllA, Moehr. 

5. senegalla, (Cüv,) Fusca, subtus et in tectricibua alae 
mi^onoug fiüv<HflayeBcente variegata; remigibuB priinariis 
nigris, seeundariis nlgricanUbus apice fülvo-brunnescen- 
tibus; subalaribus et Bubcaudalibua abdomini eoncoloribus ; 
cauda grigeo*jfU»ca» apice flayescente; rojstro nigro, . cera 
et pedibus flayis; iride flava. Jun. Rufescente , albido 
et ftsco variegata; subtus pallide fulva, bruinneo-varia, 
maculis longitudinallbus rufescentibus, Long, circa 28'^ 
— rostr. 2'' 8'". — caud. 7". — tars. 2" 10"'. 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — M. — 0. (?) 

Syn. Falco senegallus, Cüv. Regne An. I. p. 326. — 

F. naevioides, Cüv* ib. — Pucher. Rev. et Mag. fi, p. 4. — 

Aquila rapaz, Temm. PI. col. 455. — Aq. choka, A. 

Smith 8. Afr. Q. J. I. p. 114.— Id. Afr. Zool. p. 144. — F. 

belisarius, Levaill. Explor. sc. Alg. Ois. pi. 2. — Math. 

Faune ornifli. de i'Al^^r. 1855, p. 6. — Strickl. Syn. I. p. 59. 
Wir beschreiben die westafriianischen Originalexemplare der 
Pariser Sammlung nach Pucheran, welcher dieselben fflr durch- 
aus gleichartig mit der A. rapax Sadafricas erklärt. Den 
nordöstlichen Vogel hftlt Cabanis ffir specifisch verschieden 
md A. Brehm will die Aq. albicans Rfipp. als gute Art aner- 
kannt wissen (Naum. 18ö5. p. 14). Dagegen identificirt Alalheibe 
die Aq. rapax Algeriens onne Bedenken mit der naevioides 
Cfiy. und Henglin sfihlt diese letztere als selten in Abyssinien 
und Ostsennaar yorkonunend auf. 

6. £otif fitft,Marm. Supra fusca, scapis plumarum nigris, subtus 
dilute femiginea, collo antico et pectore distincte et late 
nigro-atriatis ; abdomine imo, cniribus et subcaudalibus 
concoloribus ; canda longa, brunneo-cineräscente, fasciis 
irregnlaribuB nigris minus distincte notata, apice albicante ; 
cera «t pedibuB flavis, iride brunnea. Long. 24'^ — caud. 
9»/.". .-- al. 15"/,". — tars. 3^' 9'f'. 

1* 



Hab. Senegal: Zool. Gart. Antwerp. — S. 0. 
Syn. Aquila fasciata, \^eill. Soc. linn. de Paria 1822, 
Mem. p. 152. — Falco Bonellii, de la Mamiora Mem. 
Acad. delle Sc. di Toreno. t. 37. p. 110. — Temm. Man. III. 
p. 19. — Naum. Naturg. Vög. 13. p. 33, pl. 341. — Degl. 
Orn. Europ. I. p. 28. — Bonap. Consp. I. p. 14. — A. Brehm 
Naum. 1855, p. 24. — Brehm sen. Cab. Journ. I. p. 204. — 
Strickl. Synon. I. p. 61. 

Specifisch yerschieden schdnt der abyssinische Vogel za sein 

nach Janbert: Rev. et Mag. de Zool. 1854, p. 209, und nach 

A. Brehm: Naum. 1865, p. 25. — Das sehr abweichende Kleid 

des ganz alten Männchens von A. Bonelli beschreibt Brehm 

sen. 1. c. 

7. Desmurn, J. Verr. Fnsco-rufescens, alarum et dorsi 

plumis sabcaudalibusque pallide brunneo-tenninatis ; re- 

migibus et rectricibus nigris, nitore nonnullo viöiascente, 

apice pallide bnmneis; frontis et faciei plumis oigrican- 

tibus pilosis; cauda subtus griseo-nigricante, faseiis circa 

decem griseis; subalaribus Drunneis; remigibus secunda- 

riis intus griseo-fasciatis; alislongis, acutis caudae apicem 

fere attingentibus ; cauda longa, ampla, subrotundata ; 

cera et digitis flayis; rostro et unguibus nigris, iUo basi 

flavo; iride bninnea. Long. 22y2". ~ al. 16" 7'". — 

caud. 9" 7'".— rostr. V' 10'".~tars. 3''. ~ altit rostri 

ad bas. 9"'. — tars. 3". 

Hab. Bissao: Verr. 

Ea unterscheidet -sich diese der Aq. naevia yerwandte Art 
durch den Eieriieheren Schnabel , die Länge des Schwanzes und 
durch den^ gänzlichen Mangel jener weissen Fleckung, die bei 
Aq. naevia auf gleicher Altersstufe niemals fehlt. Wir verdan- 
ken die Beschreibung derselben unserem Freunde Jules Verreaux. 
S. pennata, (Gm.) Fusca, fronte albido; pileo et nucha 
ftilvo-rufescentibus, fusco-striatis; regione parotica nigro- 
fusca; cauda füsca, apice albida ; abdomine imo, cruribus 
et subcaudalibus immaculatis; area magna longitudinali 
alae pallidius brunnea ; plumis nonnullis axillaribus albis ; 
cera et pedibus flavis ; rostro obscure corneo, iride rufes- 
cente. Jun. subtus obscure rufa, nigro-striata. Long. 
17—18". — al. 13V4". — caud, 7" 3"'. — tars. 2" 7'". 
Hab. Senegal: Mus. Berol. — S. 0. (Kordofan: Peth. 
— Sennaar: A. Brehm.) M. 

Syn. Falco pennatus, Gm. L. I. p. 272. — Temm, 
Man. I. p. 44. — Naum. Voeg. D. 13. t. 343. — Degl. Omitli. 
Europ. I. p. 33. — Gould, pl. 9. — Brehm sen. Cab. Joum. 
I. p. 202. — A. Brehm Naum. 1855, p. 22. — Slrickl. Synon. 
I. p. 60. — Heugl. üebers. p. 6. — Morphnus dubius, 
A. Smith S. Afr.Q.Journ. I. p. 117. — ButaetesLessonii, 
A. Smith Afr. Zool. p. 159. 

A. Brehm nennt die Iris messingfarben. — Heuglin mdgte den 
ägyptischen Zwergadler fQr nicht glelcharl^ mit unserem 
europaischen halten. Immer überrage die Schwansspitse weit 



die lUfammeMgelegteB Flttgel imd der Vogel «ei flberlianpt kleiner. 
(Aquila longicandata, Heugl. ! — ?) 

Splsactofl, Vieill. 
9. helHeosuSj (Daud.) Blaximus ; pedibus robustissimis ; supra 
Aiscus, plus minusve albo-variegatus , subtus albns; alis 
cinerascentibus, nigricante-fasciatis; remigibus primariis 
nigris, omnibus apice albis ; cauda subrotundata, cinerea, 
fasciis sex subirregiilaribus nigris; rostro nigro, basi 
caerulescente, pedibus pallide flavo-virentibus ; iride laete 
brunnea. Jun. Subtus maculis rarioribns subrotundatis 
nigris; jugulö nigricante-fusco. Long, circa 35". — al. 
24". — caud. 14". — tars. 5". 

Hab. Sierra Leone: A. Smith. — M. 

Syn. Le Griffard, Levaill. Afr. Ois. pl. 1. — Falco 
bellicosus, Daud. — F. armiger, Shaw. — Aquila 
bellicosa, A. Smith, Afr. Zool. p. 144. — Id. Illustr. S. 
Afr. Zool. Av. pl. 42. foem. — Kaup, Isis 1847, p. 167. — 
Slrickl. Synon. I. p. 61. 

10. coronaius, (L.) Albus, cristatus; scapis plumarum cristae 
fuscis, cruribus extus fusco maculatis et subfasciatis; 
alis et dorso brunneo-cinerascentibus, plumis albido-mar- 
ginatis; remigü)us seeundariis cinerascentibus, nigro- 
fasciatis apiceque albo-limbatis; cauda longa, supra basi 
nigra, medio dorso concolore, fasciis duabus nigris ter- 
tiaque apicali latiore albo-marginata; rostro brunneo- 
rubente, digitis et iridibus flavis. Foem. jun. Gorpore 
supra et capite toto fuscis, subalaribus dilute rufis, nigro- 
variegatis, pectoris et abdominis plumis rufesceate*albidis, 
maculis magnis fuscis transversim notatis. Long, circa 
34". — rostr. a riet. 2" 4—5"'. — al. 20«/,". — caud. 
16". ~ tars. 5". 

Hab. Aecra: Edwards. — Gambia: Bowd. — Gasa- 
manze: Verr. — M. 

Syn. Crowned Eagle, Edw. pl. 224. — Aquila afri - 
cana cristata, Briss. I. 448. — Falco coronatus, L. — 
Aquila coro n ata, Smith Afr. Zool. p. 145. — Id. lUustr. 
of South Afr. Zool. pl. 40, 41. — Le Blanchard, Levaill. 
Afr. pl. 3. •— Falco albescens, Daud. — Kaup Isis 1847, 
p. 167. — Bowd. Excurs. p. 224. — Strickland Synon. L p. 68. 
— Imperial Eagle of Africa, Griff. Anim. Kingd. vol. 6, 
p. 230. 

11. occipilalis, (Daud.) Nigricante-fliscus, abdomine nigriore ; 
cristae plumis valde elongatis, basi aibis; remigum dimidio 
basali, margine aiari et subalaribus albis; tibiis et cru- 
ribus intus albidis; cauda füsca, basi alba, fasciis tribus 
cinerascentibus; scapis rcctricum versus basin albis; rostro 
comeo, basi pallidiore; cera et digitis flavidis; iride flava. 
Long, circa 24". — rostr. 1" 7' ,"'. — al. 14 VV", — 
tars. 3»/4". — crist. plum. 4»/,". 



Hab. Gambia: Bowd. etc. — Gasamanse: Verr. — 
Ashantee: Pel. — Gabon : Verr. — M. 0. 

Syn. Le Huppard, Levailt. Afr. pl. 2. — Falco occipi- 
talis, Daud. IL 40. — F. senegalensis, Daud. — Morph- 
nus occipitalis, Cüv. — Smith Afr. Zool. p. 148. — Id. 
South Afr. Quart. Joum. 1. 115. — Lophaetoß occipitalis, 
Raup Isis 1847, p. 165, — Bowd. Excurs. p. 224. — Vierth. 
Naum. U. p. 12, — Sundev. Öfvers. 1850, p. 132. — A. 
Bröhm, Naum. 6. p. 194. (JNB. !) — Stricki. Synon. p. 72. — 
Heugl. üebers. p. 7. 

„Sehr gemein am Bahr-el-Abiad and in Abyfflinien'^ Heogl. 

CIrcaelO0, Vieill. 

12. gallicus, (Gm.) Supra dilute brunneus, fronte et regione 
circa oculos albidis; gntture pectoreque brunneis, scapis 
plumarum nigris ; abdomine albo, brunneo-variegato ; cauda 
supra brumiea, fusco-trifasciata, apice pallida; cera et 
pedibus griseo-caeralescentibus ; rostro nigro; iride flava. 
Long, circa 24". — al. 21". — caud. 8". — tars. 3" 1"'. 

Hab. Senegal. Mus. Brit. — 0. S. 

Syn. Falco gallicus, Gm. L. p. 295. — Aquila bra- 
chydactyla, Meyer. — Temm. Man. L p. 46. — Naum. t. 
51. — Gould, Birds of Eur. pl. 13. — Degl. Ornith. Eur. I. 
p. 49. — Kaup, Isis 1847, p. 264. — Brehm, Cab. Journ. I. 
206.— A. Brehm, Naum. 1856, p. 202. — Strickl. Synon, p. 45. 

Das Vorii:ommeii dieser Art auf der Westküste Africa^ ist ein 
sehr seltenes. 

13. th&raeicusy Gut. Supra fusco-niger, phimis apice palli- 
dioribns; gula nigro alboque varia; gutture et pectore 
Bigri8;*abdomfne, crisso, cruribus et subeaudalibus albis; 
cauda albida, fasciis3 — 4 latioribus nigris; rostro robus- 
tissimo obscure corneo; iride flava; tan^s paHidis, un- 
guibus nigris. Jun. totus fuliginoso-cinerascens; remi- 
gibus primariis nigris; cauda supra fiisca, fasciis 4 — 5 
albidis, subtus grisea, fasciis albis; iride castanea. Long. 
21—22". ~ al. 1' 9". — cäud. 9". — tars. 3" 9"'. 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — M. 0. 
Syn. Falco thoracicus, Cüv. Puchcr. Rev. 1850, p. 6 
u. 209. --C. pectoralis, Smilh S. Aft". 0- Journ. I. 109.— 
Lesis. Tr. d'Om, p. 48. — C. fascio latus, G. R. Gray. — 
C. cinercus, Vieill. Gal, des Ois. pl. 12. — Id. Encyclop. 
p. 1202. — Smith Afr. Zool. p. 147. - C. funereus, 
Rüpp. Neue Wirb. Abyss. t. 14, p. 35. foem. — StricM. 
Synon. p. 47. — Heugl. Uebers. p. 6. 

Hengliii fand bei iwei Exemplaren dieser Art die Scbwanibinden 
vom reinsten Weis«. — Bei der hier znerst vorgenommeoen Ver^ 
einigunff von C. cinereus mit dem thoracicus Sfldafrica's 
hat mica namentlich die feste Ueberseugung und 'Autorität Jules 
Verreaox's geleitet. Er erklärt ersteren nir das erste Jugendk eid 
von letzterem und versichert den Vogel des Öftern auf dieser 
Alters- und Färbungsstufe erlagt wn haben. 



14. mdtmolisj J. Verr. Snpra nifescente-brunncus, plumis 
pallidius marginatis; siibtus albus; capite albido, scapis 
macnlisque plumarum mediis brunneo-ftilvesceiitibus ; Stria 
mystacali per colli latera decurrente brunnea; hypocbon- 
driis dorsi colorc lavatis; cruribus brunncis; remigibus 
fuscis, primariis subnigris; cairda supra griseo-fusca, 
fascia bipollicari nigra tcrminata, subtus albida, fascia 
apicali grisescente; subalaribus albidis; spatio anteoculari 
nigro-püoso , nudo; cera et rostro flavis, hoc apicenigri- 
cante; pedibus brunncis; iride flava. Foem. major, simili 
modo picta. L<M)g. circa 22". — rostr. 1" 10"'. — altit. 
rostr, ad bas. 1". — al. 14". — caud. 8V4". — tars. 3". 

Hab. Bissao: J. Verreaux. (Mus. Gurney). 
Bei dieaer neuen ^rt, deren Beschreibung uns J. Verreaux ein- 
sandte, sind die staiic retiealirten Tarsen nur zum oberen Drittheil 
befiedert. Die Krallen sind ziemlich kräftig, stark gekrümmt 
und sehr scharf. 

Melotar««i0, Smith. 

15. ecaudatus^ (Daud.)Intense niger; supra-et subcaudalibus 
caudaque ipsa rufls, hoc parum obscuriore; ala cxtus 
pallide brunnea, intus alba; remigibus primariis nlgris, 
secundariis et tertlariis griseo-brunneis, apice nigris, 
pogonio intcrno late albis, ultimis dorso proximis totis 
nigris; cera et pedibus rubro-aurantiacis ; rostro basi 
flavente, apice nigro; iridc fusco-rubente. Foem. area 
alari cinerascente-brunnea multo magis cxtensa. Long, 
circa 22". — rostr. 2" 2"^ — al. 20'/a" — caud. 4V2". 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — 0. M. 
Syn. Le Bateleur, Levaill. Afr. pl. 7,- 8. — Falco 
ecaudattis, Daud. — Pelolarsus lypicus, Smith S. Afr. 
Q. Jourri. I. p. 110. — Id. Afr. Zool. p. 146. —- The rate - 
pius ecaudatus, Less. Tr. p. 46. — Kaup Isis 1847, p. 
235. — Ufevre Voy. Abyss. VI. p. 66, pl. 2. -^ Sundev. 
öfversK 1850, p* 131. -— Vierth. Naum. ü. p. 50. — A.Brehm 
Gab. Journ. 3, p. 491. — Id. Naum. 1856, p. 196 (NB. !) — 
Strickl. Synon. p. 76. — Heugl. Ucbers. p. 8. 

Ich bin mit Jules Verreaux, Sundevall, Vierthaler, A. Brehm und 
noch Anderen geneigt den H. leuconotus Pr. Wfirtenb. für 
den aitausgefiihten Vogel vor der Mauser zu halt^. Man findet 
solche weissrfickige Exemplare in Süd- wie in Nordafrica. Heug- 
lin, welcher am Bahr-el-Abiad ein Paar beobachten konnte, ist 
dagegen für die Annahme einer selbständigen Art. Jedenfalls 
scheint in der Färbung der Cubftalschwiligen Zwischen nordöst- 
lichen und sOdlichen Exemplaren ein £t>kaIrassen*unterBchied 
stattBufinden. (Sundev.) — Im hohen Grade anaiehend ist die 
Schildenmg^ welche A. Brehm von der Lebensweise des Bate- 
leur entwirft. 

Pandlon, Sav. 
18: kaUaeioSf (L.) Supra fuscus, plumis omnibus albido- 
marginatis ; faseia ocularifüsca; capite et corpore subtus 
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aibis; pileo et pectore fiisco-yariegatis ; caada füsca, 
nigricante-fasciata ; rectricum pogoniis internis ex parte 
albis; cera et pedibus pallide caeruleis; angoibus magnis 
nigris; iride laete flava. Long, circa 24". — rostr. tVi". 

— al. 19". — caud. 7". — tars. 2" 2"'. 

Hab. Asbantee: Pel. (Mus. Lugd.). — Senegal: Coli. 
Riocour. — 0. M. (Verr.) 

Syn. Falco haliaetos, L. Syst. ed. 12. p. 129. — 
Temm. Man. I. p. 48. — Gould, Birds of Eur. pl. 12. — 
Naum. t. 16. — Degl. Ornith. Europ. I. p. 45. — Raup Isis 
1847, p. 269. — Vierthal. Naum. II. Heft. 1. —- A. Brehm, 
Naum. 1856, p. 209. — - Strickl. Syn. I. p. 63. — Heuglin 
üebers. p. 8. 

MallaeiO09 Sav. 

17. vocifer^ (Daud.) Gapite, coilo, interscapulio, pectore et 
cauda pure albis; abdomine, cruribus, subcaudalibus et 
subalaribus laete ferrugineis; ala nigra; tectricibus caudae 
superioribus nigris ; rostro nigro, cera sulpburea ; pedibus 
flavidis; iride brunnea. Jun. Pileo nigricante-fusco, albo- 
vario ; auchenio albo, fuscescente-vario ; pallio nigricante- 
fusco, tergo albo, fusco-maculato; gutture albo, maculis 
iongitudinalibus fuscis; pectore et abdomine albis, brun- 
neo-maculatis. Long, circa 28". — rostr. 2" 1"'. — al. 
«". — caud. 6". — tars. 23/4". 

Hab. Senegal: Collect. Riocour. - Grand Bassam: 
J. Verreaux. — M. 0. 

Syn. Le Vocifcr, Levaill. Afr. pi. 4. -Falco v.ocifer, 
Daud. Sh. — üaliaetos vocifcr, Vieill, Enc. p, 1195. — 
Smith S. Afr. 0- Journ. 1. p. 107. — Vierth. Naum. 2. p. 35. 

— A. Brehm Gab. Joum, 1. p. 199. — Id. Naum. 1856, p. 
207. — Desm. Iconogr. pl. 8. fig. opt. — Strickl. Synon. p. 
51. — Raup Isis 1847, p. 282. 

Brehm sen. unterscheidet zwei Localmsaen, deren kleinere er 
H. clamans nennt. — Ob der Seeadler der Capverden wiiidich 
diese Art sei, wie Bolle annehmen mdgte, bleibt saaächst noch 
mehr als aweifelhaft 

Faleo» L. 

18. rufU:oUis9 Sw. Supra obscure cinereus, fasciis latioribus 
nigns undique notatus; pileo laete rufo, nigro-striolato; 
re^one parotica nigro - circumdata ; gutture pectoreque 
albidis, lateraliter rufescentibus ; abdomine albo, nigro- 
faseiolato; cauda cinerea, nigro -fasciata, apice latius 
nigro, albo-marginato ; rostro apice caeruIescente*corneo ; 

Eedibus flavis; iride fnsca. Foem. Simili modo picta. 
ong. 10V,— 11". — rostr. 8"'. — al. 7" 3"'. — caud. 
5V5". — tars. 14»/."'. — Foem. 13". 

Hab. Senegal, Gambia : Lath. Swains. etc. -^ Asbantee : 
PeJ. — 0. (A. Brehm, Heuglin) - M. (J. Verr,) 



Syn. Falco chicqueroides, A. Smith S. Afr. Q. J. 

vol. I. p. 233. — Falco ruficollis, Swains. West. Afr, I. 

p. 107, pl. 2. — Tawny^headed Falcon, Lath. Gen. Hist. 

I. p. 200. — Kaup, Ann. and Mag. X. p. 451.— Harll. Cab. 

Journ. 1. p. 38. — Vierlh. Kaum. I. p. 48. — A. Brehm, Cab. 

Journ. I. p. 94. — Id. Reisesk. 111. 126. — Heugl. Uebers. 

p. 9. — Id. Bcitr. t. 6, fig. 1. 2. — Slrickl. Synon. I. p. 87. 
Ueber die beftimmten Unterschiede djef er Art von dem fehr nahe 
verwandten chicqnera Indiens schrieb ich ausführlich: Gab. 
Journ. I. 38. Die Farbe der Iris ist bei dieser letiteron Art 
blutroth. 

a. AeiaJfB, Kaup. 
ardosiaceus, YieiU, Cinercus, nigro-strlolatus ; subcauda- 

libus et subalaribus unicoloribus; remigibus primariis 

niffricante-fuscis; cauda cinerea supra minus distincte — , 

subtus distincte albido-fasciata; ala brevi; rostro depres- 

siuscuio, nigro; cera flava; pedibus robustis, flavis. Long. 

13". — al. 8V4". — caud. 5« ,". — tars. l'/a". 
Hab. Sencgambien: Swains. Mus. Brem. etc. 
Syn. Falco ardosiaceus, Vieill. Encycl. p. 1238. — 

F. concolor, Temm. PI. coi. 330: fig. — Swains. West. 

Afr. I. p. 112, pl. 3. — Aesalon ardesiacus, Bp. Consp. 

I. p. 26. — Pucher. Rev. et Mag. 1850, p. 9(f. — Fritsch, 

Cab. Journ. III. p. 266. — Strickl. Syn. p. 90. — Kaup, Isis 

1847, p. 60. 

Heuglin's Angabe von dem Voritemmen dieser Art ijn nordöstli- 
chen Africa ist auf F. concolor su besiehen. — In der Pariser 
Sammlung stehen iwei Exemplare des ächten F. ardesiacus 
von Madagascar. — Ueber die verwickelte S^on^^mie dieser 
und einiger verwandten Arten hat suent Bonaparte, dann kttrslich 
noch A. Fritsch sehr instructiv geschrieben. 

h. TlBBNBeulos, ^eUl. 

tinnunculusj L. Cinereo-rufescens, subtus multo palli- 
dior; capite co]]oquenigricante-8trio]at]s;mento concolore; 
corpore supra nigricante-fasciato, infra striato; remiffum 
majorum pogoniis cxternis totis fuscis; subalaribus isabel- 
iinis; tectricibus caudae superioribus caudaque ipsa in 
mare dilute cinereis, hac fasciis 9 — 10 strictioribus 
latioreque anteapicali nigris ; pedibus et cera laete flavis ; 
rostro caerulescente. Long, f e m. 13". — al. 10". — 
caud. 7»/4". — tars. lV,o". (Sw.) 

Hab. Senegambien : Swains. Schleg. etc. — Gasamanze: 
J. Verr. — 0. — Gapverdische tnseln: Bolle. 

Syn. Falco rufescens, Swains. West. Afr. 1. p. 109. ^f 
/>. — Tinnunculus alaudarius var. loc. Bonap. Consp. 
et G. R. Gray List of Speeim. I. p. 58. — Sundev. Öfvers. 
1850, p. 132. — Strickl. Ann. Mag. 1852. p. 343. --Strickl. 
Synon. I. p. 95. — Dr. Bolle Cab. Journ. III. p. 18. 

Kaup will obige Beschreibung Swainson's mit Unrecht auf F. 
rnpicola besiehen. Dagegen ist J. Verreauz geneigt Swain- 
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flbn'fl F. tnfeBtenB fftr eine gute Art mi faiüten. Er unter- 
suchte IcOnlieh drei weibliche Exemplare dieses Vogels Tom 
Casamance, deren F&ihung ihm merkwfirdig abweichend erschien. 

Aiieida, Sw. 
21. euculoidesj Sw. Supra obscure cinereus, interscapuUo 
et scapularibus fuscis, giitture et pectore dilute cinereis; 
abdomine fulvescente-albido , fusco-fasciato ; erisso et 
subcandaübus immaenlatis ; subaiaribus fernig^heis; cau- 
dae fascia apicali lata nigra ; cera et pedibtfs flavis. 
Long, circa 16". — rostr. a riet. V/W'. — al. 13". — 
caud. 8". — tars. IVio". — (Sw.) Jun. Supra fuscus, 
piumis basi albis; subtus albus, jugulo brunneo-cineras- 
cente ; pectore, epigastrio et hypochondriis maculis majo- 
ribus rotundatis nigris; abdomine imö, erisso et subcau- 
dalibus maculis vix ullis; cauda brunnea, fasciis 5 — 6 
ftiscls; pedibus plumbeis. Long. 15\a". — al. 10". — 
caud. 7". (Spec. Mus. Lugd.) 
Hab. Gambia: Swains. — Rio Boutry: Pel. 
Syn. Swains. West. Afr. I. p. 104, pl. 1. — Sundev. 
ÖfVers. 1850, p. HO. — Raup Wiegm. Arch. 1851, p. 81.— 
Strickl. Synon. I. p. 128. 

Ob djeser Vogel der Tanas Boffbn's (Falco piscator 6m.) 
sei, bleibt höchst sweifelhaft. Den sfldostafricanischen A. Ver- 
reattxii Laifr. (Hyptiopns caffer, Snndey.) halte ich fttr 
specifisch verschieaen und damit die Synonymie bei Bonaparte 
ffir aum Theil irrthfimlich. 

:' PerMifBi, Cfiv. 

22.. dpivörus, HL.) Supra brunneo-clnerascens ;^ isincipite et 
,. . reglone parpifca cinereis; subtus albidus, maculis latera- 
libus füscis; . remigibus secundariis fuaco et . cinereo 
fasciatis; cauda fusco-trifasciata ; cera cinerea; iride et 
pedibus flavis. Long, circa 24". - al. I5V2". — caud. 9". 
Hab. Goldküste: Mus. Lugd. — S. 
Syn. Faico apivorus, Gm. L. I. p. 267. — Temm. 
Man. I. p. 68. — Gould Birds qf Eur, pl. 16. — Dcgl. Ornith. 
Eur. I. p. 58. — Naum. t. 35, 36. Raup, Isis 1847, p. 
847. — - Accipiler lacertarius, PaJl. — Schleg. Fauna 
Japoh. Av. p. 24. — Strickl. Synon. I. 129. 

niiTiis, cflv. 

23. parasitusy (Daud.) Rufescente-fliscus, dorso et alis ebscu- 

- : rioribus; capite, coHo et corpore subtus nigro-Btriatis ; 

cauda nigro-füsca, minus distincte fasciata; rostro flavo; 

iride fusca; pedibus flavis, unguibus nigris. Long, circa 

20". - rostr, 1" 5'". — al. 16%" ~ rectric. exüm. 8%". 

Hab. Senegambien; Guinea. — Ins. St. Thoin^: Weiss. 

— Old Gaiabar: Jard. — Rio Boutry: Pel. '- Damara: 

Anders. — S. 0. M. 

! Syn. Le Parasite, Levaill.Afr.pl. 22. ---Faleo aegyp- 

:lius» Gm.-^F. parasitas, Daud. — Temm. Mao. III. p. 31. 
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— Smhh Afr. Zool. p. 166. — Raup Isis 1847, ß. 118. — 
Jard. Ann. and Mag. vol. 17, p. 85. — A. Brehm Cab. Journ. 
I. Extrah. p. 94. — Brehm sen. Cab. Journ. I. p. 264. (av. 
jun.) — Slrickl. Synon. I. p. 184. 

Klaaa«, Sav. 

24. melanonteruSf (Dand.) Supra cinercns, subtus albus; 
scapularibus et tectricibus alarum Digerrimis ; rcmigibus 
tertiaiiis pogonio interno albis; cauda alba, medio pallide 
cinerea; subalaribns albls; rostro nigro; cera et pedibus 
flavis; iridetntense eocelnca. Juv. mardnibus plumarum 
corporis superioris dlhite fermgfneis. Long, circa 12". 

— rostr. 1*'. — al. 11". — caud. 5". — tars. Vf 1'". 
Hab. Gambia: Mus. Briti — Gabon: Verr. — S. 0. M. 
Syn. Le Black, Lcvaill. Afr. pl. 36, 37. — Falco me- 

lanopterus, Daud. — Elanus caesius, Sav. — Smith 
Afr. Zool. p. 155. — Naum. Vög. D. 13. t. 347. — Kaup, 
Isis 1847, p. 110. — Verr. Rev. et Mag. 1855, p. 174. — 
A. Brehm Cab. Journ. I. p. 265. — Id. Extrah. p. 94. — 
SUickl. Syn. I. p. 137. — Heugl. Üebers. p. 11. 
Sander««, Vig. 

25. Rioeouri, (Vieili.) Supra cinereus, subtus albus; aus et 
cauda palUde cinereis; macula anteocuiari, Stria supra 
regioaem paroticam et humeris intus nigris; fronte et 
genis ftlbidis; rcmigibus et rectricibus intus albis, tertia- 
riis pogonio externo nigris; rostro nigro; pedibus flavis. 
Long. lS-^14". -:- rostr. 6'". — al. 8" 8'". — rectr. 
ext. 7 ,". — rectr. med. 3'' iOVV". — tars. 12Vt'". — 
dig. med. lÖ"'- 

Hab. Sehegal: Vieili. Mus. Par.; et Lugd. — Grand 

Bassam : Verr. — 0. (Kordofan : Petherick, v. Müller, Heugl.) 

Syn. Elanoides Hiocouri, Vieili. Gal. des Ois. pl. 16. 

— Id. Encyclop, p. 1207. — PL col. 85. - yig. Zool. Journ. 
II. 386. * Chelidopteryx Riocouri, Kaup Isis 1847. 
p. 88, — Chelictinia Riocouri, Less. — Schleg. Handb. 
Vog. fig. 5. — Strickl. Ann. Mag. N. H. 1852, p. 343. — 
A. Brehm C^. Journ. III. p. 492. — Heugl. Uebers. P. U. 

— Strickl. Syn. p. 142. 

Jkmiur^ Lac. 

26. maeroüruSf Temm. Supra Aiscns, pilei, colli lateralis 
et nuchae plumis bafli albis ; supracaudalibus fuscis, fascia 
lata alba terminatis; cauda valde elongata, cuneata, dilute 
bmnnea, fasciis qninqne latis nigricantibus, subtus albo-et 
nigricante fasciata, ipso apice alba ; alis submfescentibus, 
remigibus angnste ftisco-nigricante fasciatis; subalaribus 
albis, maculis magnis nigris ; subtus albus, maculis multis 
magnis rotniidatis flisco-nigris ; bypochondriis etbraccis late 
albo-nlgroque fasciatis ;siibcaiidalibu8 albis, maculis nonnul- 
Us ms^oribwAiscis; cera[et rictn anrantiacis,pedibu6 flavis ; 
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rostro nigricante; iride pallide flava, (mag ad.) Long. 

circa 23''. — caud. 14".— rectr. cxtira. 10". — al. liy/'. 

— tars. 2" 8"'. 
Hab. Dabocrom: Pe]. (Mus. Lugd.) 
Syn. Hartl. Gab. Joum. für Oraith. 1855, p. 313. 

27.. melaneleucust Smith. Supra niger, plumis ba$i füscen- 
cenübus; remigibus maculis m^oribus albidis, bnumeo- 
variegaüs pogonio interno notatis; cauda fusca, faseiis 
5 — 6 obscurioribus, parum distinctis; subtus albus, latc- 
ribus nigris» maculis nounuUis subtriquetris albis; sub- 
caudalibus albis; braccis uigris; tarsis flavis, uiigaibns 
nigris; rostro basi pallido, apice nigricante ; iride flava. 
Long, circa 15". — caud. 7".— al. 8'/,".— tars. 2" 4'". 
Foem. 21". — al. 12'A". — caud. 9'/,". — tars. 3Vs". 
Hab. Rio Boutry: Pel. — M. 

Syn, Astur melanoleucus, Smith S. Afr. Q. Joum. I. 
p. 229. — Id. niustr. S. Afr. Zool. pl. 18. inas. ad. et juv.— 
Astur Smithii, Kaup Isis 1847, p. 196. — A. Temminkii, 
Pel. Hart]. Gab. Joum. 1855, p. 353. 

Wir beschrieben das Männchen im mittleren Alter nach 
dem Exemplare PePs in der Leydner Sammlung. I>er altansge- 
firbte Vogel ist bekanntlich fast gann schwan. Pteia. Uns. 

28. macroeeIMcs, Temm. Supra fuscus, pilei et coUi Inten- 
bus nuchaque albo-variegatis ; cauda longa fbsca, faseiis 
quinque nigricantibus, subtus pailida, angustius faseiata, 
apice albida; subtus albus, maculis colli et pectoris sub- 
guttatis füscis; epigastrio, abdomine medioet subcaudali- 
bus pure albis; hypochondriis et'crnribus late fnsco- 
fasciatis; pedibus robustis flavis; rostro plunibeo. Long, 
circa 13".— al.TV/'. — caud. 7". -tars. 2" 4'". — dig. 
med. 1^ 7"'. mas ad. 

Foem. Maculis a mento decurreutibus nullis; corpore 
inferiore medio immaculato albo; lateribus totis maculis 
ovatis Aiscis; braccarum faseiis magis rufescentibttS, 
stricüoribus. Long. 14*/s"- 
Hab. Ashantee: Pel. 

Syn. Hartl. Gaban. Joum. für Omhh. 1855, p. 354. 
Schlegel mdgte diese Art mit dem Tachiro Levalll. wnawmri- 
fallen lassen, welchen Joles Vefieam mit Sicherheit flr den 
jingeren Vogel von Nisns polyaonos, Less. eiklirt 

a. lelleraX) 6. R. Gv^r. 

29. mmsicHSy (Daud.) Dilote cinereus, genis et liwiieris 
plenimqoe obscorioiibus; abdomine albido cinereoqne 
stricte fasciolato; cauda nigra, basi et marglne apicali 
albis, rectricibus lateralibus faseiis nonnullis albin latio- 
ribus; ala externa fere toCa albido cinereoque gracillime 
faselolata ; cera et pedibus in adnlta ave luoris, in Uenn. 
Ilavis; rostro nigro; iiide in adultis coccinea, in bienn. 
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flaTft, in Junioribus obscnre rafa. Long, circa 20^^ — 
ai. 14''. — caud. 8". — tars. 3" 9"'. 

Hab. Gambia: Rendall. (Mus. Brit.) — M. 

Syn. Faucon chanteur, Levaill. AIV. pl. 27. — Falco 
canorus, Thunb. Dissert. 1799. — F. musicus, Daud. — 
Nisus canorus, Less. Tr. p. 62. — Accipiter muaicus, 
A. Smith S. Afr. Q. Journ. I. p. 119.— Id. Afr. Zoo!, p. 152. 

— Denh. Clappert. Voy. p. 195. — Astur cantans, Kaup 
Isis 1847, p. 192. — SUickl. Synon. I. p. 142. 

b. Mlertalfis, G. R. Gnjr. 

monoarammicus f (Temm.) Dilute cinereus, mento et 
gula albis, Stria mediana nigra; abdomine albo, cineras- 
cente-fasciolato ; cauda rotundata nigra, fascia basali 
alteraque anteapicali albis; braccis fascioiatis; remigibus 
minoribus apice albo-Iimbatis ; tectricibus caudae superio- 
ribus et subalaribus pure albis; cera et pedibus rubris; 
rostro nigricante. Long. 13- 13Vi".-t- al. 8Vs". — caud. 
5VV'. — tars. 1" 11'". 

Hab. Senegambien: Mus. Brem. etc. — Casamanze: 
Verr, — Bissao: Verr. — 0. (Oberer Bahr-el-Abiad : 
Brun-Rollet, Heugl.) 

Syn. Falco monogrammicus, Temm. PI. col, 314. — 
Red-nosed Falcon, Lath. Gen. Hist. I. p. 200. •— Swains. 
West. Afr. I. p. 114, pl. 4. — Kaup Isis 1847, p. 189. — 
Filippi Rev. Zool. 1853, p. 289. — Kaupifalco mono- 
grammicus, Bp. Tabl. Rap. p. 5. — Heugl. Uebers. p. 11. — 
Strickl. Synon. L p. 121. — Less. Compl. VII. p. 76. 

gahavj (Daud.) Dilute cinerascens, subtus paiiidior; 
abdomine albo et cinerascente fasciolato ; cauda basi late 
alba, fasciis nispricantibus notata ; supra-et inflracaudalibus 
albis; subalaribus fascioiatis; remigum pogoniis internis 
ftiscis, nigricante-fasciatis; cera, pedibus et rostri basi 
rubris, hoc apicem versus nigricante; iride rubra, in 
junioribus flava. Long. 12". — al. 6Vio". — caud. 5'/,". 

— tars. IVio". 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — Gambia : Rend. — Casa- 
manze: Verr. — Damara: Anders. — M. 0. (Kordofan: 
Petherick; Sennaar: Hedenb. etc.; sehr häufig in Nubien: 
Heugl.). 

Syn. Le Gabar, Levaill. Afr. pl. 33. — Falco gabar, 
Daud. — Temm. PI. col. 122, 140. — Sparvius. leuco- 
rhous, Vieill. Encycl. p. 1269. — Accipiter crylhro- 
rhynchus, Swains. West. Afr. L p. 121. — Astur gabar, 
Kaup Isis 1847. p. 188. — Sundev. öfVers. 1850, p. 132.— 
Less. CompL VII. p. 103. — A. Smith Afr. Zool. p. 151. — 
StrickL Syn. p. 112. 

Suderall untencheidet and beachreibt eine Yariet. nilotica, 
dareh dea weit laageren fast itufigen Schwans von dem gabar 
SfidafricM abweichead. 
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32. nigfiv, VieiU, :Nitide niger, colli postioi ^nuchaeque^ plu- 
niis basi albis; cauda supra fascUs tiibus interrupüs 
albidis, subtus quatuor pure albis, remigibus primariis 
albido et nigncante obsolete fasciatis, tcrtiariis totis 
Digris; cera aurantiaca, pedibus pallide flavis, iride flava. 
Long, circa 12". — al. 7". — caud. 6»/,". — tars.l" 9"'. 
Foem. Ex füliginoso nigra, alis et cauda magis ftiacea- 
centibus; remigibus majoribus pogonio jntenio,:excepla 
parte apicali, albis, fasciis nonnulüs strictiotUnis ftiscis; 
subalaribus ftiscis, albido variegatis. 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — Casamanze : Verr. — M. 
(Damara : Anders, etc.) — 0. O^ordofan : Peth. — Sennaar: 
Hedenb. A. Brehm etc.) 

Syn. Sparvius niger, Vieill. Enc. p. 1269. Id. Gal. 

des Gig. pl. 22. -^ Accipiter niger, Gould Birds of Austr. 

lU. pl. ftg. 1. — Falco Bancsii, Teram. — A. gmbar 

var. Kaup. 1. c. — A. Smith S. Afr. Zool. p. 151.— Slridd. 

Contrib. 1852, p. 142. — Falco carbonarius, Licfatenst. 

Verz. 1842, p. 11. — Strickl. Ann. and Mag. 1852, p. 343.— 

Id. Synon. 1. p. 118i — Heugl. üebers. p. 11. 

. Bie Befchn^img-kiach Exemplaien' der Bniner SammliM^ aus 

Sennaar. Lichtenstein, Jules Verreauz, .Slricldaiid inad Hragiia 

halten 4L niger fflr eßoe aelb«tfindige Art 

33. hräehj/äactj/lusy Swains. Supra intense cinerßu^» Sfibtus 
albido-rufescente rufoque fasciatus; gula, cruribus sub- 
caüdalibus et crisso albidis; inunaculatis; Stria menti 
media pallide fusca; subalaribus pallide cervinis, inuna- 
culatis; remigibus nigricantibus pogonio extemo immacu- 
latis; cauda rotundata supra cinerea, subtus albida» 
rectricibus duabus niediis dorso cpncoloribus, iinma.eula- 
tiSy lateralibus fasciis 6 — 7 nigrts, extima pallida, pogonio 
exteriH) uQicoIore, interno fasciis 10—11 angustioribus 
nigris; cera et pedibus laete flavis; iride igneo^nibra. 
Lpng. IIV,". — al. 7 Vi". — caud. 6".— dig. med, 11%'" 
(sinie ung.) tars. l'/io". (Sw.) Foem, Supra brunneo- 
cinerascens, subtus latius fasciata; remigibus subtus 
nigro-fasciatis. Long. 12'/»". — caud. 7". 

Hab. Gambia: Mus. Brem. Swains. — Caaamanze: 
Verr. — Bissao: Verr. 

Syn. Accipiter brachydactylus, Sw. Weil. Afr. I. 
P- M8. 

J fingere Exemplare seigcn die branne Kinnliiiie iehr deiitlicli, 
während dieselbe dem alten Vogel öfters fehlt Die Federn der 
Brost sind bei jenen braun ^flammt und weiss gerandet; der 
Baoeh encheint gebändert. — Mit Snndevall und Verreanx bin 
ich Ton der ArtieibstäBdigkeit des sfidlichen A. polysonoides 
Sm. (niastr. S. Afr. Zool. Birds pl. 11) fest fibciMOgt, mögta 
aber auch nach sor^ältiger Vergleichmig westlicher nüd- nonl- 
dstiicher Exemplare der Bremer Sammlung den A «phenorus 

Rfipp/ (System. Ueben. pl. 2 3trickl. Ana. Mag. la&2, p.343! 

av. Jun.— Sundey.öfVers. 1850, p. Id3) aU f igt«» Art jmeilnnnt 
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wiwen. Heaglin lud dieie letilei#iii Weftabyitintoa, !■ Galabat 
«nd am biaiMB Flnsfe. Bei brachydactjrlua Binmt dia Quer- 
fleckenaeiehnQDg der rectrices die ganse Breite derselben ein, 
bei «phenurnfl nur die Innenfahne. Die Autaenfahne ist wie 
der Rilcken ungefleekt blangrau. 

34. zonariusj Temm. Supra obscure cinerascens; collo 
postico, nucha et pileo dUutius et purius ciuereis; aus 
siibfiiscescentibus; cauda longa aequali; rectricibua obscure 
Aiscis, fasciis quinque lationbus nigricantibus apice albo- 
limbatts, maculisqne albis, extima exeepta, pogonlo interno 
notatis; subtus rufo albidoque fasciatus; gida et sub- 
candalibus albfs, immaculatis ; subalaribus albis, tenuissime 
füsco-vermicnlatis ; ernribus diluterufis; remtgibns fuscis, 
pogonio interno obscure faseiatis ; pedibus et iride flavis. 
Long, circa 13", — al. 7'/,". — caud. Ö'.V'. — tars. 2" 
4'". Foem. Gula mfescente-yariegata, cruribns faseia- 
tis; interscapulio dihitius cinereo. Long. 17". 

Hab. Rio Boutry, Saccond^: Pel. (Mus. Lugd. mas, 
foem. et juv.) — M. 

Syn. Nisus poiyzonoa, Lese. Tr. d*Om. p. 58. — A. 
Smilh Afr. Zool. p. 150. — Desm. Iconogr. pl. 61. — Aslur 
zonarius, Temm. Mus. Lugd. 

Der Naate pelyaonoa verbleibe im fi^tom dem nordöstlichen 
Verwandten des A. musicas. — Julea Verlan hihLnvaillanfs 
„Tachiro** (ür den Jüngeren Vogel des bei Desmani treiflich 
abgebildeten sonarins. 

35. ToHssenelUij Yen. Supra ardesiacus, Caput versus sensim 
dilutior; aus et cauda magis nigricantibus ; ffenis griseis, 
gula albido-gnsea ; subtus ruftis, albido et obscurius rufo 
subundulatus ; abdomine imo, crisso» subcaudalibus et 
subalaribus albis; remigibus subtus nigricante-fasciatis ; 
rectrieibus, extimis exceptis, fasciis tribus latis apiceque 
ipso candidis; femoribus extus rufls; oibitis nudis, cera 
et pedibus brevibus flavis; rostro parvo nigro. Foem. 
jun. Subtus rufo alboque fasciata, fasciis albis angusti- 
oribus; cruribus rufis. Long, circa 11 Vi", — caud. 6»//'. 
— rostr. 9'". — tars. 2" 3'". — dig. med. 9"'. Foem. 14". 

Hab. Gabon: Aubry Lecomte etc. (Mus. Paris.) 
Syn. J. et £. Verreaux, Cab.Journ. III. p. 101. 

36. ImrUauUiy J. Verr. Supra nigro --ardesiacas, pileo 
obscuriore; tectricibus eaudae superioribus nonnullis 
longioribns, mento, gntture, nectore superiore, et subcau- 
dalibus totis pure albis; apdonaine cinereo, hinc inde 
obscure undulato; femoribus albidis, plumis gracillime 
cinereo -fimbriatis; lateribus rufo tinctis; s!u)alaribus 
albo-fulvescentibus, majoribus fasciis nonnullis latioribus; 
remigibus et rectricibus subnigris, subtus in fündo cinereo 
nigro-fasciatis; bamm intermediis supra albo-trimaculatis 
apiceque vix albis; rostro nigro; cera et palpebris laete 
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anranüacis; pedibns fliris, ongnibiM nigris; iiide Uete 
anreo-flaya. Long, circa lOVa". — al. 6". — caud. 4" 
9"\ — rostr. a riet. 8'//". — tars. 1" 9"'. mas ad. 
Hab. Casamanze : Verr. (GoUect. Gumey.) 
Vfir lahea diese ausgesekhiiele neue Art bei imseran Freaade 
Jolef Veireaux, welcher dieselbe ans den Waldongea der Casa- 
maaae eibielt Die kanen Flügel erreichen das erste Dritdieil 
des Scbwaaies. Vierte Schwugfeder die iingste ; Schwaam mit- 
tellang; sende, mit leichter Anwcliweifinig in der Mitte; Schnabel 
stark habg mit tiefem Ausschnitt der Tomien; Kiallen lang, 
hakig; gekrftmmt nnd scharf. Das Weibchen nnterscheidat sidi 
nicht wesentlich in derFäifoong, ist aber um einDiittheil grösser. 

37. mmuBuSf (Daud.) Supra obscure schistaceus; tectrici- 
bus caudae superioribus albis, nigro-fasciolaüs; meoto 
et gula albis, iodistincte nigro-vermicnlatis ; pectoris et 
abdominis lateribus rufis, mediis albis, fbsco-faseiolatis; 
crisso et subcaudalibus pure albis; cauda aubrotundata, 
rectricum pogoniis externis fuscis, brunneo-fasciatis, 
Intemis nigris, albo-trifasciatis, omnium apicibus aibis; 
rostro nigro; cera et pedibua flavis; iride aurantiaca. 
Long, circa 10". — al. 4". — caud. 4'/a". — tars. 1" 
5'/i'". — rostr. 4'/,'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugdun. — M. 0. (Sennaar, West- 
abyisinien, Mareb: Heugl.) 

Syn. Le Minulle, Levaill. Ois. d'Afr. pl. 84. — Falco 
minullus, Daud. - Nisus minullus, Güv. — Smith Afr. 
Zeel. p. 153. — Kaup Isia 1847, p. 171. — Less. Comp!. 
Buff. Ois. VU. p. 106. — Slrickl. Synon. 1. p. 113. — Heugl. 
Uebera. p. 12. 

38. erylhropus^ Temm. Supra nigro-ftiscus; cauda supra 
ftisca, iate nigricante-quinquefasciata; rectricum pogoniis 
intemis maculis subtriquetris albis; subtas albus, gula, 
Jugulo, abdomine imo, crisso et subcaudalibus immaculatis; 
pectore, epigastrio et ventre ftisco-fasciatis ; hypochon- 
driis et braccis dilute rufescentibus, indistincte pallidius 
fasciolatis; rostro nigro; pedibus, cera et angulo oiis 
rnbris. Long, circa W. — ai. 5" 5'". — tars. 1" 
7'". mas. 

Hab. Rio Boutry: Pel. (Mus. Lugd.) 
Syn. Haiti. Gab. Journ. vol. III. p. 354. 
Obgleich nahe venrandt mit der vorigen gestattet diese neue Art 
keine Verwechselung mit derselben. In keinem Alter hat N. 
min all OS FOsse und Wachshant roth. Bei ungefüir gleicher 
KdrpergrSsse sind die Tarsen und noch mehr die Flflgel auffal- 
lend llnger bei erythropus. — Ein einziges Exemplar in 
der Lejrdner Sammlung. 

Cirra«, Lacep. 

39. Swaüisoniif Smith. Supra dilute cinerascens; fronte, 
supercilUs et genis albidis; remigibus secundarüs non 
fasciatis; subtus albus, pectore nonnihil cineraaeente; 
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cauda supra cinerea, subtus albida; rectricibus externis 
irregulariter sexfasciatis ; rostro nigro; pedibus, cera et 
irideflayis. Foem. subtus rufa, maculis nonnullis parum 
distinctis. Long, circa 18". — al. 13". — caud. 9" 6"'. 
— tars. 2" 6"'. 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — Casamanze: Verr. — 
Goldküste : PeL Mus. Lugd. — M. 0. S. 

Syn. Smilh Afr. Zool. p. 162. — Id. Illuslr. S. Afr. Zool. 
pl. 43, 44. — C. superciliaris, Id. S.Afr. Q. J. I, p.385. 
jun. — C. pallidus, Sykes. — C. dalmaltinus, Büpp. 
Mus. Senkenb. IL — Naum. Vög. D, 13, t. 348. — Kaup, Isis 
1847, p. 348. — Falco aequipar, Cüv. Puch. Rev. et Mag. 
de Zool. II, p. 14. — Gould Birds of Eur. pl. 35. — Strickl. 
Syn. r. p. 151. — Heugl. üebers. p. 13. 

€|ypecer«A«09 JDlig. 

40. serpeniarius^ (Gm.) Supra cinereus, subtus paUidior; 
cera et periophthalmiis nudis flavis; plumis nonnullis 
occipitalibus valde elongatis; remigibus, tectricibus alae 
majoribus, crisso et tibiis nigris ; rectricibus duabus mediis 
yaide elongatis; omnibus canis, fascia lata ante apicem 
album nigra; iride dilute brunnea; pedibus brunneo-üaves- 
centibus; rostro aplce pallido. Long, a rostr. ap. ad ap. 
rectr. med. 3' 5—7", — al. 24". — tars. 10'/,".— rostr. 
a fr. 2'/4". 

Hab. Gambia: Rendali. — M. 0. 
Syn. Falco serpentarius, Gm.L. 1.250. — Lath. Gen. 
Bist I, pl. 4. — G. africanus, Smith Afr. Zool. p. 137. — 
G. gambensis, Ogilby, Proo. Zool. Soc. 1835, p. 102. — 
LevaiU. Oie. d'Afr. pl. 25.— Strickl. Syn. I. p. 144. — Rüpp. 
Neue Wiibehh. Voeg. p. 43. — A. Brehm, Gab. Journ. III. p. 
491. •-- Heugl. Uebers. p. 13. 

). Verreanx will den nordostliclien Secretftr mindesteiif al« con- 
stante Lokalrasse betrachtet wiMen. Br Ut immer kleiner und 
blasser als der südliche. 

c. Strigidae^ Leach. 
Attiese, Boie. 

41. perlata, Vieill. Pileo et nucha pallide rufis, maculis 
numerosis parvis rotundatis albis, nigricante marginatis; 
dorso pallide brunneo, similiter maculato; torque sub- 
obsoleto, rufo, albo-nigroque yario; subtus alba, longitu- 
dinaliter rufo-maculata ; cauda füsca, maculis binis albis 
6—7 fasciata; facie albida; rostro flavo. Long. 7yi". — 
al. 4Vi". — caud. a basi 2V4". 

Hab. Senegambien: Mus. Brem. etc. — Casamanze: 
Verr. — 0. M. 

Syn. La C he ve chatte perUe, LevaiU. Ois. d*Afr. pl. 
244. ~ Strix perlata, Vieill. Enc. p. 1290. — Strix 

1 
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occipitalis, Temm. PL col. 34. — Scotophilus^perla- 
tus, Swains. West. Afr. I, p. 130. — Bonap. Cönsp. p« 37. 
— Stridil. Synon. I. p. 163. 

ücofopelfa, Bonap. 

42. Pc/t, (Temm.) Supra dilute et laete fulva, irreg^Iariter 
fusco-fasciolata ; remi^m et rectricum scapis dilute fulvis ; 
pilei, colli postici et nuchae plumis scapis obscuris, 
maculis nonnullis subtriquetris fuscis; frontis et coronae 
plumis immaculatis, pallidioribus ; gula et jugulo imma- 
culatis; pectbre maculis minutis rarioribus fuscis, abdo- 
mine yix ullis; subcaudalibus et subalaribus fulvis, bis 
totis immaculatis; rostro magno, producto, corneo; pedi- 
bus et tarso inferiore nudo sulpbureis, illis. mäHmis, 
robustissimis, unguibus longis, validis, pallidis ; iride 
fusca; plumis auricutffrlhus eloirgatis nullis. Long, 
circa 23". — al 16". — tars. 2%". — dig. med. c. ung. 
3" 7"'. 

Hab. Rio Boutry: Pel. Mus. Lugd. 

Syn» Bonap. Consp» gen. Av. I, p. 44. — Ketupa Peli, 
Kaup, Jard. Contrib. 1852, p. 117. — Harll. Gab. Journ. III. 
p. 358. — ' Scotopclia typica, Boni^. Tabl. Ois. de Freie, 
p. 15. 

Bvbo» Dam. 

43. fasciolatuSf Temm. Supra in fundo laete fnlvo füsco- 
fasciolatus; alis et cauda simili modo pictis; remigibus 
majoribus nigricante-fuscis, lata nigricante transversim 
maculatis; alae tectricibus et plumis auricularibus nigri- 
cantibus; regione ophthalmica dilutius rufescente; corona 
nigro-notata; subtus in fundo albo fusco et laete fulvo- 
fasciolatus, fasciis in jugulo et pectore angustius positis; 
subalaribus albis, fasciatis ; rostro albido, setis basalibus 
nigifs; unguibus pallMis; iride yitellina. <^ ad. Long, 
drca 18". — ai. 13". — caud. 6". — tars. 2'^ — dig. 
med. 2" 2"'. Foem. multo pallidior. 

Hab. Dabocrom: Pel. Mus. Lugd. — Fernando Po: 
Fräser. 

Syn. Hartl. Gab. Journ. IIL p. 354. — Schlag. Handb. 

Vog. fig. 11. — B. poenisis, Fräser Ann. Mag. 1855, p. 

136. — Nyctaetos poensis, Bp. Compt. rend. Oct. 22, p. 1. 

Eine ansfOhrliche Mittheilang 6. R. Gray's über ¥twiefs Oriffi- 

nalexemplar im brittischen Museo hat misere Zweifel an der 

Gleichaitigkeit desselben mit B. fasciolatus Tenun. beseitigt 

44. leucosticius, Temm. Supra in fundo brunneo fasciolis 
et maculis pallidioribus et rufescentibus transversim no- 
tatus, alis hinc inde magis albicantibus; remigibus füscis, 
maculis transversis angustioribus nigro-vermiculatis ; pileo 
et plumis auricularibus elongatis albido brunneoque variis; 
Corona lateraliter nigro-notata; periophthalmiis obscurio- 
ribus; subtus in fundo albo hinc inde fuseo imfoque 
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fasciolaius; subcaudalibus albis, fasciis rarioribus strictis 
fuscis; cruribus et tarsis fasciolatis. Long. 19'^ — al. 
12V»". — caud. 5" 8'". — tars. 1" 9"'. 

Foem. multo albidior; subtus vix diversa. 

Hab. Dabocrom: Pel. Mus. Lugd. 

Syn. Harll. Gab. Journ. für Omith. 111, p. 354. 

45. maeulosust Vieill. Supra faiiginoso-nigricans, capiie albo- 
maculato ; facie cinerea, brunnescente et albido vermicu- 
lata, nigro-circumdata; tectricibus alae maculis majoribus 
albis; subtus albidus, fasciis irregularibus niaculisque 
majoribus longitudinalibus nigris notatus; cauda griseo 
fuscoque fasciata; rostro et pedibus nigris; flexura alae 
alba. Foem. supra albo-maculata; mento, abdomineimo, 
tarsis et subcaudalibus albis. Long, circa \T\ — al. 
13". — caud. T\ 

Hab. SierraLeone: Capt. Sabine. Mus.Brit. — Moonda- 
Fluss : Du Chaillu. Mus. Philad. — M. 0. 

Syn. Strix maculoga, Vieill. Galer. des Ois. pl. 23 bis. 

— Jd. Encycl. p. 1281 descr. foem. — Str. africana, Temm. 
PI. col. 10 ^\ — Less. Tr. p. 109. — Jd. Compl. Buff. VII. p. 
289. — Strickl. Syn. I. 215.— Surnia nisuella, Sm. S. 
Afr. Q. J I. 311. — Nisuella gracilis, Less. 

Nach J. Verreaux, welcher das Originalexemplar in Leyden un- 
tersuchte, ist Levaillanf 8 Choucou (Strix nisuella auct.) 
pl. 38 mit B. macnlosns gleichartig. 

46. lacteus, Temm. Ginerascens, brunnescente et albido 
vermiculatus ; subtus pallidior ; genis albis, late nigricante* 
cinctis; gula alba; remigibus caudaque fülvescente- fas-* 
ciatis; flexura alao maculis nonnullis magnis albis; tarsis 
albis, nigro-fasciolatis ; digitis nudis caeruleis; rostro 
magno, pallide caerulescente; plumis auricularibus anticis, 
brevibus. Long. 24". — rostr, 2" 2'". — al. 16'/,''. — 
caud. 8". 

Hab. Senegambien: Temm. etc. — Sierra Leone: 
Mus. Lugd. 

Syn. Strix lactea, Temm. PL col. 4. — Less. Compl. 
VU. 274. — Bubo lacleus, Cüv. — ßonap. Consp. I, p. 49. 

— B. sultaneus, Less. Tr. d'Orn. p. 115. — Pucher. 
Rev. et Mag. 1849, p. 27. — Nyct actus lacteus, Is. 
Geoffr. — Strickl. Syn. I. 217. 

Heuglin ignorirt wie vieles Andere so die specifische Trennung 
des nordöstlichen Vogels (B. c i ne ra s ce n s Gu^r. — ^ Di 1 1 on i 
Besm.) voUstladig und fuhrt B. lacteus einfach als längs des 
blaaen und weissen Flusses irorkonunend auf! 
Sespfl», Sav. 

47. senegtdensisy Sw. Scopi europaeo simillimus, sed minor; 
rostro robustiore, aus brevioribus; tarsis ad phalangem 
aecuadam digiti medii usque vestitis; margine parotico 
postico nigro vix ullo; humeris albidis; remigum pogoniis 
interais La fundo pallide brunneo fasciis &--7 distinctis 
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nigricantibns; reinige prima septimam aequante, secunda 
quintam subaequante. Long. tot. 8". — al. 4* 's". — caud. 
1" 10"'. — tars. 8'". — rostr. a fr. 9'". — dig. med. 
sine ungue 6VV". 

Hab. Senegambien: Rendall; Mus. Brem. Brit. — 
Bissao: Verr. — Grand Bassa: Verr. — Damara: Anders. — 

Syn. Swains. Birds of West. Afr. I, p. 127. — Boniqp. 

Consp. I, p. 48. — r-Kaup Monogr. Jard. Contrib. V, p. 110. — 

Sc. ephialtes var. G. R. Gray et alii. — Strickl. Syn. I. 199, 

J.VeiTeaiix hält Sc. capensis Smith fQr bestimmt yersehieden. 

48. leucopsts^ (Hartl.) Supra jfülvo-mfescens; pilei plumis 
nigro, aibo fuscoque notatis, multis dorsi et colli lateralis 
simili modo pictis; facie, superciliis et gula albis; aus 
intus nigricantibns ; remigibus minoribus nonnullis macula 
apicali alba, nigro-terminata ornatis; ala spuria nigra; 
subtus albidus, pectore brunnescente, nigro-variegato; 
abdomine pallide rufescente notato maculisque longitudi- 
nalibus nigris hinc inde ornato; tarsis rufis; iride flava; 
pedibus et rostro flavidis ; remige prima nonam aequante. 
Long. 8" 2'". — al. 5" 6'".— caud. 2" 8'". — tars. 1" 1'" 

Hab. Insel St. Thome: Weiss. Mus. Hamb. et Brem. 

Syn. Athene leucopsis, Hartl. Rev. et Mag. de Zool. 
1849, p. 496. — Id. Beitr. z. Orn. Westafr. p. 48. — Abh. 
d. naturw. Ver. in Hamb. II. 2. Taf. 1. - — Scops leucop- 
sis, Kaup Mon. Jard. Contr. V, p. 111. 

49. Bendersani, Gass. Supra cinerascens; coHo, dorso et 
uropygio laete fulvo-variegatis ; capite et coUo nigricante 
transyersim vermiculatis ; plumis frontalibus albidis, auri- 
cularibus et facie pallide cinereis, fasco lineölatis; subtus 
albo brunneoque variegatus, fulyo tinctus; abdomine imo 
et subcaudalibus purius albis; cauda pallide cinerea, 
fasciis irregularibus brunneis; rostro brevi, debili. Long. 
6V,". •— al. 5". — caud. 2'/2". 

Hab. Angola: Henders. 

Syn. Ephialtes Hendersoni, Cass. Proceed. Ac. N. 
Sc. of Phüad. 1852, p. 186. 

50. leucotisy (Temm.) Dilute brunneo-cinerascens, gracil- 
lime nigricante-vermiculatus; facie, fronte et regione 
parotica albis, hac postice late nigro-marginata ; occipite 
late nigro; subtus pallidior, striis nigris pulchre notatus; 
alis macuiis nonnullis majoribus albis; tarsis albidis, 
fusco yariegatis periophthalmiis nigris; rostro pallido. 
Long. 10". — al. 7". •— caud. 3%". — tars. 14". 

Hab. Senegambien. — Gasamanzefluss : Verr. — 
Ashantee: Pel. — Damara: Anders. — M. (GafTerei: Mus. 
Berol.) — 0. (Fazoglo: Mus. Phil.— Kordofan: Petherick. 
— Sennaar: Brehm etc.) 

Syn. St rix leucotis, Temm. PI. col. 16. -*- Swains. 
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West. Afr. 1, p. 124. — Ephialtes loucotis, Bonap. 
Consp. p. 45; — Strickl. Synon. I. p. 202. 

(lyrBiwB, Sav. 

51. tVoodfordiiy Smith. Supra brunneum, obsolete vermi- 
culatum, maculis crebis subtriangularibus albis; faciei 
plumis albidis, nigricante-fasciolatis ; periophthalmiis obs- 
curis; alae tectricibus, maculis nonnuUis majoribns albis; 
subtus rufescens, fasciis latioribus albidis, füsco-margi- 
natis; remigibus et cauda Aiscis, pallidius fasciatis; 
subalaribus pallide rufis, fasciatis; tarsis fülvis, vix fas- 
ciatis, rostro flavo ; iride aurantiaca. Long, circa 15". — 
al. 9". — caud. a basi 5". 

Hab. Gambia: Rendall. — Casamanzefluss. Verr. — 
Goldküste: Mus. Brem. — Gabon: Aubry Lecomte. Mus. 
Paris. — M. 

Syn. Noctua Woodford ii, A. Smilh Afr. Zool. p. 168. 
— Athene Woodfordii, Id. Illustr. of S. Afr. Z. pl. 71.— 
Bonap. Consp. p. 52. — Syrniuni Woodfordii, Cass. 
Kaup Mon. Jard. Contr. V. p. 120. — Strickl. Synon. I.p. 170. 

Mrix, L. 

52. flammen^ L. Supra cinerascens, tenuissime nigricante- 
yermiculata, maculis minutis crebris albis; gula et facie 
albidis, Corona laete fulvo marginata, periophthalmiis 
obscurioribus; subtus fVilvescens, maculis minutis rotun- 
datis nigris; cauda et aus fulvis, cinereo-fasciatis, nigri- 
cante variegatls; iride flava. Long. 13". — al. 10%". — 
caud. 3'/,". 

Hab. WestL Africa: Mus. Brit. Gray. —Mus. Philad. 

Cass. — Gasamanze: Verr. — S. 0. (Abyssinien: Heugl.) 
Syn. L. Syst. p. 133. — Naum. t. 47, fig. 2. — Gould, 

pl. 30. — Degi. Orn. Europ. I. p. 137. — Temm. Man. I, p. 

91. — Strickl. Synon. I. 178. 

Häufig Mif sämmtlichen Inseln des grOnen Vorgebirge«: Bolle 
in Cab. Joum. IV. p. 19 — Die in Aegypten und Arabien häutige 
Form mit constant dunkelbrauner Iris und iveissem 
Bauche mai^ unter dem Namen Strix spien denfl A. Brehm 
specifisch getrennt bleiben. — Heugiin erhielt Strix flam- 
men am ]^rg6 Belinia, am Bahr el abiad, unter dem ö^ N. B. 

53. ikomensia, Ebirtl. Supra nigricante-ardesiaea, punctulis 
minutis palUdioribus maculisque albis nigro-marginatis 
notata ; subtus laete et intense ex aurantiaco-ruf a, maculis 
subrotundatisniffricantibus; subeaudalibus tibiisque imma- 
colaiis; rectrlcibus pallide ferrugineis, obscure variegatis, 
fasciis tribus laiis nigro-fuscis, apicibus onuium latius 
Aiscis, macula minuta irregulär! albida aute ipsum apicem 
notatis; remigibus similimodopictis; axillis fulvis; rostro 
brunneo, un^bus nigricantibus. Long. tot. 14^8^^ — 
al. 8'' 4'". -^ caud. 4" 3'". — tars. 2" 2y,'". 

Hab. Insel St. Thom6: Weiss. Mus. Hamburg. 
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Syn. Harll. Rev. el Mag. de Zool. 1852, p. 2. — Raup 
Mon. Jard. Contrib. V, p. 118. — v. Müll. Beitr. Orn. Afr. 
pl. 15 fig. opt. 
54. poensisj Fräs. Supra cervino-flavescens, albo et pur- 
purascente adspersa, piumarum omnium scapis 2 — 3 gut- 
tatis, spatiis intermediis nigris; facie alba; remigibus 
primariis et secundariis obsolete fasciatis; cauda fulves- 
cente, fusco-fasciata rariusque albo-guttata; subtus flayes- 
cente-aiba, guttis triangularibus nigricantibus ; tarsis fere 
ad digitos usque albo-lanuginosis. Long. tot. circa 12^^ 

Hab. Ins. Fernando Po. 

Syn. Fräser Proeeed. Zool. Soc. 1842, p. 189. — Ann. 
and Mag. XII. 366. — Allen and Thoms. Nig. Exped. II, 
p. 488. 

Wir haben nicht ermitteln können, in welcher Sammlung sich 
das Originalexemplar Fraser's befindet. 



IL Passeres, L 

1. Fisirostres^ CQv. 
a. Caprimidgidae, Vig« 

Caprlmulyes, L. 

55. binotalus, Temm. Medius, valde obscurus; supra in 
fundo nigro-fusco gracillime rufo-punctulatus; alis hinc 
inde pallidius notatis; colli macula utrinque alba; subtus 
pamm paUidior et fülvior; remigum pogoniis externis 
fuscis, maculis minutis rarioribus rufis ; cauda atro rufoque 
variegata, aequali. Long. O'/i'^ — al. 6". — caud. 3" 8'". cf- 

Hab. Dabocrom: Pel. O^us. Lugd.) 

Syn. Bonap. Consp. I. p. 60. 

Als Vateriand dieser Art wird im „Conspectns geoemm avinm, 
irrthamlich Borne o angegeben. Dagegen stammt C. concretns 
nicht TOB Ashantee sondern von Borneo. 

56. rufigenay Smitii. Supra pallide cinerascens, fusco- 
striatus et gracillime fasciolatus; tectricibus alae mino- 
ribus fuscis, maculis apicalibus subcordatis albo^rufes- 
centibus ; gutture albo-bimaculato ; genis et torque cervi- 
cali dilüte rufis , fusco-yariegatis ; subalaribus pallide 
ferrugineis, majoribus* Aisco*maculatis; subtus fnlvescens, 
obscure variegatus ; abdomine fiisco-fasciato, imo, crisso 
et subcaudalibus subconcoloribus ; rectricibus duabus 
mediis griseis, fusco-fasciolatis et maculatis, binis extimis 
macula magna apicali alba; macula remigum in ^ alba, 
in i/^ rufescente. Long. 9". — röstr. 4'". — al. 6". — 
caud. 3" 10'". — Focm. 7" 10'". 
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Hab. Anffola: Benders. — M. 

Syn. A. Smith lUustr. Zool. S. Afr. pl. 100. — Bonap. 
Consp. I. p. 60. 
57/ Fossüf J. Verr. Valde affinis praecedenti sed vere 
diversus: eoloribus omnino obscurioribus; rectrice extima 
apice et pogonio extcrno toto alba, secunda fueca, brun- 
neofaseiatim vermiculata; subalaribus dilute rofls, omnino 
fusco-maculatis; tectricibus alae minoiibus nonnullis magna 
mäcula apicali nivea fasciam brevem obliquam exhibenti- 
bus; maculis Ulis alaribus albido-fulvis rotundatis yel 
subcordatis nullis. Long, vix 9". — al. 5Vi". — caud. 
3" 10"'. ~ Foem. 8". — al. 5" 2'". — caud. 3" 3"'. 
Hab. Gabon: Verr. (y* et »^ in Mus. Brem.) 
Die Zeiclinimg der Flügel und des Schwanie« wflrde vollkonuneii 
hinreiGhen dioie Art als specifiscb abwetcheiid von rnfigena zu 
characterisiren. Beim Weibchen ist die Aussenfiüine der äusser- 
sten Stenerfeder helirostroth und schwärzlich gebändert. 

ScotorBls, Sw. 

58. climacurus, (VieiU.) PaUide fulvo-flavescens, minutissime 
cinereo-punctulatus et striolatus; maculi juguUsubtriquetra 
alba; torqne nucbali rufo-variegato ; maculis verticis 
longitudinalibus nigris; cauda longa cuneata; rectricibus 
dorso concoloribus, fasciis irregularibus obliquis nigri- 
cantibus; abdomine imo et subcaudalibus immaculatis 
fulvis ; tectricibus alae minoribus macula apicali alba — , 
majoribus pallide fulva notatis. Long, circa 13'^ — rectr. 
med. 9", — al. 5V4". Foem. cauda multo breviorc. 

Hab. Senegambien. Guinea. (Gambia: Mus.Birem. — 
Gasamanze: Verr. — Cap Coast: Gprd. — Elmina: Pel. 
etc.).r- 0. (Fazoglo, Sennaar, Kordofan, Abyssinien.) 

Syn.. Caprimulgus climacurus, Vieill. Gal. pL 122. 
— C. longicaudus, Drap. Dict. class. VI. 169. — Swains. 
West. Afr. II. p. 66. — Gord. Jard. Contrib. to Ornith. 11. p. 
5. — A. Brehmi Gab. Journ. L Extrah. p. 95. . 

59. irimaeutaius^ Sw. Griseo-brunneus ; capiti» lateribus 
niBcbaqiie laetius tinctis, hac medio nigro-stHatar; scapu- 
latibüs et tectricibus alamm fulvo-maculatis et striatis; 
gulae macüla striaque rictali albis; remigibus primariis 
fusci^, basin versus irregulariter rufo-fasciatis, macula 
maffna mediana alba; caudä subaequali, lata; rectricibus 
bims externis macula alba terminatis; aJis longis. Long. 
11". — al. 8'^ — caud. 6%". 

Hab. Senegjamhien; Swäins. (Mus. Philad.) 
Syn.. SwainsivBirds of West. Afr. II. p. 70. 
fliacrodipieiyK, Sw. 

60. longipemüs^ Sh. Minor, obscurus; rufo nigroque vermi- 
culatus; remigibus primariis rufo nigroque fasciatis 
minoribus nigris, fasciis quatuor rufls,. apice nigris; rec-' 
tricibus medils dnerascejeitibus, nigro-punctulatis nigroque 
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sexfasciatis, extimae pogonio externo fülvesceiit^-albido, 
maculis 9—10 nigris; alis candae aequalis apicem attin- 
gentibus; pluma inter remiges primarias et secondarias 
orta longissima, 16 — 18" longa, nutante, nuda, apice ipso 
barbata. ^. Long. 8". — al. 6V4". — caud. 3Va". 

Hab. Gasamanze: Verr. — Sierra Leone: Afzel. — 
Bonnyriver: Jard. — Nigermündung und Aboh am Niger: 
Tboms. — 0. (Fazoglo, Abyssinien; oberer weisser Nil). 

Syn. Caprimulgus longipennis, Sh. Nalur. Mise. pi. 
265. — C. macrodipteryx, Lath. — M. africanua, Sw. 
West. Afr. IL p. 62. pl. 5. — Sundev. ÖfVers. 1849, p. 156. 

— Jard. Ann. and Mag. vol. 17. p. 85. — Russegg. Heise ü. 
p. 207. — %. Exped. I. p. 167, 250. — Heugl. üebers. p. 16. 

Nach Heaglin sehr hSufig in der westabyssinischen Kolla. Im 
December and Janoar gemein in Ostsennaar. 

b. Hirundinidae« 

61. ahyssinicus, Licht. Fuliginosus, nitore nonnullo metal- 
lico; dorso et abdomine magis nigricantibus ; fascia lata 
uropygiali, mento et gula albis ; scapis plumarum uropygii 
fuscis; subalaribus dorso concoloribus; rostro et pedibus 
nigris; cauda vix emarginata. Long. 5" 2"'. — al. 5". 

— caud. 1"2". — rostr. 5'". — tars. 4V8'". 

Hab. St. Thom^: Weiss. — Grand Bassam: Verr. — 
Anamaboe: Weiss. — Cap Coast: Gord. — 0. (Abyssinien : 
Mus. Berol.) 

Syn. Cypselus abyssinien s, Streubel, Isis 1848, p. 
354. — C. affin is, Gray Hardw. Ind. Zeel. t. 35, fig. 2. ?. 

— Jardine Conlrib. 1851, p. 157. — Gord. ibid. II. p. 5. — 
Hartl. Rev. zool. 1852, p. 6. — Pucher. Rev. et Mag. 1853, 
p. 443. 

Ich versnchte die Verschiedenheit dieser Art von dem C. affinis 
Hinterindiens festzustellen, wogegen Sir W. Jardine von der 
Gleichartigkeit beider fibeizeugt bleibt Lesson's O. parva s 
(Tr. d'Omith. p. 268) stammt aus Bengalen und unterscheidet 
sich, wenngleich sehr nahe verwandt, durch geringere Dimensio- 
nen und abweichende Fäibung. 

62. ambrostacuSf (Gm.) Totus murinus, capite fusco-nigri- 
cante; gutture albicante; alis subnigris ; cauda forficata, 
rectrieibus extimis valde elongatis. Long, ad ap. rectr. 
extim. ultra 6". — ad apic. rectr. interm. 4". — rostr. 
a riet. 6'''. — al. 4" 10"'. — tars. 3%. 

Hab. Senegal: Adanson. — Cap Coast: Gord. — Gold- 
küste: Fräs. — Niger: Thomps. — " Gabon: Verr. — Fer- 
nando Po: Fräser. — 0. M. 

Syn. Hirundo riparia senegalensis, Briss» Om. U. 
p. 508. pl. 14, fig. 4. — Hirundo ambrosiaca, L. Gm. 
I. 1021. — C. parvus, Licht. Doubl, p. 58. -^ PI. col. 460, 
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fig. 2. — Streubel, Isis 1.848, p. 351. — Cypsiurus am- 
brosiacus, Less. Echo du M. S. 1843, p. 134. — Den- 
drochclidon ambrosiacum, Bp. Consp. I. — A. Brehm, 
Gab. Journ. Extrah. p. 95. (Fortpfl.) 



Steph. 

63. Sahineii J. E. Gray. Ghalybeo-nigra, snbtus obsoietior, 
magis fa^cesceD9; candae tectricibus superioribus longis, 
epigdstrio^ abdomine, crisso et ^bcaudalibus niveia, sca- 
pis plumarum Digricantibus ; canda aequali, scapis rectri- 
cum longe spinosis; rostro nigro. Long. 4V*. — rostr. 
a riet. 5'". — rostr. a fr. 2'". — al. exp. 11"'. 

Hab. Sierra Leone: Capt. Sabipe — Fernando-Po : Fräser. 

— Gabon: Du Chaillu. (BfuS. Philad.) 

Syn. Ghaetura bicolor, J. E. Gray, Zöol. Mise. I. p. 6. 

— Acanfhylis 8abini, Id. Griff. Anim. Kingd. Birds IL p. 
70. — Pallene leueopygta, Fr. Boi©, Isis 1844. p. 168.— 
Strickl. Prooeed. ZooK Soc. 1844, p. 99. 

Jktileom, Bote. 

64. melUnüy Verr. Supra fusca, subtus . alba, nonnihil 
brunaeseente-tincta ; tergo, alis et cauda tonga profunde 
furcata nigro-chalybeis, fusco-adumbratis ; rectricibus 
extimis angustatis; rostro minimo nigro, pedibus bmn- 
neis. Long. 5'/,". — rostr, a fr. 2"'. — al. 3" 9"'. — 
rectr. intenn. 1" 6'". — rectr. extim. 3". — tars. 4'/a'". 

Hab. Gabon: Verr. 

Syn. AtlLiüora meibinaj J. et E. Verreaux, Mag. ft 
Rev. de Zeel. 1851. p. 310. — Strickl. Jaid. Gontrib. lo 
Ornithoi. 1851, p. 131. 

Die «ehr langen Flüsel erreichen die Spitze d^r zweiten Steuer- 
feder. Die erßte Schwungfeder ist die längste. Ich konnte diese 
Äff hiebt selbst untersucfisn. 

65. w'sräa, (Gray.) Cbalybeornigra; macula gulari alba; 
cauda .subaequali; pogoniis . rectricum internia» quatuor 
intermediis exceptis, medio late niyeis; rostro et pedibus 
nigriö. Lo&g. &'A'^,— al. 4'/,''. — c^ttd. 1" 4'". — - 
rostr.. 4'". V^^. . . 

Eak . Nun-Fluss bis Aboh hinauf; Thomps. — Rio 
Boutry: Pel. — Caljabar: Laurein. (Mus. Paris.) 

Syn. Hirupdo nigrila, Gray, Gen. of Birds, U 20. — 
All. Thoms. Exped. Nig. vol. II, p. 498. 

66. Abbme/ci«, (Sundev.) Tota virescente-atra, aeneonitens, 
sericea ; remige prima pogonio externo quasi setrata ; 
cauda longa profunde furcata, pennis^ gradatls,* omnibus 
aeque acuUs, apice lanceolatis; pedibus brunneis. Long, 
tot. 5«A". — rectr. eit. 3" 4'". - med. 12— 13'^'. — al. 
3" 8'". — rostr. 2'". Foem. minor, remige prima sim- 
plici, cauda breviore. 

Hab. SaceöniU: Pel. Mus. Lugd. — M. (Natal). 



Syn. Hirundo holomelas., Suridev. Öfvers. K. V. Acad. 
Förh. 1850, p. 108. — Alticora hamigera, Cäss. Proceed. 
Ac. Phü. 1850, p. 57 und 1852, pl. 12, fig. 2. — Ps ali- 
dop rocne cypselina, Cab. Mus. Heyn. p. 48. 

67. ohscurüy (Temm.) Parra; Mxt'* unicolor fusco-nigra, 
niiore noniiiiUo aeneo, subtns fascior, obsoletior;* cauds 
profunde furcata, rostro nigro minimo. L^tig. S: rostr. 
ap. ad apic. rectr. ext. 4" 8"'. — rectr. ext. 2" 2"'. — 
rostr. IV4'''. — al. 3V4". — tars. 474". ^ ^ 

Hab. Croldkiiste: Pel. Mus. Lugd. 
Syn. Hanl. Caban. Journ. 1855, p. 355. 

■iriuMio, L. , 

68. rusiica^ L. Corpore supra fasciaque lata pectoris nigro- 
chalybels; fronte et gula castaneis; abKkiniine albido; 
itectricum pogoniia Internis, nttediis exceptis, macula 
magna alba notatis; extima yalde elongata et a^ngitstata, 
subalaribus pallide ferrugineis. Long. 6V2". — al. 4" 8'". 

— rectr. ext. 3»/,". 

Hab. Senegambien und Guinea. — Old^Caktbsr: Jard. 

— iGotdkiiste: Pel. — Gabon: Verr. -^ Dantara': Anders. 

— M. 0. S. 

Syn. L. L 343. — Kaum. Vög. t. 145, flg. 2. — Jard. 
Ann. Mag. N. H. 17, p. 85. — Gould, pl. 54. — Temm. 
Mali. I. p. 427. — Benn. Wand, of a Nat. U. p. 288—^2.— 
Degl. Ornith. Eur. I, p. 354. 

69. Smifhiij Grafach. Chalybeo-nigra, subtus alba; cauda 
et alis nigris, lila fascia alba ifcytata, rectHce extima 
valde elongata; pileo dilute castaneo. Long, cfacca 6'^ 

.;Haft. Chisalla-isliand t Congo, 
Syn. Cranch, App. Tuckey Ei^pjed. Zaire pu.407. 
Sehr wahrscheinlich ist diese ungeofig^nd bescnriebene Art iden- 
Üsidk mit der jndisclien auch in Nid>ieA, Kordofah tiri<I^Abyssinieii 
animtretf^lideii H. filifera, St: (Wirie-tiiÜed 'Swan<»ir, Lath. 
:' ! Gen. Hi0t. VH pl. iih.) h 

70." ' cahiritmy Licht. Gorpore snprä f^asciaqne lata gotturali 
splendide nigro-chalybeis; alis et cauda nigi^o-afeneis ; 
subalaribus ferrugineis; gula pectore et abdomtne laete 
ferrugineis; fasciola frontal! castänea; cauda ftircata; 
rectricibus, 4 mediis 'Exceptis , bogonio intemo macula 
albida notatis; rostro nigro; pedibus bmnneis. Lo6g. 5" 
6^9"'. — rostr. «•/,'". — al. 4" T*\ — eand. »»/,". ~ 
iars. 3'". . 

.. ! Hab.^ Gongo: Tucfccy. *- S. O. 

. Syn. Licht IWubl. p. 58. — H. Savignyi, Sti ~ Sav. 
Ois. d'Eg. t. ^4, fig. 4. r— H. Riocouri, Audouin. — H. 
rustica oricntalis, Schleg. Hev. erit. p. 41. — Susem. 
Vög. Eur. 6. t. 2, fig. 2. — Bonap. Gonsp. p. 338. — H. 
Boissonnisa^ti« Temm. Man. COcH. iV.p. 652. ^^ Tuckey» 
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£xped. Zaire, p. 407. — A. Brehm, Gab. Journ. I. Exlrah. 
p. 96. (Fortpfl.) 

71. teucosoma, Swains. Supra nigro-chalybea, subtus pure 
alba; alis longissimis; nota tectriGum alae minorum ma- 
culaque lata transversa pogonü interni rectricum albis; 
rectricibus duabus extimis acumlnatis, eloogatis; pedibus et 
rostro nlgris; canda fnrcata. Long. 5". — al. 3Vio". — 
caud. 2Vio". — tarr». «/lo. 8w. 

Hab. Gambia : SwalnS. — Casamanze : Vcrr. — Accra : 
Fräser. 

Syn. Swains. Birds ofWest. Afr. II, p. 74. — Fräs. Proc. 
Z. S. 1843, p. 51. — Bonap. Consp. p. 339. — Id. Rev. 
crit. p. 55. 

72. seneaalensUy h. Maxiaia; supra splendide nigra; torque 
nuchau, terga imo, uropygio et toto corpore subtus rufis, 
gutture albidiore; sübalaribus pure albis; cauda proAinde 
furcata, tota splendide nigra ; rostro nlgro. Long. 8— 4'//^ 
— rostr. a fr. Vio". — al. 6«/,o". — rectr. ett. 6Va".— 
tars. Vio". Sw. 

Hab. Senegal: Adans. — Gambia: Rendall. — Gasa- 
manze: Verr. •— Cap Coast: Gord. — Bimbia: Thoms. — 
0. (Nubien: Verr.) 

Syn. Briss. Orn. II, p. 496. ■— PI. ent. 310. — Gould, 
Birds of:Eur. t. 55.— Swains. Wcsl. Afr. D, p. 72, pl. 6.— 
Bonap. Consp. p. 389. — Id. Rev. crit. p. 49. — Gord. Jard. 
ContrJb. II, p. 3. (Lebensweise). — Selys Longch. Not 
Cecrop. p. 17. 

73. melanocrissusy Rüpp. Mbdfa; capite supra, dorso alis 
et cauda nijfro-cliaty&eiit^ hac inimsrcnlata; genfs brub- 
nescentiburid; mi(^]ta, regipne parotica notaque supraciliari 
satüi^te ferriigineis: ^tture albo; uropygio faSciaque 
anali Mfis; eMpore sübtus, isubalaribus et subcaildalibus 
albidö-fufeseeiitibus,,liis äpice nigro-chalybeis ; rostro et 
pedIbus gracilibus nfgricantibus ; irlde brunnea. Jun. 
corpore ' isfd>tus striato. Long. 5''. -^ rostr. 3'". —- al. 
4" 2'". — rectr. med. 3'/,'^ 

Htfb. Gasam«inze: Verr. — 0. 

Syn. Rüpp. Syst. üebers. Voeg. N. 0. Afr. t. 5. — Jaub. 
Rev. zool. 1854, p. 261. juv. — Selys Long^ch, Not. Ceerop. 
P. 28. . : ,. 

Beschreibmig und Messung nach einem Ex. vom Casamanzefluss. 

74. Gordonif Jard. Supi^ ftfgfd^clifalybea , uropygio et 
corpore subtv» toto dilute rufis ; subailaribus paltide ferru- 
gineis; cand« profunde furcata; rectricibus, quatnor mediis 
exceptis, mJfceula pogonü interni mediana alba notatis, 
extiim Talde elongata et attenuata. Long. tot. 5^. — al. 
4»/a". ~ rectr. ext. 4" 9'". 

Bab: Gap :Coa8t:t Gordon. — Abomey; •GoUkiiste: 
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Fras. — Gambia: Mus. Brem. — Gabon: Verr. — M. 

(Caffraria sup. Wahlb.) 

Syn. Jard. Contrib. II, p. 4 (m elanocrissu s) — Id. 

IV, p. 141 und V, p. 57. — Hirundo semirufa, Sundev. 

Öfvers. 1850, p. 107? — Selys Longch. Not. Cecrop. p. 19. 
Ich Termudie zwar stark, dass SondeTall'« Hirundo iemirufa 
aus der oberen Kafferei mit dieser Art zusammenf&Ut, darf aber 
nicht unerwähnt lassen, dass die Maa»e beider nicht f^ani über- 
einstimmen. Bei Hirundo semirufa („forma H. ronticae, sed 
robustior, pedibus validioribus") misst der Flfigel ld6 Millim. 
(also volle 5 Zoll) und der Tarsus 7 Linien. 

75. atysstniea, Gu^r. Supra nigro-chalybea ; pileo, capitis 
lateribus, nucba et uropygio laete rufis; alis et cauda 
fuscescente-nigris, rectricibus, quatuor mediis exceptis, ma- 
cula pogonii interni alba notatis, extima yalde elongata et 
dimidio apicali attennata; subtus albida, sabrofescens» 
nigrieante-striata; erisso rufo; subcandalibus albl», scapis^ 
füscis. Loüg. 5" 9"^ — al. 4". — caud. 2'' 6'". — 
tars. 5V4'". (Rä».) 

Hab, Rio Boutry: Pel. — Cap Coast: Gord. — 0. 
Syn. Guerin, Rev. zool. 1843, p. 322. — R striolala^ 
Rüpp. Syst. üeber». p. 18, t. 6.— H. puella, Temm. Fauna. 
Japon. Av. p. 33. — Gordon, Jard. Contrib. U, p. 4. — ßonap- 
Consp. p. 340. — Id. Rev. crit. p. 51. — Selys Longdi. Not. 
Cecrop. p. 23. 

Ein vom Rio Boutry stammendes Weibchen der Leydaer Samm- 
lung ergab folgmde Maasse. Gänse Länge bis zur Spitse der 
äussersten Steuerfeder: 6" 1'". — rectr. ext. 3" 1'". — rectr. 
med. IV2". — al. 3" 8"'. 

Cotyle, Boie. 

76. fuligula, (licht.) Supra fuliginosa, subtus magis nifes- 
cens, subalaribus Ailvis ; subcaudalibusnigricaDUbus; rec- 
tricibus, mediis et extimis biuis exceptis, maculaanteapi- 
call obliqua alba noctis; cauda aequali. Long. 6'^ — 
rostr. a fr. 3'". ^ al. 4" 10'". — caud. 1" 10"'. 

Hab. Angola: Henderst. — M. ^ 

Syn. Hirondelle fauve, Levaill. Ois. d'Afr. t. 246, fig. 
1. -- Hirundo fuligula, Licht. Verz, 1842, p. ^8. — 
Temm. Man. d'Orn. III, p. 302. — - H. hyemalis, Forst. 
Descr. p. 55. — Bonap. Consp. p. 343. 

c« Curaciadae, 6. R. Gray« 
MmxyBimmmm^ Vieill. 

77. tffery (Lath.) Supra laete cinnamomeus, subtus pulchre 
lilacinus; remigibus tectricibusque alamm majoribus laete 
eaeruleis, apice nigricantibus ; cauda subfürcata; rectri- 
cibus lateralibus thalassinis, apice eaeruleis, mediis oliva- 
ceo-fuscis; subalaribus abdomini concoloribus ; rostro ex 
anrantiaco^flavo; pedibus nigricantibus; iride brunneo- 
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rofa. Foem. minor et minus nitide tincta. Long. 9Vs'^ 

— al. 6". — caud. 3»/,. — rostr. 9"'. 
Hab. Senegambien; Guinea. (Casamanze; Bissao; 

Gabon: Verr.) — 0. 

Syn. Coracias afra, Lalh. — Petit Rolle violet, 

Levaill. Ois. Par. pl. 35. — E. purpurascens, Vieill. — E. 

rubescens, Vieill. — Wagi. Syst. Av. p. 106. — Golaris 

purpurascens, Cüv. — Swains. West. Afr. II. p. 112. — 

Verr. Rev. et Mag. 1851, p. 270. — Id. ib. 1855, p. 414. 

(Lebensw.) — Reichenb. Merop. p. 56, fig. 3201—2. — Riipp. 

Neue Wirbellh. Voeg. p. 23. — Colaris viridis, Wagl. Syst. 

Av. spec. 5. av. jun. 

Eine LokalimMe dieser Art von Gaboa seichnet lich dnrch be- 
«onders lebhaftes Colorit und durch griUsere IMmenfionea aus. 
Ich untersuchte Exemplare von 11 'A'^ Länge. 

gulariSf Vieil). , Speciei praecedenti omnimo simillimus, 
iniense cinnamomeus; differt: macula gutturali magna ex 
thalassino-cyanea ; corpore subtus in lilacinum yergente; 
cauda furcata; rectricibus duabus intermediis nigerrimis, 
lateralibus thalassinis, apice nigris; pedibus nigria ; rostro 
flavissimo; iride brunnea. Foem. jun. absque macula 
gulari cyanea; abdomine paliide cyaneo, scapis plumarum 
ftiscis; mento nigro; guUure et pectore superiore rufis; 
crisso rufo; subcaudalibus dilute cyaneis; rostro brun- 
nescente. Long. 9". — al. 6". — caud. 3" 1'". -— rostr. 
6'". — tars. 5'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Galam: Verr. — Grand 
Bassam: Verr. — Rio Boutry: Pel. 

Syn. Petit Rolle violet ä gorge bleue. Levaill. t. 
c. pl. 56. — E. gularis, Vieill. N. Dict p. 426. — Cola- 
ris gulari s, Wagl. Syst Av. sp. 3. — Jard. Selb. Illustr. 
pl. 109. — Verr. Rcv. et Mag. 1865, p. 415. — Reichenb. 
Merop. p. 57, fig. 3203. 

C^raciM, L. 

garrula^ L. Aeruginoso-viridis, fronte albicante, alae 
tectricibus minoribus violaceis ; interscapulio, scapnlaribus 
et remigibus dorso proximis cinnamomeis; rectricibus 
duabus mediis oliyaceis, caeteris albo-rirentibus, subtus 
a basi ultra medium caeruleis, extima caeruleo-terminata ; 
rostro nigro, pedlbus sordide flayis ; iride brunnea. Foem. 
a mare vix diversa. Long. 11 Vi". — caud. 4'/»". — al. 
T\ — rostr. a riet. 1'/,". — tars. 11'". 

Hab. Ins. St. Thome: Weiss. (Mus. Hamb.) — S. 0. 
M. (Natal: Micen). 

Syn. L. S. ed. XU. p. 159. — Naum. t. 60. — Gould 
Birda of Eur. pl. 60. — Degl. Omith. Eur. I. p. 613. — 
Reichenb. Handb. p. 46, fig. 3179—80.— A. Brehm, Gab. 
Joum. L p. 454. 



80. eauAßia, L. Supra fulyo-oliva^cens, subtiiB caeruleo- 
beryllina; fronte et gula albidis; jugulo pectoreque laete 
lilacipls, albiO-strioIatis ; r.egione paxotica pufa; remigibus 
apice cyaneo-nigris ; rectricibua lateralÜMia <^a)erttleis, 
extima longissima, apke nigricaate; u^opygio cyaneo; 
rastro nigricantcj-corneo ; iride bninnea. L«ng. 12^^ — 
al. 6" 4'". — rectr. ext. 8" 3'". — rofitr. a riet. 1" 7'". 

Hab. Angola: Bris^. — Damaragebiet: Äpdergpii. — 
M. 0. (Zanzibar: Daubeny — Mossambique : J^iancoRi). 

Syn. Galgulus angolejasis, Brisfl. Ora I. p. 72. pl. 

7, fiy. 1. — L. S. XII. p. 160. — C. nataJensis, Lichl. 

Verz. 1842. p. 16. — Pucher Rev. zool. 1845. p. 371. — 

DeBra. konogr. Oni. pl. 28. fig. opt — Reidienb. flg. 3182. 

. «^ BoiMip. Consp. p. 167. — gen. Coraciura, Bp. 

81 . abyssintca, Gm. DUute thalassinö-vindis ; interscapulio, 

• dorso, scaprilaribns afaeqne tectricibus inajofibifa femi- 
^neis, minoribii9, humeris, nropygio et snpraeaudalibus 
nitMe ultramarinis ; remigibus caemleis, basi'tbalaminis; 
fronte, s'uperciliis mentoque albidis; rectrieibits qaatuor 
meißfs obsenre virentibus, extimis Talde elotigatis, parte 
'angostata nigris; rostro nigrieante; iride brünnea. Long. 

• l«^v- al: 6". -^ rectr. extim. KV. — rostr. W^. 

Hab. SenegainbieD. (Casamanze; Bissao: Verf.) — 0. 

' Syn. Gm. L. S. f. p. 879. - R. enl. 626. ^ Levaill. 

Roll. pi. 25. — Swains. West. Afr. 11. p. 1Ö5. — €. sene- 

galensis, Gm.? — Edw. pl. 327? — PI. enl. 326? — 

Reichenb. p. 46, fig. 3181. 3188? ' 

Nach Heuglin in NordofitafHca gemein sfidüeh von 20^ N. B. 

dl. pilosa^ Latb. Supra oliväceä; pil^o coRoqne postico 
yinaceis; fronte, *si;ipercilii$ nuchaeque inacula transversa 
albis, hat in berylSnfim vergeftte; alae tectricibus vina- 
Cels, ftexnrä fere Iflacina; aia sptiria eft remigibus ultra- 
marinis; nropygio et corpore sulbtus Vinaceis, iotJ-albo- 
striato; tectricibus . pwdl^ «luni^crioribus et rectricibus 
lat;eralibtts irftraipaiuius, duabitö niie^iis olivaeeis; rostro 
mgricante. t,ong. lä— 13«/,". — rostr. 14'i"- — al. 7". 
— caud. 6V/'. — tars. 10"'. 

Ha Jb. Seaegambien. (Casamanze; Bissao : Ver^.) — 
Guinea. — Angola: Benders. — 0. 

Syq. Cqracias pHpsa, Lalh. I. 0. Suppl. XXVII. — 

,, C. crinila, Shaw. — '■ C. Levaillanlii, Rüpp, — '• Levaill. 
Roll. pl. 28, 29. — C, nuchalis, Swains. West. Afr. II. p. 110. 

. , — Reiphb. fig. 3184. 

82. eyanogastra, Cüv. Pulchre et intense caertkia; ^pite 
et coUo totis peetoreque superiore palUde oervUio^isabel- 
Jinis, aonnihil virönte-lavatis ; interscapuUo at scapularibus 
mgriä;i lemiguni dimidio baaali . beryUino-viridi> eauda 
proAmde Aircata, dilute tha)assino-:?iridi;| ßuJ^alaribus 
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ejiis^m coloiii; rostro et pedibus nigricantibus. Long. 
13". — al. 7". — rectr. ext. 8". — rostr. IVio"; 

Hab. Senegambien. (Gasamanse : Verr.). 

Syn. Beliier k ventre bleu. Levaill. Roll. pl. 26. — 
Galgulus cyano gaster, Vieill. Enc. p. 870. — Wagl. Syst. 
Av. Corac. sp. 6. — Jard. Selb. IJluslr. of Ornith. t. 123. — 
Swains. West. Afr. II. p. 108. pl. 13. — Reichb. fig. 8183— 84. 

d. AlcediBiilae« 

■alejriMi, Sw. 
striolaimy (licht.) Alae itectricibu» minoribus et pileo 
fu^eo^iiigricante et albido longitniliiialit^r varlis, hoc 
nigricante-circumdato ; interscapulfe 'palKde Aisce; tergo 
et uropygie Tiridi-caeruieis; alis et cauda eae^leacentibua ; 
remigibus basi IzAe aibis, primariis dimidio apicaii totis 
füsco-BigricaDtibQS ; anbalaribus albia; torqfoe et corpore 
subtus albis; peetore fuaco-strioiato ; rostro sanguineo; 
pedibus brunneis. Iiong. 6^^ — al. 3^^ *— caiid. V^ 5''^ 

— rostr. 14'/,"'. 

Hab. Senegambien; Guinea. (Sierra Leone: Jard. 
Senegal: Mns. Brem. — Abomey: Fras,)*^ M. 0* (Natal: 
J. Verr.) 

Syn. Alcedo ttriolata, Licht. Doubl, p. 12. -^ A. 
variegata, VieüL Encyel. p. 397. — Ghtlicutia «Irio- 
lata, Reichb. Ak. p. 39. fig. 8155. — Jard. Contrib. V. p. 
57. — Libyan Kingsfisher» Lath. Gen. Hist. IV. p. 32. 

— A* chelicuti, SUnl- Salt Voy. App. p. 56. — H. pyg- 
n^aea, Rupp. Atl. t. 28. b. — Reiehb. fi^. 3154. — Heugl. 
Uebers. p. 18. i 

eyanoleuea, Vieill. Gapite, collo, dorso/ cauda cft alis 
Tirescente*cyaneis ; stna ad orii^: anguluiUL orta infraocu- 
lari nigra; teciri^v« alae ittiAoribus et mediis nigenrimis ; 
gida, colli lateribiis, peetore; et abdonaij^ aibis, vix. con- 
. spicue vermiculatis; maxilia rubra, apice nigra, maji^ibula 
nigra ; pedibus nims. Long. 9/^ 

Hab. Angola: Tenun. 

Syn. Martin p^cheur ä ventre sabl^, Temm. Cat. 
System. 1807, p. 215. — A. cyanoleuca, Vieill. N. Dict. 
vol. 19, p. 401. — Id. Encyclop. p. 394. 

senegaleHsiSf L.) Supra laete et dilute thalassino- 
cyanea; pileo griseo-cinerascente; macula inter rostrum 
et ocuium nigra; superciliis albis; alae tectricibtis remi- 
gumque parte apieaU nigris; corpore sabtus albo; colli 
lateribus , peetore et hypochondriis cyanescente-lavatis, 
miHiitissinie cinerascente irroratis et Termiculatis ; cauda 
anpra dorso eoncolore, subtus nigra; snbalaribus albis; 
maxilla sanguinea, mandibiila nigra; pedilms fiigria. Long. 
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8V,". ~ rostr. V/t". — al. 4". — caud. 2^4". -r- Foem. 
yix a mare diversa. 

Hab. Senegambien, Guinea. (Bonny-river : Jard. — 
Niger: Thoms. — Sierre Leone: Bowd. — Oabon: Verr.) 
^ 0. (Nubien: Verr.) 

Syn. Alcedo senegalensis, L. S. I. 180. — I«pida 
. seile galensis major, ßriss. Gm. IV. p. 144^ t 40, ^g. 1. 

— Pi. enl. 594. — Swains. Zool. Illustr. pl. 27. — Id. Wesl. 
Afr. II. p. 97. — Jard. Ann. and Mag. 17. p. 85. — Bowd. 
Excurs. p. 228. — Verr. Rev. et Mag. 1851, p. 266. — 
Reichb. Alced. p. 11. fig. 3077. 

N üb lache Exemplare sind Ini Ganzen heller und haben den 
brämlieb-grauen Gnmd des Scheitels leblMft ulk dem Blau des 
Oberkörpei« flb0iiaiifeB. Ich messe ein solches: SdmaM 1"6"'; 
Fiag. 4" 2^"j Schwanz 2^^". 

86. emeretfrems f. VieUl. Supra Uete thalassino^eyanca ; 
pUeo eircömscripte brunaeo-einerascente; area lata per 
oculos, dorso medio, alis ex parte caudaque infira iiigris; 
subtus alba; pectoris fa&cia laüssima diiule Hialassino- 
cyanea; subalaribus albis; pedibus et maxilla mbris; 
mandibula nigra. Long. 10 — 10 '/a". — rostr. 2". — al. 

; 4» V. — caud. S'/a". -t- tars. 7'". 

■ Eab. SenegambieR; Guinea. — (Gambia: Mus. Brem. 

— Bonny-river : Jard. — Sierra Leone : Äfsseh — r- Rio 
Bout^: PeL — r Gabon: Verr. — Fernando Po: Fräser. — 
MaUmbe: Peirein.) — M. (Natal: Cass.) 

Syn. Aloedo cinereifrons, Vieill. Enc. p. 395. — Id- 

Galer. pl. 187. — A.malimbica, Sh. -^ Black-winged 

KiUgsfisher, Lath. G^n. Hist«^ IV. p. 20^ ^ H. torquata, 

. :Sw. West.: Afr. IL p. 99. —Verr. Riev. et Mag. 1861, p. 265. 

— Sundev. Öfvers. 1849, p. 162. — Halcyon maümbica, 
; Qass. Alced. Mus. I^ilad* ' ... ,. , , 

87. A'^fär, Hart(. Speciei praecedenti simillima, sed: atatura 
majore; roitro tofo robro,' matidibüla obscuriore, pileo 
magis füscescentie, coHum posticmn versas sensim yiri- 
dlore; fMnte Tirente; area nigra per ocahim iatiore; 
tor<pie pectorali caemleo - intensins tiiH^to, plamarum 
dimidio basali cinereo-nigricante; abdomine sordMe cine- 

' rascente laTato, cyaneo-virescente mixto; subcaudalibus 
distincte cyanescentibus ; rectricibus apice et margine 
interno late et distincte nigris, extinra fere tota nigra, 
seapis latius nlgris. Long. 11— ll</a". ~ rijstr. 2" 2'". 
al. 4" 6'/a'". — Foem. minor. 

Hab. Ins. St. Thom^ et do Principe: Weiss. (Mus. 
Hamb.) — Rio Boutry: Pel. ~ Gabon: Verr. 

Syn. Hartl. Gab. Journ. 1854, p. 2. -— Id. Abb. naturw. 
• Vereins in Hamb. II. p. 45. (av. jun.> -^ v. Miller Beitr. Orn. 
Afr. t. U. <^ ad. el jun. fig. opt. •— Verr. Rev. et Mag. de 
ZofA. 1855, p. 272. (Lebensw.) 
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semieaerulea^ Gm. Pileo et cerrice obsolete cineras- 
centibus; macula per oculum nigra; fronte et superciliis 
pallide isabellinis; regione parotica ferruginea; gutture 
albo; colli lateribus et pectore dilute griseis, minutissime 
fasciolatis ; interscapulio, alarum tectricibus remigibusque 
nigris; teetrieum majomm pogonfis extemis, uropygio 
caudaque supra pulehre cyaneis; ventre medio albido; 
lateribus , crisso et subalaribus dilute rufis ; pedibus 
roetroque rubris, hoc apice pallidiore. . Jun. Abdomine 
medio rufo; rostro breviore nigro. Long, T* &'\ — 
rostr. 1" 3'", — al. 3" 4'". — caud. 2". ~ tars. 6"'. 

Hab. Gasamanze: J. Verr. — 0. M. 

Syn. Alcedo scmicaerulea, Forsk. Gm, — A. can- 
crophaga, Forst. — Rüpp. Wirbelth. t. 24, fig, 1. — Rei- 
chenb. fig. 3085. 

cancrophagay Lath, Supra thalassino-cyanea ; pileo 
obseure cinerascente ; area per oculum nigra; remigum 
apicibus, scapularibus et alarum tectricibus nigris; cor- 
pore infra toto unicolore pallide ferrugineo; rostro et 
pedibus rubris. Long. 12'^ 

Hab. Senegal: Buff. 

Syn. Martin-p^chcur crabier, Buff. PI. enl. 334. — 
A. cancrophaga, Lath. — H. senegalensis, var. a. 
VieilK Encycl. p. 283. — Reichenb. Alced. p. 11. fig. 3036. 
hl keiner mir bekannten Sammlung. K&me nach Heuglüi einzeln 
am blauen und weissen Flusse vor. (?) 

ladia, Verr. Supra rufo-badia ; uropygio et supracau- 
dalibus nitide thalassino-azureis ; remigibus secundariis 
azureis, extus nigro-terminatis ; tectricibus msyoribus 
nigricantibus ; cauda supra intense caerulea, nigro-ter- 
minata; corpore subtus albo; hypochondriis rufis; suba- 
laribus albis ; rostro rubro , pedibus cineraseentibus. 
Long. T' 5'". — rostr. 1" 1'". — al. 3" 7'". -r- caud. 
l" 5'". 

Hab. Gabon: Verr. 

Syn. J. et E. Verreaux, Rev. et Mag. de Zool. 1851, p. 
264. — Strickt. Jard. Contrib. 1851, p. 134. 

rufiventrisy Sw. Supra nitide eyanea; alae tectricibus, 
interscapulio, remigibus tertiariis totis et majorum apici- 
bu8 nigris; capite, collo, gutture et pectore albidis; pileo 
pallide cinerascente; abdomine circumscripte rufo; suba- 
laribus rufo alboque variis; rostro et pedibus rubris. 
Long. 8Vi" — rostr. V 7'".— al. 3" 9"'. — caud. 2»/,". 

Hab. Senegambien; Guinea. (Goree: Mus. Brit. — 
Sierra Leone: Mus.Brem. — Gasamanze: Verr. — Angola: 
Benders.) — 0. (Fazoglo : Gass. — Abyssinien : Verr.) 

Syn. Martin-pScheur bleu et noir du Senegal: 
Buff. Pt. eni. 356. — Alcedo senegalensis, var. d. Gm. 
— A. erythrogastra, Temm. Tabl. meth. p* 75. — Black- 
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bäeked King^sfisher, Lath. [Gen. Hidt. IV. p* S2. — H. 
actaeon, Less. Tr. p. 247 ? -^ Swains. West. Afr. IL p. 101. 
pl. 12. 

Nach Vergleichung von conti^entalen £xempltreB mit solchen 
, vpp des Inseln des grünen Vorgebirges glaube ioli letstere min- 
' qes t,e n s al3 constante Lokalra^se abtrennen au mft^üen. Sie 
' 'sind grosser und zeigen Kopf und Hals immer reiner weiss. 
(A. i^.hnc>ophaga, Forst. Descript. p. 4. — H» erj'thro- 
rhyneha, GouM Zoöl. Beagle, Birds p. 41. — Id. 9töc, Zool. 
Sog. 1837, p. 22.) Den anziehendsten Benchf Ober das Vor- 
kommen dieser Art auf den Capyerden giebt Bolle. Sie acheint 
daselbst beschr&nkt . auf die Inseln Santiago, Fo^ mid Brava : 
Cab. Journ. IV. p. 23. . 

Aleedo, L. 

92. 5eneyiifcnm, Briss. Supra caeruleo-beryllüia, füsco in 
dorso admixto; subtus fulva; capite et coUo superiore 
obscnre viridibuis, nitidius viridi-punctatls; dupifci utrin- 
que macuia in capite fulva; tectricifons alarum SQperiori- 
bus obscure Tiridibns, beryllino-maenlatis; catida subtus 
füsca, supra viridi-caerulea ; rostrofusco; p^dibus rvben- 
tibus. Long. G^/a". — rostr. a riet. 1"8^''.— feaiid:14'". 

Hab. Senegal: Adans. " *^ 

Syn. Ispida senegalensis, Briss. Orniüi. IV. p. 485, 
t. 39, fig-. 1. —Id. edit. 8. II. p. 180. 

93. auadribrachySf Temm. Corpore su^ra, geiiis, colli et 
' pectoriiö lateribus in fundo nigro pulchre' ^t saturate 

cyaneis; remigibus majoribüs totis, tertiarii& n^argine 

* isxt^rno tectriclbusqüe limbo apicali obscure cjaneis; 

' ptfeo nigro-fasciato ; loris, macuia parotica et gtila pallide 

ftilTis; subalaribus et subcäüdalibus ferltlgineisf ; corpore 

ihflra ferrugineo; rostro nigro; pedibus rubris., Jun. 

■ ' .Pectote caerulescente-tincto. Long. 6" 5'". — 'fcostr. V 

.''^; tVa*^. — al 2^' 10'". — caüd. 1" 5'". — tiirs. S'^'. 

*'" Bab. Dabocrom: Pel. — Gabon: Verr.' ' 

Syn. Bonap. Consp. I. p. 158. — Strick!. Jard. Conir. 
1851, p. 134, pl. 79. fig. opt.— Verr. Rev/et Mag. 1851, p. 
' '267. — Schlag. Han^. Vog. flg. 44. 

Das Blau auf 'Flügeln und Köpf ist bei dieser Art ein intensiv 
:-.;.:• ^ diuikles ; das der . Bfickenndtte und der obefen Sk^ifansdeckeB 
ein wdt hellere«! und lebhafteres. 

94. semUorijuata^ Sw. Pileo, nucha et regione j^arotica 
nigro et cyaneo fasciatis ; dorso medio et alis thalassino- 
caeruleis; lateribus colli et pectoris nigro-caerdleis; 
uropygio cyaneo; cauda supra parellina, subtus nigra; 
guU et macuia utrinque coHari albidis; corpore intferiore 
reliquo dilute ferrugineo; rostro nigro, pedibus rvbris. 
Jun. Tectricum alae minorum apicibuS' obsolete cyüieis. 
Long. 7" 6'". — rostr. 1" 7'". — al. 3" 3'"- ~ caud. 1" 6'". 

Hab. Westafrica : Gapt. Sabine. (Mus. Brit.) >- Oabon : 
Verr. — M. 0. . 
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Syo. Swains. Zool. Illustr. pl. 151. — Rüpp. System, 
üebers. p. 20, l. 7. — Reichenb. fig^. 3054, 3055. p. 5, — 
Heugl. Uebers. p. 19. 

a« IsplilBt, Kup. 
leueBgasira, Frag. Pileo nigro et cyaneo*fasciato ; 
supercSiis, capitis, colli et corporis lateribus nifls; dorso 
splendide eaeruleo; tectricibus alarum caeruleo-marginatis; 
aiis et cauda eodem colore lavatis; gnla, pectore et ab- 
doinine mediis albis; rostro et pedibus rubris. Long. 
5»/,". — rostr. 12S'". — al. 2" 2'". 
Hab. Fernando Po: Fräs. — Gabon: Verr. (Du Chaillu.) 
Sy.n. Fräser, Proceed. Zool. Soc. 1843, p. 4. — Id. Zool. 
typic. pl. 32. — Verr. Rev. et Mag. 1851, p. 268. — Allen 
Thoms. Exped. Nig. II. p. 503. — Ispidina ieucogastra, 
Kaup famil. £i$vög. p. 15. — Reichenb. fig. 3056, p. 6. 

Das fibrigens ausgefärbte Exemplar der Leydner Sammlimg zeigt 
den Obenchnabel sdiwftrslicli, die Mandibel hellbrännlich. 

cyanoliSf Sw. Dorso et tectricibus alarum mlnoribus 
maculis apicalibys plumarum nigrarum saturate cyaneis; 
uropygio et supracaudalibus laetiustinctis; pileo et nucha 
nigris, maculis cyaneis fasciatim notatis; superciliis, 
capitis et colli lateribus, regione parotica et collo postico 
dilute rufis, lilaeino resplendentibus ; remigibua et cauda 
nigris, cyaneo^indutis ; corpore subtus, subalaribus, flexura 
et margine alarum nee non remigum margine interno 
dilute aurantiaco*rufls; gula alba; iride füsca; rostro et 
pedibus rubris. Long. 4»/i''. — rostr. 11'". — al. 1" 11"'. 
caud. 1". 

Hai). Gasamanze: Verr. — Old Galabar: Jard. — 
Elmina: W«iss. — Niger: Thoms. — Gap Goast: Oord. — 
Cabon: Verr. •-* Matimbe: Perr. — M. 0. (Fazo^: Cass. 

— Abyssinien: Rüpp. — Süd- und Ostsennaar: Heugi.) 
Syn. Todier de Juida, Buff. H. enl. 783, fig. 1. — 

Todus caeruleus, auct. — T. piotus, Bodd. -?- Alcedo 
nutans, Vieill. Encycl. p. 396. — Swains. West. Afir. 11.103. 

— Bonap. Gonsp. p. 159. — Ispidina pieta, Kaup Eisv. 
p. 12. — Gray Gener. of Birds, pl. 28. fig. opt. — Verr. Rev. 
et Mag. 1855, p. 274. (Lebensw.) — Reichenb. Alced. p. 6, 
fig. 3061—62. — Gerd. Jard. Contrib. II. p. 6. -^ Rtipp. 
Neue Wirbelth. Voeg. p. 79. — H^ugl. üebers. p, 18.. 

£€eoiil«fV Gass. Fronte nitida nigro, immaculato; pileo 
caerulescente-nigro, maculis parvis dilute cyaneis ; dorso, 
uropygio et tectricibus caudae superioribus dilute et 
nonnihil purpurascente-^cyaneis; torque postico stricto 
paruraque eonspicuorufo; alae tectricibus nigri», cyaneo- 
maculatis ; remigibus nigris, pogoniis intemis pallide ruf o- 
marginatis; cauda caerulescente-nigra ; macula parva 
anteoculari,genis, pectore et abdomine ftilvo-hifescentibus ; 
gula alba; subalaribus rufis; maxilla nigro-AMca, apice 

3* 
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albida, mandibula basi flava, medio fusca, apice albida; 

pedlbus flavis. Long. SV/'. — al. iVio".— cand. Vio".— 

rostr. 1". — latit. rostri int. nar. Vio". 
Hab. Moondafl. (Gabon): Du Ghaillu. 
Syn. Ispidina Lecontei, Cass. Proc. Ac. HÜI..1856, 

p. 158. 

Der lange, bieite sehr flache an der Spitse tfmai^ abpe- 
stumpfte Schnabel unterscheidet diese kleinste Art so^eich 
von den verwandten Formen. Auch die glänzend schwanen 
ungefleckten Stimfederii sind ihr eigentfatimlich. 

98. nüida, Kaup. Scapularibus et dorso ultiiämarinis, piu- 
manim marginibus nigris; remigibus fuliginosis, nigro- 
limbatis; pectore et abdomine dilute ferrugineis; alarum 
tectricibus apice caenileis, nigro-terminatis; rostro nigro. 
Minima. Long, rostri 10^10 'A"'. — al. vix 2''. 

Hab. Sierra Leone: Bowd. (?) Mus. Britann. PUlad. 
Syn. Ispidina nitida, Kaup.Famil. der Eisvög. p. 12. 

— Reichenb. Alced. p. 6. — Bowd. Excurs. p. 228: Alcedo 
Nr. 4. N. V. 

Sehr wahrscheinlich ein etwas jüngerer Vogel. Vermnthlich hat 
der altansgefärbte den Schnabel roth. 

. k. GorjtkornU, Kaup. 

99. cristatUf L. Supra pulchre et intense cyanea, plumis 
Omnibus basi nigricantibus ; eristae plumis malachitaceo 
fasGiatis, 9 — KV'' longis; gula et macula ad colli latera 
albis; capitis lateribus, macula utrinque frontaii, corpore 
inferiore reliquo, subalaribus, flexura et margiae alarum 
remigumque marginibus internis laete rufis; rostro et 
pedlbus corallinis ; iride dilute caerulea. Loaig. 4" 7—8'". 

— rostr. 14'". — al. 2". — Foem. Vix divarsa. . 
Hab. Senegambien; Guinea. (Gambia: Sw. r- Casa- 

manze : Verr. — Cap Coast : Bowd. — Bonny-rivcjr : Jard. 

— Gabon: Verr.) .— M. 0. 

Syn. Ispida philippcnsis cristata, Briss. Orn. 4. 
p. 483. — L. S. N. I. 178..-^ Edw. pl. 836. — PI. enl.756. 
fig. 1. — Kitll. Kupfert. 29, fig. 3. — Bowd. Excurs. p. 228: 
Alcedo Nr. 2i — Verr. Rev. et Mag. 1B55, p. 353» — A. 
eyanöstigma, Rüpp. (av. jun.) Neue Wirb elth. Voeg. l. 24, 
fig. 2. — R^ichb. fig. 3176—77. 

100. caeruleocephala^ Gm. Dorso cyaneo; scapularibus et 
alae tectrieibbs minoribus maculis apicaiibus cyaneis, 
nigro-marginatis; eristae plumis 5—6'" longis, nigris, 
angustis, maculis nonnuUis fasciaque anteapicali dilute 
eyaneis; gula et macula ad colli latera albis; geniA et 
corpore inferiore intense rufis : rostro et pedibus rubris. 
Foem. Pectore et hypochondriis fuliginoso-tinctis. Long. 
4" 10'". r- rostr. 14'/,"'. ~ al. 2" 2"'. — tars. 3»/,'". 

Hab. Ins. St. Thomö: Weiss. (Mus. Brem.) — 0. 
OPazoglot Mus. PhUad.) 
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Syn. Alcedo cacruleocephala, Gm. — Buff. PI. cnl. 
316, fig. 1. — Reichb. Alced. p. 18, figr. 8063; 8387. — 
Corythornis caeruleocephala, Kaup Eisvög. p. 13. 

101. naisj Kaup. Dorso et scapularibus laetissime nltrama- 
rino-cyaneis ; alae tectricibus minoribus maculis apicalibus 
cyands; pilei cristati plumis latioribus, fasciolä anteapi- 
cali cyanea ; macula utrinque frontali dilute rnfa ; subtus 
rufa; mento, gutture et abdomine medio albis; macula 
ad colli latera nivea; subalaribus et axillis rufis; rectri- 
cibus nigris; rostro et pedibus ruberrimis. Long. 4" 9'". 
rostr. 13"'. — al. 2" V'\ — caud. 11'". — tars. 3VV". 

Hab. Gabon: Verr. 

Syn. Corythornis nais, Kaup Famil. der Eigvog. p. 12. 
Kanp beachrieb nach einem Exemplare des Brittischeii Museums 
den jüngeren Vogel. Das oben beschriebene prachtroll ansge- 
fMte Mänttchen ans Gabon wurde uns von vnserem Freunde J. 
Vemaux mitgeth^t. 

CJ^Tle» Boie^ 

102, ttncölor, (VlelU.) Supra nigra, subtus alba; collo antico 
pectoreque fuscis; rostro atro. Long. 10". . 

Hab. Senegal: Collect. Riocour. 

Syn. Alcedo tricolor, Vicill. Encycl. tfhist. nalur. Ois. 
p. 398. 

Ezistirt in keiner Sammlung und der 1829 in Nancy gedruckte 
„Catalogue des oiseaux composant le cabinet de M. le Comte de 
BiocouF' erwihnt derselben nicht. 

lQ3v ruiis^ (L.) Cristata; supra nigro alboqne yariegata, 
superciliis aU>is ; rectricibus albis, fascia anteapicali nigra, 
extima maculis binis nigris notata; subtus alba, pectore 
in mare bicincto, in foemina unifasciato; subalaribus 
albis; rostro et pedibus nigris; iride fusca. Long. 
10— lOVa". — rostr. 16'". — al. 4" 10"'. — caud. 2" 8"'. 
— tars. 4V4"'. 

Hab. Senegambien; Guinea. (Gambia: Mus. Brem. — 
Sierra Leone : Afzel. — Cap Coast : Gord. — Ashantee : Pel. — 
Fernando Po: Fräs. — Bonny-river: Jard.) — M. 0. 

Syn. Ispida ex albo et nigro varia, Briss. Orn. IV. 
p. 520. — L. S. I. 181. — Edw. pl. 9. — PI. enl. 716, ad. 
62, jun. — Ispida bicineta, Sw. West. Afr. II. p. 95. — 
Sundev. Öfvers. 1849, p. 161. - Gord. Jard. Contrib. ü. p. 
6. — Allen Exped. Mg. I. 203. — Reichb. fig. 3097-98.— 
Ar Brehm, Cab. Journ. I. Extrah. p. 96. 

104. maximn^ Fall. Cristata; supra nigricante-scbistacea, 
albo-maculata; maculis interscapulii parvis, rotundatis, 
uropygii et caudae majoribus, transversis; macula antco- 
culari, gula et colli lateribus albis; Stria utrinque mysta- 
call fasciaque pectorali e maculis rotundatis formata 
nigris; abdomine et snbcaudalibus rufis; rostro et pedibus 
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nigris; iridc castanea. Long. 17» a — 18". — rostr. 2"9'". 
^ al. 7" 3'". — caud. 4" 5'".. 
Hah. Congo: Fall, — M. 

Syn. Alcedo maxima, Pall. Spicil. VI. p. 15. — A. 
afra, Sh. — A. guttata, Bodd. — Reichenb. fig. ?101--2, 
p. 23. 
105« gigoniea. Sw. Simillima praecedenti sed diversa: sta- 
tura minore, alis et rostro longioribus; coloribna obscu- 
rioribus, maculis rarioribus, minoribus. Long. ISy/'. — 
irostr. 3" 1'". — al. 7" 10'". — caud. 4%". 

Hab.. Gambia: Mus. Brem. —Senegal: Verr, — Casa- 
manze: Verr. — Ashantee: Pel. — Bissao: Verr. — • Gabon: 
Verr. — Ö. 

Syn, PI. enU 679. — A. maxLma var. ß. Gm. — Is- 
pida gigantea, Sw. V^est. Afr. II, pl. 11, p. 93.: avis jun. 
— Reichenb. Alced. p. 23, fig. 3103, 3486. ~ Rüpp. Neue 
Wirbelth. Voeg. p. 69. foem. descr. — Heug). Uebers. p. 18. 
Nicht ganz ohne Bedenken folgen wir hier der MeT^ von Rei— 
chenbach vorgenommenen speciflschen Sondening dieser beideim 
Arten. Auch Pucheran iit fiir dieselbe. Aber Jules Verreaux: 
hältC. gigantea Sw. einfach ffir das^MäniKcheii von maxiüa- 

e« Her^pidae^ Leach« - 

flierop«, L. 

106. apiasier, L. Supra saturate rufus, tergo et uropygio 
f^iMs ; fronte albicante ; subtus laete caemlescente-viridis ; 
gula flava, nigro-circumdata ; taenia oculari nigra; alis 
▼iridibuft, tectricibus cinnamomeis; cauda viridi, rectrici- 
bus duabus intermediis reliquis 1" longioribus; rostro 
nigro ; pedibus fuscis ; iride coccinea, in juniorilras rosea. 
Long. OVa". ~ rostr. 15"'. — al. 5" 6'". — caud. 3" 
2"'. — tars. 5"'. 

Hab. Senegal: Sw. — Gambia: Mus. Brem. — Casa- 
manze: Verr. — S. 0. M. 

Syn,. L. S. p. 182. — Naum. t. 143. — Temni. Man. I. 
p. 420.— Degl. Ornith. Europ. I. p. 616. — Gould, pl. 59.— 
Levfeill Gu^p. pl. 1. 2. — Exped. Eg. Ois. t. 4. fig. 3. — 
Reichenb. Merop.| p. 61, fig. 3221—22. — Swains. West. Afr. 
IL p. 76. — A. Brehm Gab. Journ. I. p. 455. — Heugl. 
ücbers. p. 19. 

107. Smvignyij LeTaill. Supra laete et dihite viridis, nitore 
flaveseente ; fronte albido postice caerulescente, superciliis 
dilute cyaneis; taenia pei) oculos nigra, inf^a eyaneo- 
marginata; mento flavo; gula postice saturate rufa; suMqs 
laete caerulescente-viridis ; alis et cauda fulvo-resplen- 
dentibus; subalarlbus pallide ferrugiiieis ; rectricibus 
duabus mediis re]iqui82y4" longioribus, apice nigricantibus; 
rostro nigro, iride coccinea. Long. 10 — lOy«", — rostr. 
1'' 4"/. ^ al. 5" 6"'. ~ caud. 3" 10"'. 
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manze: Verr.) — Malfmbe: Perr. 

Syn. Guepier Savigny var. Levaill, pl. 6 bis. — Swains. 
West. Afr. II, p. 77, pl. 7. — Honap. Consp. p. 161. — Reichb. 
p. 65, fiij. 444. — M. longicaud'a, Vieill. (arlcf.) 

108. alUeoUUy Vieill. Supra viridis, nitore rufesccntc; uro- 
pygio, alis et cauda pallide caerulescentibus; vertice, 
taenia lata oculäri jugulöque nigris, hoc margfne inferiore 
cyaneo; fronte, superciliis et gnlaalbis; abdomine pallide 
viridi; rectricibus duabus mcdiis reliquis duplo longioribus, 
angustatiis, apiice nigris; subalaribus isabellinis; rpstro 
nigro. Long. iVt'- — rostr. 1". — al. 4". — rectr. 
med. 5'''. 

Hab. Seneganibien ; Guinea. (CasamanKe: Verr. -— 
Sierra Leone: Jard. — Old Calabar: Jard. — WIneba: 
V^eiss. — Ashantee: Pel. — Gabon: Verr. — Angola: 
Benders.) — 0. (Massaua: Daubeny; KordofaÄ: Pether.; 
Semiaar: Brehm. etc.) 

Syn. Le Gufepier Cuvier, Levaill. pl. 9. — M. super- 
ciliosus, var. c. Lath. Gen. Hist. IV. 228. — M. Cüvieri, 
Licht, üoübl. p. 13. — Vieill. Encycl. p. 393. — -M. Savignyi, 
Swains. Zool. Illuslr. pl. 76. — M. Cüvieri, Sw. West. Afr. 
II, p. 85. — Bonap. Consp. Lp. 161. — Reidienb. p. 76, 
fig. 3246—47. 

109. Adansonxy Lev. Corpore supra cum alis et cauda 
castaneo; fronte, sincipite, colli lateribus corporeque 
inferiore toto beryllino-azureis ; rectricibus duabus mediis 
caeteris duplo longioribus, angustatls, apice nigricantibus ; 
rostro nigro. Long, circa 10". — • rostr. V* 3"'. 

Hab. Senegal: Adans. 

Syn. Gii^pier ä longue queue du Senegal, Buff. 
PL enl. 314. — Guepier Adanson, Levaill. 1. c. p. 47, pL 
13. — M. senegalensis, Shaw. — Reichenb. fig. 3243, p. 75. 
In keinor mir bekannten Sammlung. 

110. vart^gatus, >neilL Supra laete viridis; palpebra supe- 
riore cyanea; tachia oculari nigra; gula flavissima, late 
et pulchr6 cyaneo infra marginata; pectore castaneo; 
corpore inferiolre reliquo fulvescente; rectricibus latera- 
libus dilute cinnamomeis, fascia anteäpicali lata nigra, 
ipso apice albido, mediis viridibus, cauda emarginata; 
rostro nigro; iride coccinea. Long. 6''. — rostr. lÖVi'". 

— aL 3" 3"'. — caud. 2" 272'". 

Hab. Gabon: Verr. (Moondafl. Du Chaillu). — Ma- 
limbe: Perr. — 

Syn. Vieill. Encycl. p. 390. — M. cyanipectus, Verr. 
Rev. et Mag. 1851, p. 269. — Strickl. Conlrib. 1851j p. 162. 

— Reidienb. fig. 3392—93, p. 71; fig. 3238, p. 72. — 
Guepier Sonnini, Levaill. L 7. — M. Sonn in i, Bp. Consp. 
p. 163. — Apiaster angolensis, Briss. Orn. IV. 558. av.jun. 
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HengUn ffihrt dieae Art als in Abytsinien vorkonuBend auf. 
Aber meint er nicht vielmehr den so nahe verwandten M. La- 
frenaji, Gn^r. (Lefevrii, Desm.)? 

111. coUaris, Vieill. Similis speciei praecedenti, sed multo 
minor. Supra brunnescente-viridis, subtus oÜTaceo-fül- 
vescens; gula citrina, torque lato nigro infra marginata; 
macula per oculos fasciaque caudae anteapicali nigris; 
reniigibus et rectricibus basi palHde rufis, intermediis 
viridibus. Long, circa ö'A". 

Hab. Senegal: Vieill. — Kordofan: v. Kittl. 
Syn. Vieill. Encyclop. p. 393. — v. Kiltl. Kupfert. 7, fig. 
2. — Reichenb. Merop. p. 72. 

112. hirundinaceusy Vieill. Laete viridis; abdomine imo, 
crisso tectricibusque caudae superioribus et inferioribus 
dilute cyaneis; gula flavissima, fascia dilute cyanea infra 
marginata; taenia oculari nigra; fronte cyanescente ; 
remigibus cinnamomeis, apice nigris; cauda profunde 
furcata, obscure viridi, fascia ante apicem albidum nigri- 
cante; rostro nigro; iride rubra. Long. 8— 8'/4". — al. 
3" 5'". — rectr. later. 4" 2 ". — rostr. 13<". 

Hab. Senegal: Swains. — Casamanze: Verr. — Sierra 
Leone: Fergusson. — Asbantee: Pel. — Damaragebiet: 
Anders. — 0. 

Syn. Vieill. Encycl. p. 392. — Guepiertawa, Levaill. 
pl. 8, p. 35. — M. tavira, Cüv. — M. chrysolaimus, Jard. 
Selb, lllustr. pl. 99. — M. azuror, Less. Tr. p. 239. — M. 
furcatus. Stanl. Salt Voy. App. Nr. 18. — Swains. West. 
Afr. II. p. 91. pl. 10. — Bonap. Consp. p. 163. — Reichenb. 
fig. 3235—36. p. 69. 

113. erythropteruSf Gm. Supra viridis, nitore fulvescente; 
taenia oculari nigra; gula flava; torque jugularinigerrimo; 
pectore castaneo; abdomine fulvo-virescente; remigibus 
dilute ferrugineis, apice nigris; cauda aequali, rectricibus 
lateralibus dilute rufis, fascia apicali nigra, margine 
externo virente, mediis viridibus ; rostro nigro; iride rubra. 
Long, vix 6". — al. 2" 11'".— caud. 2" 5". — ro^tr. 10"'. 

Hab. Senegal: Adans. — Casamanze: Verr. — Elmina: 
Weiss. — M. 0. (Mozambique: Bianconi. — Kordofan, 
Sennaar, Abyssinien.) 

Syn. PI. enl. 318. — Levaill. Guep. pl. 17. — Lath. Gen. 
Eist. IV. pl. 70. — M. minutus, Vieill. Enc. p. 392. — 
Bonap. Consp. Lp. 163. ~ Temm. Catal. method. 1817, p. 216. 
— Swains. West. Afr. IL p. 88.— Reichenb. fig. 3240—41, p. 73. 

114. viritUsstmusj Sw. Totus laete psittacino-viridis, nitore 
fulvescente; taenia oculari nigra, margine vix caerules- 
cente; fascia juguli transversa angusta nigra; remigibus 
magis fulvescentibus; rectricibus duabus mediis valde 
angustatis et elongatis; rostro nigro. Long. 7". — rectr. 
interm. 6". — al. 3" 5'". — rostr. 10'". 
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Hab. Senegamhien. (Gasamanze: Verr. etc.) — 0. 
(Nubien, Sennaar, Kordofan, Abyssinien). 

Syn. Swains. West. Afr. II. p. 82. — Kittl. Kupfcrt. 7. 
fig. 1. — Bonatp. Comrp. 1. p. 162 (excl. synon. Brisson.) — 
Reichb. fig. 3229— 30, p. 66. (excl. syn. Briss.) — „M. aegyp- 
tius Forsk.** Lichtenst, Doubl, p. 13. — Pblpthrus viri- 
dissimus, Reicbb. 
115. bicolor, Daud. Supra schistaceus, ^ubtus intense roseus ; 
cauda brunnescehte ; taenia oculari nigenima, \ntm albo- 
marginata; mento albo; remigibus niffris; rectricibus 
dnabns intermedüs eloneatis ; subalaribus füliginesis ; 
rostro nigro;pedibii8 pallidis; iride coccinea. Long. 8Va''. 
_ al. 5". — caud. 3''. — rostr. 1" 4"'. — rcctr. intern. 4". 

Hab. Angola: Perr. — Elmina: Weiss. — Gabon: 
Verr. (Moondafl. Du Ghaiilu). 

Syn. Daud. Ann. du Mus. II. p. 440, pl. 62, fig. 1. — 
M. malimbicus, Sh. Natur. Mise. pl. 701. — Vieill. Gal. 
pl. 186. — Levaill. Gu^p. pl. 5.— Encycl. p. 390. — Reiehb. 
flg. 3256, p. 79. — Verr. Rev. et Mag. 1851, p. 268. — Id. 
Rev. et Mag. 1855, p. 353. — gen. Tephraerops, Reiehb. 
[16. nuhicusj Gm. Supra ex roseo lateritius, subtus pallidior, 
obsolete roseus; capite, uropygio et tectricibus caudae 
superioribus beryllino-caeruleis, bis laetius et purius 
tinctis; fascia ocuiari nigra; rectricibus duabus inter- 
mediis valde eltogattsf «pfoe^ i]{igTl^attdius;''tostro nigro; 
pedibus fuscis; iride coccinea. Long. 13". — al. 5" 4"'. 

— caud. 4" 3'". — rostr. 1" S'^. 

Hab. Senegambien: Rendali etc. — Gasamanze: Verr. 

— Bissao: Verr. — 0. 

Syn. Gu^pier rouge a tete bleue, BuflT. PI. enl. 649. 

— M. eaeruleocephalus, Lath. Gen. Syn. IL 680. — 
Shaw Natuh Mise. pl. 78. — ■ Levaill. Gu6p. pl. 3. — Swains. 
West. AfV. IL p. 78, pl. 9. — Bonap. Consp. p. 161. — 
Reichenb. fig. 3250—51, p. 79. (gen. Meliltotheres). — 
Ainsw. Research, in Assyr. p. 42. -- A. Birehm, Gab. Journ. 1. 
p. 456. — Heugl. Beitr. t. 40 fig. ovl — Id. üebers. p. 19. 

Brütet nach Heu^in in den Ländern' der Kitschnegeir im März. 
Exemplare ron BiMao und Aagola zeigen die Fäfbung der 
Kehle wek dunkler, fast schwärzlich. 

117. Bullocku, Vieill. Supra viridis j taenia ocuiari angusta 
nigra; cervice, colli lateill^Tis, pectore et ventre dilute 
cinnamomeis; mento nigricante; gtila pulcherrime scarla- 
tina; abdomine imo, crisso et subcaudalibus intense 
azureis; cauda aequali; subalarilras pailide rufis; rostro 
nigro; pedibus fuscis; iride coccinea. Long. T'/j". — 
rostr. 13 «A'". — al. 3" 8"'. — caud. 3". 
Hab. Senegambien. (Gasamanze: Verr. etc.) 
Syn. Gu^pier Bullock, Levaill. pl. 20. — Donov. Nat. 
Repos. t. 45. — M; cyanogaster, Swains. West. Afr. II. 



80, pl. 8. — Skariet-ihroaied Beeeater, Lalh. Gen. 

list. IV. p. 138. •— Vieill. Encycl. p. 391. — BorM{k. Consp. 

. p. 163. 

Der nordöstliche Merops frenatus nob. (Gab. Joiini. I. p. 
257) scheint sich constant durch den türkisblauen Sann der 
Augenbinde zu unterscheiden. Reichenbach*s Beschreibung und 
Abbildung gehen auf diese Art : Merop. p. 80, fig. 3218--19. 

a« HertpiscHi, Sundev. 
i, gutaris, Shaw. Niger; fronte, superciliis, uropygio, crisso 
et caudae tcctricibus beryllino-cyaneis ; gula fulgide rubra ; 
pectore et veutrc maculis longitudiualibus beryllüüs no- 
tatis; remigum majorum marginibus externis fernigioeis; 
cauda aequali nigra; rostro etpedibusnigris; iride rubra. 
Long. 7— 7V4". — rostr. UVa'". — al. 3" 4"'. — caud. 
2" 8'". 

Hab. Sierra Leone: Afzcl. — Grand Bassaiu: Less. — 
Gaben : Verr. — Ashantec: Pcl. 

Syn. Shaw, Natur. Miscell. l. 337. ■— Gray Gen. of Birds, 
t. 30. fig. opt. — Sundev. Öfvers. Vctcnsk. Acad. Förhandl. 
1849, p. 162.— Less. Deser, Maminif. Ois. p. 268. — Reichenb. 
I. c. fig. 3258 — 59, p. 80. — Nyctiornis gularis, Bonap. 
Consp. I. p. 164. — Verr. Rev. et Mag. 1855, p. 355. — 
Schleg. Handb. Vog. fig. 45. 

2. Tenuirostres, Cüv. 
a. Ilpvpidae, Bonap. 

Vpapa, L. 
110. senegalensiSf Swaius. Upupae nostrac epopi quoad 

colorein simillima, sed: cristaepluiuis laete cinnamomeis. 

apice nigris, absque interstitiis albis ; reniigibus minoribns 

angustius albo-fasciatis ; statura minore; rostro aequali - 

longitudinc. Long. OVi". — rostr. l^/V'. 
Hab. Seneganibien. (Casamauzc : Verr.) 
Syn. Upupa epops var. Senegal ensis, Swains.West. 

Afr. iL p. 114. — Rciclienb. Merop. p. 320. 

Ich habe niemals Gelegenheit gefunden diese Art (oder Rasse^ 
selbst untersuchen zu können. Sie fällt muglicherweise zusam — 
men mit der minor Gm. (cristatella, VieiU.) 

IrrUmr, Less. 
120. senegalensisj Vieill. Niger, nitore virescente-caeruleo; 
mento, gula, coHo superiore et alac tectricibus purpuras- 
ccnte-chalybeo resplendentibus ; uropygio, crisso et suh- 
caudalibus nigerrimis; tectricibus nonnullis, reniigibus 
inajoribus rcctricibusque quatnor Literalibus maenia alba 
majore quam in J. erythr orhyncho notatis; rostro 
minus curvato et robustiore quam in J. erythroriiyncho, 
in adultis toto rubro, in junioribus nigro, basi rubente; 
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pedibufl nibriß. Lang. 16". — ro»ir. 1" 8"'. -- al. 4" 
11'". — caud. 9". 

Hab. Senegambien. (Gambia: Mus. Brem. — Casa- 
manze: Verr.) — Guinea. (Sierra Leooe : FergHSSon. — 
Abomey: Fräser.) — 0. 

Syn. FalcineLlus sencgalensis, Vieill. Encycl. p. 580. 
*— Nectarinea melanorhy ncbos, Licht. Doubl, p. 15. 

— Epimachus melanorhyncbus, Wagl. Syst. Av. — 
Gray Gen. of Birda, pl. 31. — Lcvaill. Prom. pl. 4. — Strickl. 
Ann. and Mag. 1862, p. 344. — Jard. Conirib. 1852, p. 57. 

— Slricki. ib. j^. 154. — Beichb. fig« 4042, p. 823.~Swains. 
West. Afr. U. p. 117. — Röpp. Neue Wirbelth. Voeg. p. 73. 

Wir betrschtea ^t YoÜie Farbe def Schnabel« mit Sir W. Jardine 
als vom Alter des Vogels abhängig. Der Ton Strlcltland und 
Reichenbach hervorgehobene Kinwand, es seien bis jetzt l^eine 
rothschnäbligen Exemplare dieser Art aus Senegambien nach 
Enropa gebracht worden, beruht auf einen Trrtllnm. Wir selbst 
sahen dergleichen anter einer Sdte uns ron den Brüdern Verreaux 
lur Vergldchäng mgesandter tfixempiare yon der Wettkflste und 
aiis Nubien. Letztere zeigten Iceiae erhebliche Abwefchimg von 
senegalischen. Auch die von Fräser in Abomey Mammelten 
waren rothschhäblig. Sehr merlcwftrdig ist, dass die in allem 
Uebrigen sich als westafricanisch charakterisirendeo V^gel aus 
Damara den schwächeren starlgebogenen Schnabel des capi- 
schen J. erythrorhynchns haben. Also gleichsam eine Ueber- 
ganpform von der sfldlichen zur west-dstlichen Art oder Rasse.? 

121. pusiUus, Sw. Niger; capite, colio, doreo et pectore 
nitore nonnullo purpurascente-cacruleo; alis et cauda 
minus nitidis; remigibns primariis macula alba transversa 
prope basin notatis, externis quinque ante apicem füsces- 
ccntem albido tinctis; cauda subrotundata, immaculata; 
rostro et pedibus nigricantibus. Long. 9". — rostr. l»^". 
al. 3y,o". — caud. 5". 

Hai). Senegambien: Swains. Lath. etc. (Gasanfianze : 
Verr.) 

Syn. Promerops pusillus, Swains. West. Afr. II. p. 
120. — Lesscr blacli Promerops, Lath. Gen. Hist. IV. 
p. 111. — P. ateririmus, Steph. Gen. Zool. 14. p. 257. — 
Reichb. Tenuir. p. 326. — Rhinoponiasles pusillus, 
Bonap. Consp. I. p. 411. 

VeeteriBea, iUig. 
a« cavda ae^vtlf. 

122. fuliginosay (Shaw.) Hososericeo-fuliginosa, cervice et 
interscapulio pallidioribus; loris nigris; fronte, gutture, 
macula scapulari et uropygio splendide violacei^; fasci- 
culis axillaribus dilute flavls; alis et cauda nigro-fuscis ; 
pedibus et rostro nigris. Foem. Supra palUde olivas- 
cente-brunnea, subtus flava, dorsi colore longitudinaliter 
variegata; gutture brunnescente, flavido-macuUtto. Long. 
5". — rostr. 9"', — al. 2" 6"'. — caud. l'f 9"<. 
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Hab. Senegal: Verr. — Gabon: Verr. (MMndai. Du 
Ghailla). — Gongo: Perrein. 

Syn. Soui-manga carmelile, Vieill. Ois. dor. pl. 20. 

— Certhia fuliginosa, Shaw. — Cinnyris fuligino- 
SU8, Vieill. Encyd. p. 584. — Less. Man. dOrn. II. p. 2ß.— 
Id. Descr. Mammif. Ois. p. 271. — Jard. Monogr. p. 195, pl. 
14. — Soui-manga vari^, Vieill. l. c. II. pf. 21. mas jun. 

— C. maculata, l^aw. — Verr. Rev. et Mag. de Zool. 51. 
p. 315. — Strickl. Contrib. 1851, p. 133. — Carmclita 
fuliginosa, Reichenb. fig. 3947—48, p. 296. 

Mit Recht bemerkt Reichenbach, daM Vieillot bei der Beschrei- 
boBg fleiaes S. M. carmelite die violette Metallfaibe def 
Bfirael'fl «o erwählen nur Teigeflfen habe. Seine Abbildung neigt 
dieselbe dentlich. 

123. aureoy Less. Fuliginosa ; occipite, cervice et intersca- 
pulio pallide stramineo-fulTescentibus ; aus nitide ftiscis; 
cauda nigerrima, aequali; fronte, gutture et tectricibus 
caudae superioribus splendide metallieo-violaeeis; macula 
»capviari vioiaeea nnlla ; fascieuiis axillaribiis dilnte flavis ; 
rostro et pedibus nigris. Long. 4Vj". — rostr. 9%'". — 
al. 2" 7'". — caud. 1" 9'". 

Hab. Liberia. (Collect. Herz. v. Würtenberg). 

Syn. Cinnyris aureus, Less. Descr. de Mammif. Ois. 
p. 271. 

Es unteficheidet sich diese wenig bekannte Art darch den Man- 
gel des violetten Schulterfleck's sowie durch etwas abweichende 
Fäibongsnfiancen von der vorigen. J. Verreaux's Beschreibung 
geht auf die ächte foliglnosa, denn Exemplare von Gabon zeigen 
den nicht von ihm erwähnten Schulterileck dentlich. 

124. amethystmoy (Skaw.) Intense et holosericeo-nigra; alis 
et cauda fuscescentibus; fronte et sincipite splendide 
aurato-viridibus ; mento, macula gulari, tectricibus caudae 
superioribus apice maculaque scapulari nitide violaceo- 
amethystinis ; rostro et pedibus nigris; iride ftisca. 
Foem. Supra fusca, jugulo nigricante; abdomine albido, 
nigricante-maculato ; subcaudalibus albidis. Long. d'A''- 

— rostr. 1". — al. 2" 11'". — caud. 2" 2'". 
Hab. Senegal: Swains. — M. 

Syn. Sucrier velours, Levaill. Afr. pl. 294. fig. 2. — 
Soui-manga ä front dor^, VicÜl. Ois. dor. pl. 5, 6. — 
Cinnyris auralifrons, Vieill. Encycl. p. 590.— Certhia 
aurifronlalis, Bechsl. 1811. — N, aurifrons, Licht. Doubl, 
p. 15. — Swains. Wesl. Afr. IL 134. —Jard. Monogr. p.l95, 
256, pl. 13. — Chalcomitra amethystina, Reichb. fig. 
3861—62. p. 277. 

Jnles Verreaox zweifelt stark an dem Vorkommen dieser nach 
Ihm ausschliesslich sfidafrikanischen Art in Sene- 
gambien. 

125. Adelhtriiy Gerv. Supra umbrino-füsca ; fronte et sin- 
cipite splendide aurato-viridibus; mento nigro, lateraliter 
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Tiridt-marginato; guUure i^ctoreque stranüneo-albidis, 
infra AiBco-marginatis ; abdomine pallide castaneo; rostro 
et pedibus nigris. Foem. Supra pallide olivaceo-brun- 
nescens, subtus flavescente-albida, plumis medio itisces- 
centibus. Long. 4'' 9"'. — rostr. Vio". - al. 2V,a". 

Hab. Senegal: Gerv. — Eboe am Niger: Tboms. 

Syn. Cinnyria Adelberti, Gerv. Gu^r. Mag. de Zool. 
Ois. pl. 19. — Lese. Compl. IX. p. 157. — Jard, Illuslr. of 
Ornith. n. s, pl. 49. — Id. Monogr. p. 244, pl. 30. — N. 
eboensis, Thoois. M. S. — Allen Thoms. £xped. Nig. II. 
p. 502. — Reichb. fig. 3876—77, p. 279. 

126. angoUnsu^ Less. Saturate umbrino-fusca ; macula sin- 
cipitali splendide viridi, posiice violaceo-marginata ; loris 
et mento nigerrimis ; ^la splendide aurato-viridi, striola 
mystacali caemleo-vindi, fascia angusta chalybea limbo- 
que strictissimo scarlatino marginata; rostro et pedibus 
nigris. Foem. Supra dilute brunnea, pileo parum obscu- 
riore, subtus in fündo pallide flayido brunneo longitudi- 
naliter vaiiegata; abdomine medio vix maculato. Long. 
5". — rostr. 8'". — al. 2" 5'". — caud. 1'/,", 

Hab. Fernando Po: Thoms. — Niger: Stanger. — 

Gaben: Verr. (Moondafl. Du GhaiUu). — Angola; Mus.Par. 

Syo. Cinnyris angolensis, Less. Tr. 4'Oroith. p. 295. 

— Puchcr. Rev. et Mag. 1853, p. 486. — Nectgrinea 
Stangeri, Jard. Ann. and Mag. X. p. 187, pl. 13. — Id. 
Monogr. p. 198, 257, pl. 15. — Id. Illustr. of Ornith. n. s. 
pl. 48. — AUen Thoms. Exped. Nig. IL p. 501. — Verr. Rev. 
et Mag. 1851, p. 313. — Chalcomitra Stangeri, Reichb. 
fig. 3875, p. 280. 

127. superba, Yieill« $apra splendide aurato-viridis , pileo 
cyaneo-Tirescente; gutture nitidissime purpurascente- 
amethystino; abdomine et epigastrio obsoure sangiik^is; 
alis, cauda, hypochondriis, crisso et subcaudalibuf* nigris; 
rostro nigro kmffo. Foem. Supra olivacea, pileo et 
uropygio dilutioribus, subflayescentibujs; abd^n^lne flavo, 
subcaudaljbus fülvescentibus ; pectore oUvaceo, flavescente- 
yariegato. Long. 5V,".— rostr. 1" 2'/i'". — al. 2' 9'". 

— caud. 2". — tars. 9"'. 

Hab. Gaben: Verr. (Moondafl. Du Ghaillu). -—.. Cpngo: 
Perrein. 

Syn. Soui-manga sougnimbidou, Vieill. Öis. dor. II. 
p. 34. — Cinnyris superbus, VieiU. Encycl. p. 597, — 
Cinn. sugnimbidus, Less. Man. ü. p. 48. — C. sangui- 
heus, Less. Tr. p. 296. — Verr. Rev. et Mag. 1851, p. 316. 
.— Id. Rev. et Mag. 1855, p. 511. — Strickl. Cpntrib. 1851, 
p. 133. — Chrom atophora süperb a, Reichb. fig. 3878, 
p. 283. 

128. Johaunae, Verr. Supra aurato-viridis, mento et gula 
^oncoloribus ; jiigulo pectoreque superiore ispleadid^ yio- 



laceis, inferiore et abdomine Banguineis; faseienlis axil- 
laribus laete flavis; hypochondriis alia, cauda et erisso 
nigricantibus; rostro elongato, valde curvato oigro. Foem. 
OIhraeeo-füsca ; capitis lateribns flavidis; subtos flaves- 
cente-albida, scapis plumarum fuBcia. Long. 5^^•<^rostr. 
13'''. — al. 2" ß'/,'". — caud. 1'/,". — tars. 7'". 
Hab. Gabon: Verr. (Moondafl. Du Ghaillu.) 
8yn. Ginnyris Johann ae, Verr. Rev. et Mag. de Zool. 
1851, p. 314. — Slriekl. Conlrib. 1851, p. 134. 

129. eryihröthoraXf Vieill. Pileo aurato-viridi ; fascia occi- 
pitali indistinctn magis flavescente; collo postico, scapu- 
larAus tectricibusque alarum minoribus holosericeo-nigris ; 
dorso, uropygio et gutture splendide Tiolaceis; pectore 
ventreque obscure rubris ; erisso griseo; rectricibus 
nigro-Aiscis, extns violaceo-marginatis; rostro nigro. 
Long, circa 5". 

Hab. Angola: Perr. 

Syn. Ginnyris erylhrolhorax, Vieill. Encycl. p. 594. 

— Id. N. Dict. \xi\. 91, p. 507. — Less. Man. d'Orn. Ü. p. 51. 
Ich habe diese schOne Art wie «o manche aodere Yon Perreia in 
Angola gesammelte vergebens in der Pariser Sammlong gesucht. 

130. apkndida, (Sh.) Supra splendide caemlescente-Tiridis ; 
capite et collo-chalybeo-pnrpurascentibus; pectoris area 
transversa sangninea; abdomine nigro; snbeaudalibus 
dorso concoloilbus ; cauda cbalybeo-nigra ; fbsciculis 
axiliaribus dilute flavis; rostro et pedibus nigris. Foem. 
Supra fiisca, subtus cinerascens ; alis et cauda olivascen- 
tibus. Long. 5V,". — rostr. 14«/»"'. — al. 2" T'\ — 
caud. 1" 11'". 

Hab. Oalam: Bacle. — Gambia: Mus. Brem. -^ Gasa- 
manze: Verr. — Sierra Leone: Fergusson. — GapCoast: 
€k)rdon. — Ilha do Principe: Erm. — Gongo: Mus. Berol. 
— ^ M. 

S^n. Suerier eblouissant, Lcvaill. Aflr. pl. 295, fig. 
1. — L*Eelalant, Vieill. Gis. dor. pl. 2. — Gerthia splen- 
dida, Shaw. — Ginnyris splendens, Vieill. Encycl. p. 587. 

— Id. N. Diel. vol. 31, p. 501. — Ginn, lucidusi Less. 
Tr. dOrn. p. 295. — Swains. West. Afr. IL p. 126. — Jard. 

• Monogr. p. 176, 250, pl. 5. — Pucher. Rev. et Mag. 1853, 
p. 486. — Reichenb. fig. 3908—9, p. 286. 

131. bifasciaitty (Sh.) Supra splendide viridis, nitore cupreo 
in capite toto pulcberrimo ; uropygii plumis et tectriclbus 
candae superioribus subcaerulescente-viridibus, mento 
nigro; fascia pectoraii lata chalybea alteraque latiore 
inferiore coccinea; subalaribus nigris; alis et cauda 
niericantibus, nitore nonnuUo aeneo; abdomine toto atro; 
subcaudalibus chalybeo-nitentibus ; rostro nigro. Foem. 
Supra oihraceo-brunnescens, aus et cauda obscurioribus; 
striola supraciliari flavida; subtus flavo et olivascente 
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Taiia; abdomine medio pure flavo. Long. 5'^ — rostr. 
9'//". — al. 2" 6'/,'". — caud. 1" 7'/,'". — tai*. 7'". 

Hab. Angola: Perrein. — Damaragebiet: Anders. — 
M. (Natal: Verr. — Kurricheine: Smith.) 

Syn. Soui-manga verl et brun, VieilK Ois. dor. II. 
pl. 24. — Cinnyris nitens, Vieill. Enc. p. 588. — Cer- 
thia bifasciata, Sh. — Viofet-breaste d Creeper, 
Lath. Gen. Bist. IV. 248. — Jard. Monogr. p. 174, pl; 4. — 
Reichenb. flg. 3920—21, p. 289. '— Cinnyris mariquen- 
sis, A. Smith Rep. of an Exped. p. 53. 

Die Federn der rothen Brastbinde Beigen einen sehr feinen grü- 
nen Spitienrand. 

^2. fuseiaiaf Jard. Supra aurato-viridia ; mento et gula 
splendide viridibus; jngulo pectoreque superiore nitide 
violaceis, inferiore latei^usqne abdominis obscure rubris; 
abdomine imo medio et subcaudalibus nigria ; faseiculis 
axillaribuB pallide flavis; rostro et pedibns nigris. Long. 
5'/,". — rostr. l" 2"'. — al. 2'' 8"'. 

Hab. Abomey (DahonM^): Fräser. — Sierra Leone: 
Mus. Philad. 

Syn. Jard. Contrib. to Omith. 1852, p. 59. — Reichenb. 
I. c. p. 289. 
)3. Jardinei, J. Verr. Snpra aeneo-viriescens, nitore cupreo, 
jugulo concolore, fascia cyaneo-chälybea infra marginato; 
uropygio et tectrfcibus caudae superioribns splendide 
Tiridibns; cauda et alis nigris, nitore nonniillo chalybeo ; 
pectoris fascia latinseula obscure rubra; abdomine nigro; 
scapularibus dorso concoloribus ; rostro et pedibtis nigris. 
long. 4'/4". — rostr. 8'''. — al. 2»//'. — caud. 1" 5",. 
Hab. Oabon: Verr. 
Wir beschrieben ein schönes von den Vetreanx's mit^tkeiltes 
Exemplar der Bremer Sammlimg. 

14. Perreinni (Vteffl.) Supra splendide aurato-viridis ; sub- 
tus tota holosericeo-nigra ; i^ostro et pedibus nigris. 
Long. 5'/s". 

Hab. Angola: Perrein. 

Syn. Cinnyris Perreinii, VieilL N. Dict d*Bisi: nat. 
vol. 31, p. 508. — Id. Encyd. p. 595.— Le'ss. Man. U. p. 52. 
Mit andern Perfein-schen t^pen längst aus der Pariser Samm- 
lung Tersehwanden. 

15. chloropygia, Jard. Capite, collo, pectore superiore, 
dorso et scapularibus uitide aurato-yiridibus ; uropygio 
et supracaudalibus splendide viridibus; temigibus et rec- 
tricibus nigris; pectore medio clnnabarino, supra yires- 
cente-cyaneo marginato ; abdomine pallide olivaceo-vlrente ; 
faseiculis axillairibus intense Savis; rostro nigro. Foem. 
Olivacea, alis et cauda umbrinis; subtus olivaceo-flayes- 
ceas, gula albida. Long. 4Vio". — rostr. 9"'. ^ al. 1" 
11"'. — caud. 1" 4'". 
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. . Syn. Jard.' Anru ^d Mag. vol. X. p. 188, |ri. 14. -^ Id. 

llluslr. of Örnith. n. s. pl. 50. — Id. Monogr. p. 171, pl. 17. 

r— Allen Thoms. Exped. Nig. IL 303. — Verr. Rev. et Mag. 

de Zool. 1851, p, 316. — Reichenb. fig. 3926 -27, p. 290.— 

„Cinnyris chalybea" Swains. West. Afr. II. p. 132. — 

Id. Zool. Illustr. pl. 95. 
Hab, Senegal: Mus. Berol. — Casamanae: Vc^rr. — 

Elmina: Weiss. — Fernando Po: Fräser, -:— Gabon: Verr. 
Vertritt die aiui8chlie««Uc]i sfidafricaniflche chaljb.ea aaf der 
Westkaste. Swainson beschreibt unter letzterem Namen die 
ächte chlor opy gl a. 

136. vtnu^ta^ (Shaw.) Supra aeneo-viridis, froirte et fascia 
pectorali Tiolaceo-ebalybeis ; mento nigro; guttiure.Tiridi; 

• pectoris fascia altera inferiore medio angustia. et utrinque 
dUatata nigra; tectricibus caudae superioribus ehalybeis; 
abdomine flayo; fasciculis axillaribus miniato-aivantiacis; 
rostro et pedibus nigris. Foem. Supra oÜTaceo-grises- 
cens, subtus flava, lateribus oiivaceo-adumbratis. Long. 
3V4". — rostr. 7Va'". — al. 1" 11'". — caud. V 4'". 

Hab. Senegambien. (Gasamanze: Verr. eta)-^8ierra 
Leone: Lath. — Crabon: Verr. 

Syn. Le Quinticolor, Vieill. Ois. der. pl. 79.— Cer- 

.. il^ia vepusta, Sb. — Cinnyris venus^us, yieilL> Encycl. 

., p. ;i.97. — Uona Creeper. Lath. Gen. Hist. lV^ 234. — C. 

. .p]ii^illu»,.Sw. West. Afr. IL p. 138.— N. parvula, Jard. 

Mo^.,p,.p. 18]L, jpL 7. — ChalconLitra venusta, Reichb. 

et <:.ht.pusilla, R. p. 280, 291, fiig,. 3884 et 4104. 

Jjinger^ Männchen zeigen schon die orangerothepi.Seiteiibfischel. 
Bfan '^det^ diese aber bei ganz alten VOgeln oft nar gero gefftibt 

137. eüfrtay Shaw.' Gapite, collo pectoreque splendide cupreo- 
.. purpurasc^ntibus;. corppre ^juperjore reliqup 9iagi(p violas- 

cente-cupreo; tectricinusi <^udae . superioribus wYiolaceo- 
purpureis; abdomine nigerrimo.; rep^igibus et rectficibus 
nigns; röstrp et bedtbus nigris; ipide au^khtia.' Long. 
4*//'. — rostr, 7Va"'. al. 2" 2'". — eautf;. 2'^ 

Hab. Senegal : Sw. — Gasamanze ; Verr-^r Gänabia : Mus. 
Brem. — Gap Goast: Fräs. — Ashantee: Pel.— Gaboü: Verr. 
— Angola: Perrein. — O. (Khor-adi: Herz. y. Würtenb.) 
äyn. Soui-manga trioolor, Vieill. Ois. dor, pl. 23. 
(var. maj.) — S. M. rouge dore. Id. ib, pL 27. — Cer- 
thia rubrofusca, Shaw. — Cinnyris iricolor, Vieill. 
Enc. p. 588. — C. nibarus, VieilL ib. 597. *— *C. nigro- 
gaster, VieiU. Enc. 600. — C. erythronqtos, Sw. West. 
Afr. U. p. 30, pl. 15. -^ Jard. Monogr. p. 187, 254. — 
Aidemonia c.uprca, Reichb. fig. 3894—95, p. 284, 

Die iquatoriale Basse dieser Art unterscheidet sieh darch weit 
bedeutendere Dimensionen und wo mOglich noch «rSsseren Far- 
benglaus. Dies ist Vi^illofs Soni-mahgä trlcolor. Ich 
messe ein Biemplar von Gabon \ Ganze LSiige 5'^ — Schnabel 
8'". — Flflgel 2" 3Vf'". 
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)8. rukeseens, Vieill. Supra splendide cupreo-rubescens ; 
vertice cyaneo-nitente ; fVonte et gotture aarato-Tiiidibus, 
hoc marginem inferiorem versus caerulescente ; capistro, 
loris et corpore inferiore reliquo nigerrimis; alis et 
cauda, rostro et pedibus nigris. Long. 4*^'^ 
Hab. Gongo: Perrein. 

Syn. Cinnyris rubcscens, Vieill. Encyci. p. 593. — 
Less. Man. 11. p. 61. — Jard. Monogr. p. 274. 

Auch diese Art habe ich in der Pariser Sammlung nicht mehr 
vorgeAmden. 

)9. senegaletisisy (L.) Supra nigro-Aisca, holosericea; alis 
et cauda dilute brunneis ; pifeo et gulae macula splendide 
aurato-viridibus ; macula parva maxillari utrinque sma- 
ragdinea; gutture pectoreque superiore scarlatinis, cyaneo 
fasciolatis; abdomine nigro; rostro et pedibus nigris. 
Foem. Dilute Aisca, pectore et abdomine mediis flavidis, 
fusco transversim variegatis. Long. 4V4'^ — rostr. 9"'. 
al. 2" 4'". — caud. 1" 10'". 

Hab. Senegambien. (Casamanze: Verr.) — Dba do 
Principe: Erm. — Goldküste: Mus. Brem. — Damara- 
district: Anders. 

Syn. Ccrthia Senegal ensis, L. I. 186. •— C. sene- 
gaiensis violacca, Briss. lU. 660. — Vieill. Ois. dor. pl. 
8, 9. — Cinnyris discolor, Vieill. Enc. p. 589. — KitU. 
Kupfert. 28, fig. 2.— Swains. West. Afr. II. p. 127. — Jard. 
IVIonogr. p. 191, 255, pl. 11. — Cbalcomitra senega- 
lensis, Reicbenb. fig. 3866—67, p. 278. 

0. eyanocephala^ (Sh.) Corpore supra, alis et cauda 
olivaceis; capite et collo totis pectoreque superiore splen- 
dide caeruiescente-viridibus ; fasciculis axillaribus pallide 
flavis, subalaribus cinereis; abdomine cinereo; rostro et 

f^edibns nigris. Foem. Subtus tota albida, flavescente- 
avata; supra tota olivacea. Long. 5". — rostr. 9"'. — 
al. 2" 4«V. — caud. l'/s''. — tars. T". 

Hab. Senegambien. (Gambia: Mus. Brem. — Casa- 
manze: Verr.) — Sierra Leone: Fergusson. — Cap Coast: 
Oordon. — Elmfna: Weiss. — Fernando Po: Thoms. — 
Gabon: Verr. — Angola: Benders. Perrein. 

Syn. Soui-manga ä töte bleue, Vieill. Ois. der. pl. 
7. — Cerlhia cyanocephala, Sh. — Less. Man. II. p. 
48. — Cinnyris chloronolos, Swains. West. Afr. 11. 136, 
pl. 16. — Jard. Ann. Mag. X. 187. — Id. Monogr. p. 189, 
pl. 10. — Cyanomilra cyanocephala, Reichb. fig. 
3905—6, p. 291. 

Eine eonstante iquatoriale Lokal rasie dieser Art von 
Gabon unteracheidet sich darch stärkere DioMiisioBen und durch 
die weit blauere NOance der matallitchen TiBjten „mento et 
l^tture chalybeis, nitorc virescente vix ullo**. Die Maaae sind: 
Schnabel 9%"*. — Flug. 2" 5Va'". — Schwans l'/i". — 
Tars, 7%'''. 
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141. vertieaKsf Reichb. Snpra yiridi^liyaceo-flaTesceHs, 
subtus dilute cinerea; abdomine medio albidiore; pileo 
toto splendide subcaerulescente-yiridt; subalaiibus albis; 
rostro et pedibus nigris. Long. tot. 4'/a". — rostr. 9"'. — 
al. 2" 2'/a"'. — caud. 1"/,". — tars. ß'/s'". 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 

Syn. Soui-manga vcrt et gris, Vieill. Ois. der. pl. 25. 

— Leucochloridia verlicalis, Reichenb. 1. c. p. 312. — 

Swaina. West. Afr. H. p. 137. 

Ich halte diesen Vogel mit J. Verreaux fQr eikie eigene Art. 
. Swaiiuton, der iho 1. c. beschreibt, scheint «ns^iiilflMigi ob dies 
nicht vielmehr das Farbenkleid des alten Weibchen's sei. Ks 
spricht aber dage^n der Umstand, dass kein weiblicher Vogel 
ans der so artenreichen F^amilie der Honigsanger MetaJlfatben im 
Gefieder zeigt. — Jüngere Exemplare haben olivengelbe Fleckung 
anf dem Grau des Unterkörpers. 

142. Rttthenhaehii, Hartl. Supra obscure olivaceo-ftaves- 
cens; uropygio obscure flavo; pileo et guttnf<e chalybeis; 
fasciculis axillaribus croceis; abdomine cinereo; snbala- 
rftus albis; abdomine imo crissoque flavis; aKs et cauda 
fniSicis, dorsi colore marginatls ; rostro et' pedibtis nigris. 
Long, 4V2". — rostr. 7'". — al. 2". ^ cand. 15"'. — 
tars. 8'". 

Hab. Gabon: Coli. Verr. et Mus. Paris. 

143. Hartlauhii^ Verr. Supra olivacea, äüs fuscis; rectri- 
cibus nigris, latcralibus apice late albis; mento etgutture 
cbalybeis; epiffastrio olivaceo; abdomine flavo, olivaceo- - 
adumbrato; subalaribus niveis; rostro et pedibus nigris — 
Foero. Supra olivaeea, gutture olivasoente-alrdesiacos 
abdomine flavo; rectricibus ut in mare tinctis. Long. 5'' — 
rostr. 9'". — al. 2" 4'/a'". — caud. V 8'". — tars. 8'"— 

Hab. Angola: Collect. Verreaux. 

144. obscura, Jard. Supra flavescente-oiivacea, pileo obscu — 
riore nitore nonnuUo metallico; alis et cauda umbrinis^ 
remigibus et rectri cibus olivaceo -marginatis; subtus 
vinaceo-flava, abdomine medio flavissimo; subalaribus 
albidis; fasciculis axillaribus flavissimis; rostro et pedibus 
fuscis. Foem. subtus grißeo-flavescens. Long. 5Vio".— 
rostr. Vio". — al. 2V,o". — Foem. 4Vio". 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Gabon: Verr. 

Syn. Jard. Monogr. Syn. p. 253. — Id. Ulustr. of Ornilh. 
n. s. pl. 51. — Elaeocerthia obscura, Reichb. fig. 3935-36, 
p. 293. 

145. Fraserif Jard. Supra olivaeea; alis et cauda Aiscis, 
remigibus et rectricibus margine externo flavo-virentibus; 
subtus sulphareo-flavescens ; subalaribus albidis ; fasciculis 
axillaribus miniato-aurantiacis ; rostro fiisco, pedibus 
olivaceis; iride helvola. Long. 5" 9'". (mas.) 

Hab. Fernando Po: Fräser. 
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Syn. Anthreptes Fräs er i, Jard. lUustr. of Ornith. n. 
s. pl. 52. — Elaeocerthia Fraseri, Reicht, üg. 3934, 
p. 292. — Man^usia Fräser i, Bonap. Coli. Del. p. 57. 
Eine der wenigen Arten die ich nicht telbft «nteisuchen konnte. 

146. fusca^ Vieill. Obscure fusco-violascens, nitore aeneo 
Tixullo; alis pallide brunneis ; cauda niffricante; abdomine 
imo et subcaudalibus albis ; subalaribus nigricantibus ; 
fasciculis axillaribus aurantiacis; rostro et pedibus nigris. 
Foem. Supra dilute brunnea, snbtus in fnndo albonigri- 
cante-Tariegata; cauda nigra; abdomine imo et subcau- 
daUbus albis. Long. 4''. — rostr. 9'". — al. 2'' 1"'. — 
caud. 1' ,". — tars. 7'/,". 

Hab. Angola: Mus. Paris. — M. 

Syn, Soui-manga namaquois, Levaill. Ois. d^Afr. pl. 
296. — Cinnyris fuscus, Vieill. Encyclop. p. 594. — 
Less. Man. d'Om. II. p. 60. — Souimanga a flancs 
souci, Temm. Catal. syst. 1807, p. 219. — Adelinus 
fuscus, Bonap. Collect. Del. p. 57. 

147. eyauolaemUf Jard. Supra obscure nigro-cinerascens; 
pileo chalybeo, nitore virente-aeneo ; mento et gula indi- 
gotico-^balybeis; corpore inferiore reli^pio brunneo- 
cinerascente; crisso et subcaudalibus pallidioribus ; fas- 
ciculis axillaribus pallide flayis. Foem. Supra olivaceo- 
viridis, uropygio flaviore; alis et cauda umbrinis, flavo- 
virente marginatis; subtus brunneo-virens, abdomine 
albicante, medio pure albo; hypochondriis et crisso fla- 
vidis. Jiong. 6". — rostr. 9/,'". — al. 2" 4«/,'". — 
caud. 1" 5'". — tars. 7'". 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Gabon: Yerr. (Moondafl. 
Du Gbaillu.) — Galam: Mus. Paris. 

Syn. Nectarinea cyanolaema, Jard. Contrib. to Ornitb. 
1851. p. 154. — Anthodiaeta cyanolaema, Reichb. 
p. 294. 

148. iephrohemay Jard. Supra splendide metallice viridis, 
nitore caendescente vixullo; uropygio et supracaudalibus 
obsolete flavescentibus; alis et cauda fuscis, remigibus 
et rectridbus flayescente-marginatis; subalaribus albis; 
mento griseo; gutture et pectore supremo splendide viri- 
dibus, fascia aurantiaca infra circumdatis; abdomine 
cinereo, hypochondriis, crisso et subcaudalibus flavidis; 
fasciculis axillaribus intense flavis; rostro et pedibus 
niffds. Foem. Supra flavo-virens, uropygio pallidiore ; 
subtus flavido-^grisea ; abdomine imo et subcaudalibus 
pallide flavidis. Long. 4" 2'". — rostr, 6'". — al. 2" 
3y/". — tars. 6Va'". 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Angola: Collect. J. 
Verreaux. 

Syn. Jard. Contrib. to Ornith. 1851, p. .154; -r- Antho- 
diaeta tephroiaema, Reichb. 1. c. p. 294. 

^* 
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149. hypodehsy Jard. Supra splendide caerulescente-viridis; 
uropygio flavidiore; alis umbrinis, reniigibus viridi-flavo- 
marginatis : cauda chalybeo-nigra ; mento, gutture et pec- 
tore superiore caerulescente-viridibus, fascia stricta 
caeruleo-violascente infra marginatis; corpore inferiore 
reliquo flavo; fasciculis axillaribus laete flayis; rostro et 
pedibus nigris. Long. 3" 10'". — rostr. 6Va'". — al. 
2" 3"'. 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Gabon: Mus. Paris. 

Syn. Ne darin ea hypodeios, Jard. Contrib. lo Orn. 
1851, p. 153. — Anthodiaela hypodeios, B^ichb, I. c. 
p. 293. 

150. subcollariSf Reichb. Supra laete flavescente-Tiridis; 
uropygio pallidiore; tectricibus caudae superiöribus me- 
tallice viridibus; reniigibus fuscis, dorsf colore extus 
marginatis; rectricibus nigris, viridi-margina'tis ; mento, 
gutture et pectore superiore fiavo-viridibus, fäsciola 
stricta violaceo-chalybea infra marginatis'; subalaribus 
nibidis; fasciculis axillaribus pallide flayi?;' epigastrio et 
bypochondriis obsolete — , yentre medio, eHsso «t sub- 
caudalibvs pure flavis; rostro nigro, robustiore'quam in 
N. collari. Poem. Supra olivaceo-viridis, subtos flava, 
olivascente-adumbrata; abdomine medio pureflayo. Long. 
3Vs". — rostr. '6'". — al. 2". — caud. ly.-^tars. 6'". 

Hab. Senegal, Gasamanze: Verr. — Fernando Po: 
Fräs. — Gabon: Verr. 

Syn. Nectnrinea collaris, Jard. Corfirib. 1851, p. 
151—52. — Id. Monogr. p. 179, pl. 6. — Arilbodiaela 
•subcollaris, Reichb. 1. c. fig. 4007 (rechts unten), 4008 
(flg. links oben). 

h. reetrlclIiBs mtill» el«ngatls, 

151. pulchella, (L.) Splendide viridis, nitore nonnuUo cupreo; 
caudae tectricibus subcaerulescente-vlridibui?; pectoris 
macula scarlatina, flavo lateraliter marginata; rectricibus 
duabus mediis yalde elongatis et angustatis nigris, 
tenuissime yiridi-Iimbatis ; rostro pedibusqne nigris; iride 
castanea. Foem. Minor, pallide olivaceo-brunnescens, 
subtus flava; abdomine imo crissoque albis. Long. 4'' 
6—7'". — rostr. 6V/". — al. 2" 3"'. — rectr. med. SV*". 

Hab. Senegal: Adanson. — Gambia: Mus. Brem. — 
Gasamanze: Verr. — Sierra Leone: Fergusson. — 0. 

Syn. Cerlhia pulchella, L. I. 187. — C. longi- 
cauda senegalensis, Briss. Orn. III. 645, l. 34, fig. 3. — 
Levaill. Ois. d'Afr. pl. 293. fig. 1. — Swains. Wesl. Afr. 11. 
128. pl, 14. — Jard. Monogr. p. 207, pl. 18. — Panaeola 
pulchella, Reichb. 1. c. p. 297, fig. 3952—53. 

NublBcbe Kzetnpfare haben die mittleren Steverfedern bis sa 
fünf Zoll lang. 
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52. melampogon^ Licht. Laete viridi-aenea, yersüs caudam 
chalybea, gula holoscricea; pectore niedio coccineo, ad 
latera flavicantc ; alis et cauda nigris ; rectricibus duabus 
intermediis valde clongatis. ^Afftnis N. pulchellae, 
sed toto coelo divcrsa" (Licht.) Long. ßVi'- — ad apic. 
rectr. later. 4'/4". 

Hab. Senegambien; Lichtenst. 

Syn. Nectarinea melampogon, Lichtenst. Doubl. Verz. 
1823, p. 15. 

Cabanis fOhrt diese 'Art einfach als Synonym von N. pulchella 
auf: Mus. Hein. p. 101. 

j3. plaiura^ (Vieill.) Aeneo-viridis ; uropygio et tectricibus 
caudae superioribus violaceo-chalybeis; pectore et abdo- 
mine intense flavis; cauda nigra, rectricibus lateralibus 
extus aeneo-yiridi-marginatis, duabus intermediis angu- 
statis, caeteris 2" longioribus, nigris, apice spatuliformi- 
bus; remigibus fuscis; rostro et pedibus nigris. Long. 
6". — rostr. 4"'. — aL 2". caud. 1" 4'". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. • — Gasamanze: Verr. — 
Sierra Leone: Fergusson. — Guinea: Temm. 

Syn. Sucrier figuier, Lev. Afr. pl. 293. — Cinnyris 
platurus, Vieill. Encycl. p. 589.« — N. cyanopygos, Licht. 
DoubL p. 15. — Jard. Monogr. p. 209, pL 19. — Comyns 
Creeper, Lath. Gen. Hist. IV. 229. Hedydipna platura, 
Reichb. (Gab.) 1. c. p. 299. fig. 3963—64. 

c Aüiknfie»^ Sw. 

4. Longuemarii^ Less. Gorpore supra, mento et gula 
superiore nitidissime violaceis ; alis fusciis, scapularibus 
violaceis; cauda in fundi^nigro splcndore violaceo pulchrc 
induta; subtus nivea; fasciculis axillaribus sulphureis; 
subcaudalibus et subalaribus albis; rostro et pedibus 
nigricantibus. Mas jun. Supra cinerascens, hinc inde 
violascente-lavatus ; supcrcüiis gutture pectoreque albis; 
abdonüne flavo; alis olivascentibus. Long. S'V^ — rostr. 
7'". — al. 2" 8'/,'". — caud. 2". — tars. 8%'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Gambia: Swains. — Gasa- 
manze: Verr. — Aboh am Niger: Thoms. 

Syn. Ginnyris Longuernarii, Less. Bullet. Sc nat. 
25. p. 242. — Id. lllustr. de Zool. pl. 23. — Cinnyri- 
cinclus Longuernarii, Less. Rev. IIL p. 272. — An- 
threptes leucosoma, Swains. West. Afr. II. p. 146, pl. 
17. — Allen Thoms. Exped. Nig. I. p. 250. — Rcichenb. fig. 
3993—94, p. 305. 

ö. auranlia, Verr. Supra splendide aurato-viridis ; tergo 
et uropygio aeneo-amcthystinis ; capitis lateribus mcntoquc 
violaceo-amethystinis; subtus albida; pectore nonnihil 
fulvescente-lavato ; cauda violaceo-chalybea; alis nigri- 
cantibus; fasciculis axillaribus aurantiacis; rostro gra- 
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cilümo fusco. Long. 3"(;8"'.— rostr. 9"^.— al. 2" 4'". — 

caud. 1" 10"'. 
Hab. Oabon: Verr. 
Syn. Anthreptes aurantius, Verr. Bev. ei Mag. de 

Zool. 1851, p. 417.— SlridU. Jard. Conlrib. 1851, p. 133. — 

Cinnyiicinclua auranlius, Reichenb. p. 306. — Bonap. 

Collect. Del. p. 58. 

Die Auseinandersetzung der Nectarineaden We«tafrica'« wie sie 
hier gegeben, ist eine der Arbeiten, die ich in heralieherSinlracht 
wissenschaftlichen Strebens mit meinem Freunde Jul. Verreaux 
im September 1856 in Paris zum Abschluss brachte. Seine aus- 
gezeichnete Privatsammlung bot Gelegenheit fast sämmtllche Arten 
auf den vefiBchiedensten Altersstufen nochmals critiseb tfo verglei- 
chen und zu prfifen. Vergebens suchten wir in ^n GÜerien des 
Pflanzengarten's nach den von Perrein aus Angola heisgebrach- 
tea und vonVieillot beschriebenen Typen N. Perreini^ cubes- 
cens und erxthrothorax. Sie existiren bis auf diesen Tag 
in keiner Sammlung. — Reichenbach*s Beart>eitun(r dieser Familie 
ist in hohem Grade werthvoll und war uns von sehr eriieb]lchen& 
Nutzen. — Ein Factum von grossem Interesse ffir die geogra- 
phische Verfoieitnng der Gattung Nectarinea ist die Bntikckung: 
einer schdnea Art in der Kbene von Jericho. Bonapftfle hat 
dieselbe unter dem Namen Cinnyris osea in die VITiMenschaft 
eingeführt — Lesson's Cinnyricinclus melasoma, an- 
geblich vom Senegal herstammend, ist, wie mich die Durchsicht 
seiner Originalvelins in Paris gelehrt hat, Thamnobiacam- 
bayensis, (Lath.) !! Als Seitenstück zu diesem Cnriosura diene 
die Notiz, das« sich die mir immer völlig dunklePetrocinclst 
castaneothorax Less. in der Abbildung auf den ersten Blick 
als Saroglossa spiloptera erwies. — Levaillant's „Sucrier 
Cardinalin** (Cinnyris cardinal inus, Vi«U.) ist eiia 
Artefact, und als solches aus der Reihe der Vogel lutsaascheiden . 

Plkllidl»nil09 nob. 
156. Rushiacj (Gass.) Minimus; capitis, colli, dorsi^gutturis 
et pectoris plumis Stria centrali bninpea notatls, triargine 
albo-cinerascentibus; colore brunneo supra-, albl<lo infra 
praevalente ; pileo füsciore ; uropygio, caudae tesctricibus 
et abdomine pallide flayis, virente-tinctis; repig^bus brun- 
neis, intus albo-marginatis; subalaribus albis; cauda 
nigricante-fVisca ; maxilla nigra, mandibula basi albida; 
pcdibus pallidis. Long. 3". — caud. 1". — al. 1»//'. 
Foem. simili modo picta; vix minor. 
Hab. Moondafl. (Gabon) Du Ghaillu. (Mus. Philad.) 
Syn. Dicaeum Bushiae, Cass. Proceed. Aead. Nat. Sc. 
of Phüad. 1855, p. 325. 

Leider war es uns nicht vergönnt diese merkwfirdlgeForm selbst 
zu untersuchen. Die generische Isolirung derselben wird sich 
ohne Zweifel dermaleinst rechtfertigen, denn die Annahme einer 
ächten Dicaeum-art in Africa scheint nach Cassin'» Mittheilung 
noch keineswegs zulässig. Der Schnabel ist sehr zart und ziem- 
lich stark gekrflmmt; die erste Schwungfeder ist unScht, die 
▼leite und fftnfte dnd fast bleich lang und die Ifingsten ; dieFOsse 
sind ziemlich krftftig; die Federn des Kopfs, des Halses und 
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der Bnwt lind von hirtlicker fester Straetar tmd erscheinen 
schuppenartig. 

3. Denliroslres, Ciiv. 

a. Lttsciniadae^ G. R, Gray. 

lirymoeea, Sw. 

157. lateralis^ Fräs. Snpra fusca, latcrihus cinerascentibus ; 
subtus alha, fcmorihus rufts; rcctricibus subtus saturatc 
cinereis, macula anteaptcali nigra notatis alboquc termi- 
natis; rostro et pedibus nigricanUbus. Long. 5'/a". — 
rostr. 3/4". — aJ. 2'/3". ~ caud. 2". — tars. V4". 

Hab. Cap Palmas: Fräser. 

Syn. Fräs. Proceed. Zool. Soc. 1843, p. 16. — Ann. Mag. 
of N^l. Hisl. vol. 12, p. 479. — Allen Thonis. Exped. Nig. II. 
p. 490. 

158. Slraiigeiy Fräs. Supra cinerascens, uropygium versus 
subfuscescens; cauda magis rufcscentc, indistincte undu- 
lata, rectrieibus ante apicem album macula nigra notatis; 
alis brunnescentibus ; subtus albida, abdomine imo, hypo- 
chondriis etsubcaudalibus dilutcfulvis; subalaribus pallide 
isabellinis; plumulis inter rostrum et oculum albidis; 
rostro nigro; pedibus pallidis. Long. ö'A''. — rostr. 5'". 
al. 1" 10'". — caud. 1" 9'". 

Hab, Acera: Fräser. — Galam: Verr. — Gabon: Verr. 

Syn. Fräser Proceed. Zool. Soc. 1843, p. 16. — Ann. and 
Mag. N. H. vol. 12, p. 479. — Allen Thoms. Exped. Nig. II. 
p. 490. . 

Die Beschreibung und Messung nach einem Exemplare von Gabon. 

159. supercifiosat Sw. Dilute brunnea ; supercjliis et corpore 
subtus albis; hvpochondriis, crisso et tibils rufescentibus ; 
rectrieibus mediis dorso coDColoribüs, reliqüts atite apicem 
album macula nigra notatis ; alis extus rüfescente-favatis ; 
rostro nigro, pedibus pallidis. Long. 4'/4". — rostr. Vio". 
— al. IVio". — caud. 2Vio". — tars. Vio". 

Hab. Gambia: Swalns. — Casamanze: Verr. 
Syn. Swains Birds of Wesl. Afr. II. p. 40. pl. 2. 

160. cryihropteray Jard. Supra pallide rufescente- cinerea ; 
tectrieibus alarum, remigum majorum marginibus «xternis, 
omnium internis, uropygio et tectrieibus caudae superio- 
ribiM dilute rufis; subalaribus fulris; cauda umbrina, 
apice albida, fascia anteapicali nigra, yalde gradata ; sub- 
tus alba, postice magis fulyescens; rosto robuste nigro, 
mandibula basi flava; pedibus pallidis. Long. &* df'\ — 
rostr. 4'". — al. 2" 2'". — caud. 2" 1'". 

Hab. Cap Coast: Gordon. — Casamanze: J. Verr. 
Syn. Jardine Contrib. to Ornith. 1849, p. 15, pl. flg. bon. 
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Ein Exemplftr vom Cafiamanzeflass seigt obenher eine duaklere 
mehr bräunlich-graue Färbung. Zfigel ireisalich. leh messe : 
Schnab. öVa'"; Flflg. 2" 4V3'"; Schw. 1" 10"'. (Brem. Mus.) 

161. uropygiaKsy Fräs. Supra fusca, plumis Omnibus pallidius 
marginatis; superciliis et corpore subtus albis; lateribus 
et femoribus rufesccDtibus ; uropygio subrufo; cauda 
fusca, rectricibus fascia pallide rüfa alteraque nigra ante 
apicem album notatis; rostro fusco; pedibus flavidis. 
Long. 4". — rostr. Va". — al. T'. — caud. IVi". 

Hab. Accra: Fräser. 

Syn. Fräs. Procecd. Zool. Soc. 1843, p. 17. — Id. Ann. 
and Mag. N. H. vol. 12, p. 479. — Id. Zool. typib. pl. 42, 
fig. 2. — Allen Thoms. Exped. Nig. IL p. 491. 

162. melanorhynchüy Jard. Supra pallide griseo-brunnes- 
cens; Stria inter nares et oculum alba; siibtus alba, pal- 
lide brunnescente-tincta ; crisso et subcaudalibus conspicue 
brunneis; rectricibus, duabus mediis exceptis, a^te apicem 
albidum fascia obscura notatis; rostro nigerrimb. Long. 
4// 2'/". _ al. 1" 9Va'". (mas.) 

Hab. Abomey: Fräser. 

Syn. Jardine, Contrib. lo Ornith. 1852, p. 60. 

163. forliroslris, Jard. Supra umbrina, plumis medio obscu- 
rioribus; loris pallide brunnescentibus; subtus alba, pal- 
lide biHinnescente-tincta ; crisso, hypochondriis et sub- 
caudalibus distinctius brunnescentibus ; cauda apice albida, 
fascia anteapicali obscura; rostro nigricante-fusco, robusto, 
curvato, setis rictalibus armato. Long. 5" 3'". — al. 2" 
7"'. (mas.) 

Hab. Abomey: Fräser, 

Syn. Jard. Conlribul. lo Ornilhol. 1852, p. 60, 

164. naevia, iiob. Supra cinerascente-brunnea, pluöijls medio 
, obscurioribus ; alae tectricibus pallidius marginatis; remi- 

. . gum marginibus externis rufescentibus; subtuis fulves- 
^cente-alba, lateribus in cervinum transeuntibus;, rectrici- 
bus ante apicem albidum macula nigricante notatis; loris 
obscuris, margine superiore pallidis ; maxilla cörnea, 
mandibula flaya, basi fusca; pedibus corneis. l^ong. 5'' 
3"'. ~ rostr. 5'". — al. 2" 9'", — caud. V 6'". — 
tars. IIV4". 
Hab. Senegambien: Rendall. (Mus. Frankof.) 
Wir beschrieben diese wahrscheinlich nene Art nach einer aus- 
ffihriichen Mittheilung Dr. £. Rflppell's, welcher das Bxemplar 
der Fninkfurter Sammlung vom Britischen Mnseo m London 
erhielt. Schdnt wenig Terschied^n TonD. fortirostris. 

165« undalay Lath. Supra nigricans, plumis nifo-marginatis; 
uropygio rufo; subtus alba; cauda valde gradata; remi- 
gibus fuscls; rectricibus rufescente-albido marginatis; 
rostro nigro. Long. 4". caud. 2". 
Hab. Senegal : BufT. 
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Syn. Figuicr lachet^ du Senegal: Buff. PI. enl. 582, 
fig. 1. — Sylvia undata, Lath. - Malurus undatus, 
Temm. Tabl. method. p. 28. — Sylvia rufigastra, Vieill. 
Encyclop. p. 440. (exci. synon.) 

In keiner Sammlung. Neuerer BettAtignng bedflrftif. 

166. mjftf/tfcra, Räpp. Supra cioereo-oliTascena ; flexuraalae 
alba; remigum margine externo rufescente; subtus albo- 
flavicans; crisso et tibiis subrnfescentibus; cauda dilute 
cinereo-rufescente, fascia ante apicem aibnin fuaeo-niffri- 
cante; yertice nonnihil füscescente; rostro nigro, pedibus 
corneis, vibrissfs duabus ligidiuscnlis. Long. &*'. — 
rostr, 5'". — al. 1" llVa"'. — cawd. 2" 2"' 

Hab. Abomey: Fräser. — 0. 

Syn. Jardine Gonfribut. to Ornithol. 1852, p.' 60. — Rüpp. 
Neue Wirbellh. Abyssin. Vtit%. p. 110. — Id. Syslemat. üeber^. 
p. 31, t 10. 
167. graeiSsf Rfipp. Supra obsolete cinereo-oUvascehs, ma- 
culis löngitndihaiibus fuscis; cauda undulata, gradata, 
ante apicem album fkscia nigricante notata; subtus albi- 
cans; maxilla Aisca, mandibula fiavida; iridefusca. tong. 
4". — rostr. 4''*: — tars. 9'". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. (Gab.) — 0. 

Syn. Malurus gracilis, Rüpp. All. pl. 2, .fig. 6. — 
PI. color. 466. fig. 1. — Savigny Ois. d'Eg. l. 5, fig. 4. — 
Curruca gracilis, Ehrenb. Syinb. Physic iu coroll. — 
Prinia gracilis, Rüpp. Neue Wirbellh. Voeg. — Caban. 
Mus. Hein. Lp. 44. 
^S. vu^capilla. Fräs. : Supra saturate fusca, subtus alba; 
vertice rufo; dimidio femorum inferiore rufo ; reciricibus 
dorso concoloribus, ante apicem album maeulaRigricantc 
nolatis; rostro aigro; pedibus paliidis. Long. ^/^^ — 
rostr. V»". — «J; 2%". — caud. 2/,". — Urs. V,". 

Hab. Nun-fluss: Fräser. — Ins. St. Tbome: Weiss. — 
Gabon: J, Verreaux. - . 

Syn. Fräser Proceed^^ Zo«l.' Soc. 1843, p. 16. — Id. Ann. 
and Mag. vol. 12, p. 479. — Allen Tboms. Bxped. Nig. 11. 
^ P. 490. . . : . 

^S. rufifrons, Rüpp. Fronte fcrrugineo; vertice, ceryice et 
colio cinereo-qiurinis; alis dilute cinerascente-umbrinis ; 
tectricibuß alarum. albido-limbatis; gutture albo; pectore 
et abdomine flavicantc-albis ; tibiis rubiginpsls; rectricibus 
fusco-nigricantibus, externis margtne laterali et macula 
apicali, binis sequentibus sola macula apicali albis; rostro 
corneo; iride fusca. liOng. 4'/«". — rostr. 5'". — r al. 1" 
9^^/'^ caud. 2" 1'". 

Hab. Gabon: Du Cbaillu. (Mus. Pbilad.) — 0. 

Syn. Prinia rufifrons, Rüpp. Neue Wirbelth. Abyss. 
t. 41, fig. 1. 



»8 

Weiiser typische ksitnt 

170. rufay Fräs. Supra olivascenie-brunnea, pifeo 'obscuriore ; 
subtus pallide flaTescens, aus et canda nifo-bronDeis, 
hac fascia lata pbsoleta obscnra ante apiceih liolata; 
bypochondriis et subcaudalibus brantieo-tinctils; rostro 
sopra nigricante, mandibula flava; pedibus flirtidls. LoAr. 
3'^ l(y''. _ al. V' O'''. ~- cand. 1'' 9"'. — tars. 8"'. - 
to8tr. a ricttt fere O'''. 
Hab; Ni^r: iddab. 

Syn. Fräser, Proeeed. Zool. Soc. 1843, p. 17.— M.Ann. 
Mftg. N. H. vol. 12, p. 479. - Id. Zool. lypic. pl: 42; fig. 3. 
— Allen, Thorns. Exped. Nig. II. p. 491. 

Wir beschrieben diese Von Fmser etwas uiigviillgend elkrakteri- 
iirte Art nach einer aiisffihrlichen MklkeiliMif 6. R. Gmy's. 
171; erylhroj^^ j^ob. Supra cinerascens; fronte et «kidpite 
rufescentibus; subtus laetc et dilute fulvai; croiibiis et 
capitis lateribus rufescentibus ; reinigibu«,ßtrji(cte oUvaceo- 
. marginatis; sybiai^mJl)us mfis; lateribuspliTase^nte-^dum- 
bratis; cauda breyiuscula, rectricibus ante apicem albuin 
«lacula nigra notatis;. rofitro brunneo; pedibus paUidis. 
Long. 4'' lö'". — rostr. 5'". — al. 2" 3 >/»'". — caud. 
1" 8'". — tars. 11'". 
Hab. Galabar: Laurein. (Mus. Paris.) 
172.. rutojularisy Fräser. Supra fuliginoso-fusca, leviter 
olivaceo-tincta; gula et pectore rufescentibus; abdoinine, 
subalaribus rectricibusque externis albis, mediis dorso 
concoloribus; rostro supra nigricante, subtus flavo; pedi- 
bus carneis; iride pallide rufescente-fnsca. Long. 3*/ 4". 
■ — postr. •//'. ~ al. 2". — caud. l'/i''. -^ tars. »V'. 
'(foem:) 

**b. Fernando Po: Fräser. 

• SV». Fräser/ Proeeed. Zoo!, Socl 1843, p.'17. — Id. Ann. 
aad Ma^z. of Nat. Hiet. vol. 12, p^: 479. — Id. Zöölofep. typ. 
|>l. '42. ftg. 1. ' . * 

Erscheint durch den kürzeren Schwans sehr abwiBichend; 

a. Meladthla. 
173. metUfiUs^ Fräs. Siiprafusca, uropygio nifescente ; remi- 
gibus primariis pallidius marginatis: $ubtus mfescens; 
fronte genisque castaneo-rufis ; gula et supercüiis albls; 
litaeola nigra ihtergulaui et genas; canda nisca, gradata; 
uropygii plumis valde elongatis ; rostro et pedibus plum- 
bcis, culmine nigro; Iride laete aurantiaca. Long. 8".— 
rostr. e^. — al. 2f' 9"'. — caud. 3" A'". — tars. 1". 

Hab. Accrt: FVaser. — Cap Goast: Gordon. 
' Syn. Fräser Proeeed. Zool. Soc. 1843, p. 16. — Id. Ann. 
Mag. of Nat. Hist. vol. 12, p. 478. - Allen Thoms, Exped. - 
Nig. U. p. 490. — Jard. Conlrib. to Orriith. 1849, p. 14. c- 
flg. opt — Gotdon, Jard. Confrib. ib. p. 7 (NB.!) 
Sehr aberrant und mindestens subgenerisch abausoBdam. 



174. Bmirdii^ Gass. Bupra brunneo-cinerascens; teoiricibus 
alanun nonnuUis majoribus et remigibus dorso proximis 
macula apicali alba notatis; cauda brunnescente, fascia 
obscnra ante apicem albuni; corpore inferiore pulchre 
niffro alboque fasciato ; abdominc medio etimopurc albis; 
subalaribus albis; subcaudalibus fasciatis; rostro nigro, 
pedibus plumbeis. Long. 5". -r- rostr. 6'". — al. 274". 
caud. 2" 11'". - tars. 9'". Foem, Minor; spatio abdo- 
minali albo majore; tarsis pallidioribus. Long. ai. T'. — 
caud. 2". 
Hab. Gaben: Du Chaillu. 

Syn. Cass. Proceed. Acad. Nalur. Sc. of Philad. 1855, 
p. 327. 

Bei der Beschreibung diefer etwa« abweichend gef&rbten aber 
im ahri^ea .typiachen Diymoeca wurde eia von «n Verreaux's 
mitfletheilte« wahrscbeiolich weibliches Exemplar aus Gaben ver- 
gücnen. — Kinie sorgfältige Vergleichung sfimmtlicher hier auf- 
gefBfarten Drymoecä- Arten unter sich und mit nordöstlichen ver- 
wandten Formen' v4lrde wahrscheinlich nicht ohne Vortiieil für 
den synonymischen Theil unserer Art>eit geblieben sein. So z.B. 
scheinen uns westliche Exemplare von D. mystacea und 
rnfifrons Rftpp. dringend weiterer Bestätigung bedflrftig. 



AlNn^a, Sundev. 

175. pusilla, nob. Supra dilute olivapeo-flavescens ; pilco ei 
nucbapallide canis; subtus alba; abdoniine, subcaudalibuR 
et margine alari sulphureis; subalaribus in fundo albo 
flavo-lavatis ; uropygio flaviore; remigibus et rectricibus 
gracilfime flavo-Iimbatis; cauda mediocri, rotundata, sub 
certalucenonnibilundulata; rostro brunneo, basiflavente; 
pedibus pallidis. Long. 3«//'. — rostr, 3V4'". — al 1" 
SV,'". — xiaud. 13"'. — tars. 6.'A'''. 

Hab. Senegal: Verr..(Mus.Brem.)— Gasamanze: Verr. 

176. viridiflmva, nob. Supra laete vires cens ; pileo et nucha 
flayo-viridibus ; alis et cauda subrotundata fusco-virenti- 
bus, remigmn et . rectricum niarginibus externis dorso 
concoloribus; bis apice pallide flaTO-limbatis;.gutture et 
pectore albis; abdomiue, cruribus et subcaudalibus laete 
flavis; rostro cprneo. Long. 3' 6'". — rostr. 4ya". — 
al. 1" 9';'. ~ caud. 1" 3'". — . tars. ?". 

Hab. Senegambien: Mus. Frankof. 
Wir verdanken die Mittheilung dieser Art der freundschaftlichen 
Theilnahme Dr. E. ROppelPs. 

177. hUescenSy (Less.) Supra viridi^flavescens, subtus tota 
flava; remigibus et rectricibus fuscis, flavo-limbatis ; 
rostro corneo, tarsis brunneis, unguibus albidis. Long. 3 'A'^ 

Hab. Gambia: Less. 

Syn. Sylvietta lutesccns, Less. Echo du Monde Sav. 
1844, p. 233. — Id. Descripl. Mammif. Ois. p. 298. — HarU. 
Gab, Joura. fl. p. 18. 
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Der Typus von Snndeval*« Gatton^ Eremomela (Öfren. if 
Kongl. Vetenik. Acad. Förhandl. 1850, p. 103) ist Sylvia IIa- 
' vi Ten tri 8, Bnreli. ]>iesell>e sclieiot uns eine atkr iiatirliclie 
lu sein und begreift eine Grappe der IcleiDstea nod sieriidistea 
imter den Vögeln Africa's in sich. Char. gen. Bestram fTti- 
cillimam, subulatam, acutum, subintegrnm, vibrissis 
obsoletis; alae mediocres, di midinm candae snpe- 
rantes, remlge prima spuria, tertia et quarta Ion- 
gioribus, aequalibus, quinta vix breviore; eaada 
brevior vel mediocris, aeqnali« vel levit«r emar- 
ginata; tarsi scutati; d|igiti laterales aeqoAJes. — 
Sundevall beschreibt zwei neue sftdafricaaischo irrten:: Kremo- 
mela scotops und £. usticollis. 

Mfpoiaim^ Brehm. 

178. opacn^ (Licht.) Supra cinerea oliyasceiite-laTala ; alis 
et ^auda brunnescehte-einereis ; rectrice ettima albo- 
marginata; mento, gula et pectore alMs; latei:ibii8 dilute 
cinerascentibus, SimlUs H. elaeica«, sed rostro magis 
depressa et cauda longiore. Long. ß^V. — al. 2" 11"'. 
caiid. 2'/,". — tars. 10"'. 

Hab. Senegal: Mua. Berol. 

Syn. Sylvia opaca, Licht. Mus. Berol. — Hypolais 
opaca, Caban. Mus. Hein. I. p. 36. — v. Homeyer, Gab. 
Jour. 1. Exlrah. p. 92. 

CUiiropeta, SmiBi. 

179. olivacea, (Strickl.) Supra viridi-olivacea; reuiigibus 
fuscis, extus olivaceo-marginatis; cauda rotundata, rectri- 
cibus angustis, duabus intermediis fuscis, lateralibus albis, 
marffine externo fuscis, cxtima tota . alba; ^subtus tota 
albldä, pallide flavo-lävata; rostro depressiusculp.pedi- 
büsque fuscescentibus. Long. AVt\ — rostr.' SV»"'. — 
^1. 1%".. — rectr. med. 1" 10'". .- tars. 7Va"'. 

Hab. Fernando Po: Fräser. 

Syn. Prinia olivacea, Slrickl. Proceed. Zbol.SöV. J8I4, 
p. 99. — Allen Thoms. Expcd. Nig. H. p. 494. — CEloro- 
pela olivacea, Harll. Gab. Journ. IL p. 17. 

180. icierica, (Strickl.) Siipra flayo-olivacca; loris, ' süper- 
cililS) genis, margine alarum, tifolis et snbcaudalibiis laete 
flavis; mento, gula, pectore et abdomine albidis, pallide 
isabellino-layatis ; hypQChondriis flavo-olivaceis ; rostro 
depresso nigro; pedibns rubentibüs; iride helvola.' Long. 
3»//'. — rostr. 6'". — al. 1" 11"'. — cand. l'A". — 
tars. 972'". 

Hiab. Fernando Po: Fräser. 

Syn. Prinia icterica, Strickl. Proceed. Zool. Soc. 1844, 
p. 100. — Allen Thoms. Exped. Nig. IL p. 495. -r Sylvi- 
t'ola supcrciliaris. Fräs. Ann. Mag. vol. 12. p. 440. — 
Ghloropcta iclerica, HarlL Gab. Journ. IL p. 17. 

181. siiptreUiarh, (Temm.) Supra olivaceo-viridis; fascia 
lata per oculum nigro-oÜTacea ; superciliis pallide flavis; 
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subtus obsolete flavescens, hypochondriis magis olivaceis; 

flexura alae pallide flava; subalaribus flavidis; rostro 

füsco; pedibus plumbeis. Long. 4" 4'". — rostr. 4'/i"'. 

al. 2" 2'". — caud. 1" 3'". — tars. 7'/,"'. 
Hab. Ashantee: Pel. — Gabon: Du Chaillu. 
Syn, Stiphrornis superciliaris, Temm. Mus. Lugd. 

— HarÜ. Gab. Journ. III. p. 355. — Sylvia prasina, Cass. 

Proceed. Acad. N. Sc. of Pbilad. 1855, p. 325. 

Wt BeachreiboBg, welclie Cassüi iroo aciBer Sylvia prasina 
giebt, itiniDit fäMt irSitlich adt der vob wifl nach Temmiaks 
Stiphrornli luperciliari« eatworfeMo flbemia, so dast 
wir an der Gleichartigkeit beider kaum aweifeln ktaaen. Aber 
Cassin giebt die BfaaMe daf voB Du Chaillu gesammelten männ- 
lichen Vogel's wie folgt: Long. tot. 4<s". ~ al. 2'/i". — caud. 
l'A". ■ 
182. moesia, nob. Supra olhraceo-virescens, sabtus pallidior, 

sordide flavescens ; pectore et hypochondriis obscurioribus ; 

supercillis obsoMe flatis; subalaribus albidis; remigibus 

et rectricibus Aiscis, tertiariis aiaeque tectricibus extus 

late oliyaceis; rectricibus olivaceo-limbatis; rostro ftisco; 

pedibus plumbeis. Long. 3'' 8'''. — rostr. 4"'. — al. 2" 

§'". _ caud. 14'". ~ tars. 8'^'. 
Hab. Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 
Weniger typiicha Art mit kflnerem kräftigerem and gedrungenerem 
SchmÜMl, wie ihn iadeisen auch Chlor, anperciliari« annä- 
hernd aeigt Die vierte Schwungfeder ist die längste. 

CalMMkcrpe^ Boie. 
^ S3. iurdoides, Meyer.) Supra pallide olivaceo-brunnesccns ; 
pileo paullo obscuriore, uropygio pallidiore; gutture albido, 
grisescente-adambrato; pectore, abdomine, subcaudalibus 
et subalaribus pallide fülVescentibus; cauda brunnea; alis 
brunnefs, remigibus pallidlus marginatis ; rostro nigricante, 
mandlbulae basi pallida, flava; pedibus pallidis. Long, 
circa 7" 4^'. — rostr. 9'". — al. 5'' 9*". — caud. 2" 
10"'. — tars. 13'/»'''. 
Hab. Gaboll : ^ry Lecomte. (Mus. Paris.) — 0. M. 
Syn. Turdus arundinaceus, L. — Sylvia turdoi- 
des, M. — Temm. Man. I. 191. — Gould Birds of Eur. pi. 
106. — Naum. t. 81. — Degl. Ornilh. Europ. 1. p. 570. 

Ich beschrieb nach sorgfältiger Veiglelchnng mit europäischen 
fixemplaran den noch im Magazin der Pariser Sammlung befind- 
lichen altänsgeflrUen Vogel Ton Gabon. 

yhyM^P »g^«t^ Meyer. 
1S4. BonelHi, Vieill. Pileo nuchaquebrunneo-cinerascentibus; 
dorso et alarum tectricibus minoribus magis olfvascenti- 
bus; supercillis pure albfs; subtus nitide alba; remigibus 
et rectricibus nigricantibus, dilute virescente-marginatis ; 
rostro supra brunneo, subtus albido. Long. 4»/»". — 
rostr. 4'". — al. 2lV'. — caud. \" 10". — tars. 8'". 
Hab. Senegal: Mus. Berol. — S. 0. 



Syn. Sylvia Bonellii, VieiU. Faune Franc, i^; 216, pl. 
97, fig. 8. — S. Nallereri, Temm. Man. I. p. 228. — 
Gould, Birds of Eur. pl. 131. fl^. 3. — Naum. l. — Degl. 
Ornilh. Europ, I. p.' 554. — Tcmtn. Pt. col. 24, fig^; 2. — 
Bonap. Fauna Italic, l. 27, fig. 4. — Sylvia prasinopyga, 
Licht. Mus. Berol. 

Naheren AofsehloM über dieSjlvia prasinopyga der Berliner 
Sammlung neb4t Beschreibnng und Messung de« eioaigeB Exem- 
plare« verdanken wir d«r llieiJnahrae wueres FiwuMtot Cabanis, 
welcher dasselbe fir unbedingt gbicluuctig mit P. Bonellii er- 
klärt Diese letstere kömmt nach He^in in gaa» Nordost- 
aftiea vor. 

CilMianiptcray Smidev. 

185. brevicaudata^ Rüpp. Supra olivacea, pile'o' ^t nucha 
noimihil l^runnescentibus ; interscapulio, teptricU^us alarum 

. übiisque laete virescentibus; . remigibus et rectricibus 

fUscescentibus, hiB apice albido-limbta.tis; subtus sordide 
: albida; cauda brevi, lata, rotundata; roß(ro nigfo, lon- 

giuscuto; pedibus brunneis; iridefüsca. Lod^t. 4'^ä''^ — 

al. 2" 3<". — caud. 1". -^ tars.: 1", 
Hab. Senegal: Mus. Berol. — 0. (Kordofan, Sennaar, 

Fazoglo etc.) 
,Syn. SyJivia.brevicAudata, Rüpp, CreUchnu All. t. 35, 

fig(. 6. -*• Fioedula brevicaudata. Id. System. Uebers. p. 

57. — Sylvia chrysocnema, Licht. Mus. Bevol. — Syn- 

copia brevicaujd^tay Cab|n^,J[j9)ij;3i<r I. p. HO. — Sundev. 

Öfvars. 1850, p. 102—103, 

186. iincioy Gass. Supra cinerea,, alis dilute olivaceo-viridi- 
bus ; remigibus, prima excepta, extus lat(s olivaceis ; cauda 
dilute fusca; axillis et cruribus laete flavis, bis potius 
croceis; subalaribus albo flavoque . variis; subtus pallide 
cinerea, abdomine medio et imo aU)o; rostro nigro; 
pedibus paUidis. Long. 3" 8'".— rostr. 5%"^ — al. 1" 
11'". — caud. 13"'. — tars. 9'".. 

Hab. Gabon: Vern (Moondafl Du Ghaillu). — St. Pauls 

fluss: McDowell, — Q. (Nubien: Verr.) 

Syn. Syncopta tincta, Gass. Proceed. Acad. Nal. Sc. 

of Philad. 1855, p. 325. 

Die Beschreibung nach einem aus Gabon stammenden Exemplare 
der Bremer Sammlung. Dasselbe unserscheidet sich von nubi- 
sehen nur durch die dunkler graue Fäibung des Unterkörpers. Cassia 
giebt die Maase seines m&nnlfchen wie folgt: Gänse Linge 4"; 
Flog. 21/4'' ; Schwanz l'V- ^ li SOdJtfrica vertreten durch C. 
oiivacea, Sundev. öfvers. 1850^ p. 103. 

187. cQnt^ohr, nob. Tota olivaceo-viridis, subtus pallidior. 
flavior; remigibus et rectricibus f^scis, extus oliirtceo- 
limbatis; rostro pallide bninneo, mandibula pallidiore; 
pedibus brunneis; alis caudae breviusculae ntsin vix 
superantibus ; vibrissis obsoletis. Long. 4^' 5"'. — rostr. 
6'/,'". — al. ^" 1'". — caud. 13'". 

Hab. Guinea: Mus. Lugd. 
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Syn. Myiothera olivacea, Temm. in Mus. Lngd. 
Wir wiMen diese mificheiiibare Art nocJi nicht mit genügender 
Sicheriieit «jwteoHktiflch lo placiien. Der Sciioabel ist gerade, 
mittellang, gekielt, mit merklichem Zahneinschaitt vor der etwas 
abwärts gebogenen Spitae. Bartborsten obsolet. Die nur kurzen 
FIfigel reichen kaum fiber die Schwanawantel hiaaas. Erste 
Schwungfeder Terkfimmert, sehr karx; fflafte am längsten ; 
Schwans aiemlich kam; Tarsm geschüdet; die iniiere Zehe 
meiUich kfirser als die äofiere. 

Sfivtoitay Lafr. 

188. micronraf Riipp, Supra tota pallide rufescente^cinerea ; 
fronte e(^ superciliis paliide rufesceniibus; subtus tota 
rufescens; mento et abdomine medio albidia; subalaribus 
dtiute rufia; cauda brevissima dorso eoncolore; pedibus 
elongatis rubentibas; rostro paliide brunneo; iiide cocci- 
nea. Long. SV/'.— rostr. 47a'".— al. 1" 11'".— caud. 
7"'. — tars. 7'/4'". 

Hab. Senegambien ;- Laftran. ^-^ Angola : Henderson. — 
Damara: Anders.. — 0. 

Byn. Kylvieita brachyura, Lafren. Rev. zool. 1839, 
p. 258. **- Troglodytes microurua, Ri^p. Neue Wir- 
belth. Abyaa. Voeg. t. 41» fig. 2. — Oligura microura, 
Id. Syalem. Uebors. p. 56. — Lefevre Voy. Afryssin. p. 89, 
pl. 6. — Oligocercus microurus, Gab. Joum. I. p. 109. 
— Hcugl. Uebers. p. 21. 

MlphrwnrfSy Temm. 

189. erj/ihraiharaxy Temm. Supra olivaceo-viridis ; macula 
parva inter roatrum et oculum utrinque sericeo-alba ; 
regionß opbthalmica et parotica nigra» postice cineras- 
cente; iDi»iito» gutture. et pectore laete aurantiaco-rufis ; 
abdomine s^lbido, medio subflavicante; hypochondriis clne«- 
rascentibna; subeaHdalibua et subalaribus albidis ; remi- 
gibus et caiida oUraceoi-fnscescentibus; rostro nigro; 
pedibus pallidis. Long. 4V4". — rostr. 5«/«'".— al.2'V'. 
caud. 1" 4'". — tars. ll"^ — dig. med. c. ung. 6«/,'". 
(mas.) 

Hab. Daboerom: Pel. (Mus. Lugd.) 
Syn. Hartl. Cab. Journ. 1855, p. 345. 

190. baMeepsy (Fräser.) Supra cinereus ; verticc etnnamomeo ; 
regione parotiea cinerea; aus et cauda breviuscula fHisco- 
einerascentibus; genis et gula fulvescente-albidis ; suba- 
laribus albis; fascia pectorali nigra; cotpore inferiore 
reliquo cinereo, medio palUdiore; fjulvescente aibi^o; 
rostro gracili nigro; pedibus flavis; iride helvöla. Long. 
3'%«". — rostr. ^Vi%"> — al. 2V„'^ — caud. iVa". — 
tars. Via", (mas.) 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Moondafluss in Gabon: 
Du €faäillu. ~ Guinea: Mus. Lugd. ^Liberia: Mus.Brem. 



Syn. Sylvia badic^ps, Fräser» Pit>e. Zool. Soc. 1842, 
p. 144. ^ Allen Thoms. Exped. Nig. IL p. 495. — Cama- 
roptera badiceps, G. R, Gray. Mus. Bril. — Stiphror- 
nis armUlaris, Teimn. Mus. Lugd. 

Ich meMe ein Exemplar Ton Gaben: Schnabel 5"'; FIAsel 1'' 
lOVa*"; Sdiw. 18'"; Tars. 7"'. Diese Art init weit kleineren 
Fassen, Irflirseren Nabeln und sleriieherem fest'gansrandigeni 
Schnabel ist die wen^r typisclie, ksnh aber'atidi bei Cama- 
roptera nicht füglich verbleiben. — Tkmmhik*s St. erythro- 
thorax ist jedenfalls eioft 4ei> idlfiessantesten von Pel entdeck- 
ten Formen. Char. gen. Rostrum satis robnstnn ne- 
dloere, basi latinscnlnm sjrbdepresümiti 'lApicem 
versus magis compressnm, em-arginatuni, ^apice 
sftbdefleio, vibrissis vis ullis ; alae sabrotandatae, 
caadae basia vix snperaates, rem-ige teriia lon- 
giore; cauda breviuscula, aeqaalis;.<tarsi eloagati, 
gracile«, digifis et unguibns longis gracilibus; 
acrotarsia integerrlma. 

»amlMla^Bechst 

191. oenanihcf (L.) Supra dilute cinerea; fJronte,-fi«pei*ciIiis 
. <et gala albis; area ad capitis latera utrlnqiie nigra; alis 
ttigris; eauda alba, apice late nigra, rectricibtia dnabus 
iotejmediis totis nigris; aubtus alba/ f^ttiire nonnihil 
rufeacente; rostro nigro; pedibus nigris; IrMe füsca. 
Long. 5'/i— 6". — roatr. 6'". — al. 3%". ~ caud. 1" 
8'". — tars. 11'". 
Hab. Senegal: Mus. L^^.rrJL 0. 
Syn. Motacilla oenanthe, Qjii. — Temm. Man. I. 238. 
' — B^hsl. Ornilh. Tastfhenb. I. 217. — Naiim. 1: 89. — Gould 
■ pl. 90. — Degi. Ornith. Europ. I. p. 482. 

Das Exemplar der Leidner Sammlung Ist ein Jingeres Mannchen. 

— Nach A. Brehm sieht S. oenanthe bis €hartntt; 

102. UuearkQm^ (Gm.) Supra obsenre mfa, mMqs albido- 

rufeaoeils; fironte, supercilns et mento albis;>loria aigris; 

vemigihiis dorai eeiore marginatia; peetore nilieacente; 

urepygio iCtrectricum parte miyor^ albia, fatmaih apicibus 

late nigris; rostro et pedibus nigris. Long. 7'.'-^ rostr. 

6'". — al. 3" 10« ,'". — caud. 2" 2%'". — tars- I3y,'". 

Hab. Senegal: Buff. ' (Mus. Paris.) 

Syn. Cul-blanc du Senegal, BuiF. pl. enl. 583, iig. 

2. -— MolaciUa ieucorhoa, Gm. I. 966. -r- Eueyt^lop. p. 

486, pL 119, fig. 2. — Less. Tr. dOrailh. p. 413.. — S. 

isabelÜQa, Hupp. 7 — SüriokJ. Ann. Mag. 1852, p. 344. 

Nar eines der beiden Exemplare der Pariser Saaunlaag seigt 

' weissrSitÜliche Angenbianen. 

193. . auräa, T^tBüi. Capite, gula, uropygiq, corpore subtus 

caudacraie ex parte aibls; area magna ad capitis latera, 

alis et rectricibus duabus intermediis . totis nigris, reli- 

quarum apicibua^ et rectrice eiLtima pro mfsgore parte 

nigria; rostro'' 0t pedibus nigris i ii:idc^ fusca. Lp9g. ^W*- 

— rostr. S"^* — al. 3"' A''\ — caud. 2" 2'^.— tars. 9'". 
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Hab. Senegal: Mus. Berol. Lugd. ~ S. 0. 

Syn. Temm. Man. d'Ornith. I. p. 241. — PI. col. 275, 
fig. 1. — Edw. pl. 31. — S. albicoUis, Vieill. — Viti- 
flora rufescens, Briss. Ortiith. III. p. 457, t. 25, fig. 4.' — 
Gould, pl. 92. — Naum. t 90. — Degl. Ornilh. Europ. I. p. 488. 

Wyi ' iec oelcMa, Gab. 

194. farmicivora, (Vieill.) Gorpore supra cum alis et cauda 
oDscure fusco; gastraeo pallidiore, gutture pectoreque 
rufescentibus ; macula scapulari alba ; remigibus intus^ ex 

Earte albis; subcaudalibus pallide fuscis; roatro et pedi- 
us nigris. Foem. Macula scapulari alba nulla. Long. 
7V4". — rostr. 9"'. — al. 3" 6"'. — caud. 1" 10"^ — 
tars. 2" 5'". — die. med. 10'". 
Hab. Senegal: Bacle. (Mus. Paris.) ~ M. 
Syn. Le Traquejt fourmilier, Levaill. Afr. pl. 186, 
187. — Saxicola formicivora, Vieill. Encycl. p. 483. — 
S. leucoptera, Swains. — Myrmecocichla formici- 
vora. Gab. 

195. oeihiöfM, (Licht.) Unicolor fusco-nigricans; plumis 
flrontis, menti, gulae et pectoris pallidius marginatis; 
remigum pogoniis internis ex parte albis; rostro et pedi- 
bus nigris. M. formicivorae yalde afftnis, sed ma- 
cula scapulari alba nulla et cauda longiore. Long. 
7V4". — rostr. 8'". -r- al. 5V4". — caud. 3". — tars. 
V i"\ 

Hab. Senegal: Mus. Berol. — : 0. (Nubien: Verr.) 
Syn. Turdus aethiops, Licht. Mus. Berol. — M. 

aethiops. Gab. Mus. Hein. p. 8. — Bonap. Gonsp. gen. av. 

I. p. 302. -7- Id. GoUcct. Delattre, p. 31. 

Bonaparte halt diesen Vogel ffti das Weibchen von M. formi- 
civora; nach Gabanis und J. Verreanx ein sehr entschiedener 
Irrthmn, denn der weisse Schalterfleck fehlt constant beiden 
Geschleditem. — Eine diesen beiden verwandte neue Art ans 
ijllyssinien ist M. Quartini, Bonap. Gollect. Del. p. 81. 

196. nigra, (Vieill.) Fusco -niffra, remigibus et rectricibus 
fusciorwus; macula scapulari alba, plumarum apicibus 
nonnihU rufescentibus („albo-rosea^ in aye viya); rostro 
et pedibus nigris. Foem. Macula scapulari alba minus 
distincta. Long. 6" 8"'. — al. 3" 8'". — tars. 14"'. 

Hab. Gongo: Mus. Lugdun. — M. 
Syn. Traquet commandeur, Levaill. Ois. d*Afr. pl. 
189. — Saxicola nigra, Vieill. Encycl. p, 489. — Myr- 
mecocichla nigra, Caban. •— Lath. Gen. Bist. vol. 7.p. 96. 
Yfh besehdebea diese in Sammlungen höchst seltene Axt nach 
dem Oiiginalezemplare LevaiUant's in der Leidner Sammlung. 
Vieillot nennt seltsamer Weise den Scheitel weiss. 



Gab. 

197. leuemra, (Om.) Nigra, alis Aiscescentibus; uropygio 
caudae tectridbus caudaque ipsa albis ; rectricibus duabus 
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intermediis nigris, basi albis, reliquis fascia anteapicali 

nigra notatis; rostro pedibusque nigris. Mas ad. PUeo 

eircumsciipie albo, Long. 7". — rostr. 6Vi''. — al.3v/'. 

~ caud. 274". — tars. llVa'". 
Hab. Sierra Leone: Afzel. (Sundey. Mus. Stockb.) — 

S. 0. (Nubien: Verr.) 
Syn. Turdus leucurus, Gm. — Saxicola cachin 

nans, Temm. Man. I. p. 236. — Descript. de ITE^. Ois. t. 5, 

flg. 1. — Gould, Birds of Eur. pl. 88. — Degl. Omith. Europ. 

L p. 491. — Oenanlhe leucura, Vieill. — Bonäp. €onsp. 

L p. 303. — Sundev. Övfers. 1849, p, 158. — Heugl. Hebers. 

p. 26. 

jyGewöhiilieh, sagt Henglin, haben die Weibchen weisse Kopf- 
platten, doch fand ich öfters anch Männchen mit dieser Zeich- 
nung.** 

Bradycwiiis, Smith. 

198. ruj^caudaf Verr. Supra dilute brunneorrufescens, dorso 
magis cinerascente; pileo et alis bnmnioribus; uropygio 
et cauda laete rufis, scapis rectricum rufis;. rendgibns 
primariis fuscis; subalaribus isabellinis; e^Ui et capitis 
lateribus, superciliis, pextore et abdominis latedbos eine 
rascentibus; abdomine medio, mento et gulapallide ful 
vescentibus; subcandalibus pailide ruft»; roatro nigro, 
pedibus fuscis; vibrissis obsoletis. Long. 7". — rostr. 
7'". — al. 3" 3^". — caud. 2Va". — tars. 11'". — dig. 
med. c. ung. 8' 2'". 

Habt Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 
Irische Art JHe von Snndevall vorgenonunene Vencbmelzung 
dieser Form mit Mel^soma Swains. (öfvers. Kongl. Vetensk. 
Acad. Fdihandl. 1850, p. 106) ist ohne Zweifel irrüifimlich. 
Der brSftigere an der Basis breitere und höhere Schnabel mit 
starkeni Zahnansschnitt und scharf abgesetstem Kiel, die langen 
iknd ziemlich kräftigen Bartborsten, der limge Schwann, der so 
deutlich vorhandene AfterflQgel, das Alles trennt: Melasoma 
weit von Bradyornis. (Smilh, Olnstr. of Sönth Afr. Zool. 
Av. pl. 113.) DIö dieser letzteren Gattung von Gray angewiesene 
Stelnrng unter den Saxicolinen schien mir die richtige sn sein. 

PmtiiMOl«, Koch. 

199. rubieola^ (L.) Gapite, gula, dorso teetricibusqne alarum 
minoribus nigris, singulis plumis tenuissime rufo-margi- 
natis; macula ad colli latera, altera aiari uropygioque 
albis; peetore saturate rufo; corpore inferiore reliquo 
pailide rufescente; cauda basi alba; rostro et pedibus 
nigris; iride füsea. Long. 4»/«". — rostr. 5"'. •— al. 2" 
ß'^ — caud. 1" 8'", — tars. 10"'. 

Hab. Senegal: Swains. — S. 0. 

Syn. Motacilla rübieola, L; 8» p. 332. — Saxicola 
rubicola, Beehst. Naturg. DeutschL 3. 694. — Naum. t. 90» 
fig. 3. •— Gould, Birds of Eur, pl. 94. — Tenun. Man. 4*0m. 
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I. p. 140. — Degl. Omith. Europ. I. p. 495. ^< Swains. West. 
Afr. II. p. 45. — fleug;!, üebere. p. 27, 

200. rubetra^ (L.) Supra füsca, plumarum margine rufes- 
cente; gula et colli lateribus, macula magna alari et 
cauda albis; rectricum scapis et apicibus duabnsque 
intermediis totis fnsco-nigris ; Jugulo et peetore laete 
mfis; rostro et pedibus nigris; iride fasco-nigra. Long. 
4V4". — roatr. 4'". — al. 2" 9"\ — caud. 1" 5'". — 
tars. 8Vi'". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. — S. 0. 
Syn. Motacilla rubetra, L. I. p. 332. — Pratincola 
rubetra, Koch. — Temm. Man. I. p. 244. ^-* Naum. t. 89. 

— Gould, Birds of Eur. pl. 93. — Degl. Orniih. Europ. I. p. 
493. — Heugl. Ucbers. p. 27. 

201. fermiay (Gm.) Supra saturate ftisca, plumis rufo-mar- 
ginatis; subtus pallide ftilvescens; peetore mfescente; 
aus albo-bimaculatis; remigibus primariis albo-, secun- 
dariis rufo extus marginatis; cauda nigricante; rostro 
pedibusque nigris. Long. V, 

Hab. Senegal: Buffon. •— N. v. 

Syn. Traquet du Senegal, Buff. PI. enl. 583, flg. 1. 

— Motacilla fervida, Gm. L. !. 968. — Saxicola 
fervida, Vieill. Encyclop. p. 493. 

Bxittii^ ao viel nir bekannt, in keiner Sammlung. 

202. saiax, Yerr. Intense nigra; collo laterali, abdomine 
toto, crissoy uropygio caudaeque tectricibus superioiibus 
et inferioribtts albis; fascia pectorali, gutturis nigredinem 
markante rufa; rectricibus totis nigris; subalaribus 
nigri3, albo-yariis; remigibus primariis et secundariis 
totis nigris, tertiariis. basin versus extus albis; scapu«> 
laribus teetricibusque minoribus nigris, mediis albis; 
rostro pedibusque nigris. Poem. Fronte brunneo-rufes- 
cente, verticenonnihil grisescente; mento etgenis albidis; 
dorsi plumis fnsco-nlgricantibus, rufescente-marginatls ; 
uropygio albo; gula cinerascente-füsco nigroque varia; 
peetore dilute rufo, plumis lateraliter albido-marginatis ; 
abdomine albidiore; hypochondriis rufescentibus; crisso 
albido. — Long. 5'^ — rostr. 4»/,'". — al. 2'^ 6%'". — 
eaud. 1" 8^'^ — tars. 10"'. 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 

Syn. Pratincola salax, J. et E. Verreaux, Rev. et 

Mag. de Zool. 1851, p. 307. — Strickl. Contrib. to Omitb. 

1852, p. 133. 

^r beschrieben das altaiugef&ibte MAnnchen der Bremer Samm- 
lung. Der etwas Jflngere vogel, wie ilm die Verreaux's be- 
sclirieben, aeigt die Schwnngfraern weiss ^randet and auch die 
Steverfedem mit weissem Spitiensaam. Die nftchstrerwandte Art 
ist LevaUtafs „Traqaet pätre** (P. pastor, Cftr.) aas 
Sidafrica. 

5* 
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203. senegalensis, (Briss.) Satnrate ftisca; teetricibus alae 
concoloribus; remigibus pogonio externo et apice fuscis, 
interno mfis; rectricibus duabus intermediis nigris, reli- 
quis nigris, apice albis; rostro et pedibus fuscis.. Long. 
5" 3'". — rostr. 8'". — caud. IV4". — digit. med. 7'". 

Hab. Senegal: Adanson. — N. v. 

Syn. La Traquet du Senegal (Eubetta senega- 
lensis), Briss. Ornith. HI. p. 441, t. 20, fig. 3. — Id. edit. 
oet. I. p. 432. — Motacilla senegalensis, L. 
In der Pariser Sammlang nicht mehr aufzufinden. 

RntlelUa, Brehm. 

204. mesoleuca, (Ehrenb.) Supra cinerascens, subtus rufa; 
fronte, genis, gntture et fascia pectorali interrupta nigris ; 
supercilüs albis ; uropygio, caudae teetricibus rectricibus- 
que lateralibus rufis, intermediis fuscis, margine externo 
et basi rufis; remigibus, prima et secunda exceptis, extus 
conspicue albo-marginatis ; subalaribus rufis ; rostro nigro, 
pedibus fuscis. Long. 5" 3'". — al. 3". — caud. 2" 
3Va"'. ~ tars. 9"'. — rostr. a riet. 7%'". 

Hab. Senegal : Bonaparte. — 0. (Abyssinien : y. Müller ; 

Pjedda: Ehrenb.) . 

Syn. Ruticilla margineila, Bonap. Collect Delattre, 

p. 31. — Sylvia mesoleuca, Ehrenb. Symb. Physic. Av. 

dec. I. in coroll. — B. Bonap artei, v. Müll. Beitr. zur 

Ornith. Afr. t. 14. fig. bon. 

Das Originalexemplar der Beschreibung Bo'naparte's stammt 
vom Senegal her und befindet sich augenblicklich im Brittischen 
Museo: I. Verreaux. — Ehrenberg giebt die Maasse eines 
von ihm bei Djedda gesammelten Exemmares wie folgt: Schnab. 
4ya'"; Taw. SVa'". 

205. phoenicuray (L.) Supra cinerea, subtus rufa; fronte 
et supercilüs albis; uropygio intense rufo; facie, genis, 
gutture pectoreque nigerrimis; remigibus Jfuscis^ secun- 
darüs rubescente-griseo marginatis; rectricibus rufis, 
duabus mediis fuscis, basi rufis; rostro nigro; pedibus 
fuscis; iride füsca. Long. 5*74". — rostr. 4Va'". — al. 
2'' ir". — caud. 2". — tars. 9V,'". 

Hab. Senegal: Mus. Paris, etc. -— 0. 

Syn. Motacilla phoenicura, L. — Temm. Man. 
d'Omith. I. p. 220. ~ Naum. t. 79. — Gould, Birds of Eur. 
pl. 95. — Degl. Ornith. Europ. I. p. 502. 

Thanuiolila» Swains. 

206. frontalis, Sw. Totaatra; macula frontal! circumscripte 
alba; cauda aequali; rectricibus apice truncatis, nigerri- 
mis; rostro et pedibus nigris. Foem. Absoue macula 
frontaU alba. Long. 5'^ — rostr. 5'". — aL V 11"'.— 
caud. 2". ~ tars. 9y.'". 

Hab. Senegambien: Mus. Brem. etc. (Gasamanse: 
Verr.) — 0. 



Syn. Saxicola frontalis, Swains. West. Afr. II. p. 

46. — S. albifrons, Rüpp. Neue Wirbellh. Voeg. p. 78.— 

Id. System, üebers. p. 40, t. 17. fig. bon. — Pentholaea 

frontalis. Gab. Mus. Hein. p. 40. — Heugl. Uebers. p. 27. 

Nach Heaglin häofig im Takanah-Oiiellenland. 

Poeoptera, Bonap. 

207. lugubrisy Bonap. Splendide atro-chalybea ; mactila alari 
magna longitodinall cinerascente-bninnea, marginibus 
externis remigum secundariarum nigrarum formata; pri- 
mariis et subalaribns totis nigris; rostro nigro; pedibus 
brnnnescentibus. Long, circa 7Va". — rostr. a fr. 7"'.— 
caud. 3'/«". — tars. lO'/a"'. — dig. med. c. ung. 9'". 

Hab. Gabon: Franquet. (Mus. Paris.) 

Syn. Poeoptera lugubris, Bonap. Note sur les collect, 
rapp. par Delattre, p. 60. 

Eine ansfBhriiclie Mittheihing tbtr diese neue ond fehr eigea- 
thtbnliche Form verdanken wir der freondBchaftlichen Theil- 
nähme Pucheran'«, haben indeMen dieselbe gani kfinlich 
auch selbst untersuchen hOnnen. Der Gattung 6 e r v a i s i a Bonap. 
(Tordns albospecnlaris Eyd. et Gerv. Gn^r. Mag. de Zool. 1835» 
(Ms. pl. 64, 65.) Ton Madagascar sunächst stehend, nntencheidet 
sie sich Toa dieser durch den platteren und gestreckteren 
Schnabel, durch den sehr langen Stufenschwanz, durch die 
Kflne der Tarsen und Zehen und durch die sehr stark ffekrfimm- 
ten Krallen. Wenn, wie es nicht den Anschein hat, die Flfigel 
unverletzt sind, wäre die erste, zweite, dritte und vierte Schwung- 
feder fast gleichlang; die zweite nur nm ein geringes länger. 
Mit Muscicapa lugubris v.Mfill. CBeitr. Omith. Afr. t 2) 
hat dieser Vogel nicht die entfernteste Verwandschaft, und es ist 
schwer begrefiUch, wie Bonaparte nur an die Md^ichkeit der 
Gleichartigkeit beider denken konnte. Die Vaterland's Angabe 
„Abdulen" bendit bei letzterem auf einem Irrthum. Das ein- 
zige Exemplar der Pariser Sammlung mit beschädigten Flfigeln 
und steik abgestossenen Schwanzfedern wurde von Dr. Franquet 
ans Gabon eingesandt. 

CerenirlelMUi, Boie. 

208. erythroptera^ (Gm.) Atra, nitore vix ullo; rectricibus, 
quatnor intermediis exceptis, apice late albis; remigibns 
magis füscescentibus, basi occulta cinnamomeis; subcau- 
daläus nigris, albo-variis; subalarlbus nigris; rostro et 
pedibns nigria. Long. 8'/,". — rostr. 6%'". — al. SVV. 
— caud. 4V4". — tars. 14'". 

Hab. Senegambien. (Gasamanze: Verr. etc.) — 0. 
Syn. Le Podob^ du Senegal. Buff, PI. eril. 354. — 
Turdus erythropterus, Gm. I. 835. — Sphenura 
erythroptera, Lichtenst. Doubl, p. 41. — Boie, Isis 1831, 
p. 542. — Argya erythroptera, Lafren. d'Orb. Dict. Di. 
p. 126. — Podobeus erythropterus, Less. 

Schon das Nestfunge dieser Art fand Ehrenberg rodiflllglich. 
208. Imciuosa^ Laft*. Speciei praecedenti omnino simillima, 
sed: remigibns totis nigricantibus. Long, circa SV%*'. 
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Hab. Senegal: Less. — 0. (Arabien: Dongola: Ehrenb.) 
Syn. Les8. Dcscript Mammif. et Ois. p. 302. — Caban. 

Mus. Hein. I. p, 41. — Sphenura erythroptera var. 

melanoptera, Ehrenb. Symb. Physic. Av. dec. I. in ooroll. 
Eine dritte Art dieser Gattimg, Podobeus fatcvs, ans Sfld- 
africa beschreibt Lesson l. c. — Als Anhang za den Saxicoli- 
nen Westafrica*s folge hier die Beschreibung einer schönen Ton 
Bonaparte sehr knrs charakterisirten neuen Thamnolaea 
Abyssinienst Th. casiogastra Bp. Nigra, nitore non- 
Bullo chalybeo; remiffibus et rectricibos atris, mar- 
ginibns externis in chaljbeam vergentibu«; aropy- 
gio et abdomine toto, tectrlcibasque caudae supe- 
rioribufl et inferioribas intense ferrugineif; suba- 
laribas chalybeo-nigris; crnribas extas Q,lgro fnl- 
voque fasciatis; rostro gracili, compressö pedibus- 
que nigris. Long. 8" 10"'. — rostr. rix T". -* al. 4" 2'". 
— cand. 3" T". — tars. 1", (Bonap. Collect. Delattf«» p. 30. 
Th. Schimperi, J. Verreanx). 

FaraSy L. 

I. HelaBifamf, Bp. 

210. emeraseens^ Vieill. Supracinereus; pileo, niicha, mento 
gnttiireque nigris; genis et corpore subtas albidis; aus 
et cauda Aisco-cinerascentibus ; snbalaribns albidis; rostro 
et pedibüs nigricantibus. Foem. Colorftus omnino 
magis jftiscescentibns. Long. 5". — rostr. 3Va'". — al. 
2" 6'^ — caud. 2". — tars. 10%'". 

Hab. Agnapim: Riis (Basl. Mus.) — M. 
Syn. (M^ange grisette, Levaill. Ois. d*Afr. pl. 190. — 
Panis dnerasccns, Vieill. Encyd. p. 507. — Id. Nouv. Dict 
ferne 20, p. 316. 

Das Bxemplar der Basler Sammlong ist nnlenher schmntiig 
brSimlich-graa; Steueifedem gans einfarbig bräunlich- 
grau. 

211. leucopierus, Sw. Totus nigerrimus, nitore nonnullo 
caerulescente ; tectiicibus alae majoribus et minoribns 
remigumque omnium marginibvs externis albis; subala- 
ribns nigris; rostro et pedibus nigris; iride eoccinea. 
Long. 5Vt''. •*- rostr. 4'". — al. 2" 9'". ~ cand. 2" 3"'. 
tiir». 7V«"'. 

Hab. Gambia: Mus. Bi^m. — Senegal: Lafiren. ^ 

CaAantan^e: Verr.«r-0. (Schendi (Nubien): Hers. v. Wärt.) 

Syn. Parus leucopterus, Swains. West. Afr. U. p. 42. 

•— Melaniparus leucopterus, Bonap. — Laften. Rev. 

^0^1. 1839, p. 70.~P. leucomelas, Rtipp. Neue Wurbelth. 

Abyssin. t. 37, fig. 2. — Herz. v. Würtenb. Icon. ined. l. 42 a. 

Ein ctiras JAnt^i^s Exemplar von det Casamanae zeigte die 

Ansaeiiränder der SehwingoB nicht rein — sondern gelbHcnweiss. 

212. funereust Verr. Fnliginoso-ardesiacus, subtns sordide 
«ter; abdomine obscnre ardesiaco tincto; capite nigro, 
nttore nonnnllo aeneo, remigibus margine ateno 
temiiMime albo-Iimbttit; rostro nigro; i^edibnf obscnre 
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plumbelfl. Long. circÄ 5Vs". — rostr. 6'". — al. 3V4". 
caud. 2^' 3'". 

Hab. Gabon: Verr. 

Syn. Melanoparus funereus, J. et E. Verreaux, Gab. 
Jourri. m. p. 104. 

Das Weibchen zeigt keine FäfbongsanteFSchiede vom Männchen. 

AeirHlialaSy Boie. 

213. flavifronSf Cass. Supra olivaceo-viridis, flavescente- 
tinctus, uropygio pallidiore; fronte laete flavo; remigibus 
et rectricibus obscnre f^scis, extus flayescente-viridi 
marginatis; subtus pallide flarus, yirente-tinctus; subala- 
ribns albid; rostro et pedibns dilute comeis; rostro rec- 
tissimo, acuto, longfiusculo; cauda breviuscnla; pedibus 
satis elongatis, robnstis. Long. 3'/a". — al. 2y4". — 
caud. l'/a". (mas.) 

Hab. Moonda-Flnss in Gabon: Du Chaillu. (Mus. 
Philad.) 

Syn. Aegithalus flavifrons, Cass. Proceed. Aead. 
Nal. Sc. of Kiüad. 1855, p. 324. 

Parbiia, Hartl. 

214, leucophaea^ nob. Dorso, alis et cauda pallide suboli- 
vascente — fuscis 5 capHe, collo et corpore subtus dilute 
cinerascente-albidis; capitis lateribus et gula fere albis; 
plumulis . periophthalmicis conspicue albis; si;übalaribu8 
niveis; remigibus margine intemo albis; rostro supra 
brunneo» mand&ula pallida; pedibus plunibeis, unguibus 
palUdis. .Long- 5". — rostr. 4'/,'". — al. 2" 7'". — caud. 
1" 8'". — tars, 7V2'". — dig. med. c. ung. 6Va'". 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 

Eine neue Form, i^leichflam in Bütten stehend zwiachen Paraa 

««d Zofticrops, und in der Färbung erinnernd einerieits an 

C^fthiparus albicillns von Neoaeeland, anderetseits an 

to$tetopB borbonica, (cinerea, Sw.) — Char. gen. 

Rostriam graeile, medio^cre^ rectum, eubulatnm, 

snbintegmm, culn^ine distincte subarcuato, vibris- 

' aiB obsoletis. Alae Aediocres, rotundatae, caudae 

baain aon multum «nperantes remigibus tertia et 

qnarta.aequalibufl, longioribns, «eounda aequante 

quintam, prima vix breviore. Cauda longinscnla, 

aequalls. Pedes graciles, breviusculi, acrotarsiis 

inte^ria, digito externe et interne snbaeqnalibus, 

pottico brevi satia robuste; unguibus valde cmrva- 

tis. Ptilosls mollis, laxa, subsericea. 

Zosteropfl. Vig. 

215. sene0ahn$U^ Bp. Supra laete yirescente-flaya, subtus 

pure flaya; remigibus et rectricibus nigricantibus, flavo- 

marginatis; annulo periophthalmico niyeo; lineola nigra 

inter oculum et rictum; subalaribus flayis; rostro et pedi- 

kua nigricantibus. Long. 474". — rostr. 6'". — al. 2V«". 

eand. ly,". ~ tars. 7'". 
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Hab. Senegal: Swains. — Casamanze: Verr. 

Syn. Zoslerops flava, Swains. West. Afr, IL p. 43, 

pl. 3. — Z. cilrina, Haiti. Beitr. Ornith. Westafr. p. 22. — 

Bonap. Consp. I. p. 399. — Reichenb. Merop. p. 90, fig. 3288. 

Sehr wahrscheinlich föllt des Herzog P. W. v. Wfirtenberg Z. 

icterovirens (Icon. ined. t. 41. b) vom Atbara. mit dieser Art 

TOsainiiien. Die schöne Abbildung lässt kamn noch daran 

iweifeln. 

I. SjMirofs. Reichb. 

216. luauhrisy Hart!. Supra olivaceus, pileo nigricant«, uro- 
pygio viridi-flavente ; plumulis periophthalmicis fascioiaque 
inter nares et oculumalbidis; subalaribus et flexura alae 
pure albis; gutture pallide cinerascente ; pectore et ab- 
domine dilute brunnescente-olivaceis ; pedibus carneis; 
rostro brunneo; iride nigra. Long. 5" 2'". — rostr. 4'^"^ 
al. 2" S'/a'". — caud. 2". — tars. 9y4"'. 

Hab. Ins. St. Thom^: Weiss. (Mus. Hamburg.) 
Syn. HartL Rev. zool. 1848, p. 108. — Id. Beitr. zur 

Ornith. Westafr. p. 49. — Id. Abhandl. natura. Ver. Hamb. 

vol. II. p. 49, pl, 2. fig. med. — Speirops lugubris, 

Reichenb, Merop. p. 93, fig. 3306. 

H^taeUl«, L, 

217. gtäarisj Swains, Supra cinerea, uropygio et teetricibus 
caudae superioribus nigris; fronte, capitis lateribus et 
corpore subtus albis; gutture et pectore nigerrimis; 
cauda nigra, rectricibus duabus extimis albts, margine 
pogonii Interni oblique nigro; remigibus primarfis toüs 
nigris; scapularibus cinereis; teetricibus minoribus medio 
nigricantibus. Long. 6Va", — rostr, */io". — al. 3Vio". 
— caud. 3V,". — tars. Vio". (Sw,) 

Hab. Senegal: Swains. — Iddah am Niger: Thoms. 
Syn. Motacilla gularis, Swsüns. Birds of'West. Afr. 
II. p. 38. — Allen Thoms. Exped. Ifig, I. p. 310. 

Biiilyte0y Cfiv. 

218» Rayiy Bonap. Supra pallide olivaeea, superclliis con- 
spicue flayissimis; subtus laete flava; remigibus et rec- 
tricibus medüs nigricantibus, illis albido-ffavescente-mar- 
ginatis, bis olivaceo-indutis, duabus lateralibua pogonio 
externo albis; rostro et pedibus nigris; iride dilute 
brunnea. Long, circa 6V4". — rostr. 6"^ — al. 3". — 
caud. 2" 2'". — tars, 10"'. 

Hab. Senegambien; Guinea. (Senegal; Mus. Lugd. — - 
Gambia: Mus. Brem. ^— Casamanze: Verr.— ^ Gap Coast: 
Gord. — Gabon: Verr.) 

Syn. Motacilla flava, Ray, Syn, p. 75. — M. fla- 
veola, Gould, Birds of £ur. pl. 145. — - M. Rayi» Bonap. 
List of Birds 1838, p. 18.— TemnuMan. d*Ormth..III.p.l83 
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-r- M. flava Rayi, Schleg. Rev. crit. p. XXXVUI. — Degl. 
Ornith. Europ. I. p. 441. — Gord. Jard. Contrib. 1849, p. 7. 
ABtk«09 Bechst 

219. Gouhlü, Fräser. Supra fascus, plamis medio parum 
obscurioribus, subtDS pallidior, ferrugineo-tlnctas; pectore 
obsolete maculato; gula alba; remigibus et tectricibus 
alarum pallide fernigineo-marglnatis ; caada nigricante- 
fQSca, rectrice extima pallide ferruginea; rostro et pedi- 
bus flavidis. Long. T*. — rostr. 6'//". — al. 3'' 2"'. — 
caud. 2" 4'". — tars. 1". 

Hab. Cap Palmas: Fräser. — Gabon: Verr. 
Syn. Anthus Gouldii, Fräser Proceed. Zool. See. 1813, 
p. 27. — Allen Thoms. Exped. Nif. II. p. 493. 

Befchreibong and MeMnng aach einem Exemplare von Gabon. 
I. AgrtIrfNia, Sw. 

220. eampestrigj Beehst. Supra griseo-rufescens ; snperciliis, 
gula et abdomine medio albidis ; pectore et latemus ful- 
vis, maculis nonnullis fUscis; stria mystacali füsca; 
remigibna primariis fnscis, pallide rufescente marginatis; 
rectricibttS Aiscis, binis lateralibus albis, intus longitudi- 
naliter foscis; rostro supra nigricante, subtus flayido; 
iride brunnca. Long. Ö'/*". — rostr. 6"'. — al. 3" 5'". 
caud. 2%", — tars. 1". (Mas in ptil. vern.) 

Hab. Gasamanze: Verr. — S. 0. 

Syn. Anthus campestris, Sechst. — Temm. Man. 
d'Omiih. I. p. 267.~Gould, Birds of Eur. pl. 137. — Naum. 
Vög.t84.f.l.— Deg^.0m.£urop.I.p.4l8. Heugl.Ueber8.p.29. 
Haeromyx, Sw. 

221. eroeeus^ Vieill. Supra dilute brunneus, phimis singulis 
medio nigricantibus ; rectricibus nigricantibus, quatuor 
lateralibus albo-ternünatis ; superciliis, remigum majorum 
marginibus externis, axillis, subalaribus et corpore subtus 
laete flavis; torque lato nigerrimo; rostro subcurvato, 
emarginato et pedibus pallidis. Long. 7Vt". — rostr. 
7V4'". — al. 3V,". — caud. 2" 5'". — tars. l" 3%'". 

Hab. Senegambien, Guinea. (Gambia: Mus. Brem. — 
Aguapim: Riis. — Gasamanze: Verr. — Sierra Leone. — 
Gabon: Verr. etc.) — M. (Natal: Verr.) 

Syn. Alauda crocea, Vieill. Encycl. p. 323, pl. 232, 
fig. 2. — Id. Dict. I. 593. — M. flavigaster, Swains. 
West. Afr. I. 215. — Jard. Illustr. ofOrnilh. n. s. pl. 22. fig. 
opt.— Verr. Rcv. et Mag. de Zool. 1855, p. 416. — Cap-lark, 
var. B. Lath. Gen. Hist. VI. p. 294. 

b. Tiriliilae^ G. R. Gray. 

Mapothera, Boie. 
232. eosionea, Cass. Supra laete rufo-castanea, uropygio 
ol^curiore; plumis frontalibus et supraciiiaribus nlgris. 
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Stria mediana laete nifa; verticia et oeeipitM plätnia basi 
dilute fuhia, apice obscure rufis; loiis, gtiAs et lateHbns 
corporis dilute cinereis ; gula, peetore medio et abdomine 
albia; subcaudalibus flavescente-albidia; alae tectricibuft 
msgoribus macula rotundata pallide rufa apiee notatis, 
n^^ro-marginatis ; rostro fusco-aigricante ; pedibus pdlidis. 
Loog. 6V. — al. 3V,o". — caud. 2'/,". 
Hab. Moondafl. in Gabon: Du Ghaillu. (Mus. Pbilad.) 
Syn. Napothera castanea, Cass. Prooeed. Aead« Nat. 
Sc. of PhUad. 1856, p. 158. 

Gas» in will in dieser neuen westafricanisclieii Farm; nnr eine 
„aberrante Napothera" sehen, welehe Ihnm habitos nach 
den indischen Arten coronata, atricapifla nnd einigen 
ähnlichen sehr nahekomme. Der Schnabel ist mittellaiig, gerade, 
an der Basis etwas erweitert, deutlich gesahnt und ' mit hakig 
abwftrtsgebogener Spitae. PKIgel ziemlich lang, die vierte 
^fchwnn^eder am längsten. Schwans mittellaag, bseit und etwas 
«igerundet. 

ntta, Temm. 

223, mmgolensis. Vieill. Supra viridis, nitorenennuilo netal- 
lico; fascia verticali media nigra, ntrinqne late fülvo- 
marffinata ; regione parotica et eolli lateribua nigris ; tec- 
tricibus caudae snperioribus , tectricum alae r^migamque 
tertiariarum apicibus dilate berylÜDO-cyaneis ; i^enigibus 
majoribus nigris, tertia, quarta, qninta et sextö fascia 
transyersa alba medio notatis; cauda nigra ,^ snbalaribus 
nigris; gula in lündo albo pulehre roaeo-tineta; peetore 
et abdomine superiore ochraceo*fülyis ; inferiöife, erisso 
et subcaudalibus iaetissime coedoieis; rostro flisco-nigri- 
cante ; pedibus rubris, unguibus albidia. Long.. QV*'- -— 
ro6tr. 9l«/,'". ~ al. 4". — caud. 1" 8'".~tars.l" 3VV". 

Hab. Sierra Leone (y^PortliOkkoh'*): Fräser. — Aahantee: 
, Pel. — T Äguapim: Riis. — Angola: Perrein. 

Syn, Pitta angolensis, Vieili. N. Dipl. IV. p. 356. — 
Id. Encycl. p, 685. — Desm. Iconpgr. t. 46. mas ^d. ■ — P. 
pulih, Fräs. Proceed. Zool. Soc. X. p. 190. av. jun. — All. 
Thoms. Bxped. Nig. IL p. 495. 

Wie beschrieben diese prachtvolle Art nach den Ex^plaren 
Pel's in der Leidner Sammlung. Das Weibchen untencneidet 
sich kaum merklich vom Männchen. Fräser kennt nur den 
jüngeren Vogel. Sehr ausffihriich behandef t O. D e s Mars diese 
Art im Texte lu seiner Iconographie. 

Tardus, L. 

224. shnensis^ Rüpp. Griseus, gastraeo albo; striolis tectri- 
cum alarum fulvis apice dilatatis; maculis guttatis thora- 
cis magnis, crebri$, subtriangularibu/s, f usco-griseis ; alis 
intus pallide rufis, subalaribus totis pallide rufescentibus, 
remigum limbo interno coneolore lato indeterminato. 
Turdo musieo minor, rostro majore. Long, circa S". 
al. 4^. — roatr. lO'".— caud. 3". — tard. 18"^. (Jia.av.) 
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Hab. Sierra Leone: Afzelius. (Mas. fitoekh.)*— 0. M. 
Syn. Turdus simensis, RGpp. Neue Wirbelth. Abyss. 

Voeg. pl. 29, flg. 1. — Sundev. ÖfVcrs. Kongl. Vel. Acad. 

Förfi. 1849, p. 157. — Merula lelsitsirupa, Smith. Rep. 

of on Exped. p. 45. — Turdus crassirostris, Lichtenst. 

Vera, südafric. Th. 1842, p. 14. — T. slrepitans, Smith 

Illustr. S. Afr. Zool. Av. t. 87 mas. — Bonap. Consp. gen. 

av. I. p. 269. 

Licnteiiatein beschreibt du alte Männeheo dieser Art wie 
folgt: „Dorso cisereo -canescente, abdomine albo 
maculifl obcordatis »tri« nodiqiie contperto; rostro 
Talido, gryptaio, culmine carinato, mandibala basi 
flava, angalo mentali prominulo; sabalaribus dilute 
ochraceifl". — R Appell bildet den etwas Jüngeren Vogel 
ab, S m i th den altansgeftibten. 

225. peLos, Bonap. Supra cinereo-olivascens» unicolor, sub- 
tus mnlto iMiUidior, abdomine crisaoque albia; subcauda- 
libus brunnescente-adumbratis ; gula Aisco-striolata ; late- 
ribus cruribnsqne dlltite ftalTO-eintiamomeis ; subalaribus 
pallide mfla; rectricibus unicoloribus, sab certa Ince 
tanquam fasciato-undulatis; roatro toto flavido, pedibus 
flavo-brunneis. Long, circa 8^/4". — roatr. 8'". — al. 
4'' 1'". _ caud. 2" 10"'. — tars. 13'". 

Hab. Senegambien, Guinea. (Senegal» Gasamanze, 
Galam: Verr. — Oabon: Verr.) — 0. (Nubien, Abyasinien: 
Verr. — Fazoglu, Bahr-el Abiad: Her», v. Wfirtenb. — 
Kordofan: Heugl.) 

Syn. Turdus pelios, Bonap. Consp. I. p. 273. — 1. et 
E. Verreaux, Rev. et Mag. de Zool. 1856, p. 417. — T. 
icterorhynchus, Herz. v. Würtenb. Icon. ined. t. 39 a. — 
Heugl. Uebers. p. 29. 

Ich yergleiche Exemplare ans Gabon, vom Senegal und aus 
Noblen, die indessen nur geringe Unterschiede darbieten. Das- 
jenige ans Gtibon ist am intensivsten gefHibt ; ein senegalisches, 
vielleicht ehi Weibchen, neigt die gelbrödiliche Fftrbong der 
Banchseiten nur schwach entwickelt. Von dem nahe Verwandten 
Tnrdns libonyanns Slldafrfca's unterscheidet sich diese Art 
auf das besttnunteste durch die Färbung der Kehle, der Steuer- 
Meni n. s. w. Bs ist da keine Verwechsetnng möglich. 

226. olivaceofuscus, Hartl. Supra olivaceo-fuscus, mento et 
guiture pallidioribns, albido-yariegatis ; corpore inferiore 
relifno albo, macuHs irregularibus ftiscescentibua trans- 
versim notato; hypochondriis et pectore satnratins fus- 
eescentibna; subalaribus pallide ferrugineis; rostro et 
pedibus bmnneis; iride nigricante. Long. 9" 4"^ — 
foatr. 11%"'. -- al. 4" 9»/,'".— caud. 3" 9'". — tars. 1" 
y. ~ dig. med. 1" 3'". (av. jun?) 

Hab. Ins. St Thom6: Weiss. (Mus. Hamb.) 

Syn. Turdus olivaceofuscus, Hartl. Beitr. zur Orn. 

Westaffe'. p. 50. — id. Abhandi. Hamb. naturh. Ver. II. t. 3. 

fig. bon. 
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227. apiemUsf (Licht.) Supra dilute grisesceate - bnuineas, 
8ttbtus albidus, plumarum marginibus dorso concoloribus 
confertim brunneo-squamatus; abdomiae medio, crisso et 
subcaudalibus albis, vix brunneo-variis ; remigibus non- 
nollis dorso proximis apice albo-limbatis ; subalaribus 
albido brunneoque variegatis; cauda rotuodata; rectrici- 
bus, duabus intermedüs exceptis, apice pogonii iatemi 
late et pure albis, scapis infra aibis; rostro nigricante; 
pedibus fusois. Long, circa 8Va". — rostro. 7Vi'". — al. 
4'- 3"^ -. caud. 3" 2'". — tars. 1". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. 

Syn. Crateropus apicalis, Lichtenst. Nomencl. Av. 
p. 27, 

Ein wie es scheint nicht völlig ausgefaibtea ISxemplar. Die 
groMen Deckfedem der Flügel zeigen einen »Uten weiMen End- 
sanm. Der grosse weime Spltnenleck der Schwuufedem er- 
•Ireckt «ich bi« a»f die SoMenta Hlpitie der AtsMüfthtiek 

Cassypha» Vig. 

228. reetamai&t^j VieiU. Supra cinereo-plumbea, piteo obscu- 
riore ; capitis lateribus circumscripte nigris ; subtas laete 
et dilute ferrugineo-flavescens ; subalaribus ferrugiueis; 
uropygio et rectricibus lateralibus rufis, duabus inter- 
medüs nigris, extimae pogonio extemo nigricante; rostro 
nigricante, pedibus flavis, Long^ 7Vj". — rostr. 6Va^'.— 
al. 3'^ 4'". — caud. 2" 10"'. — tars. 1". 

Hab. Sierra Leone: Afzel. — Gongo: Mus. Paris. — M. 

Syn. Le Reclameur, Levaill. Qis. d'Afr. pi. 104. (Av. 

jun.) — Turdus reclamator, Vieill. N. D. vol. 20, p. 280. 

— '• Id. Encycl. p. 670. — Musicapa bicolor, Sparm. Mus. 

Carls, t. 46. — M. dichroa, Gm. — Turdus revocalor, 

Tcmm. Tabl. meth. p. 14. — T. vociferians, Swains. Zool. 

lllustr. vol. 3, pl. 180. — Sundev. öfverfe. 1849, p. 158. — 

B.essonornis vociferans» Sw. — Turdus melanotis 

Temm. in Mus. Paris. .«— Pucher. Arch. du Mus. vol. 7. p. 377. 

Die Unteraachaiig de« Originalexemplare« von TqrdQs meU- 

notifl der Pariser Sammlung hat mir keine Zweifel an der 

Gleichartigkttt decflelben mit dem „Reclameur" SAdafrica*« 

gelassen. 

. cyanoeampleTy Gaban, Supra fusco-olivacea, subtus 
flavo-ferruginea; capite, genis et cervice nigris; super- 
ciliis protractis albis, postice caerulescentibus ; alis totis 
nitore nonnuUo caerulescente indutis; humeris pulchre 
cyaneo-maculatis ; subalaribus ferrugineis; rectricibus 
duabus mediis fuscis, reliquis ferrugineis, extimae pogonio 
externo fusco; rostro nigro, pedibus brunneis. Long. 7''. 
— rostr. 6%'". — al. 3" 2"'. — caud. 2W. ~ tars. 1". 

Hab. Dabocrom: Pel. — Aguapim : Riis. 

Syn. Bessonornis cyanocampter: Caban. Mus. 
Bcrol. •— Bonap. Consp. gen. Av. I. p. 301. 
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Li dtt Msseen too Leiden, Berlin und Bnfel. Bine der fcMn- 
ften und lierHchtten Arten, 

230. poensis, Strickl. Snpra obscure Aisco-dnerascens, 
sulytos laete rufa; gula dilufte brunnescente ; Jugnlo et 
pectore brnnnescente-lavatis ; remigibus dimidio basali 
pogonfi interni laete fülyo-rnfis, tertia, quarta, quinta, 
sexta et septima pogonio externo obscure mfis ; subcau- 
daUbus et sid)alaribu8 rufis; rectricibus fuscis, extima 
apice late-, secunda minus late-, tertia macula parva 
apicali albis; rostro fusco; pedibvs flavis; iride brunnea. 
Long. 7y/'. — rostn 6'/,'". — al. 3W\ — caud. 3". — 
tars. 11V,'". S,. 

Hab. Fernando Po: Fräser. - Dabocrom: Pel. 

Syn. Slrickl. Proceed. Zool. See 1844, p. 100. — Allen 

Thomps. Exped. Nig. U. p. 496. — Bessonornis poensis, 

Bonap. Consp. I. p. 302. — Fräser Zool. typ. pl. 37, fig. bon. 

Ich beschrieb diese Art nach den schönen Exemplaren Pel*s in 

der Leidner Samminng. Strick land beschreibt das Mannchen 

wenig abwdchend. Bonaparte's Bezeichnung ^^^balybeo - 

nigricanr.M&r die Farbe des Oberkörpers ist geradem falsch. 

231. mUieafnllm^ Vieill. Snpra saturate nigro-pfüsca ; pileo 
et nucha albis, plumis ^dx conspicve nigricante-llmbatis ; 
mento füsca; corpore inferiore reliqno toto, nropygio, 
caudae tectricibus et reetricibus lateralibus iaete ex 
anrantiaeo-nds, intermediis duabns dorso concoloribus ; 
rostro nigro, pedibns pallidis. Long. O^/i". — rostr. 8"'. 
al. 4'/.". — cand, 4'/4". — tars. 13'/»". 

Hab. Sttiegambien; Guinea. (Gasamanze: Verr. — 
Sierra Leone ^ Afzel. •— Grand Bassam: Verr. -— Gap 
Coast: Gord. — Gabon: Verr.) 

Syn. Turdus albiöapilius, Vieill. N. Dict. 20, p. 254. 
Id. Encycl. p. 655. — White-crowned Thrush, Lalh. 
Gen. Bist. V. 101. — Turdus albiceps, Cüv. Less. Tr. 
d'Om. p. 408. — Pucher: Arch. du Mus. vol. 7. p. 342. — 
Petrocincla lencoceps, Swains. West. Afr. I. p. 282. 

232. eerlieaUsj HarU. Supra saturate cinerea ; nucha, nro- 
pygio, corpore subtus et reetricibus lateralibus laete ex 
auüfantiaco-rufis ; capitis lateribus nigris; fascia lata lon- 
gitudinali verUcis ni^ea; mento rufo; reetricibus duabns 
intermediis et extimae margine externo f^scis; rostro 
nigro; pedibus fuscis. Long. 8". -^ rostr. 7'". ^^ al. 3" 
11''/. — caud. 3*V'. — tars. 12Va"'. 

.Hab. Senegambien; Guinea. (Gambia: Mus. Brem. — 
Casamanse: Verr. — Sierra Leone: AtzeL — Elmina: 
Weiss. — Gabon: Verr. ^-^ 0. (Sennaar: Vierthal.) 

Syn. Petrocincla albicapiila, Swains. West. Afr. I. 
p. 284, pl. 32. — Cossyj^ha verticalis, HarU. Beitr. zur 
Om. Westafr. p. US. — Bessonornis Swainsönii, Bonap. 
CoiKp. r. p. 801. 
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333. pyrrJkupygUh^ Haril. Nigra» nitore uowiidkft qhalybeo; 
aus fuscescentibus, speculo magore albo; nmigibas 
bruun^-albido marginatis; rectricibus, <iu^tuar. mediis 
exöeptis, macula. majore alba termiiu^tis; uropysio laete 
rufo; superciliia latis et eloogatis, epigastrio et: aMomine 
albis; bypochondriis fulvescente-layatig; subcaadaUbus et 
iubalaribus albis; rostro gracili nigro,; pedibm^.dilute 
brunneis. Long, circa TW'. — rostr. e"*.r-al.ä^^9 '/»'". 
. caud. 2" 7'". — tars. 11"'. <^. 

Hab, Westafrica? (Collect Rjioeour); 
Ich sah und beschrieb das eiozige mir bekannte Exemplaf^ dieser 
typischen Art bei Jales Yerreaux in Paris. £s ist adir wahr- 
scneinlich westafricanischen Ursprungs. Die breiten weissen 
Aogenbranen reichen nicht ganz bis rar Sdi^. I>er Schwani 
ist etwas abgenudet, die Flfigel sind Iran. Beide Cfesehlechter 
iB der SammloBg des Earon de Lafrenay« «i Falaisa, doch 
ohne bestimmteii Nachweis des Fandortes. 

234. üadtmaiaf: Teflim. Supra fufico-oUvacea, subtus alba, 
peetore nonnihil cioer-aseente; yertice laele rufo; fronte 
ob§eure einereo; geni» et coHi lateiibns ptaiobeis; remi- 
gfbtis dorsi colore marginatis ; subaläribuis dnereisf; cauda 
ifüsco^nigrt, rectrice extima magna miaeuU apicali pogonü 
Interni alba, secunda maenla majore, alba lerminata, 
tertia maculaanteapicaä minuta alba notaia; rostro nigro; 
pecUbus plumbeis. Jun. Capitis latenbus iinereu, mfo- 
macnlatis; tediricibus alantm remigibuflqne secnndarüs 
macula apicaU fulva. Long, circa .8<'; — rostr. 8"'. — 
al. 3" 6'". — cand. 2" 11"'. -^ tart. 11'". 

Hab. Ashantee: Pel. (Mas ad. et jnn. in Mus. Lugd.) 
Syn. Bessonornis diädematus, (Temm.) Bonap. Consp. 
gen. Av. I. p. 302. 

Diese Art ist die wenigst typische« 

Ptetrociiiclm Vig. 

235. saxaiäisj (L.) Capite et collo caesio-^^eruIescei^Ubus; 
dorso nigricante-fusco, macülä mediana alba; p^ctore, 
a1)domine , subcaudälibus caudäque ipsa iniense rdls; 

' " rectrieibus, dbabus intermedtis exceptis, Aoisois; alae tM- 

tricibtis füsco-nigticantibufs, minoribus etmedMs nwmuUis 

' apice grfsescenttbns; renrigibus fiiscis; rostro et pedibus 

nigrfcanlibns; iride hehrola. Long. 7%''. — rostr. SVi'". 

~ al, 4« r". — caud. 2v,". ~ tars. liy,'". 

Hab. Casamanze: Verr. *^ S, 0. 

Syn. Turdus saxatilis, L. S. K. L 294. -^ (Hemm. 
Man. I. p. 172. — Degl. Omitti. Europ. I. p.' 476. -* Gould, 
pl. 86. ~ Saum. t. 78. ~ Heugl. üebers. p. 29. 
Die MeMong Mcb einem -Exemplanf von BItsao. 

fürai^ropiMy Swalns. 
23^ Bmwardiu, SwaiQ«. Supra pailide Ai^corciaeraa^ens, 
subtus muito pallidior; alis et cauda umbrinis; jß^ et 
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nucha nigris; mento gulaque albtdis; juguli et pectoris 
plumis medio obscurioribus; subalaribus albidis; rostro 
nigro; pedibus pallidis. Long. 10 — 10 Vi". — rostr. 10"'. 
al. 4y4". — ca«d. 4Vi". — targ. 15"'. 

Hab. Senegambien: Mus. Brem. etc. — Oalam: Mus. 
Parte. — Casamanze: Verr. 

Syn. Grateropus Reinwardtii, Swains. Zool. Illustr. 
pl. 80. — Id. We/5U Afr. I. p. 276. — Turdus melano- 
cephalus, Cüv. Mus. Paris. — Pucher. Arch. du Mus. vol. VII, 
p. 342. 
237. plalycercus^ Swains. Supra pailide fuscus, subtus 
palUdiör; urop;gio et abdonüne cinerascentlbus ; cauda 
fusco-nigricante, lata; mento, loris et regione parotica 
canis ; plumis capitis, colli et Juguli pallidius-marginatis ; 
bypocbondriis et subcaudaiibus uonnihil fulyescente-tinctis; 
rostro nigro ; pedibus pailide fuscis. Long. 9Vi"» — 
rostr. 9'". — al. AV4'. — caud. 4'/,". — tars. 14Vi". 

Hab. S^gainbien; Guinea. (Gambia: Mus. Brem. — 
Casamanze: Veir. — Bissao: Verr. — Accra: Weiss.) 

Syn. Grateropus platycercus, Swains. West. Afr. I. 
p. 274, — Turdus testaceus, Temm. olim in Mus. Pari^. — 
Ischiropodus testaceus, Reichenb. 
238. plebt\jus^ Rüppk. (?) Supra dilute cinerascente-brunneus; 
cauda et ali8 magis rufescente-brunneia ; pilei nucbaeque 
plumis eineraseen^ws, medioobscurioribus; subtus palli- 
dior; gothnis et pectoris plumis macula parva apicali 
alba notatis; uropygio abdomine et subcaudaiibus palli- 
dius cjüQerascentibus; roiströnigricante; pedibus brunneis ; 
iride stramineo-flaya. Long, circa 8%". — rostr. 8'". — 
al. 3" r'\ — caud. 3" 6'". tars. 15'". 

Hab. Aguapim (Goldküste): Riis. — 0. (Kordofan: 
Rüpp.) 

Syn. Ix OS plebejus, Röpp. Atl. N. Afr. Voeg. t 23.— 
Heugl. üebers. p. '30. 

Heufflia faad an den Ufern des Bahr-el-Abiad flfldlich yöm 6ten 
Grade N. Br. eine sehr nahe verwandte aber etwas kleinere Art 
Bit gnner : Iris » ' die er Cr. einer««! nennt. Ibr fehlt der A^ 
kleine schwane kahle Fleck hinter dem Auge. Ich gtoobe in ' 
. ^ dem voll der Goldjcflste stammenden Vog^ der Basler Sammlung 
BfiM>eU'S:Cr. plebejus zu erkennen. 
2d9. 'aitipehms, Sw. Säturate et obscure castaneüs, intersca- 
pulio obscuriore; aiis et caudä nigro-fuscis; .vertice 
medio feto nigro, laterib'iis cinereis; capite reliqoo coUo- 
que cineireo-albidis; mento et loris nigris; subalaribus 
nigris; roatro flavisaimo, robusto; pedibus pailide lüscia» 
ungvibus pallidis. Long. $>/•''. --* rostr. 10"'. — ai. 4" 
6"'. — caud. 3". — tars. 14'". 

Hab. Senegamblen; Guinea. (Gambia: Swains. — 
Casamanze: Verr. — Galam: Verr. -^ Sierra Leone: Afzel. 
^ DabocMm: PeL -* Agm^^im: Riis.) 
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Syn. Swains. West. Afr. 1. p. 278. — Phyllanthus 
cajpuzinus, Lese. Echo du Monde Sav. 1844, p. 1165. — 
Id. Deseript. Mammif. et Ois. p. 303. 

Sehr aberrante Art Der ungleich gröMere und kräftigere gelbe 
Schnabel, die längeren Flügel, der kfinere Schwani, das lange 
and weiche Gefieder des UnterrfickenA rechtfertigen rabgeBeriflche 
Absonderung. 

^y^ergerum^ Reichenb. 

240. atriceps, (Less.) Gorpore supra cum alis et cauda, 
hypochondriis et crisso dilute olivaceo-viridibus; subtus 
laete flavus; capite colloque totis nigris, singuUs plnmis 
albo-marginatis ; subalaribus flavis; rostro gracili nigro; 
pcdibus pallidis. Long. 8". — rostr. O'A'". — al. 2f' 10"'. 
caud. 3". — tars. 12'". 

Hab. Gambia: Mus. Brem. — Casamanze: Verr. — 

Cap Goast: Thoms. — Ashantee: Pel. 

Syn. Mo ho atriceps, Less. Tr. d'Ornith. p. 646. — 

Cratcropus oriolides, Swains. West. Afr. I. p. 280, pl. 

31, fig. bon. — Hypo chlor eus atriceps, Caban. Mus. 

Hein. I. p. 85. — Allen Thoms. Expedit. Ifig. I. p. 142. — 

Crateropus atriceps, Bonap. 

Sir William Jardine will südafricanische Exemplare 
TOB Dr. A. Smith eiiialten haben. Aber wir haben dergleichen 
B keiner Saaunlnng gesehen, und Jnles Verreavz Iflugnet 
das VorkonuMn dieses Vogei's in Sfldaffka aenf das alleihe- 
stimmteste. Die Art ist eine ausschliesslich westliche. 

OrlolB0, L. 

241. galbula^ L. Flayissimus; loris, alis, rectricibus lateralibus 
basi et intermediis totis nigris; remigibus primariis ma- 
cuia flava medio notatis, Omnibus limbo apicali flavo- 
albido; rostro rubente, pedibus plumbeis; iride coccinea. 
Foem. Supra virescens, subtus albida, flavo-tincta, ma- 
culislongitudinalibusfüscis; cauda oliyascente, apice flava. 
Long, circa 9". — rostr. 11"'. — al. 5" y". — caud, 
3". — tars, lO'/a'". 

Hab. Casamanze: Verr. — M. 0. (Dongola, Arabien: 
Ehrfo. etc.) 

Syn. L. S. N. I. 160. — Temm. Man. I. p. 129. — 
Gould, Eur. pl. 71. — Naum. t. 61. — Deg^. Omith. Eun^. 
I. p. 451. — Heugl. Üebers. p. 31. 

Jules Verreaux eriegte unseren Pirol öfters in Sfidafriea. 
- Nach A. Brehm besucht er im Winter die Urwftlder am blauen 
NU und Heoglin traf ihn noch sfldlich um Galabat 

242. Ue^r, Licnt. Luteus, Titta per ocuhim ad occiput 
ducta nigerrima; remigibus nigris. secundariis et teetri- 
cibus alarum majoribus extus flavo-limbatis; rectricibus 
duabns intermediis fere totis nigris, reliquis gradatim 
flavo^terminatis ; rostro et pedibus füsco-rubentibiis; iride 
coccinea. Foem. Supra oiivtceo-viridiS) subtus palUdior, 



flairesfens, con/ertim nigro-siriata ; roströ nig ricante. Long. 
9". — rostr. 1". — al. 5'' 3'". — cand. 3''. — tars. lO'/a'". 
Hab. Senegambien ; Guinea. (Casamanze : Verr. — 
Bissao: Verr. — Aboh am Niger: Thoms. — Angola: 
Perr.) — 0. (Fazoglo, Galabai, Wcstabyssinien : Heugl.) 

Syn. Loriot bicolor, Temm. Catal. System. 1807, p. 
202. — Loriol d'Or, Levaill. Ois. d'Afr. t. 260. — 0. aura- 
tu8. Vieilh N. D. vo!. 18, p. 194. ~ 0. bicolor, Lichtenst. 
Doubl, p. 20. — Vieill. Galer. pl. 83. — Swains. West. Afr. 
II. p. 33, pl. 1. — Bonap. Consp. I. p. 848. — 0. chryseos, 
Heugl. Beitr. t. 19, flg. 1. 

Swainfoa'f Aagabe, dat Weibchen dieser Art sei «nlenher 

„wittiout aoy «tripes'^ iet faUch. 

243. larvalus, Licht. Supra olivaceo-virescens, capite gut- 
tureque nigerrimis; corpore stibtus et eerviee luteis; 
tectricibus alae majoribus nigris, albo-terminaiis ; rectri- 
cibus quatuor mediis olirascentibus, ante apicem flavum 
nigricantibus, lateralibus intus ex parte nigris, caeterum 
flavis, nigredine versus medtas increscente; rostro et 
pedibtts flisco-rubris. Long. 9'/4". — rostr. Vio"- — al. 
5". — caud. SVs". — tars. 10%". 

Hab. Senegambien : Swains. etc. — M. 0. („Oberer 
weisser NU'' Bnin Rollet — „Südlich vom lOten Gr. N. 
B.** Heugl.) 

Syn. Loriot coudougnan, Levaill. Ois. d'Afr. t. 261 
•— Lichtenst. Doubl, p. 20. — 0. coudougnan, Temm. PI 
col. Text. — 0. melanocephalus, var. VieilL RnoycL p 
696. — 0, ehloris, Cüv. — 0. monachus, Wagl. Syst 
Av. spec. 7. — 0. capensis, Swains. — Bonäp. Consp. p 
347. — Heugl. üeberg. p. 31. 

244. hraeh^rhynehtts, Swains. Minor; supra luteo-virescens, 
subfus flavus; capite guttureque nigris; speculoalari albo; 
tectricibus quatuor intermediis totis viridibus, duabus 
apice conspicue flavicantibus ; rostro breviore, magis 
curvatb, ftMco-rubente. Long. SVi'- — rostr. Vio". — 
al. 4Va''. — caud. 3Va". — tars. Vio". 

Hab. Siexta Leone: Swains. 

Syn. Oriolus brachyrhynchus, Swains. West, Afr. 
IL p. 35. — Bonap. Consp. I. p. 347. 
245« iniertnediusy Temm. Minor; supra subvirescente-flavus; 
cervice et corpore subtus flavis; capite toto, nucha gut- 
tureque nigerrimis; aus et cauda nigris, speculo alari 
parvo albo; remigibus tertiariis pogonio extemo dorso 
cöhcoloribus; subalaribus flavis; rectricibus intermediis 
pro majore parte olivaceo-viridibus, ante apicem flavum 
conspicue et late nigris, lateralibus nigris, apice eö fla- 
vforiuus, quo sunt remotiores. Long, circa 8' V'. — rostr. 
11^. — al. 4" 10"'. — caud. 3". — tars. 10"'. 

Hab. Ashantee: Pel. *— Gabon: Du Cfaailiu. 
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Syn. Oriolus intermedius, Temm. in Mus. Lu^. — 
Hartl. Beitr. zur Ornith. Westafr. p. 46. — 0. Baruffii, 
Bonap, Consp. p. 347. — Baruffius inter medius, Bonap. 
Collect. Delatlre, p. 74. 

246. nigrifenniSy Verr. Minor, snpra flavo-oliyaceus ; capite 
toto guttureque nigrisj uropygio et tectricib.üs caudae 
superioribus flavioribus ; subtus saturate flavus ; remigibus 
nigris, ex parte cinerascente-albido limbatis, omnibus 
pallide vireute-cano terminatis, speculo alari albp qullo; 
subalaribus flavjs ; rectricibus nigris , duabus intermediis 
nonnisi ipso apice flavo-limbatis, extima pro majore 
parte flava; rostro rubente; pedibus plumbeis; iride coc- 
cinea. Long. 7V4". — rostr. 10'". — al; 4" 2'". — caud. 
3". — tars. 9"'. 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 
Syn. Oriolus nigripennis, J. et E. Verreaux, Caban. 
Journ. Itir Omilh. vol. 3, p. 105. 

Tridiophoni«, Temm. 

247. barhatusj Temm. Supra olivaceus, pileo et nucha flis- 
cescentibus; mento gulaque dilute flavis, plumis medio 
albidis; jugulo, pectore et abdomine olivaceis, plumis 
medio griseis; subalarU^us et subcaudalibns pallide ftil- 
vescentäus; reetricum apicibus pallide ftdTis; rostro et 
pedibus plumbeis. Long. S'/a". — rostr. 7%"'. — al. 
4Vio". — caud. 4". 

Hab. Dabocrom: Pel. — Gambia: Swains. — Sierra 
Leone: Temm. 

Syn. Criniger barbatus, Temm. PI. col. 82. — Sishinz, 
Voeg. Abbild, t. 28. — Less. Compl. VI. p. 98. ~ Tr. sUi- 
gi latus, Swains. West. Afr. I. 267. 

248. olivaceus, Swains. Supra et subtus, oUvace.0TTiridi8 ; 
pileo concolore; mento et gula media Istramin^o^flavis ; 
corpore inferiore pallidiore; cauda nonnihil rufescente- 
adumbrata;. remlgibus füscis, dorsi colore marginatis; 
rostro nigricante; pedibus fuscis; setis nüchalibu^ longis. 
Long.'?", —rostr. Vio".— al.SVa".— caud.ä'A".— tars. Vio". 

Hab. Gambia: Swains. — Casamanze: VeiTt... 
Syn. Trichophorus olivaceus, Swains. Birds ofWest. 
Afr. vol. I. p. 264. ♦ . : . 

249. gularts, Swains. Supra olivaceus, pileo obscuriore, 
füscescente, subtus cinerascente-albidus , pallide flaves- 
cente-varius; gula alba; subalaribus, axillis, remijnun et 
reetricum marginibus internis subcaudaUbusque 4^yido- 
fulvis; scapis reetricum supra fuscis, subtus strapiiiieis; 
regione parotica cinerascente, plumarum scapis pi^Ilidis; 
rostro et pedibus fuscis. Long. 7'/4". — rOstr. 7'". — 
al. 3" 5'". — caud. 2" 10'". — tars. 9'//", (av. jun.) 

Hab. Gambia: Mus. Brem. -— Sierra Leone: Ji(i;dine. 
— Casamanze: Verr. 
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Syn. Trichophorus gularis, Swains. West. Afr. vol. 

II, p. 266. —T. tephrogenys, Jard. Selb. Illustr. ofOrnith. 

pl. 127 fig. pessim. 

Wir beschrieben den weiblichen oder jflngeren Vogel der Bremer 
Sammlung. Bei den alten ist nach Swainson die Kehle rein 
weil«, die Mitte des UnteiiEÖrpen so wie alle ibeim jfingeren 
Vogel mehr okerfarbigen Theile sind rein hellgelb. Der Schnabel 
ist wie b^ noch einigen anderen Arten dieser Gattung deutlich 
iweinahnig. 

250. Simplex, Temm. Supra subolivascente-brunneas, cauda 
et alis concoloribus; pileo obscure Aisco; subtus in 
fündo sordide cinereo-flavicante olivaceo-fUsco adumbratus 
et variegatus; subcaudalibus fülvescentibus; gula sordide 
alba, pectore obscuriore; subalaribus et marginibus in- 
ternis remigum et rectricum pallide flavo-ftilvis; rostro 
gracili nigricante; pedibus ftisco-plumbeis; vibrissis qua- 
tuor rigidiusculis. Long, vix 8'', — rostr, 7'". — al. 3" 
8"^ _ caud. 3" 2'". — tars. 10'". .«> 

Hab. Rio Bontry: Pel. — Aguapim: Riis. 
Syn. Hartl. Caban. Journ. für Ornith. III. p. 356. 
hk den Museen Ton Leyden und Basel. Möglicherweise nicht 
selbstindige Art Das Männchen ist mir unbekannt 

251. ieicrinus, Temm, Minor, typicus ; supra oÜTaceo-viridis ; 
gula flava; subtus flavus, olivaceo-viridi adumbratus, 
medio purius flavens ; subalaribus et subcaudalibus flayis ; 
cauda rufescente-brunnea; rostro et pedibus brunnescen- 
tibus. Long. 6''. — rost. 6»/,'". — al. 2" 10"'. — caud. 
2" 4'". ~ tars. 8'". 

Hab. Ashantee: Pel. (Mus. Lugd.) 
Syn. Trichophorus icterinus, Bonap. Conspect. I. 
p. 262. 

252. xanihoßaster, C^ss. Supra flayescente-olivaceus, uropy- 
gio magis flavente; remigibus fuscis, extus olivaceo-, 
intus flayido-marginatiff ; subalaribus flavis ; corpore subtus 
intense flavo; pectore et lateribus olivaceo-viridi adum- 
bratis; gulanonnihil albo-variegata ; cauda supra olivacea, 
Bubtus flavida; rostro longiusculo subcurvato et pedibus 
palUde brunneis. Long. Ty/', — rostr. Ö'A'". — al. 3" 
4'". — caud. 2" 7'". — tars. ö"'. (mas.) 

Hab. Gabon: Du Ghaiilu etc. (Mus. Brem.) 

Syn. Criniger xanthogaster, Gass. Procoed. Acad. 

Nat Sc. of Philad. 1855, p. 327. — Cr. serinus, J. Verr. 

Gab. Jourp. Ornith. III, p. 105. 

253. iMloltM, Cass. Supra flayescente-oÜTaceus, pileo obscu- 
riore, cauda et alis dorso concoloribus, rectricum pogoniis 
internis obscure rufescente- brunneis, lateralibus macula 
magna pallide flava terminatis, remigibus margine interno 
pallide flayentibus; macula utrinque anteoculari 
nitide flava; corpore subtus laete flavo, lateribus 
olivaceo-viridi tinctts; subalaribus flavis; rostro mediocri 

6* 
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rectocorneo, tomiisalbidis; pedibus pallidia. Long. 7 W 

— al. 3%". — caud. 3Va". 

Hab. Moondafluss in Gabon: Du Cbaillu. 

Syn. Trichophorus notatus, Cass. Proceed. Acad. 

Nat. Sc. of Phil. 1856, p. 159. 

Der Schnabelbildimg nach gehört diese Art nach Casaio in 
die Nahe meines Tr. canieapillus. Die vierte und f&nfte 
Schwungfeder sind die längsten. Das Weibchen ist wenig 
kleiner und bietet keinen erheblichen Unterschied hi der Fär- 
bung dar. 

254. canicapiUuSf Hartl. Gorpore supra cum alis et cauda 
oUvaceo-yiridi; pileo, nucha et capitis lateribus clnereis; 
subtus laete flavus, pectore et lateribus oliväceo-adum- 
bratis; subalaribus, subcaudalibus et remiram marginibus 
intemis flavis; cauda rotundata; rectricibus lateralibus 
apice flavicantibus, scapis ut in congeneribus supra ftiscis, 
subtus flavidis; rostro plumbeo, tomiis albidis; pedibus 
pallidis. Foem. Gula pure alba. Long. 7V4". — rostr. 
9"'. — al. 4". — caud. 3Va". — tars. lO'''. 

Hab. Gambia: Mus. Brem. — Casamanze: Verr. — 
Dabocrom: Pel. — Aguapim: Rüs. 

255. nivosusy Temm. Supra laete bmnnescente-oUvaceus ; 
«triola supraciliari stricta albida; plumulis flrontalibus et 

. capitis lateribus albido-yariegatis; gtila albida; jvgulo 
peetoreque superiore olivaceis, albtdo longitudinaliter 
variis; corpore inferiore reliquo albo flayidoque yariegato ; 
subalaribus flavidis ; cauda rotundata, rectricibus quatuor 
intermediis totis dorso concoloribus, reliquis apiee lata 
albis; remigibus fuscis; rostro fusco, pedibus phimbeis; 
yibrissis quatuor rigidiusculis nigris. c^ . Long. ^^' 3'". 
—rostr. 9'".— al. 3" 11"'. — caud. 3%". — tars. 10"'. 

Hab. Rio Boutry: Pel. — Grand Bassam: Verr. — 
Casamanze: Verr. — Gabon: Verr. 

Syn. Trichophorus nivosus, T. Haiti. Caban. Journ. 
für Omithol. III. p. 356. 

£in anschdnend jOngeres Individimm aas Gabon ist etwas kkiner, 
a^gt untenher viel weissliche Beimischung ind die Spitaenilecke 
der Steuerfcdem sehr klein. 

256. indicator, Verr. Supra oliyaeeo-viridis, subtus ciaereus ; 
pectore olivaceo-adumbrato; subcaudalibus albidis; flavo- 
tinctis; capitis lateribus cinereis; rectricibus quatuor 
intermediis fusco-nigris, reliquis albidis, margtne extemo 
Bubflaventibus, scapis albis, apice füsds; cauda aequali;. 
subalaribus flavidis; rostro nigro; pedibus plumbeia ; iride 
flava; vibrissis molUbus. Long. 7 Vi". '— rostr. 8'". — 
al. 3" 9"'. — caud. 3" 7"'. — tars, 9V«'". -^ dig. med. 
8«/,'". 

Hab. Dabocrom: PeL — Gabon: Du Ghailhi. --- St. 
Pauls-river (Sierra Leone): Mac Dowell. 
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Syn. Criniger indioator, J. et E. Verreaux, Caban. 
Journ. fürOrnith. III. p. 105. — Trichophorus leucurus, 
Cass. Proceed. Ac Nat. Sc. of Philad. 1856, p. 328. — Tr. 
griseoviridis, Temm. in Mus. Lug^. 

Weniger typiflche Art mit karzen schwachen Baiiboraten und ab- 
weichender Fassbildimg. Tarsus und Zehen sind sehr kurz, die 
innere und äussere von gleicher Länge. Der Schnabel ist an 
der Basis breit und aeigt deutliche Spuren von Indentationen 
wie bei der verwandten Form Andropadus. 

257. poUocephalus , Temm. Medius; supra obscure rufo- 
cinnamomeus, subtus pailide bnmnescente-albidus ; gula 
albida; pileoet capitis lateribus obscure piumbeis; cauda 
fusca; supercUiis pallidius cinereis; regione parotica 
plumbea; subalaribus albidis ; remigibus msgoribus fuscis; 
rostro nigricante; pedibus pallidis; iride fusca. Long. 
6»/4". — rostr. 7'". — al. 3%".— caud. 2" 1'".— tars. 

11'". ri^^ 

Hab. Dabocrom: Pel. — Fernando Po: Mus. Lugdun. 

— Casamanze: Verr. 

Syn. Bonap. Consp. gen. Av. I. p. 262. 
Aberraute Art mit längeren Tarsen, kürzerem Schwanz und etwas 
längeren Flügeln. Bart- und Nackenborsten deutlich entwickelt. 

258. jflavicottiSf Swains. Supra brunnescente-oliyaceus, pileo 
obscuriore; subtus multo pallidior, pectore nonnihU cine- 
rascente variegato; gula pailide et circumscripte flava; 
subalaribus olivaceis, flavido-yariegatis; subcaudalibus 
olivaceo- brunneis; remigum marginibus externis laetius 
olivaceis; cauda olivascente-füsca; rostro nigricante; 
pedibus ftiscis; setis nuchalibus conspicuis. Long. 9". — 
rostr. 9'". — al. 4" 5%'". - caud. Sy*". — tars. 11'". 

— Foem. Minor, obsoletius tincta. 

Hab. Gambia: Mus. Brem. -— Casamanze: Verr. 
Syn. Haematornis flavicollis, Swains. West. Afr. L 
p. 259. — Bonap. Consp. gen. av. L p. 266. — Ixos flavi- 
collis, Hartl. Caban. Journ. II. p. 2ß. 

Swainson's Beschreibung weicht in etwas ab, ist aber ohne 
Zweifel nur auf diese Art au beziehea. Die Federn der Brust 
aeigen nideutliohea hellgrauen Schaft- und Spitzenfleck. Der 
ScSnabel ist gerade und gestreckt Jedenfalls ein Trichophorus. 

259. eximiusy Hartl. Supra laete olivaceo-Tiridis, unicolor; 
maetila poneoculari parum distincta flava; cauda sub- 
rotundata concolore ; rcctricibus extimis macula obsolete 
flava terminatis; subtus flavissimus, lateribus olivaceo- 
adumbratis; subalaribus flavis; remigum pogoniis internis 
pro magna parte flavis ; scapis rectricum ut in congeneribus 
supra nigricantibus, subtus flavis ; rostro plumbeo, tomiis 
et fflandü)ula albicantibus; pedibus pallidis; iride pulchre 
coccinea; setis nuchalibus conspicuis. Long. SVa^^- — 
rostr. 10'". — al. SW. — caud. 3" 2'". »- tars. 1". j^ 

Hab. Dabocrom: Pel. (Mus. Lugd.) 
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Syn. Trichophorus eximius, Hartl. Caban. Journ.III. 
p. 356. 

Der lange, kräftige, sehr gerade, comprimirte und stark gddelte 
Schnabel mit anfiteigender gonys zeichnet diese schöne Art sehr 
ans. Drei aienüich schwache Bartborsten. Tarsus liemlich lang. 
Aberraute Art. 

a. Xenteiekia, Hart!. 

260. syndactylns^ Swains. Supra olivaceo-brunneiis, alis ferru- 
gineo-tinctis ; cauda cum tectricibus superioribus dilute 
etlaete rufa; regione parotlca pileo concolore; snbtus stra- 
mineo flavescens ; pectoris et abdominis lateribus oliraceo- 
adumbratis; rostrorectiusculo, compresso, conieo,toiiiiis et 
mandibula pallidis; yibrissis rigidiüsculis, longiusculis ; 
setis nucbalibus nuUis; alis rotundatis; remigibus 1—4 
gradatis. Long, circa 9%". — rostr. Vio''. — al. 4Vi". 
— caud. 4". - tars. 1". — dig. med. Vio". 

Hab. Sierra Leone: Swains. — Gasamanze: Verr. 

Syn. Dasycephala syndactyla, Swains- West. Afr. 
I. p. 261. — Trichophorus syndactylus, Hartl. Caban. 
Journ. III, p. 25. — G. R. Gray, Gen. and Subgen. of Birds, 
p. 41. 

261. pallescens^ Hartl. Supra pallide olivaceus, pileo magis 
cinerascente; capitis lateribus dilutius cinerascentibus ; 
alis rufescentibus ; uropygio et cauda dilute rufis; subala- 
ribus fulvo-tinctis; remigibus ftiscis, margine interno 
dilnte fülvis; scapis rectricum supra castaneis, infk-a pallide 
rufis; subtus paUide et obsolete fuhro-flayescens, pectore 
olivaceo adumbrato ; mento et gula albidis, flavido tinctis ; 
rostro pallido, culmine fuscescente; pedibus fuscis, un- 
guibus pallidis, digito medio et externo syndadylis; remi- 
gibus 1 — 4 gradatis. Long. IVa'- — rostr. a riet. lOVa'". 
al. 3'' 6"' - caud. 3" 5'". — tars. 9Vs'". — dig. med. 
c. unff. 9Vs'". 

Hab. Gambia: Mus. Brem. 
Das einzige mir bekannte Exemplar dieser Art Shnelt in Färbung 
und Stmctur durchaus der voriffen, ist aber bedeutend kleiner. 
Die Spitzenhftlfte der Maxiila fenlt demselb«i. Die gunae Fär- 
bung ist eine sehr bldche. Keine Spur von Nackenborsten. — 
Vielleicht nur Lokalrasse und dringend weiterer Beobachtung zu 
empfehlen. 

262. calurus, Cass. Supra flavescente-oliyaceo-viridis, alis 
parum obscurioribus ; pileo fusco-cinerascente, genlspal- 
lidioribus, albo-striolatls ; annulo stricto periopbthalmico 
albo ; gula alba ; cauda cum tectricibus superioribus rufa, 
subtus pallidiore, rectricibus extemis stricte yirente-flayo 
marginatis; subtus virescente-flavus, pectore etabdomine 
mediis pure flavis, hypocbondriis viridi-adumbratis; subala- 
ribus virescente-flavis; rostro corneo, tomüs albidis; 
pedibus pallide plnmbeis. Long. 7". — al. 3Vi". — 
caud. 3V4". — Foem. Minor. 
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Hab. Gabon: Dn Cbailla. (Mug. Philad.) 
Syn. Trichophorus calurus, Cass. Proceed. Acad, 
Nat. So. of Pbilad. 1856, p. 15S. 

Caiflin konnte mehrere Exemplare die«er Art untersuchen. Sie 
ahaelt nach ihm in Form und Fäibung Honfield's Tr. galaris 
von Java. B^ine Sjndactilität Schnabel «chwach gekrOmmt; 
Schwans ziemlich lang; fünfte Schwungfeder am längsten. 

Ein natfirliches Arrangement der wcstafricanischen Tricho- 
phori bietet nicht unerhebliche Schwierigkeiten dar. Es lassen 
sich indessen einige wohlgesonderte Gruppen unterscheiden. So 
giuppiren sich als typische Formen um Tr. barbatus: oliva- 
ceus» gularis, simples und flavicoUis. Tr. cani- 
capillus, notatus, icterlnus und xanthogaster bilden 
eine zweite Gruppe, niTosus und indicator eine dritte; 
mehr isolirt steilen poliocephalus und eximius. Tr. 
syndactylus, pallescens und calurjus glaubte ich sub- 
generisch abtrennen zu mflasen. 

Andropadlvs, Swains. 

263. laiirosirüf Strickl. Supra oliyaceus; remigibus ftiscis, 
extua viridi-olivascente-, intus albido-marginatis; rectri- 
clbua fbscis, olivaceo-limbatis ; subtus olivascens; lateri- 
bus menti, subalaribus et abdomine medio stramineis; 
rosU^ depressiusculo, corneo, tomüs pallidis; pedibua 
pailescentibus. Long. 6V4". — rostr. 7'". — al. S'A". 
— caud. 3". — tars. V*"- c^«^ . Av. jun. Rostri inden- 
tatione yix conspicua; stria flava ad menti latera nuUa. 

Hab/ Fernando Po: Fräser. — Rio Boutry: Pel. — 
Gabon: Du Chaiilu. — Galam, Gasamanze: Verr. 

Syn. Strickl. Proceed. Zool. Soc. 1844, p. 26. — Allen 



Thomt. Exped. Nig. II. p. 496. — Fräser Zool. typ. pi. 35. 
Bbi Tom Rio Boutiy stammendes ifingeres Männcnen de 
LeMner Sammlung seigtFlfigel, Schwana und untere Deckfedem 



etwas mehr braunrSdilich, die Kehlseiten deutlich gelblich. Bei 
einem f^ ad. von Fernando Po ist das Kinn wie der oberste 
Th^ der Kehle rein gelb. Ich messe ein Exemplar von Gabon: 
€huM Lange 6V4''; Schnab. 5'"; Fiag. 2" 10"'; TUrs. 9*''. 
Beim aliin Vogel lAhltman sechs bis siÄen Schnabeleinschnitte. 

264. graeiHrißstriSf Strickl. Supra oliyaceus; remigibus pri- 
mariis füseis» extus olivascente-, intus pallide ocbraceo- 
limbatis; subtus pallide olivaceo-cinerascens ; mento gu- 
laoue albidis; abdomine medio crissoque pallide flayidis; 
subahiribus pallide ochraceis ; rostro siü)compresso, graci- 
Uore, 2-^ dentato pedibusque corneo-füscis ; iride alba; 
setis nonnullis nuchaHbus conspicuis. Long. 7'^ — rostr. 
7'''. — al. 3V4". — caud. 3" 1'".— tars. 9»/,. r^ (Strickl.) 
Hab. Galam: Verr. — Fernando Po: Fräser. — Rio 
Boutri: Pel. — Gabon: Du Ghaillu. (Mus. Brem.) 

Syn. Strickl. Proceed. Zool. Soc. 1844, p. 100. — Allen 
Thoms. Exped. Nig. II. p. 497. 

Kn altes Männchen der Leidner Sammlang vom Bio Bontiy 
hl Ashaatee seigt geringere Dimensionen t Gaaie Liage 5%''; 
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Schnab. 5Vi'"; müg. 2W'; Schw. 2*^ 3'": 3V«. T'*.r Unten 
Flfigeldecken «chmat^ig gelb, aber nicht ockergelb ; Unterkörper 
heller gelblich-olive. — Ich messe dagegen ein Exemplur Ton 
Gabon: Ganae Länge 6%*'; Schnab. 6V5'"; Plügi 2" 11'^'; Tar«. 
T**. Die nnteren Flügeldecken sind bei diesem rein hellgelb ; 
der Scheitel erscheint etwas dankler gefärbt als der Rficken. 
Sicher Alles nur eine Art; aber die iyl>weichangen in Maassen 
und Färbung vercBenen Beachtung. 

IxO0, Temm. 

265. ashnnteuSf Bonap. Snpra füscug, subtus pallldior; sab- 
caudalibus albis, nonnihil flayido-tinctis ; pileo, gula et 
regione periophthalmica obscurioribus; subafaribus albidis ; 
abdomine crigsoque albicantibus; rostro nigro, pedibus 
nigris; iride bruanea. Long. T'A". — roßtr. 7'". — al. 
3i/,/'._ caud. 2" 8'". — tars. Ö"'. 

Hab. Gasamanze: Verr. — Rio Boutry: Pcl. — Gabon: 
Du Ghaillu etc. — Aguapim: Riis. 

Syn. Ixos ashanteus, Bonap. Consp. I. p. 2W. — 1. 
et E. Verr. Rev. et Ma^. de Zool. 1S51, p. 271. **^ Strickl. 
Jard. Contrib. to Ornhh. 1851, p. 132. — J. Venr. Rev. et 
Mag. 1855, p. 416, (Lebensw.) 

266. inornahiSj Fräser. Fuacus, capite et canda obscurioribus ; 
subtus sordide füsco-albescens ; subcaudalibus albis; rostro 
et pedibus nigris. Long. 8". — rostr. V4". — al. S'/i". 
— caud. 3'/a". — tars. V. 

Hab. Gap Coast: Fräser. — Senegal: Mus. Berol. — 
Angola: Benders. 

Syn. 1x0 8 inornatus, Fräser Pt'ocecd. 2kK>L See. 1843, 
p. 27. - Allen Thoms. Exped. Nig. IL p. 496. —J. obscurus 
Temm. Man. tfOmith. IV. p. 608? — Turdus barbatut 
Desfont.? ~ Strickl. Gontrib. to Ornith. 1851, p. 1S2. 

IxOBOtofl, Verr. 

267. QuttutuA^ Verr. Supra brunneo-oliTaceu«, subtus totus 
albus; tectricum alanim remigumque seoun^arianm apici- 
bus late albis ; rectrlcihufi lateralibus albis> quatuor mecKis 
dorso concoloribus ; fronte einerascente, supercilüs albidis; 
pileo obscure cinereo; regione parotica brunnea, albo 
striolata, ophthalmica alba; subalaribua dilute flavidis; 
rostro fusco ; pedibus plumbeis ; vibrissis nonnollis rigidis ; 
uropygii plumis scapis subspinosis; unguibus debUlbus, 
pallidis. Long, circa 7". — rostr. öV*'". — al. 3Vi". — 
caud. 2Va". — tars. 8 '" 

Hab. Gabon: Verr. (Moondafl. DuGhaillu). — Mus.Brem. 
Syn. Ixonotus gutiatus, J. et £. Verreaox, ^w. et 
Mag. de Zool. 1851, p« 306. — Strickl. Jard« Gontrib. Orn. 
1851, p. 132, 163. 

Alles WeiM ia Gefieder diesef Vogel« bat einta leichleii ichire- 
felgelblidMn Anftig. 



268. lufmhrisy Bödd. Supra griseo^fusctis; abilomine, crisso 
et sobcandalilHis sordide albis; remigibus reetrieibasque 
fuscis; rostro et pedibus fusco-nigricantibus. Long. 8''. 
roatp. 9'". — caud. 3«/i". — digit. med. c. ung. 9'^'. 

Hab. Senegal: Adanson. 

Syn. Morula senegalensis, Briss. Orn. II. p. 261, pl. 

22, fig. 2. — Id. Syn. I. 231.— Merlc brun du Senegal, 

Buff. PI. enl. 563, fig. 2. — Turdus senegalentis. Vieill. 

Elle. p. 654.. -— Gnu L. 1. 823. — «- Ph. senegalensis, 

Less. Rev. zool. 1640, p. 135. 

Vieillot beachreibt ein Sxemplar vom Senend etwa« abwei- 
chend: Obenber bräoalich-gran, Schwanz mär schw&riHch; 
Stiin, Zfloel, Angenbraoen und Kinn donkler ; Kehle, Voideihal«, 
Bruit «nd BmstiefteB grau; Hinterieib weia« ; Schnabel und 
FOne fchwunk BiM cfer wenigen nieht ?on mir «elbat unter- 
fluchten Artoa. 

269. «tfonden«, Swains» Supra dilute olivaceus, pileonucha- 
que ciuereis; tergo, uropyglo eaudaque dilute e£uiasu>meis ; 
giila albida; corpore inferiore reliquo ftilveseente-albido ; 
hypochiMidriia crissoquenomiihil rufeaeentibua; aus oUvaceo- 
rufeaeentibus, remtgumpogoniisinternis nlgris, ftihroHmar- 
ginat»; aubalavibua ftivis; rostro pallido, culmine ofescu- 
riore; pedibua pallide brunneia; unguibus latis, robuatis, 
curvatis; aetia rictalibus mediocribua ; plnmia frcmtalibus 
brevibua, rlgidiusculis, antroraom incumbentibus. Long. 
9V.". — roatr, 1". — al. 4'/»". — caud. iW. — tars. 
Via". — dig. iiie4. Vie. Sw. 

Hab, Oanabia: Swains. 

Syn« Phyllastrepbus acandens. Swaina. WetU Afr. I* 
p. 270». p(. 3O4 

270. /eMcpp/cttri^ . Caaa. . Supra brunneua, pileo BOfinihil 
cinerascente;. dorao Tix flaveaeente-tincto; renaigibua 
fliscorn^ricantibna, ^ztua bninneo-^, intua albido-^uiargi- 
natia; gutture et p6ctore."älbidis, hoe brunnee-vlreaeente 
adumbrato, multis plumis Stria longitudinaii aibida uotatis ; 
area magna hypochondriaca utrinque nivea; abdom^n^ 
et ^eaudalibüs albis, nonnihü flafido-lavatis; caüda 
fuaca; reetridbus quaternis lateralibuis albo-tenninatis ; 
roatro et pedibus obscuris. Long. 9'//'. — al. 474". — 
caud. 4'/4". 

Hab. Moonda-Fluss: Du Chailhi. (Mus. Philad.) 
Syn. Phyllastrephus leucopleurus, Cassin, Proceed. 
Acad. t>hilad. 1855, p. 328. 

c. MBseieapidaei Vlg« 

Vchttrea, Lese. 
371. crkimiaf (Qm,) Supra castanea» aubtua cinerea; capite 
ooriatito griaigpie ckaljbcMHiiigria; cauda cuneata rufa; 



membrana periophthalmiea nuda ea^rulea; snbcaudalibus 
sordide albis; alis rufis, remigum apicilms füseis; rostro 
pedibusque nigria. Long. SVs''. — roatr. 10"'. — caud. 

Hab. Senegal: Adanson etc. — 0. (Oberer weisser 
NU: Brun Rollet.) 

Syn. Muscicapa senegalensis cristata, Brias. Orn. 
n. 422, pl. 39, fig. 2. — Id. Syn. I, 274. — PI. en!. 573, 
fig. 2. — Le Tchitreck, Levaill. Afr. pl. 142, 14S. — 
Platyrhynehus cristatus, Vieiil. Enc. p. 842. — Musci- 
peta perspicillata, Swains. West. Afr. II, p. 59. 

272. mefanoaastraj Swains. Gorpore supra, alis, cauda et 
subeaudalibus laete rufis; capite eristato, coDo tote et 
pectore chalybeo-nigris ; abdomine in adultis nigro, in 
junioribus nigricante-ciuereo; subalaribus nig^; remigi- 
bus majoribus nigris; fascia alae longitodlnali alba; 
cauda longa gradata, rectricibus dnabus mediis yalde 
elongatis; rostro nigro, pedibus plumbeis. Long, circa 8''. 
~ rostr. 6'//". — al. 3" 2"'. — caud. 9". — tars.e»/»'". 

Hab. Senegambien : Swains. — Casamanie: Verr. — 
Bathurst: Mus. Brem. — Gabon: Verr. — 0. (AbTSSinien; 
Sennaar, Kordoflan). — M. (Kaflferei : Mus. Berol.) 
Syn. Muscipeta molanogastra, Swains. West. Afr. II, 
-p. 55. — J. et E. Verreaux Rev. et Mag. 1851, p. 279. - 
Rüpp. Neue Wiibelth. Voeg. p. 107. — Heugl. Debers. p. 32. 
„Variirt mit weiflflem oder rostrodien SchwaBS**. Heugl. 

273. melampyra, Verr. Supra laete rufa; capite, collo et 
pectore chalybeo-nigris ; abdomine pallidius cinereo; 
fascia alari alba nulla; remigibus primariis margine 
externo cinerascentibus , tertiariis extus rufiS , ~ uHimifl 
dorso proximis totls rufis ; scapularibus ' et teetricibus 
minoribus totis rufis; subalaribuät cinereis; roatrö et 

• pedibüs nigricantibus. Long, circa S'A". — röstr. 6%'". 
al. y 10"'. — irectr. med. 5'^ later. 2" 5''^ '/> 
Hab. Gabon: Verr. 

274. iricoloTy Fräser. Pileo eristato et mento niittde niigris; 
corpore supra cinereo, infra rufo; rostro et pedibus 
pallide caeruleis. Long, rostr. IV«". — al. ^Vi'^. — 
tars. V»". (Fräs.) 

Hab. Fernando Po: Fräser. 

Syn. Muscipeta tricolor. Fräs. Ann. and Mag. vol. 
Xn, p. 441. — Id. Proceed. Zool. See. 1843, p. 8. — Allen 
Thoms. Exped. Nig. U, p. 492. 

275. rufivcniris, Swains. Laete mfa, subtus dilutior; capite 
eristato gulaque cbalybeo-nigris ; remigibus secundariis 
albo marginatis, ultfmis totis rufis; teetricibus ex parte 
albis; cauda cuneata rufa; rectricibus quataor mediis 

■ valde elongatis; rostro pedibusque nigrieantibnt. Iiong. 
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corp. 4'/,". — roslr. 6'". — al. 3" 1"'. — reetric. med. 
8". — targ. T'\ 

Hab. Senegambien: Swains. — Bathurst: Mus. Brem. 

— Casamanze: Verr. — Aboh am Niger: Thoms. 

Syn. Muscipeta rufiventris, Swaiiis. West. Afr. II, 
p. 53, pl. 5. — Tchitrea Casamansae, Less. Ann. des 
Sc. nat. IX, p. 173. — Id. Rev. zool. U, p. 277 d^ ad. — Id. 
Descr. Mammif. Ois. p. 223. — Allen Thoms. Exped. Nig. 
I. 245. 

276. senegalensis, Less. Capite non cristato, collo toto et 
pectore chalybeo-nigris; dorso, alis caudaque cum tec- 
tricibus castaneis, hac dilutiore, cuneata; remigibus piv 
mariis aterrinüs, secundariis nigris, niveo-marginatis, 
ultimis rufis; tectricibus minoribus albis; abdomine cris* 
soque bmnneo-ärdesiacis ; rostro pedibusque nigricantibus. 
Long. corp. 4%".— caud. 4".— al. 3" 1'". — tars.7'". 

— rostr. 7»/,'''. 

Hab. Senegal: Less. — Goldküste: Mus. Brem. 
Syn. Muscipeta senegalensis, Less. Ann. des Sc. 
nat. IX, p. 173. — Id. Rev. zool. 1838, p. 279. 

277. nigrieepSf Temm. Laete rufa, subtus dilutior, capite 
non eristato toto holosericeo-nigro; remigibus fuscis, 
tertiarUs rufo-marginatis ; subalaribus rufis; cauda gra- 
data, rectricibus duabus intermediis valde elongatis. 
Foem. cauda gradata. Long. 6%". — rostr. 6Va'". — 
al. 2" 10"'. — tars. 6'". — rectr. med. 5". 

Hab. Guinea: Mus. Lugd. <:r^. — Sierra Leone: Col- 
lect. Brogden. 

Syn. Velvet-headed Flycatcher, Lath. Gen.- Hist. 
vol. 4. p. 198. 

278. flaviveniris, Verr. Supra chalybeo-ardesiaca, tergo et 
uropygio in caesium vergentibüs ; subtus dilute ex auran- 
tiaco-rufa; capite toto coUoque chalybeo - nigricantibus ; 
rectricibus et remigibus eaesiis, his nigricante terminatis ; 
rostro plumbeo; pedibus brunneis. Long. tot. 6Vs". — 
caud. grad. 3". — al. 2" 9"'. — rostr. 9'". — tars. 8'", 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Britann. Lond.) 
Syn. Muscipeta flaviventris, Veit. Caban. Journ. für 
Ornith. lU, p. 103. 

Diese Art kSimta wohl mit der flo nnvolIstSiidig beaehriebenen 
T. tricolor. Fräs. Basammenfallen. 

279. Smilhü^ Fräser. Corpore pallide rufo; cauda et alis 
nimcantibus, cinereo-lavatis ; capite et collo totis splen- 
dide nigris, rostro et pedibus nigris; cauda gradata; 
abdomine laetius et intensius tineto; rostro robusto. Long. 
7%".— rostr. a riet. 10".— al. 3" 4'".— caud.a'MO'". 

Hab. WestafHca: Fräs. 

Syn. Muscipeta Smithii, Fräs. Proceed. Zool. Soc. 
1843, p. 34. — Allen Thoms. Exped. Nig. ü. 492. 



280. airoehatjfbea, Thcmn. Splendide chftlybeMO-ftigrt, basi 
plumarum atra ; remigibus et cauda gradata nigris ; mar- 
ginibus remigam externis dorso concdoribus ; mstro et 
pedibus nigricantibus. Fo e m. AbdoiAine inferiore cinereo ; 
epigastrio cinereo nigroque mixto. Long. 9'/a". - — rectr. 
interm. 5W. — al. ä'A". — rostr. %'\ — tar». V4". 

Hab. Fernando Po; Thoms. — St. Hioiiiö: Weiss. 
( /< in Mus. Hamb.) 

Syn. Muscipeta atrochalyboa, Thoms. |Ann. Mag. 
Nat. Hist. X. 104. — Hartl. Bettr. Orn. Weataftr. p. 46. 

281. musicus^ Vieill. Cristatus» cristae longiusculae acumi- 
natae plumls circa 1'^ longis; totus niger^ nitore nonnuUo 
aeneo, tergi et uropygii plumls basi aln^s; ej^i^astrio albo 
niffroque vario; abdomine inferiore, crisso, tibiis» subcau- 
dalibus et speculo alari albis; fascia alaß internae latis- 
sima alba; rostro elongato, depresso, nigro; aliselongatis; 
pedibus et iride citrinis; unguibüs nierisii tarso brevis- 
simo. Foem. Supra laete rufa; pUeo subcrlstato et 
cervice fuscis; subtus albido-fulvescens; pectore ethypo- 
ehondriis magis rufescentibus; cauda laete -rdfa; remigi- 
bus primariis dimidio apicali nigris; snbalaribus rufis. 
Long. 5V/'. — rostr. 9"'. ~ aL 3'^ 3'^'.— cand. 1" 5'". 
— tars. 5"'. 

Hab. Aguapim: Riis. — Gabon: Aobry . Lecbmte. 
(Moondafl. Du Ghaillu). — Angola: Perreii^ 

Syn. Platyihynehus musicus, Vieill. N. Dict. vol.27, 
p. 15. ' — Id. Encyclop. p. 845. — Mouchetolle noir et 
blanc, Less. Tr. d'Ornith. p. 385. — Myiagra flavipes, 
Swains. Monogr. Flycatch. p. 255, 308. — Pucher. Archiv, 
dii Mus. vol. VII, p. 371. 

BiD^ der meitwflrdigsten unter den ausschKeaslidi wettäMcaai- 
«chea Formen, lebbaft ^riuMind an die gKtflBerÄPaeliyrham- 
. phtt sparten SftdainerikttV Beide QescUeehter In dehr Bremer 
Sammlung. 

MegaMiam^ Verr. 

282. flammuUuus, J. Verr. Snpra brunneo-mfesoeni ; tergo 
et uropygio potius cinnamomeis; pileo oitereo; «egionis 
paroticae plumis brunneis, scapis albis; remtgibut ligri- 
c«Bie*fusei8, secundariis medio tantum Aiseis; reietricmus 
intense rufis, scapis nitide nigris; subtus albus, plumarum 
marginlbus fnseis tanquam squamatus; crisso rufescente; 
rostro nigro; pedibus fuscis, brevibus; alfs longfijisculis; 
eauda aeqnali; rostro apicem versus compresso. Long, 
circa 6Vs". — rostr. 1". — al. 3'' 4'". — caud. y 3'". 
tars. 7*//". 

Hab. Dendgerfl. (Gabon): Verr. (Mus. Brit.) 
Syn. Megabias flammulatus, J. Verr.Rev. et Mag. de 
Zool. 1855, p. 348. 



BladmiA, BoBap. 

283. louficauda, Sw. Tota dilute caerulea, subtus pallidior, 
noDDihil cinerascente-tincta ; caiida valde §pradata pallide 
caerulea; remigum et rectricum pogonlis internis nigri- 
cantibus; rostro breviusculo depresso nigro, Tibrissis 
longis; pedibus gracilibus nigricantibus, unguibus debUi- 
bus parvis, postico majore, robustiore. Foem. Brunnea, 
caerulescente-lavata, subtus alblda. Long. 7'^ •— rostr. 
4V,'". — al. 2'/t". — caud. 3" 7'". — tars. 6V4'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugdun. — Sierra Leone: Mus. 
Brem. — Elmina: Weiss. 

Syn. Myiagra longicauda, Swains. Monogr. ^ycatch. 
p. 210, pl. 26, fig. bon. — African Tody, Lath. Gen. Bist, 
vol. W, p. 91. — Elminia longicauda, Bonap. Collect. 
Del. p. 80. — Muscipeta caerulea, Hartl. Gab. Journ. 2. 
p. 25. 

Jkriamylmm^ J. Verr. 

284. HäigmMay J. Verr. Tota fuliginoso-nigricanB ; dorsi 
plumis vix pallidius marginatis ; suntus füliginoso cinereo- 
que sordide yariegata; rectrieibus et remigibus fuscis, 
bis interno margüie parum paliidioribus ; subalaribus 
füscis; mentoalbido; subcaudalibus fusco et pallide fulvo- 
yariegatis; rostro minimo, hirundinaeco, nigro, vibrissis 
nonnullis brrribus, mollibus; pedibus parvis fuscis, tarsis 
brevibus phimosis; unguibus brevissimis debüibus; alis 
elongatis, amplia, cauda mediocri subemarginata. Lonj;. 
4#. 5.// _ rostr. 3Vs'". — rostr. a riet. öy*'". -^ al. ^' 
10"'. — caud. 1" 7"'. — tars. 5Vs"'. - dig. med. 4«/,'". 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 

Syn. Artomyiat fuliginosa, J. et E. Verreaux, Caban. 
Journ. für Ornith. Ui. p. 104. 
. Biae der iatenawntercB nater den omithologiMliea Novitäten 
Gaboa'f, durch Wvm- and Scbaabelbildiuig erumerad «n Hodg- 
flen'f nepalenache Gattung Hemichelidon. 

Platystira, Jard. 

285. mehmopiera, (Gm.) Supra nitide chalvbeo-nigrä ; ftscia 
alae obliquiaalba; tergiet uropygfl plumis longis, serieeis, 
dneraseentibua, bis aptce albis; remigibus nigrls, mar- 

ßne interno ultra medium albis, tertiarils totls' albo- 
nbätis; stibalaribud albis; subtus alba, fascia pedtbrali 
lata nigra; cauda cbalybea, rectricis extimae pogonio 
extemo albo-marginato; caruncula supraorbitali erecta 
scarlatina; rostro et pedibus nigris. Foem. Supra cine- 
rea, f ubtus alba ; gutture purpurascente-castaneo. Long. 
AV/*. — rostr. Ö"'. — al. 2'^ 3Vs'". — caud. 1" 11"'.— 
tars. 8'". 

Hab* Senegal: Adanson etc. — Casamanze: V^H*. rr. 
ElmliiJEf: Weiss.'— Cap Coa^t: Gord. — Gabon: Uiw.'paYii; 
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Syn. Muscicapa «ene^alensis torquata. Bris». 
Omilh. U. p. 370, l. 36, fig. 1. — Pl. enl, 567, % 3 j..— 
M. collaris, Lalh. — Platyrhynchus coilaris, Vieill. 
Encycl. p. 836. — PI. melanoleucus, Vieill. ib. 835. ~ 
P. Desraarestii, Jard. lllustr. ofOm. pl. 9, fig. 2/, fig. 1 A 

— PI. lob ata, Swains. West. Afr. II. p. 49. — Id. Monogr. 
Flycatch. p. 187, pl. 22.»— Guinea Tody, Laüh Gen. Hist. 
iV. p. 90. 

In Sfidafrica vertreten durch PI. peltata, Sfuidev. — Bin jfin- 

fsres Männchen ist obenher grau and 8tahi«chwarB — ^ auf der 
rast rothbraun und stahlschwarz melirt 

286. senegalensis, L. Gapite et pectoris fascia iatiuscula 
nigris; loris et superciliis in cervice coiyunctis albis; 
intenscapuiio cinereo, nucham versus dilute mfescente 
nonnihil vario; dorso et uropygio cinereo, nigricante 
alboque mixtis; fascia alae transversa alba; remigibus 
fuscis, tertiariis margine externo late albis; subalaribus 
nigro alboque variis; subtus alba; rectricibuB nigris, 
extimae pogonio externo et apice albi», secunda apice et 
margine externo alba, reliquis totis nigris; roatro et 
pedibus nigris; iride sulphurea. Foem. Pectore rufo, 
genis nigris; superciliis albo-rufescentibus. Long. 4V/'. 
^ rostr. 6"'. — al. 2" 1 »/,'". — caud. V 7'". — tars. 

Hab. Senegal: Adanson etc. •— Casamanse: Verr. 

Syn. Muscicapa senegalensis, L. S. N. I. 327. — 
M. seneg. pectore nigro, Briss. Omith. II. pLS?» fig. 3 ^, 
et M. seneg. pectore rufo. Id. ibid. p. 374, pl. 37, fig. 
2. k . — PI. enl. 567, fig. 1. 2. — Platyrhynchus vela- 
tus, Vieill. Encycl. p. 835. — Muscylvia senegalensis, 
Less. Compl. VIU. p. 386. —PI. succincta, Licht. 

287. priräj (Vieill.) Supra caerulescente-cinerea, anbtut alba ; 

'■•'•■ flaaeia per oculum areaque lata pectoris nigris; super- 
ciliis albis; cauda nigra, rectricibus binis tateralibus 
extus albo-marginatis, omnifous apice albis ; remigibus 
gracillime albo-limbatis ; tectricum majorum apicibus 
albis; subalaribus albp nigroque varjis; jrostro et pedibos 
aigiris; iride laete sulphurea. Foena; -. Gula et remigum 

,. marginibus externis pallide rufis; fascia pectorali, hypo- 
" cböndriis tectricumque majorum apicibus intensius ruiSs. 
' Long. 4V4". — rostr. 4Vt"'. — al. 2" 3'".— caud. ly,". 

— tars. 8'". 

Hab. Senegal: Mus. Brem. Lugd. — M. 0. (Kordofan, 
Abyssinien, Fazoglo). 

Syn. Gobe-mouche pririt, Levaill. Ois. d'Afir. pl. 161« 
fig. 1, 2. (." jun.) — ' Muscicapa pririt, Vieill. Encycl. p. 
819. — Platystira pririt, Bonap. — PI.' senegalensis 
bei Heugl. Uebers. p. 32. 

288. mimmay J. Verr. Supra nigra , subtüs alba; firontis 
pjiuttis basi aU>j[8,* äfilcö läteraHter nigrisi; gehis albis; 
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plumis nonnullis yerticis [striola strictissima alba medio 
notatia; tergi et uropygii pluoii» longis, serieeis, griseo 
albo et nigricante mixtis; alarum tectricibns minoribus 
apice late albis; remigibus nonouiUs tertiariis extus albo- 
inarginatis ; fascia pectorall lata obscure ardesiaca ; canda 
nigra, rectricibus binis externis albo-marginatis et termi- 
natis, tertia summo apice alba; subalaribus albis; rostro 
et pedibus nigris. Long. 3 W. — rostr. 3?/i'". — rostr. 
a riet. 6'". — al. 1" 9'". — cand. 13'/,"'. — tars. 6'". 
Hab. Gabon: J. Verreaux. (Mus. Brem.) 
Syn. Plat|[8tira minima, J. et E. Verrcaux, Rev. el 
Mag. de Zool. 1855, p. 219. 

Ein jflBgwei ladiridaiim seigt die schwara^a Federn des Ober- 
körper« mit sartem weiuea EndMom. 

i. Dla^h«r«pkjfa, Booap. 

289. lemc9fygiaKs^ Fräs. Gorpore supra fasciaque lata pec- 
toraU nittae chalybeo-nigris; uropygio, gutture et abdo- 
mine pure albis; subalaribus albis; cauda breviuscula 
nigra; caruncula supraorbitali erecta scarlatina; rostro 
nigro, pedibus plumbeis; iridefüsca. Foem. Laete casta- 
neo-rufti; pileo et genis ardesiacis; mento, nropygio et 
abdomine pure albis; rectricibus nigricantibus. Long, 
circa 4". — rostr, «/jo''. — al. 2Vio". — candr Vw". — 
tars. Vio". 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Gabon: Verr. 

Syn. Mas: Platystira leucopygialls, Fräser, Proceed. 
Zool. See. 1842, p. 142. — AUen Thoms. Exped. Nig. 11. 
498. — Foem. PI. castanea, Fräser ib. p. 141. — Allen 
Thoms. 1. 0. 498. — Strickl. Contrib. to Omilh. 1851, p. 163. 

— Fräser, Zool. typ. pl. 34, fig. pulcherr. y/. -^ Verr. 'Rev. 
et Mag. de Zool. 1851, p. 309. — Id. 1. c. 1855, p. 419 

. (Lobensw.) ^— - gen. Diaphorophyia, Bonap. Collect. Del. p. 81. 
h. Ijfltphilt, Hard. 

290. eoiUreia, Temm. Supra cinerea, nitore nonnullo vires- 
cente, yIx metallico; subtus laete et safurate ex auran- 
tiaco-raf)si ; mento et gula dilutioribus, flavidis; cauda 
dorso Goncolore; loris nigris, macula parva alba notatis; 
periophUialmiis nudis rubris; subalailbus albis; rostro 
nigro, basi valde dilatato; cauda brevissima, alas com- 
plicatas yix superante; pedibus brunneis. Long. 3'' 3'^'« 

— röstr. 6»/4"'.— al. 2" 1'".— caud. 8'//".— tars.S''^ 
Hab. Guinea: Mus. Lugd. 

Syn. Platystira concreta, Hartl. Cab. Joum. 1855, 
p. 360. 

ibenaate Art 

291. Fraseri, Strickl. Supra füsca, ferruffin^o-tincta; v^mi- 
gibus füscis, primariis basin versus obscure ff rrug^eis, 
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Omnibus, prima et secunda ext^eptis, pofoaiifl internis ad 
basin pailide nifis; uropygio, caudae tectridbus corpore- 
qae subtus rufo^ferrugineis, gula pallidlore; reetiicibus 
füseis, sex mediis strictissime-, lateralibus täte rufiHter- 
minatis ; rostro lato valido nigro, pedibos pailide branneis ; 
cauda subrotnndata. Long. T'A". — rostr. 6*".-— «1. 3" 
10"'. — cand. S'A". — tars. 10'". ^j , (Str.) 

Hab. Fernando Po: Fräser. 

Syn. Muscicapa Fräse ri, Strick?. Proceed. Zool. Soc. 
1844, p. 101. ~ Allen Thoms. Exped. Nig. ü, p. 491. 

292. Riisü, Hart!. Stipra brunneo-olivasceHS,* pileo et nucha 
obscurius cinerascentibus ; canda brunneo-rufescente ; 
tectricibos'oandae «uperioribus laetius mfls^ seapis rec- 
tricum subtus fulvo-albidis; subtus iaete et dilut^ fulyo- 
rufescens; abdomine medio aibo; subalaribus fulyis; 
remigibus fuscis; rostro satis elongato, depreMiusculo; 
pedibus plumbeis; vibrissis longis. Long. S^/V'.rr- rostr. 
5Vs". — al. 2" 10/,"'. — caud. 2" 4'". — tars. 10"'. 

Hab, Aguapim: Riis. 
Das einzige mir bekaaoteEiceiiiplar steht in der Baseler Sanunlung. 

293. infuscaia^ Gass. Supra fusca, pileo otuscuriore, dorsi 
plumis margine vix pallidioribus ; subtus fusca, plumarum 
marginibus pallidioribus, gutturis aibicantibus» pectoris, 
abdominis et subcaudalium rufescentibus; remigibus et 
cauda nigricante-fuscis; rostro et pedibus obscuris. 
Foem. parum paliidior. Long. 4*/'. — al. S'A''. — 
caud. 2". (Cass.) 

Hab. Moonda-Fluss : Du Ghailiu. 

Syn. Bulbus infuscatus, Cass. Ptoc. Acad» N. Sc. 

^ Piulad. 1855, p. 326. ... 

M4. epuUia^ Cass. Supra cinerea, pileo ' ob«curiove, uro- 

pygio paUidiore ; remigibus fusco-nlgris, seeundUiriis extus 

dilute cinereo-marginatis; cau^a unicolore Aisco-nigra; 

ala et abdomine medio albis; pectorc ^ hypochondrüs 
Ute cineräis ; subalaribus et axillis albus ; r'östrp et 
' pedibiis obscnrif, mandibuia basi albida. Long. $^4 . — 
' al. 2»//'. — ciüd. IV,". ^r, Cass. 
Hab. Moofldä-Flusd: Du Chaillu. 
Syn. Butal'is epu latus, Cass. Plroceed. Acad. N. Sc. 
Philad. 1850, p. 326. 
295. modestay nob. Supra tota fuscescente-<»ne£ea» aUs et 
cauda parum obscurioribus ; tergo imö et uropygio vix 
pallidioribus et subrufescentibus ; remigibus intus albo- 
marginatis, primariis limbo externo gracillimo. albido; 
subalaribus niveis; subtus alba; pectora summo.«t hypo- 
cbondriis cinerascentibus; rostfi) robusto supra nigri- 
cante-fusco, tomiis pallidioribus;' pedibus brunneis. Loi^g. 
0" — rostr. e'". — al. 2" 7Va'". — caud. 12" V", — 
■■■'twpi. V\ 
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H«b. Gabon: Verr. 
VoB der vorigen Art namentlich dnrch die grösaeren Dimemionen 
beatinunt verschieden. Da» Weis« der Kehle und des Halses ist 
seitlich sehr scharf von dem dunklen Grau der oberen Kdrper- 
theile geschieden. 

296. grisohij L. Supra grisea, subtus albida; pectore et 
colli lateribus füsco-striolatf s ; fronte albicante; rostro 
nigro, apicem versus compresso; cauda subemarginata ; 
remigibus 2 et 3 aequalibus. Long. 57a'^ Sw. 

Hab. WestafWca: Swains. — 0. (Sennaar: Vierthal, 
etc.) — M. (Cap: Verr.) 

Syn. Muscicapa grisola. Swains. West. Afr. 11, p. 
52. — Temm. Man. d'Orn. 1. 152. — Naum. t. 64, fig. 1.— 
Degl. Ornilh. Europ. I. p. 372. — Gould, pl. 65. 

„DÖi Winter Aber in ganz N. O. Africa''. Efeugl 

297. picaia^ Swains. Supra grisea, subtus alba, pectore 
griseo-tfncto ; alis et cauda nigerrimis; lineola frontal! 
nigra, posticfe albicante - adumbrata ; remigibus. tribus 
extemfs exceptis, basi albls ; remigibus tertiariis tectri- 
cibusque nonnullis majoribus albo-marginatis ; cauda 
emarginata; subalarlbus albls ; rostro etpedibusobscuris. 
Long. 5V4". — rostr. ^20''. — al. 3". — caud. 2V2'. — 
tars. »»/lo". 

Hab. West-aftica: Swains. 

Syn* Muscicapa picata, Swains. Monogr. Flycatch. 
p. 254. 

BrytlirocercaSy nob. 

298. Mc^CaOüy (Gass.) Minor; pileo et cauda nitide rufis, 
illo albo striolato; dorso, uropygio et tectricibus alae 
dilute einereis, uropygio rufescente tincto; supracaudaU- 
bu8 mfis; gutture et pectore palllde fulvis; abdomine et 
subeaudalibus albls; subalarlbus pallide fulvis; rostro et 
pedibus pallidls; maxilla subcurvata; vibrissis rictalibus 
longis, rigidiusculis ; alis mediocribus, remigibus 4 et 5 
subaequalibus, longioribus; cauda longiuscula; pedibus 
subeloDgatis; pilei plumis subelongatis, tergi et uropygii 
longis, serieeis. Long. 4". — al. ly/'. — caud. IV4". 

Hab. Moonda-Fluss in Gabon: Du Ghaillu. (Mus. 
PhUad.) 

Syn. Pycnosphrys Me'Caiiii, Cass. Proc. Ac. N. Sc. 
PbUad. 1855, p. 326. 

Ich weiss die Annahme einer ächten Pycnosphrys-art in 
Africa mit meinen Ansichten von geographischer Zoologie nicht 
in Einklang zu bringen und siehe es vor die von mir nicht ge- 
sehene aber jedenfalls sehr eigenthfimliche westafricanische Form 
generisch iv isoliren. 

Hyllota Sw. 

299. flamgmstra^ Sw. Supra chalybeo-nlgra, remigibus fus- 
cescentibus, pallidioribus, margine externo dorso conco^ 

7 
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loribus; alae tectricibus et uropygio pure albis; hujus 
plumis lon§^s serieeis; subtus pallide füivo-flava, pectore 
intensins tincto; rostro et pedibus nigrfs. Poem. Supra 
obscure cinerea; remigibus et rectriclbus lateralibus 
anguste albido-limbatis; alis longis, cauda aequali brevi; 
vibrissis brevibus, mollibus ; rostro longiusculo, compresso. 
Long. 5". — rostr. öy,"'. — al. 2". — caud. iVi". — 
tars. 8'". 

Hab. Senegal: Swains. (Mus. Lugd. etc.) — Casa- 
manze: Verr. 

Syn. Hyliota flavigastra, Swains. Classific. of Birds 
II, p. 260, fig. 229, h. — Id. West. Afr. II, p. 47. — Id. 
Monogr. Flycatch. p. 225, pl. 28, fig. bon. 

Beschreibung und Messung nach Exemplaren der Bremer 

Sammlung. 

300. viofaeea, Verr. Supra chalybeo-nigra, noimihil pürpuras- 
cens; tectricibus alae majoribus nonnuUis dorso proxlmis 
albis ; subtus pallide fulyo-flavescens ; tibiis nigris ; rostro 
latiore pedibusque nigris; alis longissimis; cauda me- 
diocri, aequali, nigra. Long. 5". — rostr. 5'"; a riet. 
7'"; latit. rostr. 2'/a'". — al. 3". — rectr. med. 1" 9"'; 
ext. 2". — tars. 7'". 

Hab. Gabon: Verr. — (Moondafluss: Du Chaillu.) 
Syn. Hyliota violacea, J. et E. Verreaux Rev. et Mag. 
de Zool. 1851, p. 308. — Strickl. Jard. Contrib. 1851, p. 132. 

d« Ampelida e^ Sw« 

CampephagirA, Vieill. 

301. phoenicea, (Lath.) Nitide chalybeo-nigra; scapularibus 
tectricibusque alae minoribus laete scarlatinis; subalaribus 
nigris; rostro et pedibus nigris ; rictu sublabroso rrubro?); 
uropygii ptilosi densa. Foem. Supra dilute brunnea 
plumarum fascia apicali nigricante alteraque albida; remi- 
gibus late et dilute flavo-marginatis; rectriclbus binis 
externis apice et margine flavis; subtus alba, nigro squa- 
mata; subalaribus flavis; rostro et pedibus fiiscis. Long. 
7" 8"'. — rostr. 5y,'",— al. 3" 8'/,'". — caud. S»//'.— 
tars. Q'/i'". 

Hab. Senegambien; Guinea. (Gasamanze: Verr. — 
Elmina: Weiss. —M. (Gap: Verr.) — 0. (Sennaar, Kordofan 
Abyssinien.) 

Syn. Ampelis phoenicea, Lath. L 0. L '867. — 
Turdus phoenicopterus, Temm. PI. col. 71. — Campe- 
phaga phoenicea, Sw. West. Afr. L p. 252» pl. .27 ö^, pl. 
28 ^ . — Less. Tr. p. 369 : descr. var. scapis flavis. - J. 
Geoffr. St. Hil. Mag. de Zool. ser. 1. Ois. pl. 9 \. — Rüpp. 
Monogr. p. 22. — Ixos phoenicopterus, Temm. Tabl- 
meth. p. 15. •— Heugl. üebers. p. 82. 
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302. iffpa, Vieill. Nitide nigra, aeneo^resplendens ; macula 
scapulari loogiuscula laetissime crocao-flava; remigibus 
sericeo-nigris ; rictu labroso flavo; ptilosi molli, sericea; 
rostro pedibusque plumbeis. Foein. Tota nigra, macula 
scapulari flava nulla. Long. 7'/,", — rostr. 5'". — al. 
3" y. _ caud. 2" 9"' — tars. 8 V'. 

Hab. Gambia: Less. — Senegal: Mus. Hein. — M. 

Syn. Echenilleur tioir, Levaill. Afr. pl. 165. — Cam- 
pephaga nigra, Vieill. Encydop. p. 858. — C. atrata, 
Swaios. — Lanicterus xanthorDoides, Less. Ana. des 
Sc. nal. 1838, p. 169: i^, — C. xanlhornoide s, Caban. 
Mus. Hein. I. p. 61. 

IiOllOtO03 Reich . 

303. Temmmkn^ HarU. Supra dilute - flavescente - viridis ; 
capite, collo guUureque caerulescente-aeneis ; tergo in* 
feriore, uropygio, tectricibus caudae superioribus ei cor- 
pore subtuB a pectore inde laete et dilute ex aurantlaco- 
rufis; abdomine imo flavo-mixto; subaiaribus et subcau- 
dalibus pure flavis; remigibus uigris, primariis 2 — 5 
margine externo ex parte albidis; rectrieibusx4aabus 
mediis dorso concoJoribus, apice nigris, duabus sequen- 
tibus totis nigris, reliquis nigris, apice late flavis, extima 
breviore pro majore parte flava; rostro nigro, pedibus 
brunneis; lobuio carneo a rictu dependente cinnabarino. 
Foem. Supra flavescente- viridis, subtus pure flava; 
capite cum gula obsolete fusco-nigricante. Long. T'. — 
rostr. 5V4'^ — al. 3'' T', — caud. 2/i". — tars. 7Va'". 

Hab. Angola: Mus. Lugd. 

Syn. Ceblepyris lobatus, Temm. PI. col. 279, 280.— 
Less. Comp!. Vlli. p. 390. — Schinz, Abbild. Vög. t. 31. — 
Rüpp. Monogr. Ceblep. Mus. Senkenb. p. 23. — Lanicterus 
lobatus, Less. Rov*. zool. 1839, p. 197. — Bonap. Consp. 
L p. 356. — Lobe tos Temminkii, HartL Cab. Jourh. 
Hl. p. 31. 

Ich iioffe durch vorstehende Angaben zur Kenntniss dieses höchst 
iateiMMiDtea. Vogel's beigetragen su haben. Sowohl Abbildung 
alf Besehnlbuag in den „Pimcbes colori^es'' sind aehr mangel- 
haft und bedurften der Berichtigung. Die Fai1>e des Uoterkör- 
ßn und Bflnel's iat keineswegs sc ha rl ach rot h, sondern 
»haft oraBgebrflHnlich. Gans eigenthömlich erscheint das helle 
metallische Blangrfln des Kopfes und Halses. Die Federschäfte 
des Hlnterrfickens ffihlen sich stark stachlichan. Die Artexistirt 
bU Jetat nur in der Leidner Sammlung und stammt nicht wie 
aller Orten an lesen von Sierra Leone her, sondern von Angola^ 

CMilcpyri«, Cfiv. 

304. peciaralisy (Jard.) Supra dilute cinerea; remigibus 

mgris, intus niveo-, extus vix cinereo-raarginatis ; mento, 

guiliure» colli lateribus et regione parotica obscurius 

ardesiaco-cinereis ; tergi et uropygii pluuiis basi seticeo^ 
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albis; corpore inferiore reliquo et subalaribus albis; 
cauda nigra, rectricibus mediis etextimis cinereis; rostro 
et pedibus nigris. Foem. Pectore dorso concolore, gut- 
tore albo. Long. 10". — rostr. 9" . — al. 5" 1'". — 
caud. 4". — tars. 11'". 

Hab. Gambia: Mus. Brem. — Gasamanze: Verr. — 
Sierra Leone: Jard. — Ashantee: Pel. — Gabon: Verr. — 
0. (Abyssinien: Rüpp.) 

Syn. Graucalus pectoralis, Jard. Illustr. of Omith. 
pl. 57. — Swains. West. Afr. I. p. 249. — Pycnonolus 
niveoventer, Less. Rev. zool. 1840, p. 226. — Bonap. 
Collect. Del. p. 77. — Ceblepyris cinerascens, Temin. 
Bonap. Consp. I. p. 353. — Heugl. üebers. p. 32. 

Ein etwas jüngeres Individuum zeigte schwänsliche Fleckung auf 
den längeren Unterschwanzdeckfedern. 

305. azurea^ Gass. Dilute caerulescens ; fronte ad oculos 
usque, remigibus et rectricibus totis nigris, terlaariis 
lineis irregularibus albis et nigris terminatis; rostro et 
pedibus nigris. Long. TVa". — al. 4'/4". — caud. 4". 

Hab. St. Pauls-river (Sierra Leone): Mac Dowell. 
(Mus. Philad.) 

Syn. Graucalus azureus, Cass. Proöeed. Ac. Nat. Sc. 
of Philad. 1851, p. 348. 

Dlcraras, Vieill. 

306. mustcus, Vieill. Niger, nitore chalybeo; remigibus pn 
mariis apice fuscescentibus ; subalaribus nigerrimis ; rostro 
et pedibus nigris; iride coccinea; cauda emarginata. 
Foem. Minor. Jun. av. Griseo-fuscescens; crissi plumis 
et subcaudalibus aibo-notatis. Long, circa 10". — rostr. 
8Va"'. — ai. 5" 2"'. — caud. 4Vs". — tars. S'/»"'. 

Hab. Senegal: Vieill. — M. 

Syn. Le Drongear, Levaill. Ois. d'Afr. pl. 167. — 
' Dicrurus musicus, Vieill. N. Dict. IX. p. 586. — Id. 
Encyel. p. 752. — Muscicapa emarginata, Licht. Doubl, 
p. 52. 

Der stahlblaue Metallglans sidit bei dieser wie auch bei der fol- 
gesden Art unter gewissem Lidbte ins Grflnlidie. Bremer 
Sammlung. 

307. divaricatusj Licht. Niger, nitore chalybeo ; cauda emar- 
ginata, corporis longitudine, rectricibus apice dilatatis, 
divaricatis; remigum primariarum et secundariarum pogo- 
niis internis supra pallide brunneo-cinerascentibus, apicem 
versus ^bscurioribus, infra cano-albidis ; subalaribus 
nigris; rostro et pedibus nigris; habitu robustiore. Long. 
9". — rostr. 8"'. — al. 4" 8"'. — caud. 4'/4". — 
tars. 8"'. 

Hab. Senegambien: Lichtenst. Swains. etc. — Gasa- 
manze: Verr. — Aguapim: Riis. — Damara: Anderson.— 
0. (Kordofan: Petheriek). 
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Syn. Muscicapa divaricata, Lichtenst. Doubl, p. 52. 

^- Dierurus canipennis, Swains. ßirds of West. Afr. I. 

p. 254. 

Nach Dr. Cabanifl Untenuchnng der Orinalexemplare des D. 
diyaricatas im Berliner Miueo i«t an der Gleichartigkeit des- 
selben mit D. canipennis, Swains. nicht mehr zu zweifeln. 
Levaillant*s „Drongo k moustaches'S von Lichtenstein mit? 
zu dieser Art cftirt, wird von J. Verreaux ffir ein Artefact erklärt. 

308. alripenmsn Swains. Totus splendide chalybeo-niger ; 
remigum pogoniis internis nigerrimis; cauda subaequali, 
rectricibus versus basin angustatis, versus apicem dila- 
tatis, ipso apice truncatis, scapis in setam tenuissimam 
excurrentibus ; subalaribus splendidis; rostro et pedibus 
nigris; setis frontalibus ultra dimidium rostri confertim 
productis, hososericeis; vibrissis valde robustis. Long. 
9". — rostr. a riet. Vio". — al. 4Vio". — caud. 4". — 
tars. Vio". (8w.) 

Hab. Gasamanze: Verr. — Sierra Leone: Swains. 
(Mus. Lugd.) 

Syn. Dierurus atripennis, Swains. Birds of West. Afr. 
I. p. 256. 

309. eoracinus. Verr. Holosericeo-niger; alis et cauda für- 
cata chalybeo-splendentibus ; plumis frontalibus rostro 
longe et confertim incumbentibus, holosericeis ; remigum 
pogoniis internis nigris; subalaribus nitide nigris; rostro 
et pedibus nigris. Long. 8".— rostr. T'/»'". — aL 4Va". 

— rectric. extim. 3" 2"'. — rectr. med. circa 2" 5'". — 
tars. 7V»'"- 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Lugdun.) 

Syn. Dierurus coracinus, J. et E. Verreaux, Rev. et 
Mag. de Zool. 1851, p. 311. --- Strickl. Jard. Contrib. to 
Ornith. 1851, p. 132. — Bonap. Collect. Del. p. 76. 

310. m^Aesius^ Hartl. Niger, nitore nonnutlo chalybeo; remi- 
gibus primariis et secundariis atris; subalaribus dorso 
concoloribus ; subcaudalibus plusminusve albo-variegatis ; 
cauda furcata; iride rubra. Long. 10" 4"'. — rostr. 11"'. 
rostr. a riet. 12 '/i"'. — al. 5" 9"'. — caud. 6" 8'". — 
tars. 1" 2'". 

Hab. Dha do Principe: Weiss. — Rio Boutry: Pel. 
Syn. Dierurus modestus, Hartl. Rev. et Mag. de Zool. 
1849, p. 495. — Id. Beilr. zur Ornith. Wcstafr. p. 50, t. 4. 

— Edolius ahantensis, Temm. Mus. Lugd. 

Ein etwas Jüngeres Exemplar der Sammlung zu Leyden miMt: 
Ganze Länge 9"; Schnab 9 »/•'"; Flog. 4" 5"; Schw. 4"; Tar«. 
8'^^ — Von dieser Art unterscheidet sich D. coracinns durch 
Iftngere Bartborsten, tiefere Gabelung des Schwanzes, kürzeren 
Schnabel und dichtere sammtartigere Befiederung der Schnabel- 
worzel. Sehr nahe verwandt scheint zu sein: Dierurus ery- 
dirophthalmus, Herz. Paul v. Würtenb. (leon. inedit t. 37) 
^ mit fclidn dinkelioAnr Idi imd nur aosgenuideteBi Schwänze. 
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Melaenornto, G. RGray. 

311. edoKoideSy Syvsiins. ünicolor subfuseescente-oiger, nitore 
metallico vix uUo; rostro et pedibus nigris; aus brevius- 
culis ; cauda elongata, rotundata ; rostro graclliore, vibrissis 
conspicuis, moUibus. Long. 8". — rostr. 6'V''. — al. 
4". — caud. 3»/4". tars. JO 3'". 

Hab. Senegal: Swains. — Gambia: Mus- Brem. — 
Ilha das RoUas: Thoms. — 0. (Sennaar, Abyssinien; 
Schoa: Riipp.) 

Syn. Mala oma edolioides, Swains. Birds of West. 
Afr. I. p. 258. pl. 29. — Id. Fauna Borcal. Americ. Birds, p. 
151. — Allen Thoms. Exped. Nig. II. p. 41. — Argya 
edolioides, Lafren. d'Orb. Dict. d'Hisl. naiur. vol. II. 

In Sfidafrica vertreten durch M. ater, Sundev. nnd M. atro- 
nitens, Licht. — M. lugnbris, v. Müller, hat, einer schönen 
Originalzeichnung des Herzogs von Wfirtenberg mfel^ die 
Iris gelb: Icon. ined. t. 42. 1. (Melasoma nigerrima, Pr. 
V, Wartenbeiig.) 

e. L a tt i i d a e 5 *Sw. 

Fraseria, Bonap. 

312. oereatOy Strick!. Gapite supra genisque fnsco-atris; dorso 
tote alisque obsctire f usco-plumbeis ; remigibns rectrici- 
busque fusco-atris, extus plumbeo-limbatis ; corpore in- 
feriore toto albo; gutturis pectorisque plumis stricte 
cinereo-marginatis; subalaribus cinereis, albo-marginatis; 
rostro atro, compresso, carinato, apiee deflexo; pedibus 
plumbeis; iride helvola; cauda subrotundata ; acrotarsiis 
integris. Long. 6%''. — rostr. a fr. 7"'. — al. 3" 7'",— 
caud. 3". — tars. 10'". — dig. med. 9"'. (Str.). 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Guinea: Mus. Lugd. 

Syn. Tephrodornis oercatus, Strickl. Pröeeed. Z. Soc. 
1844, p. 102.— Allen, Exped. Nig. II. 489. — Bonap. Collect 
Del. p. 72. — Fräser, Zool. lyp. pl. 36. fig. opt 

Ein wie es scheint etwas jüngerer Vogel der I.eidnfr Sammlung 

misst: Long, tot 7". — al. 3". 2". — caud. 2" 7'". — rostr. 

313. fineraitrvns, (Temm.) Supra cinerea, pileo obscurlore; 
aus et cauda magis fuscescentibus; macula parva supra- 
orbital! nivea; loris nigris; subtus alba; gutturis et pec- 
toris plumis cinereo-marginatis; hypochondriis cinereis; 
subalaribus et subcaudaKbus albis; rostro nigrö, satis 
robusto; pedibus plumbeis. Long. 5" 8"'. — rostr. 6'". — 
al. 2" 9"'. — caud. 2". — tars. 7 V". 

Hab. Ashantee: Pel. (Mus. Lugd.) 

Syn. Stiphrornis cinerascens» Tenun. in Mus. Lugdun. 

IiaBlii0, L. 

314. rufu8j Briss. Fronte, regioae ophthalmica et parotica 
Bigru; pUeo et nucha intense rufis; iaterscapuUo et aiis 
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nigris; scapularibus , speculo alari» tergo, uropygio et 
corpore aubtus albis; rectricibus duabus mediis totis 
nigris, reliquis ex parte albis, extima alba, macula qua- 
drata nigra pogonio interno notata ; rostro fusco, pedibus 
nigris. Long. 7". — rostr. öy*'". — al.3"ll'".~ caud. 
2" 9 V". — tars. 11'". 

Ha b. Senegambien, Guinea. Mus. Lugd. Brem. etc. — 0. 

Syn. Lanius rufus, Briss. Orn.Il.p. 147. — Teram. Man. I. 
p. 146. — Gould. Eur. pl. 70. — Degl. Ornith. Europ. I. p. 388. 

— Schleg. Rev. crit. p. 44. — Swains. Wesl. Afr. L p. 231.— 
L.. badius, Hartl. Gab. Joum. II. 100. 

Messung nach einem Fxemplare der Bremer Sammlung von der 

Goldkuste ( ^ ad). Bei diesem ist der weisse Spiegelfleck der 

Flügel kaum Yorhanden und das Rothbraun des Scheitels erscheint 

ungewöhnlich dunkel und intensiv. i!uich ist der Schnabel etwas 

läi^r und krftfdger als bei europäischen Exemplaren? 

315. ruliJans, Temm. „Simillimus praecedenti, sed coloribus 

dilutioribus et tectrieibus alarum scapularibusque albo- 

marginatis; capitis rufedine magis in dorso descendente 

et nigredine frontis magis circumscripta; superciliis al- 

bidis*'. JuD. av. Fasci* frontali nigra nuUa, coloribus 

omnino ferrugineo - indutis. Long, circa 7%". — rostr. 

6'". — al. 3" 5'". — caud. 2" 10'". — tars. 10'". 

Hab. Senegambien: Licht. Schleg. etc. — Casamanze: 
Verr. 

Syn. Pie-gri^che rousse du Senegal: Buff. PI. enl. 
477, fig. 2. — Levaill. Afr. pl.63? — Temm. Man. III, p. 601. 

— L. collurio, var. S. Gm. — • L. rufus var. Schleg. Rev. 
crit p. 45. — L. superciliosus, Licht. Doubl, p. 47. — 
Boaap. Consp. p. 362. — Id Monogr. Lan. Rev. et Mag. 1853, 
p. 439. 

Collurio, Vig. 

316. Swtihün Fräser. Supra coracino-niger, subtus albus; 
uropyffio albido-cinerascente; speculo alari magno, sca- 
pulanBus, remigum secundariarum et rectricum quatuor 
utrinque lateralium apicibus albis; subalaribus et margine 
alarum albo nigroque-variegatis; rostro nigro, pedibus 
plumbeis. Foem. Hypochondriis rufescentibtis. Long.7Va'^ 

— rostr. 7'". — al. 3" 2'". — caud. 3'/,". — tars. 9%'", 
Hab. Cap Coast: Fräser. — „Von Gap Lopez bis Ga- 

bon**, Verr. — Ashantee: Pel. cf'«»- in Mus. Lugd. — 
Aguapim: Riis. 

Syn. Collurio Smithii, Fräser, Proc. Z. Soc. 1843, 
p. 16. — Ann. and Mag. XII. p. 478. — Allen Exped. Nig. II. 
p. 489. — Verr. Rev. et Mag. 1851, p. 312. — Gordon, Jard. 
Contrib. 1849, p. 8. — Bonap. Mon. Lan. Rev. et Mag. 1853, 
p. 434. 

317. nubicus^ (Licht.) Sopra niger, fronte et scapularibus 
«Ibis; 0«btiif ftüvus, gula et subcaudalibus fere albis; 
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alis nigris, specalo albo; tectrkibus minoribns remigi- 
busque albo-terminatis et marginatis; rectricibiM nigris, 
lateralibus albis, scapis nigris; rostro et pedibus nigro- 
füscis; iride fusca. Foein. Supra obsolete cinerascens, 
fronte albo^rufescente; hypochondriis minus rafis. Long. 
7". — rostr. ö'A'". — al. 3'' 5'". — caud- 2" 11'". - 
tars. Oy/". 
Hab. Gasamanze: Verr. — S. 0. 

Syn. Lanius nubicus, Licht. Doubl, p. 47. — L. per- 
sonatus, Temm. PI. col. 256, fig. 2 — Sihleg. Rev. crit. 
p. XXI. — L. leucometopon, v. d. Mühle Beitr. p. 78.— 
Linderm. Isis 1843, p. 12. — Susem. Voeg. Eur. 11. l. 17.— 
L. brubru, Sibth. — Leucometopon nubittU$, Bonap. 
Monogr. Lan. spec. 33. — Herz. v. Würtenb. Icon. ili6d. t. 36 a. 
Die erste und beste Nachricht über diesen Vog«! als euro- 
päische Art verdanken wir Dr. Lindermeier. Dieselbe fehlt, 
wie manche andere, bei Henglin. 

€yOrTiaella, Less. 

318. corvina^ (Sh.) Supra dilute ^seo^fulvescens, obscure 
striata; spatio inter rostruni et oculum ^tregione parotica 
nigricante-fascis; scaputaribus linea dupiici nigra mar- 
ginatis; remigibus majoribus dilute ferrugineis, apice 
nigricantibus; subtus sordide alba, maculis subobsoletis 
transversim variegata; macula hypochondriaca occulta 
castanea; cauda longa pallide brunnea, marine apicali 
rufescente; rostro flavo, pedibus fuscis. Lo g. 11". — 
rostr. 7%'". — al. 4*/a". — caud. öV*''. — tars. 13 '/a'". 

Hab. Senegambien, (Bissao, Gasamanze: Verr.) — 
Guinea; Angola. — 0. (Nubien: Verr. — Oberer weisser 
Nil: Brun-RoUet.) — M. 

Syn. La grande Pie.-gri6ehe, LevailL Afr. pl. 78. — 
Lanius coivinus, Shaw. — L. cissoides, Vieill. Enc. 
p. 734. — L. mellivorus, Licht. Doobl. p. 4S. ^ L. fia- 
virostris, Sw. Classif. II, p. 219. — Id. West.' Afr. I. p. 233. 
Ein ausgefärbtes männliches Exemplar aus Nttbten seigt die 
Längsflecke des Scheitels krifdger und dunkler; tob der Qner- 
bindSsnzeichnung der grosseren Deckfedern und Tertiärschwingen 
ist kaum eine schwache Spur vorhanden. ]>er Unterkörper end- 
lich hat auf weisslichem Grunde nur kräftige schwarze Schaft- 
längsflecke, aber keine Spur von irgend einer Querzeichnung. 
Füg. 4" 7'". — tars. 18"'.— Schnabel an der Basis 5'" hoch, 
4V2 bei senagamb. Ex. Ist dies der ganz aUe V^gel? Die 
gesperberte Querzeichnung der Flugeidecken und -des Unter- 
körpers wflrde dann nach Analogie anderer Laniaden ein Jfln- 
geres Farbenkleid bezeichnen. Oder ist dieser nordöstliche Vogel 
Corvinella affipis, Heugl. Uebere. p. 34 und Beitr. t. 19, 
flg. 3. 

ül^rmodas, Temm. 

319. camicepsy Temm. Niger, nitore nonnuUo «eueo; piteo 
circunoAcripte cano» nonnibU lilacino-respkMente; pectore 
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et epigastrio albis; abdomüie et subcaudalibus dilute 
fülvis; subalaribus nigris; macula magna subquadrata in 
remigum majorum pogoniis internis, fasciam alae internae 
regulärem formante, alba; rostro pedibusque rubris; tergi 
et uropygii plumis longis, iaxis, serieeis; pcdibus brevi- 
bus, debilibus. Long.8' ,". — rostr. II'". — al 2" 10"', 

— caud. 2" 10'". — tars. 8"'. — dig. poat. sine ung. 3 z/". 
Jun. Gapite nigro, gula flavescente. 

Hab. Rio Boutry: Pel. Mus. Lugd. Breni. etc. 

Syn. Sigmodus caniceps (T.) Bonap. Consp. I. p. 365. 

— Schlag. Naum. II. 2. p. 27. — Harll. Gab. Journ. f. Orn. I. 
p. 32. — Jard. Conirib. 1852. pl. 95. ßg. bon. p. 139. — 
Schlejj. Handb. Voeg. fig. J7. 

JO. rufiventris^ Bon. Supra niger; pileo, genis, mento pec- 
toreque albis; nucha cinerascente-induta; jugulo nigro; 
abdomine, crisso et subcaudalibus rufis; macula magna 
pogonii intern! remigum primariarum alba; subalaribus 
nigris; rostro rubro, pedibus flavidis, unguibus brunneis. 
Jun. Jugulo rufo, infra nigro-maculato; pectore albo- 
rufescente; nucha fere nigricante; rostro nigro. Long, 
circa 8". — rostr. 9 /a'". — caud. 3" 1'". — tars. 10'",— 
dig, med. lO'/s'". 

Hab. Gabon: Franquet. Mus. Paris. -- (Moondafluss: 
Du Chaillu.) 

Syn. Sigmodus rufiventris, Bonap. Monogr. Lan. Rcv. 
et Mag. de Zool. 1853, p. 441. 

Eine dritte Art dieser merkwfirdiffeB africanischen Form fand 
Peters in Moiambiqoe : Sigmodus seopjfrvns, P. Gab. 
Jonm. n. 422. Die systematische Stellung von Sigmodus ist 
keineswegs gani klar, aber der Ansicht G. R. Gray*s, welcher 
diese Gattung m Coracias bringt, kdnnen wir uns doch nicht 
anschljessen. IHe obigen Angaben fiber S. rufiventris danken 
wir der freundschaftlichen Tneilnahme Pucheran*s. 

Telephonos, Swains. 

21. senegaluSf (L.) Supra griseus, subtus cinereo-aibidus ; 
pileo nigro, superciliis albidis; taenia per oculos nigra; 
alae tectricibus rufis; remigibus extus rufis, intus et apice 
brunneis; rectricibus binis intermcdiis griseo-fuscis, ob- 
seure transvcrsim fasciolatis, reliquis nigris, apice albis, 
eitimae margine exteriore albo; rostro graciliore nigro. 
Long. 8V4". — rostr. 9"'. — al. 3". — caud. 3V/'. 

Hab. Senegal: Adanson. — Casamanze: Verr. — El- 

mina : Weiss. — ^Aguapim : Riis. — Damara-gcbiet : Anderson. 

Syn. Lanius scnegaiensis cinereus, Briss. Orn. II, 

p. 167, l. 17, fig. 1. — Id. Syu. I. 203. — L. I. 137. — 

PI. enl. 297, fig. 1. ~ Schleg. Rev. crit. p. 47. 

22* Jriirirgaius Sm. Supra dilute olivaceo-brunneus, fla- 
▼eacente tinctus; pileo et coUo postico obscurioribus, 
superciliis isabellinis, supra et infra nigro - marginatis ; 
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subtüs bnmneus , gula albida ; huineris , teetrieibos alae 
remigümque po^niis externis cinnamomeis; eauda gra-"* 
data nigra, rectricibas, mediis exceptis, apiee late albis; 
roBtro pallido; pedibus nigris. Long. 7" 6"'. •— • rostri. 
ab ang. or. 9^//". — al. 3". — cand, 4"- — tars. l". 
(A. Smith.) 

Hab. Angola: Henderson. — M. 

Syn. M. trivirgalus, A. Smith, Illustr. of S. Aftr. Zool. 
pl. 94. - Malaconotus australis, Sm. Rep. Exped. p. 44. 

323. eryihroplerus^ (Sh.) Supra dilute brunnesceus, tergo 
uropyglocfue cinerascentibus ; pileo nuchaque nigris; 
superciliis albis, fulvo-tinctis ; taenia per oculos nigra; 
scapularibus et remigibus tertiariis nigris, .extus late 
cinereo-fulvescente-marginatis, tectricibui totjüs'^ remigüm- 
que majorum pogoniis externis laete. riifis; rectrieibus 
mediis griseis, obscurius fasciolatis, laterälibus \ nigris, 
9pice albis; crissoet tibiis fulyescentibus; lateribus griseo- 
tinetis; rostro nigro. Long. 9". — ro^tr. 9'/V- — al- 
3%''. — caud. 3'^ 8'". — tars. V. 

Hab. Senegambien: Swains. etc. — Gasamanze: 

Verr. — 0. 

Syn. Pie-gri^che rousse du Senegal: Buff. PI. enl 

479, flg. 1. — Lanius erythropterus, Sb. -»— Swains. 

West. Afr. I. 235. — Schlegel, Rev. criU p. 47. . 

Schlegel hält diesen Vogel für nicht specifisch venchieden von 
demSadafrica imdSpanien bewohnenden Tschagra LevaiUant's. 
■ » Beide seien nur als Lokairaasen an scheiden. — > Ite vom Seae- 

gtl herstammendes Exemplar der Bremer Sammhiag, welches 
wir lOr dai Weibchen vonT. erj^thr.opttras hallen mögten, 
unterscheidet sich durch kleinere Dimensionen« helleren nnd zier- 
licheren Schnabel und durch die brame Firi>m^[ d«8 Scheitels. 

üllaas, Swains. 

324. hrubru^ (Lath.) Supra niger, superciliis albis; dorso 
et tergo albo f^lvoque maculatls; fascia ala^ eltogata palHde 
fermginea; remigibus primarfis pallide füBCis, omnibus 
margine interno dilute fülvescentibus; subalaribus albis; 
rectricibus laterali' us extus albis; subtus albus, lateribus 
pectoris et abdominis castaneo-variis; rostro pedibusque 
nigris. Foem. Fuscescens, ubi mas niger; rectricibus 
mediis nigro-fuscis, laterälibus pogonio erterno äiiAceque 
dilute rufis; extima fere tota dilute rufa. Long. 5'/»". — 
rostr. 6Vj^". — al. 2" 10"'.— caud. 2'' 7'*'. — tars. 8'".. 

Hab. Senegal: Mus. Berol. Brem. — Casamanze : 
Verr. — Damaragegend : Anders. — M. — 0. 

Syn. Le Brubru, Levaill. Ois. d'Afr. pl. 71, ftg; 1. 2. — 
Lanius brubru, Lalh. - — Licht. Doubl, p. 48. descr. opt. — 
L. capensis, Sh. — L. frontalis, Forst, ed. liieht. p. 41. 
~ Heugi. ücbers. p. 33. 
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i, Vieill. 

J25. plumaiusy Shaw. Supra nitidc niger, nitore chalybeo; 
subtus albus; capite cristato colloque albis; fascia nuchali 
cinerea; ala albo-bifasciata ; reinigibus primariis intus 
fascia alba notatis, omnibus albo-terminatis ; cauda nigra, 
rectricc extima tota alba, reliquis apice albis; verrucis 

Scriophthalmicis flavis ; rostro nigro, pedibus flavis. Long. 
". — rostr. 7'/V''. — al. 4" 4"^ caud. 3/a". — 
tars. 10'". 
Hab, Senegambien, Guioea. -- Gabon: Verr. 
Syn. Le Geoffroy, Lev. Afr. pl. 80, 81. — Lanius 
plumalus, Shaw. — Prionops GeoTfroyi, Vieill. Enc. 
754. — Swains. West. fr. 1. p. 246, l. 26. 

Ueber die ffeneriach« Stellung voa Prionop« vergl. Cab. Mus. 
Hein. p. 6o. 

l4Uiiaria9, Vieill. 

^26. barbaruSf (L.) Supra nitide niger, subtus laete cocci- 
neus, pileo sordide flavo; crisso, tibiis et subcaudalibus 
fulvis; rostro et pedibus nigris; tergi pluoiis valde elon-> 
gatis, mollibus, macula occulta alba intus notatis; suba- 
laribus nigris. Long. 9^'. — rostr. O'/i'". — al. S'A".— 
caud. 3%". - ^rs. 15"'. 

Hab. Senegambien, Guinea. — Gasamanze: Verr. — 
Cap. Coast: . Gordon. -— Elxnina: Weiss, etc 

Syn. Lanius barbarus, L. S. I. 137. — Le Gono- 
leck, Buff. Pik :enl. 56. — L. senegalensis ruber, ßriss. 
Orn. IL 185, pL 17, fig. 2. -s- Lev. Ois. d'Afr. pl. 64. — 
Laniarius barbarus, Vieill. — Malaconotus barbarus, 
Sw. Zoo). Illuslr. ;ec. ser. pl. 71, — Id. West. Afr. I. pl. 24. 

— Gord. Jard. Contrib. IL p. 8. 

Nach J. Venvaox bemht Levaillant's Ausfage von dem Vorkom- 
men dieser Ar^ im Namaqualande Sfidafrica*« auf einer Verwech- 
seTnngmit atrococcineus. L. barbarua iat eine ausachlies«- 
lieh wefltUcne Art 

«7. chrysogaster^ Swains. Supra dilute cinereus, tergo, 
uropygio, alis caudaque olivaceo-viridibus ; fronte, super- 
ciliis eorporeque subtus laete flavis; pectore niedio pul- 
ehre aurantiaco ; remigum, tectricum majorum rectricum- 
tfsii^ lateralium apicibus flavo-albidis; rostro nigro et 
i^edibusplumbeis; iride brunneo-aurantiaca. Loiig. 7".— 
rostr. T\ — al. 3'' 5'". — caud. 3". — tars: 11'". 

Hab. Senegambien: Swains. Mus. Brem. — Gaflamanze: 
Verr."— «Cap. Coast: Gordon. — Uha das RoUas: Thoms. — 
Fernando Po: Fräser. •— Aguapim: Riis. — Gabon Verr. 

- 0. M. 

Syn. Malaconotus chrysogaster, Sw. West. Afr. I. 

p. 244, pl. 25. — Tchagra sulfureopectus, Less. Tr. 

' d'Om. p«d73. — M. aurantiopectus, Less. Rev. zool. 1839. 
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p. 101. — Gord. Jard. Contrib. p. S'. — Rüpp. System. Uebers. 

t. 24, p. 55. — AUen Exped. Nig. II, p. 41, 221. — 
Foem. Yellow-browed Sbrike, Latb. ^en. Hi8t IL 66. 

— M. similis, A. Smilh, Rep. Exped. app. p. •*4.'— Id. 

Illuslr. Zoül. S. Afr. pl. 46. — M. affinis, Less. Echo du 

M. S. 1844, p. 1164. — Id. Descript. Maipmif. Ois. p. 330.— 

Gab. Mus. Hein. p. 71. 

Ob gewisse Differenaen in derFärbuag, samal dfr Stirn nd der 
Augenbrauen, welche die Originalbeschreibungen SwaJnson*s, Rflp- 
pell's, Smith's und Lessons bieten, bei dieser Art auf südliche, 
östliche und westliche Lokal rassen- Verschiedenheit oder vielmehr 
auf Alters- und Geschlechtsunterschiede feurfiekzullhiien sind, 
bleibt zunächst unentschieden. 

328. snperciltosHs, Swains. Supra olivaceus, pileo, capitis 
lateribus colloque postico et laterali einereis; superciliis 
elongatis albis; cauda olivacea, subtus flava, älbido ter- 
miaata; rostro pedibusque nigris. . Long. 7'/a". — rostr. 
a riet. '/lo". — al. 3'/^". — caud. 4". ~ tars. i^. 
Swains. 

Hab. Gambia: Swains. 

Syn. Malaconotus sup er ciliosus, Swains. West. Afr. 
I. p. 239. 

Nach Verreaux gleichartig mit c h rj' so gastier I 

329. gutturalis, Daud. Supra laete olivaceo-viridis, fronte 
llavesecnte; gutture pulcherrime einnabärino, faseia lata 
semilunari nigra, lateraliter flavo-marj^inat^, eircumdato; 
p^ctore rubre; abdomine dilute olivaeeo^viridi, epigastrio 
vitta media obseure ferruginea; subcaudaübus rubris; 
cauda nigrieante-füsea; rostro nigro, pedibus fuscis; 
iride flava. Faem. Faseia peetortli nigra nulla. Long. 

. 8". — al. 3" 2'". — caud. 3". — tars. 13"'. 
Hab. Gongo: Perrein. Mus. Paris. 
Syn. Lantus gutturalis, Daud. Ann.' du Mos. III, pl. 
"15. -^ Pie-grifeche Perrein, Lev. Ois. tfAft". pt. 286.— 
Meirle ä collier die Congo, Buff. et Sonn. 46j p. 207.— 
L. viridis, Vieill. Enc. p. 757. — Malaconotus torqua- 
■ tus, Swains. Classific. IL 220. — VieilL Galer. dts Ois. 
. pl. 143. 

Ffir die specifiscfae Verschiedenheit des stddatlicheB L. qva- 
dricolor Gass. (Proc. Acad. Philad. 1851, p. 245) entscheidet 
sich auch C. Sundevail, welcher das Originalexempiipur der 
Paj^kulschen Sammlung, also eines dejr beiden LevaiUan^'s, » 
untersuchen und mit Exemplaren des L. quadricolor ?onPort 
Natal zu vergleichen Gelegenheit hatte. Zu letaterem noch: 
Delegorg. Vog. AfV. austr. IL 517 und Hartl.Beitr. Om. WesUfr- 
p. 46. descr. foem. •— Der westliche Yogel ist bis Jetit in 
Sammlungen überaus selten, der südöstliche sehr hänüg anni- 
treffen. 

330. mukieolor^ G. R. Gray. Supra laete olivaceo-Tiridis; 
pileo colloque postico dilute einereis, fronte f^sciaque 
lata, et elongata per ocalum nigris, hac Bupra albo-lüH' 
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bata; tectricibus nonnullis alaribus remigibusque secun- 
darüs macula albo-flaya terminatis; cauda rotundata, 
rectricibus apice dilute aurantiaois; subtus pulchre miniato- 
aurantiacus; abdomine imo flavicante, medio virente; 
rostro nigro, pedibus füscis. Long. 10 '/i''. — caud. 5^'. 
rostr, 1". (Lath.) 

Hab. Gambia: Bowd. — Sierra Leone: Collect, firo«- 
den. — St. Pauls-river (Sierra Leone): R. McDowell. 
(Mus. PbUad.) 

Syn. Varied Shrike, Lath. Gen. Hist. II, p. 53. -— 
Laniarius multicolort G. R. Gray, Gener. of Birds, pl. 
72. fig. bon. — Gaas. Proc. Ae. Phil. 1855, p. 439. 
!l. crnenlus^ Less. Supra cinereus; tergo, alls et cauda 
oliyaceo-yiridibus ; fronte alblcante; ala spuria nigra ; re- 
migibus tertiariiB nigris, margine apicali late flayis, 
reliquls, prima et secunda exceptis, extus late olitaceo- 
marginatis; rectricibus laete oliyaceo-viridibus, fascia 
ante apicem flavum nigra notatis; subtus pulchre ex au- 
rantiaco-miniatus ; abdomine imo, subcaudalibus et snba- 
laribus flavis; rostro nigro, pedibus plumbeis; iride mfo- 
bmnnea. Long. OV*". — rostr W'. — al. 3'' 10"'. — 
caud. 3'' 8'". — tars. V 4'". . 

Hab. Ghama : Pel. — Gabon : Verr. — Cap Goast: Less. 

Syn. Vanga cruenta, Less. Cent. zool. pl. 65. — Id. 
Zool. de Belang, p. 256. — Id. Complem. Vlü. 399. ~ Har- 
colestes hypopyrrhus, J. et E. Verreaux, Rev. et Mag. 
de Zool. 1855, p. 419. (Lebensw.) 

Yiu beachrieben diese prachtvolle Art nach den schönen Exem- 
plaren PePfl in der Leidner Sammlung. Sehr irithfimlich be- 
leichnet Leaaon die Farbe des Schwanses mit „ardeaiaea". 

^2. PeK, Bonap. Supra olivaceo - viridis , cauda laetius 
tincta; rectricibus, quatuor mcdiis exceptis, apice flayis; 
macula parva sericeo - alba nigrö - circumdata utrinque 
inter oculum et nares; plumulis periophthalmicis flavis; 
ake tectricibus remigibusque terUarüs fuscis, macula sub- 
rotondata dilute flava pulchre terminatis et viridi-llmbatis ; 
remigum marginibus extemis flavo-virentibus, intemis 
dilute flavis; capitis lateribus flavidis; subtus cinereus, 

Snia albicante, pectore t\ hypochondriis olivaceo-adum- 
ratis; crisso, subcaudalibus et cauda subtus flavis; 
scapto rectricum supra jfbscis, subtus flavis; rostro nigro; 
pedibus plumbeis. Long. O'A". — rostr. 10'". — al. 3" 
11'''. — caud. 3" 8'". — tars. 12 V4'". — Foem. Vix 
dfversa. 

Hab. Oalam: Mus. Paris. — Rio Boutry: Pel. — 
Liberia: Rev. Wesley Johnson. — St. Pauls-river: McDo- 
welL — Oabon: Verr. — (Moondafluss: Du Chailhi.) 

Syn. Lanius chloris, Valeuc. Dict. des Sc nat. 40, 
p. 226. — Less. Compl. VH. 432. — Pucher. Arch. du Mus. 
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VII. S25. descr. — Bonap. Collect Del. p. 7D;. -^ Tricho- 
phorus chloris, Harü. Cab. Joum. II, p. 25. — Laniarius 
Peli, Bonap. Consp. I. p. 360. — L. lepidujy Cass. Proc. 
Acad. Philad. 1855, p. 327. — Hartl. Cab. Journ. 10, p. 358. 
descr.- compl. — Meristes chloris, Booap. 
333 Icterus, Cuv. Supra dilute olivaceo-viridis, svbtn» iotus 
flavus, plus minusve ex aurantiaco-rufo tinctus ; abdomine 
imo pallidiore; capitis iateribus^ pileo et coUo .poi»tico 
cinereis; spatio inter rostrum et oculum alb«; ieetiicibus 
alae remigibus teriiariis rectrieibusque macula fota aut 
lifflbo apicali flavo terminatis; subalaribus flam; rostro 
valido nigro, pedibus plumbeis ; iride rubenie. Long. tot. 
circa 10»/,". — rostr. 14'", altit. 6'", — al. 4V4". - 
caud. 4'/4". — tars. 16'". 

Hab. Senegambien, Guines^. — Gambia: Afug. Prem. — 
Ilha das Rollas: Thoms. — Biiubia: ThQOis. -*- 0. M. 
(Natal: Mus. Hein.) 

Syn. Le Bianchol: Levaill. Afr. pl.. 185.. — Vanga 
ictera, Cüv. — Lanius olivaceus, Vieill. Enc. p. 730.— 
Id. Galer. pl. 139. — L. poliocephalus, UclU. Doubl, p. 45. 
-^ Malaconotus ßlauchoti, St. G. ZooL XIII, p. 16(.— 
M. olivaceus, Swains. Werst. Afr. I. p. 237, pl. 22. :- Allen 
Exped. Nig. IL p. 41, p. 289.. — Archole;Sites. Icterus, 
Cab. T— Heugl. üebers. p. 34. — M. hypopyrrhus, Hartl. 
Verz. Brem. Samml. p. 61. - Caban. Mus. Heifi. I. p. 71. 
Die Farbe des Unterkdrpers schejot bei L. ictem«, aowolM b«i 
Süd- als bei westafrikanischen Exemplaren, vom reinen citroneD- 

gelb zum orangebräunlichen za varilren. LevaAlant nennt das 
idlb teines „Blanchot*' „ochrac^" und Les^oli onterscheidet 
als Varietäten einen Blanche t k poitrfne iaune und eineo 
Blanchot ä poitrine orangd. Auch die Länge und Stalle 
des Schnabels ist selten bei zwei Exemplaren : gana dieselbe. 
Die gelben Spitzenflecken der Deck- , Schwung- und Schwani- 
fedem sind bei Jüngeren Vögeln sehr markirt, bei ganz altes 
fast verschwunden. Wenn aber L. Icterus und L. hypopyr- 
rhtts wiiklich nur eine und dieselbe Art ausmachen, was bedingt 
dann den orangebräunlichen Anstrich des gelben Uiite^k5Mr<if 
Ancdk J. P. Verreanx ist fest flbtfzeugt tdk der Gleicharagkeit 
beiden und meint. Jene dunklere Färbung $ßi aar Allersver- 
schiedeoheit 

]ftryose6]iii05 Boie. 

334. gambensis, Licht. Capite supra, capiUs lateribvs, cer- 
vice et interscapulio nigris; donso, aUg et caud« fuscis; 
sqapularibus et tcrgo alj>is, hoc supqrficie caesio; tectri- 
cibus caudae superioribus rectrieibusque medii« Bigris; 
alae tectricibus remigibusque albo-margbiatjig ; subtus 
, albus; rostrp H pedibus nigris. Foem. Sopra eineras- 
cens, 9nt)tus paUide fulyescens; aus et cauda obscure 
fuscis. Long. 7%". — rostr. 9»/«'". — tl. 3" 6"'. ^ 
C«ud. 2" 8"S ~ tars. WVa'". 
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Hab. Senegambien, Guinea. — Casamaoze: Yerr. — 
Elmina: Weiss.— «Sierra Leone: Afzel. — Aguapim: Riss. 

Syn. Lantus gambensis, Licht. Doubl, p. 48. — 
Malaconotus mollissimus, Sw. West. Afr. I« p. 240, 
pl. 23. — Hapalophus gambensis, Gray, Mag. Nat^Hist. 
new ser. L 487. — Less. Rev. U. 197. — Sündev. ÖfVers. 
1849, p. 158. 

335. eucwilaiusj Temm. Püeo et cervieenigris; dorsofüsco, 
pallidius yaiio; tergi et uropygii plumis elongatis, molli- 
bus albis, aqice. caesüs; tectricibus alae et remigibua 
tertiarüs brunneis, late albido-mnrginatis; cauda lügro- 
fusca; subtQS totus albus, subfulvescente-layatus ; suba- 
laribus albidis; rostro longiusculo rolnisto nigro pedibus 
plumbeis. Foem. Pileo et eervice ciaeraceis; dorso 
pallide brunneo; remigibus et tectricibus pallide rufes- 
cente limbatis; subtus tota fülva; cauda fusca; rostro 
pallidiore. Long. 7V4". — rostr. 9'/,'". — al. 3 Vi". — 
caud. 2" 10"'. ~ tars. 11'''. 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. (/'yp. 

336. affmis^ Gray. Supra niger, subalaribus tergo et uro«- 
pygio albis; subtus albicans; rostro capitis longitudine; 
alarnm tectricibus dorso concoloribns; rectri- 
cibus remigibasque leviter albo-limbatis ; rostro et pedi- 
bus nigris. Long. 6/a". — rostr. 11". — al. 3" 3'". — 
caud. 2". — (Gray.) ~ Nach Cassini Long, tot 61/4". — 
al. 3'.4". — caud. 2y4"- 

Hab. M oonda<-fluss : Du Ghaillu. (Mus. Philad.) — 0. 
(Zanzibar: Gray.) 

Syn. Dryoscopus affinis, G. B. Gray, Ann. and Mag. 
of Nat Hist. 1837, p. 489. — Cass. Proc. Ac. Phil. 1851, 
p. 246. 

l>er dieser Art «ehr nahe verwaadte D. atrial atus CaM. ist 

grteer ond hat die ianerea Flfigeldechen achwan. 

t37. n^laeteuBy Cass. Supra cum alis et cauda totis nitide 
niger; uropygii plumis longis, laxis, mollibns, niveis; 
subtus totus pure albus; rostro longiusculo nigro; pedi- 
bus pallidioribus. Long, circa. T^Vi". — al. 3%". — 
caud. 3 Vi''. Cass. — Foem. Minus nitida; uropygio 
cinerascente. Av. jun. uropygii plumis albidis, apice 
nigris; subtus albido fulvescens, hypochondriis intensius 
tinctis. 
Sab. Gabon: Verr. — Of Cass. 

Syn. Dryoacopus lacteus, Cass. Proceed. Ac.Nat. Sc. 
of Phäad. 1851, p. 246. ~ J. et E. Vcrreaux, Bev. et Mag. 
• ^ Zool. 1865, p. 420. 

338. nujmr, Hartl. Supra niger, nitore chalybeo; t^rgi et 
uropygii plumis longis, serieeis, laxis, cinereo alboque 
vartts; alae fascia obliqua, pogoniis externis tectricum 
mediarum *— alteraque longitudinali marginibua etfernis 
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reifiigQm trium secundariarnm fonnatis niveis; subtus totus 
albus; pectoreet epigastrio nonnihilflilyesceDtibas; suba- 
laiibus albis; rostro, iride et pedibus nigris. Long. 9" 
6'". — rostr. 11'". — al. 3" 11"'. — caud. 3" 10»/,"'.— 
tairs. 1" 3"'. 

Hab. Elmina: Weiss. (Mus. Hamb.) — Aguapim: Bus. 

Syn. Telephonus major, Hartl. Hev. jsöol., 184S, p. 
108. — Laniarius major, Id. Beitr. z. :OrBith. iWostafr. p^ 
51, pL 5, fig. bon. — Bonap. Coli. Del, p. 71. « i 

339. bieolor^ Verr. Supra splendide niger; tergi tt uropygii 
plumis longis, laxis, einereo alboque Tariis; fascia alae 
obliqua lata alba; canda tota nigra; s«lytii6 totus pure 
albus; efubalaribus ex parte albis; rostro et pedibns 
nfgris. Long. 9" 2'". — rostr. 11"'. — al. 3" 10'". — 
caud. 3" 7"'. — tars. 15/a'". 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 

Am aftchsten steht diese neue Art dem D. aethioplcos, ist 
aber grösser; von D. major uaterscheidet sie sich durch den 
Mangel der weissen Längsbinde der Plfigel. 

340. Itueorkynt hus^ Hartl. Totus niger, alia nonnihil fus- 
eescentibus ; rostro in mare albido, in foemina nigro; 
ptilosi mblli, sericea; tergi et uropygii plumis longis, 
laxis, basi cinereis ; alis breyibus rotundatis ; eauda rotun- 
data, sub certa luce fasciolato-undulata ; pedibus nigri- 
cantibus, iride nigra. Foem. Fuscescente-nigra, remigi- 
bus pallidioribus; rostro nigro. 

Hab. Elmina: Weiss. Mus. Hamb. — Sierra Leone: 
Mac Dowell. Mus. Phil. Gabon: Verr. t— (Moöndafluss: 
Du Ghaillu.) 

Syn. Telephonus leucorhynchus, Hartl. Rev. zooL 
1848, p. 108. — Laniarius leucorhynchus, Id. Beilr. 
Omith. Westafr. p. 51, t. 6. fig. med. — L. «arbonarius, 
Cassin, Pfoceed. Ac. Phil. 1851, p. 347. ^ — Verr. Rev. et 
Mag. 1855, p. 420. — Rhynchastatus carbonarius, Bp- 
Coli. Del. p. 420. 

Dus bei dieser Art der weissschnablicbe Vogel das MiBBchen, 
der schwarzschn|Ü[)lige das Weibchen sei, wude dprch den Rei- 
senden der Verreainc's in Gabon constatirt. Analoge Fälle sind 
z. B. Ptilostomus senesalensis, Cyanocorax mela^ 
nocyäneus und ^eoffroyC Telephonus ctfcnUatas etc. 

Siirelas, Gab. 

341. senegalensis , nob. Supra niger, nitore metallico vix 
ullo; alis et canda subfüscescentibus; fasciola inter nares 
et oculos plumuUsque palpebrae superioris albis; tergo, 
uropygio, corpore inferiore toto, subalaribus et sulieau- 
dalibus alMs; remigibus margine interno basi albis; lorii 
nigris ; rosto corneo ; pedibus plumi>eis. Long. 6 Vi". ^ 
rostr. 8'". — al.2"10'". — caud. 2" 2'". — Urs. 10"'. \. 

• Hab. Senegal: Mus. Lugd. 
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Syn. Lanius silens: Mus. Lugd. 

Wir beschrieben ein Exemplar der Leidner Sammlung. Bona- 
parte will diese durch den ungleich schwächeren Schnabel, die 
längeren spitseren Flügel und die wenig entwickelten Unterrflcken- 
federn allerdings sehr abweichende Form zu den Saxicolinen 
gestellt wissen. Auch Cabanis scheint hinsichtlich der generischen 
Stellnng derselben zu schwanken. Der einfarbig bianasckwane 
Schwans, der weisse Unterricken und Bfirzel, die wdsse schmale 
Binde vor dem Auge, unterscheiden diese neue Art auf den 
ersten Blick von dem capischen S. silens. 

ChannOBotas, Gray. 
12. Sahineiy J. E. Gray. Chalybeo-niger, tergo, uropygio, 
corpore inferiore toto, subalarihus et remigum pogoniis 
interDisbasi albis; caudaDigra, sub certa luee faseiolato- 
undulata; rostro psarino chalybeo-nigricante; pedibus 
plumbeis; iride coccinea. Foem. Supra pallide rufes- 
cente-olivacea , subtus dilute femigineo-rufescens ; pileo 
et nucha pure cinereiB ; alis et cauda dorso concoloribus ; 
plumulis periophthalmicis albidis; scapis plumarum regio- 
nis paroticae albis ; subalaribus dilute ferrugineis. Long. 
7V4". — rostr. 11'". — al. 3". — caud. 2" 7'". — 
tars. 10"'. 

Hab. Sierra Leone: Gapt. Sabine. — Ashantee: Pel 
in Mus. Lugd. fi^,p. — Gabon: Verr. — Aguapim: Riis. 

Syn. Thamnophilus Sabini, J. E.Gray, Zeel. Mise. I. 
p. 6. — ' Ghauiionotus Sabini, Id. Loud. Mag. Nat Hist. 
new scr. I. p. 4S7. — Jard. liiustr. of Ornith. sec. ser. pl. 
27, fig. bon. — Hapalophus melanoleucus, Veir. Hev. 
et Mag. 1861, p. 312. — Stri«kl. Jard. Contrib. 1851, p. 132. 
Ein analoges Beispiel von merkwfirdiff abweichender Fäii>ung 
bei den beiden Geschlechtern bietet m dieser Familie noch 
Oxynotus ferrugineus; der männliche Vogel ist grau. 
Jul. Verreaux erlegte beide Geschlechter auf Bourfoon. — Chau- 
nonotus Sabine! ist die psaris-artig^ste unter den ver- 
wandten westafricanischen Formen. — Beide Geschlechter in 
der Sammlung zu Basel. 



4L Conirostres, Cüv. 

Ptllostomiis, Sw. 

13. senegalensis, (L.) Piceo-niger^ nitore sericeo; cauda 
loDga, cuneata et remigibus majoribus pallidioribus fuli- 
ginoso-fuscescentibus ; rostro pedibusque nigris. Foem. 
roßtro subpellucido . flavo, apice nigro. Long, circa 17" 
6"% '-TT' rostr. a fr. 14"'. — al. 6V4". — tars. 1" 8"'. — 
caud. 10". 

% 
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Hab. Senegambien. — Bissao, Casamanze: Verr. — 
M. 0. 

Syn. Pica seneg^alensis, Briss. Om. 11. p. 40. — 
Corvus afer, Gm. — PI. eiil. 538. — C. sehegalensis, 
auct — Le Piapiac, Levaili. Afr. pl. 54, voL lU p. 14. — 
Pica nigra, Vioiil. Enc. p. 887. — Lanius acutieauda- 
tus, Vieill. Enc. p. 729.^ Cryptorhina piapiae, Wagl. 
Syst. Av. p. 127. — Swains. West. Afr. !. 13&. — Cr. poe- 
cilorhynchos, Wagl. ib. foem. — Heugl. Uebers. p. 35. 
(Als zwei Arten). 

344. curvirosiriSf Gould. Nitide purpurascente-niyer; inter- 
scapulio fasciaque lata ventrali aibis; rostro pedibusque 
nigris; capitis et gnlae plumis lanceolatis; aus yalde 
eloDgatis ; cauda rotundata ; rostro graciliore. Long, circa 
18". — rostr. 1" 10"'. — al. 14". — caud. &'. — tars. 
2" 5"'. 

Hab. Gambia: Mus. Brem. *— Casamanse: Verr. — 
Fernando Po: Fräser. — Cap Coast: Gordon. — Accra: 
Gord. — Aguapim: Riis. — 0. (Sehr gemein sSdlich Tom 
20O N. Br. Heugl.) 

Syn. Corvus curvirostris, Gould, Proceed. Z. S. 1836, 
p. 18. — C. leuc onotos, Swains. West. Afn I. p. 133, pl. 
5. — Jard. Illustr. Orn. n. s. pl. 32. — Allen Thoms. Ezped. 
Nig. IL 221. — Gord. Jard. Contrib. 184^,' p, 8. 

Durchaiis verflcliiedeii vom C. «capulatus Sfidifrka& und sehr 
irrthfimlich von Heuglin aeuerdings mit diesem veijeinigt 

Plcaüiiirteii, Leu. 

345. <rymno<repÄa/w*, (Temm.) Supi*a ardesiaeo-^lil^icans, 
suDtus 'albui^; alis brevibüs et cauda Ibn^a, cöiieaxk, um- 

. 1)r)iio-fuscis; capite et collo nttdis riLbr}s;.,reg3ioa^ paro- 
tica tota, occipitis lateribus ceraque j^ostriMbtasin.ainplec- 
tente circiimscripte nigris ; meatu auditorio externo nudis- 
simo; nucha plumulis brevibüs albidis obtecta; fasciculo 
plumarum interscapulii longo, sericeo, nigro; rostro nigro; 

Iedibus robustis et uqguibus validj% cui^fatis flavidis. 
ong. circa 15". — al. "ff ' 3"'. -^ cäiufl. 6"'10"'. ~ tars. 
2" 4"'. — rostr. a riet. 1" 5"'. 
Hab. Sierra Leone: Mus. Brit. Pbilad. 
Syn. Corvus gymnocep.halus, Tomm. PI. col. 327.— 
Pica gymnocephala, Schinz Voeg. t. 16, p. 44. — Gal- 
glilus gymnocephalus, Wagl. Syst: Av. — " teW; man. 
d'Om. I. 374. — Id. Compl. IX. 30. '-^ YüWött' Oracle, 
Lath. Gen. Hist. III. p. 162. 

G. R. Gray hatte die GemiHg^keit das ExeinphUr ' dies^' '«kS^r- 
ordentlich seltenen Vogels im Brittischen Mtls«o für üs so 
messen. :,;>..• 
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b. Stiriiilae^ Vig. 



liBBiprotoriiis, Temm. 
A. aeneus, (L.) Splendide metallice-viridis; pileo flisco, 
aureo cupreoque resplendente ; uropygio et abdomine 
violaceo-purpurascentibus; tectricibns alae macula bolose- 
riceo-nigra notatis; canda longissima, gradata, splendide 
porpurascente, sub certa luce fasciolata; rostro et pedi- 
bus nigris; iride dilute flava. Long, cirea 20^^ — caud. 
13'/,"; rectr, ext, 4»/,". — al. e»//'. ~ rostr. 8'".— tars. 

Bab. Senegal: Adanson, etc. • — Gambia: Mus. Brem. 
- — Casamanze: Verr. — Uha do Principe: Erm. — 0. M. 

Syn. Merula viridis longicauda senegaiensis, 
Briss. Orn. II. p. 313, pl. 31. fig. 1. — Turdus aeneus, 
L. — Le Verl-dor6, Levaiü. Afr. pl. 87, p. 146. — Id. 
Edit. od. n, 237. — PI. enl. 220. — Swains. West. Afr. I. 
p. 148, pl. 7. — Juida aenea, Less. — Rüpp. Neue Wir- 
belth. Voeg. p. 25. 

OayelMiirBattii«, Harti. 
J. fulgidusy Hartl. Niger, nitore violascente resplendens; 
eapite et collo aeneo-yirescentibus ; pileo nitore nonnullo 
cbalybeo ; alae superficie externa aeneo-yirescente ; remi- 
gibi» primarils et secundariis dimidio basal! laete rufis; 
subalaribus nigris; cauda elongata et yalde gradata nigra, 
sitpra aeneo^nitente ; rostro nigro, elongato, valido, eom- 
presso, adunco, apice acuto, uncinato; pedibus nigris; 
iride rubra. Long. 14" 2"'. — rostr. 1" 5V'. — rostr. 
ft riet. 1" T". — al. 5'' 9"'. — caud. 6" 8"'. — tars. 
j'/ 2"' — dig. med. c. ung. 1" 2"'. 
Hab. Ins. St. 1%om^ : Weiss. (Mus. Hamburg. Britann.) 
Syn. Onychognathus fuigidus, Hartl. Rev. et Mag. 
de Zool. 1849, p. 495, pl. 14, fig. 2, 3. — Id. Beitr. zur 
Orräth. Wemaüf. p. 52, t. 7. fig. med. — „Iconognathe** 
Chenu et Des Murs, Encycl. d'Hist. nat. Ois. VI. pl. 3, fig. 4. 
Hie Toa 6. R. Gray nicht gebilligte geaerische Abtremnag die- 
ser •«flgeaeichneteo Art rechtfertigt sich durch die ?dHig ab- 
weichende Schnabelbildmig und durch die in dieser Familie ganz 
ungewöhnliche Beschaffenheit der Tertiärschwingen, deren Aussen- 
falme, durch eine sammtartigeLänffsbinde gleichsam halbirt, mit der 
untern Hälfte franienartig gelodert herabhängt. 

Spreo, Less. 
S. mürio, L. Niger, nitore chalybeo-violascente; eapite et 
eollo magis aeneo-yirescentibus; subalaribus chalybeo- 
nigris; alis magis virescenübus; remigibus sex primariis 
obscure castaneo^rufis , apice late füsco-nigricantibus ; 
cauda gradata; rostro nigro, pedibus fliscis; iride fusca. 
Long, circa 9 Vi". — rostr. 11"'. — al. 4" 5'". — caud. 
med. 4f'. — tars. 10 Vi"'. Foem. Minor; eapite, collo 
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pectoreque superiore ciiierasceiitibB9, plumis medio long!- 
tudinaliter nigris; rufedine remigum majorum minus in- 
tensa. 

Hab. Aguapim: Riis. — M. 0. (Kordofau, Fazoglo, 
Abyssinien). 

Syn. Turdus morio, L. S. N. 1.297. -^ Le Jaunoir, 

Buff, PI. enl. 199. — Slurnus morio, Daiiid*> — Corvus 

rufipennis, Sh. — Le Roupenne, Levaill. Ois, d'Afr. pl. 

83, 84. — Id. Ediu od. U, p. 215. — Lath. Gen. Bist. V. 

p. 52. — Lamprot ornis morio, Temm. — Heug^. Uebers. 

p. 37. — Astrapia morio, BJylh. Catal. Calc. Mus. p. 112. — 

Bonapartc Gonsp. L p. 416. — Amydrus morio, Gab. 

Heugltn beobachtete diese Art auf Paimea nnd Tamarix man- 

nifera in Wadi-feran im paträischen Arabien. — Da« schöne 

Exemplar der Basler Samnilang von Aguapim ist ein Männchen. 

349. fulvipennis, Swains. Niger , nitore purpurascente ; remi- 

gibus majoribus sex primis pogonio externo ruils , interne 

pallide fuivis; subalaribus fulvo-albidis ; scapis remigum 

pro magna parte albis; cauda mediocri rotundata ; rostro 

nigro; pedibus fuscis; iride aurorea. Foeml Minor; co- 

loribus a mare non diversa. Long. 9Vj". — rostr. »lo". — 

aL 5%". — caud. 4 Vi". — tars. l'Ao". 

Hab. Angola: Benders. — Damaragebiet: Anderson.« — M. 

Syn. Le Nabourop, Levaill. Ois. tfAfr. pL 91. — Id. 

Edit. oct. IL p. 274. — Sturnus nabourop, Daud. — 

Lamprotornis fulvipennis, Swains. Anim. in Menag. 

p. 298, fig. 49, a. (rostr.). — Spreo fulvipennis, Bonap. 

Ck)nsp. I. p. 416. — Amydrus nabourop, Caban. 

Swainson meint irrthümlich znefrst den speci^hmUntertchied 
dieser Art von S. morio fcstgßstellt zu nahen, ^h^^a. Levail- 
lant entwickelt denselben sehr gründlich. 

IiaBiproeolliis, Sundev. i . : 

360. ignituSj (Nordm.) Pileo, coUo superiore et laterali, in- 
terscapulio , scapulanbus et tectricibus alae nünoribus ex 
parte metallice viridibus; dorso et remigum tertteriamm 
pogoniis externis aureo-chalceis; internis, dorsi jmargine 
superiore, tectricum majorum apicibns et marginibus ex- 
ternis splendide violaceo-rubentibus ; uropygio , tergo, 
caudae apice et regione parotica caerüleo-chaJjiireis ; sub- 
tus aurato-brunnescens ; crisso et subcaudalibiis chalybeo- 
virescentibus ; mento et gutture nonnUuI yioIascenUbus; 
rostro pedibusque nigris. Long. 9yj". — rostr. 10'". — 
al. 5" 4"'. — caud. 3'/,". — tars. 13'". 

Hab. Senegal: Erm. *-- llha do Principe; St. Thom^: 
Weiss. — Gabon: Verr. — Angola: Ganivet in Mus. Paris. 

Syn. Lamprotornis ignita, A. Nordm. Erm. Atl. 
p. 7, t. 3. — Gray Milch. Gener. of Birds, pl. 80, fig. opt. 
— Bonap. Consp. I, p. 415. 

Beschreibong und Messung nach einem schdnen Exemplai^ der 

Bvamer «anmlig von Bha do Piidtipa. 
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361. «wHiltitf, Gm. Capite, collo, cauda corporeque inferiore 
toto splendide chalybeis, plus minusve violaceo-purpu- 
rascentibus; dorso et alis metallice yiridibas ; uropy^o 
caernleseente; scapularibus viridi-caerulescentibus, tec- 
tricibns alamm macula holosericea nigra apice notatis; 
cauda breyiuscula ; plumulis frontalibus rostro incumbenti- 
bus, breyibus, coarctatis ; rostro et pedibus nigris ; iride ex 
anrantiaco-rubra. Long, circa 9V4"- — rostr. 11'". — 
al. 5»/4". — caud. 2V4". — tars. 14'/,'". 

Hab. Senegal: Erm. — Fernando Po: Thoms. — Agua- 
pim: Riis. • — Ashantee: Pel. — Gabon: Verr. 

Syn. Merle violct de Juida, Buff. PI. enl. 540. — Id. 
Bist, natup. des Ois. vol. 3, p. 373. — Turdus auralus, 
Gm. Lath. - — Slurnus auratus, Daud. — LeCouigniop, 
Levaill. Ois. (TAfr. pl. 90. — Id. Edit. oct. vol. ü, p* 285. — 
Lamprotornis lucida, Nordm. Erm. Aü. U 3, fig. 2. — 
L. ptilonorhynchus, Swains. West. Afr. I. p. 140. — 
Allen Thoms. Exped. Nig. IL p. 221. 

Es 1^lteI1iegt gar keinem Zweifel, daM Bnffbn's „Merle vio- 
let du reyaüm« de Joida*', also Tordüs auratns Gm., 
eben diese Art ist. Die bis anf diese Stunde flbliche Vereini- 
gung derselben mit dem „ N a b i r o p ^' Leraillanfs (L. p h o e - 
nicopterus, Sw.) ist durchaus irrtnflmlich und finde hiermit 
ihre schliessliche Berichtigung. 

352. splendidus^ (Vieill.) Supra splendide metallice viridis; 
scapnlaribiis et nropygio maeis purpurascente-chalybeis ; 
alamm tectricibus macula holosericea nigra apice notatis ; 
macnia regionls paroticae abdomineque medio cupreo- 
anratis; stiDtns chalybeo-purpurascens; subcaudalibus vi- 
ridibtis; remigfibus tertiariis et rectricibus fascia lataho- 
losericeo-nigra ; rostro et pedibus nigris ; iride alba. Long, 
circa lO«/*". — rostr. 9'". — al. vix öV,". — caud. 3'/,". 
— tars. 13"'. 

Hab. Gambia: Mus. Brem. — Gasamanze: Verr. — 
Fernando Po: Fräser. — Gabon: Verr. — Congo; Perrein. 
Syn. Merle ycrt d'Angola, Buff. PI. enl. 561. — Tur- 
dus nitens, variel. Gm. et Laüi. Gen. Hist. V. p. 86. — 
Turdus splendens, Leach, Zool. Miscell. pl. 71. — T. 
splendidus, Vieill. Encydop. p. 653. — Lamprotornis 
chrysonotis, Swains. West. Afr. Lp. 143, pL 6. — Verr. 
Rev. et Mag. 1851, p. 418. — Fräs. Pröceed. Zool. Soc. 1843, 
p. 52. — L. fulgida, Lichtenst. Müs. Berol. — Juida lu- 
xuosa, Less. Vel. in^d. fig. opt. 

Zwischen Exemplaren vom Gambia und solchen von Gabon sind 
keine irgend erhebliche Unterscniede wahnsunehmen. — IMe L'n- 
tersuchung des OriginalexemplaresTonBnffon's „Merle vert 
d'Angola" in der Pariser Sammlung fiberzeugte mich auf den 
•nten Blick von der Gleichartigkeit desselben mit L. chryso- 
actis Sw. Aber eine sehr verschiedene, wenngleich gani all- 
gemein damit zusammengeworfene Art ist die folgende: Bris- 
son's „Merle vert d'AngoIa**, also: 



118 

3S3. nkens, L. Splendide metalliee Tiridii^; teetrioilNis alae 
nonnullis minoribus maculam majorem chalyh^o^vMaceam 
formantibos ; remigibus rectricibusque subtös iiigricaDti- 
bus; subalaribus extus et apice YiolaceO'Chatybeo tuictis ; 
rostro et pedibus nigiis. Long. 8" 10"'. — rostr^ a riet 
11 V»'". — caud. 2' 11'". 
Hab. Angola: De Gastelan. 

Syn. Merle vert d'Angola (Merula viridis ango- 
lensis), Briss. Ornith. vol. II, p. 311, pl. 30* ftg. 2. — 
Turdus nitens, L. I. 294. — T. nitens, Qm. et Lath. 
exclus. variet. 

Difl einzig» Art, mit welcher dieser ftchite Lamprocolias 
Aiteus (L.^ nahe yerwaadt su sein 8€keiat und mit welcher er 
möglicherweise selbst schliesslich ziisammenfallea könnte , ist 
Levaillanfs „Nabirop*' (L. phoenicoptera, Swains.). 
Brisson würde , wenn letzteres der Falt , ' das ' etvrns weniger 
glänzend gefärbte Weibchen beschrieben haben'. Ich 



männliches ' Exemplar des sädafricanischen Nabirops Schnab. 
QVa"'; Flug, b" 4'"; Schw. 3/,"; tan. 1" 4'". Die vp» Bris- 
son in seiner Beschreibung der „Merle Tert. d'^ngola** 
nicht erwüinten sammtschwarzen Flfigelfledken . «ind allerdings 
. aach beim Nabirop nur sehr schwach «ad undqntlich angezeigt. 
Bei Vieillot umfasst Tardus nitens (EncycL p. 675) drei ver- 
schiedene Arten, nämlich L. nitens, spl.eadidas and aura- 
tus. Auch i;onaparte citirt in seinem Conspectiif sehr irrthum- 
lich PI. enl. 661 zu L. nitens. 

354. chalcurusy Nordm. Splendide metalli^ ; vipidis ; uro- 
P7gio, tectricibus caudae. superioribus et scapularibns 
caerulescente-cbalybeis; regione parotica et coBilateribus 
CYaneis ; abdomine , subalaribus caudaque dimiidio. basali 
violaceo-purpurascentibus ; alarum tectrlcjbua niacula ho- 
losericea nigra (sub certa luce medio chalybea) notatis; 
cauda brevi aequali; rostro et pedibus nj^ris, liOng. 
8%". — rostr. 8'/,'". — al. 5" 2Va'". — caud. 3". — 
tars. 14'". 

Hab. Gambia: Mus. Brem. — Casamapze: Terr. 

Syn, Lamprotornis chal.curus, A. v. Nordm. Erm. 
All. p. 8. L. cyanoiis, Swains. West. AjEr. ^voj. Lp. 146. 
' — Lamprocolius cyanotis ,. ßonap. Consp. L p. 415. 

355. cfUoropterus^ Swains. Splendide metalliee viridia ; cauda 
et alis totis viridibus ; regione parotica, scapularibtts, sub- 
alaribus, abdomine medio et hypoehondriis caeculeo- 
cbalybeis; alae teoAricibus macula bolosericea nigra no- 
tatis; subcaudalibus viridibus; rostro et pedibus Xiigris. 
Long, circa 7%". — rostr. a fr. 8'". — al. 4V4". — 
caud. 3". — tars. 11"'. 

Hab. Westaf^iea: Swaims. — Gabon: Verr. (Mus. 
Brem.) 

Syn. Lamprotornis chloropterus, Swains. Anim. in 
Menag. p. 359. — Lamprocolius chloropterusi Bonap. 
Consp. L p. 416. 
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ZuäüchBt «tabeiid diesar Art «ad auf den enten Blick wenig von 
är Yersckieden ist der nord(^8tliche L. cyanogenys, Sundev. 
Aber bei diesem sieht der metallgrfine Gnmdton des Gefieders 
etwna mehr in*s Blftnliche; der Schul tetfleck ist prächtig violet- 
gtinsend, das Blao des abdomen ond der imieren FIflgeldecken 
weit lebhafter. Der Schnabel erscheint mit mehr abgerundetem 
cuimeR weniger comprimirt Mit Lm cyanogenys könnte nach 
Cabanis Untersachong der Originalexemplare Ehrenberg*s L. 
■ cltalybetts zusammenfal<en, wobei indessen au bemerken, dass 
m Sondevail's Beschreibung des bläulichen BArzel's nicht ge- 
dacht wird. 

356. mehnogaster, Swains. Snpra splendide et obscure 
meiallice viridis; loris holosericeo-atris ; regione parotica, 
scapularibus, tergo, uropygio et tectricibus caudae superio- 
ribus puipurascente-resplendentibus; abdomine meaio et 
hypochonclrüs nigris, bis nitore nonnuUo violascente- 
cupreo; remigibus rectricibusque nigriS; obscure pur- 
purascente-marginatis; maculis alaribus nullis; rostro 
debili pedibusque nigerrimis. Long. 8". — rostr. 6Va'". 

— al 4'' 3'". — caud. 3" 3'". — tars. vix 11'^'. 
Hab. Senegal: Swains. — M. 

Syn. ; Laniprotornis melanogaster, Swains. Anim. 

in Menag. p. 297. — L. corrusca, Lichtenst. Mus. Berol. 

•— L. porphyropleuron, Sundev. Övfers. Kongl. Vetensk. 

Aead. Förhandi. 1850, p. 100. — Lamprocolius melano- 

ga^ter, Bonap. Consp. I. p. 415. sp. 8. 

Bei dieser sehr abweichenden Art ist die Färbung ein dunkles 
Bonteilleiigrfin, die Textur des Gefieders eine ungewöhnlich 
iieidenartige. Schnabel sehr schwach. Ich beschrieb ein Exem- 
.plar der Bremer Sammlung Ton Port Natal. 

357. cupreocaudat Temm. Aeneo-virescens, nitore chalybeo; 
capRe, collo, et pectore totis potius chalybeis, purpureo- 
violascente' nitentibus; subalaribus chalybeis; maculis 
alaribus bolosericeis nulIls; cauda tota parum splendida, 
chaiceo-brunnescente, rectricum pogoniis internis in 
cbalybeum vergentibus; subcaudalibus purpurascentibus ; 
rostrx) et pedibus nigris. Long. ca. 7%". — rostr. 7'". 

— al. 4" 3'". — caud. 3". — tars. 10'". 

Hab. Sierra Leone: Mus. Lugdun. — Aguapim: Riis. 

— Gabon: Aubry-Lecomte. 

Diese kleine Art steht der folgenden sehr nahe, untencheidet 
sich aber hauptsächlich durch die nicht sammtartige Beschaffen- 
heit der Scheitel federn. Die eigenthfimliche messingbrännliche 
Farbe des Schwanzes ist beiden eigen. Ich messe ein Exemplar 
vo« Gaben : Schnab. 6V*"'; Flflg. 4" 8'"; Schw. 2" lO'"; Tars. 
9^/$^'*, Etwas geringere Dimensionen eigab ein Exemplar von 
Aguapim. 

358. purvuretceps, Verr. Spteadide aeneo-virescens, alis 
chaIy]>eo-^plendentibus ; capite toto guttureque Tiolaceo- 
purpurascentibtts; pilei plunüs bolosericeis; renugibus 
extus purpurascente-chalybeo marginatis; cauda chalcea, 
nitpre noMttllo purpuraseente; rectricum lateralium 
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pogoniis internis chalybeo-caerulescentibcis; snbcaudalibus 
chalybeis; rostro et pedibus oigris. Long. 7'/V'. — 
rostr. 6'". — al. 4" 3"^ — caud. 2'' 8'". — tars. 7'". 
Hab. Gabon: Verr. 

Syn. Lamprotornis purpureiceps. J. et £. Verreaux, 
Rev. et Mag. de Zool. 1851, p. 418. — Striokl. in Jard. 
Contrib. to Ornith. 1851, p. 133. 

Was diese Art vor allen congeneriscben aosieichnet ist die cir- 
Gumscript flammtartige Befiederung des Scheit^. 

359. rufiventrisj Räpp. Metallice viridis, Ditöre nonnulio 
fuscescente ; maculis alaribus holosericeis nulUs; tectri- 
cibus, remigibus tertiariis et cauda sub certa hice fas- 
ciolatis; abdomine toto, tibiis et subalaribus rufis; remi- 
gum majorum pogoniis internis pallide fblyescentibus ; 
alis et cauda brevibus; rostro et pedibus nigrls; iride 
dilute flava. Long. 8". — rostr. 8'". — al. 4'^ 5'". — 
caud. 2'' 4'^ — tars. 14V,'". 

Hab. Gasamanze: Verr. — Bissao: Verr. — 0. 

Syn. Lamprotornis rufiventris, Büpp. Neue Wirbelth. 
Abyssin. Voeg. t. 11, fig. 1. p. 24, 27. — Swains. West. Afr. 
I. p. 131. — Burt. Catal. Chath. Collect, p. 15. — Heugl. 
üebers. p. 36. 

PholldaMres, Cab. 

360. leucogaster, (Gm.) Nitidissime violaceo-purpurascens; 
pectore et abdomine albis; subalaribus albis; remigibus 
majoribus nigricante - füscis, margine extenio Tiolaceis ; 
rostro et pedibus nigris. Foem. Stipra fiiaco et ferru- 
gineo variegata, subtus rufescente-albida, fü'sco-striolata ; 
remigibus basi ferrugineis; subcaudalibus albis. Long. 
6". — rostr. 5»/s'". — al. 3%". — caud. 2" 3'". - 
tars. 9"'. 

Hab. Gambia: Bowd. — Gasamanze: Verr. — Aguapim: 

Riis. — 0. M. 

Syn. Merle violet ä ventre blanc de Juida, Buff. 

PL enl. 293, fig. 1. — Turdus leucogaster, Gm. I. 819. 

— Lanius spec. 1. Bowd. Excurs. p. 224. — Swains. West. 

Afr. I. p. 152, pl. 8. — Calornis leucogaste^, Bonap. 

Consp. p. 416. — Rüpp. Neue Wirbelth. Voeg. p. 24. (descr. 

av. jun.) — Ehrenb. Symb. Physic. Av. dec. I. in coroll. — 

Heugl. Uebcrs. p. 37. 

J. Verreaux erhielt diese weitverbreitete Art um Natal. Ehren- 
berg beobachtete sie in den Bergen der Wechal^teA in Arabien. 
Nach Heuglitt bewohnt sie in kleinen Gesellschaften die wirme- 
ren Gegenden Abyssiniens. ■ < 

361. africanUf L. Griseo-brunnescens ; uropygio, eaudae 
tectricibus superioribus et inferioribus abdomineme pal- 
lidis fülvis; subalaribus nigris; rectricum lateralium po- 
goniis internis rufescentibus; rostro dimidiobasdii auran- 
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tiaco-flavo, apicali rnberrimo; pedibus bmnneis. Long. 
8»//'. _ rostr. ÖVs'". — al. 4" 5'". — caud. SVi". — 
tars. W. 

Hab. Senegambien; Guinea. (Ca«ainanse: ^err. — 
Bissao: Verr. >— Iddab am Niger: Thoms.) — M. O. 

Syn. Le Pique-boeuf, Buff. PI. enl. 293. — LevaiH. 
Ois. d'Afr. pl. 97. — Buphaga rufescens, Vieill. Galer. 
pl. 93. — Gray Gener. of Birds, p!. 82, fig. opt. — Swains. 
West. Afr. II, p. 200. — AUen, Exped. Nig. I. 311.— Heugl. 
üebers. p. 37. 

„HAi^ ia Galabat, Westabyisiiiiftii, imMarebtkal mid am weiMea 
Nil". Hengl. 

eryihrorhynehfin Stanley. Supra grisescente-brunnea, 
pileo paUidius grisescente; cauda brunnea, rectuicibus 
externis intus rufescentibus ; remigibus nigricantibiu ; 
subtus pallide fulva« gula grisescente; subalaribus nigri- 
cantibus; pedibus fuseis; rostro toto rubro. Long. SVa'» 
— rostr. 7'".— al. 4'' 5'". — caud. SV*". — tars. 9%'". 

Hab. Gasamanze: Verr. — Bissao: Verr. — Gabon : 
Verr. — 0. (Abyssinien, Fazoglo, Bahr-el-Abiad) — M. 
(Natal: Verr.) 

Syn.. Tanagra erylhrorhyncha, Stanley, Salt. Trav. 
App. p. 59. — Temm. PI. col. 465. — Buphaga abyssi- 
nica, Hempr. Ehrenb. Symb. Physic. Av. dec. I. t. 9. — 
Heugl. üeber^. p. 37. 

c« FriMgilliiaey Sw. 
L PlMdaae» G. R. Gray. . 

HypkaniorBl«, Gray. 

363. äurantiust (Vieill.) Capite et corpore inferiore totis 
flavo-auranttacis ; jugulo et pectore laetius tinotis; loris 
nigris; urc^ygio obscure aurantiaco-flavente ; coUo postico, 
dorsp, tectricibus alarum minoribus et caudae superiori- 
bus olivaeeis ; mediis flavis, majoribus et remigibus extus 
flavo-marginatis; cauda alis concolore; rostro nigricaote; 
pedibus pallidis. Long. 5 Vi". — rostr. '/j". - al. 3".— 
tars. "/••'', (Sw.) 

Hab. Congo: Perrein. (Mus. Paris.) 
Syn. PIocous aurantius, VieilJ. Encyclop. p- 700. — 
Id. Oi». chant. pl. 44.— Sifrains. Anim. in Menag. p. 306. — 
Hypbantornis aurantius, Bonap. Gonsp. L p. 440. 

Wena Heugl in diese Art in Nordostafrica G>>>i<!bt selten in 
Tigreh'p beobachtet haben will, so bernht dies zweifelsohne anf 
einem Inthum. Ploceus aurantias wurde seit Perfeia nicht 
wieder nikch Europa gebracht. 

364. brmchypterus, Sw. Supra dilute oÜTaceo-virescens ; 
captte, eolU kiteilbus et regione parotica laete aurantiaco- 
folvis ; mento, macula per oenlum guttureque niedlo nigris ; 



subalaribus, peclore et abdomine flavis, fllo snpra in 
aurantiacum vergente ; remigibus et rectricibus intus dilute 
Aiscis; rostro nigro; pedibus pallidis; iride alba. Foem. 
Oa^ite dora« concolore, supereilils et eorpore snbtus toto 
flavls; Stria per oculum nigra; regione ' pärotiea ftilyes- 
dente. Long. 6". — rostr. TV,"'. -^ al. 3'*'. — caud. 2" 
1"^ — tars. 9'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. •— Gambia: Mus. Brem.— 
Casamanze: Verr. — Fernando Po: Fraaer. -^ Aguapim: 
Riis. — Gabon: Du Ghaillu. 

Syn. Ploceus brachyp'terus, Swains. West. Afr. I. p. 
168, pl. 10. — Fräser, Procped. ZooU Soc 184^, p. 52, — 
\ Hyphantornis brachypterus, Bohap) (Jojojsrp. I. p. 440. — 
• ÜyphanturgUB gen. Gab. 

365. aureoflavusy A. Smith. Gapite, gutturd et pectore cro- 
ceis; cervice, interscapuliö, dorso, scapüiaribüs, remigi- 
bus tertiariis et cauda flavo-virentibus ; abdomMe, crisso 
et subcaudalibtis flavis ; remigibus primariis et secundariis 
ftiscis, flavo-ma^ginatis ; rostro comeo; peäibüs et ungui- 
bus comeo-pallidis. Long. 5' ^j". — al. 3" 2'". — caüd. 2". 

Hab. Sierra Leone: A. Smith. 
' Syn. Ploceus aureöflavus, A.Smith, Illustr. South-Afr. 
Zpol. Text zu pl. 30. 

366. oenlnritiSy A. Smith. Pileo, genis, coIH; lateribus et 
pectore aureo-flavis; dorso, cervice, uröpyglo, Bcapulari- 
bus et tectricibus alarum minoribus flayo-virentibus ; ab- 
domine et «räbcaiudaiibus 8ul)i4t<^lliifi^ götture fasciague 
per oculos nigris; illo aurantiaco-rufescente circumdato; 
rectricibus et teibigibuä AaTö^ikmrgkiatis ; rostro nigro; 
pedibus carneis; iride flavo-rubra. Foem. Guttureflavo, 
fascia oculari nigra minus distincta. Long. 7 Va".— rostr. 
8Va'". — al. 2" 11'". — caud. 2" 4'". ~ tars. 9Va'". 

•Hab. Senegal: Müs. Lugd. ^.^ . — Irf. 

Syn. Piocens ocularius, A. Smith Ilhistr. Zöol. S. Afr. 
Av. pl. 30, fig 1. ^. - Bonap. Gongp. Jfen. av. L p. 440. 
Hyphanturgüs ocularius, Gaban. Mus. Hein. p. 162. 

367. brat/i, Verr. Supra nigricante-fuscus , nonnihil Olivas- 
cens; uröpyglo olivaceo-flavente; capite toto corporeque 
subtus aurantiaco-flavis; macula anteoculaii, mento gut- 
tyreque nigris; abdotnine, subalaribus et subcäudalibus 
flayi6;"edudä olivacco-ftisca; tectricibus alae et scapüia- 
ribüs ftigrö-ftiscis ; remigibus fuscis, olivacieo-marginatis ; 

7*ostro nigro, pedibus fuscis. Foem. Supra pHvaceo- 
flavescens; isüperciliis corporeque subtus flavia; fronte 
flavescente; stria breviuscula per oculum ,ducta nigra. 
Long, circa 5". — rostr. 6Va'" — al- 2" 8"'. ~ caud. 
1" 10"'. — r tars. 8V2'". ^ 

Hab. Goldkfisie, (Accra, Liberia: Olus. Brea». ~ Agua- 
■ ..pim*: ]Ui0.)i.-n Aaj^oA: Verr, ..' .> 
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Syn. Hyphantornis Grayi, J. Verr. Rev. et Mag. de 
Zoo). 1851, p. 514. — Ploceus flavigula, Hart). Rev. 
zoolog. 1845, p. 406. ^\ — Caas. Proceod. Aead. Nat. Sc. 
of PhUad. 1855, p. 430. 

Ploceaf flavigula wird hier alfl Wdibdiea von H. Grayi 
aufgeAhrt und awar auf die iiutoritit des Uleatvollea america- 
nifcoen Rdsenden Du Chaillu hin , welcher diese Art auf seinen 
Reisen im äquatorialen Africa mehrfach au beobachten CSelegen- 
heit hatte. (Cassin). 

368. verifoiialta , Vieill. Supra flavescente-yiridis, subtus 
laete flavtis; sincipite, genis et gula circumscripte niger- 
rimis; yertice, occipite et colli lateribusflavo-aurantiacis; 
reinigibus et rectrlcibus ftiscis, dorsi colore margii^atis; 
rostro nigro; pedibus pallidis. Foem. Absque nigredine 
capitis; vertlce dorso concolore. Long. 4". — rostr. 4'". 
— al. 2" 3'^'. ~ caud. V 7'". — tars. 8"'. 

Hab. Old Calabar: Jardine. ^- Cap Coast: Fräser. — 
0. (Nubien, Sennaar etc.) 

Syn.; Ploceus personatus, Vieill. Galer. Ornith. pl. 

84. — r P. melanotis, Swains. Anim. In Meiiag. p. 306, 

flg. 56. rostr. — Jard. Contrib. to Ornith. 1849, p, 35, pl. 

7., v»^. ; — JBonap. Consp. 1. p. 440. — A. Brehm, Reise III, 

p. 88, (Nest). — Herz, von Würtemb. Icon. inod. t. 49. b. 

Bin nHbisches Exemplar neigte den Schnabel etwas schlanker 

iMd das Gelbe um dais schwarse Gesicht hemm fast gänalich 

ohne Beimischang von Orange, ieh messe dasselbe; Schnab. 

5"'! nag. 2" 2"'; Urs. 6'."'. Wohl Bassenverschiedenheit. 

369. hteölus , '■ (liefatenst.). Sincipite , regione ophthalmica 
gnttureque atris; occipite, collo, pectore et abdomine fla- 
yis; dorso, alis et cauda ollvaceo-vlrescentibus« subala- 
ribus flavis; rostro gracili nigro; pedibus fascis; iride 
fü&ca. Long. 4". — rostr. 5> V", — al. 2"1'". — caud. 
1" 5'". — tars. SVs'". 

89>b. Senegal: Lichtenst. (Mus. Berol.) — Ashantee : 
Pel pfus. Lügd.) 

Syn. Fringilla luteola, Liebt. Doubl, p. 23. *-t- Si- 
tagra luteola, Cabaii. Mus. Hein. I. p. 181. 

Ich messe ein Exemplar der Heine*schen Sammlung: Schnab. 
5%"; Flog. 2" 3'"; Schw. 14Va'"; tars. 67a'". 

370. aurifrons, (Temni.) Supra olivaceo-flavescens , plumis 
medio fiiscesceiitibus ; subtus flavissimus ; sincipite, capitis 
lateribus et gula fere aurantiacis; remigibus et tectrici- 
bus alarum flavo-marginatis ; cauda breviuscula; rostro 
oigro, pedibus p^lUdis. Foem. Supra tota olivicea, pju- 
mis. medio obscuris; subtus pallide flava, olivaceo^adum- 
hrata; rostro pallido. Long. 7''. — rostr. 10'". — al. 
3'' 7'". — caud, 2%". — tars. 11'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — M. 0. (?) 
Syn. Ploceus aurifrons, Temm. H. col. 175, 176. — 
P. icterocephalus, Swains. Natur. Bist, of Biida I. p. 189, 
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c. flg. nidi. — ßonap. Consp. I. p. 440. — Less. Compl. VI. 
p. 120. — Heugl. Uebers. p. 38. 

Nach Rfippel in SeiuaaT und Abyssimen. 

371. vüellinusj (Licht.) Supra flayo-virescens , subtus pure 
flavus; frontis margine anteriore, lateribus capitis et gula 
atris; vertiee Juguloque rufo-castaneis ; cervlce flavo; 
alaruQi tectricions remigibusque tertiariis nigrlcantibus, 
late flavo-marginatis ; subalaribus flavis; cauda bjevi, di- 
lute olivaceo-flava ; rostro nigro; pedibus pallidis. Long. 
5". ~ rostr. 6Vj,'". — al. 2Vs". — caud. !%''■ — tars. 

Hab. Senegambien : Licht. Swains. — 0. (Nubien : 
Vcrr. etc.) 

Syn. Fringilla vitellina, Licht. Doubl, p. 23. — 
Ploceus ruficeps, Swains. West. Afr. II, p. 262. — Id. 
Anira, in Menäg. p. 308. — ' Textor vit.ellinüs, Bonap. 
Consp. L p. 441. — PI. sublarvatus, v. Müller, Naumann. 
1851, Heft ,4, p. 28. — Id. Beilr. zur Omith. Afr. t. 12, 
fig.bon. —r ?P1. intermedius, Rupp. System, .üebers. p. 71. 

— Heugl. üebers. p. 38. — Id. Beilr t. 20, fig. 1. 

Bin nabisches Exemplar, welches mir von J. Verreanx sur 
Vergleichong mitgetheilt wurde, zeigte in der Fftrbong keine 
wesentliche Abweichung, erffab aber geringelPe DfAenaionen. 
Gaaae Lange 4Va''; Schnab. 0'^'. Genau dieselben Maasse giebt 
Baron y. Möller seinem PI. sublarvatus. iUber die dunklen 
Schaftflecke des Rfickens, wie sie die oben dtnrte Figur bei 
dieser Art darstellt, bemerkten wir nicht deutlich bei senegam- 
bischen Exemplaren. Ob Rllppeirs PI. intarmeditts aus Sdioa, 
bei welchem aas Schwarze der Stirn bis Aber den hinteren 
Augenwinkel ausgedehnt ist, wirklich mit dieser Art susam- 
menfällt, wie Bonaparte so bestimmt behauptet, lasse ich sn- 
nichst dahingestellt 

372. eapiialis^ (Lath.). Capite toto guttureqne atris; torque 
luteo; pectore castaneo; dorso virescente; uropygio et 
abdomine hiteis; remigibus secundarils et tectricibus 
nigricantibus , flavo-marginatis ; rectricibui^ sübrufescen- 
tibus; rostro nigro; pedibus carneis. Long. 5'/«". — 
rostr. 7^'. — al. 2" 7%"'. — caud. 2^' V" — tars. 10'". 

Hab. Senegambien: Licht. VieiU. 

Syn. Tanagra capitalis, Lath. J. 0. I. 432. — Id. 
Gen. Hist. vol. VI. p. 23, pl. 94. — Fringilla capitalis, 
Licht. Doubl, p. 23. — Ploceus capitalis, Less. Compl. 
Vni. 308. — PL velatus, VieiU. EncycL p. 702. 

373. texioTy (Gm.) Capite toto guttureque atris, postice et 
lateraHter torque castaneo cinctis; pectore aureo-flavo; 
abdomine croceo; remigibus et rectricibus olivacco-uigri- 
cantibus , flavo-marffinatis ; uropygio , crisso et tiblis fla- 
vis; dorsi plumis et alarum tectricibus atris, luteo-lim- 
batis; rostro nigricante-corneo ; pedibus pallidis ;* iride 
auranttaca. Long. 6V/'. — rostr. 8Vs"'. — al. 3" 3"'. 

— caud. l'' y". — tars. 10V,''^ 



Hab. S^negambien, Guinea.. (Caaamame: Verr. — Gam- 
bia: Mus. Brein. — Gap Coast: Gordon. — Rio Boutry: 
Pel. — Cap Palmas, Fernando Po: Fräser. — Angola: 
Benders, etc. 

Syn. Oriolus textor., Gm. T. 392. »— Loxia mela- 
noeephala, Gm. — Fringilla senegalensis, Briss. 
Omith. m. 17S. — PI. enl. 375, 376. — Fringilla velata, 
Liehteast. Doubl, p. 23. — Fringilla longirostris, Vieill. 
Encyd. p. 951. — PloceuB senegalensis, Steph. — 
Swains. Zool. lilustr. sec. ner. pl. 37. ^ Sundev. ÖfVers. 1849, 
p. 158. — Swains. West. Afr. 1. 167. — Gordon, Jard. Contrib. 
1849, p. 9. — ?PI. modestus, Hartl. Rev. zool. 1845, p. 
406: mP. 

Die weitverbmiteUte Art unter den Ploceinen Westafricn'i. Bei 

der sehr grossen Rasse yom Rio Bontry ist der Nacken lebhaft 

castanienbnuin und das Gelb der Unterseite erscheint stark roth- 

brttui fiberlaafen. Schnab. 8V:i'"; Flfig. 3" 5"'; Schw. ^*' 10"'; 

tars. 10"'. 

374. grandis. 6. R. Gray. Capite toto gulaque nigris; tor- 

qne laete castaneo, in pectore multo latiore; cätjDore 

supra flavescente-olivaceo , plnmis medio obsi^urlonnus ; 

remigibus et tectricibus alarum nigris , ' flavo-marginatis ; 

cauda olivacea; subtiis flavfssimus, lateribus rufescente- 

lavatis; subalaribus flävis; rostro nigro; pedibüs dilute 

brunneis. Long. 8". — rostr. 1". — al. 4"i'". — caud. 

2" 6%"': r- fars. V 2%"'. 

Ha>. Ins, St Thomi6: Weiss. (Mus. Brem.) 

Syn. Ploceus grandis, G. R. Gray, Gen. of Birds. — 
PI. oollarisv Fräs. Froceed. Zool. Soc. 1842, p. 142. -* 
Allan Es^ed« Kg. ILip. 499. — Fräser, lool. typ. pl. 45. 
376* €ueull0imSf Swains.. Supra fiavo-olivaceus, sulrtus pure 
flaTUS; eapitetoto, regione parotica et gntture.oircum- 
soriptoriigrttvi Mio postice flaTO-marginato; remigikwa mi- 
noribus teetrfdbusque alaeflaro-marginatis; subalaribus 
ids; . rostro f^nigro; pedibus palUdis. Long. 6^'. »^ rostr. 
•/lo''. — al. 2Vio". — caud. 2y,o". — tars. »AV'. (8w.) 
( Hab. Senegambien: Swains. 

Syn. Ploceüs cucullatus, Swains. West. Afr. IL p. 
261. — Id. Anim. in Menag. p. 308. — Textor cucul- 
latus, B6ttap. Con^. h p. 441. 
376. räsbnoMi^^ Vig. Laete flavus; colli postiei, intersca- 
pulii^ dorsi et uropygii plumis nigris ^ apice elivaceo^ 
flaTia; remigibus nigris, flavido-marginatis ; loris, capitis 
lateribus , mento taeniaque per Juguli medium decunrente 
nigris;. cauda olivaceo-flava ; rostro nigro; pedäms ro- 
bustis pallidis; iHde rubra. Long. T\ — rostr. a riet. 
11'". ~ al. 3" 6'". — caud. 2" 7"'. — tars. 1" l"^ 

Hab. Senegal: Swains, — M. 

Syn. Ploceus spilonotus, ^g. Proceed. Zool. Soc. 
1880, p. 92. — P. stietonotus, A. Smhh, Souik Afr. 



Oaart. Joiirn. Nr. 5. p. 11. — Id. Illustr. S. Aft. ZiooF. pl. 66, 
fig. 1. — PI. flavioeps, Swams. West. Afr. 'II. p. 259, 
pl. 32. 

Cabanifi beschreibt unter dem Namen H. nigrfCröft« «iacr nahe 
verwasidte Art aas dem KafferLandei Maf. H«iii I. p. 182. 

377. collaris, (Vieill.) Flavus; capite, gutture, collo. toto, 
alis ex parte et rectrielbus duabus iDtermediis Bigris; 
macula pectoris magna traDsversa rufa; seapBlarlbus, 
tectricibus alarum remigibusque nigris, flavo-margiaatis; 
rectricibus lateralibns margine extemo oliTaeeo-vireacen- 
tibus; rostro nigro; pedibus rabescente-füscis. Long. 
circa 674". 

Hab. Congo: Perrein. — Senegal: Vieill. 
Syn. Ploceus collaris, Vieill. Nouv. Dict^ vol. 34, p. 
129. ~ Id. Encyclop. p. «99. 

378. fiavoeetpiäusy Vieill. Gorpore supra, alis, caitda, mento 
guttnreque higris; vertice, cofH et gulae hLt^rlbäs, cor- 
pore suhtus, subcaudalibus, remigum et rpctricüm margi- 
nfl)us extemis ex aurantiaco-flavis; rostro njigra; pedibus 
trunneis. Long. 6/4". 

'ttab, Congo: Perrein. "... 

Syn, Ploceus flavpcapUlus, Vieill. Kouv. Dict. vol. 
34, p. .127. — Id. Encyiiop. Oi«: p. 698. .— Le^s. Compl. 
1^ . Vllt p..'307 (Pl. atricapillus, V.!) .. . •■ 

Sowohl (fiese Art als aach die vorige sucht mäa' verit^bens in 
der Pariser Sammlung. Bel^e sind weftörer Uatenmchung be- 
dürftig. PL iflatöcapilluÄ kannte vieliliehf in Euplectes 
gehdrea. ■ . .- :• . » . •■ 

379. tticelorf Hirtl. Supra nitide niger ; interscapülii maicuia 
magna laete iava; pdctore, abdomine ei eriipötcaatteeis ; 

^ ^neulo^ gntture, subalaribiis et > cnbtaadiiiAiis* HigHa; 

: rostro .elongato, conico^ inter HaresT^tuddfita, nigarrimo; 

. pc4ikii8 fuseis ; cauda sixbrotundata taign; . Longj *V^. — 

., ; mM.Sv^''^ — al. »* 3'". ~ tmi. S'Mv^i ^lära. 9'". 

.-' ■. Hab. Sierrii LeoM: Csq[»t. Sabine. (MusiSittami«.) — 

Aguapim: Bits. 

Syn. Ploceus coliarisrJ- £• Qroyy Zool.^Miae. I. p. 
'4. — HyphantoriHs tricolor, Hartl. Oabin. Jeurn. für 
' Oriiith. H. p. 110. 

Beschreibung und Messtig dieser aussefor^eiailih settMeli Art 
, . . aach dam schdnenJBxempIa]^ der^j^lcrSammliuif v«|lAgua|M. 

380. caMtmecifuscHs^ hes^ Niger; interscapüMo/ scapmlari- 
.■ bus, dorso. mtKpygio, abdomine, caudae itedricibw anpe- 

. rioiibiis et infelioribus intense castaneis; aübalaribus 
nigtia; rostro longiusculo nigro; pedibus flayis. Long. 
eVs". — rostr. 8'". — ak 3". — caud. 1" 8"'. ^ tars. 
9V/'. d^. 

Hab. Casamanze: Less« -r- St. Paate^river (Sierra 
Leone): Mac Dowell. -«• Ria Beutrj: PeL -^ Oabon: 
Aäbry Ldeoute. — Gon^a; JKlia. Ltgdun. <- 



Syn. Floceus caetaneofdscus^ Less. Hev. kooL Söe. 
Cüv. 1840, p. 119. — Hart]. Gab. Journ. vol. II. p. 219. 
Niehslvetwandt iit der abyiimisclie H. rnbif inoisf, HApp. 

381. ismMlmms^ Less. Supra rufus; dorso, alia et cauda 
llBietius tinctis; subtos fülvo-rufescens ; abdomine et aub- 
caudalUms magis rufescentibus ; rostro et pedibua ftteees- 
centibus, Long, circa öVs". ^ 

Hab. Sierra LeoBe.Leas. 

Syn. Ploceus isabellinus, Less. Hev. Eool. Soc. Cüv. 
1840, p. 226. 

Ich kepne dieae Art nicht. Sie ionnte als Weibchen iv PI. 

castaneofusc US gehören. 

382. maguirosiris, J. Verr. Gapite olivaceo, superciliis et 
gula flavis; dorso dilute brunneo; alarum tectricibus 
remigibusque fuscis, flayo-limbatis, alis flaveacente-albo 
bifasciatis; cauda olivacea; peciore et lateribus sordide 
albidis; abdomine medio pure albo; subalaribus et r^mi- 
§^m parte interna laete flavis; subcaudalibus flavis, albo- 
layatis; rostro robusto brunneo, ma&dibüla palttdiore; 
pedibus dilute bmnneis, robustis. Long. 6'^ 

Hab. Senegal: J. Verreaux. 

Ilie«er Voge), der FAibnng nach ein Weibehen, ifnrde J. 
VerTMun vom Prinsen Eckmöhl mit^edieilt, welidhef Üia am 
Seneffal aus einem grösseren Schwärme äh^icl ^iiibter her- 
IIIU|Apho8A. Wir wiesen denselben keiner der vorhergohenden 
Arten mit Sicherheit beizuordnen und gönnen ihm luer provisorisch 
Artselbständigkeit. Eine ganz Ähnliche Form beschrieb ich tnter 
de» Bfamai Hyphantornis modestns: Rev; zool» Vin. p. 
4M..:Ni9ht miad^ verwandt scheint Ploc. affiais, Hfugi. 

. ^^Sf^iVd^n* P* ^^* >* i^^^* welchen ich nach Untersachong 
.des.Orifinalexemplares der Berliner Sammlung von mo des tos 
käüin sn iinierscheiden weiss. 

MmfM^eiem^ Swaiaa. 

383. fbmmleeiu^ S'^rtAn». Scariatino-ruber; dorso et «orisao 
pallHKore ioekraceis; subcaudalibus ocbraeeis, longiMibus 
apiee albis;:ifegione pärotica, mento, genis, gtla^-alii et 
abdomine ' Bigris ; - cauda nigra, tectricibus brevissiaiis; 
rostio nigro; pedibus pallidis. Long: 4^4 ': *— rodtr. a 
riet. 7%"'. — al. 2V4". — caud. 1" 8'". — tar». 9'". 

. •> flab,-. : Senegal: > Swains. — Casamanze: Verr. »^ Gap 

Coast: Gord. — Rio Boulrj : Fei. 
$yp. IGluplectea flammiceps^ Swains. West. Afr. I. 

p, 186, pi. aa. :— Bon^. CJonsp. I. p. 446. ~ Gord. Jard. 

Coairit^.. X(f Ornit)!. 18t49, p. 9. 

Der von ÄfipjpeU (Abj^siin. Wirbelth. Voeg. p, 100) als E. fliim- 
iiiicepf' aofgefflhrte Vogel Abyssiniens ist ohne Zwd/el E. 
Pe'tit|, Desm. (LefeVre Yoy. Abjssih. Ois. pl. 10. — Hera. y. 
Wilrtenb. Icon. inedit t 4$. a. Jun. — Itev. zool. IX. t. 242. — 
Bonap« Consp. I p. 446;— yHevgl. Uebera. p. 99.) Iclt iw^ifle 

- Mdnersaits äa Mr apeeüseltea Versohiedettlieit voaB. ok^aipe- 
dopterui» Schiff. • •' 



im 

384. frmnciseanuB, (Is.) Scarlatino-ruber; pU^o, genis et 
abdomine ■ holosericeo-nigris ; gula nibra ; alls pallide 
bnmoeis, renilgibaß et reetricibus margiae palMdf oribus ; 

. cauda brevi brunnea , tectricibus longis8UMi& «cariatinis 
tota obtecta ; subalaribus ocbraceis ; rostro oigro ; pedibus 
pallidia. Long. 4'/«". — rostr. 5"'. — al. 2" 4^ — eaud. 
1" 3'". — tars. 9'". 

Hab. Senegambien , Guinea. (Gaaamanze : Y^rr. — Cap 
Coast: Oordon etc.) — 0. (Nubien, Sennaar, Abyssinien). 

Syn. Loxia franciscana, Isert, Schrift. Berlin. Nalurr. 
IX. p. 332. — Fringilla ig;nicolor, Vieill. Ois. chant. pl. 
59. - PI. enl. 134. — Le Cardinalin, Temm. Catal. 1807, 
p. 229. — Lichlensl. Doubl, p. 34. — Euplectes igni- 
color, Swains. West. Afr. I. p. 184. — Gordon, Jard. Con- 
Irib. 1849, p. 9. — Bonap. Consp. I. 446. — Ehreftb. Symb. 
Physic. Av. dec I. l. 2. fig. opl. — A. Brehm, Caban. Journ. 
ni. p. 375. Heugl. Hebers, p. 38. 

385. oryjr, (LO. Major, scarlatino-ruber; facie, genis, regione 
pärotica et abdomine holosericeo-nigris ; alis et cauda 
brunneis , hujus tectricibus superioribus, brevibus ; remi- 

. gU^us et reetricibus palüde marginatis; rostro nigro; pe- 
. dibus paUidis, Long. 5'/,". — rostr. 7'". — al. 2" 11'". 

— .«and. i'/t". — tars. 9'/4'". 

Hab. Senegal: Adanson. — Cap Coast: Fräser. — 
Elioina: Weiss, etc. — M. 

■ Syn. Cardinalis capitis bonae Sipei^ Briss. Ornith. 

■^ III, p. 114..— Loxia oryx, L. — Vieill. Ois; chafttt pl. 66. 

•— W. enl. 6, fig. 2. — ib. 309, fig. 2. — ft.'lSl; fig. 2. 

' — Swäins. Weist. Afric. I. p. 187. — Bönä|). Consp: I. 446. 

— Heugl. Uebers. p. 39. 

Heaglin glaabt dieae Art in NordoiiälHea beobachtet mbaben. 

386. mdanogastery (Lath.) Minor, diluteflayus;. regioDepar- 
otica^. capitis lateribus, mento, gula abdomiaeqae medio 
hoiosericeo-nigris; aus et cauda brevi ftiscis; intersca- 
pulio fuscescente; subalaribus albidis; rostro ^nigro; pe- 

. dibus palUdis. Long; 4'/,", — rostr. 5 »/,'". — al. 2"! »/,'". 

— caud- 10'". ^ tars. 7'". 

Hab. Senegal: Swains. — Gasamanze: Verr. -r^ Iddah 
am Niger: Thoms. — Aguapinoi: Riis. 

Syn. Black-bellied Grosbeak|, Bro\m, Illustr. pl. 24, 
fig. 2; -^ Loxia melanogastra, Lath. J. 0. L p. 395. — 
L. afra, Gm. — Fringilla abyssinibft, Vieill. Encycl. 
p. 953. — Le WorabÄ, Vieill. Ois. ehant.'pl. 28. — Fr. 
ranunculacea, Lichtenst. Doubl, p. 23. ' Euplectes 
melanogaster, Swains. West Afr. L 182. ^ Tboms. Allen, 
Exp. Nig. h p. 310. — Bonap. Consp. I. p. 447. 

In SMtfdca Wtntaa dnrcb B. taba, anith, aber keiaetwegi 
i^ichartig mit dieiem» wie HengUa m^t. 
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387. aurinotusj Swains. Gapite, coUo et corpore subtos ni- 
gerrimis ; dorso aureo-flavo ; aus fuscis, tectricibus nigro- 
maculatia, ajpice albis; ro8tro nigro; pedibns pallidis. 
Long, circa o''. 

Hab. BeDguela : Brown. 

Syn. Golden-backed Finch, Brovrn, Ulustr. of Zool. 
pl. 25, fig. 1. — Loxia aurea, Lalh. I. 0. I. p. 373. — 
Goccothraustes aurea, Vieill. Encycl. p. 1 003. — Swains. 
Anim. in Menag. p. 310. 

EuM Abemiite Art ist Enplectei ftrictui, Hengl. von Si< 
mehn in Abyssinien. Ich beadireibe ein Exeaplar der Berliner 
Sammlnng: Notaei plumis medio fusco-nigricantibut, 
margine pallide fulvescentibos; superciliis albidii; 
• nbtos pallide fnlveaceni, pectore et hypochondriia 
fasco fltriati«, maculis nonnullis pecto'ia medii ma- 
Joribai; remi^ibni tertiarij« late falyeaceate-lim- 
batis; rectricibns pallidins fascis, pallide margi- 
natia; .pedlbus magnis, ungue postico valde elon- 
gato; rostro brnnneo. Long, circa 3" 10"'. — rortr. 5"'. 
— a>. 2" 5"'. — cand. 15"'. ^ tan. 8'". 

^nelea, Beichenb. 

388. occidenialUi Hartl. Minor; dorso alisque brunneo-gri- 
sescentibus , plumis medio nigricantibus; remigibus et 
rectricibus sordide flavo-marginatis; subtus fuivo-albida; 
capite et cervice fülvescentibus , in mare adulto pulchre 
roseo-IavaUs ; facie cum gula et fronte nigris ; rostro 
rubro; pedibus carneis. Jun. Capite fuscescente, su- 
perci^is giiiaque albidis. Long. 4Vi". — rostr. 6"'. •— 
al. 2" 4%'". -- caud. 15« /''. — tars. 8'". 

Hab. Senegal: Adanson etc. — Gasamanze: Verr. — 

Guinea. 

Syn. Passer senegalensis erythrorhynchus, 

Briss. Omilh. III. p. 110, pl. 6, fig. l. - PI. enl. 183, fig. 2. 

— Emberiza quelea, L. S. N. X. p. 177. — Vieill. Ois. 

chant. t. 22 — 24. ^— Euplectes sanguinirostris, Swains. 

West Afr. I. p. 188. — Sundcv. Öfvcrs. 1850, p. 126. (NB!). 
Vietteicbt nur constante Localraflse. Ein TomSenegal her- 
•tammendes Exemplar der Leidner Sammlung bat auch die Brust 
■tark rosa fiberlanten. Die erste richtige Auseinandersetsang dbr 
sfldlichen, wesdichen und nordöstlichen Rasse verdanken vdr C. 
Sandevall. 

Fondla, Reichb. 

389. erfßthropsy Hartl. Supra fusca, plumis medio obseurio- 
ribua; capite intense et circumscripte sanguineo; mento 
et gutture nigro et sanguineo variegatis; remigibus et 
rectricibus gracillime flavo-marginatis ; subalaribos alae- 
que flexura isabellinis; subtus dilute brunnescens^ abdo- 
mine medio albido; rostro et pedibus füscis. Mag Jun. 
PlunuiUs frontalibus, striola supraciliari lorisque san- 
gnineo-tinctifi. Fojem.. jun. Flava, ubi mas Juii. tfüber. 

9 
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Long. 4" 8''^ — rost. 5'". — al. 2" 3V4'". — caud. 1'' 
2•/,"^ — tars. 7'/,'". 

Hab. Senegal: Dub. — Gasamanze: Verr. — Ins. St. 
Thom^: Weiss. — Gabon: Du Ghaillu. - — Agnapim: Riis. 

Syn. Ploceus erythrops, Hartl. Rev. zool. 1848, p. 
109. — Euplectes erythrops, Id. Beitr. Omith. Weslafr. 
p. 53, t. 8. mas et foem. jun. — Quclea capitata, Du 
Bus, Bullet. Acad. Brux. Fevr. 1855. — Bonap. Rev. et Mag. 
de Zool; 1855. p. 76. 

Das oben beschriebene altmännliche Exemplar der Breaier Samm- 

iang stammt vom Casamaniefliiss. 

Miyrita, Strickl. 

390. canicapiUay Strickl. Supra cano-cinerea ; vertlcis late- 
ribus et uropygio albidis; fronte, genis, gula corporeque 
inferiore reliquo nigerrimis; alis nigris, tectricibns mino- 
ribus Omnibus majoribusque dorso proximis macula sub- 
apicali rotundata alba ornatis; subalaribus nlvels; cauda 
nigra, tectricibus superioribus piumbeis ; rostroet pedibus 
nigris. Long. 5". — rostr. öV*'". — al. 2" 6«//'. — 
caud. 1" 10". — tars. 7'/a'". 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Gabon: Verr, — Agua- 
plm: Riis. 

Syn. Aethiops canicapillus, Strickl. Proceed. Zool. 
Soc. 1841, p. 30. — Fräser, Zool. typic. pl. 48, fijf. opt. — 
Verr. Rev. et Mag. de Zool. 1851, p. 420. — Bonap. Consp. 1. 
p. 444. 

391. fusconotay Fräser. Gapite, collo, caüdae tectricibus 
caudaque ipsa nitide nigris; dorso scapularibusque cine- 
rascente-ftiscis; alis nigricantibus ; corpore inferiore toto 
sordide albo; rostro et pedibus nigris; iride füsca. Long. 
AVa"' — rostr. Va". — al. 2V4". — caud. 2". •— tars. 
Va". (Fräser). 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Moondafl. (Gabon): 
Du Ghaillu. pvius. Philad.) 

Syn. Nigrita fusconota, Fräser, Proceed. Zool. Soc. 
1842, p. 145. ~ Fräser, Zoolog, typ. pl. 49. — Allen Thoms. 
Exped. Nig. ü. p. 501. — Bonap. Consp. I. p. 444. 

392. hicohry Hartl. Gorpore superiore toto cum. alis et 
cauda fuscescente-ardesiaco, inferiore toto, sincipite et 
superciliis intense purpurascente-castaneis ; cauda nigra; 
subalaribus pallidis; rostro et pedibus nigris. Foem. 
Supra cinerascens, subtus albicans; alis et cauda fuscis. 
Long. 4V4". — rostr. 4'". — al. 2" 1"'. — caud. U'/,'". 
tars. 5'". 

Hab. Gasamanze: Sclat. — Sierra Leone: Collect. 
Brogden. — Goldküste: Mus. Brem. — Gabon: Verr. — 
Aguapim: Riis. 

Syn. Pytelia bicolor, Hartl. Verzeichn. Brem. Samml. 
jp. 76. ~ Chosnut-bellied Finch, Lath. Gen. Hist. vol. 
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IV. p. 81. — Nigrita bicoloi, Sclat. Jard. Ck>ntrib. 1852, 
p. 34, c. fig. bon. 
3d3. hite^ronsy Yerr. Minima; supra dilute plumbeo-canes- 
cens; uropygioconcolore; fronte et superciiiis stramineo- 
lutescentibus ; genis, gula, corpore subtus, aus et cauda 
rotundatis nigerrimis; rostro nigro; pedibus earneis. 
Long. 4'/4". — rostr. 6'/a"-— caud. 1" 5%'"— tars. 6'^ 
Hab. Gabon: Verr. 

Syo. Nigrita luteifrons, J. et £. Verreaux, Bev. ei 
Mag. de Zool. 1851, p. 420. 

Eine fünfte Art dieser aosgeieiclineten africanischen Form iit 
Nigrita Arnaudii, Pucber. vom oberen weiMen Nil. Das 
tchdne Exemplar der Pariser Sammlung ist das einaig bekamMt. 

Sporopipe», Gab. 

394. frontalis, (Vielll.) Corpore supra, aus et cauda dilut^ 
brunneis; tectrieibus alarum et remigibus pallidius mar- 
ginatis; vertice et nucha dilute cinnamomeici ; fronte et 
macula utrinque mystacali nigris, aibo-punetatis; subtus 
albidus; rostro et pedibus pallidis; iride füsca. Long. 
4'/,". — rostr. 3'/,'". — al. 2" 7ys'".~caud. 1" 8'".— 
tars. 7y,'". 

Hab. Senegal: Vieill. — Casamanze: Verr. — 0. 
Syn. Fringilla frontalis, Vieill. Encycl. p. 990. — 
Id. Ois. chant. pl. 16. — Bonap. Gonsp. I. p. 444. 

Textor, Temm. 

395. aleeto, Temm. Totus niger, absque nitore; plumis 
bypochondriorum nonnuUis subalaribus albis; cauda Ion- 
giuseula rotundata; alls brevibus; pedibus robustis sordide 
griseis; rostro albido; iride fusca. Long. 10^^ — rostr. 
10«/s'". — al. 4" 9'". — caud. 4". — tars. 12%"'. 

Hab. Senegambien. (Gambia: Mus. Brem. •— Casa- 
manze: Verr. etc.) 0. 

Syn. Textor aleeto, Temm. PI. col. 446. — Alecto 
gen. Leas. Tr. d*Ornith. p. 433. — Dertroides albirostris, 
Swains. West. Afr. I. p. 163.— Alecto albirostris, Hartl. 
Gab. Joum. II. 105. — A. Brehm. Reisen in Afr. ID. p. 108. 

396. panicivorus, (L.) Totus niger; macula minuta alae 
tectricum majorum nonnullarum apicibus formata Candida; 
rostro albido; pedibus cinereis; iride nigra. Long. T' 
3"'. — rostr. a riet. 6"'.— caud. 2" 7'". — dig med. 7'".' 

Hab. Westafrica? 

Syn. Pyrrhula africana nigra, Briss. Ornith. 111.317. 
— Id. edit. oct. I. p. 397. — Loxia panicivora, L. S. N. 
I. 302, 

noeepa0»er, Smith. 

397. superciKosus, Rüpp. Supra pallide brunneus; pileo, et 
cervice castaneo-rufis; superciiiis albidis; Stria utrinque 
maiillari e maculis parvis subtriquetris composita nigra; 
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alae teciricibus minoribus late a]bido-tenninati& ; eauda 
brunnea ; subtus sordide albus ; rostro ei pedibus pallidis. 
Long. 6". — rostr. 7»//". — al. 3" 5"'.— cand. 2" 2"'. 
~ tars. 7Vs"'. — ' 

Hab. Gambia: Swains. — Casamanze: Yerr. — Iddah 
am Niger: Thoms. — 0. 

Syn. Ploceus superciliosus, Rüpp. Zool. All. 1. 15. — 
Agrophilus superciliosus, Swaihs. West. Afr. I. p. 209. 
• — Bonap. Consp. I. p. 444. — Lefevre Voy. Abyssin. p. HO, 
pl. 9, fig. 2. — Allen Thoms. Exped. Nig. ü. p. '500. 

Sycobias, Vieill. 

398. cristalusj Vieill. Nigerrimus; capite pulchre cristato, 
genis, gutture pectoreque superiore coccineis ; fascia fron- 
tali, loris, macula periophthalmica mentoque summo nigris; 
subcaudalibus et subalaribus nigris; rostro et pedibus 
nigris. Foem. Minor, fusco-nigra, subtus fuligiaosa; 
capite haud cristato pectoreque superiore riibris; rostro 
carneo. Jun. av. Ginereus, capite colioque pal^ide rubris ; 
fronte in nigrum vergente. Long, circa Ö'A". — rostr. 
7'". — al. 3". — caud. 2". — tars. 7'//". 

Hab. Rio Botitry: Pel. — Aguapim: Riis. ?— .<xJabon: 
Aubry Lecomte. r— Congo: Perrein, . , ; 

Syn. Tanagra malembica, Diud, Ann, ^du Mus. IL t. 

10, p. 148. — Shaw Nalur. Mise. pl. 581. — Lalh. Gen. 

Hist. vol. VI. p. 39. — Malimbus cristatus, Vieill. Ois. 

Chant. pl. 42. *— Ploceus cristatus, Id: Encycl p. 700. *^ 

• Sycobius cristatus» Id. Anal. p. 33. ^-~ Swains. Menag. 

:.:< . p. 305. -— Bonap. Consp. I. p. 438. ^— S. nigtifrons, 

.'••Hartl. Caban. Joiirn. 1855, p. 356. ' 

Sehr intereasant ist da» Farbenkleid des j4ln-ger«ii Vbgels 
. in der Pariser Sammlung^. - \ : . ' 

399. malimbus^ (Temm.) Nigerrimus; pileo, cefvioe coUique 
lateribus coccineis ; maxiüa margine stricto frontati nigro 
cincta; rostro et pedibus nigris; cauda aequali; iride et 
corylo-rubra. Mas jun. Fronte nigro. Long. 6V4''. — 
rostr. 10 Va'". — al. 2" ö«/,'". — caud. 2" 2»/,"'. — 

. tars. 10'". 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Oabon: Du Chaillu. — 
Congo : Perrein. (Mus. Paris. Lugd. etc.) 

Syn. Malimbus cristatus foem. Vieill. Ois. chant pi. 
43. *— * Republicain ä capuchon ecarlate« Tenom.* Catal. 
1807, p. 234. — Ploceus rubricollis, Swains. Menag. p. 
306. — Euplectes rufovelatus, Fräs. Zool. typio. pl. 46. 
— Id. Proceed. Zool. Soc. 1842, p. 14 i2. — Allen Thoms. Exped. 
Nig. II. p. 500. — Strickl. Jard. Contrib. 1851, p. 133. - 
Verr. Rev. et Mag. 1851, p." 419. 
460. scutatus, Cass. Splendide niger, nitore nonnuUo cora- 
Cino; pileo, cervice, colli lateribus^ fascia pectöi^ätt lata 
et Sttboatiddlibus coccineis; pilei ptünKis, brevlbus 



holoflericeia; r08tro nigricante; pedibns plumbeis; iride 
brunnea. Foem. Pileo et cervice nigris ; fascia pectorali 
et 8ubcaudalibu8 ut in mare coccineis. Long, circa 5'^ 
7'". — rostr. 6'/,'". — al. 3" 2'". — caud. 1" 7"'. — 
tars. 9"'. 

Hab. Sierra Leone: Mac Dowell. (Mus. Philad.) — 
Rio Boutry: Pel. (Mus. Lugd.) 

Syn. Sycobius sculatus, Cass. Proceed. Acad. Nat. Sc. 
of Philad. 1848, p. 67. - Id. Journ. Acad. Philad. I. p. 297, 
pl. 41, fig. 1, 2. c^yf'- — Boaap. Consp. I. p. 439. 

0ie Schwärze der Kehle zieht sich seitlich bis ih den Augen hin. 

401. niiens, (J. E. Gray.) Niger, nitore nonnullo chalybeo; 
scuto pectorali magno holosericeo coccineo; pilei plumis 
brevibus, hososericeis; aus, cauda, abdoroine imo et 
uropygio subfuscescente-nigris ; rodtro basi etmandibula 
fere tota caenileacentibus , illo apice flavo ; pedibus plum- 
beis ; iride brunnea. Long. 6"/4". — rostr. 8"'. — al. 
3V4". — caud. V IV". — tars. 9'". 

Hab. Sierra Leone: Sabine. Afzelius. — Rio Boutry: 
Pel. — Aguapim: Riis. — Gabon: Verr. (Mus. Brem.) 
Syn. Ploceus nilens, J. E. Gray, Zool. Mise. I. p. 6. 

— G. R. Gray, Gen. of Birds, pl. 87, fig. 2. — Sundev. 
Ö^er8. Kongl. Vet. Acad. Förh. 1849, p. 158. — Bonap. 
Consp. I. p. 439. — Crimson throated Tanager, Lath. 
Gen. Bist. vol. VI. p. 39. 

Ihr- TOB Pel gesammelte mit Gray's Abbildung genau fiberei»' 
•timmende Vogel der Leidner Sammlang ist ein Weibchen. 
I)as Männchen unterscheidet sich nnr durch die Gr5sse : Schnab. 
9>/,",; Plüg.3V4"; Tars. 9 /s". Das schöne mfinnliche Exemplar 
der Bremer Sammlung von Gabon eeigt den Schnabel einfarbig 
graublau mit etvras Stahlglana. Das Roth ist bei Sycobius 
■ it«BS ein reines dunlcles carmin, bei S. scutatus hält es 
vielmehr die Mitte zwischen cannin und sinober. 

402. nigerrimus^ (Vieill.) Totus nigerrimus, alis et cauda 
vix conapicue fuscescentibus ; rostro nigro ; pedibus pal- 
lidioribus; remige prima spuria, quarta omnium lengis- 
sima, tertia et quarta vix brevioribus. Long. 6'^ 11''^. 

— rostr. »Vao". — al. 3'' 5'". — tars. V,o". 

Hab. Cap Lopez: Verr. — Gabon: Du Chaillu. — An- 
gola: Perrein. (Mus. Brem.) 

Syn. Ploceus nig^crrimus, Vieill. Enc. meth. Orn. p. 
700. — Id. Dict. vol. 34, p; 130. — P. niger, Swains. 
Mcnag. p. 306. — Bonap. Consp. I. p. 439. — Hart!. Cab. 
Jcmm. n, p. 411. 

fVfr maassen ein 8ch((ne8 männliches Exemplar ans Gabon. Die 
' Aagoiaresse dieser Art scheint kleiner zu sein, denn VieiUot giebt 
die Totallänge von Perrein's . Vogel nur, zu bh'^*' an. 

403. mthnotis, Lafren. Supra griseseente*murinus, subtus 

Jallidior, cinerascens; abdomine imo, subcaudalibus et 
jrpoohondrüs albidis; capite, gutture et pectore igneo- 
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miniatis; remigibus primaiiis rectricibusqne lateralibus 
basi extus eodem colore marginatis; regione parotica tota, 
mento et loris nigris; rostro rubro; pedibus, ut videtur, 
flavidis; irlde brunnea. Long. 6Vj". — al. 3". — caud. 
2" 3'". — tars. 8'". 

Hab. Senegal: Laften. — Gambia : Less. — Gasamanze: 
Verr. — 0. (Khor-adi, Singue: Herz. v. WfirtenÄ. — 
Schoa: Harris.) 

Syn. Ploceus melanotis, Lafren. Rev. zoolog. 1839. 
p. 20. — Id. Gu^r. Mag. de Zool. 1839. Ois. pl. 7. — Less. 
Echo du Monde Sav. 1844, p. 31. — Id. Descr. Mammlf. et 
Ois. p. 334. — Bonap. Consp. I. p. 488. — — P. erythro- 
cephalus, Rüpp. System. Uebers. p. 71. — P. haemato- 
cephalus, Herz. v. Würtemb. Icon. ined. t. 51. •— Heugl. 
Oebers. p. 38. 

Rfippell giebt die Totallänge eines Exemplarefl ans Schoa nnr 
sa 5'^ 8'" an. Ich antersuchte ein Ex. vom CasamaaBe-FloM. 
Sundevall beschreibt eine sehr ähnliche Art aus den nörd- 
lichaten Theilen der Kafferei, welche sich faat ausschliesslich 
durch den Mangel des schwanen Ohrflecks so unterscheiden 
scheint: Syc. rnbriceps. (Öfrers. Kongl. Vetensk. Acad. Förii. 
1850, p. 9*^. Bei dieser von Wahlberg entdedkten Art seigeo 
Weibchen und Jüngeres Männchen Kopf und Hals schmntiig 
olivengelblich. 

üj^mpleetes, Swains. 

404» princepSf Bonap. Supra flavo-viridis , snbtus flavissi- 
mus; pileo laete fulvo; remigibus et tectridbusi alarum 
üigricantibus, dorsi colore marginatis; cauda oliyaceo- 
flavida; rostro magno, robusto, albldo; pedibos pallidis, 
nnguibus ut videtur albis. Mas ad. Pileo, cervice, colli 
lateribus et pectore fulvo-rufescentibus; rostro nigro. 
Long, circa 6". — rostr. 9V4'". — caud. %" 1'/,'". — 
tars. 1". — dig. med. sine ungue: 6/a'". 

Hab. Ins. do Principe: Mus. Paris. — Lagos: J. L. 
Burt. — Gabon: Verr. — Angola: Benders. 

Syn. Symplectes princeps. Bonap. Consp. I. p. 439. 

— Hartl. Caban. Journ. I. p. 259. — Cass. Proceed. Aead. 
N. Sc. of Philad. 1855. p. 439. 

Wir verdanken die Notiz fiber das Farbenkleid des alten 
M ä n n c h e n's unserem Freunde Jules Verreaux. Ein Exemplar 
wie das oben beschriebene mit schwareem Schnabel steht 
Im Brittischen Museo. 

466. jonguillaeeHs^ Yieill. Supra ex oliyascente-niger , alis 
et cauda vix dilutius tinctis; superciliis et corpore infe- 
riore toto intense flavls ; fasciaper oculum nigro-olivacea; 
subalaribus flavis; rostro nigro, pedibus fnscis. Jun. 
Supra obscure olivaceus , pileo nigricante ; uropygio magis 
virente; superciliis et gastraeo flavis. Long, circa öVi^''* 

— rostr. 7'". — al. 2" 9'". — caud. 1" 9"'. — tars. 8»/a'". 



135 

Hab. Senegal: Mas. Lngd. — Angola: Perrein. — 

Gabon: Verr. 

Syn. Ploceus jonquillaceus, Vieili. N. D. vol. 34, 

p. 130. — Id. Encyci. p. 700. - Le Republicain ä venire 

et gorge jaune: Temm. Catal. 1807, p. 234. — Gu^r. 

Iconogr. Ois. pl. 18, fig. 8. — PI. tricolor, Temm. Mus. 

Lugd. 1855. — Symplectes chrysophrys, Verr. Gab. 

Journ. m, p. 106. 

Bin Jfingever Vogel dieser Art seigte nach J. Verreaux die obere 
Hälfte des SchnabeU braim, die untere weiMÜch, die FOsse sdir 
bleich und die Nägel fast weiss. 

406. St. Thomae, Hartl. Supra olivaceus, pileo et nucha 
fusco - nigricantibus ; fronte, superciliis, capitis collique 
lateribus et pectore ex aurantiaco-fulvis ; gula colloque 
antico pallidioribus ; abdomine pallide brunnescente; uro- 
pygio in aurantiacum vergente; tectricibus aiarum apice 
albido-Iimbatis; subalaribus albidis; rostro et pedibus 
brunneis. Long. 5" 5'". — rostr. TV*'". — al. 2" lOV,'". 
— caud. 1" 10'". — tars. 10%". (Av. jun.) 

Hab. Ins. St. Thom^: Weiss. (Mns. Hamburg.) 
Syn. Sycobius St. Thomae, Hartl. Rev. zoolog. Soc. 
Cüv. 1848. p. 109. — Id. Beitr. zur Ornilh. Weslaft-. p. 54, 
t. 9. fig. bon. — Symplectes St. Thomae, Bonap. Consp. 
I. p. 439. 

407. nigrholKs^ (Vieili.) Dorso, uropygio, alis et cauda ni- 
tide nigris; capite toto corporeque subtus laete flavis; 
aiarum tec ricibüs obscurioribus ; remigum rectricumque 
pogonüs extemis pallidioribus; gula media maculaque 
nuchae nigris; rostro nigricante-chalybeo ; pedibus ruben- 
tibus. Long. 6". 

Hab. Angola: Perrein. — 0. (Zanzibar: Verr.) 

Syn. Ploceus nigricollis, Vieili. Encyci. p. 699. — 
Id. Dict d'Hist. natur. vol. 34, p. 129. — Id. Ois. chant. pl. 
45. — Ploc atr.ogularis, Voigt. Cüv. Thierr. I. p. 164.— 
Symplectes nigricollis, Bonap. Consp. I. p. 439. 
408. bieolor, (Vieili.) Supra totus obscure oliyascente-füs- 
CQS, subtus vitellinus; gula flavido et nigricante-fusco 
variegata; subalaribus albis; remigibus margine externo 
albido-Iimbatis; tectricibus caudae superioribns olivaceo- 
Tirentibus; rostro plum^eo, tomiis subpellucidis albidis; 
pedibus pallide brunnescentibus. Long. 6%". — rostr. 
8'". - al. 3" 8'". — caud. 2" 1"'. — tars. 10'". Jun. 
Gala albida. 

Hab. Senegal: Swains. — Sierra Leone: Jardine. — 
'Aboh am Niger: Thoms. — M. 

Syn. Ploceus bicolor, Vieili. Encyci. p.698. — Frin- 
gilla grcgalis, Licht. Doubl, p. 23. — PI. chrysogastcr, 
Vig. Proceed. Zool. Soc. 1830, p. 92. — Eupodes xantho- 
• omus, Jard. Dlustr. of Omith. n. s. pl. 10, fig. bon. — 
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ä ehrysomus. Swains. West. Aft. I. 170.'^^ AUeiiThoms* 
Exped. Nig. I. p. 210. — Bonap. Consp. I. p. 439- •*- Sy- 
cobrotus bicolor, Gaban. Cat. Mus. Hein. p. 182 ^- Py- 
ranga ioteromclas, Vieill. fide Pueher. Arch. du Mus« VII, 
p. 357. 

Tidna, Cflv. 

409« regia , L. Supra nitide nigra ; torque et corpore siibtus 
dlluie fdlvescentibus ; crisso et subeandalibus albis; rec- 
tricum quatuor interinediarum rhachidfbus talde efongatis, 
apice tantuin dilatato-plumosis ; rostro et pedibus rubrig. 
Long. 13^13". — rostr. 4%"'. — al. 3" V'\ ~ rectric, 
intermed. 9—10". — tars. 7»/,'". 

Hab. AMca occid. Vieill. Bonap. — M. 

Syn. Vidua riparia aTricana, Briss. Ornith. vol. III. 
p. 129. — PI. enl. 8, fig. 1. — Emberiza regia, L. S. 
N. I. 313. — VieiU. Ois. chahl. pL 34, 35. — Bonap. Consp. 
I. p. 449. 

410. principalis, (L) Supra nitide nigra; torfue, uropygio, 
tectricibus caudae superioribus , macula magna alari , ca- 
pitis lateribus et corpore subtus albis; rectricibus late- 
ralibus dimidiato-albis , quatuor intermediis valde eion- 
gatis, duabus convexis et duabus concavis; irostro rubro ; 

Sedibus pallidis. Long, circa 10". — rostr. 4'"^. — al. 2" 
'". — rectric. med. 6'/,". — ^ars. 8'". 
Hab. Senegambien; Guinea. (Gasanianze : Verr. — 
Acöra; Gap Palmas: Fräser. — Cap Coastr Öotd. — 
Aboh am luger: Thoms. — Gabon : Veit. — ö. M^(Verr.) 
Syn. Emberiza principalis, L. S. N.I. 8t3. -^ Vidua 
angolensis, Briss. Orn. III. app. p. 80. — E. serena, 
L, — E. vidua, L. — Vidua major et minor, Briss. 1. 
c, m, p. 124, 127. PI. enl. 8. fig. 2. — VieiH- Ois. cbant. 
pl. 28. — Vidua erythrorhynchos, Swains. ,We8t. Afr. I. 
p. 176, pl. 12. — Gordon, Jard. Contrib. 1849, p. 10. — 
Hartl. Beilr. Orn. Westafr. p. 46: descr. foem. — Heugl. 
üebers. p. 39. — Gab. Mus. Hein. 1. p. 175. 

Cabanis will bemerkt habe», dass sich Exemplare vom Benegal 
darcb geringere Dioieneionen und durch schwamgeAi^^tBa Kinn 
von sAdafricaniflctien onterscheideu. 

411. hypööherina, Verr. Nigra, viridi-resplendens; plumis 
uropygialibus eloAgatis, serieeis ,. niveis ; alis foscisi re- 
tnigibus primariis diiute brunneis, albo-Ilmbatis, secun- 
dariis nonnuUis latius albo-marginatis ; subalaribns albis; 
reotriclbus quatuor intermediis totis nigris, apice acumi- 
natis, sexpoilicaribus, reliquis albo-margkiatis; cmribus 
btisi albo-variegatis ; rostro conico flayido ; pedibu8 fhscis. 
Long. 4" 1'". — rostr, 3y,'", — al. 2" 4«/«'". - caud. 
V 7Vt"'. — rectr. med- circa 6". 

Hub* WtBtaMoa: Guitkio. (Mus. Paiia.). . 
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Byn. Vidua hypocherinA, J. Verr. lU^. et Mi^i de Zo«l 
1856, p. 260, pl. 16. 

a« Stegtmirt, Beichb. 
412. paradisea, (L.) Nigra, subtus albo-fülvescens ; capite 
toto cum gula nigro; torgue, colli lateribus pectoreque 
superiore laete aurantiaco-rufescentibus; subcaudalibus 
nigris; rectricibus qiiatuor lateralibus gradatis, duabus 
sequentibus 10 - 12" longis verticaliter positls, duabus 
intermediis brevibus, dilatatis, in setam tenuisf^fmam 
excurrentibus ; rostro nigro; pedibus fuscis; iride fbsca. 
Long. 5V4". — rostr. 4V,'". — al. 2" 9"'. — tars. «'/,". 

Hab. Senegambien : Swains. etc. (Gasanianze : Verr.) — 
Angola: Briss. O^us. Lugd.) — 0. 

Syn. Emberiza paradisea, L. S. N. I. 312. - Viduä 
africana, Briss. Orn.IILp. 120. — PI. enl 194. —'Edw.pl. 86. 

— Vieill. Ois. chant. pl. 37, 38 — Benn. Zool. Gard. and 
Menag. H. p. 307. - Swains. West. Afr. I. p. 172, pl. 14.— 
Bonap. Consp. I. p. 449. — Heugl. Üebers. p. 39. 

Mit ätn mittleren Schiranzfedem misst der VogeMl'' 3'". 

b. ürobrtffcjt, Bp. 
413. albonotala^ Gas». Nitide nigra; humeris flavis; renii- 
gibus primariis basi albis; tectricibus alaruin majoribus 
albo-terminatis ; subalaribus nigris ; rectricibus valde elon« 
gatis; rostro caerulescente, toniiis albidis ; pedibus nigri- 
cantibus. Long.. 6'/.". — al. 3", — -€^d. 3V,o". 

H a b. f . Africa occid. Bonap. — flt (N^tai ; , Verif.) - . 

Syn. . Vi^a albonotata, Ca^« Proceed. .M9^4' Pbüad. 
1848, ..p. 66. — Id. Journ. Äc^d. Pbilad. I. p. 241 i. pl- 30.— 
Boni^ Consp, l. 448, 

088 Vork^mmea dieser in Westafrica ii t mir «ehr z wei f elha f t. 

< c. Celiestrutkus, Sudev. 
4\4. macrmura^ (Om:)- Holos«riceo-nigra ; scapulaiibus et 
InterMapuHo laete eitrino-flavis ; remigibus secund^riis 
et tertiariis tectricibusque earum albido*marginatis; «ub- 
akirlbus albidis; rostro nigro, mandibuia apiee pailida; 
pedibod füscis; cauda lata, longa, flabeiliformi. Long. 7 V/'. 

— rostr. 6"\ ~ al. 2" 11'". — caud. 4". — tars. 7V2'". 
Hab, Senegal, Gambia: Mus. Brem. — Gasamanze: 

■Verr. — Accra, Gap Palmas: Fräser. —-Gap Coast: Gord. 

— Gap Lopez: Verr. — Ashantee: Pel. — Gaben: 'Verr. — 
Agnapim: Blis. ~ 0. 

■Syn. -'Löxia macroura. Gm. 1. 845. — =L. longicauda, 
'-Liii. L 0. I. 373. — Moineau du royaume de Juida, 
Buff. PI. enl. 183, flg. 1. — Fringilla flavoptera, Vieill. 
Om; lohaal. pl. 41! — F. chrysoptera, Id. Encycl. p:964.— 
Vidua chrysonotos, Swains. West. Afr. I. p. 178. — 
Gordon, Jard. Contrib. 1849, p. 10. — Heugl. üebers. p. 41. 
• u;«Pent)i£ria maöröura, <Cab. Ornith. Notiz. IL 331. 
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415. mrd'Hä^ (Bodd.) mtide nigra, aus nonaihll ftiseescenti- 
bus; remigibus tertiariis palUde brunnescente^marginatis ; 
fascia pectoris superioris splendide aurantiaco-miniata; 
rectricibus sex valde elongatis; rostro et pedibus nigris. 
Long. 10". — rostr. 6'". — al. 2" 9"'. — caud. 8'". — 
tars. 10"'. 

Hab. Senegambien: Swains. — M. 0. 

Syn. Emberiza panayensis, Gm. I. 885. — Sonn. 
Voy. 117. pl. 76. — PI. enl. 647. ~ Encydop. p. 966. — 
E. signata, Scop. — Vidua lenocinia, Less. Tr. d'Orn. 
p. 437. — V. torquata, Less. Compl. VllL 278. ~ V. 
rubritorques, Swains. West. Afr. 1. 174. — P^atheria 
rubritorques, Bonap. Gonsp, 1. p. 448. 

416. eoncohrj Cass. Tota nigra; rostro conico robustiore 
quam in specie praecedente; remigibus et rectricibus 
latioribus. Long. 12". — al. 2Vio". — caud. 8>/,". 

Hab. Sierra Leone: Afzelius. 

Syn. Vidua co^tcolor, Cass. Proceed. Ac Nat. Sc. of 
Phüad. 1848. p. 66. — Id. Joura. Acad. Hiilad. I. p. 241, 
pl. 30, fig. 1. — Peniheria concolor, Bonap. Consp. I. 
p. 448. — Colio&truthus concolor, Sundev. Öfveri. 
Kongl. Vel. Acad. För\ 1849, p. 158, 

2. C»ef«thra«8tine^ Sw. 

g y eii o ap iaa, G. R. Giv* 

417. haemtUina^ (Vieill.) Nigra; mentonigro; gutliire pectore 
et hypochondriis fulgide coccineis; abdomine medio et 
imo, crisso et subcaudalibus nigris; subalaribiia nigrican- 
tibus; rostro metallice cyaneo, tomiis et apice miniato; 
pedibus nigricantibus. Foem. ignota. Long. S*/«". — 
rostr. 7'". — al. 2" l'''. — caud. 5" 11'". — tars. 8 V."'. 

Hab. Casamanse: Verr. — Goldkttate: Mna. Bcem. — 
Cap Coast: Gord. — Sierra Leone: BrogdeB.— «ftabocrom: 
Pel. — Aguapini: Rüs. 

Syn. Loxia baematina, Vieill. Ois. chant. pl. 67. — 
Id. Encyol. p. 1007. — Crimson-breasted Groabeak, 
foem. Laib. Gen. Hist V. p. 222. — Fringilla pustulata, 
Voigt, Cöv. Thierr. I. 581. — Spermopbaga cyanorbyn- 
obos, Swains. West. Afr. i. 164. — Jard. Selb, lllostr. of ' 
Oitiitb. n. 8. pl. 11. fig. bon. 

418. jfuitaimy (Vieill.) Simillinia praec-edenti« sed diversa: 
macula mentali nigra nuUa; genis et loiis coccineis^ 
uropygio coccineo; Foem. Sincipite ^ uriqiiygio idMceo- 
rubentibus; abdomine inferiore et subcaudalibus nigris. 
albo maculatis; gutture pectoreque in cinnabaiinuai ver- 
gentibus. Long. 6 ,". — rostr. 6V,'"- -^ al. 2" 5"'. — 
caud. 1" IC". — tars. 8.4'''. 

Hab. Caaamanie: Verr. — Dabocrom: Pel. — Gabon: 
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Terr. (Moondafl. Du Chaillu). — Congo: Perrein. (Mus. 
Lugd.) 

Syn. Loxia guttata, Verr. Ois. chant. pl. 68. foera. — 
Id. Encycl. p. 1007. — Crimso n-breasted Grosbeak, 
Lath. Gen. Bist. vol. V. pl. 87. foem. — J. Verreaux, Rev. et 
Mag. de Zool. 1852, p. 312. 

Pyremeste», Swains. 

19. ostrinus^ Tieül. Niger; capite, coUo, pectore, uropygio 
et tectrieibus caudae superioribus splendide coccineis, 
subalaribus fuscis; cauda rubra, rectricum lateralium 
pogonüs intemis nigricantibus ; rostro robustissimo oigri- 
cante-caeruleo ; pedibus fuscis. Foem. Fuliginosa, ubi 
mas niger. Long. 5*/,". — rostr. a riet. ',,o". -*- al. 
2Vio". — caud. 2V,o". 

Hab. Sierra Leone: Swains. — Ashantee: Pel. — 
Moondafl. (Gaben) : Du Chaillu. 

Syn. Loxia 08trii»a, Vieill. Ois. chant. pl. 48. — Id. 
Encyclop. p. 1018. — Id. Galer. des Ois. pl. 60. — Pyre- 
nestes sanguineu^, Swains. West. Afr. I. p. 156. pl. 9, 
fig. bon. foem. — Bonap. Compt. rend. 1856, p. 18. 

Ich kann der Ansicht Bonapaite*«, das« P. sanguineus Swains. 
als grosseste Art von dem mittelgrossen ostrinus Vieill. speci- 
fisch s« treimen sei, nicht beistimmen. 

20. eorcineusj Cass. Speciei praecedenti afflnis, sed multo 
minor et yerediversus. Splendide niger; capite, collo, pec- 
tore superiore, uropygio, tectrieibus caudae superioribus et 
hypochondriis pulchre coccineis; cauda supra obsole- 
tius rubra; subcaudalibus nigris, rubre -notatis; rostro 
metallice caerulea, pedibus fuscis. Foem. jun. Fusca, 
subtus pallidior, olivascens ; cauda supra rubescente ; 
rostro et pedibus brunneis. Long. 4'/,". — rostr. 6'". — 
al. 2'' 3". — caud. IV,". - tars. 8'". 

Hab. Monrovia: Cass. (Mus. Philad.) — Gaben: Verr. 
(Mus. Brcm.) 

Syn. Pyrcnestes coccineug, Cass. Proceed. Acad. Nat. 
Sc. of Philad. 1848, p. 67. — Id. Journ. Acad. Philad. 1849, 
I. pl. 31, fig. 2. 

Weder Lokalrasse noch Weibchen der vorhergehenden Art. 

21. personaiuSf Dubus. Saturate fuscus; capite absque 
occipite et tectrieibus caudae superioribus nitide coccineis; 
pectore coccineo-tincto; rectricibus duabus intermediis 
supra totis, caeterarum pogoniis externis obsolete cocci- 
neis; rostro crassissimo nigro; pedibus fuscis. Long. 
vlx 5' i". — rostr. a riet. 7'". — al. 2" SVj'". — caud. 
V 2 •/,'". — tars. 9"'. 

Hab. Senegal: Mus. Bruxell. 

Syn. Pyrenestes personatus, Du jBus, Bullet. Acad. 
8c. Bnaell. t. 22, Nr. 2. Febr. 1855. 
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'r Da» Faifknkieid de« hier b^flchriebeflen Vogolf Irt.sicW- licht 
das de« ausgefärbten Männchen*«. 

a. Oorjphegnaiha«, Rdchb. 

422. eapiialbusj Temm. Supra obscure foscus; Zapfte et 
collo, interscapulio et pectore sutnmo laete et diluterufis; 
sincipite albo ; cauda subgradata fusca ; remigtbug tertia- 
riis et tectrieibus alarum majoribus graeillime rufescente- 
marginatis; speculo alari parvo albo; subtus cinereus, 

• inaculis longitndinalibus augustis Digri^; subeftudalibiis 
albo-'Iimbatis ; subalaribus nigricantibus ; Fectrieum limbo 
• < cpioali albido; rostro maximo plumbeo; ipe^«» plombeis. 
Foem. Panim diversa; dorsi et alarum* pluHÜs margine 
<•' magki rufescentibus; frontia albedine minus extensa. 
Long. 6'/,". — rostr. T'/*"'. — aL 3M 4"^ -• eaud. 1" 
10'". — tars. 8'". 
Hab. Saieconde: Pel. (Mus. Lugdun.) i 
Syn. Pyrenestes oapithlbus, Temm. Boiiap. Ck)nsp. 
1. p. 451. — HarÜ. Caban. Journ. vol. III, p. 359. 

In Sttdafrica vertreten durch Pyreneftes albifroB» (Vig.), 
Smith, ninstr. Zool. S. Afr. Birds, pl. 61. -^ Ambljoapiza 
albifrons, Sundev. Öfver«. Kongl. Vet. Acad. .Forh. 1860, 
. p. 98. 

litfr^rvias, Reichb. 

423. olivaceusj Frasef.. OUvaceo*viridis^ umpygioVfemoribus 
et subalaribus flavis; remigibus p^ipariis.. oigfis , apiee 

. flaTespentera|bis, S:ecuiuia]uismejdioiugris^,ii^i*gUiaiuterno 
.. albis, apice flayidis; rectricibus fla,yo-Wff4^fUs;. rostro 
et pedibus citriuo-flayis. Long. T'/^". r^r jr^iSfir- Vr- — 
, f ^1. 2%". — caud. 2". — tars. $'". . , ;; .. 

Hab. Fernando Po: Fräser. (Mus, 3ritann. Loodi^.) 
Syn, Coccothraustes olivaceuß, fk:aser, Froceed. 
Zool. Soc. 1842, p. 144. r- Id. Zool. lypjuj.};pl. 47, flg. pulchr. 
— Mlcn Thoms. Exped. Nig. vol. IL p, ßOO.' 

Eine der wenigen nicht von mir selbst ui|tera)99hten ; Artf n. Kei- 
nenfalls plöceusartig : Sclater. ;: */ 

3. FriigilUnae, Sw; 
Bstrelda, Swains.-'' ^ ' ' . 

424. QccidenialiSi JsiTi. Supra pallide brunnesi« 8N^^ciIlime 
. ... lusc.o-fasciolaU; uropygip jnagis. belvolo; alis.et cauda 

. \^uscis; loris et periophthialmiis cqccinels; ^jblws Äaves- 
. cente-alba, qrisso et hypochoodriis paHide' lüscö-I^yatis. 
"bis. obscure fasciolatis; subcaudallbus nigris.. t^ong. 3'' 
7'". ^ al. 1":8— 9'". 
Hab. Guinea: Mus. Lugd. — Fernando Po: Fräser. 
Syn. Estrelda o cci dentalis, Jard. Contrib. lo Ornilh. 
1851, p. 156. . ^ I. 

Vielleicht .^och, nur westliche Rasse der ächten asttfld. Da» 
▼Ott Guin<^ mmmende Exemplar der Leidner tSammlong misst 
volle 4-V. • ■• :. .- 
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425. rubrifßeniris f Vieill. Supra griseo-brunnescens , tota 
distincte Digricante-fascielata ; peetore et abdomine mediis 
laete coecineo-tinctis ; uropygio rubente; gula nibente- 
alba; regione ophtkalmica coccinea ; crisso et subcauda- 
libus intense nigris ; alis fuscis ; rectricibus füscis ; sub 
certa luce fasclolatis; rostro et pedibns rubris. Adulta 
avis tota roseo-indtita. Long. V/^'. — rostr. 3ya"'. — 
al. 1" 9'". — caud. 1" 5'". — tars. 5^,"'. 

Hab. Senegal: Vieill. — Liberia: Mus. Brem. — Ga- 
ben: Verr. - — 0. 

Syn. Astrild k venire rouge, Vieill. Oi». chant. pl. 
13. - — Fringilla rubriventris, Vieill, Hncycl. p. 992. - 

426. etnerea, (^eill.) Snpra dihite griseo-rufescens , subtus 
pallidior, roseo*induta, tota miiiutissime et obsolete füsco- 
fasciolata; regione oeulari coccinea; abdomine medio vix 
roseo-tincto ; crisso et sabcaudalibiiH in mare nigris (?) 
in foemina albidis; remigibus pallide branneis; cauda 
enneata nigra; rectricibus lateralibus pogonio externo 
albis; rostro et pedibus rubris. Long S'/a". — rostr. 
3V2'". — «li 1" ^". — caud. 14'". — tars. bW^'r 

Hab. ' Öambiai'Mus. Brem. -— Goldliüste: Abis; Brem: 
— 0. (Eordofan, 'Sennaar, Abyssinien etc.) 

Syn. 'Bengali cendr^, Vieill. Ois. chant. pl. 6. — 
Fringilla cinerea, Vieill. Encycl. p. 986. — v. Kitll. 
Kopfert. Voeg. t. 10, fig. 2. — Bonap. Consp. 1. p. 459. — 
Fringilla troglodyles, Lieht. Doubl, p. 26. — Heugl. 
üebers. p. 40. 

Eine nahe verwandt Art ist Estrilda rhodopyga, Sundev. 
(öfVers. 1850, p. 126) aus Sennaar: ^uropygio rubro'.»^ rec- 
tritibns nigro^fufliqis, Dulla parte «Ibis; tec trici- 
bms alarum mediis rub ro-fimbriatis; crissooftaris 
nigrox foeminae pailido, fusc o-undulato.*' Bei Bo- 
naparte steht diese Art als K. rhodoptera: Coosp. I p, 459. 
Als etwas tersthfeden davon beschreibt Cabanis Efarenbefgs £. 
frenata: Mos. Hein. I. 169 (Nubien). 

427. atricapilloj (Verr.) Minima, cinerea, supra minuti^sime 
undulatim fftsciolata, subtus tota cinerea; crisso nigrir 
cante; pileo, cauda, rostro et pedibus nigris; tergo, uro- 

Eygio, supracandalibus et hypochondriis dilute.coccineis. 
ong. :3Vi"..— rostr. 3%'".— al. V lOyi'". — tar^. 6'". 
Hab. Gaboa: Yerr. (Mus. Lagdun etc.) 
■ Syn. Estrelda atricapilla, J. et £. Verreaux, Bev. 
et Mag. de Zool. 1851, p. 421. 

428. melpoda, (Vieill.) Supra pallide brunnea, pileo dilute 
cinereo; cauda plumbea; tectricibus caudae superioribus 
coeeinels; maeula anteoculari strioiaque supraciliari laete 
ndniato-aurantiacis ; genis aurantiacis ; subtus canescens, 
gutture et peetore albidioribus, abdomine magis brun- 
neseente; rostro et pedibus rubris. Long. 3%". — >08tr. 
4'". — al, 1" 8'". — caud. 1" 4%"'. — tars. 6%"A 
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Hab. Gasauianse: Yerr. — Acera: Mus. Brem. — An- 
gola: Vieill. — Aguapim: Riis. 

Syn. Bengali a joues oranges, VieiU. Ois. chant. 
pl. 7. — Fringilla melpoda, Vieill. Eocycl. p. 987. — 
Fr. lippa, Lichten t. Mus. Berol. — Bonap. Cooap. I p. 460. 
Heaglin sammelte im östlichen AbyMinii^n «ne nahe Terwandte 
Art, die er Estrelda flaTiTentris nennt: Uebeiv. p. 40. 
Da Estrelda meljpoda niemals gelbbäochig ißt, ao Ut wohl 
au Gleicbartigkeit mit dieser nicht in denken und das CStat mit 
Y bei Heaglin sehr flberflflssig. Aber ich yermudie atark, dass 
diese E. flaviventris mit Booaparte*s E. quartinia msam- 
menflUt (Consp. I. p. 461, „abdomine lla?o.'0 

429. viridis y (Vieill.) Supra olivaceo-yiridis; pileo cinera- 
acente; strioia oculari rubra; subtus albida, pallide ni- 
bente induta ; crisso distinctius rubente ; rostro et pedi- 
bus rubris. Long. 3V4". 

Hab. Westafrica: Vieill. 

Syn. Bengali verl, Vieill. Ois. diant. pl. 4. »-^ Frin- 
gilla viridis, Vieill. Encyci. p. 9S8. — Bonap. Consp. I. 
p. 460. 

Von mir nie gesehene, weiterer Bestätigung bedflrftige Art 

430. Dufrcsmi^ (Vieill.) Supra olivacea ; pileo et cervice 
plumbeis; genis, mento et cauda nigris; tergo, uropygio 
et tectricibus caudae superioribus nitide ruoris; subtus 
albida, abdomine medio fulvescente; rostro supra nigri- 
cante, infra nibro; iride rubra; pedibus rubellis. Foem. 
Gula albida, genis cinereis. Long. 4". — rostr. 3'/i'". 

• al. 1" 9ya"'. — caud. 1'/,". — tars. ö»//". 

Hab. Guinea: Vieill. — Benguela: Brown. — M. 
(Kafferland: Mus. Berol.) 

Syn. Fringilla Dufresnii, Vieill. Dict. d*Hist. nat. vol. 
12, p. 181. — Id. Encyci. p. 989. — Red-rumped Finch, 
Brown, Illustr. t. 29, fig. 1, — Fr. melanotis, Tcmm. PI. 
col. 221, % 1. — Fr. neisna, Licht. Mus. Berol. — Bonap. 
Consp. I. p. 460. — Estrilda melanogenys, Sundev. 
Öfvers. Kongl. Vetensk. Acad. F<Jrh. 1850, p. 97. 

431. eaeruleseensy Swains. Gaerulescente-cinerea; gutture 
et pectore albidis; abdomine imo ethypochondriisobscu- 
rioribus; tergo, uropygio, caudae tectricibus caudaque 
ipsa coccineis; rectricibus lateraiibus pogonio intemo 
nigricantibus; maculis hypochondriorum perpaucis minu- 
tissimis albis; rostro nigricante, pedibus fuscis. Long. 
3 Vi". — rostr 4'". — al. 1" 10'". — caud. 1" 4"'. - tars. 
6'/a'". 

Hab. Gambia: Mus. Hrem. — 0. 

Syn. Bongali gris-bleu, Vieill. Ois. chant pL 8. — 
Fringilla caerulescens, Vieill. Encyci. p. 986. — Swains. 
West Afr. I. p. 195. — Bonap. Consp. l. p. 460. — Heugl. 
Uebers. p. 40. — Lagonosticta caerulescens, Cab. 
Mus. Hein. p. 171. 
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432. Perremiy (Vieill.) Gaenitescente-cinerea; guttnre albi- 
cante; lorisnigris; crisso, subcaudallbus caudaque nigris; 
tergo, uropygio caudaeque tectricibus superioribua ob- 
scure coccineis; rostro rubente, apice nigricaote; pedi- 
bns pallide fuscis. Long. 3V4— 4". — rostr. a riet. »/lo". 
— al. •Äo"a— caud. 2". — tars. Vt". 

Hab. Westafrica: Swains. — Gagamanze: Verr. — 
GoDgo: Perr. 

Syn. Fringilla Perreini, Vieill. N. Dict. vol. 12, p. 

181. — Id. Encycl. p. 988. — Estrelda melanogastra, 

Swains. West. Afr. i. p. 194. — Bonap. Consp. I. p. 460. 

In SOdafrica findet Üch diese Art Teitreten durch E; incana, 

Sondev. (öf?erf. K. Ac. Fdrhandi. 1660» p.98), welche ihrerseit« 

auaanunenfällt mit E. natalensis, Caban. Miu. Hein. I. p. 170. 

a. Ltgtnottleta, Cab. 

433. rufopicta, Fräser. Supra dilute fusca; fronte, facie, 
gutture , pectore et caudae tectricibus „vinaceis^; corpore 
inferiore reliquo caudaque supra vinaceo-tinctis ; subala- 
ribus flavido albidis; pectore guttis r rioribus minutis 
albis ; rostro nibro, cuimine nigro. Long. 3%". '^ rostr. 
a riet. V4/' — al. l'/t". — caud. l'/g". — tars. %"• 
(Fräser.) 

Hab. Gap Coast: Fräser. 

Syn. j^strelda rüfopicta, Fräser, Proceed. Zool. See. 
1843. p. 27. — Id. Zool. typic. pl. 51. - Allen Thoms. 
Exped. Nig. n, p. 501. 

Ich sah diese Art nie, muss aber bemerken, dass die Abbilduna 
kein „Weinroth'S sondern ein schOnes, nwisdien carmin und 
Scharlach inmitten stehendes Roth wiedergiebt Nahe verwandt, 
aber nicht gleichartig mit der sfidlichen E. rubrfcata, Licht. 

434. viuaceUf fiartl. Pulcbre yinaceo*rubenSj subtus laetius 
tincta; cauda supra intensius rubente, subtus nigra; pi- 
leo cinereo; capitis lateribus, gula margineque f^ontali 
nfgerrimis; hypochondriis punctulis nonnullis albis; sub- 
caudalibuB nigris; subalaribus albis; rostro et pedibus 
piumbeis. Long, circa 4". — rostr. 3'/«"'. — al. 1" 10'". 
caud. 1" 8"'. — tars. 5»/s'". 

Hab. Gasamanze: Verr. (Mus. Brem.) 
In Sfidafrica und Madagascar vertreten durchE. m argaritata, 
Strick}. (Ann. and Mag. of Nat. Ifist. vol. 13, pl. 10. — Des 
Mors IcofiQgr. om. pl. 64) und in Nordostafrica dnrch B. lar- 
vata, Rfipp. (Neue Wirbelth. Abyssin. Voeg. t. 36, fig. 1), von 
welcher sie sich constant unterscheidet durcn den granen Schei- 
tel, die weinrothe Färbung des RQckens und durch weit gerin- 
gere Dimensionen. Bonaparte beschränkt auf diese Giuppe Ca- 
' bttia' generische Benennung Habropyga: Consp. p. 4ol. 
436. senegaila, (L.) Supra olivacente-füsca; uropygio, tec- 
trietbus caudae superioribus et gastraeo toto sanguineis, 
hoc macuiis minutis rotundatis albis lateraliter notato; 
flronte obsolete rubello; rostro et pedibus rubris. Long. 
3V4-4". 
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Hab. Senef ambien : Mhs. Liigd. — CaMUMNM^t V^vk 

Syn. Senegal! rouge, Byff. PI. enl. 157, fig. 1. 
Senegalus ruber. Briss. Ornilh. III, p. 208. — Frinfilla 
Senegal«, L. -^Vieill. Gncyol. p. 991. Bom^. Oonep. p. 460. 

Zahlreiche Varietäten. 

436. minima, Vieill. DUute rubra, dorso in fnndo pallide 
broBneo rubeute-lavato ; alis dilute bninneis ; seapularibus 
et tectricibus alarum minoribus rubente-indvtfs; arofygio 
laetius rubro; abdomine imo et suhcaudtlibus pallide 
brunueis ; subalaribus albidis ; rectricibut ftocis, pogODio 
externo basin versus rubentibus; rostro et pedibus robris. 
Foem. Pallide brunnea; maculis bypochondrioram non- 
nullis minutfs albis; loris et uropygio iibris. Long. 3 Vi"- 
— rostr. 4'". — al. 1" O'/a"'. — cand. 16^". — tars. 5". 

Hab. Senegambien : Vieill. etc. (Gasamanze: Verr.) — 

0. M. 

Syn. Petit Senegali rouge, Vieill. Gis. cbant. pl. 10. — 
Fringiila minima, Id. £ncyd. p. 992. -*-* Bonap. Consp. 

1. p. 460. 

^e oben beschriebeneo Exempiare stammen §nm NnbieA. 

b. Sptraegtntbai, Cab. 

437. suhflava^ (Vieill.) Supra olivaceo-fusca, snbtns rttbro- 
aurantia; superciliis et uropygio' rubrls; ^la, pectoris 
ventrisque lateribüs fiavi$; hypochöndriis dörso concolo- 
ribus, albo-undulatis ; caiida nigra, albo-termlilata; rostro 
et pedibus rubris. Long. Sy/'. — rostr. Vie"- ^^ al. 

; lViy;'r — caud. l*,./'. — tarS. So". (Swalas.) ' 

.9ab., Senegambiea; Guinea. (Casamanse: Verr. etc.) 
• -.»- O.'M. .... 

' : • Syn. Se-negali aurore, Vieill. --« FriagiUm sub- 

, flava^ Vieill. Nouv. Dict vol. 30, p. 575. - Id. fineycl. p. 

' : 992.-- Fr. aanguinolenta, Temm. Pl. cd. 221, fig. -2. — 

. :. Dwarf Finch, Lath. Gen. Bist. vol. VI. p. 114. *r^ Sivains. 

West. Afn I. p. 190. — Gray Mitch. Gen. of .liirda, pl. 90, 

figi 2, 3. — Bonap. Consp. p. 460. — Sporaeginlhus 

subflavus, Cab. Mus. Hein. p. 170. 

c. Urae^fDlIias, Cab. 

438. granatiuUf (L.) Castanea ; genis pulchre et eireiimscripte 
vi^laeeis; fronte eturopygio cyaneis; gula, abdomineimo 
eaudaque lonea et valde gradata nigrla ;- rostro rubre; 
pedUms cameis. Long. 4V4". — rostr. iW"- — al. 2" 
12'". — caud. 2Vt''. ~ tars. T'\ 

Hab. Westafrica: Vieill. ~ Angola;, He«4eit8on. — 
Damaragebiet: Anderson. ~ M. ,.: . 

Syn. Fringiila granatina, Xi. — Granatio.««^ Briss. 
Ornith. Ifl. p. 216. — PI. enl. 109, £g. 2. — Bdw. pl. 191. 
r- VieiU. Ois. chant. pl. 17, 18. — Id. Encytl. p..*W. — 
Uraeginthus granatinus, Cab. Mus. Hein. I. p. ^71. 



145 

439. phoenieoiis^ Swains. Supra dilute brannea; corpore 
aubtus caudaque gradata dUute caeruleis ; macula parotica 
circumBcripte lilacino-coccinea ; rostro et pedibus carneo- 
nibris. Foem. Absque macula auriculari rubra. Long. 
4". — rostr. 4Vs'". — al. 1" 11'". — caud. V 10'". — 
tars. 6^". 

, Hab. Senegal. Gambia: Mus. Brem. — Casamanze: 
Verr. — 0. . 

Syn. Fringilla benghalus, L. S. N. l. 323, — PI. 
ettl. 115, fig.i.— Edw. pl. 131. *^. — Vieill. Ois. chanl. pl. 5. 

— Swains. West. Afr. I, p. 192, pl. 14. — Khll. Kupfert. 
Vocg. t. 10, flg. 3. — Fr. angoiensis, L. v^ . — Bonap. 
Consp. I. p. 458. 

440. versieoiorj Vieill. Supra rubescens, subtus alba; pileo, 
subalaribus, scapularibus, flexura alae, gula, torquibus 
duabu9 postici^, genis, hypochondrils, crisso, subcaudali- 
bus et rectricis extimae margine externo nigris; fascia 
nucbali lata a^ba ; cauda subfurc^ta rubescente ; rostro in- 
carirato; pedibus dihite rubris. Long. 4. 

Hab. Senegal: Collect. Bafllon. 
Syn. Fringilla versicolor, Vieill. Enc. p. 992. 
Höchst dubiöse Art — ? 

Pytelia, Swains. 

441. citerior, Strickl. Supra dilute olivacea; fronte, genis 
antice mentoque scarlatinis ; gula pectoreque dilute flavis; 
pileo et cervice pallide brunneo-fasciolätis ; subcaudalibus 
albis ; candä cum tectricibns superioribus conspicue rubra ; 
t'ostro rübente ; pedibus pallidiä. Long. 5". — rostr. 5"'. 

— ah ä".'-^ caüd. 1" 8'". — tars. G'/a"'. 

Hab. " Senegiambien. (CasamanJse: Verr. etc.) — 0. 
(Ni)bien, Sennaar, Kordofaä, Abyssiriien.) 
' Syii. Edw: pi. 272, JBg. infer. ~ Estr'elda elegans, 
Rüpp. — Pylelia elegans, Slrickl. List of Kordofan Bird^ : 
Froceed. Zöol. See.' 1850, p. 218. — Id. 'Jard. 'Cbritrlb: lö Or- 
nilh. 1862. ~ Heü^l: üebers. p. 40. 

Von der aditen Melba SAd^ und SfidwestafHca's bestimmt ver- 

. acbiedeii. Aiwh Bonaparte ■nteracheidet die beide* Arten. 

442. mfroj Qm. Minor, viridi-einerascen«; genis, gula su- 
periwe et cauda coccineis; remigibus primariis atris, mar- 
gine externo aurantiaco-limbatis ; rostro pallido, pedibus 
flavidis. Long. ö*/,". — rostr. 4'". — al. 2" 1'". — caud. 
13"'- — tars. 5'/,'". 

Ha^. Angola: Mus. Paris. 

Syn. Brown Illustrat. of Zool. pl. 21, fig. 2. — Fringilla 
afra, Gm. L. p. 905. — Chardonnerel ä face rouge, 
Vieili.EncycI.. ,p. 984. — Bonap. Consp. 1. p. 462. 

443. nhoetdcoftena y Swains. Cinerea; lateribus abdominis 
albo undulatim fasciatis ; uropygio, caudae tectricibus su- 
perioribus, tectricum alarum remigumque marginibus ex- 

10 
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ternis eoeoyiei9;<<:^uda nigricaDte; redaricfbtm'Vbsolete 
coccineo-margiBatis; rostro Digricante; pedibos pallidis. 
Long. 4". — rostr. %o". — al. 2Vio". — cand. IVko". — 
tars. */W. ' '■ 

Hab. Gambia: Swains. Less. 

Syn. Pylelia phoenicoplera, Swains. West. Afr. I. 
p. 203, pl. 16. — Estrelda erythroptera, Le*w. Echo du 
M. S. 1844, p. 295. — Id. Descript. Mammif/t)ts. p. 345. — 
Bonap. Consp. 1. p. 462. 

Heuglin entdeckte in den Kollal ändern Westabjasinieds eme ver- 
waiidte Art, die er Pytelia lineata nennt upd Em welcher er 
. unter Hin^fiigung des von ihm so häi^ aisfbraoichlea f rage- 
zeichens Swainson*s West. Afr. I. pl. 16 citirt 

Amadlna, Swains. 

444. fasciatüy (Gip.) Dilute brunnea, lineolis brevibas angu- 
latis rufis variegata ; mento et gula aJbis ;. fascia gulari 
dilute coccinea; jnaculis pectoris rotundati» albis, supra 
Digro-marginatis; epigastrio nifo;;.aJ^dQi|uoe iino ^Ibido; 
cauda rotundata, rectricibus lateralibus. fuscoriugricanti- 
bus, apice albis ; rostro et pedibus albidis. F o e n^. Fascia 
gulari coccinea nulla. Long. 4V4". -:— roste« . 4Vs'"- — 
al. 2V2". — caud. l'/a". — tars. 9'". 

Hab. Senegambien. ( Gasamanze : Verr etc. ) — 0. 
(Rüppell, Petherick, Datibeny etc.) 

Syn. Fas9iated Grosbe^k, Brown, UlMatFf . p. . 64, pl. 
27"— Loxia fascial^. Gm. jp. $59. — . Loi^^a juguiaris, 
Shaw. — Frihgilla dgtruncajja., lichl^ .J)»9HW- P- 21. 
Vieill. Ois. chanl. pl. 58'. — 'Swains. W^QSt. Afr. \. p. 197, pl. 
15. — Bonap. Consp. I, jp^. 454. — J^eugK ,U^erSt; p^:40. — 

Spörblhlasles fasciiytus,'Cal?. V ■ ^; y ■i.i.'/ 
Nach Heuglin in Noraostafricii isfidlich vom J4ten Gr.. {^. Br. 

445. erythroeephaUiy (L.) Supra saturatf^. c^iic)rasceifs, sub- 
tiis albida, »igro. squamatini, miieu^ta,. lat^sj^uarweacen- 
tibus; pileo, genis et gula 4Uute ooccineis; alistalbijdobi^ 

. fas^iatis^ rectncibus lateraÜW apleo albis; jr/ostno brun — 
nescente, subtus pallidiore, rubenjbo; pedibus dUutdearneis; 
iride rufescente-Aisca. . Foem-. Capite d^rlio co^colo^re — 
Long. 6V4". ~ rostr. 5'". — al. 2' ii'"i ~ ca«*.a<'3'" 

— tars. 7'". (Smith.) 

Hab. Angola: Edwards. — M. . '. . ■ 

Syn. Edw. pl. 180, fig. 1. — Loxia erythrocep?halÄ- "^ 
L. — Cardinalis angolensis, Briss. Orn. Appand. p. 78^ - 

— PI. enl. 309, fig^ 1. — Loxia brasiliana, Gm.'I. 84^- 
•— Vieill. Ois. chant. pl. 49. — Fringilla reticulata-» 
Vogt, Cüv. Thierr. I. p. 582. — L. macuilosä/fturph: Trav- 
II. p. 269. — Bonap. Consp. I. p. 454. *^ fimllh; Illustr. 
South. Afr. Zool. pl. 69. ri"^'. — Sporothlafeffcö ^i'yfhro- 
cephalus, Cab. 
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16. eanian^. Gm, Supra brunneo-cinerasceii», obsolete 
faseiohta, snbtus albtda; mento et gula rufescente-brun- 
neis; uropygio caudaque cum tectrlcibus superioribus ni- 
gricantibus ; rectricibus margioe extremo subrufescentibus, 
mediis longioribus, aeutis; colli et pectoris lateribus pal- 
llde rufescentibus ; rostro plumbeo; pedibus caerulescen- 
iibus; iride fusca. Long. 4V3". — rostr. 4'". — al. 1" 
11'". — caud. l" 6//". — tars, 5'' (mas). 

Hab. Senegal: Vieill, — 0. (Riippell, Pethcrick, Brehm, 
Brun-RoIIet etc.) 

Syn. Brown Grosbeak, Brown, Illuslr. p. 66, pl. 27, 
fig. 2. Loxia canlans. Gm. I. p. 859. — Cocco- 

ihr auslas canlans Vieill. Enc p. i004. — VieilL Ois. 
chant. pl. 57. — Brun-Rollet, Rev. el Mag. 1853, p. 290. - 
HeugL Uebers. p. 39. - Uroloncha canlans. Gab. Mus. 
Hein. 1. p. 173. 

a. Speruiestes, Swains. 

17. fringiUoides j Laf^en. Supra intense bninnea, dorso et 
alarum tectrlcibus albido-striolatis ; capite, collo, macula 
utriuque pectorali, uropygio caudaque cum tectrlcibus 
superioribus nigrls, nitore nonnulio chalybeo; corpore 
subtus albido; subalaribus et subcaudalibus albis; rostro 
plocelDO nigro-caerulescente, mandibula pallidiore; pedi- 
bus nlgricantibus. Long 4V4". — rostr. 7'". 

Hab. Liberia: Mus. Hamb. — Senegal: Mus. Lugd. — 
0. — (Zanzibar: Mus. Philad.) 

Syn. Ploceus fringi lloides, Lafrcn. Mag. de Zool. 
1853, pl. 48. — Amadina fringilloides, Gray, Gen. of 
Birds. ~ Munia fringilloides, Bonap. Consp. 1. p. 453. 

— Less. Compl. Vlll. p. 310. 

[8. cucullatüy Swains. Supra brunnescens; capite, gutturc 
et pectore superiore nigris, nitore purpurascente-aeneo; 
uropygio et supracaudaiibus albido fuscoque fasciolatis; 
macula «trinque pectorali fusco-aenea , altera scapulari 
aeneo-virescente ; abdomine albo; hypochondriis et sub- 
caudalibus brunneo-fasciolatis; cauda nigra; rostro cae- 
mlescente-nigro, mandibula pallidiore, pedibus nigiis. Ju n. 
Pallkte brunneo-rufescens; unicolor; alis et cauda brun- 
nioribus. Long. S'V- — rostr. 4'/2"'. — al. V 9"'. — 
caud. 13'". — tars. 5Vs'". 

Hab. Gambia: Mus. Brem. — Gasamanse: Verr. — 
Sierra Leone : Afzelius. — Aguapim: Riis. — St. Thom^: 
Weiss. 

Syn. Spermesles cucullat», Swains. West. Afr. I. p. 
201. — Loxia prasipleron, Less. Rev. zool. H. p. 104. 

— Sundev. Öfvers. K. Velensk. Acad. Förh. 1849, p. 159. .— 
Bonap. Gonsp. I. p. 454. — v. Müller, Beitr. zur Ornith. 
Afr. t. 16. fig. med. 

10» 
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, . Die wenigst gelultgene AbbildaDg dea vor Mflll«i^«dllMi Weiies. 
Ich vermuthe, dasa ea diese Art »t, mit welcher HeugliE*« Coc- 
cothraustes scatatus vielleicht zusammenfällt i>eBn eine 
Fringilla dvculFata Vieill. exÜBtirt nicht 

449. poensisy FrsLseT. Nitide nigpfa; remigibus primariis albo- 
guttalis, secundariis, uropygio et hypochondriis albo-fäsci- 
olatis; abdomine, subcaudalibus , subalatibus et crisso 
albis; rostro nigricante-caernleo ; pedibus .nigris. Jun. 
Supra obscure cineraseens, cauda et älis Di^rioribus, 
mento et gutture einerascentibus ; abdcnnine etsübcauda- 
iibus pallide fulvescentibus; rostro phiinbeo. Lötifg. 4". 

— rostr. 5'". — al. V 10'". — caüd. V 4"^' — tars. 5"'. 
Hab. Casamanze: Verr. — Fernando Po: Fräser. — 

Gabon: Verr. (Moondafl. Du Chaillu.) ' 

Syn. Amadina poensis, Fräser Proceed. Zöol. Soc. 

1842, p. 145. — - Id. Zoolog, lyp. pl. 50, fig. 1 opl. — Allen 

Thoms. Exped. Nig. IL p. 500. — Spermesles pöensis, 

Bonap. Consp. I. p. 454. 

Die Leidner Sammlung besitzt beide Geschlechter dieser Art von 
Fernando Po. Ein jüngeres Exemplar aus Gäbön' Verdanke ich 
Jules Verreaux. 

450. bicolor, Fräser. Corpore supra, gutture, pectore et la- 
teribus nigris;.abdomine, subalaribus, crisBo et subcauda- 
libus albis ; rostro eaeruleo-nigricante ; pedibus nigris. 
Jtin. Fusca; fronte, g^nis et gula nigrieaiitibus ; lateri- 
bus et uropygio obsolete albö-fasclatis.' Long. 4". — 
rostr. %". — al. 2". — caud. T/a". — tars. '/,". (Fräser.) 

Hab. Gap Palmas: Fräser. — Aguapim: Riisl. 

Syn. Amadina bicolor, Fräser, Proceed. Zool. Soc. 
1842, p. 145. — Id. Zool. typic. pl. 50, flg. 2. — Allen 
Thöms. Exped. Nig. II. p. 500. — Spermestcs bicolor, 
Bonap. Consp. I. p. 454. 

b. Ortj^osplia, Snndev. 

451. polyzoHtty Temm. Supra fusco-cinerMcens , »subtus ni- 
gricante alboque fasciolata; mento et perioplithalmiis al- 
bis; gula, genis et fronte nigris; pectore subrufescente ; 
subcaudalibus albidls; cauda brevi, angusta,. albo^termi- 
nata; maxilla nigricante, mandibula rubente. Lonf^. 3Vt''- 

— rostr. 3Va"'. — al. 2". — caud. 1" 9'". — tart. Va'^ 
Hab. Senegambien: Vieill. Temm. etc. (Gassonainze ::: 

Verr.) — 0. (Abyssinien.)— M. (Kafferland : Wahlkerg.) 

Syn. Fringilla atricollis, Vieill. Eneyd. p. 990. — Id_ 
Dielion. Delerv. vol. 12, p. 132. — Fr. polyeona, Temm.^ 
PI. col. 221, fig. 3. — Orlygospiza polyzona, Sundev. 
Öfvers. K. Vet. Aead. Förh. 1850, p. 98. — Bonap. Consp^ 
p. 455. 

452. hmtUala, Temm. Supra pallide brunnea; facie g^laque 
nigricantibüs ; alis et cauda brevi brunneis; subtus iiv 
fundo pallide brunneo fasciolis irregularibtis , interniptis 
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albidis, obscure marginatis; pectore inferiore medio con- 
colore, düute cinnamomeo; abdomine imo medio, crisso 
et si0)catidalibus isabellinis, bis fuseo-marginatis ; rostro 
ut videtur mbente; pedibus 'palHdiR. Foem. Obsoletius 
tincta, fascioUs inferioribus latioribus, minus distinctis. 
Long. 3Vs". — rostr. 3'". — al. 1" 10"'. — caud. 8"'. •— 
tars. 5"'. 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. 

Syn.. Amadina lunulata, Temm. in Mus. Lugdun. 
Hypochera, Bonap. 

3. HÜens, Gm. Nigro-virescens, nitoreaeneo; alisetcauda 
nigris; remigum tertiariamm marginibus externis limbo- 
que apicali rectricum mediarum pallide brunneseentibus ; 
subalaribus albis; rostro et pedibus rubellis. Long. 4'/2". 
rostr 3ys"'. — al. 2" 4%'". — caud. 1" 4Vi"'. — tars. 
6'". 

Hab. Senegambien: Mus. Brem. etc. — 0. 

Syn. Moineau du Bresil, Buff. H. enl. 291, fiig. 1, 2. 

— Fringilla nilens, Gm. II. 909. — Passer niger 
erythrorhynchus, Briss. Orn. ID. p. 120. — Lath Gen. 
Hisl. VI. 126. — Vieill. Encycl. p. 955. — Id. Ois. cbant. pl. 

'21. — Swains. West. Afr. I. 199. — H. aenea, Harll. Gab. 
Journ. IL 115. — Bonap. Consp. L 450. — Heugl. üebers. 
p. 40. 

4. Ultramarina, Gm. Nigro-caerulescens, nitore chalybeo; 
alis et cauda obsolete fuscis, pallidius marginatis; sub- 
alaribus albis; rostro et pedibus rubellis. Foem. Supra 
pallide ftisco et fulvescente longitudinaliter varia; super- 
ciliis vittaaue pilei medii irregulär! ftilyis; subtus ful- 
v^scens; andomine medio, crisso et subcaudalibus albis. 
Long, circa 4'/2". — rostr. 4'". — al. 2" 4V»'". — caud. 
14'". — tars. 6'/a"'. 

Hab. Senegambieq: Guinea. (Goldkiiste: Mus. Brem.) 

— Ö (?) — M.^ (Natal etc.) 

Syn. L'Outremer, Buff. Ois. IV. 16. — Fringilla ullra- 
marina, Gm. p. 927. ~ Edw. pl. 362, fig. 2. — Fr. fu- 
. nerea, de Tairagon, Rev. zool. 1847, p. 180. — Bonap. 
Consp. L p. 450. 

Im Widerspracke mit frftheren insichten bin ich liier in der sy- 
noi^ffiigchen Auseinandersetzung dieser beiden Arten Boaaparte 
. Refolgt. Zwar nennen nicht nur sänuntliche ältere Autoren, son- 
dern merkwürdig genug auch Swainson den yon ihnen beschrie- 
benen Vogel blau schwarz, bezeichnen aber zugleich die Schwung- 
federn als schwarz, mögen also doch wohl die freilich s^r 
entschieden grflnschwarze H. nitens zurVoriage gehld[>t haben. 
Mangel an Präcision in der Bezeichnung der Farben ist bei der 
richtigen Deutung mancher älteren Beschreibung wesentlich er- 
schwerend. 

5. ..musica^ (VieilL) Supra cinerasccns, ptumis . medio ob- 
scurioribus ; subtus alba, pectore striato; subalaribus albis; 
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rostro et pedibus pallidis. Long. \y^*. — rortr. 3^". ^ 
al. 2" 3'A'". -- caud. 13'". — Urs. Sy»'". 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — Gasamanze : Verr. 

Syn. ßenegali chanteur, Vieill. Ois. chant. pl. 11. — 
Fringilla musica, VieiU. — Legs. CompL Oeuvr. Buff. 
vol. VIII. p. 268. — Hypochera musica, Bonap. Consp. I. 
p. 450. 

Poliospisa, Sdiiff. 

456. angolensiSy Gm. Supra cinerascens, plQmis mediofus- 
eis; uropygio suifnreo; subtuslaete fülva; gula mentoque 
nigri^; alis et cauda fuscis; rostro. fusco ; pedibus pal- 
lidis. Foem. Cinereo-rufesccns, nigricante-striata ; uro- 
pygio aureo-flavo; subtus rufescente-alba, abdomine medio 
lutescente, lateribus fusco-striatis; remlgibus et rectrici- 
bus apicem versus albido-niarginatls; rostro gracflirecto. 
Long. 4%". — rostr. SV«'". — al. 272''. — caud. V'9"\ 
— tars. Va". 

Hab, Senegal: Vicill. — Angola: Edw. Henderson. — 
M. (Kafferland: Krebs). 

Syn. Linnets from Angola, Edw. pl. 129. ^»P. — 
Linaria angolensis, Briss. Orn. App. p. 71. — Frin- 
gilla angolensis, Gm. p. 918. Fr. tobaca, Vieill. 
Encycl. p. 970. — Linaria alrogularis, A. Smith, Rep. 
of an Exped. p. 49. — Fringilla uropygialis, Lichl. 
Verz. Voeg. Kafferl. p. 16. Poem. Bonap. Consp. L p. 520. 

457. canicaptUay Dub. Supra fusco-cinerea , pUeo fusco- 
nigricante et albido vario; subtus cinerea; capitis lateri- 
bus fusco-cinereis; superciliis, gutture, ventre et crisso 
albidis; remigibus et rectricibus obscure fuscis, extus 
cinerascente-limbatis ; rostro et pedibus cinereo-fulvis. 
Long, vix 4'/a". — rostr. a riet. 5'''. — al. 2" 9"'. — 
caud. I" 10'". — tars. 7"'. 

..Hab. Senegal: Mus. Brux. 

Syn. Poiiospiza eanicapilla, Du Bus » Pullet. Acad_ 
roy. Brux. Fevr. 1855, Nr. 4. 

Passer 9 Ray. 

458. erffihrophrysy Temm. Dorso brunneO nigroque longi^ — 
tudinaliter vario; tectricibus alarum min^ribus apice albis ^ 
pileo brunneseente ; fascia lata poneoculari humerisque^ 
TuAs; corpore inferiore albo; gulae macula magna nigra ^ 
rostro producto flavescente. Foem. Pällidior, superci^ — 

lüs albidis; scutello gulari nigro nullo. Long. 5". 

rostr. 6"'. — al. 2" 4/^"'. — caud. 9'". - Urs. 7%'"- 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. r^«^. 

Syn. Passer erythrophrys, Temm. in Mus. Lugd. — — 
Bonap. Consp. L p. 510. 

459. Simplex f Swains. Cano-cinereus; interscapulio , dors^ 
aüsque complicatis extus brunneo-mfis; uropjgip et plu- 
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mis ^xülaribus ferrugineis, bis apice albis ; gutture medio 
et abdomine albidis; cauda rotundata brunuca; rpstro 
nigro, mandibula basi flavida; pedibu$ pallidis. Long. 
5y,". — rostr. 5"'. — al. 2" 10"'. — caud. 1" 10"'. — 
tars. 8'". 

Hab. Senegambien. (Casamanse': Verr.) «— > Cap Goast: 
GoFdoD. — 0. M. 

Syn. Pyrgita simplex, Swains. West. Afr. I. p. 208. 
— P. .gularis, Less. Rev. eool. 1839, p. 46. — P. ,8wain- 
soDÜi Eüpp. Abyss. Wirbelth. Voeg. t. 33. fig. 2. -^ P. gri- 
sea« Lafren. Böv. zool. 1839, -p. 95. — P. spadieea, Licht. 
Vera. Vocg* Khflferl. p. 15. — *■ Gordon, Jardf Contrib. 1849, 
p. 10.— Boriap. Consp. I. p. 610. — HeogU Beitr.- p. 42. 
~ l^yrgilopsi-a simplex, Bonap. 
,.-[ N^ch Hepiglia io Nordostafiica. liiufig sudlich vom 15/Gr,N.Br. 

460. di^usus, A. Smith. Gapite colloque obsolete' rüfestente- 
gnseisrhiteft^^pulio bronneo, griseö-latatö; dorso, uro- 
py^io : .ataitttnique tectric|biis obscnre past^neüs; harum 
oonnulW äpice albis, fa^ciam obliquani. formantibus; 
mento, gutture, pectore et hypochondriis pallide griseo- 
brunnescentibus ; abdomiue, erisso et aohcaudaUhus ru- 
fescente-albidis; remigibus et cauda fusm. Long. ÖV/'* 

Hab. Angola: Henderson.* (Mus. PbiladO ^r^ M. (Smith, 
yerreaux.) 

Syn. Pyrgita diffusa, A. Smith, Hep, of an Exped. p. 
50. -r- Passer diffusus, Bpnap. Consp. I. p. 511. 

J. Terreaux beobachtete diese Art zahlreich um Natal. Heug- 
lin's Pajser lunatas (System. Uebers. p. 42) ist, um, dies hier 
beiTAifi^ va bemerken, gleichartig m^t Xanthodira dentata, 
Sandey. öfVei«. Kongl. Vetensc. Acad. F5ihäiidl. 1850, p. 127- 
Idk libeneagte mich daroa nach Uatersuchiing des OHginal- 
exempiares der Berliner Sammlung. 

,..- . .■■ . • 1.- .- • 

4. KHberMMe^ Bonap. 
Vrlaylllarla» Swains. 

461. flmfiveniris, (VIeiil.) Supra mfo et pallide brunneo- 
iraria, subtus flava, pectore Ailvescente; pileo et cervice 
albido ftigroque vittatis ; tectrieum alarum iipicibus, orisso 
rectricibusque tribus extimis apice ^ibis ; rostro et pedi- 
bus dilute fuscis. Foem. Subtus unicolor flava. Long. 
6' 4". — rostr. 5»/,"^ — al. 3" 2"'. — caud. 2" 2'". — 
tars. 8'". 

Hab. Senegambien: Swains. (Casamanze: Verp.) — 0. 
M. (Natal: SirW. Jardine.) 

Syn. Ortol[an ä ventre jaune du Gap d. b. Esp. 
Buff, PI. enl. 664, fig. 2. ~ Emberiza capens.is, var. ft. 
Gm. 1. 878. — E. xanthogaster, Steph. — E.. flavi- 
gastra, Rüpp, All. pl. 25.. — E. quinquevittata, Licht. 
— Fringilla bicincta, Forst. Descr. Anim. JP|. -iöß. — 
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Fringillaria capensis, Sw. West. Afr. L^. 2U.pl.l8./. 
Bonap. Consp. I. p. 467. — Passerina flaviventris, Vieill. 
Enc. p. 929. — Heugl. Ücbers. p. 42. 

Nach HeufirliD in Ostsennaar nnd Kordofan einielfi auf Bftnmen 

und in wädem. 

462. septemstriata y Riipp. Supra dilute brubnesccnte-rufa, 
nigro longitudinaliter varia, subtus dhnarinomeaf, ' imiiiacu- 
lata ; capite atro , liaeis Septem albis caplstrato ; iremigi- 
bus et rectricibus nfgris, rufo-limbatis ; subaiaribusnifis; 
gnla atra; rostro nigrieante; pedibuspiillJMis. - IJoirg. 5yl'^ 
— rostr. a riet. Vs". — al. 2*/,ö".— caudl2%".-i-tÄre. V,". 

Hab. Senegal: Mus. Paris. --^ 0. (Abyssini^n.) 
Syn. Emberiza septemstriata, Rüpp; Abyss'. Wirbelth. 
Voeg. t. 30, %. 2. — Fringillaria rufa,' Swaln'i. Menag. 
p. 815|, fig. 63. - Bonap. Conq[). gen'.ASr.Li^i:' 467. — 
Heugl. üebers. p. 42. ..• ' --.V, 

Die sfldafricanische Fr. capistrata,- LieKt. «Dtenfejbflidet sich 
nach Cabanis xumeist durah die „nicht yorh^rncheBd rostroth 
gefärbten Schwingen." — Heuglia beobachtete^, Ipr. «eptem- 
striata nur bei GondAr und fand im Januar dfters das Nest. 

463. impeiunm^ Sin. Alaudina; snpra isabeUinst, Aiseo-striata, 
snbtüS pallidior, nifescens, Immaculata ;' stria supra — et 
altera infraocularipallidiß; remigum se'ciindarianim margi- 
nibus cxternis omniumquc internis nifis; striola poneocu- 
lari obscura; abdnmine crissoque albidis; aHs et cauda 
emarginata fuscis, rectricibus rufescente-timbatls ; rostro 
et pedibus pallidis. Long. öy/'. — rostr. 3V,". — al. 2" 
8'/V''. — caud. 2". — tars. 8'". 

Hab. Angola: Benders. ^ M. (Smith, J..,.V^^aux.) 
Syn. I<^mberiza impetuani, Smith Rep. of an Exped. 
p.'48. — Fringillaria anthoides^ Swaii». Menl»^. p. 316, 
flg. 63 b. - Bonap. Con^. I. p. 467: - -^f. 
Ich beschrieb ein Exemplar der Pariser Sammlung. 

464. eapcnsisy (L.) Minorj- syyra brannescente-cinerea, nigro 
longitudinaliter varia; pileo gri$eo« ^onfertim nigro-macu- 
lato; subtus sordide griseä; a6domine inferiore niedio, 

'orisso et subcaudalibus fulvescentibns; <gttla albida; ca- 
pitis lateribus aibo nigroque vittatis; remigibus Aiscis, 
secundariis et tectricibus rüfo-marginatis; eauda obscure 
fusca, rectricibus limbo externo rufescentibtis; rostro et 
pedibus fVisco-nigricantibus. Lorig. 5»/4''. — rostr. 4 '/a'". 
al. 2" 10"'. — caud. 2'/2". — tars. TVs'". 

Hab. Angola: Benders. — M. (Damara^ebiet: Ander- 
son etc.) 

Syn. Emberiza capensis, L. — Buff. Pt. enl. 664, 
fig. i ad. et 158, fig. 2. - Horlulanus capitis bon. 
spei, Briss. Orn. III. p. 280, pl. 14, fig. 4. E. erythrop- 
Icra, Temm. Tabl. meth. p. 39. — Emb. eaffrarieh sis, 
Steph — Passerina capensis, Vieill. Enc. p. 929. — 
Bonap. Gokisp. L p, 467. ■ 



5. Alavdime, Sw. 
Alaoda, L. 

465. goretMis, Vieill. Supra ferrugioco-fusca, n^gi'p-striata ; 
8ubtu8 rufescente albida, nigro-striata^ abdomine sordide 
albo; crisso et subcaudaiibus albts; alarum tectricibus 
medio nigricantibus, margine fcrrugineo-albis ; rectricibus 
lateralibus apice oblique albis , duabm intermediis brun- 
neo-rufls; rostro pedibasqpe fuscis. Long. 6*/a". 

Hab. Senegal: Sparm, 

Syn. Alauda gorensis, Sparm. Mus. Carlson. t. 99. 

— Vieill. Encyclop. p. 320. — Lath.. Gen. Hißt. vol.4.p. 298. 

a. «alfri^fl^ Bote.-' 
466k senegalcHsis f Gm« Supra griseo Aiaeoque variegata; 
subtus albicans, coüo inferiore maculis nonnuliis minutis 
fuseift notalo; remigibus intus basi rufescentibus ; sub- 
alaribus rufescentibus; reetrieibus binis extiniis pogonio 
externc^aibo-rufescentibus ; capite subcristato ; rostro cor- 
neo; pedibus griseis. Long. 6 /a". — rostr. a riet. 9'/i'". 

— caud. 2" 2'". — tars. 10'". 

Hab. Senegal: Adanson. — Gasamanze: Verr. 

Syn. Alauda senegalensis crislata, Büiss.. Ornith. 
III. p. 362, pl. 19, flg. Z. — Id. Synopg. 1.. p. 411. — Buff. 
PI. enl. 504, ßg. .1. — Alauda cristata, var.** loc, Sundev. 

Orthllaaila, Swain«. 

467. nivMäf SWaiufiC Supra pallide cervina , plümis medio 
parum obscürioribus, macula rotundata lilbida terminatis; 
remigibjis dofso concoloribus, margine extettio rufescen- 
tibus, teHia^iis et scapularibus albido-termmiätiis; rectri- 
cibus quatuor intermediis et extim^ dilute cervinis, reli- 
quis nigri»; corpore subtusalbo:; pectore nigra-inaculato; 
rostro et pedibus pallidis. Long. 6/4". — rostr. a riet. 
Vjo". — al. 4".-^ caud. 2« V'.'^ tors. Vio". 

Hab. Westafrica : Swains.,,5,.,^ 

Syn. Certhilauda nivos'a,' Swains. West. Afr. vol. I 

p;'2i3.. : . '■ ■ " "'::•'" .v;;:v':'\v ■.. "" 

.. . , .. 9Ie9alö|ihOttuflf,..Qi^.v. ' // [\\[;^ [ ;. "■ 

468. 0ceif(eulnKs, nob. Supra in fuiido bfftinneo^cinerascente 
latius nigro-striata ; pileo, nueba, capiti» et coiti Daten- 
bus dilute ferrugineis, nigro-8tnolatis^subtu8|»allide isa- 
bellino-fülva , gnla albida; jugulo'ot pectöre fuseo-macu- 
lalis; subcaudaiibus fulvis; subalaribus et remigibus rufis, 
bis parte apicali fuscis; plumis axillaribus rufis; tectrici- 
bus alarum pallide rufescente-marginatis; cruribusftilvis; 
rectricibus fuscis , extimae pogonio externo toto pallide 
ftilvesccnte, secunda extus fnlvo-marginata; rostro supra 
brunneo, infra albido, pedibus pallidiä. Focm. Minor; 
remigibus tertiariis late albo-marginatis; Long; 6" 10'". 
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— rostr. 7VV". — »1. 3^' 8'''. — caud. 2" 5'". Foem. 

6'/4". ^ . 

Hab. Gaboa: Verr. (Mus. Brem.) 

Die Unterachiede dieser Art von der «ftdäfHcanischeB Alaad'a 
planicola Licht. (Verfc ichn. 1842, p. 14. — Mirafira afri- 
cana, Smith Rep. of an Ezped. p. 44. -^ U. Illiiatr. S. Afr. 
Zool. Af. pl. 88, fig. 1.) sind so geringfigig^ ömm die speci- 
iache SondeniBg beider kaum gerecktferügt erscMat. Die sfid- 
liehe Form ial etwas krftftiger, namentlich in fidpiabel- und 
Fussbildung, dabei in der Färbung obenher lebhafber, frischer, 
röthlicher, init deutlich abgesetiter Zeichnung, die W68tiiche er- 
scheint etwas kleiner und schwächer und ist obenher matter und 
mdir gravüeh gefHibt. 

PyrrkiilMHl«^ Smith. 

409. lencöHs, (Stdnl.) Capite et gasirdeo tote, Bvbalaribng et 

subc^lidalibus nigris ; regione pai*otica et flasci« cervicali 

albls; dorso cinnamomeo, plumis emnibug basi ^seis; 

' hypochondriia sordide albig; remigibQg et reelricibus 

fascfs, extima titrin<[ue dimidiato-alba; rostro et pedibus 

paHidis. Jnn. av. Dorso füsco-variegato^ alanini tec- 

tricibus rufescentibus; gastraeo albo. Long. 4%". — 

rostr: 4'". — al. 2" 7'". ~ caud. 1" ÖVj*^'. — tars. 6'". 

Hab. Senegambien : Mus. Berol. etc. •— (Cagamanze: 

Verr:) — 0. (Nubien, Sennaar, Kordofan.) 

Syn. Loxia leucotis, Stanl. Salt Trav. Abyss. App. p. 
59. — Alauda melanovaphaln, Licht. Doubl, p. 28. — 
Fringiila otoleuca, Temm. PI. col.,269^ fig* 2« 3. — 
Bonap. .Gonsp. p. 511. — HeugL. Uebera«. p« ,44. 

Beschreibung nud Maasse nach einem , westi^f nci^^U che n 
Exemplare der Bremer Sammlung. Bonaparte wi|l .afe südafiica- 
nische Rasse (?) dieser Art unter dem Namen P. Smithli spe- 
ciflsch getrennt wissen: niustr. South. Afr. ZöoI: pl. 25. Jules 
Verreatt, CMmnis und Hengitn scheinen diese Ansicht >■ tfaeilen. 

C PjirhiiiMe> Swains. 
CrUha^a, Swains.' ' ' , , ' '\ 
470. chryso^f)ga^&w Ans. Supra pallide olivascena> maculis 
nigricantibus obsolete notata; pileo parum cinerascente, 
nigro-striolato ; frtKnte, snpefciiiis, genis, tectricibus cau- 
dae snperioriliuB eorporeqne subtus flaTi8;.8tria «trinqne 
rayatacaii oiivacea; remigibns et rectrieibns füscis, oiiva- 
ceo^marginatis ; bis apice aibidis; aiaram tectricibus apice 
flaTCseentibns ; subaiaribus flavis ; rostro et pedibua pal- 
lidis. Foem. Pectoris et abdominis lateribus oKvaceo- 
adumbratis, illo medio nonnibil olivascente. Long. 4^^ — 
rostr. 3V4'". — al. 2" 4'". — caud. 1" 5'". — tars. 5'". 

Hab. Senegambiea: Swains. etc. (Gasamame: Verr.) — 
Cap Goast: Oordon. -^ O. M. ' 

Syn. Crithagra chrysopyga, Swains. West. Afr. I. 
p. 20ß, pl. 17. </".■■ 
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BeschriebeB nach Bxemplaroi der Bvemcar iSammliMg. Ich halte 
die Gleichartigkeit dieses Vogels mit dem „Serin de Mo- 
xambique" Buff. (PI. enl. 364) ffir mindestens zweifelhaft uud 
liehe es aus diesem Grunde vor, die bei Bonaparte gegebene 
Sj^nonymie (Consp. L p. 5?3) zunächst' noch nicht anzunehmen. 
Die geograptiische Verbreitung dieser Art wäre merkwflrdig : Bour- 
bon, Madagascar, Isle de France, St Helena, Mossambique, etc. 

1. C^liiiae^ Sw. 
t^MvÄ, Brisf . 

471. senegalensis 9 Giri. Sii)[>t*a Alütc forunneus, cristatus; 
fronte obsolete rufescente; macula nnchaK nttide thalas- 
sina; g«l%'et colH lateiibus rufescente-ialbfdifi ; corpore 
subtos sordide rufeBcente-griseo ; eaufla €^pra o4fvaceo- 
Ibsca, seäpis rufis, BÜbtus cum siibcauda^Hbns nifa, scapis 
albidis; annulo periophtbahnico nndo cocciheo; -maxiila 
nigrioante , basi sanguinea , mandibula nigra ; pedibus 
roseig; iri^e nifo-bmnnea. Long. 13'y.' — ro«tr. a riet. 
7%'''. — al. 3" 5'". — cand. O'A". 

Hab. Senegal : Adanson. — Casamanse : Verr. — Sierra 
Leone: Lath. — Bissao; Gabon: Verr. — Angola: Henders. 
— M. (Damaragebiet: Anders.) — 0. (Sennaar, Kordofan, 
Abyssinien etc.) 

Syn. Senegal Coly, Lalh. Gen. Hist. V. 198. — Afri- 
can Coly, Id. ib. — C. senegalensis ctistatus, Briss. 
Orn. ni. p. 306. — Vieiil. Galer. pl. 51. — Encycl. p. 865. 

— Rüpp. Orniihol. Mise. p. 44. — Gray Gen. of Birds, pl. 95. 

— A. Brehm, Reise in N. 0. Africa, vol. III. p. 87. 

472. nigricöllis, ViefH. Snpra brunnens ; fronte, gula et collo 
antico nigris; pileo gubcristjato vinaceo-giisescente; colli 
lateribuB, pectore etliypöchondiiisbruaneis, lugrotenuis- 
gime fasciolatis; abdomine medio, crigso et suMaudalibus 
dilute rufis; pedibus rvbris; rostro nimcante, mandibula 
albidft. Lon^j 14"'. 

Bab. Ahgola: Mus. Lug[dun. 

Syn. Co.libu ä gorge noire, LevaiÜ. Ois. iTAfr. pl. 259. 

• — T^mm. Calal. System. 18Ö7,. p. 228. — YieiÜ. Encycl. p. 

865. — Rupp. Ornilh. Mise. p. 43. — (1. atri^^ularis, Sleph. 

473. emMoH^ius^ J. Verr. Cristatus; fäeie nigra, plumis ci- 
nerascente terminatis; corpore supra griseo-brannescente. 
vis yinaceo lavato; remigibus dorso proximis grisescen- 
tibus; aus et cauda fuscioribus; tergo imo et nropygio 
saturate castaneis, fascia longitudinaii alba ad rectrices 
quatuor laterales usque extensa marginatis; subtus uni- 
color aibo-rufescens ; capitis et colli iateribus juguloque 
paliide griseis; remigibus subtus dilute fuivis ; rostro 
plumbeo, mandibula albida ; pedibus rubris , uoguibus 
füscis. Long, circa 13^'. 
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Hab. Gabon: Verr. (Mus. Britann.) 

Syn. J. et E. Verrcaux, Rev. elMag. de Zool. 1855, p. 351. 
Die bekannte Gewohnheit der Colins -Arten, sieb von Baum- 
&Bten herabhängen wa lasaen und sich ao eine seitlang in der 
Schwebe SU halten, hat nach J. Verreaux'« Beobachtung häufig 
dergestalt statt, das» sich ein Vogel mit einem Beine aufliängt, 
ein sweiter sich herabhängend an das andere anUammert, ein 
dritter an das noch freie Bein des «weiten u. s. w. Verreanx 
sah mituntelk' Kett^ vdn sechs bis hieben 'Individuen von einem 
Aste herabhängen, 

2. laMihagfaiM. 

CMTtluMx, Blig. 

474.' jjAcr««, JL Saturate viridis, criatae dubcompressae plu- 

. . r • Ulis apicQ conspicue purpureo-rubentibu»^: «acula lata a 

mtu inf^a ..oculos exieDdente nigca, altera, intoriore Ion- 

giore striaque brevi supraoculari nitide ajbia; dorso, alis 

et eauda violaceo-purpurasceiitibua; abdomine Uno, tibiis 

. et subeaudalibiis nigricaDtibus; remigibus pnmanis pul- 

cherime purpureo-coccineis, nigricante-mari^aClft; rostro 

rubro; iride bninnea; pedibus nigricantibus. Jun. Grista 

tota yiridi, apicibua plumarum vix mgricantibus. Long. 

circa 15". — rostr. 10"'. — al. 6" 9"'. — caud. 7". 

Hab. Ashantee: Pel. — Liberia: Collect. Jierzog v. 
Würtemb. — Calabar: Laurein. 

Syn. Touraco, Edw. pL 7. — Guoulus guineensis 
viridis, Briss. Orn. vol. IV. p. 171. — r Cuculus persa, 
L. S. N. ed. X. p. 171. — Böpp. Wiegm. Arch.voL 17. p. 346. 
— Schleg. Cab. Journ. II. p. 462. 

Es. unterscheidet sich diese dem Corvthaix B«f£onii unge- 
mßin ähnlich gefärbte Art sumeist durch ^en hrpitfalnfraocular- 
streifen von glänsendem Weiss. Nach Sch{^j|;er8 Beobach- 
tungen an lebenden Exemplaren im soblogiscMn Garten su Am- 
sterdam seigt dieselbe den'tödien Haubehrabii nur im PrOhjahr, 
und nach dem Tode scheintdieie Faib« wieder su verschwin- 
den. Ich messe das mir von «Dr. E.Rfippe II 'beieitwilligstmit- 
getheilte Exemplar der Frankfurter Sammlung i Soliifdbel längs 
der Firste 10"'; Flug. 6" .2/*'; Schw. 6'/.^*"; t^Uffl^lVa". — 
Ein schpne^ ausgefärbtes Exemplar der Panser Sammlung, von 
Laüre'iii in der Gegend zwischen Cäp Palmas und Cidabar ge- 
- i^ammelt, zeigt die Hanbenfedem vor der purpur^oletten Spitze 
weisslich. 
475. . Huffonü, WieiW, Satnrate viridis; crista Tix crnnpressa 
•semper tota iriridi; alis, tergo uropygioque purpiiTaseente- 
Tiolaceis; abdomine nigricante; cauda cbalybeo*purpuras- 
cente; remigibus primariis purpureo-coccineis, nfgifoinar- 
ginatis et terminatis ; macnla anteocnlari irivea, altera in- 
feriore nigra, subtus sricte albo-niarginata ; rostro dilote 
aurantiaco; iride castanea; periophthalmiis midis,- papil- 
losis, rubris. Jun. Gristae plnmis apice nigricantibus. 
Leng, circa 15". — rostr. 9"'. — al.vix 7". — cand.7". 
tars. 1" 5'". 
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Hab. Senegambien; Guinea. (Gambia: Mus. Brem. — 
Casamanze: Verr. — Bissao: Verr. — Sierra Leone: 
Afzel. — Cap Coatt: Gord. — Elmioa: Weiss. — Fer- 
nando Po: Fräser. — Gabon: Verr. 

Syn. Levaill. Pro mar. HL pl. 17. — Opaethus Buffonii, 
Vieill. Encycl. p. 1297. — C. Buffonii, Jard. lUuslr. of Or- 
nilh. pl. 122. — C. purpureus, Cüv. Less. Tr. d'Ora. p. 
124. — C. senegalensis, Swains. West Afr. I. 225 , pl. 21. 

— Speleclos-petsa, Wagl. Syst. Av. sp. 2. (exei. synon.) 

— Sündev. Öfvers. 1849, p. 159. — Rüpp. Wiegm. Arch. 
vol. 17, p. 346. — Gordon, Jard. Corilrib. lo Orn. 1849, p. 11. 

Die weitest verbreitete Art. Exemplare von Gabon siäd beson- 
ders gross imd lebhaft £[ef%rbt Ich niesise ein solches: Schnab. 
län^ der Piisti 10'"; Flfig. 6" 9"; SchW. 7" 6'", ' 

476. macrorhynchusy Fräs. Laete viridis; cristae cooipres- 
sae plumis apice purpureo-violascentibus, ante ; ^picem 
albis; Stria infraoculari nivea; alis et interscapuUo metal- 
Uce cbalybeo*purpurascentibus ; remigibus primariis pur- 
pureo-TCOCCineis, margine et apice nigris; uropirgio, cau- 
dae teeirieibus, abdomine imo, crisso et cruribus nigri- 
cantibus; cauda supra aenea; rostrb magno auraptiaco, 
basi sanguineo, mandibula fere tota rubra, t^miis inte- 
gris, naribus apertis; pedibus nigris;^ iride helyola; pe- 
riophthalmiis nudis, glabris, coccin.eis. ,Jun^ Crißtae 
plumis ante aypicem nigris. Juv. Cristae plumis ipso 
apice nigris. Long, circa 15". — rostül a riet. IVi". — 
al. 6". — caud. 6". — tars. l'A". 

Hab. Bimbia; Gameroons: Thoms. — Sierra J^iCone : 
Afsel. — Ashahtee: Pel. — Gabon: Vjer^r. 

Syn. Corythaix m acrorhynchus, Fras.Proceed. Zool. 
Soc. 1839. p, 34. — AUea Thoms. Exped. Nig.. II, p, 290, 
305. — Sundev. Öfvers. Kongl, Vestensk. Aca0. Föjrha,i>^l. 1849, 
p. 160. — . Gray Mitch. Gen. of Birds.. pt. .97,.figi opt. — 
Bonap.= Coni^. I. p. 86* 

diese Art hat in der Fäibnng die grösste Aehnlichkeit mit C. 
Meriani. Auch der Schnabel ist keineswegs grösser als bei 
diesen. Bücken md- Flügel gehen noch enMhiedeacnr in's Stahl- 
blaue. Ich messe ein etwas jüngeres ExMnpku* ■ ton Gabon : 
Schnab. länffs des cnlmen 9"; FU^. T-, Sohw.7". Corythaix 
Her Viani scheint die kleinere Art sa sein. 

477. JffTfVinf^ Riipp. Saturate viridis; dorso et aus supra 
chalrbeis, nttore virescente; cauda pulchre aene^, tec- 

.. triipiAus cbailybeis, nitore virescente ; abdomine nigiricante ; 
maeula infraoculari sericeo-alba ; cristae laxaesimplicis 
plumis viridibus, appendiculo apicali intens^ purpurascente- 
coccineo oniatis; remigibus primariis coccineis, margine 
et apice nigris; rostro magno flayo, baiii sanguineo, 
oaribus apertis, tomiis integris ; pedibus nigris ; iride 
brunnea. Long. 14'/a". — rostr. 11'".. — äl. 6%". — 
caud. 6V4". — tars. 1" 3'". * .. . 
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Hab.' Gabon (Moondafl.): Du Cihailhi etc. — * Agnapim: 
Miss. Rüs. 

Syn. Corythaix persa, J. el E. Verreaux Rev. et Mag. 

de Zool. 1851, p. 257. — C. Meriani, Rüpp. Wiegm. Arch. 

vol. 17, p. 319: mas ad. — Slrickl. Jard. Contrib. lo Ornith. 

1852, p. 70, 80. — C. Verreauxii, Schleg. Cab. Joum. II. 

p. 462. 

Die intensiT dunkelcarmiarothea Anhtegsel der Hanbenledeiii, 
etwa awei Linien, lang, ffilileo sich k&rtlich an und erinnern, 
wenngleich federartig gespalten, entfernt an die rothen Flügelan- 
hängsel des Seidenschwanzes. Von der Gleichartigkeit des C. 
Ifferiani RfippelPs und c^es C. Verreauxii Schlegel's habe 
idh mich durcn Vergleichtang der Original exemplare fest fiber- 
xedgt. Ein etwas Jüngeres IndlTidnam aus OEÜi>on leigte folgende 
Maasse : Schnab. I&ngs der Firste 9'|''; Flfig. 6"; Sckw. 6". 

478. eryihrotopho^ , Vieill. Metallica caertdescente-viridis ; 
dorso et alis obscnrioribus; cristae compressiusculae plu- 
mfs difaite rubris, apice albicantibus; mento, fronte et 
tapitis laterlbus albldis; abdomme magis caendesdente; 
remigibus priiiiarffs pnrpureo-coccin^is, margine et apice 
nigfis, intus rubiCnndis; rostro aurantiaco ; pedibus nigri- 
cantibüs ; iride rubente. Long, circa 13''. — tostr, 10'". 
— al. 6" 5'". — caud. 7". — tars. 15"'. 

Hab. Sierra Leone: Bowd. — Sierra Lteöne: Sir Fr. 
Torbes in Mus. Paris. — Angola? 

Syn. Opaethos erythrolophos, Vieill. Encyclop. p. 

1298. — Id. Dict. vol. 34, p. 306. — Musophaga pau- 

lina, Temm. PI. col. 23. — C. ignicfeps, Lcss. Man. II. 

p. 155. — Vieill. Gäler. des Ois. pl. 49, p. 46: — Spelec- 

tos erylhroMphos, Wagl. Syst. Äv. sp. 3. — Swains. 

West. Afr. I. 228. — ßowd. Excurs. Mad. p. 229. — Dubois, 

Ornith. Galer. pl. 61. — Slepb. Gen. Zool. XlV. p. 222, pl. 26. 

TVeitdr^ ^ilj^ben über die geographische Verforeitiing dieser in 

Sammliuigeii . noch ausserordentlich seltenes Art sind sehr su 

wünschen. Ein in der herzogl. Samndung so; Oobing befind- 

f : Gches -fiteoipiar wurde lebend • von Lissabon gebracht oni stammt 

ohne Zweifel aus. . einer portugiesischen Colonie der Westküste 

Afiioa's. ]>abois bildet dna sdhöM Exemplar der Brfisseler 

Sunoduig. aUi ■ 

Die nefiBwtrdise, saerst in Ghenu uadDe^miirB „En- 
cjclopedie d'hiatoire naturelle" mitgedMilte Beobach- 
timg J. Verreaux^s» dass sich beim lebendta Cprythadix al-. 
b o c r i s t a t u s das prachtvolle purpurcann]niFt>th der Schwung- 
federn, wenn diese durchnässt, mit dem it'ing^r abwischen lasse, 
findet siiiher bei den Übrigen Arten dieser (ättimg ihre B^stiti- 
■gimg. I>er Fettgehalt des Gefieders ist bei derselben io gering, 
dasa der Vogel bei stänkern Regen völlig dnrchnasat md su 
fliegen unvemiogiend wird. Dasselbe gilt, wenngleich in gerin- 
gerem Bfaasse, von den Col ins -Arten. 

Noch möchte hier die Beschreibung einer sehr aberranten neuen 
Corythaix -Art Platz findien, welche von H engl in im Januar 
am Berge Belinia im Gdbiete der Bari-Neger zwischen dem 4. 
und 5. Grade N. B. entdeckt und in mehreren Eaemplaraa heim- 
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gdbmcfat wnfd«. C. leHcolopktti, Heugl. CrUtatu«« . crista 
• cci|pitali, subdepressa« capite et eollo pui;e al.bis; 
facie et sincipite splendide et circamscripte vio- 
lascente-chalj^beis; annulo periopbthalniico nudo 
rubro; jugu'lo, pectore et interscapulio viridibus; 
doFso ei alifl amethystino^chalybeifl ; remigibus 
primariis purpureo-coccineis, margine et apice 
nigri«; oauda puicbre chalybea; abdomine a pec- 
tore inde magis magisque caerulesc ente ; subcau- 
dalibu« chalj'beis; gulae albedine leviter viridi- 
lavata; rostro flayissimo ; pedibae nigris. Long, 
circa U". — rostr. llVa"'. — al 6«,". — caud. 6", — tars. 

I>er dieke Schnabel mit breit-abgenindetem culmen trennt diese 
Art TOB sAmmtlichen coagenerischen. Ich hcfohiieb das ¥on 
Herrn I>r. ^. R Appell berdtwillig mit^etheilte üxenplar der 
Fnttkfoter Sanmlung. (Heugl. Natur«:, der NilquellealM. S. 3, 
Tab. 26. -- fleug!, üebers. p. 45.) 

Tsmeaü, Cfiy. 

479. gigatUens, (VieiH.) Dilute subvirescente-caeraleiis^ gula 
et genf» albicantibus , fronte eaeralesceiite; erist» eiecta 
8ubcompre8S9 nigra; peetore et epigastrio praskto^^viri- 
dibus; abdomitfe, croribus et subcaudalibus laeteferru- 
gineis; rectridbim duabu» mediis dorso concoloribus , 
apice latidsime idgris, lateralibus basi et apice late ni- 
gris, medio flavis, omnibus caeruleo-terminatis , soapis 
snpra nigris, subtus flavis; rostro flayo, basi aurantiaco; 
pedibus plumbeis. Long. 25 26". — ' rostro l•/l'^ — 
altit. rösItH ll'^. — al. 12*/,". — caud. 14— lö'^ — tars. 

Hab. Fernando Po: Praser. -^ Sierra Leone :Afzel. — 
Dabocrom: Pel. — St. Pauls River: Mac Dowell.' — Ga- 
bon: Verr. 

Syn. Touraeo ^geanl, Levaiü. PrpoiH, et.(AUcp.,pl. i9, 
t-n Mu8ophaga>r.risiata, VieilL Aojsü, nouv. QrqiSx^.P; 68! 
•r— li. gigaiUea, Id. Encycl. p. 1205. — Co^f.yihaix gi- 
ga«» Siefh. — Blue Curaasow, Lath. Gen. Hist. VÜI, p. 
156. -* Cra.x, cyanea, J.. £. Gray, Griff. Anim.. Kingd. c. 
fig.r-^Less. Compl. VII. p. 156.— Aü^Thoips. Exped, Nig. 
U. p. 221, 504. — Piiimus giganleus, .Sundey. .öfvers. 
1849> p. 160. — Chiz^erhis gigantea, Wag!.. Syst. Av. 
spec. 1. — Gallirex giganteus, L^ess* Echo du Monde 
Sav. 1844, p. 110. 

Ich beschrieb ein von P e I in Ashaatee gesammeltea Exemplar 
des Bremer Museum. 

Mufu$fhagm^ Isert 

480. violaeem^ Is. Splendide vioiascente-chalybea, subtus ni- 
iore nonnullo virescente; pileo et nucha holosericeo-coc- 
cineis; remigibus sccundariis omnibus et primariis pluri- 
mis pulcherrime purpurascente-coccineis ; ritta ab angulo 
oris ad regionem parotieauoi ducta mvea; loria et regione 
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.Ophthainiiea nüdüB coccineis; rostro fla^o, «ipiee rnbro; 

R' edibas nigricantihns ; iride fosca. Jan. ^Capite cha- 
ybeo-uigro; rostro , nigro. Long, circa IS*',— röstr. 2". 
— al. 8". — caud. 7Vs". — tars. l'Ä". . 
Hab. Gambia: Mus. Brem. — Gasamanse: Verr. — 

- Guinea: Isert. 

Syn. Musophaga violacca, Isert Schrift, der Berlin. 

' Ges. 9. p. 16. — Cuculus regius, Shair^ MuK. Lever. l. 

. 40. — Levsull. Promer. et Guep. p. 34, pl. 1*8. •^— Phimus 

. violac^us, Wagl. Syst. Av. p. 114. — Swaips. West. Afr. 

L p. 118, pl. 19. 

Sin jingertr Vogel in der Pariser Sanunluig ««igt von der 
■ rotiie« ganmtnrtigen Befiederung des SebeiteU «eine Spur. 
481. Hessae, Gouid. Splendide chalybea; pileo erisla alta, 

- rotundata, e pliiini« laxis, decomposlti^, sangnineo-coc- 
cineis formata ornato; remigibus mdjoribus la^le san- 
guineo-coccineis, apice el margioe externo fuseo-nigri- 
caoiibus; cauda l^nga, ainpia« lati^, g|*adator cliajybea; 
-vo8trO:et regione ophtbalmica nuda :dilttte .flayis; pedibus 

M.nigarieantibus; iride bniunea. Loog. circa. IS''. — rostr. 
i a riet 1" 2"'. ~ al. 8". — tars. Vr 6'". 
Hab. Beuguela? (Mus. Britaau. L^odm^ . 
Syn. Musophaga Bossae, J. Gould, Jard, Cbotrib. to 
'. Omith. 18&1, p. 137, pl. 81. fig« cap... ei .ren^g^t.ex ßpeeim. 
:vivo. — Id. Proceed. Zool. Soc. 1854, p. 23 -^ I^.^Ann. and 
Magfiiz. of Nal. Hisl. vol. XV. p. 381. . ,. ^ ,...] ... 

Nlilieren Aufsehlnss fiber diese von mir nicltf gefallene, bis Jetzt 
nur in einem einzigen Exemplare bekannte Art veidaJtlEe ich der 
, ^. , Theilnahm^ G. R. Gray 's. yeber das Woh^ebiet derselben 
^ 'fehlt ies' gänzlich an irgend w^ldhem Nachijkreis. 

tieliiaorliis, Wagl. 

48i. aM^äHäfiJLkth.) Pilei plumis strictls, rigi^uscnlis^mento, 
güla-iEH; toWo antieö Aiscis; nuchae plumis longia, »trietissi- 
mis, acuiMnatis, aibo-limbatis ; corpore snpra caesio, fusco- 
i^triatö;- tei'go, nropygloet tectricibus candae i^perioribus 
'eine^ascehtibus, 'scapis nigricantibus ; subtus alba, ftisco- 
striata; remigibus nigris , speculö interno ma^gno albo; 
csiuda nigra, dimidio basal! ' #u^co-cineTascedte induia; 
rostro flavo; pedibus nigri'cantibu^;' iride fusca. Long. 
' drcä 19". — rostr. 1"; —ah 8'/,". — cand. 9^'. — 
tars. 1" 5'". 

Hab. Seneg^mbien.' (Gambia^ Mus.. Blreiq. •— Casa- 
manze: Verr. — Bissao: Verr.) ' " 

Syn. Phasianus afrieanns', Lath. — Lcvaill. Tour, 
pl. 20. — Musophaga variegata, Vieill. Eneyd. p. 1296. 
~ Id. Galer. des Ois. pl. 48. — Wagl. Syst. Av. p. 113. — 
M. Senegal ensis, Licht. Doubl, p. 7. — Swains. West. 
Afr. I. p. 223, pl. 20. — E. V. Harcourt, .Ann. Mag. of N. 
H. 1853, p. 62 und 1865, p. 487.. . 
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Nach Edw. VernoB Harc««rf wäre diele Art Zugvogel aof 
Madeira ! — Dieselbe «cbeint streng auf Seaegambien beschränkt 
an sein. 

Ueber die systematische Stellang der Mosophagiden schrieb 
kürzlich sehr instractiv R. Wallace: Ann. and Mag. of Nat. 
Hist. vol. 18, p. 211. 

Wie schon Rüppell richtig bemerkt, lässt bei lämmtlichen 
Mosophagiden das Farbenkleid des Weibchens von dem des 
Männchens keine erheblichen Unterschiede wajimehmen. 

e. Bacerotidae^ Leach. 
Boeeros, L. 

483. elalusy Temm. Niger, nitore nonnullo aeneo-fusco; 
occipite subcristato ; cristae plumis latis, breviusculis, 
laxis, nigris; colli et partis plumosae palearis plumis in 
mare obscure fuscis, in foemina nifis, rarius positis, 
brevissimis , basi albis; rectricibus duabus intermediis 
nigris, reliquis totis albis; rostri nigricantis epithemate 
elevato, antice truncato, albido; pedibus nigricantibus ; 
iride obscure rubra; partibus nudis capitis et colli cae- 
ruleis. Foem. Gapite, coUo et pectore superiore rufis, 
crista erecta autrorsumreflexa; rostro albido, rufescente- 
brunneo-induto. Long, circa 36". — rostr. ab ang. or. 
5V4". — altit. rostr. 4" 5'". — al. 15". — caud. 10". 

Hab. Dabocrom: Pel. — Sierra Leone: Afzel.— St. 
Johns River: Mac Dowell. — Galabar: Laurein. 

Syn. HueerGS elatus, Temm. PI. cd. 521, fig. 1. — 
Cass. Journ. Aead. Nat. Sc. of Philad. I. p. 135. — Sundev. 
Öfvers. Kongl. Vetensk. Acad. Förh. 1849, p. 161. — Cera- 
tQgymna elata, Bonap. Anisod. p. 2. 

484. cuUralus, Sundev. Niger, capite comoso colloque pal- 
lide mfis; capitis plumis longis, laxis, paullnm adscenden- 
tibus, pulchre lacero-decompositis , in occipite longius 
dependentibus ; pectoris plumis nigris, pallidemarglnatis; 
cauda rotundata; rectricibus lateralibus utrinque tribus 
totis albis, quarta dimidio basali nigra, apicali alba, dua- 
bus mediis totis nigris; colli lateribus ex parte, facie 
piägaque magna gutturali nudis; pedibus fusco-pallescen- 
tibus; rostro albido, laevi, culmine tereti antice compresso. 
Long, circa 30". — rostr. ab ang. or.4" 1"'. — al. 13 Vi". 
— caud. liy,".— tars. 1" 10"'. 

Hab. Sierra Leone: Afzel. (Bitus. Stockh.) — Oabon: 
Verr. — Galabar: Laurein. 

Syn. Buceros culiratus, Suadev. Öfvers. K. V. Ac. 
Förh. 1849, p. 160. — Id. Jard. Conlrib. to Ornilh. 1852,p. 161. 
Jules Verreaux mdgte diese Art einfach ffir das Weibchen 
von B. elatus halten, eine Ansicht, der ich mich zunächst nicht 
anschliesse, da mir Sundevall's Beschreibung doch abzuwei* 
chen scheint. Ein mit dieser vollkommen übereinstimmendes 
Exemplar steht in der Brüsseler Sammlung. 

11 
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486. tärtäusy Temin. Niger; capitis cristati et colfi plumis 
totis nigiis, laxis, lacero-decompositis ; aus et ctuda ni- 
tore nonnulio aeneo ; rectricibus duabus intermediis aeneo- 
nigris, lateralibus latissime albo-termiaatis ; rostro fusco 
cum epithemate nigro yalde eleVato; perioph^ialmiis et 
paleare nudis, caeruleis; iride rubra. Foem. Gapite 
cristato colloque totis rufis, crista erecta antrorsum re- 
flexa; membrana parva colli anticinuda caerulea; pedibus 
obscure caerulescentibus. Long, circa 30^^ — rostr. a 
riet. 6". - al. 14 Vt". — caud. 13". — tars. ly*" — 
epithem. öVa— 5%". 

Hab, Asbantee: Pel. — Galabar: Laurein. — Fernando 
Po: Fräser. 

8yn. Buceros atratus, Temm. PI. eol. 558.»— Bncor- 
vus atratus, Bonap. Gonsp. L p. 89. — Tmetc^ceros 
atratus, Gaban. — B. pocnsis, Fräser, Ann« and Mag. of* 
Nat. ffist. 1855. p. 136. J'. 

486. cylindricusy Temm. Gristatus, niger, nitore coracino; 
alae parte apicali; tergo imo et uropygio, cruribus postice, 
abdomine imo, subcaudalibus caudaque ipsa albis, hac 
fascia mediana coracino-nigra , in rectricibus mediis 
latiore, in extimis angustiore; rostro atbldo, epithemate 
elevato, subcylindrico, lateraliter profunde sulcato; pe- 
riophtbalmiis et macula parva utrinque mandibulari nudis 
rubris; pedibus fuscis; iride rubra. Fx)em. Fascia cau- 
dae nigra multo latiore; epithemate rostri parum elevato. 
Long, circa 28—29". — rostr. 5". — M. 12 »/a".— caud. 
8'/,". — Long. foem. 25". 

Hab. Asbantee: Pel. (Mus. Lugd. Berol.) 

Syn. Buceros cylindricus, Temm. PI. col. 521, fig. 

rostr. — Bucorvus cylindricus, Bonap. Gonsp. gen. av. 

L p. 89. 

487. f^tdatoTf Cass. Niger, nitore coracino-aeueo ; crista 
occipitali dependente, longiuscula; abdomine, cruribus, 
subalaribus, margine carpali apicibusque remigum secun- 
dariarum et iertiariarum pure albis; rectricibus duabus 
mediis totis nigris, reliquis macula apicali bipoUicari alba ; 
rostro fere simplici, nigro, apice, macula oblonga trique- 
tra ad basin maxillae fasciaque mandibulae basin amplec- 
tente albis; pedibus nigris; iride brunnea. Long. 20 Vi", 
—rostr. 3" 9"'. — al. 9»/,". — caud. TVt". — Foem. 
Minor; rostro multo minore. 

Hab. Dabocrom: Pel. — Gasamanze: Verr. — 'Gaben: 
Verr. 

Syn. Buceros fislulator, Cass. Proceed. Ac. Nat. Sc. 
of Philad. 1850, p. 68.. — B. leucostigma, Temm. Mus. 
Lugd. — J. et E. Verreaux, Bev. et Mag. de Zool. 1855, 
p. 175. 
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a. Berenietmlt, Bp. 

488. alhoerisiatusy Gass. Niger, nitore metallieo Tirescente ; 
capite plumis albis, laxis, lacero-decompositis , rhachide 
et extremo apice nigris pulchre cristato; cauda valde 
eloDgata et gradata, rectricibus omnibus apice aU>jys; re- 
migibus majoribus apice — , nonnullis ettam pogonio ex- 
terno maculis minutis albis notatis; rostro brevi, valde 
compresao, supra appendieulato , nigro, macula utriiique 
ad mandibulae basin alba; iride dilute caerulea. Long, 
circa 28". caud. 17". 

Hab. St. Pauls River: Mac Dowell. — Rio Boutry. 
(Ashantee): Pel. — Gabon: Aubry Lecomte. (Moondafluss: 
Du CbaUlu). 

Syn. Buceros albocristatus, Cass. Journ« Ac. Nat. Sc. 
of Philad. 1. p. 135, pi. 15. — B. macrourus, Temm. Mus. 
Lugd. — Bonap. Consp. I. p. 91. — Schleg. Handb. Vog. fig. 40. 

b. Tockos, LeM. 

489. fascialus, Sh. Niger, nitore nonnullo aeneo; subtus a 
pectore ad subcaudales usque albus; rectricibus fuatuor 
intermediis et extima utrinque nigris, reliquis totis albis; 
rostro arcuato, epithemate subdlstincto ultra maxillae me- 
dium extenso sordide albo-flavescentu^ parte apicali iüsco, 
Stria inter culmen et epitbema alteraque per nares ducta 
eiongata fusco-rubentibus; mandibulae facie infe- 
riore fusco-rubente; pedibus nigricantibus. Long, 
drca 22". — rostr. 4". 

Hah. Angola: Mus. Lugd. — Congo: Tuckey. — Old 
C2alabar: Jard. — Gasamanze: Verr. 

Syn. Calao iongib ande, Levaill. Ois. d'Afr. pl. 233. 

— B. melanoleucus, Vieill. £ncyci. p. 401. — Shaw, Gen. 

Zool. vm. p. 34. — Wagl. Syst. Av. sp. 16. — Tuckey 

Expedit. Zaire, App. p. 407. — Jard. Ann. and Mag. N. H. 

vol. 17, p. 85. 

490. semifasciatus^ Temm. Niger, nitore coracino; abdomine 
albo; rectricibus quatuor intermediis et extima utrinque 
fiigris, reliquis macula apicali circa bippllicari 
alba; rostro fere ut in B. fasciato formato, füsco- 
rubente, parte apicali nigro, sed mandibulae facie infe- 
riore albida. Av. jun. Rostro toto albo. Iris fusca. 
Long, circa 22". ~ rostr. 4" 2'". — al. 9'/,". — caud. 
8»/4". — tars. 14"'. 

^Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Gambia: Mus. Brem. — 
Rio Boutry: Pel. ^j-. — Gabon: Verr. 

Syn. Buceros semifasciatus, Temm. in Mus. Lugd. 
, — Hartl. Gab. Journ. 1855, p. 356. 

Bs untersoheidet sich diese oeue Art voa dem weit selteneren 
fasc latus auf das bestimmteste. Die Schnabelfärbnng ist hin- 
sichtlich der Ver^ilong des Dunkelbraunen und des Weifslichen 
bei bddea nicbt gapi constaat 

11* 
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491. melanokucus, Licht. Supra Aiscescente-niger, alis et 
cauda nitore nonnullo virescente; rectricibus nigrig, 
Omnibus apice albis; capite, collo, pectore et hypoclion- 
driis nigro-Aiscis ; fascia nuchaii irregulari alba; mar- 
gine carpali, abdomine medto, crisso etcruribns fulves- 
cente -albis; rostro rubro, culmiQe elevato; pedibus 
nigris; cauda aequali. — Long. 20". — rostr. a riet. 3". 

— culra. 2Vi". — al 10»/a". — caud. 9»V. — tars. 
V/4'. Sw. 

Hab. Gambia: Warwick. — M. 

Syn. B. melanoieucus, Licht. Hamb. Catal. p. 8. — 
Calao couronn^, Levaill. Afr. pl. 234. — B. coronatus, 
Shaw. — EncycL meth. l. 240, 4. — Swains. Zool. Illustr. 
pl. 178. — Id. West. Afr. II. p. 257. — Wagl. Syst. spec. 17. 
Wenn nicht spedifisch, doch als ausgeprägte Lokalra8§e Tom 
grösseren Calao couronn^ Sfidafrica's zu unterscheiden. Die- 
ser letztere zeigt die mittleren Schwanzfedern constant ohne 
weisse Spitzen und ist reinweiss, wo der westafricanische 
Vogel gelblichweiss ist 

492. Hasulusy L. Supra obsolete et pailide brunnescens, 
plumarum marginibus pallidioribus ; capite colloque totis 
obscure cinereis; fascia nucbali utrinque supra oculos 
extensa alba; subtus albidus, pectore brunnescente ; re- 
migibus pailide marginatis ; cauda basi alba, medio nigri- 
cante, rectricibus omnibus, exceptis mediis dorso conco- 
lori^us, apice late albis, scapis nigris, intermediarum 
albis; rostro simplici arcuato nigro, macula utrinque in* 
fra nares triangulari lutea; pedibus nigris. Long, circa 
20". — rostr. 3»/,". — al. 8Va". — caud. 7". — tars. 
15'". 

Hab. Senegal: Adänson etc. — Gambia: Mus. Brem. 

— Guinea? — M. 0. 

Syn. Hydrocorax senegailensis melanorhynchus, 
Briss. Orn. IV. p. 573, t. 46, fig. 1. — PI. enl. 890. — Ca- 
lao nasique, Levaill. Afr. t. 236, 237. — Wagl. Syst Av. 
sp. 19. — Tockus hastatus, Cüv. — Var. mer: Sundev. 
{&Vers. K. V. Ac. Förh. 1850, p. 108 (epirhinuB, Sund.). 

— Strickl. Jard. Conlrib. 1852, p. 155. — Var. or, Sundev. 
I.c.p.l31 (orientaiis, Sund.) — B. Forskalii, Ehrenb. f, 
B. Hemprichii Ehr. iP. 

Mit Recht sagt Sundevall vom Schnabel derNadiomvögel: 
est pars luxurians, ad variandum prona. — Ein Junger nasutus 
der Leidner Sanuniung zeigt die Schnabeispitze lebhaft roth 
gefärbt und schien uns fibereinzustimmen mit: 

493. poec'ilorhynchus, tjafren. Supra pailide brunneus, tec- 
tricibus alarum pallidius marginatis; rectricibus inter- 
mediis et extimis totis brunneis, reliquis apice albi»; ca- 
pite ^et collo cinerascentibus , occipite subcristato ; super- 
ciliis late albis; pectore et abdomine totis albldis; scapis 
rectricum mediarum albis; pedibus füseis; rostro parum ar- 
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euato, denticulato, maxilla basi parum elevata et cari- 
nata alba ; narinm regione albedinisque marginibus nigris, 
apice denticulisque rubris; mandibula nigra, quinis striis 
elevatis albis notata, apice denticulisque rubris. Long, 
circa 17". — rostr. 3". — al. 8". — caud. 7". 

Hab. Senegambien : Lafren. — M. (Mus.Lugd.) — 0. 
(Längs des Bahr al Abiad: Heugl.) 

Syn. Tockus paecilorhynchus, Lafren. Rev. zool. 
Soc Cüv. 1839, p. 256. ~ Bonap. Tabl. des Vol. Anis. p. 3. 

— Heugl. üebers. p. 45. 

Wir beschrieben ein Exemplar der Leidner Sammlung. Keines- 
wegs av. jun. von erythrorhynchus, wie Bonaparte meint 
Vielmdir Weibchen oder jfinger^r Vogel von nasutus. 

494. erythrorhynchns , Temm. Snpra sordide griseus, ca- 
pite, coUo et corpore subtus sordide albis; colli postici 
piumis medio nigricantibus ; verticis fascia nigricante; 
alarum tectricibus superioribus albidis, nigricante-macu^ 
latis ; remigibus primariis nigricantibus ; rectricibus dua- 
bus mediis dorso concoloribus , reliquis nigricantibus, 
apice albis; rostro simplici arcuato ruberrimo, circa ba- 
sin albido; pedibus rubro-f\iscis ; iride brunnea. Long. 
18*". — rostr. 3y«". — al. 7Va". — caud. 8'//'. ~ tars. 
15'". 

Hab. Senegambien : Adanson etc. — Casamanze : Verr. 

— Aboh am Niger: Thoms. — M. 0. 

Syn. Hydrocorax scnegalensis erythrorhynchus, 
Briss. Orn. IV. p. 575, pl. 46, fig. 2. — PL enl. 260. — PI. 
col. 283. — Calao Toc, Levaill. Afr. pl. 238. — Vif^agl. 
Syst. Av. sp. 20. — Allen, Thoms. Exped. Nig. I. 250. — 
Var. merid. Sundev. Öfvers. K. V. Ac. Förh. 1850, p. 108. 
■ (rufirostris, Sundev.) — Var. Orient. Sundev. l. e. p. 
130. (leucoparaeus, Ehrenb.) 

Die südliche Varietät ist durch den kleineren Schnabel nnd 
noch mehr in der Färbung erheblich abweichend; die vrest- 
liehe und östliche Form zeigen dagegen nur sehr genüge 
Unterschiede von einander. Brisson beschreibt den etwas jün- 
geren Vogel. Beim ganz ausgeflifoten erscheinen die Flügel 
auf schwarzem Grunde gross-weissgefleckt, die vier mittleren 
Schwanzfedern sind schwärzlich, die dann folgenden an der 
Basis schwarz, dann weiss mit kleinem schwarzem Fleck auf 
der Mitte , die äusserste ist fast ganz weiss, mit nur kleinem 
schwärzlichen Fleck auf der Aussenfahne auf etwa ein Drittel 
der Länge von der Spitze entfernt An den Halsseiten ein 
nackter Fleck. (Mus. Lugd.) Man vergleiche die treffliehen Be- 
merkungen Snndevalls. 

Bocorax, Sundev. 

495. abyssinicus, (Gm.) Totus nigerrimus, exceptis remigi- 
bus primariis albis; rostro maximo, arcuato, compresso, 
nigro, macula magna ad maxillae basin rufa; epithemate 
toto nigro, alto, antice truncato , patulo; regione perioph- 
tbalmica n^c non gula nudis caeruleis, iride rubra., Jun. 
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epithemate antice ciauso. Long, eirca S'/i'^ — rostr. 

Hab. Accra: Pel. Mus. Lugd. — Senegal ? -^ O. M. 
(Verr.) 

Syn. Buceros abyssinicus, Lath. Gm. — Abba- 
gumba, Bruce Voy. c fig. — Buff. PI. cnl. 779. — • B. ca- 
runculalus, Wagl. Syst. Av. spec. 6. — Büpp. Nene Wir- 
lelth. Vög. p. 4. — B. Leadbeateri, Vig. av. jim, (caffer, 

VCIT.) 



$. Scansores, Cüv. 

a« Psittacidae^ Leach. 

Palaeond«, Vig. 

496. torgualus, Briss. Dilute psittacino-viridia, subtus pai- 
lidior; occipite, nucha ei genis lilacino-cyanesceDte tinc- 
tis; torque nigro, supra roseo-marginato ; cauda supra 
caerulescente , suptus flavicante, rectrieibus duabus me- 
diis valde elongatis; subalaribus flavis; rostro rubre; 
pedibus griseis , iride albida. Jun, av. Mentö et gula 
viridibus; fascia nuebali rosea obsoleta. Long. 14'^ — 
rostr. 10'". — al. 6''. — caud. 9". — tars. 4V3'". 

Hab. Senegambien, Guinea. — Gabon: Verr. — 0. — 
Indien. 

Syn. Psittacus cubicularis, Hasselq. — Pdltiaea 
torquata, Briss. Orn. IV. 323. — PI. enl. 551. — Levaill. 
Perr. pl. 22, 23. — Wagl. Monogr. p. 508. (synon.) — Allen 
Thoms. Exped. Nig. I. 310. — Denh. Clapp. Voy. p. 196. — 
Swains. "West Afr. II. p. 174. — de Souanc^ Rev. et Mag. 
de Zeel. 1856, p. 157. — Blyth Catal. Mua. Calc. p. 4. — 
Heugl. Uebers. p. 46. 

Die etwa« kleiDschnflblige abyssinische RaMe «nterscheidet 
Bonaparte als P. parvirostris. Die indiscbe ist etwas gidsser 
nnd staikschoäbliger. 

Psltiaeoü, L. 

4d7. erylhacusj L. Laete cinereus, facie et capistro sub- 
papfUosis albis; cauda punicea; remigibus nigricantibus ; 
rostro nigro, pedibus albidis; iride flayo-alba. Long, 
circa 14". — rostr. fere IV/'. — al. 9V4". — caud. S'A". 
tars. 9"'. 

Hab. Senegambien, Guinea, Congo. — Ins. St. Tbom^ 
u. do Principe: Lopez de Lima. 

Syn. Psittacus guineensis cinereus, Briss. Orn. 
IV. 310. ~ PI. enl. 311. — Levaill. Perr. pl. 99—101. — 
Wi^. MonOgr. p. 578. ^ Denh. Glappert. Voy. p. 196. 
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Käme nsck Schmidt «if den oap-verdif ehern iHfeln vor: 
Beitr. i. Flor. d«r capirerd. Ins. p. 33; eine Angabe » welche in- 
dessen von dem weit competenteren Dr. Bolle bestimmt in Ab- 
rede ffestellt wird : Cab. Journ. TV. p. 23. 

498. iimneh, Fräs. Saturate nigricante-cinerens ; uropygio, 
abdomine imo, crisso et femoribus pallide cinereis ; eauda 
saturate fasco-ferruginea; rectricibns acutis ; rostro nigro, 
ciilmine pallide corneo. Long. 13'^ 

Hab. Sierra Leone: Fräser. — Gabon: Mus. Par. 
Syn. Perroquet cendrd noir, Levaill. Perr. pl. 102. 

— FVas. Proc. Zool. Soc. 1844. p. 194. — deSouanc^, Catal. 
des perr. p. 22. 

Seit einigen Jahren, versichert de Sonanc^, gelangte diese Art 
5ften leli^nd nach Paris ; er habe dieselbe drei bis vier Jahre 
im Kftfich gehalten, ohne irgend welche VerAndenmg im Gefieder 
wahrzunehmen. Die Art scheine ihm eine sehr gute su «ein. 

a. PbaeocepbalBS, Sw. 

499. packyrhynchus^ Hartl. Valde afOnis Ps. Levafllantii 
AfHcae meridionalis, sed diversus ab eo: rostro multo ro- 
bustiöre, aus et dorso viridioribus , plumis medio vix 
nigricantibus ; capitis et colli plumis medio bmnnescen- 
tibus, ardesiaco-marginatis, scapis nigris. — Tergo, uro- 
pygio et supracaudalibus dilute et laete malachitaceis ; 
margine alari etaxillis cinnabarinis; rostro sordide albido. 
Long, circa 13". — rostr. a ftr. 2"; gon. 11'"; latlt. max. 
15'". - al. 8". — caud. 2". — tars. 6V,"'. 

Hab. Senegambien : Mus. Brem. — Gabon: Vcrr. 

Syn. Psittacus pachyrhynchus, Hartl. System. Verz. 

. Brem. Samml. p. 88 (1844). — Id. Beitr. Om. We^fr. p. 

47. — Id. Cab. Journ. II. p. 194. — P. magnirostris, 

Bonap. Consp. I. p. 5. — de Souanc6 Catal. des Perr. p. 22. 

— Heugl. Debers. p. 46. 

Vermn^ich ist dies der von Rfippell in Abyssinien gesehene 
,JP. Vaillantii". — Ein sehr altes Exemplar der Sammlung 
Massena seifift den Scheitel lebhaft hellroth und die Wangen 
weinfarben fiberiaufen. 

500. Guiliehni^ Jard. Laete viridis, dorsi et alaram plumis 
medio nigricantibus; fronte, sincipite, alae flexura, mar- 
gine calrpali et tibiis laete miniatis; cauda nigra, rectri- 
cibus mediis viridi-limbatis ; uropygii et crissi plumis nee 
non subcaudalibus medio flavo-rubente tinctis; maxilla et 
periophthalmiis carneis, culmine et apice nigris; mandi- 
bula nigra. Long, circa lOVa". — al. 7" 4"'. 

Hab. Congo: Jard. — Gabon: Verr. 
Syn. Pionus Guilielmi, Jard. Contrib. to Om. 1849, 
p. 64, pl. 14. 

501. Leeomieij Verr. Capite grisescente, viridi-Iavato ; fronte 
lineaque poneoculari, axillis et tibiis flaTente-miniatis ; 
loris nigricantibus ; occipite, colli lateribtis, pectore, yentre, 
nropygio et caudae tectricibus viridibus, flavente-fayatis 
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et snbtus conspicuerubentibus; dorso et alis nigro-foscis, 
plumis Omnibus obscure viridi-mar^atis ; remi^us pri- 
mariis rectricibusque sordide nigris, duabus intermediis 
viridi-limbatis , omnibns medio apice acuminatis ; rostro 
flavente; orbilis nudis carneis; pedibus nigris* Long, 
circa 13". — al. 8" 1'". 
Hab. Gabon: Lecomte , in Mus.Paris. (J. P, Ver;reaux.) 
Syn. Poeocephalus aubryanus, de Souanoe, Catal. 
des Perr. p. 22. 

502. senegaluSf L. Gorpore supra cum aus fasdaque pec- 
torali laete viridibus; capite toto cinereo; epigastrio, ab- 
domine et subalaribus croceo-aurantiacis ; cauda supra 
fuscescente-cinerea , rectricibus apice et limbo externo 
Tirentibus; rostro et pedibus nigricantibus ; iride pallide 
flava. Long, circa 10". — rostr. 14'". — aL 6V4". — 
caud. 2V4". — tars. 5'". 

Hab. Senegambien, Guinea. — Iddah amNiger: Thoms. 
— Aguapim: Riis. 

Syn. Psittacula 8ei\egalensis, Briss. Orn. IV. p. 400, 
pl. 24, fig. 2. — ßuff. PI. enl. 288. — LevsdU. Perr. pl. 116- 
118. — Wagl. Monogr. p. 612. — Swains. West. Afr. li. p. 
176. — Allen Thoms. Exped, Niger, I. 310. 

503. RüppellUj Gray. Ginerascente-brunneus ; tectricibus 
alarum minoribus, bumeris, subalaribus et tibiis laete flavis, 
bis potius aurantiacis; uropygio, tectricibus caodae su- 
perioribus et inferioribus crissoque in mare laete caeru- 
leis, in foemina corpori concoloribus ; abdomine inferiore 
caeruleo brunneoque transversim vario; hypoe^ndriis 
flavo nonnibil variegatis ; rostro fuscescente-plumbeo. Long. 
9". — rostr. 12'". — al. 5" 7'". — caud. 2" 9"'. 

Hab. Westafrica: Rio Nunez. Mus. Britann. Lugdun. 
etc. — Gabon: Verr. — Damaragebiet: Anderson. 

Syn. Psittacus Rüppeili, G. R. Gray, Proceed. Zool. 
See. 1846, p. 125, T^l.^.kP. — Paeocephaius R-üppeiiii, 
Strickl. Jard. Conlrib. 1852, p. 156. — de Souanc6, Cat. Perr. 
p. 23. 

Beschrioben nach einem schonen männlichen Bxemplar in der 
Sammhmg des Hauptmann Kirchhoff auf Schäfeihof. 

Airapornis, Selby. 

504. pullaria, (L.) Laete viridis, sincipite, loris et gula pu- 
nieeis; uropygio cyaneo; subalaribus nigris; flexura alae 
nigra; margine carpali flavo, variegato; rectricibus qua- 
tuor mediis totis viridibus, reliquis basi virescente-flavis, 
medio puniceis, dein nigris, apice ipso viridi-flavis; rostro 
rubro; pedibus incarnato-plumbeis; iride ftisco-atra. Long. 
5" 9"'. — rostr. 7%'". — al. 3',,". — caud. IV4". - 
tan. 4"'. 
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Hab. Guinea: Groldküste, Gap Goast, St. Thome: Weiss. 

— Fernando Po: Fräser. — Aguapim: Riis. 

Syn. Edwards, pl. 237. — Psitlacula guineensis, 
Briss. Orn. IV. 387. — PI. enl. 60. — Psiltacus pulla- 
rius, L. — Wagl. Monogr. p. 622. 

505. picta^ nob. Laete viridis, pileo et nucha pallide virente- 
caeruleis ; capitis lateribus, mento et gula pure et dilute 
canis; torque pallide aurantiaco-flavo, supra nigro irre- 
gulärster marginato; tergo pallide caeruleo, uropygio et 
supracaudalibus saturate cyaneis; cauda rotundatä, rec- 
tricibus duabus mediis viridibus, rcliquis coccfneis, fascia 
ante apicem viridem nigra notatis; maxilla basi nigra, 
n)andQ)ula pallida; pedibus fuscis. Long. 5^'. 

Hab. Sierra Leone: Collect. Brogden. 
Syn. Leona Parrakeet, Lath. Gen. Hisl. of Birds, II, 
p. 263. 

Zweifelsohne eine gute Art, aber dringend weiterer Beobachtung 
lu empfehlen. 

b. BHCconidae. 

Pog^nias, 111. 

506. dubinsy (Gm.) Goracino-niger, tergi macula magna 
Candida ; genis, mento, gutture et abdomine medio cocci- 
neis; plumis lateralibus albido-stramineis; remigibus 
fuliginosis ; fascia oectoris lata nigra ; orbitis nudis ; 
subcaudalibus et tiniis nigris, rostro valido; albido; 
maxilla^ bidentata, bisulcata, mandibula plicis numerosis 
transversim notata; vibrissis longis, rigidiusculis^ crebris, 
nigris; pedibus rubentibus. Long. 9'//'. — rostr. IV4". 

— al. vix 4'/a". — caud. S'A". — tars. 1". 
Hab. Senegambien. (Gasamanze: Verr. etc.) 

Syn. PI. enl. 602. — Bucco dubius, Gm. Lath. — 

— Le Barbican, Levdll. ßarb. t 18. — Pogonia sulci- 
rostris, Leach, Zool. Mise. l. 76. — P. erythromelas, 
Vieill. Gal. des Ois. t. 32. — Wagl. Syst. Av. p. 164. — 
Swains. West. Afr. II. 166. — Pogonorhamphus, Desm. 
Chen. Encycl. Ois. II. p. 14. ~ P. major, Less. Tr. d'Orn. 
p. 159. 

■Eine dieser sehr verwandte neue Art vom oberen weissen Nil, 
P. Rolleti, de Filippi (Rev. 1853, p. 290) ist bedeutend 
grosser. Ich messe ein schönes männliches Exemplar : Long, 
tot IOV2". — rostr. a fr. 1" T''. — al. 4" 3"'. — caudae 3" 
3'". Heuglin kennt diese Art nicht. SeinLaimodon leuco- 
cephalus wurde glücklicherweise unter demselben Namen schon 
1853 von Defilippi beschrieben : Rev. et Maff. de Zool. 1853, p. 
291. Neu ist dagegen Heuglin*s Laimodon diadematus 
ans dem Lande der Kitsch-neger . am oberen Bahr-el-abiad : 
Syit Uebers. p. 47. 
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507. hideniaius^ Shaw. Supra eoracino-nig«r, fronte et 
sincipite coecineo-striAtis ; genis, collo antico et laterali, 
pectore, ventre alarumque fascia ang^sta ofcliqua tectrices 
majores terrainante intense eoccineis; tergi macnla et 
hypochondriis albis; rostro laevi, bidentato, flavido ; 
vibrissis minus rigidis, rarioribus; pedibus rubentibus; 
cruribus, subcaudalibus abdominisque imi laterSius nigris; 
remigibus apice fuscescentibus. Jun. Supra branneus, 
pileo pallidiore,, cauda fusca; fronte et sincipite pure 
eoccineis; subtus albidus; abdomine medio crissum ver- 
sus magis magisque roseo-miniato-lavato. Long. vixS^". 

— rostr. 1" 2'". — al 4". — caud circa 3". 

Hab. Senegal : Mus. Lugd. — Guinea, (ßabon : Aubry 
Leeom(e). — 0. (Schoa : Rtipp. — Oberer weisser Nil: Heugl.) 

Syn. Bucco dubius, var. 8 Lalh. — Le Barbican 
unibec, Levaill. Suppl. p. 48, fig;. K. — P. laevi rostris, 
Leach. Zool. Mise. t. 77. — Bucco leueonotos, Vicill. — 
Wagl. Syst. Av. p. 164, spec. 2.— Shaw Natur. Mise. 1.393. 

— Barbican ä venire rose, Lev. Barb. t. A. — P. Le- 
vaillantii, Leadi, 1. c. t. 117. — B. Levaillantii, 
Vieill. Enc. p. 1422. 

Ein aosgefäibtes Senegal-exeraplar der Leidner Sammlong 
leigt die schräge Flügelbinde schmal und einfach dunlcdcarmin- 
roth; bei einem zweiten von Schoa ist dieselbe karzer, bititer 
and nach unten zu in rosa abschattirt 

508. Saüii^ Stanl. Niger, sincipite, regione ophthalmica, 
gutture et mento laete rubris; alis caüdamie ftiscis; 
alarum tectricibus extus albo-, remigibus duiite flavo- 
limbatis; siibalaribus albis; rostro nigro, maxilla con- 
spicue bidentata; pedibus nigricantibus. Long. 6^'. — 
rostr. 9"'. — al. 3" 4'". — caud. 2" 3'". — tars. 9'". 

Hab. Sierra Leone: Swains. — 0. (Sennaar, Abyssi- 
nien, Kordofan.) 

Syn. Bucco Saltii, Stanl. Salfs Trav. Abyss, App. 46, 
64. — Lath. Gen. Hisl. III, p. 258, t. 53. — Phyto toma 
tridactyla, Daud. — Hyreus abyssinicus, Steph. — 
Pog. haematops, Wagl. Syst. sp. 4. — P. rubrifrons, 
Swains. West. Afr. II. 170. — Id. Zool. Illustr. pl. 6S. — P. 
Brucei, Rüpp. Abyss. Wirb. Av. t. 20, fig. 1. 

509. Fieilloiij Leach. Supra obsolete brunneus, flavo-varic- 
' gatus; capite toto, gutture, pectore et abdomine medio 

cinnabarinis, confertim maculatis ; corpore inferiore reli- 
quo pallide sulphureo; rectricibus flavo-marginatis; sub- 
alaribus albis; rostro subbidentato pedibusque nigris. 
Long. 6%". — rostr. 8V,"'. — al. 2" 9'". — caud. 1" 
8'". — tars. 9"'. 

Haß. Senegambien; Casamanze: Verr. — Guinea. — 
Ilha do Principe : Erm. — 0. („Ueberail südlich vom 14« 
^, B.*^ Heugl.) 
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Syn. Barbu rubicon, Lev. Bwb. Suppl. f. D. bon. — 
Pog. fnsceseens, Vieill. ftnc. p. 1421.— P. rubescens, 
Temm. — Leach. Zool. Mise, t 97. — Wagl. Syst Av. sp. 
5. — P. senegaiensis, Licht. Doubl, p. 9. — Swains 
West. Afr. 0. p. 168. 

510. hifrtnatus, Ehrenb. Supra olivaceo- viridis; capite, 
collo, mtture, cauda et remigibus nigris; vitta malari, 
sopercillis elongatis et abdomine albis; remigum et rec- 
tricam marginibus olivaceo-virentibus ; rostro et pedibu^ 
nigris; iride brunnea. Long. 4 Vi". — rostr. 7 Vi'". — 
al. 2" 6'". — caud. 1" 6'". — tars. 9'". 

Hab. Angola: Henderson. — 0. (Sennaar, Kordofin.) 

Syn. Pogonias bifrenatus, Ehrenb. Symb. Physic. Av. 
t. 8, fig. 2. — P. melanocephalus, Röpp. Atl. t. 28, A. 
p. 41. 

NächstYerwandt aber grösser istMegalaema lencotis Sandev. 

Ötten. 1850, p. 109. ans der unteren Cafferei. (Leidaer Sanini- 

long.) 

a. Bocctno^on. Yerr. 

511. Duehalhuy Cass. Gorpore supra, mento guttnre et 
pectore chalybeo-nigris; pileo scarlatino, suFNerciliit per 
colli latera decurrentibus dilute flavis; tectricibus aiae 
minoribus dorsique plumis maculis parvis subcordatis et 
ovtlibus soiphureis; tectricibus majoribus remigibusque 
teTD-marginatis, bis margine intemo albo-flaventibus ; 
abdomine medio crissoque pallide flavis; bypochondriis 
et subcaudalibus virescente-flavis, bis basi nigris; cauda 

.Alteo-nigricante; rostro et pedibus obscuris; subalaribus 
flavo-albidis. Foem. obsoletius Uncta. Long. 5*^. — 
jogtr. 6/,'". — al. 3". — caud. 1" 3"'. — tars. 7'". 
Hab. Gaben: Verr. (Moondaflnss: DuGhaillu.) 
Syn. Barbatula Duchallui, Cassin Proc. Acad. Philad. 
1855, p. 324. — Buccanodon formosus, Verr. Rev. et 
Mag. 1855, p. 218, pl. 5. fig. bon. 

Bei einem schönen altausgeförbten Exemplare dieser Art, welches 
ich KU untersuchen Gelegenheit battte, ging das Gelb der Flek- 
kung auf den Flflgeln in ein sehr feuriges Orangeroth Aber. 
Die nächstverwandte sfidafricanische Art ist P. unidentatus, 
Lichtenst (Yen. sfidafric. Thiere 1842, p. 17.) Da dieselbe bis 
Jetat nur dem Namen nach bekannt wurde, folge hier die Be- 
schreibung eines schönen Bxemplares der Bremer SanuBlun|[. 
Pogonias unidentatus, Licht. Supra niger, maculis longi- 
tudinalibus nitlde flavis . uropygio et tectricibus caudae superiori- 
bus fere totis flavis; pileo immaculato; macula sincfpltali obscare 
coccinea, margine frontali nigro; superciliis antice flavissimis, 
postice aJbidis; fascia lata per oculum nigra; alamm tectricibus 
maJor3>U8 macula nitide flava terminatis, minoribus apice albi- 
eantibus; remigibus et rectricibus fuscis, flavido-marginaftif, ter- 
tiariis margine albidis; subalaribus albis; corpore subtus flaves- 
cente albo; mento guttureque nigris; rostro et pedibus phimbeis. 
Loag. 6V4". — rostr. 8'". — al. 2" 4'". — caud. 1'' 8'". — 

taif. y^ 
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b. Trirfcf Itema, Verr. 

512. hirsniusj Swains. Supra niger, macüiis parvis rotun* 
datis sulfureis; subtus flavus, maculis majoribus crebrio- 
ribus nigris, subcaudalium maximis; capiie guttareque 
nigris; fascia poneoculari angusta, distincta, ad iiiicbam 
usque extensa alteraque breviore lata mystacaK niveis; 
remigibus, tectricibus et rectricibua mediis nigris, gracil- 
lime flavo-marginatis; subalaribus albidis, nigro-maculatis; 
pectoris plumis rigidiusculis flavis, scapis nigris in setam 
longam desinentibus; iride rubra; rostro nigricante. 
Foem. Occipite maculis minutissimis flavis yario. Juv. 
Supra fuscus, maculis rarioribus minutis flavis; pileo 
nigro, flavo-maculato ; subtus oiivaceo-vireiMS, nigricante- 
maculatus; gulae albidae plumis lineola mediana nigra. 
Long. T\ — rostr. 11«A"'. — al. 3" 3'". — caud. 1" 
10'". — tars. 9'". 

Hab. Sierra Leone: Swains. — Dabocrom: Pel. — 
Galabar: Laurein. — Gabon: Verr. 

Syn. Pogonias hirsutus, Swains. Zeel. lUustr. pl. 1% 

— Id. West. Afr. H. p. 172. — Wagl. Syst. Av. ^ee. 7. — 

Steph. Gen. Zool. vol. XIV. p. 149. — Tricholaema flavi- 

punctatum, J. Verr. Gab. Joum. IL p. 103. — Id. Rcv. et 

Mag. de Zoo!. 1855, p. 555, pl. 14, fig. mediocr. (anr. jun.) 

SwaiMon nennt die Gmndfaibe dei Obeifcdrpen beim alten 

Vogel braun, aber bei den AshaBtee-exenplareB der Leidner 

Sammlnng ist sie rein schwan. 

BarlMitvla, Lesi. 

513. stihstilfurea, Fräser. Supra nigra; fascia frontali infn 
oculos decurrente alteraque parva poneoculari dUute 
flavis; tectricibus alamm, remigibus secundariis ettertiariis 
rectricibusque nigris flavo-marginatis; Stria mystacali 
utrinque nigra; uropygio flavo; glistraeo griseo- 
flavido; rostro et pedibus plumbeis. Long. 3V4. — rostr. 
5'". — al. 1" 9'". — caud. 10"'. — tars. 5»//". 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Gabon: Verr. (Hoondafl. 
Du Cbaillu.) — Aguapim: Riis. 

Syn. Bucco subsulfureus, Fräser, Proc. Zool. Soc. 
1843, p. 3. — Allen Thoms. Nig. Exped. IL p. 404. — 
Fräser, Zool. typ. pl. 52, fig. bon. — Barbatula flavi- 
mcntum, Verr. Rev. et Mag. de Zool. 1852, p. 262. — 
Stridil. Jard. Contrib. 1851, p. 135. -— Traehyphonus 
subsulfureus, Bonap. Consp. L p. 142. — Chenu et 
Desm. Encyd. Ois. II. p. 19. 

514. airoflavaj Blumenb. Corpore superiore toto et capitis 
lateribus coracino-nigris ; supercilüs fasdaque brevi 
ad rictum orta, mento gulaque superiore laete snlfureis; 
gastraeo reliquo flavo-virente ; uropygio coccineo; tectri- 
cibus caudae superioribus nigris, inferioribus olivaceis; 
subalaribus albidis; alis nigro-fuscis , tectricibus et re- 
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migibus, prima et secunda exceptis , flaYO-marginatis, bis 
intus ex parte albidis; rectricilius nigris, lateralibus o!i- 
Yaceo-limbatis ; rostro nigricante, pedibus plumbeis. Long. 
3V4". — röslr.6"'. — al.2"5'".— caud. 15'". — taps. 6'". 
Hab. Casamanze, Gaiam: Verr. — Liberia : Coli. Herz. 
V. Wiirtemb. — Aguapim: Rüs. — Gabon: Verr. (Moon- 
dafluss: Du Gbaillu.) 

Syn. Bucco atroflavus, Blumenb. Abb. naturh. Gegenst. 
t. 65. — B. erylhronolos, Cüv. Less. Tr. p. 144. — 
Levaill. ßarb. pl. 57. — Sparm. Act. Suec. XVUI. l. 9. — 
Verr. Rev. et Mag. de Zeel. 1851, p. 262. 

Beschreibung und Messung nach einem altausKeflIrbten männlichen 
Exemplare von Liberia. Wenn J. Verreaux in seiner oben citir- 
ten ausfflhrlichen Beschreibung die Stirn weissgelblich und den 
Rocken olive nennt, so hatte er entweder ein jüngeres Farben- 
kleid oder eine andere Art vor sich. Ich vermuthe das erste re. 

515. leucolaimaj Verr. Minor, supra coraeino-nigra; fronte 
et superciliis elongatis albis; geiiis nigris, albo-circum- 
datis; mento guttureque albidis; pectore grisescente; 
abdomine flavido; uropygio flavissimo; rectricibus nigris, 
lateralibus flavo-limbatis; tectrieibus caudae superioribus 
nigrieantibus, inferioribus olivaceo-griseis; aus nigris, 
virente-flavo variegatis, subalaribus albis, remigibus secun- 
dariis graciliter flavo-marginatis , primariis totis nigris; 
rostro nigro ; pedibus plumbeis. Long, vix S%^*. — rostr. 
a riet. 7%'". — al. 3". — caud. 1". — tars. 7'". 

Hab. Senegal: Verr. — Aguapim: Rüs. — Gabon: 
Ferr. — M. (CaflTraria infer. Wahlberg). 

Syn. Barbatula leucolaima, Verr. Rev. et Mag. de 
Zool. 1851, p. 263. — Megalaema bilineata, Sundev. 
Öfvers. K. Vetensk. Ac. Förhandl. 1850, p. 109. 

IMe sfidliche Rasse scheint etwas grösser zu sein. Wahlberg 
brachte nur Männchen heim. 

516. chrysocomay Temm. Supra nigra, pallide flavido varie- 
gata; macula sincipitali crocea, margine frontaU nigro; 
tectrieibus aiarum et remigibus minoribus croceo-margi- 
natis; capitis lateribus nigro alboque trivittatis; gastraeo 
dihite sulfureo; subalaribus albidis; rostro et pedibus 
plumbeis. Long. 3V4". — rostr. 5'". — al. 2". — caud. 
10"'. — tars. 6'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Gambia: Mus. Brem. — 
Gasamanze: Verr. — 0. (Sennaar, Abyssinien: Heugl. — 
Fazoglo: Herz. v. V^ürtenb.) 

Syn. Bucco chrysocomus, Temm. H. coi. 536, fig. 
2. — B. parvus, var. Less. Tr. p. 165. < — Less. Compl. 
K. p. 292. Heugl. Üebers. p. 47. — Herz. v. Würlenb. 

Icon. ined. t. 55. b. 

517. minuta^ Temm. Supra nigra, sulfureo longitudinaliter 
varia; capitis lateribus nigris, albo-bilineatis ; macula 
skicipitali coccinea; narium plumulis albidis; tectrieibus 
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alarum majoribus remigibnsque tertiariia late croceo- 

marg^natis, primariis nigris; subtus tota dilute sulfürea- 

flava; subcaiAalibus laetius flavis; rostro nigrieante. 

Long. 4'/s". — rostr. 5'". — caud. 14'". 
Hab. Senegal: Mus. Lugd. — M. 
Syn. Le Barbion, Levaill. Barb. pl. 32. — Bucco 

minulus, Temm. PI. col. — Gapito rabrifrons, Vieül. 

Encycl. p. 1423. — Bonap. Consp. I. p. 144.— Megalaema 

barbatula, G. R. Gray. 

Beschreibimg und Maa0<e nach eioem wefltafricanischen Exem- 
plare der Leidoer Saomlung. Weder Rfippell noch Heogliii 
fflhreD diese* Art oder die wahrscheinliGh von ihr nicht verschie- 
dene B. parva Cüv. (Bucco barbatiMa, Temm.) als in Nordost- 
africa vori^ommend auf. 

a. Xjlobii€Cf, Bonap. 
5] 8. scolopacea^ Temm. Supra nigra, flavo fasciolata et 
yariegata; cauda unicolore nigra; remigibus tertiarüs 
flavo-limbatis ; subalaribus flavo-albidis ; cor{»ore inferiore 
flavido, gula albicante; abdomine et subcaudalibns flavo 
longitudinaliter varüs ; rostro mahisculo, rectissimo, nigri- 
cante, tomiis integris, setis rictalibus Aiediocribus, moili- 
bua; iride flava. Long. 4". — rostr. 6"'. — al. J''. — 
caud. 13"'. — tars. 6'". (Mas et foem.) 

Hab. Dabocrom: Pel. — Calabar: Laurein. — Fer- 
nando Po : Fräser. — Gabon : Verr. (Moondafl. Du Chaillu.) 

Syn. Bucco scolopaceus, Temm. Mus. Liigd. — 
Xylobücco scolopaceus, Bonap. Consp. I. p. 141. — 
Harll. Gab. Journ. III. p. 359. — Barbatula stell ala, 
Fräser, Proceed. Zeel. Soc. 1843, p. 4. — Jard. Contrib. 1851, 
p. 155. — B. flavisquamala, Verr. Gab. Journ. III. p. 101. 

. Die Beschreibung nach einem Exemplare der Bremer Sammlung 
von Gabon. 

CijnuiOlNieeo, Bonap. 
619. calvuSf Laflren. Totus obscure fuliginosus; remigibus 
et rectricibus nigricantibtts ; gastraeo paruai palUdiore; 
mento sordide^ albido ; dorsi et pectoris pluinis Stria pal- 
Udiore longitudinali medio notatis; ventiia plnoiis vix 
conspicue pallidius terminatis; capite genisque nudis, 
nigris; rostro recto, culmine carinato arcuato, basi yalde 
compresso, pallido, maxilla basi lamina incumbente munita, 
mandibula basi rugis aliquot oblongis; pedibus nigris. 
Long. 6". — al. 3" 6'". — caud. 1" 9"'. 
Hab. Africa occid? 

Syn. Bucco calvus, Lafr. Rcv. zool. 1841, p. 241. 
Baron de Lafrenaye, dem wir eine ausführliche sdiriftÜGlie Bßt- 
theilung Aber das in seinem Besitze befindliche Originalexemplar 
dieser Art verdanken, hält es für sehr möglich, dass sich 
dieselbe als Weibchen oder jüngerer Vogel der folgenden aus- 
weisen werde. Ich theile diese Termnthung jncht. Udber die' 
•igenthaiiili$he3ildimg des Obenehnabdt sdiKibt «nt LaAen^re 
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Weltlich] „La mandibule ssperieure est Buuiie i la bMe laterale 
d*iiiie Sorte de dent prolong^e horisoDtalement en forme de lame 
arquee iaferieuremeiit et recouvrant le bord de la mandibule 
inferieure.'* — Auch Jules Verreaux hftit diesen Vogel ffir ver- 
schieden Yon G. Peli, nob. 

520. PeUy nob. Brunneo-rufescens, capite' et genis Dudis, 
nigricantibus; alis et cauda intensius tinctis; occipite, 
eoUo postico et gastraeo pallidioribus ; remigibus linibo 
externo tenuissimo olivascente; subalaribus pallide brun- 
nescentibus; penicillis duobus setarum rigidarum laete 
nifcscenUum ad frontis latera, duobus aliis ad mandibulae 
latera positis; rostro dilute rufescente; pedibus nigrican- 
tibus; iride helvola. Long. ö/a". — rostr. 9"'.— al. 3". 
caud. lyi". — tars. 7Va"- (Mas et foem.) 

Hab. Dabocrom: Pel. — Gabon: AubryLecomte. (Mus. 
Paris.) 

Syn. Bucco calvus, Temm. in Mus. Lugd. — Gym- 
nobucco calvus» Bonap. Consp. I. p. 141» 

521. Bonaparlei, Verr. Supra olivaceo-brunnescens , mar- 
ginibus plumarum obsolete oliTaseente - flavidis ; subtus 
magis oüvaceo-flavescens; capite haud calvo et colio 
einerascentibus ; pluinis frontalibus strictis , flavidulis, 
scapis rigidiuscuUs nitide brunneis; capitis lateribus nu- 
diuaculis, rubentibus; cauda fusea, oliyaceo-induta; remigi- 
biw primariis nigris, tertiariisoiivaceo-virente marginatis; 
rostro eorneo-füsco, marginibus obscurioribus ; penicillis 
inobus setarum rigidarum supranasalium; vibrissis moi- 
Ubw nigris; pedibus nigris. Long. 5VV^ ^— rostr. tW\ 
~ rostr. a riet. 10/,"'. — al. 2" 11'". — caud. 1" 5'''. 

— tars. 8'". ~ dig. med. lOVs'". 

Hab. Gabon: Verr. (Moondafl. Du Ghaillu.) 
Syn. Qymnobucco Bonapartei, J. Verr. Gab. Journ. 
m. p. 102. — Haiti, ibid. U. p. 410. — Barbatula fuli- 
ginosa, Cass. Proceed. Acad. Nat. Sc. Philad. 1855, p. 324. 

— Bonap. Compl. rend. 1856, p. 17. 

V9n dieser Art sammelte Du Ghaillu beide Gescblecbter und 
die Jungen. Wir beschrieben ein wie es scheint ausgefärbtes 
Exemplar der Bremer Sanunlung. Doch war das von Verreaux 
beschriebene vielleicht noch älter: „brunneo-rufescens, 
occlptte nigrescente, rectricibus conspicue viren- 
tibus*' etc. in dieser Färbung ist uns der Vogel noch nicht vor- 
gekommen. Nach Verreaux wflrde diese Art eben so kahlköpfig 
wie G. calvus, nur die Stirn bliebe in jedem iJter und xu Jeder 
Zeit befiedert. (?) — Cassin macht bei der in etwas abweichen- 
den Beschreibung seiner B. Yuiiginosa mit EUcht auf die 
Länge der Zehen aufmerksam. Die Klauen sind dagegen bei 
«emiich starker Krümmung nur kura. 

Traehyphon««, Ransani. 

522. furpuratusy Verr. Supra coracino-niger, uropygio con- 
cotoi:e; sincipite supercilUsque obscure rubro-purpureis; 
periophUiaimiifl nudis flavia ; graarum, meati «t gutturis 
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plumfs rubro-purpurascentibus, apice albidis, bis acumi- 
natis; pectoris fascia rubra, plumarum apicibus flavis; 
abdomine dilute lElavo, plumis omnibus basi nigris ; cauda 
rotundata nigra ; tectricibus aiarum nonnuliis corpori pro- 
ximis candidis; rostro flavo; pedibus nigris. Jun. Tec- 
tricibus caudae superioribus margine tenuissime flavis. 
.. Long, circa 9". — rostr. a riet. 13"'. — al. 4". — caud. 
3" 9'". - tars. 1". 
Hab. Gabon: Verr. (Moondafl. Du Gbaiilu). 
Syn. Traehyphonus purpuratus, J^ et £. Verreaux, 
Rev. et Mag. de Zool. 1851, p. 260. — Slrickl. Conürib. 1851, 
p. 135. — Chenu el Desra. Encycl. II. p. 22. 

Im nordöstlichen Africa vertreten diese Form Tr. margarita- 
tus, Rfipp. und der von Heiiglin im Lande der Kitschneger am 
Bahr-et-Abiad entdeckte Tr. squamiceps (Beitr. t. '^, fig. 2. 
— Uebers. p. 47), in Sfidafriea Tr. caffer. 

c. Pi cidae^ Leadi. 

¥errea«xia, nob. 

523. africantty (Verr.) Supra olivaceo-flavescens , subtus 
magis cinerascens; tborace et abdomine subrufescentibus; 
superciliis strictissimis albis; periopbthalmiis nudis coc- 
cineis ; genis rufescentibus,' olivascente-bmnneo adtmibra- 
tis; remigibus fuscis, tertiariis margine externo ollraceo- 
'flavidis; subalaribus sericeo-a Ibis; rostro tectissimocom- 
presso corneo, vibrissis nonnuliis rictalibus subobsotetls, 
mollibus; cauda brövissima, rotundata; remigibni^ 4 — 6 
subaequalibus ; pedibus graciilimis tetradactylis, unguibus 
satis arcuatis. Foem. Capite et gastraeo toto griseo- 
olivascentibus. Long. 2" 8—10'". — rostr. 4'/a"'. — al. 
1" lO'/j.'". — caud. 10'/,'". — tars. 5'": 
Hab. Gabon: Verr. (MuS. Brem.) 

Syn. Sasia africana, J. et E, Verreaux, Bev. et Mag. 
de Zool. 1855, p. 218. 

Ich verdanke den Yerreaox's das Vergnügen der Untersuchung 
einer der interessantesten unter den neuentdeekten Formen der 
westafricanischen Vdgelwelt, und benenne dieselbe feu Ehren der 
um die Wissenschaft so hoch verdienten Bruder. Eine aufmerk- 
same Vergleichung mit den nahe vervmiidten indischen Gattun- 
gen Sasia und Yivia rechtfertigt die generische Isoiirung der 
neuen westafricanischen Zwergform im vollsten Maasse. Sasia 
abnormis ist bekanntlich dreizehig und unterscheidet sich zu- 
dem durch den weit grösseren, etwas gebogenen und vor der 
Spitze leicht ansgerandeten Schnabel, so wie durch die grossen 
kräftigen, mit langen Nägeln bewaffneten Füsse. I>er Schwanz 
ist sehr kurz wie bei Verreauxia und die Augengegend unbe- 
fiedert wie bei dieser. Aber deutlicher ausgesprochen ist die 
Verwandtschaft zu der vierzehigen Vi via innominata, Hodgs. 
Die Form des Schnabels ist bei beiden eine ähnliche, aber bei 
Verreauxia erscheint derselbe etwas gedrungner, weniger ge- 
0trtckt «nd kfiner. Die FOsfe sind bei Vivia aebwach abMrnodi 
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weit schwächer bei Verreauxia. Die Angengegend , bei dieser 
in weitem Umfange nackt, ist bei Vi via spärlich befiedert Am 
meisten aber unterscheidet sich diese letztere, übrigens auch sehr 
abweichend und mehr picumnus- artig gefärbte Form durch den 
langen Schwanz. Die FIflgelbildung ist bei allen dreien eine 
ganz ähnliche. Die erste Schwungfeder ist unächt, die vierte, 
fünfte und sechste sind fast gleich lang und die längsten. 

Oendropicos, Malh. 

524. olivaceus, J. £. Gray. Supra flavescente-olivaceus, 
pileo nigro et pallide bruiineo-maculato ; gula, capitis et 
colli lateribus mentoque pallide brunneis, nigro-niaculatis ; 
pectore et abdomine pallide flavo-virescentibus , nigro- 
fasciatis; scapis remigum et rectucum supra brunneis, 
subtus albidis; rectricibus brunneis, extimis margine ex- 
terno albo-maculatis; subalaribus albidis; rostro brevi, 
conico. Long. 8". — rostr. 7VV". — al. 4". 
Hab. Sierra Leone: Gapt. Sabine. (Mus. Brit. Lond.) 
8yn. Picus olivaceus, J. £. Gray, Zool. Miscell. 1. 
p. 18. 

Ueber diesen im Jahre 1831 beschriebenen, ohne Zweifel weib- 
lichen Vogel fehlt es an allen neueren ergänzenden Nach- 
richten. Auch von G. R. Gray vermogten wir keine weitere Aus- 
kunft zu erhalten. Der Färbung nach scheint derselbe hier 
seinen Platz zu finden. 

525. Laf'renayi, Malh. Pileo fusco-rufcscente, occipite coc- 
dneo; capitis lateribus gulaque albis, vitta utriuque stricta 
ftiscescente ; dorso et uropygio fuscescente-olivaceife ; cau- 
dae tectricibus superioribus flavido-olivaceis, apicem ver- 
sus coccineis; alarum tectricibus remigibusque fuscescente- 
olivaceis , .bis extus flavido — ,' intus albo transversim ma- 
cuJatis; remigum et rectricum scapis flavo-aureis; rectri- 
cibus nigro-fuscis, albo-flavescente maculatis ; subtus albo- 
flavidus, rarius nigricante-striolatus; rostro plumbeo. 
Foem. Supra pallide brunnescens, alis et cauda albo- 
niaculatis; fasciola per oculum et altera mystacaii brun- 
neis, spatio interniedio albo; subtus albido-cinerascens ; 
subalaribus albis. Long. 4' 8"'. — rostr. 5%'". — al. 
3" 2'". — caud. 1" 9'". — tars. 5'/a'". Foem. 4" 3'". 
— aL 3". 

Hab. Senegal bis Gabon: Verr. — Aguapim: Riis. 
Syn. Dendropicus Lafrenayi, Malh. Rev. et Mag. de 
Zool. 1849, p. 532. — ßonap. Consp. I. p. 125. — J. et E. 
Verreaux, Rev. et Mag. de Zool. 1855, p. 272. 

Bine dem D. Hemprichii Nordostafrica's nahe verwandte Art 
— Ein Exemplar von Aguapim zeigt Kopfseiten und Kehle weiss 
mit dunkelbrauner Strichelung. 

526. nunutusj Temm. Supra pallide brunnescens; occipite 
non cristato, uropygio et tectricibus caudae superioribus 
cinnabarinis ; remigum et rectricum nigro-fasciatarum 
scapis aureo-flavis; alis pallide fulvescente-fasciatis; cor- 

12 
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pore subtus cinerascente-albido, maculis [raryis subrotun- 
datis fuscis; rostro plumbeol Foem. Occipite haud 
rubro. Long. 4" 3'". — rostr. 6'/a'". — al. 2" 9'". — 
caud. 1" 3'/,'". — tars. öVs"'. 

Hab. Senegambien; Guinea. (Gasamanze: Verr.). — 
0. (Oberer weisser Nil : Arnaud.) 

Syn. Picus minulus, Temm. PI. col. 197, %. 2. — 
Wagl. Syst. Av. sp. 28. - — Dendropicus minutus, Bonap. 
Consp. I. p. 125. — Reichcnb. fig. 4463. — Aslhenurus 
minutus, Less. Compl. IX. p. 302. — Campethera mi- 
nuta, Reichb. Scans, p. 425. 

Nach Exemplaren der Leidner und Pariser Sammlung beschrie- 
ben und gemessen. 

527. gabonensisy Vefr. Corpore supra, fronte et superciliis 
ohvaceo-viridibus; vertiee et occipite rubris; capitis late- 
ribus et gastraeo toto obsolete flavescentibus , plumarum 
marginibus brunneo-variegatis ; subcaudalibus-flavis, brun- 
neo-fasciatis; rectricibus supra brunneis, obscure fascia- 
tis et olivaceo-marginatis; subalaribus albidis, fusco- 
fasciatis; rostro corneo; pedibus plumbeis. Long, circa 
5". — rostr. 4Va'". — al. 3". — caud. l'/a". (Mas ad.) 

Hab. Gabon: Verr. (Moondafl. Du Ghaillu.) — Galabar: 
Laurein. (Mus. Paris.) 

Syn. Dendrobates gabonensis, J. et E. Verrcaux, 
Rev. et Mag. de Zool. 1851, p. 513. 

528. luguhrisy Hartl. Supra unicolor olivaceus, pileo obscu- 
riore fusco; cauda supra nigra, riectricibus lateralibus 
margine interno versus basin maculis nonnullis fulvis, 
scapis supra nigris, subtus fulvis; remigibus pogonio in- 
terno nigris, maculis nonnullis marginalibus rotundatis 
albidis; scapis remigum supra nigris, subtus flavidis ; ala 
extus dorso concolore; gula et capitis lateribus albido 
brunneoque longitudinaliter variis; pectore flavido fasco- 
que obscure variegato; abdomine olivaceo; subcaudalibus 
albidis, margine fuscescentibus, rostro plumbeo. Long, 
circa ö'A". — rostr. T'. — al. 3'". r- caud. IV2". 

Hab. Aguapim: Riis. 

Ich weiss diesen, nach einem ziemlich schlechten und noch dazu 
vom Präparateur übel zugerichteten Exemplar beschriebenen Vo- 
gel der Basler Sammlung, zweifelsohne ein Weibchen, keiner 
^ anderen Art mit Sicherheit beizuordnen, und führe ihn somit zu- 
nächst als eigne Art auf 

529. obsolelusy (Wagl.) Supra pallide fuliginosus, non crista- 
tus, fascia occipitali coccinea; capitis lateribus albis, fu- 
liginoso-bistriatis ; subtus albus, immaculatus; rectricibus 
et remigibus albo fuscoque fasciatis; tectricibus alae su- 
perioribus albo>guttulatis; rostro valde angulato corneo. 
Foem. Cervice pileo concolore. Long. 5". — rostr. 7'". 
— al. vix 3". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. — 0. (Sennaar: Hedenb.) 
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Syn. Picüs obsoletus, Wagl. Isis 1829, p. 510. — 
Reichenb. Picin. p. 378, % 4271—72. — P. murinus, 
Sundev. Öfvers. Kongl. Vel. Acad. Förh. 1850, p. 131. — Id. 
Berätlelse etc. p. 218. 

Sundevall erklärt allerdings seinen Picus murinus fQr gleich- 
artig mit obsoletus, Wagl. Dabei ist indessen nicht zu über- 
sehen, dass letzterer untenher einfarbig weiss, murinus aber 
weiss mit dunkelbrauner Stricbelung gezeichnet ist. 

a. Mesopicns, Malh. 

530. goertan, (Gm.) Supra flavo-olivascens^ capite et cor- 
pore subtus canis; vertice vix cristato, supracaudalibus 
et uropygio coccineis; abdomine medio plus minusve ex 
aurantiaco-rubente; crisso obsolete fasciolato; cauda fu- 
iiginosa; rectricibus binis extimis et remigibus 
albido-fasciolatis; rostro pedibusque plumbeis. 
Foem. Vertice cano; abdomine medio flavicante; remi- 
gibus majoribus pallide fuscis, extus maculis marginalibus 
albis parvis, intus majoribus notatis (prima unicolore ex- 
eepta), minoribus extus olivaceis, maculis parvis externis 
flavidis, internis majoribus albis; rectricibus duabus me- 
diis concoloribus fuscis , scapis nigris , reliquis maculis 
marginalibus minutis albidis. Long. 7%". - — rostr. 10". 
— al. 4" 2'". — caud. 2" 8'". — Foem. T'A". — al. 
4" 1'". — rostr. 10'". 

Hab. Senegal: Mus. Brem. — Casamanze: Verr. 
Syn. Le Pic goertan, Buff. PL enl. 320, — Picus 
goerlan, Gm. — Wagl. Syst. Av. spec. 34. — Id. Isis 1829, 
p. 511. — Bonap. Consp. I. p. 125. — Mesopicus goer- 
tan, Malh. Ciassific. p. 29. — Scoleco iheres goerlan, 
Reichb. Scans, p. 428. 

Bonaparte, Pucheran und Malberbe halten P. {(o er tan fürgleich- 
artig mit Swainson's poiocephalus. Aber wohl mit Unrecht, 
denn die Färbung der rectrices unterscheidet beide auf das be- 
stimmteste und zudem ist letztere die wesentlich kleinere Art. 

531. poliocephalus^ Swains. Supra olivaceo-flavescens ; ca- 
pite colloque canis; vertice vix cristato, nucha et uropy- 
gio coccineis; pectore et abdomine <lilute griseo-oUvascen- 
tibus, hoc medio distincte flavescente; remigibus dilute 
brunneis, albido maculatim fasciatis: rectricibus fuscis, 
unicoioribus , binis externis margine vix albido- 
maculatis; rostro et pedibus corneis. Foem. Vertice 
cano. Long. 6V'. — rostr. SVs"'. -- al. 3%". — caud. 
1" 7'". — tars. 6Va'". 

Hab. Senegambien: Swains. Mus. Brem. 
Syn. Dendrobales poiocephalus, Swains. Wesl. Afr. 
ir. p. 154. — Bonap. Consp. I. p. 125. — Scolecotheres 
poliocephalus, Reichb. Scans, p. 427. 

Bonaparte will, wie mir scheint mit Recht den nordöstlichen 
P. poliocephalus Rflpp. (System. Uebers. t. 34, p. 86) als 
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eigene Art bestehen lassen. Er nennt dieselbe Mesopicns 
spodocephalus: Consp. volucr. zygodact p. 9. 

532. immaculatus y Swains. Olivaceus, immaculatus; subtus 
grisescens, pectore olivascente; mento, capitis iatcribus 
coHoque cinereis; pileo et uropygio eoccineis; remigibus 
et rectricibus fusco-nigris , olivaceo-limbatis, illis intus 
basi albo-maculosis; subalaribus albo nigroque variis; 
rostro nigrieante. Long. 7'74". — rostr. Vio". — al. 4V,o". 
— caud. 3 'A". (Swains.) 

Hab. Westafrica: Swains. 

Syn. Dendrobates immaculatus, Swains. West. Afr. 
II. p. 152. — Bonap. Consp. I. p. 125. — Rüpp. Mus. Sen- 
kenb. III. p. 119. — Scolecoth eres immaculatus, Reichb. 
Scans, p. 428. 

Dass Bonaparte diese Art in seinem Consp. volucr. zygodact. als 
Weibchen zugoertan zieht, ist ein schwer begreiflicher Irr- 
thum. 

533. pyrrhogasteVy (Malh.) Fusco-olivaceus, pileo et cervice 
nigris ; fascia supra oculum orta per colli latera decur- 
rente aliaque mystacali supra et infra nigro-marginata 
niveis; mento et gutture albis, nigro-circumdatis; uro- 
pygio, pectore abdomineque medio sanguineis ; hypochon- 
driis et subcaudalibus fusco-olivaceis, albo-variegatis; 
cauda nigra; tectricibus alae maculis nonnullis obsolete 
cinerascentibus; remigibus fuscis, secundariis margine 
externo olivascente-albo maculatis, interno fusco, maculis 
albis majoribus; rostro corneo; pedibus fuscis. Mas. 
Vertice rubro. Long, circa 7y4". — rostr. a riet. 14'". 
— al. 4" 4'". — caud. 3". — tars. 8V3'". 

Hab. Sierra Leone: Afzelius. — Ashantee : Pel. (Mus. 
Lugd.) 

Syn. Chloropicus pyrrhogaster, Malh. Rev. zool. 
1845, p. 399. — - Bonap. Consp. I. p. 126. 

534. africanus, (J. E. Gray.) Supra olivaceo-brunnescens, 
nitore aureo; vertice, Stria rictali alteraque ad mandibu- 
lae basin orta nigris ; crista occipitali et uropygio scar- 
latinis; mento, gula, capitis et colli lateribus albis; pec- 
tore et abdomine nigrieante - olivaceis , albo -maculatis; 
rectricibus et remigibus nigro-fuscis, bis albo-maculatis ; 
subalaribus albis; rostro corneo. Long. S'/a". — rostr. 
13'". — al. 4/2". — tars. 7V,'". 

Hab. Sierra Leone: Capt. Sabine. 

Syn. Picus africanus, J. E.Gray, Zoolog. Mise. 1831, 
I. p. 18. 

Auch über diesen Specht, welcher hier zunächst seine Stellung 
finden mag, fehlt es an jeder weiteren Auskunft. 

Oendromos, Swains. 

535. punctuligerus^ fWagl.) Supra viridi-olivaceus, fulvescens, 
maculis minutis fulvo-albidis; subtus pallide flavescens; 
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subalaribus, ^ttare, pectore lateribusque nigro-punctatis ; 
abdomine medio et imo immaculato ; pileo cristato toto 
vittaque malari coccincis, plumis basi cinereis; rectricum 
et remigum majorum scapis nitide aureis; barum pogo- 
niis externis fulvescente-fasciatis, internis maculis mar- 
ginalibus albidis ; canda olivaceo-fulva , fusco-fasciata ; 
rostro plambeo. Foem, Sincipite nigro, albo-striolato ; 
occipite rubro; Stria mystacali albida, nigro-punetata. 
Long. 8". — rostr. 11"'. — al. 4" 4'". — caud. 2V4". — 
tars. 8'". 
Hab. Senegambien : Mus. Brem. etc. (Gasamanze : Verr.) 
Syn. Picus punctatus, Valenc* Dict. Sc. nat. vol. 40, 
p. 171. — Pucher. Rev. et Mag. 1852, p. 478. — P. punc- 
luligerus, Wagl. Syst. Av. sp. 36. — Dendromus punc- 
lalus, Swains. West. Afr. II. p. 163. — P. nubicus, Licht. 
Doubl, p. 11. — Bonap. Consp. I. p. 123. — Reichenb. fig. 
4455-56. — Bonap. Consp. V0I. Anisod. p. 14. — Campe- 
lhera punctuligera, Reichb. Picin. p. 423. 

536. JUeriani, Hartl. Pileo nigro, cristula occipitali coccinea ; 
capitis lateribus albo-flavidis ; fascia lata mystacali coc- 
cineo nigroque variegata ; corpore superiore reliquo flavo 
nigroque fasciato; tergi et uropygii plumis tectricibus- 
que caudae superioribus flavis, maculis rotundato-cordatis 
nigris; alarum tectricibus fuscis, scapis fulvo-albis; re- 
migibus fuscis , pogonio externo et interno maculis mar- 
ginalibus fulvis, internis multo pallidioribus, scapis omnium 
aureo-flavis; subalaribus flavis; rectricibus duabus mediis 
nigris, margine interno pallide fulvescente-maculatis, dua- 
bus sequentibus totis nigris, excepto margine interno ver- 
sus basin fulvescente, reliquis pallide fulvescente nigro- 
que fasciatis; mento albido nigroque striolato; gutture, 
pectore et abdomine flavis, maculis majoribus rotundatis 
nigris, bis in abdomine rarioribus, minoribus; crisso vix 
maculato; plumis crurium apice coccineis; rostro 
et pedibus plumbeis. Long, circa O'/j". — rostr. 13'" 
— al. 4Va". — caud. 4". — tars. 9'/,"'. 

Hab. Aguapim: Riis. 

Das einzige uns bekannte Exemplar dieser grossen und ausge- 
zeichneten neuen Spechtart steht im naturhistorischen Museo 
zu Basel. Wir verdanken Herrn Prof. Peter Merian das Ver- 
gnügen, dieselbe in die Wissenschaft einfuhren zu können, imd 
erlauben uns, sie ihm zu Ehren zu benennen. 

537. chrysurus, Swains. Supra olivaceo-grisescens, albido- 
variegatus ; pileo et vitta mystacali in mare coccineis ; 
subtus albo-fulyescens, maculis longitudinalibus nigris; 
gula albida, nigro-maculata; rectricibus flavescente-brun- 
neis, scapis et apicibus aureo-flavis, sex-septemfasciatis ; 
rostro et pedibus nigricantibus. Foem. Pileo nigricante, 
abdomine vix maculato. Long. 8". — rostr. l'/io". — 
al. 4yio". — caud. 3". — tars. "Ao". (Swains.) 
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Hab. Galam: Verr. — Guinea. — M. (Malherbe.) 

Syn. Dendronius chrysurus, Swains. West. Afr. II. 
p. 158. — Dendrobates chrysurus, Bonap. Consp. I. p. 
123. — Reichenb. fig.. 4457-58. — Picus Smithii, Malh. 
Rev. zool. vol. Vlll. p. 402. — Camp et h er a chrysura, 
Reichb. Picin. p. 424. 

538. brachyrhynchus, Swains. Supra laete oiiyaceo- viridis; 
alis concoloribus, remigibus majoribus nigro-fuscis, mar- 
gine externo vix conspicuc pallidius notatis, minoribus 
extus olivaceis, margine interno late flavido-maculatis ; 
subalaribus flavido nigroque variis ; pilei plumis obscure 
cinereis, apice coccineis; guUure fulvescente-albido, ma- 
culis parvis rotundatis nigiis; pectore et abdomine nigro 
et olivascente-flavo fasciatis; scapis remigum et rectri- 
cum supra nigro-fuscis, subtus flavidis; rostro plumbeo. 
Foem. Pileo nigro, maculis parvis pallide fulvis; occi- 
pite coccineo. Long. 6". — rostr. ß'A— 7'". — al.3"7'". 
— caud. 2 Vi". — tars. ö'A"'. 

Hab. Senegambien : Sw. — Gabon: Verr. 

Syn. Dendromus brachyrhynchus, Swains. West. 
Afr. IL p. 160. — Bonap. Consp. I. p. 123. ^— Picus ma- 
culosus, Val. Die. Sc. nat. vol. 40, p. 173. foem. — P. 
chloronotos, Cüv. Pucher. Rov. et Mag, 1852, p. 479. — 
Chrysopicus brachyrhynchus. Malh. — P. rufoviridis, 
Malh. foem. (?) 

Beschreibung und Messung nach Exemplaren von Gabon. 

a. Pardipicus, Bp. 

539. nigriguttatus^ Verr. Minor, supra olivaceo- vires cens, 
pileo fuliginoso; genis flavido fuscoque variis; subtus 
pallide flavidus, plumis singulis nigricante - flammulato- 
guttatis; juguli pectorisque guttulis latioribus, obscuriori- 
bus, laterum et erissi linearibus, abdominis rotundatis; 
alis et cauda obscure olivaceis, remigibus fuscö-olivaceis, 
macularum flavidanim seriebus quatuor notatis ; rectrici- 
bus interraediis supra castaneis, subtus sulphureis ; rostro 
valde compresso, basi subdepresso plumbeo; pedibus 
plumbeis. Long. ^Va!'- — rostr. O'/a'". — al. 3". — 
caud. 15/2"'. ~ dig. ext. 673"'. (Foem.) Mas. Fronte 
fuliginoso; vertice coccineo; gula albida, nigro-guttulata ; 
gastraeo reliquo olivascente-albido, guttis majoribus nigris. 

Hab. Gabon: J. Verreaux. (Mus. Britann. Lond.) 
Beschreibung und Maasse nach den Mittheilungen Jules Verreaux's. 
Ich selbst sah diese Art noch nicht. 

540. Carolin Malh. Pileo nigro; occipite coccineo-variegato > 
capitis lateribus nigris, albo-variolosis ; regione parotica 
rufa; dorso toto, uropygio alarumque tectricibus superio- 
ribus laete virescente-olivaceis; remigibus primariis fuscis, 
extus albo-maculatis , secundariis extus fusco-olivaceis, 
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' intus nigris, albo-marginatis; suhtus viridi-fuscus, albo 
punctatus; subalaribus albis; cauda nigra,, rectricibus 
lateralibus margine externo albo-punctatis ; rostro nigro, 
pedibus plumbeis. Long. 7Vs". — rostr. a riet. 11'". — 
al. 3" 11'". — caud. 2" 3'". — tars. 8'". (Mas ad.) 

Hab. Gabon: Malherbe. 

Syn. Cbioropicus Caroli, Malh. Rev. et Mag. de 
Zool. 1852, p. 550. — Scolecothercs Caroli, Reichb. 
Scans, p. 429. 

541. nivosus^ Swains. Oliyaceus, supra immaculatus, subtus 
maculis parvis rotundatis albis notatus; pileo nigrfeante; 
erista occipitali rubra; cauda brevi nigra, rectricibus 
binis extimis maculis marginalibus nonnullis albidis; sub- 
alaribus albidis, rarius virescente-maculatis ; rostro et 
pedibus corneo-nigricantibus. Foem. Crista occipitali 
coccinea nuUa. Long. 6". — rostr. Vio". — al. 3Vio". — 
caud. 1". — tars. Vio". (Swains.) 

Hab. Galam : Verr. — Grand Bassam : Verr. — Ashantee : 
Pel. — Gabon : Verr. 

Syn. Dendromus nivosus, Swains. West. Afr. II. p. 
162. Foem. — Picus pardinus, Temm. Mus. Lugd. — 
ßonap. Consp. I. p. 126. — Chloropicus nivosus, Malh. 
Nouv. Classific. Pic p. 40. 

A. C a c a 1 i d a e^ Leach. 

Indlc^tor, Vieill. 

542, major ^ Steph. Supra unicolor brunneo-grisescens, pileo 
nonnihil olivascente; uropygio et gastraeo fulvo-albidis ; 
mento, gutture et pectore dilute fulvo-flavidis ; rectricibus 
tribus lateralibus albis, apice et margine externo fusco- 
nigricantibus, duabus sequentibus margine interno albis, 
mediis totis fusco-nigris; remigibus olivascente-marginatis; 
subalaribus dilute fulyis; rostro et pedibus nigricantibus. 
Long.7V4" — rostr.5"'.— al. 3" 10"'.— caud.3".~tars. 6Vi'". 
Jun. av. Supra olivaceo-virescens, pileo dilutius variegato; 
subtus in fundo olivaceo maculis multis rotundatis, albo-flayi- 
dis, notatus ; subcaudalibus albo-flavidis, maculis nonnullis 
majoribus olivaceis; rectricibus quatuor mediis totis oliva- 
ceis, sequentibus albidis, margine externo apicem versus fus- 
cescente, extimis binis apice fuscis; remigibus margine 
interno albo-flavidls; subalaribus albido et olivaceo varie- 
gatis; iride helvola. Long. 7". — rostr. 5'/2'". — al. 
SV/'. — caud. 2" 2'". — tars. 6"'. (Foem.) 

Hab. Senegambien; Guinea. (Gasamanze: Verr. — 
Sierra Leone: Swains. — Dabocrom: Pel. — 0. (Oberer 
weisser Nil: Brun Rollet.) — M. 

Syn. Vieill. Galer. des Ois. pl. 46. — Steph. Gen. Zool. 
IX. p. 27. — Jnd. Levaillantii, Leadb. Linn. Transact. XV. 
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p. 85. — J. flavicollis, Swains. West. Afr. II. p. 198.— 
Jun. avis: J. maculalus, G. R. Gray, Gen. of Birds, pl. 
113. — J. Sparmanni, Leadb. l. <;. J. variegatus, 
Less. Tr. d'Ornilh. p, 155. — Isis 1830, p. 902. — Puch. 
Rev. et Mag. 1853, p. 71. 

Die Beschreibung des gefleckten Vogels nach einem von Pel 
heimgebrachten Weibchen der Leidner Sanimlung. 

543. alhirostrisy Temm. Supra grisco - brunnescens ; mento 
et gula nigro-fuscis ; regione parotica alba; alarum tec- 
tricibus dorso obscurioribus, minoribus albo-limbatis ; 
margine scapulari flavo; tectricibus caudae superioribus 
albo-marginatis : rectricibus duabus mediis fuscis, sequen- 
tibus intus albo-marginatis, reliquis albis, apice fuscis; 
corpore subtus albido, gulturc et pectore grisescentibus; 
rostro pallide flavo; pedibus nigris. Long. 6V2". — rostr. 
6'". — al. 4" r". — caud. SVj". — tars. 6'/,"'. 

Hab. Senegal: Swains. — Gambia: Mus. Brem. — 

Casamanze: Verr. — 0. M- 
Syn. Indicator albirostris, Temm. PI. col. 867. — 

J. leucolis, Sw. West. Afr. II. p. 193. — I. flavisca- 

pu latus, Rüpp. Neue Wirbelth. Voeg. p. 60. — Heugl. 

üebers. p. 47. 

Henglin sammelte diese Art im Lande der Bari-neger, am Bahr 
el Abiad unter dem 5ten Gr. N. Br. Sehr merkwürdig ist die 
ausserordentliche Aehnlichkeit derselben mit Temmink's J. 
archipelagicus von Bomeo, welchen letzteren Vogel Henglin 
in Abyssinien, Galabat und am Bahr-el-Abiad zwischen dem 4ten 
und 5ten Gr. N. Br. vorkommen lässt. iT) 

544. minor j Steph. Supra olivaceo-flavescens; pileo, capitis 
lateribus, cervice et interscapulio cinerascentibus ; subtus 
obsolete cinerascens; mento, abdomine imo, crisso et 
subcaudalibus albidis; rectricibus quatuor mediis nigri- 
cantibus, sequentibus intus albo-marginatis, tribus exter- 
nis albis, apice margineque externo fuscis; remigibus 
nigris, olivaceo-flavescente marginatis; rostro brevi, in- 
crassato, corneo, mandibula basi paliida. Long. öVj". — 
rostr. 4'/,'".— al. 3" 3%'". — caud. 2" 3'". — tars. 6'". 

Hab. Senegal: Swains. — M. 0. (Abyssinien, Galabat: 
Heuglin.) 

Syn. Le petit Indicateur, Levaill. Ois. d*Afr. pl. 242. 
— I. minor, Vieill. Encycl. p. 1351. — I. minimus, 
Temm. PI. col. 542, fig. 2. — I. buph agoides, Leadb. 
Linn. Tr. XV. p. 85. — Swains. West. Afr. II. p. 196. — 
Less. Tr. d'Ornith. pl. 22, fig. 1. — I. diadematus, Rüpp. 
Neue Wirbelth. p. 61. 

a. lllelignothes, Cassin. 

545. coniroslriSj Cass. Valde affinis I. minor!, sed: multo 
minor et coloribus diversus. Plumis dorsi et alarum 
tectricibus margine et apice late et obscure flayis, medio 



185 

longitudinaliter nigricantibus; pileo et cervice obscure 
cinereis, nigro indistincte variolosis; remigibus nigris, 
extus flavo-marginatis ; rectricibus quatuor mediis nigris, 
limbo externo tenuissime flavido, lateralibus albis, macula 
apicali nigra, secunda niargine externo flavente; subtus 
obscure cinereus; abdomine imo, crisso et subcaudalibus 
albis; rostro corneo-nigricante, brevi, crassp; pedibus 
plumbeis. Long. 4" 9'". — rostr. 4'". — al. 3". — caud. 
1" 8". — tars. 5V3'". 

Hab. Cap. Lopez: Verr. — Gabon: Du Ghaillu. (Mus. 
Brem.) 

Syn. Melignothes coniroslris, Cass. Proc. Acad. 
Nat. Sc. of Philad. 1856, p. 156. 

'Jules Verreaux hatte uns diese Art unter vem Namen I. o c c i - 
d e n t a 1 i 8 zugesandt. Der Schnabel ist bei ihr verhältnissinässig 
stärker als bei minor; Flügel und Schwanz sind dagegen be- 
deutend kürzer als bei diesem. Die Trennung von Indicator 
scheint mir höchstens in subgenerischem Sinne zulässig. 

546. exilisj Cass. Notaei pluinis medio obscure nigricantibus, 
margine virescente-flavis ; pileo obscuriore; remigibus 
fuscis, extus flavo-marginatis; corpore subtus virescente- 
cinereo, abdomine pallidiore, crisso albido; rectricibus 
quatuor mediis fusco-nlgris, reliquis flavescente-albis, 
fusco-terminatis; . rostro brevi, crasso, caerulescente- 
Qigro, mandibuia basi albida; pedibus robustis nigrican- 
tftus. Long. 4ya". — al. 272". — caud. 1 V/'. 

Hab. Moondafl. (Gabon): Du Ghaillu. (Mus. Philad.) 
Syn. Melignothes exilis, Cass. Procced. Acad. Nat. 
Sc. of Philad. 1856, p. 157. 

Die Schnabelbildung erinnert bei dieser Art wie bei der vorigen 
an die Gattung Enphonia. Sie ist die kleinste der ganzen 
Gruppe. Flügel und Schwanz mittellang. Du Ghaillu sammelte 
nur ein Exemplar. 

b. Hetaerodes, Gas«. 

547. insignisj Gass. Supra obscure olivaceus, flavo-tinctus ; 
tergo et uropygio flavioribus; remigibus nigricante-fuscis, 
primariis angustius-, secundariis latius virescente-flavo 
marginatis, marginibus internisflavo-albidis; subtus eine- 
reo-olivascens, pectore obscuriore, abdomine imo et sub- 
caudalibus albidis; subalaribus flavescente-albis; rectrici- 
bus quatuor intermediis obscure olivaceo-fuscis, lateralibus 
flavescente-albis, flavo-marginatis; rostro et pedibus 
caerulescente-nigris. Long. 4V2". — al. 2'/2". — cand.l' 4". 

Hab. Moondafl. (Gabon): Du Ghaillu. (Mus. Philad.) 
Syn. Hetaerodes insignis, Cass. Proceed. Acad. Nat. 
Sc. of Philad. 1856, p. 157. 

Bei dieser ausgezeichneten neuen Indicator-Form ist der 
mittellange spitze Schnabel zierlich, etwas gekrümmt, an der 
Basis erweitert und gegen die Spitze zu fast plötzlich compri- 
mirt; Flflgel ziemlich lang; zweite und dritte Schwungfeder von 
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gleicher Länge; Schwanz mittellang, bestehend aus aehn ziem- 
lich breiten Steuerfedem; Tarsus und Ffisse schwach, zierlich. 
Ich vermuthe stark, dass SundevalPs sfidafricanische Form Pro- 
dotiscus (,,rostro tenuiore, subulato, acuto, culmine medio 
arcuato" etc. Öfvers. Kongl. Vet. Ac. FötL 1850, p. 109) mit 
Hetaerodes zusammenfällt, konnte aber leider weder diesen 
letzteren noch Pro dotiscus regulus Sund, selbst untersn- 
chen. Eine dem Levaillantii, Temm. nahestehende neuere 
Indicator-art Südafricas ist I. maculicollis, Sundev. 1. c. 
p. 109, von Wahlberg in der unteren KafTerei entdeckt; eine 
zweite dem Quellgebiete des weissen Nil angehörige wurde von 
Heuglin unter dem Namen J. barianua bekannt gemacht 
(Uebers. p. 18.) Sie wurde im Lande der Bari-neger, unter 
dem 5ten Grade N. Br. beobachtet, -r- Ueber die merkwürdiges 
Instincte der lud icator- arten vergleiche man unter anderem: 
Delegorg. Voy. Afr. austr. vol. L p. 494. — Die Gattung I n di- 
ent or zählt jetzt zwölf gut .unterschiedene Arten, von welchen 
zehn in Africa und zwei in Indien leben, nämlich I. archipe- 
lagicus, Temm. (PI. col. 522, fig. 1. — Verhandel. Born. p. 
234) und I. xanthonotus, Blyth, (Journ. Asiat Soc. ofBeng. 
XI. p. 166 u. Xn. p. 942 c. fig. — Jerd. niustr. of Ind. Omidi. 
pl. 50) von Daijelling. 

Centropas, Illig. 

548. Francisciy Bonap. Gapite et collo totis, interscapulio 
et pectore superiore »igro-chalybeis, scapis pkimarum 
nigris; dorso medio et alis totis satnrate rufis; tergo et 
uropygio fulvo nigroque fasciatis; epigastrio et abdomine 
aibidis, imo fulvescente; cauda yalde gradata nigra, basi 
et supracaudalibus faseiis angustis brunnescente-albidis; 
ala intus totarufa; subcaudalibus ochraceis; rostronigro; 
pedibus plumbeis; iride rubra. Long. 23". ^ — rostr. 1" 
10'". — al. 8". - caud. 12". — tarö. t»/4'". — ung. 
post. 9Va"'. — (Mas ad.) — Foem. Long. I9V3". — 
rostr. 1" 6'". — al. TVs". — caud. 9". . Jun. av. Capite 
et collo totis nigro-chalybeis, scapis plumarum flayescente- 
albidis ; dorso medio virescente-nigro , albo-fasciolato; 
remigibus et alarum tectricibus laete rufis, mgro-fasciatis ; 
subalaribus dilutius rufis; rectricibus aeneis, albido fas- 
ciatis; abdomine medio albicante; hypochondriis et sub- 
caudalibus dilute rufis; maxilla nigra, mandibula flavida. 
Long, vix 16". 

Hab. Rio Boutry: Pel. — Sierra Leone: Afzelius. — 

Gasamanze : Verr. — Calabar : Laurein. — Gabon : Verr. 

Syn. Cenlropus Francisei, Bonap. Consp. Lp. 107. — 

Harll. Gab. Journ. III. p. 358. — Gentr. senegalensis, 

Sundev. Öfvers. 1849, p. 162. 

Einer schriftlichen Mittheilung Sundevaü's zufolge ist dieser 
zuletzt citirte von Afzelius aus Sierra Leone heimgebrachte Vogel 
wirklich G. Francisei. — Ein jüngeres Exemplar von der 
Casamanze zeigte Kinn und Kehle 'ast rein weiss. 

549. eponudisy Temm. Gapite colloque totis, interscapulio 
et pectore superiore subviresceateTBigris, .aitore aeneo, 
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scapis nigris; corpore reliquo cum alis rufo; caudaaeneo- 
nigra; rostro nigro; pedibus plumbQis. Jun. Pileo, coUo 
postico et nucha nigris; dorso et alis dilutius mfo et 
nigricante-fasciatis ; cauda aeneo-nigra, apice parum fas- 
ciolata; remigibus ruiis, vix maculatis; colli lateribus 
fulvis, rufo-adumbratis ; subtus fulviis, jugulo nifescente. 
Long. 14y4". — rostr. 14'/,'". — al. 6". — caud. 7". — 
tars. l5'/a<". — ung. post. S'/a'". 

Hab. Ashantee: Pel. 

Syn. Centropus epomidis, f onapj Consp. I. p. 107. 
— Haiti. Cab. Journ. III. p. 359. 
550. monaehus^ Rüpp. Fronte, vertice et regione parotica 
nigris; oceipite. cervice et interscapulio nigro-chalybeis, 
scapis nitide nigris; alis et dorso laete ferrugineis; remi- 
gum majorum apicibus glandicoloribus ; tergo, uropygio 
et cauda supra fuscis, hac infra fusco-viridi ; rectricibus 
rotundatis, margine apicali albis; subtus totus fulvescente- 
albus, scapis nitidis; crisso et hypochondriis subrufes- 
centibus; rostro et pedibus obscure corneis; iride cocci- 
nea. Foem. Minor, obsoletius tincta. Long. 16" 9'".— 
rostr. 1" 2'". — al. 7" 2"'. — caud. 7" 4"'. ■— tars. 

Hab. (Sabon; Yerr. — Aguapira: Riis. — 0. (Nordabyssi- 
nien: Rüpp. — Südnubien, Atbara, weisser und blauer 
Hü: Heugl.) 

Syn. Centropus monachus. Rüpp. Neue Wirbelth. 
Voeg. p. 57, t. 21, flg. 2. — Bonap. Consp. I. p. 107. — 
V^rr. Rev. et Mag. Zool. 1855, p. 271. 

J551. senegalensis^ L. Supra brunneus ; capite et collo supra, 
capitis lateribus et cauda nigricantibus, scapis nitide 
nigris; remigibus minoribus apice nigricante fasciatis, 
Omnibus apice nigricantibus; subtus totus fulvescente- 
albus; crisso et subcaudalibus obsolete fasciolatis; rostro 
nigro; pedibus obscure virescentibus ; iride coccinea. 
Long. 12—13", — rostr. 14"'. — al. 6". — caud. 7". — 
tars. 15'/,"'. 

Hab. Senegambien; Guinea. (Casamanze-: Verr. — 
Grand Bassam: Tboms. — Cap Palmas: Fräser. — Cap 
Coast: Gordon etc. — 0. (Zanzibar: Daub.; Aegypten: 
Rüpp. Heugl. etc.) 

Syn. Cuculus senegalensis, Briss. Ornith. IV. p. 120, 
pl. 8, fig. 1. — PI. enl. 322. - Levaill. Afr. pl. 219. — 
Vieiü. Galer. des Ois. t. 46. — C. aeg-yptiiis, Andouin, 
Descr. de VEg. Ois. t. 4, fig. 1. — Swains. West. Afr. II. p. 
185, pl. 20. — Gord. Jard. Conirib. 1849, p. 11. — Rüpp. 
Neue Wirb. Voeg. p. 52 — 55. (Synon.) — Exped. Nig. I. p. 96. 
SEanelostoma«», Swaiiu. 

552. aereusy Vieill. Corpore supra, alis et cauda chalybeo- 
purpurascentibus, nitore nonnullo aeneo; capite, collo 
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corporeque inferiore toto obscure cinerascentibus ; abdo- 
mine nigricante; rectricibus supra et infra nitore violas- 
cente-purpureo ; orbitis nudis nigris; rostro laete citrino, 
macula parva culminis basalis nigra; pedibus nigris; 
iride argenteo-alba. Jun. Rostro virescente. Long. 13 Va". 
— rostr. liy*'". — al. 4'/4". — .caud. 7%". — tars. 11". 
Hab. Senegal. — Gabon: Verr. — Sierra Leone: 
Afzel. — Ashantee: Pel. — Fernando Po: Fräser. — 
Malimbe: Perrein. — M. (Kaflferei, Port Natal: Wahl- 
berg etc.) 

Syn. Le Coucou gris-bronce, Temm. Catal. systein. 
1807. p. 207. — Levaill. Ois. d'Afr. pl. 215.' ~ Cuculus 
aereus, Vieill. Encycl. p. 1333. — Z fiavirostris, Swains. 
West. Afr. II. p. 183, pl. 19, fig. bon. — Bonap. Consp. l 
p. 98. Melanie Cuckow, Lath. Gen. Hisl. HL p. 274. — 
Sundev. Öfvers. K. Vet. Acad. Förh. 1849, p. 162. — Fräser, 
Proeeed. Zool. Soc. 1843, p. 52. — J. et E. Verreaux, Rev. 
et Mag. de Zool. 1855, p. 176. 

Ich vej-gleiche Exemplare vom Senegal, von Ashantee, Cap Lopez, 
Gabon und von Sfidafrica, und komme im Widerspruche mit 
früheren Ansichten zu der Ueber^eugung , das der Coucou 
gris bronc^ Lev. und Swainson's Zanclostomus fiavi- 
rostris nur eine und dieselbe Art ausmachen. Man hat aber 
zwei Rassen oder Varietäten zu unterscheiden, i) eine obenher 
mehr stahlblaue und 2) eine obenher mehr bronzegrtee. Bei 
ersterer scheint das Grau des Kopfes und Unterkörpers constant 
dunkler zu sein. Beide Rassen kommen auf der Westkllste 
und im südöstlichen Africa vor. Exemplare vom Senegal siitf 
meist kleiner, Individuen von Gabon oft sehr gross. Die StSib 
des Schnabels variirt nicht unbedeutend. — Fräser nennt & 
Iris dieses Vogels roth. 

Oxylophos, Sw. 

663. alevj (Steph.) Cristatus: supra niger, nitore virescente ; 
remigibus primariis fusco - nigris , sex macula . basali 
magna alba notatis; rectricibus apice late albis; snbtus 
albidus; mento, gutture et pectore superiore confertim 
nigro-striatis ; cauda longa gradata; rostro et pedibus 
nigricantibus; iride flava. Long, circa 16". — rostr. 
lO'/a"'. — al. 6'/,". — caud. 7V/'. — tars. 1". 

Hab. Senegambien; Guinea. (Gasamanze: Verr. — 
Aguapim: Riis. — Ashantee: Pel. — 0. (Shoa: Riipp. — 
Bahr-el-Abiad, Fazoglo, Abyssinien: Heugl.) 

Syn. Coucou edolio var. Levaill. Afr. pl. 209. — 
Cuculus ater, Steph. Gen. Zool, IX. pl. 24. — Leach, Zool. 
Mise. t. 31. — Coccyzus Vaillantii, Swains. Zool. IHuslr. 
sec. ser. pl. 13. ^ — Oxylophus Vaillantii, Id. West. Afr. 
II. p. 182. — Less. Tr. d'Orn. p. 148. — Herz. v. Würlenb. 
Icon. ined. t. 60. — ■ Heugl. Uebers. p. 48. 

664. glandaritts ^ (L.) Cristatus; supra cinerascens, albo- 
maculatus; subtus albus, plus minusve rufescens; remi- 
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gibos fuscis, griseo-limbatis , apice albis; rectricibu^ 
fusco-cinerascentibus, albo-terminatis ; rostro nigro, man- 
dibuiae basi rubente; pedibus virentibus; iride flava. 
Long. 15—16". — rostr. lOVs"^— al. 8". — caud.8%". 
— tars. 11'". 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — S. 0. M. (Aegypten, 
Nubien, Arabien: Heugl.) 

Syn. Cuculus glandarius, L. — C. Andalusiae, 
Briss. — C. melissophanus, Vieill. Enc. p. 1334 (ex 
parle.) — Savigny, Ois. d'Eg. t. 4. — Temm. PI. col. 314. — 
Naum. Voeg. D. t. 130. — Temm. Man. III. p. 274. ~ Gould, 
pl. 241. — Degl. Ornilh. Europ. vol. I. p. 170. — Less. Tr. 
d'Orn. p. 148. — Heugl. Üebers. p. 48. 

In der Pariser Sammlung steht eine schwarzkopfige Varietät vom 
Senegal. 

Caeulas, L. 

555. gabonensis, Lafren. Supra niger, nitore chalybeo; 
rectricibus omnibus apice-, binis lateralibus medium 
versus albo-maculatis ; gutture pectoreque intense badiis, 
gula pallidiore; abdomine albido, vix rufescente; hypo- 
chondriis fusco-striatis; venire medio quasi squamato; 
flexura alae albo-varia; remigibus margine interno albo- 
maculatis; rostro nigro; pedibus flavescentibus ; iride 
amreo-flava. Fo e m. Minus nitide tineta; Tufedine tboracis 
minus extensa; rostro fusco. Long, circa 11 'V'. — al. 
6". — caud. 6" 2"'. — tars. 9"'. 

Hab. Gabon: Verr. (Mus. Paris.) 
Syn. Cuculus gabonemsis, Lafr. Rev. et Mag. de Zool. 
1853, p. 60. - J. et E. Verreaux, Rev. et Mag. 1855, p. 177. 

556. gularisj Stepb. Ginereus, pectore et abdomine albis, 
stricte nigro-fasciatis; rectrice extima alba, fasciis trans- 
versis sex nigris, anteapicali latiore; sequentibus albo 
nigroque fas.ciatis; orbitis et mandibulae basi ex auran- 
tiaco-rubris ; tarsis postice semiplumatis. Jun. Supra 
fasciolis albidis plus minusve fulvescentibus undique no- 
tatus; mento, gutture pectoreque totis in fundo albo 
fulvescente-fasciatis. Long. \1V%*. — rostr. Vio". — al. 
8»/,". — caud. 7V4". 

Hab. Senegambien: Swains. Less. (Casamanze: Verr.) 
M, 0. (Nubien: Verr.) 

Syn. Coucou vulgaire d'Afrique, Levaill. Afr. pl. 
200, 20r. — Cuculus capensis, Voigt, Cüv. Thierr. L p. 
695. — C. lineatus, Swains. West. Afr. II. p. 178, pl. 18. 
-— Less. Echo du M. S. 1844, p. 184. — Id. Descr. p. 
208. — Bonap. Consp. I. p. 102. 

Henglin zieht Swainson's Cocains lineatus mit einem ? zu 

seinem C. ruficollis: Uebers. p. 48. Letzte Art wurde einzeln 

im Gebiete des Bahr-el-abiad beobachtet. 
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557. nigricnnsy Swains. Niger, nitore chalybeo; remigibus 
majoribus nigro-fuscis, basi paliidis, pogooio interno albo- 
fasciatis ; rectricibus lateralibus et subcaudalibus albo- 
terminatis; margine scapulari nonnihil albo-vario; rostro 
et pedibus nigris. Long. 12', a". — rostr. a riet, l'/io". 

— al. 6V4". — caud. 6'/a". (Sw.) 

Hab. Senegambien; Swains. — M. (Natai: Jard.) 
Syn. Cuculus nigricans, Swains. Zool. Illustr. sec. 

ser. pl. 35. — Id. West. Afr. II. p. 180. — Surniculus 

nigricans, Bonap. Consp. I. p. 105, 

558. rubicnlus^ Swains. Supra nigricans, alis fuscescentibus; 
rectricibus albo-terminatis, maculis nonnullis scapalibus 
albis; remigibus pogonio interno basin versus albido- 
fasciatis; güla dilute cinerea; pectore rufo, abdomioe 
isabellino, nigro fasciato; subaiaribus et subcaudalibus 
pure isabellinis; rostro nigricante, basi flavo; pedibus 
läete flavis; iride helvola. Long, circa 12". — rostr. 
8'/,'". — al. 6/2". — caud. b\u'\ — tars. 8'". 

Hab. Gambiagebiet: Swains. — Fernando Po: Fräser. 

— M. (Natal: Mus. Brem.) 

Syn. Cuculus rubiculus, Swains. West. Afr. If, p. 
181. — Fräser, Proeeed. Z. S. 1843, p. 52. — Surniculus 
rubiculus, Bonap. Consp. Lp. 105. 

CJhrysoeoceyx, Boie. 

559. Llaasiiy (Cüv.) Supra aeneo-viridis, nitore nonnullocu- 
preo, Stria poneoculari alba; subtus albus, immaculatus; 
remigum pogoniis internis fasciis 6 — 7 latis albis; rectri- 
cibus quatuor mediis viridibus, reüquis albis, maculis 
duabus viridibus ante apicem pogonii externi notatis, in- 
terno maculis 4 — 6 ornato: hypocbondriis striis nonnullis* 
aurato-viridibus ; rostro et pedibus nigris: Long. Ö'/j". 

— rostr. 6'". — al. 3" 9'". — caud. 3". — tars. 6'". 
Hab. Senegal bis Gabon: Verr. (Casamanze: Verr. — 

Aguapim: Riis.) — M. 0. (Sennaar, Abyssinien, Babr-el- 
abiad. Galabat: Heugl.) 

Syn. Coucou de Klaas, Levaill. Ois. d'Afr. p, 212. - 
Cuculus Kiasii, Vieill. Enc. p. 1333. — Chalcites Kla- 
sii, Less. — Swains. West. Afr. II, p. 189, pl. 21. — Bonap. 
Consp. I. p, 105. — J. et E. Verreaux, Rev. et Mag. de Zool. 
1855, p. 270. — Heugl. üebers. p. 48. 

560. auratusy (Gm.) Supra splendide aurato-viridis , nitore 
cupreo; striola ante et altera pone oculum, nota sincipi- 
tali et corpore subtus albis; hypocbondriis, crisso, sub- 
caudalibus et subaiaribus virescente-fasciatis; alis albo- 
variis; rectricibus quatuor mediis dorso concoloribus, 
lateralibus plus minusve albo-macuiatis, extima nigricante, 
maculis quaternis albis transversim aotata; rostro et pe- 
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dibus fiiscis. Long, 7V4". -r rostr. a riet. Vi©". — al. 
4y,o". — caud. 3V2". — tar8/«/io". (Sw.) 

Hab. Senegal: Swains. — Gasamanze: Verr. — Aguä- 
pim: Riis. — Fernando Po.: Thoms. — Gabon: Verr. — 
M. 0. (Sennaar: Abyssinien, Bahr-el-abiad : Heugl.) 

Syn. Cuculus auralus, Gm. — Coucou didrick, 
Levaill. Afr. pl. 210, 211. — Shaw Nalur. Mise. l. 1029. •— 
Lampromorpha chalcopepla, Vig. Proceed. Z. S. 1831, 
p. 92. — Chalciles aüralus, Sw. West. Afr. II. p. 187. 

— Chrysococcyx auralus, Bonap./ Consp. 1. p. 105. — 
Allen Exped. Nig. II. 221. — Hcugl. üebers. p. 48. 

561. smaragdihens, Swains. Nitidissime aurato-yiridis, plu- 
mis rotundis metallicis quasi squamatus; abdomine, hy- 
pochondriis et subcaudalibus pallide vitellinis, immacu- 
latis; cauda yalde gradata; rectncibus intermediis dorso 
concoloribns ; extima alba, fasciis interruptis tribus viri- 
dibus, sequente macula centrali et apicali alba; rostro et 
pedibus nigris. Foem. Supra aurato-viridis, cinnamo- 
meo-fasciata ; rectricibus mediis aeneo-vindibus , nitore 
cupreo , lateralibus niveis , maculis nonmiliis viridibus 
transversim notatis. Long. 9". — rostr. 7'". •— al. 4" 2'". 

— rectr. med. 4Vs". — ext. 2'/2". 

Hab. Gambia: Mus. Brem. — Gasamanze: Verr. — 
St. Thom^: Weiss. — :Dabocrom: Pel. — 0. (Nubien, 
AbyBsinien: Verr.) 

Syn. Chalciles smaragdineus, Swains. West. Afr. II, 
p. 191. — African Green Guckow, Lalh. Gen. Hisl. III. 
298. — Bonap. Consp. I. p. 105. 

562. initrmedius. Verr. Speciei praeeedenti quoad colorem 
simillimus, sed diversus: cauda multo breviore minusque 
gradata. Long. 8'/,". — caud. vix 3" 5'". — rostr. 7"//". 
— al. 3" 11'". 

Hab. Gabon: Verr. 

Syn. Chalciles smaragdineus, J. et E. Verr. Rev. 
et Mag. Zool. 1851, p. 259. — Strickl. Jard. Contrib. 1851, 
p. 135. 

Ob wirklich eigne Art, oder vielmehr nur Lokalrasse von C. 
smaragdineus? Jules Verreaux, welcher zahlreiche Exem- 
plare zu untersuchen Gelegenheit hatte, hält den Vogel aus Ga- 
bon für eine seibststfindige, gleichsam zwischen dem smarag- 
dineus des Gambia und (km cupreus SÜdafricas inmitten 
stehende Art. Den Unterschied in der Schwanz- und FIfigellänge 
kann ich nach eigener Vergleichung bestätigen. Die kurze Be- 
sohreibnng Strickland's characterisirt das altansgefftibte V^ eib- 
chen, die der Verreaux etwas jüngere weibliche Vögel. Ein 
schönes männliches, von Pel gesammeltes Exemplar aus Dabo- 
crom stimmt durchaus mit Gkimbia- Vögeln fiberein. 
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6. ColRmliae^ Lath. 

a« Colambidae^ Leach. 

Treron, Vieill. 

563. crassiroslris, Fräser. Dilute viridis, capite, collo pec- 
toreque cinerascente-viridibus; abdomine virente-citrino ; 
crisso castaneo, plumis apice flavis ; subc^udalibus nifo- 
bi*uuDeis, apice flavidis; ruacula scapulari circumscripte 
vinacea; tectricibus majoribus remigibusque laete flavo- 
marginatis; cauda cinerea, subtus basi nigra, fascia api- 

< call lata griseo-argentea ; rostro robustissimo, plumbeo, 
ceromate flavicante; pedibus flavis. Long. 12". — rostr. 
11'". — al. 6V4". — caud. 4'/4". 
Hab. Ins. das Roilas: Tboms. — Ins. St. Thome: Id. 

— Galam; Gabon: Verr. — Casamanze: Verr. 

Syn. Treron crassiroslris, Fräser, Proceed. Zool. Soc. 
1843, p. 35. — Id. Zool. typ. pl. 60. — Reichenb. fig. 2487. 

— Bon. Consp. IJ. p. 6. — Allen Thoms. Exped. Nig. II, p. 
41, 606. 

564. calva, Tenim. Media; supra dilute grisescente-olivacea; 
capite, collo corporeque subtus flavescente-^viridibus; 
interscapulio cinereo; scapularibus pallide vinaceis; tec- 
tricibus alae remigibusque plurimis pallide flavo-margma- 
tis; ala interna cum subalaribus dilute cinerea; cauda supra 
cinerea, subtus dimidio majore basali nigra, apicali 
albida; crisso flavo>vario; subcaudalibus longissimis, fere 
totis cinnamomeis; rostro dimidio basali nudo rubro; 
pedibus pallide flavis.. Long 11". — rostr. 8"'. • — al 
6'/i". — caud. 3Va". — tars. 8'". 

Hab. Senegal: Verr. — Gambia : Mus. Brem. — Gabon: 
Verr. — Angola: Temm. — Dabocrom: Pel. 

Syn. Pigeon ä front nu d'Angola Temm. Catal. 
System. 1807, p. 250. — Id. Knip, Pig. I. Colomb. t. 7. — 
Columba calva. Id. Pig. et Gallin. p. 63.« — Wagl System. 
Av. sp. 3. — Vinago auslralis, Jard. Selb. Jllustr. of 
Ornith. pl. 81. — C. pityriopsis, Verr. — Phalacrolre- 
rbn calva, ßonap. Consp. II. p. 6. 

565. nudiroslris, Swains. Capite, collo corporeque subtus 
intense flavo-viridibus ; hypochondriis flavo et olivaceo 
striatis; cruribus flavis; cervice et interscapulio dilute 
cinereis ; dorso, humeris, uropygio, supracaudalibus remi- 
gibusque dorso proximis grisescente-olivaceis; scapulari- 
bus restricte et obscure vitiaceis; tectricibus alarum 
pallide flavo-marginatis; remigibus nigricantibus, flavo- 
limbatis; cauda supra dilute cinerea, medio vix obscuriore, 
subtus dimidio basali nigra, apicali alba, rectricibus 
tenuissime flavo-virente limbatis; subcaudalibus cinnamo- 
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mei»; rostro crasso basi ruberrimo; pedibus sulphureis; 
iride annulo externo dilute rubro, interno croceo. Long. 
KV'. — rostr. 10"'. — al. 6" 2'". — cand. 3'/,". 

Hab. Gambia: Swains. — Ober Guinea: Bonap. — 
Cap Coast: Gord, — Gabon: Verr. 

Syn. Vinago nudiroslris, Swains. Wcsl. Afr. II. p. 
205. — Goid. Jard. Conlrib. 1849, p. 12, — Reichenb. fig. 
2486. — Phalacrolreron nudiroslris, Bonap. Consp. II. 
p. 7. 

566. altyasiniea^ (Lath.) Pallide oliYaceo-viridis ; captte, coUo 
pectoreque einerascente-viridibus; abdomine flavo; tec- 
tricibus alarum majoribus nigricantibus, minoribus pro 
maxima parte laete vinaceis, omnibus flavo- marginatis; 
eauda cinerea, subtus dimidio basali nigra, apicali 
argentea; subcaudalibus pallide cinnamomeo castaneoque 
Tariis; rostro breviore, robusto, valde adunco, corneo; 
pedibus mbentibus. Long. 12". — rostr. 8"'. — al. 6" 
7'". — caud. 4". — tars. 10"'. 

Hab. Senegambien; Guinea. (Gasamanze: Verr. — 
St. Thom^: Weiss. — (0. Sennaar, Fazoglo, Abyssinien, 
Kordofan, Bahr-el-Abiad : Heugl.) 

Syn. Columba abyssinica, Lalh. J. 0. suppl. IX. — 
C. humeralis, Wagl. Syst. Av. sp. 2. (excl. synon.) — 
Temm. Knip, Colomb. pl. 8. — Levaill. Afr. pl. 276. — C. 
X?%alia, Bmoe. — Swains. West. Afr. II. p. 202. — J. et 
E. Verreaux, Rev. et Mag. de Zool. 1851, p. 422. — Reichenb. 
Kg. 1345-46. — Phalaerotreron abyssinica, Bonap. 
Consp. U. p. 7. — Heugl. üebers. p. 49. 

Colamba, L, 

567. Kvia^ L. Cinerea, subtus pallidior; uropygio albo; pileo 
et cervice plumbeo-nigricantibus ; interscapulio, coUo 
laterali et gutture nitore pulcherrinio yiridi resplendenti- 
bus, nitore nonnullo violascente; aus dilute canis, late 
nigro-bifasciatis; remigibus majoribus sordide fuscescente- 
griseis; subcaudalibus cinereis, apice nigricantibus; eauda 
plumbea, apicem versus nigra; rostro rubente; perioph- 
thalmüs nudis, carneis. Long, vix 13". — rostr. 8*/4". 

— al. 8". — caud. 4%". — tars. IOV4''. 
Hab. Senegal: Mus. Berol. — S. 

Syn. ßriss. Ornith. I. p. 82. — Temm. Pig. p. 27, pl. 12. 

— Descript. Eg. Ois. t. 13, fig. 7. — Rüpp. System, üebers. 
p. 100. — Reichenb. fig. 1244—46. — Gould, Eur. pl. 245. 

— Bonap. Consp. II. p. 47. — A. ßrehm, Cab. Journ. II. p. 
100. — Dr. C. Bolle, Cab. Journ. III. p. 172 und IV. p. 24. 

— Heugl. Üebers. 49. 

6. B. Gray will, nach Bonaparte mit Recht, die oben beschriebene 
aenegambiadie Baaae unserer Felstaube unter dem Namen Columba 
gynnocyclns specifisch getrennt wissen. Sie unterscheidet sich 
von der eoropftischen durch etwa« kleinere Statur und dunklere Fir- 
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• btiBg. Da« flchilleind« Grfln d^r Kehle ist noch glftnsender, die 

• schwane Schwanzbinde etwas breiter und das nackte Aogenfeld 
etwas ausgedehnter. Der Schnabel erscheint verhältnissmässig 
etwas stärker. Die oben mitgetheilten Maasse wurden yon Dr. 
Cabanis nach dem Senegalexemplare der Berliner Sammlung 
genommen. — Nach Bolle kömmt C. livia auf den Capverden 
vor, aber nur in den Uferklippen und Meeresgrotten von l^antiago. 
— ' Nach Heuglin in Nordostafrica längs dem Nil bis ins aadliche 
Nubien. 

a. Turturoeiia, Bp. 

568. Malherbüf Verr. Fuscescente-plumbea, gubtus dilutlor, 
obsolete vermiculata; pileo cupreo-castaneo; cervice 
aureo-amethystioo resplendente ; cauda rotundata, rec- 
tiicibiis intus rufis, subtus nigricante-vermiGiilatis, fascii 
apicali albicante;; crisso et subcaudalibus rufis; rostro 
g^racili nigro, apice flavo; pedibus rubris. Jun. Grisea; 
cervice et interscapulio purpureo-violascentibus, nitore 
viridi; rostro plumbeo, basi flavo; pedibus flavis. • Long. 
9". — al. T'A". — caud. 3%*'. — tars. 9'". 

Hab. Gabon: Du Ghaillu. 

Syn. Columba Malherbii, Verr. Rev. et Mag. Ide Zoo). 
1851, p. 514. — Turluroena Malherbii, Bonap.'Consp. 
II. p. 46. — Id. Coup d'oeil Pig. p. 20. — CoJumba 
ch alcauchenia, Gray, Cat. Columb. 1856, p. 30. av. jun. 
(Verr.) 

In Südafrica vertreten durch die sehr ähnliche C. Dele- 
gorguei, Del. 

b. Stictoeoas, Reichb. 

569. guinea^ L. Supra fusco-rufescens, capite et toto cor- 
pore subtus cinereis, colli plumis longiusculis, angustis, 
acutis, vinaceo-rubentibus, aureo-respiendentibus , apice 
cinereis; tectricibus alarum macula triquetra alba apice 
notatis; remigibus fuscis; uropygio albicante; cauda 
cinerea, late nigro-terminata, rectrice extima pogonio 
externo basi albo; rostro nigricante ; orbitis nudls rubris; 
iride laete aurantiaca. Long, circa 12". — rostr. Vio"- 

— al. 8'/a". — dig. med. IVio". (Sw.) 

Hab. Senegambien; Guinea. (Casamanze: V^rr. — 
Ilha das Rollas: Thoms. — Angola.) — 0. (Kordofan: 
Petherick. — Bahr-el-Abiad : Quartin Dillon, etc. ■— • 
Abyssinien, Sennaar, Fazoglo: Heugl.) 

Syn. Columba guinea, L. — Edw. pl. 75.—^ Swains. 
West. Afr. 11. p. 212. — C. trigonigera, Wagl. Syst. Av. 

— Allen Thoms. Exped. Nig. 11. p. 41. — Bonap. Consp, 11. 
p. 50. — ' Heuglin üebers. p. 49. 

Heuglin traf diese Art in Simehn bis auf 10,000 Fuss Höhe fiber 
der Meeresfläche. — Bonaparte will die sfidafricanische Form 
unter dem restringirten Namen C. trigonigera speciftsch ge- 
trennt wissen. (Vaill. Ois. d*Afr. pl. 265. — Reichenb. fig. 1250.) 
Die Flfiffelflecken sind bei dieser kleiner und der Unterrückeo 
ist von der Farbe des Kopfes. 
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Tnrtar, Selby. 

570. S€ue^alcHsisy (L.) Supra rufescente-vinaceus , subtus 
albidus; pluniis dorsi etalarum dorso proximis late rufo- 
marginatis; capite et pectore jDtense vinaceis; fascia 
lata jugulari nigro et rufescente varia; tergo et uropygio 
ciuereis ; remigibus majoribus nigro-fuscis, minoribus extus 
canis; tectricibus alarum dilute cinereis; subalaribus 
cinereis; subcaudaiibus albis; rectricibus lateralibus dimi- 
diobasali nigris, dein albis, intermediis fuscescente-cine- 
rei&, subtus dimidio apicaii canis; rostro nigrlcante; 
pedibus rubris; iride fusca. Long. 9/j — 10", — rostr. 

. 7y3'". — al. 5" 1'".— caud. 5". — dig. med. IIVV". 
Hab. Senegal: Adanson. — Aguapim: Riis. ~ Congo: 
Tuckey. — S. M. 0. (Weisser Nil : Arnaud, etc.) 

Syn. Turtur senegalensis gutlure niacui ato, ßriss. 
Orn. I. p. 125, pl. 8, fig. 3. — Columba sei) egale nsis, 
L. S. N. 1. 283. — C. aegyptiaca, Lalh. — C. maculi- 
coUis, Wagl. Spec. 97. — Temm. Knip, Tig, I. t. 45. — 
Descript.' de TEg. Ois. pl. 9, fig. 3. — Levaill. Ois. d*Afr. pl. 
270. — Reichenb. fig. 1375—76. — Tuckey Exped. Zaire, 
app. p. 208. — Bonap. Consp. IL p. 62. — Heugl. Üebers. 
p. 50. 

In Nordostafrica nach Heuglin südwärts vom 21. Grad N. Br. — 
Ueber die höchstverwandte und vielleicht nur als Rasse abzu- 
trennende Form Centrat- nnd Södasiens, Turtur cambayen- 
818, (Gm.) verf^l. Blyth, Joum. Asiat Soc. of Beng.XfV. p. 873. 
— Lichtenst Eversm. Bokhar. p. 33. 

571. erylhrophrys , Swains. Supra griseo-brunueus; tergo 
et alarum tectricibus exterioribus distincte cinerascentibus ; 
vertice düute cinereo; fronte roseo-aibicarite; nucha 
roseo-Yinacea ; fascia colli postici transversa, lata, nigra, 
ftupra cinereo-inarginata ; subtus vinaceus ; abdomiue imo, 
crisso et subcaudaiibus pallide plumbeis; caudae fascia 
lata mediana nigra, dimidio apicaii pallide cinereo, subtus 
albido; subalaribus nigricantibus ; rostro nigro; orbitis 
nudis pedibusque rubris. Long. 11— 12". — rostr. 8'". — 
al. 6" 7'". — caud. 5". 

Hab. Gambia: Swains. (Mus. Brem.)— Ashantee: Pel. 
— Gflbon: Verr. (Moondafl. Du Chaillu). — 0. (?) — M. 
(Natal.) 

Syn. Turtur erythrophrys, Swains. West Afr. II. p. 
207, pL 22. — Columba Levaillantii, Smith. — Hei. 
ehenb. fig. 1371. — Bonap. Bonsp. II, p. 63. — Columba 
semitorquata, Rüpp. Neue Wirbelth. Av. t. 23, fig. 2. (?) 
Die Gleichartigkeit dieser westlichen Art mit der abyssioiscben 
C semitorquata ist keineswegs aosgemacht 
572. mnact us, (Gm.) Supra griseo-brunnescens, subtus albi- 
dus; capite, collo et pectore in vinaceum vergentibus; 
pUeo pulchre canescente; mento albo; torque eervicali 
tres lineas lato nigro; subalaribus cinereis; remigibus 
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fuscis, albicante-Hmbatis ; rectricibus duabus mediis dorso 
coDColoribus , lateralibus nigris, apice late griseis; sub- 
caudalibus palltde canis, apice albicantibus;'rostro nigro; 
' pedibus et orbitis rubris. Long. 9Va". — rostr. 8'". — 
afi 6%". — caud. 4',,". — tars. 9"'. 

Hab. Senegal: Adanson. — Cap Goast: Gordon. — 0. 
(Bahr-el-Abiad: Bonap. — Nnbien: Verr.) 

Syn. Turtur torquatus sencgalensis, Briss. Gm. I. 
p. 124, l. 11, flg. 1. — Buff. PI. enl. 161. — T. semitorqua- 
tus ? erythrophrys? Gord. Jard. Conlrib. 1849, p. 12. — 
Columbä vinacea, Gm. I. 782. — C. risoria, var. 
' Wagl. Syst. Av. sp. 93. — Reichb. fig. 1364, 1367. —Bonap. 
Consp. II. p. 64. 

573. senntorquatus , Sw. Supra oliyaceo-brunnescens ; ca- 
pite, collo, pectore et epigastrio pulchre ex lilacino-Tina- 
ceis; pileo canescente; Joris et semitorque cervicall ni- 
gris; alarum tectrlcibus intense cinereis ; dorso brunniore; 
gula, abdomine inferiore, crisso et subcaudalibns albidis ; 
hypochondriis cinerascente lavatis; remigibus füscis, pal- 
iide limbatis; subalaribus dilute plnmbeis; rectricibus 
qnatuor mediis fuscis , reliquis basi nigris , caeteram ia- 
tissime albis, extimae pogonio externo toto albo; cauda 
subtus dimidiato-higra et alba; rostro gracili nigro; pe- 
dibus pallidiis. Long, vix 10'^ — rostr. Vio". — a\. 4". 

— caud S'A". — tars. Vio". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Gambia:. Warwick. — 
Ilha das Rollas, Bimbia: Thoms. '—- M. 

Syn. Turtur semitorquatus, Swains. West; Afr. H. p. 
208. — T. albiventris, G. R. Gray List, of Spec. p. 191. 

— Allen Thoms. Fxped. Nig. H, p. 221, 290. — Reichenb. 
fig. 1368. — T. risorioides, Temm. in Mus. Lugd. 1855. 
(terrestris, nonn.) < — Bonap. Consp. II. p. 64. 

Perlgtera, Swains. 
a. Apiopelia, Bonap. 

574. Simplex f Hartl. Supra oliyaceo-bmnnescens, subtus pal- 
lidior, flavescente^brunnea; gula, abdomine medio, crisso 
et subcaudalibus albis; fronte et sincipite dilute canis; 
pileo, collo toto et interscapulio nitore columbino-pur- 
purascente, sub'^certa luce smaragdino-micantibus ; remi- 
gibus primariis albo-limbatis ; subalaribus fuscis; rectri- 
cibus mediis dorso concoloribus , reliquis late einereo- 
terminatis ; rostro nigro, pedibus rubentibus; Long. 1 1 W'- 

— rostr. 7'". — al. 5" 9'". — tars. 10"'. 
Hab. Ins. St. Thom6: Weiss. (Mus. Hamb.) 

Syn. Turtur simplex, Hartl. Rev. et Mag, de Zod. 
1849. p. 497. — Id. Beitr. z. Ornith. Westafr. p. 55, l. 10. 

— Reichenb. fig. 2872-73. — Aplopelia simplex, Bonap. 
Consp. II. p. 67. 
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b. Tjinpaiilstrla, Reichb. 
675. tympauisiria, Temm. Supra fusca; fronte, superciliis 
et corpore subtus pure albis; uropygio griseo-fusco, ni- 
gricante-bifasciato; remigibus intus rufis, tertiarlis non- 
nuUis dorso proximis maculis aeneo-virentibus ornatis; 
subalaribus ferrugineis; rectricibus latis, sex Intermediis 
fusco-rufis, büiis lateralibus basi griseis, ante apicem 
griseum nigris; rostro et pedibus rubentibus; iride bel- 
vola. Long. 9»/,". — rostr. 6ya"'. — al. 4" 4'". - caud, 
2" 8"'. 

Hab. Fernando Po: Fräser. — Saccond^: Pel. — Rio 
Nunez: v. Müller. — Gabon: Verr. 

Syn. Columba lympanistria, Temm. Pig. t. 36. — 

Levwll. Ois. d'Afr. VI. p. 61, pl. 272. — Wagl. Syst. Av. sp. 

102. — Reichenb. fig. 1435. — Tympani^tria bicolor, 

(Reichb.) Bonap. Consp. II. p. 67. — T. Fraseri, Bonap. ib. 

. — Fräser, Proceed. Zool. See. 1843, p. 53. 

Yen der Unzulässigkeit der fipedfischen Sonderung einer west- 
lichen und sfidlichen Form dieser Art, wie sie nach einem 
„comme on l'a^ure** von Bonaparte vorgeschlagen wnrde, hat 
sich derselbe jetzt selbst fiberzeugt. Weder ein aus Ashantee 
stanunendes Exemplar der Leidper Sammlung, noch die sehöne, 
mir durch Baron v. Müller mitgetheilte Abbildung eines Exem- 
plars von Rio Nunez Hessen irgend erhebliche Abweichung von 
sfidafrioanischen Exemplaren erkennen. 

c. Chalcopelia, Bp. 
576* afra, L. Supra dilute rufescente-brunnea, cinerascente- 
fineta; fronte albido; pileo pallide plumbeo; fascia uro- 
pygii isabellina, supra et infra nigro-marginata ; tectrici- 
Dus caudae superioribus apice nigris ; subtus pallide roseo- 
vinacea; gula, abdomine imo crissoque ex isabellino-al- 
bidis; subcaudalibus nigris, extus albicantibus ; tectricibus 
nonnuUis alarum minoribus scapularibusque macula ovali 
magna chalybeo-amethystina ornatis; subalaribus et remi- 
gibus rufis, bis margine externo apiceque fuscis; cauda 
loiigiuscula, subcuiieata; rectricibus mediis dorso conco- 
loribus, obsolete fasciatis, apice nigris, lateralibus griseis, 
fascia anteapicali nigra, extima extus ad basin apiceque 
alba; rostro fusco; pedibus rubentibus. Long. 7V4". — 
rostr. 7'". — al. 3" 9"'. — caud. 3". — tars. 7'". 

Hab. Senegal: Adanson. — Gambia: Rendali. — As- 
hantee: Pel. — Ilha das Rollas: Thoms. — 0. 

Syn. Columba afra, L. — Turtur senegalensis, 
Briss. Orn. I. p. 122, pl. 10. fig. l. - Knip Fig. pl. 38. — 
Turtur chalcospilos, Swains. West. Afir. II. p. 210. — 
. Rüpp. System, üebers. t. 38,. fig. opl. — Allen Thoms. Expcd. 
Nig. n. p. 41. — Chalcopelia afra, Bonap. Consp. II. 
p. 67. 

Die specifii^che Verschiedenheit dieser .dem Westen und Nord- 
osten Africa's angehdrigen Form von der des Südens (P. chal- 



198 

cospilos, Wagl.) hat Bonaparte*« Scharfblick zuerst und richtig 
aufgefasst. Jules Verreaux will jedoch nur Rassenverschiedenheit 
zwischen beiden aneri^ennen. Ein altmännliches IndiYiduum ans 
Gabon zeigt die metallischen Flögelflecken in der Mitte stahl- 
bläulich, am Rande jedoch sehr stark ins Grfine ziehend. Aber 
allerdings ist dieses Grfin bei capischen ^Exemplaren weit heller 
und reiner. — Nach Bolle wäre P. afra im Frfihlmge auf meh- 
reren canarischen Inseln, namentlich auf Fuertdrentura und Han- 
dia, nicht selten: Caban. Joum. 3. p. 17.^. 

577. nuella^ fechleg. Intense et pulchre rufa ; capite et collo 
dilute cinereis ; loris nigiis; tectricibus npDni^lIis majo- 
ribus macula magna viridi-aenea ornatis; recfricibus in- 
termediis quatuor dorso concoloribus, lateralibus dimidio 
basal! cinereis, ante apicem rufum macula magna nign 
notalis; cäuda subcnneata; rostro nigro; pedibus dilute 
rubris; iride rufo-bnmne:«. Long. 9'/a". — rostr. 7Vs'". 
— al. 45/4". — caud. 4%". — tars. 11 •/,'". 

Hab. Dabocrom: Pel. (Mus. Lugd.) — «guapim: Riis. 

Syn. Peristera puella, Schleg. Bydrag. tot de Dierk. I. 
p. 17, c. flg. pulcherr. — Hart!. Cab. Journ. II. p. 208. — 
Chalcopelia puella, Bonap. Consp. IL p. 68. — Reichb. 
fig. 2593. 

Oena, Selby. 

578. capcnsisj (L.) Supra cinereo-fusca, subtus alba ; fronte, 
facie, mento et gutture nigerrimis; vertice, capitis et colli 
lateribus alarumque tectricibus superioribus mediis dilnie 
canescentibus ; remigibus tertiariis tectricibusquie dorso 
proximis macula nigro-violacea ornatis; remigibus pri- 
mariis et secundariis rufis; tergi fascia albida et altera 
nigricante; cauda longa cuneata nigra; rostro et pedibus 
flavis; iride fusca. Foem. Facie albicante; maculistec- 
tricum minus nitidis; cauda breviore. Long. 9 — 9/4".— 
rostr. a riet. 7'". — al. 3" 11"'. — caud. 5" 4"'. — 
tars. 6'". 

Hab. Senegambien; Guinea. (Galam, Gabon: Verr. etc. 
etc.) — M. 0. — Madagascar. 

Syn. Columba capensis, L. S. N. I. 286. • Turlur 
cap. bon. sp. Briss. Ornilh. I. 120. foem. — Levaill. Ois. 
d'Afr. 6. p. 62, l. 273, 274. — Tcmm. Pig. l. 53, 54. — C. 
atrogularis, Wagi. Syst. av. sp. 108. < — Swains. West. 
Afr. II. p. 244. — Reichenb. fig. 1390 — 92. — Oena ca- 
pensis, (Selby) Boiiap. Consp. II. p. 69. — Heugl. üebers. 
p. 50. 

Nach Heuglln in Nordostafrica vom 20^ N. B. an sfidlich flberall, 
mit Ausnahme der Gebirgfsgegenden. Bei Abu-Harahs am blaneo 
Fluss traf sie derselbe im December 1853 zu vielen Tausenden' 
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t. Gallinae, L. 

a« Nttittididae, ßoiiap« 

Mumida, L. 

579. meleagrisy L. Supra in fundo brunnesccnte maculis 
paryis albis, nigricante-marginatis ; subtus in fundo nigro 
maculis majoribus albis notata; remigibus omnibus simiii 
modo maculatis; colio, interscapulio et pectore immacu- 
latis, brunneis, nitore liiacino adumbratis; eapite toio 
coiloque antico superiore nudis, postico plumis setaceis, 
decompositis , nigris obsito; canmcula rictali rotundata 
rubente; tubercuio verticali osseo compresso; pedibus 
nigris; iride belvola. Long. 20". — rostr. 10'". — al. 
lO'/s". — tars. 2" 3"'. — dig. med. 1" 10'". 

Hab. Gambia: Rendali etc. — Casamanze: Verr. — 

St. Thom6: Weiss. — Ashantee: Pel. — Ins. Annobon: 

Thoms. — Gabon : Verr. — Capverdische Inseln : Forster, 

Darwin, Bolle etc. 

Syn. Numida meleagris, L. S. N. I, 273. — N. Ren- 
' dalli, Ogilby, Proceed. Zool. Soc 1835, p. 103. — N. ma- 

culipennis, Swains. West. Afr. II. 226. — Fräser, Zool. 

lypic pl. 62, fig. opl. — Heichenb. fig. 1586. — Allen Thoms. 

Exped. Nig. II. p. 60. — Darwin, Journ. Nalur. p. 3. — Bolle, 

Cab. Journ. IV. p. 24. 

Von besonderem Interesse sind Dr. Bolle's Nachrichten über das 
Vorkommen und die Lebensweise dieser Art auf den Inseln des 
grfinen Vorgebirges. — In Westindien scheint Numida me- 
leagris sehr bald nach der Einföhrung, also schon seit langer 
Zeit, Tüllig verwildert zu sein. Herzog Paul Wilhelm von Wur- 
tenberg beobachtete im Cibaogebirge des spanischen St.l>omingo 
grosse Schaaren wilder Perlhuhner, und Gosse^s Nachrichten zu- 
folge gab es deren schon vor 150 Jahren In den WSldern Ja- 
maica's. Der Umstand, dasg man dieses Perlhuhn nicht ganz 
selten in Vögelseüdungen von Sumatra und Malacca findet, lässt 
vermuthen , dass auch dort in einzelnen Gegenden eine Verwilde> 
rung desselben stattgefunden habe. 

a. «udera, Wagl. 

580. crislala^ Pall. Nigerrima, maculis minoribus rotundatis 
caeruleo-albidis pulcherrime guUuIata ; singulis plumis 
eodem colore gracillime limbatis; collo inferiore, pectore 
superiore et cruribus immaculatis; capite et collo supe- 
riore nudis, caeruleis: gula juguloque sanguineis; crista 
verticali ampla e plumis confertis, reflexis, atris compo- 
sita; remigibus primariis pallidc brunneis, pogonio ex- 
temo maculis nonnullis parvis, obsoletis; secundariis po- 
gonio externo longitudinaliter caeruleo-fasciatis, interno 
maculatis, quatuor primis margine externo lale isabellinis ; 
caruQf^ula rictali nulla; rostro flayido, basi nigricante, 
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iride ftisca. Long. 18—19". — rostr. 1". — al. 11". - • 
tars. 2" 10'". — dig. med. 2" 2V,'". 

Hab. Sierra Leone: Afzelius etc. — Ashantee: Pel.— 
Aguapim: Riis. ^— 0. (Mozambique: Peters.) — M. (Natal: 
J. Verreaux.) 

Syn. Nuniida crislala, Pall. Spicil. zool. fasc. IV. 1.2. 
p. 15. - Shaw, Nalur. Miscell. pl. 757. - Lath. Gen. Hi«l. 
VIII. p. 148, pl. 122. — Vieill. Galer. pl. 209. — Temm. Pig. 
et Gallin II. p. 448. — N. aegyptiaca, Lath. J. 0. 11.622. 
— Reichenb. fig. 1599—1600. 

Soviel bis jetst bekannt die einiige Numida-Art anf Madagascar. 

b. Aerjllludi, 6. R. Gray, 

581. vtdiurina, Hardw. Gapite colloque superiore implumi- 
bu8, nigro-pilosis , pilis colli longioribus; nucha lanugine 
obtecta ; colli inferioris plumis eiongatis, lanceolatis, mar- 
gine exteriore caeruleis, striam centralem albam linea 
nigricante alboque-irrorata circumdatam ostendentibus ; 
interscapulii plumis simili modo pictis, latioribus, Stria 
central! alba angustlore guttisque parvuiis albls; aiarum 
tectricibus, dorso, uropygio, cauda cum tectricibus, crisso 
et femoribus nigricante-fuscis, guttis albis nigrp-circum- 
datis undique notatis, intciTallis albido-irroratis; remigi- 
bus primariis fuscis, pogoniis externis et apicibus albo- 
guttatis, secundariis nigro-fuscis, pogoniis externis Uneis 
tribus interruptis albis longitudinaliter notatis, internis 
seriem triplicem guttarum albarum exbibentibus; pectore 
lateribusque abdominis metallice caeruleis, medio nigro; 
hypocbondriis sordide rosaceis, guttis albis nigro-cincüs 
crebre notatis; rostro sordide rubro; pedibus fuscis. 
Long. 18". — rostr. 2". — al. 11". — caud. 5«/V'. — 
tars. Sy*". 

Hab. Westafrica: Capt. Probyn. 

Syn. Nuniida vullurina, Hardw. Proceed. Zool. See 
1834, p. 12. — Gould, Icones av. rar. 1. pl. 8. — Reichenb. 
fig. 2956. 

Das einzige bekannte Exemplar dieser prachtvollen Art steht in 
der nicht umfangreichen Sammlung des Naval and Military Mn- 
aeum zu London. 

Agelanta«, Temm. 

582. meleatfridesy Temm. Niger, punctulis rainutissimis albis 
irroratus ; remigibus primariis et secundariis hnmaculatis 
nigris; rectricum apicibus unicoloribus ; capite et coUo 
superiore nudis carneo-rubentibus , hoc rarius piloso; 
collo inferiore, interscapulio pectorequeisabellinis; rostro 
virente; pedibus brunneis; iride brunnea.; tarso calcare 
magno armato; alis rotundatis; cauda subcuneata. Long, 
circa 18". — rostr. 13'". — al. 9V4". — caud. 5Vi". — 



tar«. y 7'". — dig. med. 2" 1'". — dig. ext. 1" 7'". — 

— diff. int. 1" 6"'. 

Hab. Dabocrom: Pel. (Mu8. Lugd.) — Gabon: Verr. 
Syn. Agelasles meleagrides, Tcmm. Bonap. Proceed. 
Zool. Soc 1849, p. 145. — Hartl. Cab. Journ. III. p. 356. 

— Schleg. Handb. Vog. fig. 57. 

Befchi^ibung and Messung nach den schönen JSxempUren der 
.Leidner Sammlung. Das spomlose Weibchen unterscheidet sich 
in der t^ärbung kaum merklich. In der reichen Sammlung der 
Brfider Verreanx sahen wir das Bi dieser Art. Es ist, ähnlich 
dem ttiderer Perlhfihner, hellrSthlich isabellfarben mit weissen 
Poren; nach unten aiemlioh spita zulaufeiid.- Grosser Durchm. 
4 Vi centim., kleiner dVa centim. — Agelastus ist die einzig 
richtige Schreibart 

b« Tetra^iidae^ Leach. 

Francollmos, Briss. 

583. bicalearatusj (L.) Pileo brunneo, antice et lateraliter 
nigro-marginato; superciliis albis; nucha rnfeseente; dorsi 
plumis medio nigris, margine rufis, albido-variegatis, sca- 

Eis dilute rufis ; gula alba ; corporis inferioris plumis al- 
idi8, medio longitudinaliter nigris, Stria laterali rufa no- 
tatis, scapis albidis;. remigibus primariis nigricantibus, 
Mgonio exteroo albido-adsperso , interuo striato; cauda 
lireyi fusca, pallidius variegata; rostro füaco-mbente ; 

fedibus bninneis, tarso in mare bicalcarato. Foem. 
alUdior. Long. 12". — rostr. 9"'. — al. 6" 10'". — 
Urs. 2" 8'". — dig. med. 1" 8'". Foem. 10/,— 11". 

Hab. Senegal: Adanson. — Gambia: Rendali, etc. — 
Liberia: coli. Herz. v. Wfirtenb. — Iddah am Niger: 
Thoms. 

Syn. Telrao bicalcjaratus, L. S. N. I. 277. — Per- 
dix senegalensis, Briss. Ornith. I. p. 231. — P. Adan- 
son ii, Temm, Pig. Gallin. III. p. 305, 717. — PI. enl. 137, 

— Chaetopus Adansonii, Swains. Wesl. Afr. II. p. 217. 

— Didymacis senegalensis, Reiehb. fig. 1768. — Fr. 
albiscapus, Reiehb. fig. 1753, 54'. — Fräser, Proceed. 1843, 
p. 51. 

584. albügularisf G. R. Gray. Supra brunneus, irregulariter 
nigro-variegatus et hinc inde nigro-alboque transversim 
notatus ; pileo brunneo , rufo-vario ; capitis lateribus et 
gula albis, regione parotica fhsca; fasciola angusta fron- 
tali brunnea; nucha, pectore et abdomine paüide lülvis, 
lateribus ferrugineo variis; alis ferrugineis, tectricibus 
nonnullis stria alba medio notatis; cauda brunnea, nigro 
alboque fasciata; rostro nigro, basi flavo; pedibus flavis. 
Long. 14". — al. 5" 2"'. -- caud. 2" 6"'. 

Hab. Gambia: R^adall. (Mus. BriUun.) 



Syn. Francolinus albogularts, G. R. Gray, List of 
Specim. Bril. Mus. III. p. 35. - Hart». Caban. Journ. U. p. 210. 

Ib Grösse und Färbung ist dies« Axt dem Fn subtarquatus 

Südafrica's «unächst ^erwandt. Es fehlt ihr aber die schwane 

Linie über dem Aagef die schwarze Eii^fassung um die weisse 

Kehle und die schwarze Fleckenzeichnung auf Brust und Bauch. 

585. ahantensis, Temni. Pileo fusco, unicolore; genis pal- 

lide rufescente-brunneis; gula albida; collo brnnneo, ma- 

culis Jongitudinalibus albis; corporis iDferioris plumis re- 

liquis bruuneis, Stria laterieiii albida utriuque noiatis; 

dorso, aus et cauda obsolete fa&cis, Irregulajriter nigri- 

cante*lineolati8 et irroratis; Oestro rubre, supra basi ni- 

gficante; pedibus dilutius rubris; iridc brunnea. Foem. 

Vix a mare diversa, sed paulo minor M obscüHus iincta. 

Long, circa 12—13". — rostr. 11'". — tars. 1"- 8"'. - 

dig. med. 1" SVa'". 

Hab. Ashantee: Pel. (Mus. Lugdun.) 

Syn. Francolinus' anaritensis, Temm. Bydrag. lot de 
Dierk. L p. 49, pl. 14, iBg. opl. 
586* Laikanuy Harll. Pileo et nucha nigricante-griseis , fa- 
sciola stricta nigra^ supra albo-marginata, postice et la- 
teraliter circumdatis ; loris et cervice, mento et gqia ni- 
gris ; geais et regione parotiea pure et circumscripte canis ; 
jugulo, pectore et epigastrio in fundo nigro maeulis cor- 
datis aibis; abdomine inferiore iii flindo brunniore üoiacuUs 
majoribus fulvo-albi4is ; crisso et subcaudalibus pallide 
rufescentibus ; dorso et alis brunneis, minutisstme rufo- 
vermiculatis , striisque albis nigro-marginalis eleganter 
notatls ; remigibus dorso proximis saturatius bnmneo- 
rufis, nigro-variegatis ; cauda dorso concolore, irregula- 
riter faaciolata; iride brunpea;* roströ nigro; pedibus 
rubris; tarso calcarato. Foem. Omnino pallidior; pileo 
brunneo; subtus in fundo dilute brunneo maculis cordatis 
albis, nigro-marginatis pulchre notata. Long, circa 9'/j". 
- rostr. 8"'.— al. 5' V'. —. tars. 14V V".— dig. med. 12%'". 

Hab. Dabocrom: Pel. (Mus. Lugd. Brem.etc.) — Sierra 
Leone: Collect! ßrogden. — Aguapim: Rüs. 

Syn. Leona Parlridge, LatK Gen. Hisl vol. 8, p. 273. 
-— Fr. Lathami, Harll. Cab. Journ. II. p. 210. — Fr. Peli, 
Temm. Bydr. tot de Dierk. I. p. 50, pl. 15, fig. opt. — Schleg. 
Handb. Vog. fig. 58. — Pelipei-dix Lathami, Bonap. Tabl. 
parall. Gänin. 1856. 

Plernlstes, .Wa«l. 

587. Crmu'hiij Leach. Dilute brunnescens, minuttssime pal- 
lidius irroratus et vermiculatus scapisque obscuris Stria- 
tus; remigibus majoribus unicoloribus fiiscis; abdominis 
plumis lanceolatis, margine laete fulvis; rcfgione perioph- 
thalmica et gulanudis rubris; cauda brevi, dorso concolore; 
rostro nigricante; ipedibüs 'tttliieiiliibus. Ldng. circa 14". 
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Hab. CoDgo : Tuckfy: (Mus. Britann.) ' 
Syn. Perdix Cranchii, . teach in Tuckey Voy. Zaire, 
Append. p. 408. — Plemisles Cranchii, Wagl. Isis 1832. 

— Perdix punclulala, J. E. Gray, Hardw. Illuslr. of Ind. 
Zool. II. pl. 19, fig. 2. 

Plll9pa«liiiflit, SwuDft. 
568. fustus^NieiW. Brunneas, minutissime et obsolete |>al- 
dius irroratus; remigibus et reetricibus eoncoloribus ; 
cauda lata, rotundaia; abdomine medio macula magna 
albida notato; mento et guJa albidis, nigro-variis; colli, 
pectoris, interscapulii et iaterum plüinis medio lu&scen- 
tibus, lateraliter albo^maculatis; subcaudalibus nigro-fiiscis; 
subalaribus bmnneis; rostro nigro; orbitis^ct pedibus iii- 
bris; iride fusca. Fo<3m/ Minor, obsoletins tincta ; ma- 
cula abdominali fulVJa, brunßeo-variegatii. Long. 10— 11". 

— rostr. 6'". — al. 4Va". — caud. 3" 2"'.— tars. 13'/,'". 

— dig. med. 1". 

Hab. Senegambien; Oberguinea. (Gambia: Mus.Brem. 
etc. — Casamanze; Verr. — Sierra Leone, etc.) — 0. 
(Westl. Abyssinien, Fazoglo, Kordofan: Rüppell, Petherick, 
Hegglin etc.) 

Syn. Petdix fusca, Vieill. Gäl. des Ois. pL 212. — 
P. ventralis, Val. Diel. Sc. nal. vol. 38, p. 435. - Plilo- 
pachus erylbroxhynchus, Sw. West. Afr. JI. p. 220. -r- 
Buff- breasted Parlridge, Lath. Geo. Bist. VIIL p. 296. 

— Calid Quail, Lath. ib. p. 317.-— Petrogallus fuscus, 
' J. E. Gray. Jard. Illuslr. of Orn. n. s. pl. 16. - Rüpp. Neue 

Wirb. Abyss. Voeg. p. 11. — Heugl. üebers. p. 50. Herz. 
' i;. Würlenb'. Icon. ined. t. 61. -r-'Reichenb. fig. 1736-37. 
Nach Heuglin in Ketten von zwölf bis fflnfzehn StQck. 

Cotarnix, Moehr... 

589. eommum^^ Bonn. • Supra bnian^orcinerascens, maculis 
nigris fasciisque fulvesoentibud; pileo . bninneo, fasciis 
tribus longitudinalibus pallide rufescen tibus; scapularibus 
et dorsi plumis Stria mediana albida; gula rufescente, 
macula fusca; jugulo, pectore et lateribus dilute nifes- 
centibus, scapis piumarumalbidis; abdomine albido*; remi- 
gum pogoniis externis fuivescente striatis; rostro nigro; 
pedibus carneis; iride fusca. Long^ TV/'. — rostr. 4 V3'". 

— al. 3" 11'". — tars. ISU'". — dig. med; 1". — 
Foem. Gula albida. 

Hab. Casamanze: J. Verreaux. — S. 0. M. 

Syn. Tetrao cülurr|ix, L. S. N. 1. 278. — Temni. 
Man. II. p. 492. — Naum. Voeg. Deulschl. l. 166. — Gould, 
pl. 263. — Degl. n. 63. — Bolle in Gab. Journ. IV. p. 26. 

— Heugl. üebers. p. 51. 

In Westafrica von sehr veräint^Iteni Vorkommen; in ungeheurer 
Aasahi auf den Capverden. Im Frflhjthr:iind. HerlMi'liäafig in 
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der ä((ypti«dieii Kftste, im Winter «Adlidier liehend. Heugliii 
^ traf unsere Wachtel im Januar und M&n sahireich am Zana-see 
in Abyssinien ; im November war sie in Kordofail nicht selten. 

590. histrionkuy Hartl. Supra fusco-cinerascens, albido et 
Digricante transversim notata; plumis dorsi alärumque 
tectricibus maeula loDgitudinali alba nigro-marginata 
medio notatis; pfleo nuchatfne bninneis; supercilüs fas- 
ciolaque verticali albidis ; vitta brevi interirares etociüam 
aliaque infraocnlari nigricantibus; gula collcque antico 
albis, nota mediana ancoraeformi nigra; area magna 
peetorali nigra; abdomine inten^^e rufo, maculis majoribns 
nigris; subcaudalibns immaculatis ; subalaribus albis; 
rostro nigro; pedibus flaridis; iride Aisca. Long, 7'' 2*". 
~ rostr. 5'". ~ al. 3" 8'^'. — tars. 12 Va'^'. 

Hab. Ins. St. Thom^: Weise. (Mus. Hamb. et Brem.) 
— M. (KafTerei: Detegorgue, WaWberg.) — 0. (Bahr-el- 
abiad, 4—5,« N. Br. Heiigl.) 

Syn. Golurnix histrionica, HartL Rev. et Mag. de 
Zooi. 1849, p. 495. — Id. Beitr. zor Omilh. Westafr. p. 55, 
pl. 11. fig. bon. — C. Delegorguei, Deleg. Voy. Aft-. austr. 
iL p. 615. — C. crucigera, Heugl. Uebers. p. 51. 

Das Weibchen dieser Art ist noch unbekannt Auch WahJberg 
sammelte nur Männchen. — Das in der kaiseri. zopiog. Samm- 
lung in Wien befindliche männllclie Exemplar von C. cruci- 
gera, Heugl. stimmt zufolge ^er vergleicnenden Untersudmng 
des Herrn A. v. Pelzein mit unserer Beschreibung ondAbbfldung 
von C. histrionica so vollkommen flberein, „dass an der 
Identität beider kein Zweifel sein kann.'* — Heogliii*« Vogel acheiB/ 
indessen etwai kleiner zu sein. Nach v. Pelzeln misat dara^ 
in Wiener Bf aas 6''; Flfig. 3'' b'"; Scbnab. von der Stirn a 
5^'' und Tars. 1''. Auch zeigen die Flfigeldecken keinan weiss- 
licheaachwarzgerandeten Längsflecken^sonderp nur Qaemeicbnnnf. 

591. Adansonii^ Verr. Supra plumbea, pileo brunnescente- 
vario; genis aibis, n)gro-'ctrcuni<fatis ; mento guiaque 
eircumscripte nigris; uropTgii plumis piumbeo-caerules- 
centibus, scapis nitide ffriseis^ corpore subtus griseo- 
caeruiescente rufoque valrio; cauda plumbeo-grisea; 
tectricibus alarum superioribus rufis; scapularibus linea 
centraii alba notatis; subalaribus majoribus albis; remi- 
gibus pallide brunneis ; rostro nigricante; pedibus flavidis. 
Foem^ Supra brunneo-rufescens, pileo ftilyo-squamato ; 
dorso nigro-vario^ singulis plumis Stria centraii alba; 
subtus pallide fülva, nigricante-fusco - sqamata. Long. 
4Va". — al. 2" 9'/,'". 

Hab. Gabon: Aubry Lecomte. 

Syn. Goturnix* Adansopii, J. Verreaux, Bev. et M.ag. 
de Zeel. 1851, p. 515. — Excalfactor ia Adansonii, 
Bonap. Tabl. parall. Gallin. 1856. 

OityxeJUlft, Vieill. 
S9%f. Jieifreniy iVieiU. Siipra dilute mfescens, «lb6-maculatus 
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nigroque loii§;itudinaliter notatus ; siqi^rciliis, mento, gut- 
ture etabdomine albis; pectore dilute rufescente, maculis 
albis nonnihil yariegato; tectridbus alaram majoribus 
albia; fascia alae obliqua nigra; reinigibus nigrieahlibus, 
majoribus margine extemo et apice Ailvis, secundariis 
ibiderm albis; cauda dorso concolore, rostro et pedibus 
pallidis. Long, circa 4Va". — rostr. 4'//". — al. 2" 
10"'. — caud. 13'". — tars. 8'". — dig. med. 5%"'. 

Hab. Senegal: Swains. etc. (Mus. Brem.) — 0. (Kor- 
dofan: Petberick, Heugiin.) 

Syn. Turnix Meifreni, Vieill. Diel. d'Hist. nat. vol. 34. 

— Id. Encycl. p. 332. — Id. Galer. des Ois. pl. 800. — 
Temm. PI. col. 60, fig. 1. — Sultry Quail, Lalh. Gen. 
Hist. vm. p. 343. — Hemipodius nivosus, Swaine. Philos. 
Mag. ix. p. 353. — Id. Zool. Illuitr. pl. 163. — Id. West. 
Afr. IL p. 225.~Strickl. Proceed. Zool. See. 1852, p. 214. — 
Reiebenb. fig. 1801—3. — A. Brehm, Cab.Journ. HI, p. 493. 

— 0. isabellinus, Heugl. Beilr. t. 31. - Id. üebers. p. 52. 
Im westlichen Africa scheint diese Form auf das Senegalgebiet, 
im nordöstlichen auf die Steppen Kordofan's beschränkt zu sein, 
wo sie Ton Henglin, A. Bfiefflni imd Anderen einaeln oder auch 
paarweise angetroffen wurde. 

c. Pterodidat^i Temm. 

5S3. guadricmctusy Temm. Fronte et sincipfte albis, fascia 
Iniermedia lata nigra; yertice et nncba flilyis, nigro- 
sMatis; collo toto, gula et pectore immacnlatis, grises- 
cente-flavidis, hoc fascia lata ferruginea, altera inferiore 
flavida tertiaque (in nonnnllis) nigra subtns et lateraiiter 
cincto; abdomine etsubcaudaübusalbonigroqaefasciatis; 
corpore supra in fundo flavido fasciis brevibus interruptis 
iiigris et angustioribus albis notato; ala externa flavida, 
faseiis pulchris 5—6 nigris albo-limbatis ornata; rostro 
mbente. Foem. Fasciis sineipitalibns et pectoralibus 
ntiUis. Long. O'/j". — rostr. ÖVs"'. — al. 6'' T'\ — 
caud. 3" 2'". ~ tars. 13'". 
Hab. Senegambien : Swains. etc. •— (Gasamanze : Verr.) 

— 0. (Eordofan: Petberick; Sennaar, Abyssinien: Heugl.) 
Syn. Pterocles qbadrieinetus, Temm. Pig. et Gallin. 

III. p. 253. — Wagl. Syst. Av. spcc. 3. (excl. synon.) — 
Pt. tricinctus, Swains. West. Aft-. Ü, 222, pl. 23. foem.— 
Vieill. Galer. des Ois. pl. 220. (de^cr. Pt. bicineti, Temm.) 

— Slricld. Proceed. Zool. Soc. 1848, p. 220. -7 Reidib. fig, 
1819—20. — Herz. v. Würtenb. Icon. ined. t. 62,- 63. — 
Heugl. Uebers. p. 52. 

Einaeln oder in Gesellffcliaften vcn drei bis sechs Stflck in den 
Waldregionen von Sennaar und Abysdnien : Heugl. 
594. exustus^ Temm. Isabellinus, dorso obscuriore; gula 
tectricibusque flavi^, bis fascia Aisca terminatfs; remi- 
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gibus fuscis, apice albls; faacia pectorali unica integer- 
.r nms^ nigra; abdomine castaneo; medio venire nigro; 
rostro eoroeo ; pedibus fu8cis. Foem. Rufescente aibida; 
...: dorso fascioiis crebrU TuscIb; guUure coUoque fusco 
Btriolato-guttatis ; abdomine castaneo, nigro-undulato ; 
fascia pectorali iaterrupta, obsoieta; tectricibus fusco- 
trifasciatis. Long, 12". — rectr. iDterm. 4" 11'", — 
rostr. a riet. 7V4'". — al. 6Va". — tars. 1". 

Hab. Senegal: Mus. JBeroL «tc. — Gasamanze: Verr. 
— S. 0. (Aegypten, Nubien». . Sannaar, Abyssinien. etc.— 
Arabien.) 

Syn. Plerocles exustus, Tcmm. t*l. coi. 354. — "Wagl. 
Syst. Av. sp. 9. — Pt. senegalensis, Licht. Doubi«^ p. 64. 
~ Denb. Clapperl. Voy. p.l96. — Reichb. fig. ^825— 26. 
För das Vorkommen von Pt. guttata^ Licht. (Tetrao senega- 
lus, Lath.) in Wctstafrica habe ich keine sichereq Beweise aof- 
finden können. -— Nar ; Senegambien kennt San^öhner, nicht 
Guinea. 



S. Ulrütlilones^ Lath. 

i^tratülo, L. 

595. camelus^ L. Ater, remigibus rectricibusque pnre albis. 
Jun. Sordide dnerascens. Long, circa 8'. 
Hab. Senegambien, Guinea. — =S. 0. M. 
.Syn. Slrutbio cameiu$, L. S. N. 1. 266. - PL enl. 
457. — VieilL Galer. pl. 223. — Reichb. fig. 2198—2205.- 
A. ßrehm, Reisesk. 111. p. 191. -r Heugl. üebers. p. 52. - 
. Burton, Birds of Somali« p. ,15. 

Nach Peters findet sich der Strauss nicht in der Provina Moi- 
sambique, wohl aber an der Kfiste von Zanzibar und im Inlaode 
Musosnrö. Er ist gemein in der Somali-gegend. — S«hr merk- 
würdig ist, was n^iiglin v6m Badeil der Stransse Im Meere er- 
zählt In den «byssinischen Kfistenlftndeni sieht man oft an 
: heissen Tagen grosse Tiiippe an Sandbänken nnd flachen Ufeni 
weit vom Lande entfernt stundenlang bis um den Obedinis im 
Wasser stehen. 



9« Orallae, L. 

a. Otididae^ ISelys. 

Kopodotis, Less. 
596. senegalensis, (Vieill.) Supra dilute rufescens, nigricante 
vermiculata et lineolata ; fronte et plumis pilei elongatis 
nigris; vertice cpUoque toto caerulescente-griseis; genis, 
capitis lateribus guiaque albis, macula magna infraguiari 
nigra; pectoris lateribus bypochon^rüsque dilute fülvis; 
. xemigibug primär üs , nigris ; rectirif^^bus jbrunpe^centibus, 
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nigro fasciolatis et undulatis; abdomine et stibcau^alibus 
albis; rostro corneo, pedibus flavicantibus. Foem. Pileo 
brunnesceDte, gula alba, maeula infragulari nigra nulla. 
Long, r 9". — rostr. 1" 2'". — al. 10" 4'". — eaud. 
4" 6'". — tars. 3" 3'", 

Hab. Setiegal: Mus. Lugd. Rochefort, etc. •— Casa- 
maiize: Verr. — 0. (Kordofan: Petherick. — Sehoa: 
Harris etc.) 

Syn. Otis senegalensis, Vieill. Encycl. p. 338. < — 
Less. Descr. Marnmif, et Ois. p. 235. — Otis rhaad, Rüpp. 
Monogr. spec. 9. t. 15, mas annol. fig. opt. -— Reichehb. fig. 
2164. — 0. rhaad, Lalh? f 

Sfidlich vom SenegalgeMet« scheint diese Art aicfat mehr vor- 

sakommeii. 

597. mclonogastra^ (Rüpp*) Supra in fundo isabellino fusco 
vermiculata et fasciolata, macuHs longitudinalibns majo- 
ribns nigro -fascis; piFeo fnsco, isabellino-punctulato; 
fascia occiput cingente nigra, supra et infra albo-mar- 
ginata ; gula striaque per medium colli antici albi decur- 
rente, pectore , abdomine caudaque subtus nigerrimis ; 
cauda supra griseo-isabellina , ntgricante-sexfasciata et 
graciilime fasciolata; remige prima tota nigra, secunda 
et tertia pogonio interno albis, extemo apiceque nigris, 
reliquis majoribus albis, apice nigris; minoribus apice 
et pogonio interno nigris, externo albis; maxilla cornea; 
mandibula et pedibus flavidis; iride fusea. Foem. Sub- 
fm pallide fulvescens. Long. circB 2'. — rostr. 1" 8"'. 
— al. 13" 4"'. — caud. 6". — tars. 4" 6'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Gasamanze: Verr, — 
O. (Abyssinienf Riipp. -^ OStsrcnnaar und Bahr-el-Abiad: 
Heugl.) — M. (Westlich. Südefrica: J. Verreaux in litt.) 

Syn. Otis m el an o gaster, Rüpp. Neue WirbeHh. Abyssin. 
Voeg. t. 7. mas. — Id. Monogr. Mus. Senkjenb. :vol. II. p. 
240. — Id. System. Uebers. t. *1. foem. — Lissotis mela- 
nogastra, Reichb. % 2160—63. — Heugl. Uebers. p. 53. 
698. Denhämi, (Vig:) Supra brunnea, nigro tran&vershn ver- 
miculata et lineolata; subtus alba; pileo et nucha nigris; 
superciliis, capitis lateribus gulaque^lbis; coUo lateraliter 
et postice dilute rufo, antice oum plumis Juguli elongatis 
cinereo; alis nigris; scapülarlbus dorso concoloribus ; 
tectricibus albo-limbatis maculaque plus minus distincta 
alba ante apicem notatis, majoribus nonnullis di^rso pro- 
ximis totis albis, apice nigris; cauda nigra, fasciis non- 
nullis albis, apice latius nigra ; pedibus virentibus ; rostro 
flayido. Long, circa 3'. 

Hab. Inneres Wcstafrica: Denh. — 0. (Kordofan: 
Petherick.) 

Syn. Otis Denhami, Ghildr. Denh. Voy. p. 199. — Id. 
Edit. Paris. III. p. 238. — Vig. Zod. Joürn, UI. p; 458. — 
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Griff. Anim. Kingd. Birds, HI. p. 303 aud pl. in p. 455. — 
Gray Gen. of Birds, pl. 141, fig. opt — Le«8. Compl. VII. 
p. 489. — Reichb. figf. 2184—85. — Herz. v. Würtenb. 
Icon. ined. t. 68. foem. 

Diese Art fehlt bei Heiiglio. 

599. arabs, (L.) Colli penuis eiougatis, occipite cristaio 
pUeoque pailide fuivis, Digricante-fusco fasciolatis ; regione 
ophthalmica memoque aibis; Stria verticali media versus 
ocoiput dilatata nigra; collo sordide albicaute, clneras- 
cente fasciolato; corpore superiore reUquo ochraceo, 
fusQO-vermiculato etlineolato; tectricibus minoribus apice 
albis, majoribus aibis, cinereo-fusco irroratis; abdomine 
alho; remigibus fuscis, intus albo^yariegatis ; caudanivea, 
fasciis quatuor fuscis, basaiibus ocbraceis fuseo^variegatis 
liotata; rostro et pedibus flavidis; . culmiae c^orxiee; iride 
ü^ivida. Foem. JM^or; Stria verticali noQ angulo frootali 
ut in mare, sed supra orbitam incipiente. Long. i' 6". — 
rostr. 3" 4'".— ai. 2' 5".— caud. 11" 6'".r->tars.6" 5'". 

Hab. Senegal: Adansou. — 0. (Sennaar, Kordofao, 
Abyssinien, Südnubien, B;^ir-ei-Abiad: Heugl.)i 

Syn. Otts arabs, L. S. N. I. 264. — Edw. pl. 12. — 
Le Lohong, Buff. — Antrucbe voiant du Seae.gai: 
Adans. Voy. au Seneg. 4^ p. 127. ^ Arabian Bustard, 
. JLatb. Gen. Hisl. Vlll. p. 354. — Abyssinian BuHard, 
Lath. ibid. p, 361. — Rüpp. Crelscbm. AU. Voeg. t, 16, — 
Id. Monogr. Mus. Senkenb. vol. II. p. 215. — Choriotis 
arabs, Bonap. — Reichenb. fig. 2180 — 81. — A. Brehm, 
Gab. Journ. 1. Exlrah. p. 101..— ■ Heugl. Üebers. p. 53. 

b. Charailriadäe, LesLch. 

Oedle««piMi0 , Temm. 

600. seuegälensis 9 Sw.O.nostvo crepitanti quoad staturam 
et colores simiilimus, sed: alae tectricibus majoribus albis, . 
fascia lata anteapicali nigra, minoribus grisescente-albidis, 
linea centrali nigra; scapularibus fuivis, dorso obscuno- 
ribuB, linea mediana nigricante; mento et abdomine albii, 
immaculatis; subcaudalibus pailide cervinis; rectricibus' 
lataralibu» albis, apice iate nigris, plurimis dimidio basali 
fasciis semilunaribus nigris, mediis brunneis, immaculatis. 
Long. 13". — rostr. l'/j". — al. 8". — tars. 2V,o". — 
dig. med. 1'/,". 

Hab. Senegambien: Rendali etc. — ^ Gasamanze: Yerr. 
— Quorra: Thoms. — Gabon: Verr. — 0. (Nubien, Sennaar, 
Brehin.) 

Syn. Oedicnemus senegalensis, Swains. West Afr. 
U. 22$. — Gray Gatal. Spee. Birds. Brit. Mus. 3. p. 59. — 
Temm. Man. d'Orn. II. p. 520. — Slrickl. Ann. Mag. 1851, 
p. 214. — A. Brehm Reisesk. III. p. 138. - Id. Gab. Journ. 
I. ExtnOi. p- ÜQl. 
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Schon Temmink erkISrt den Vogel vom Senegal ffir fpecifisch 
verschieden von unserm crepitans. Dagegen mögte Strick- 
land denselben nach Exemplaren aus Kordofan ffir gleichartig 
mit letzterem halten. Rfippells O. affinis ist von beiden be- 
stimmt verschieden. Speke beobachtete diese letztere Art in der 
Somali-Gegend und bestätigt die nächtliche Lebensweise derselben. 
Er ist bei Tage halb blind und fliegt laut kreischend unter den 
Hafen des Pferdes auf. 

HiiTlaiius, Vieill. 

601. aegyptiuSf L. Supra niger, subtus igabellinus; taenia 
a naribtts per oculos ad nucham ducta nigra; superciliis, 
genis, gula alarumque tectricibus majoribus candidis; 
fascia colli antici inferioris nigra; scapularibus tectrici- 
busque minoribus laete canis; remigibus primariis albis, 
basi et apice nigris, secundariis albis, apice late nigris; 
cauda supra cana, albo-terminata ; rostro toto nigro; pe- 
dlbus caeruleis; iride atro-fusca. Long. 7%*', — rostr. 
8'/,'". — al. 5" 1'". — caud. 2" 5'". — tars. 14V,'".— 
dig. med. lOVa'". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. etc — 8. 0. — Spanien: 
Herz. Ernst zu Coburg-Gotha. 

Syn. Charadrius aegyptius. Hasselq. Reise p. 311. 
— L. S.N.L 254. — Ch. africanus, Lath. — Ch. chlo- 
rocephalus, Vieill. Gal. Ois. pl. 233. -^ Pluvian du Se- 
negal: Buff. PI. enl. 918. jun. — Ch. melanocephalus, 
wict — Forsk. Icon. l. XXI. — Descr. de i'Eg. Ois. pl. 6, 
üg. 4. — Cursor charadrioides, Wagl. Syst. sp. 6. — 
Ammoptila charadrioides, Swains. — Cheilodromas 
melanocephalus, Rüpp. Mus. Senkenb. U, p. 208. — A. 
Brehm, Cab. Journ. I. Extrah. p. 102. — Hyas aegyptius, 
Gioger. Brehm, Reisesk. 3. p. 169. — Id. Cab. Journ. III, p. 
377. — Reichb. fig. 2120-23. 

Corsorias, Lath. 

602. scneaalensis, Licht. Supra pallide cervinus; pileo toto 
rufo; loris albis; fascia nuchali alba, supra nigricante- 
marginata, alteraque inferiore nigra; pectore isabellino, 
epigastrio castaneo, abdomine mediolongltudinaliter nigro; 
hypochondriis et abdomine imo albis; subcaudalibus al- 
bidis; rectricibüs mediis dorso concoloribus , lateraiibus 
ante apicem albidum macula nigra notatis, extima pogonio 
externo fere tota alba ; remigibus majoribus nigris , se- 
cundariis macula cuneata alba terminatis; pedibus flavis; 
rostro nigro. Long. 7^/4*. — rostr. 10'". — al 5", — 
caud. 2". — tars. 20'". 

Hab. Senegambien : Swains. Licht, etc. - - Sierra Leone : 
Sw. — Ashantee: Fei. — 0, (Abyssinien: Rüpp. — Ost- 
sennaar: Heugl.) 

Syn. Tachydromus senegalensis, Licht. Doubl, p. 
. 72. — Temminkii, Swains. Zool. lUustr. L pl. 106. — 

14 
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Id. West. Afr. H. p. 230, pL 24. — Reichenb. fig. 2129—30. 

— Cursor Temminkii, Wagl. Syst. sp. 3. 

Die specifiäche Verschiedenheit des sfidafricanisehen C. Bur- 
chelli Sw. Ton C. senegalensis leidet keine Zweifel. 

a. Rblooptllus, Strickl. 

603. chalcopterus . Temm. Supra dilute bmnneus, subtus 
albus; remigibus nigris, macula metallice violacea viridi- 
marginata terminatis; fronte et regione parotica pallide 
fuivis, hac nigricante striata; colio iDferiore et pectore 
dilute brunueis, hoc infra fascia stricta nigra marginato; 
macula utrinque mystacali pallide brunnea; uropygio et 
supracaudalibus albis ; rectricibus lateralibus Qigris, apice 
late albis; rostro nigro, basi flavo; pedibus pallide ra- 
bentibus ; iride fusca. Long. 10 '/2". — rostr. a riet 1 yio''. 

— al. 73/4". — tars. 3'/io". (Sw.) 

Hab. Senegambien. — 0. (Kordofan: Petherick; Sen- 
naar: A. Brehm; Mozambique: Peters). — - QMLus. Brit. 
Lond.) 

Syn. Cursorius chalcopterus, Temm. PL coL 298. 

— Wagler, Syst. Av. sp. 5. — Tachydromus chalcop- 
terus, Swains. West. Afr. II. p. 220, — Gray, Gen. ofBirc^, 
pl.,143. — Slriekl. Proc Z. Soe. 1852, p. 220. — M. Ann. 
Mag. Nal. Hisl. 1851, p. 214. — Chalcopterus Temmin- 
kii, Reichb. Handb. UI, p. 30. — Id. fig. 2131--32. — 
Heugl. Uebers. p. 54. 

Heuglin traf diese Art in kleinen Familien am blauen Flnss und 
in Ostsennaar. 

Crlareola, Briss« 

604. pralincola^ (L.) Supra griseo-brunnea, subtus alba, ru- 
fescente-lavata; gutture albo, fascia stricta nigra circnm- 
dato; spatio inter rostrum et oculum nigro; pectore al- 
bido-brunnescente; subalaribus castaneis; caudae furcatae 
tectricibus et basi albis , rectricibus apicem versus nigri- 
cantibus; rostro nigro, basi rubro; pedibus rubentibus; 
periophthalmiis nüdis rubris; iride brunnea. Long. 9 Vi". 

— rostr. 6'". — al. 7". — rectr. ext. 4" 5'". — tars. 
I3V2'". — dig. med. 11'". 

Hab. Senegal: Adanson. — Gambia: Rendali. — Ga- 
bon: Verr. — Goldküste: Fräser, Weiss, Pel. — O. S. M. 
(bis Nubien). 

Syn. Hirundo pratincola, L. S. N. I. 345. — Gl. 
torquata, Briss. — Gl. austriaca et naevia, Gm. — 
Gl. senegalensis, Briss. Orn. V. 148 av. jun. — Temm. 
Man. IL 500. — Naum. l. 172. — Gould, pl. 265. — Pra- 
tincola glareola, Degl. Orn. Europ. II. p. 107. — Fräs. Proc. 
1843, p. 51. — Reichb. fig. 1619—22. fleugt Uebers. p. 54. 
Nach Heuglin häufig in ganz Nordostafrica und im petrSischen 
Arabien, am zahlreichsten auf dem Bahr-el-abiad und ib Kor- 
dofan im Frühjahr. 



211 

605. Pfördmanni, Viseh. Simillima 0. p ratin colae sed 
diversa: rostro debiliore, magis depresso; tarsis longio- 
ribüs, digitis brevioribus; caude breviore, rectricibus 
nonnisi summo apice nigris; gula alba; subalaribirs atris; 
unguibus robustioribus, latioribus. Long, circa 9Vs". — 
— al. 7V2". — rostr. k fr. G'A". — tars. 16'". — rectr. 
ext. 3" 8'". 

Hab. Gabon": Verr. --- M. S. 0. (Brehm). 
Syn. Glareola pratincola, Fall. Zoogr. Boss. As. II. 
p. 150. — Gl. melanoptera, Nordm. Bullet. Mose. 1842, 
p. 314, pl. .2. — G. Nordmanni, Fisch, ib. — G. Pal- 
las ii, SchFeg. Krit. Üebers. p. 91. (NB)--Dcgl. Ornith. Europ. 
n. p. HO. — Heugl. üebers. p. 55. 

Nftdi Venreanx auch in Südafrica. — Am häufigsten traf Ifengliii 
diese Art in Mittelägypten im October lUöl. 

606. cinerea, Fräser. Supra cinerea , subtus albo-rufescens; 
collo dilute rufo; linea utrinque infraoculari per regionem 
paroticam albam ducta nigra, caudae tectricibus albis; 
rectricibus nota anteapicaii nigra; remigum primariarum 
pogonüs internis albis.; secundariis albis, apice nigris; 
r(»tro basi flavo, apice nigro; pedibus flavis. Jun. Stria 
malari nigra nuila ; collo corporeque subtus vix rufescen- 
tibus. Long. .6/4". — rostr. y*". — at. 5V,". — caud. 
2»/,". — tars. y»". 

gab. Nunfluss: Fräser. 
.Myn, Glareola cinerea, Fräs. Proc; Zeel. See. 1843, 
p. 26. — Allen Thoms. Exped. Nig. IL p. 507. — Gray, Gen. 
of Birds, pl. 144. — Reichenb. fig. 1629. . 

607. wuehaUs^ Gray. Brunneo-cinerascens, nltore nonnullo 
aeneo, gula et pectore pallidioribus, remigibus et cauda 
obscurioribus ; fascia stricta nuchali ad rktum utrinque 
jextendente alba; rectricum basi et apicibus tertiae, quartae 

. ti quintae albis; abdomine et subcaudalibus albidis; ba- 

rum duabus longioribus macula anteapicali magna obscure 

cinereo-fusca; rostro ntgro, basi flayo; pedibus flavis, 

unguibus nigris. Long. 5Vi". — rostr. a riet. 8'". — al. 

.5// r'\ — tars. 9'^'. — dig. med. 8'". 

Hab. Quorra: Capt. Allen in Mus. 'Brit. Lond. — 0. 
(Oberer Nil: Galton). 

Syn. Glareola nuchalis, G. R, Gray, Proeeed. Zool. 
Soe. 1849, p. 63, Av. pl. 9, fig. pulch. — Gl. megapoda, 
G. R. Gray, List spee. Birds Brit. Mus. III, p. 62. av. jun. 

Fanellu», L. 

608. leucurus^ Licht. Supra vinaceo-grisescens, dorsonitore 
nonnullo purpurascente ; pileogriseo-brunnescente; super- 
eiliis, gula, margine frontali lateribusque capitis albis; 
peetore et epigastrio caesiis ; abdomine pallide isabeUino- 
aibo; cauda tota et subalaribus niveis : fascia alae longi- 

14* 



tudinali alba supra et infta nigro^-marginata ; remigibus 
primariis nigerrimis, minorlbus albis, 1—^ macula api- 
cali nigra, ultimis apice albis; tectricibus alarum dorso 
concoloribus, mediis fascia lata ante apicem album nigra; 
rostro nigro; pedibus laete virente-flavis ; iride mfo-brun- 
nea. Long. 10'/,". — rostr. 14"'. — caud. 3". — tars. 
2" 7'". c^^ . 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — 0. (Sennaar: A.Brehm; 
Aegypten, Nubien.) — Centralasien. 

Syn. Charadrius leucurus, Licht. Eversm. Reisenach 
Bokh. p. 137. — V. Villolaei, Aud. Descript. de l'Eg. l. 6, 
fig. 2. — V. grallarius, Temm. in Mus. Lugd. 1855. — 
Less. Tr. d'Orn. p. 542. — V. flavipes, Sav. — Puche^ 
Rev. et Mag. de Zool. 1851, p. 570. — k. Brehm, Gab. 
Journ. II. p. 78. — Heugl. Uebers. p. 55. 
Beide Geschlechter in der Bremer Sammlung. 

609. inornatus^ Swains. Supra obscure brunnescens ; macula 
frontali circumscripte alba; uropygio, gutture et pectore 
fuiiginoso-nigricantibus ; mento, abdomine caudaqae emar- 
ginata albis; rectricibus intermediis fascia lata anteapi- 
cali nigra notatis; remigibus primariis et secundarüs ni- 
gerrimis , ultimis apice albis ; tertiariis albis , basi non- 
nihil nigro-notatis; rostro nigro; pedibus rubentUiiis; cal- 
care scapulari brevi tuberculiformi ; digitis bteyibus. 
Long. 9V2". — rostr. Vio". — al. 6>/a". — caud. 3". — 
tars. 2Vio". (Sw.) Foem. Macula frontali alba minore; 
fascia pectoris nigra yix conspicua; rectricibus binis ei- 
timis totis albis; pedibus rubris. Long. 9". — rostr. 11'". 
— al. 6" 8'^ — caud. 2" 5"'. — tars. 2" 5"'.— dig. med. 11'". 

Hab. Gambia : Warwick. *— Ashantee : Pel. *— Agaapim: 

Riis. — Elmina: Weiss. 
Syn. Vanellus inornatus, Swainfi. West. Afr. II. p. 

239. — Charadrius melanopteroides^ Temm. in Mus. 

Lugd. 1855. 

Beruhen beschriebene Vogel Swainaon's scheint dnjflngeres 
Männchen au sein. Bas altausgefftrbte Weibchen wurde, nach 
dem Exemplare der Leidner Sammlung von uns beschrieben und 
gemessen. An der Verschiedenheit dieser westlichen Art von dem 
nordöstlichen Charadrius melanopterus ist nicht sn awei' 
fein i wohl aber mögten wir die jspecifische Trelmung des sfid' 
africanischen Ch. frontalis- Sundev. (öfyers. 18aO, p. 110) 
von diesem letzteren für durchaus unzulässig halten. Ohne 
Zweifel nur eine und dieselbe Art. Wie wenig die grössere oder 
geringere Ausdehnung des weissen Stimfleck's bedeutet, lehrt 
schon Röppell. 

üquatarola, Cüv. 

610. helvetica^ (L.) Supra nigra, albo-maculata , pileo ci- 
nerascente et nigrö-variegato; facie, gutture, pectore 
medio , ventre et hypochondriis nigerrimis ; fronte, super* 
ciliis, colli lateribus, abdomine imo et cruribus albis; 



213 

remigibus fuscis, scapis albis; rectricibus mediis albo et 
nigricante-fasciatis ; pedibus nigricantibus; rostro nigro; 
iride nigricante. Long, circa lOVa". — rostr. I2V2'". — 
al. 7" 3'". — caud. 2" 7"'. — tars. 1" 7'/,"'. — dig. 
med. 13'". 

Hab. Ashantee: Pel. Mus. Lugd. — S. 0. (Kor^ofan; 
Petherick; iül)ys8inlen: Daubeny). — M. (Damaragegend: 
Anderson). 

Syn. Tringa helvelica, L. S. N. I. 250. — Vanel- 
lus melanogaster, Bechsl. — Temm. Man. II. p. 547. — 
Degl. Ornilh. Europ. IL p. 114. — Gould Birds of Eur. pl. 
230. — Schlag. Fauna Japon. Av. p. 106. — Reichenb. fig. 
673—75. 

Das von der Gpldkfiste stammende Exemplar der Leidner Samm- 
lung wurde im JPebruar geschossen. Winterkleid. 

■iOblvanelliis, Strickl. 

611. senegalus^ (L.) Supra griseo-brunneus , subtus multo 
pallidior» fronte et sincipite albis; vertice nigricante; 
mento et gutture nigris; capitis lateribus, collo laterali 
et antico inferiore nigro-striolatis ; membrana lorls afilxa, 
pendula, infra acuminata, flava; remigibus nigris; tectri- 
eibus dorso concoloribus , spatio intermedio albo; cauda 
medio late nigra, basi et apice alba; subalaribus etsub- 
eaudalibus albis ; rostro et pedibus, flavis , illo apice ob- 
scuro. Long. 12". — roistr. 1" 5'". — al. 9". — caud. 
3". — tars. 3" 3Va'". — dig. med. 15'". (Mus. Br.) 
, Hajb- Senegambien: Adanson, Rendali etc. — Gabon: 
Verr. — Casamanze: Verr. — 0. (Abyssinien, Sennaar, 
Kordofan.) 

Syn. Vanellus senegalensis armatus, Briss. Ornith. 
V. p. 111. — Parra senegala, L. S.N.I. 259. — Tringa 
senegala, Lath. — PI. enl. 362. — Vanellus senega- 
lensis, Shaw. — V. albieapillus, Vieill. N. D. 35. p. 205. 
— Id. Galer. pl. 236. -^ Charadrius albieapillus, Wagl. 
Syst. Av. spec. 53. — V. strigilatus, Sw. West. Afr. II. 
p. 241, pl. 27. — Reichenb. fig. 682—83. 

Strickland mögte den von Brisson beschriebenen und PI. enl* 
362 abgebildeten Vogel mit ungestricheltem Halse ffir eine 
eigene Art halten? — Jedenfalls ist die Ansicht Wagler's, der 
gerade durch die Strichelung des Halses so ausgezeichnete, 
sehr gemeine Vogel Senegambiens sei der jfingere des von 
Brisson beschriebenen, falsch. Viel eher steht es gerade umge- 
kehrt. Länge und Stärke des Schnabels sind auch bei dieser 
Art sehr variirend. Ein zweites Exemplar der Bremer Samm- 
lung hat ihn wesentlich bfeiter, stärker und kfirzer (15''0- — 
Vanellus lateralis Sm. ist die zwar sehr nahe verwandte, 
aber doch wohl verschiedene Art Sfidafrica's. (Smith Illustr. pl. 
23; Reichenb. fig. 684.) J. P. Verreaux scheint an dioier Ver- 
schieidenheit zu zweifeln. 
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612. albicepSf Gould. Gapite, gula, alis mediis, uropyglo, 
abdomine et crisso albis; capitis lateribus colloque pur- 
purascente cinereis; dorso brunnescente ; scapularibus, 
remigibus tribus externis caudaeque dimidio apicali nigris; 
rostro viridi-aurantiaco, apice nigro; carunculä loris 
affixa, pendula, angusta, acuminata, sesquipoliicari auran- 
tiaca; pedibus viridibus; calcare scapalari robusto, fere 
pollicari. Long. 13". — rostri a riet. l'/a". - — al. 8".— 
caud. 4". — tars. 3". 

Hab. Fernando Po: Fräser. — M. (Büffel-rivier : Alexis 
Verreaux.) 

Syn. Vanelius albiceps, Gould, Proceed. Zooi. Soc 
1834, p. 45. — Sarciophorus albiceps, Fras. Zeel. tjp. 
pl. 64. — Allen Thoms. Expedit. Nig. II. p. 508. — Slrickl. 
Proceed. Zool. Soc. 1841. p. 33. — Reichenb. fig. 2432. 
Hoplopterns, Bonap. 

613. sptnosus, (L.) Supra dilute brunneus; pileo, nucha 
subcristata, mento, gutture, pectore ventreque, remigibus 
et cauda nigris, hac basi alba; fascia colli poistici, colli 
lateribus, uropygio, tectricibiis caudae superioribus, hypo- 
chondriis, crisso, cruribus, subalaribus et subcaudaiibus 
albis; spina scapulari acuta nigra; rostro nigro; pedibus 
vires centibus; iride sanguineo-rubra. Long, circa 11 Vi". 
— rostr. 1". — al.TVs". — caud. 3" 8'". — tars. 2V»".— 
dig. med. 13'". 

Hab. Senegambien; Guinea. (Casamanze: Vcrr« — 
Congo: Tuckey. — S. 0. (Rüppell, Petherick, Daubenj ete.) 

Syn. Charadrius spinosus, L. S. N. I. 256. — Plu- 
vier arm6 du Senegal, ßuff. PI. enl. 801. — Edw. pl. 41 
et 280. — Ch. cristatus, Shaw. — Wagl. Syst. Av. spec. 
10. — Vanelius melasomus, Swains. West. Afr. H. p. 
237, pl. 26. — Tuckey Exped. Zaire, p. 407. ~ Descripl. 
de l'Eg. t. 6, fig. 3. — Reichenb. fig. 697—98. — A. Brehm, 
Gab. Journ. I, p. 102; II, p. 79. 

Nach Heui^lin ist diese Art gemein in gana Ostafrica. 

614. veutraUs, Wagl. Subcristatus; supra griseus, subtus 
albus; capite, gutture et macula medii ventris nigris; 
remigibus primariis nigris, reliquis basi albis, apice nigris; 
rectricibus albis, late nigro-terminatis , binis externis 
margine apicali albidis ; spina scapulari acutissima longa, 
rostro pedibusque nigris. Long. 11 '/i". — rostr. a riet. 
l3Va"'. — caud. 3" 7'". - tars. 2" 5'^'. 

Hab. Senegal: Adanson. — Indien. 

Syn. Pluvialis senegalensis armata, Briss. Ornith. 
p. 86, t. 7, fig. 2. — Id. edit. oct. ü. p. 233. — Chara- 
drius ventralis, Wagl. Syst. Av. spcc. 11. -— Ch. senre- 
gaiensis, Steph. — Gray Hardw. Illustr. Ind^ Omith. I. pl. 
50. — Blyth, Calal. Calc. Mus. p. 260. — fieichenb. fig. 
2428—29. 
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Eine hinsichtlich ihres Vorkommens in Westafrica weiterer Be- 
stätigung* bedfirftige Art. 

darciophorufl, Strickl. 

615. pileatusy Gm. Supra fuscescente-cinereus; crista occi- 
pitali e plumis longis strictis composita, piieo, capitis 
lateribus, collo toto fasciaqu^ longitudinali per medium 
pectus et ultra epigastrium dueta nigris; margine fron- 
tali, mento, macula occipitali corporeque inferiore reliquo 

.toto albis; loris nigricantibus; remigibus dimidio basali 
albis, apicali nigris; caudae dimidio basali albo, apicali 
nigro, albo-terminato ; membrana loris affixa parva miniata; 
rostrorubro, apicenigro; pedibus rubris ; iride flavissima. 
Long, circa 11". — rostr. 11'". — caud. 3" 8'". — tars. 
2%". — dig. med. 10"'. 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Casamanze: Verr. — 
S. 0. (Nubien, Kordofan, Sennaar.) 

Syn. Charadrius pileatus, L. S. N. I. 691. — Plu- 
vier coiffe du Senegal, Buff. PI. enl. 834. — Wagl. 
Syst. spec. 6. — Reichenb. fig. 702. — R. Vierthaler, Naum. II. 
p. 55: iiobivanellus spec. descr. opt. — Hcugl. üebers. p. 55. 

Charadrins, L. 

616. pluvialis^ L. Supra niger, confertim flavo-maculatus, 
subtus totus nigerrimus; fronte, spatio supraoculari et 
colli lateribus albis, bis nigro flavoque variegatis; sub- 
caudalibus albis ; remigibus füsco-nigris, scapis primaria- 
ram apicem versus albis; secundariis et tectricibus 
mediis albo-terminatis ; cauda ftisca, albido vel flavicante 
fasciolata; rostro, pedibus et iride nigris. Mas et foem. 
(ptil. aestiv.) Long. O'/j— 10". — rostr. 10'". — al. 6" 
1'". — caud. 2" 3'". — tars. 1" 6'". 

Hab. Gabon: Verreaux. — S. 0. M. 
Syn. Charadrius piuvialis, L. S. N. p. 254. — 
Temm. Man. d'Orn. II. p. 535. — Naum. t. 173. — Gould, 
pl. 294. — Degl. Ornith. Europ. II. p. 91. — Reichenb. fig. 
687—89. — Ch. longipes, Bonap.? 

Die Messung nach einem männlichen Exemplare von Gabon. — 
Nach A. Brehm wäre der Goldregenpfeifer äusserst selten in 
Nordostafrica. Nach Heuglin ist er im Winter in Gesellschaften 
auf der ägyptischen Kfiste anzutreffen. 

Aefi^ialiteis, Boie. 

617. pecuarius^ Temm. Supra saturate cinerascens, singulis 
plumis dilutius limbatis; vitta frontali postice nigro-mar- 
ginata, superciliis elongatis et in nucha confluentibus 
corporeque subtus albis; pectore et epigastrio pallide 

* isabellino-lavatis ; taenia angusta per oculos versus colli 
latera dueta et in nucha late confluente nigra ; rectricibus 
tribus utrinque lateralibus griseis, albo-limbatis, caeteris 
cinereo-nigricantibuis; rostro pedibusque nigris. Foem. 



216 

Fascia oculari nigra nuU^; macula supraoculari obsolete 
cinerascente. Long. 67i".— rostr. a riet. 11 '/i'". — al. 
3// 9'/'. _ caud. l" 9'". — tars. 14'". 

Hab. Ashantee: Pel. (Mus.Lugd.) — Cap Lopez: Du 
Chaillu. — S. (Aegypten : Rüpp.) — M. (Cap : H. Boie, etc.) 

Syn. Charadrius pecuarius, Temm. PI. col. 183. — 
Wagl. Spec. 17. — Oh. varius, Vieill. N. Diel. vol. 27. p. 
143. av. jun. — Less. Man. H. p. 319. — Ch. paslor, 
Cüv. — Reichenb. fig. 706. — Lichtensl. Doubl, p. 71. 

618. xono^ii^y Swains. Gh. nostro minori simillimus ; diJOfert: 
statura paullo majore; fascia pectorali integ^rrima 
conspicua nigra; macula parotica dilute brunnea, (in Cii. 
minore nigricante,) rectricis extimae pogonio exteno 
conspicuum maculae fuscae vestigium exhibente, sequente 
macula majore brunnea notata. (Ch. minor pogonium 
externum rectricis extimae et secundae totum albom 
exhibet). Long. G»/*". — rostr. *'/,o". — al. 4»/4". — 
tars. 1". Sw. 

Hab. Gambia: Rendall. — Elmina: Weiss. — Sac- 

conde: Pel. 

Syn. Charadrius zonalus, Swains. Wesl. Afr. II. p. 

235, pl. 25. — Reichenb. fig. 709. # 

Die genaue Vergleichung der von Pel gesammelten BxemplaTe 
der Leidner Sammlung bat nur zur Bestätigung unserer Aiusicht 
von der specifischen Selbständigkeit dieser Art gedient G. B. 
Gray ist sicher im Irrthum. 

619. marginalus, Vieill. Supra bninneo-cinerascens, pileo 
obscuriore ; plumarum macginibus nifescentibtts ; fronte 
et sincipite albis, fascia nuchali dilute rufä; Ions nigris; 
corpore inferiore niveo; remigibus brunneis, scapis albis; 
tectricibus alae minoribus margine externo et apice albis; 
subalaribus albis; rectricibus quatuor mediis totis bron- 
neis, lateralibus albis, sequente margine intemo fusca, 
quarta late brunneo-terminata; rostro nigro; pedibns 
nigricantibus. Long. 7". — rostr. a riet. 9'". — al. 4". 

— caud. 1" 11'". — tars. 1". -^ dig. med. 9%'". 
Hab. Goldküste: Weiss. Mus. Hamb. — Niger: Thoms. 

— M. 

Syn. Charadrius marginatus, Vieill. N. D. dliist 
nat. 27. p. 138. — Id. Encyel. p. 337. — Ch, leucopo- 
lius, Wagl. Syst. sp. 28. — Hiaticula Heywoodii, Gray, 
Exped. Nig. II. p. 50. 

Wir beschrieben den etwas jüngeren Vogel von der Goldkfiste. 

620. tricollaris^ Vieill. Supra cinerascente - fuscus , nitore 
nonnuUo oliyaceo ; pileo obscuriore ; superciliis in nucha 
confluentibus albis; regione parotica et colli lateribus 
obscure griseis; corpore inferiore albo; fascüs duabus 
pectoralibus nigris; remigibus nigris, margine apicali 
albis; tectricibus majoribus albo-terminatis ; rectricibus 



217 

duabus mediis Aiscis, extima alba, macuUs tribus latis 
füscis ; subalaribus albis ; rostro basi aurantiaco, dimidio 
apftali oigro; pedibus aurantiacis; cauda subgradata. 
Long. 7". — rostr. a riet. 8'". — caud. 2%". — tars.U'". 

Hab. Elmina: Weiss. (Mus. Hamb.)— Gabon: Verr.— 
M. 0. (Mossambique: Peters, etc.) 

Syn. Charadrius tricollaris, Vieill. N. D. 27. p. 147. 

— Id. Encycl. p. 338. — Ch. bilorqualus, Licht. Doubl, p. 
71. — Le petit iMuvier ä double collier, Temm. Calal. 
syst. 1807, p. 262. — Wagl. Syst. sp. 30. — Less. Man. II. 
p. 320. — Reichenb. fig. 724. 

Eine nahe verwandte Art scheint Heuglin's Aegialites cine- 
reocollis aus Abyssinien zu sein. Wenigstens citirl: er mit ? 
Lichtenstein's Ch. bitorquatus. 

Strepsilas, Illig. 

621. interpres, L. Supra castaneus, nigro-maculatus, uro- 
pygio bruoneo; vertice albido-rufescente, nigro-striolato ; 
fronte, maCuia nuehali, interscapulio, fasciis duabus alae, 
tectricibus caudae superioribus, pectore medio abdomine- 

' que albis ; fasciola stricta faciali latius per colli latera de- 
currente magnamque aream in coUo anteriore et pectoris 
lateribus formante nigra; rectrice extima alba; rostro 
nigro; pedibus aurantiaco-flayis; iride nigra. Long. 8V4''. 

— rostr. 11"'. — al. SV,". — caud. 2". — tars. lO'/a'". 

— dig. med. 11". 

Hab. Gambia: Rendali. (Mus. Britann. Lond.)— Casa- 
manze: Verr. — Gabon: Verr. — S. 0. M. (Damaragebiet : 
Anders. — Cap: J. Verreaux. — Mozambique: Peters. — 
Madagascar: Verr.) 

Syn. Tringa interpres, L. 8. N. I. 248. — Strepsi- 
las coliaris, Temm. Man. II. p. 5.S3. — Less. Man. U. p. 
306. — Gould, Birds of Eur. pl. 318. Degl. Ornilh. Europ. 
II. p 242. — Naura. l, 180. — Ginclus interpres, Gray 
(Moehr.)— Reichenb. fig. 659—60. — A. Brehm, Gab. Journ. 
II. p. 49. — Heugl. Üebers. p. 57. 

Nach Heuglin verlässt diese Art Aegypten im vollständigen Hoch- 
zeitskleid. 

622. osiralegusy L. Nitide et intense niger; uropygio, rec- 
tricum et remigum basi, fascia alae transversa abdomi- 
neque pure albis; rostro et orbitis aurantiaco-miniatis ; 
pedibus pallide rubris; iride coccinea. Mas et foem. 
jun. Torque colli antici superioris albo. Long, circa 
15«/,". — rostr. 2'/,". — al. 10". — caud. B'/a". — 
tars. 1" 10"'. — dig med. l" AW. 

Hab. Senegal: Mus. Lngd. — S. 0. (Mozambique: 
Peters.) 

Syn. Hdematopus ostralegus, L. S. N. II. 257. — 
Temm. Man. d'Ornith. U. p. 531. — Naum. t 181. — Gould, 
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pl. 300, — Degl. Orn. Europ. ü. p. 104. — Ostrajega 
europaea, Less. — Reichb. fig. 653 — 55. — Heugl. Uebers. 
p. 57. — H. capensis, Licht. ? •* 

Nach Heoglin das ganze Jahr über gemein am rothen Meere. — 
Bei einem jüngeren Männchen vom Senegal in der Leidner 
Sammlung schienen mir Tar«en und Schni^el etwafi länger zu 
sein als bei europäischen Exemplaren. Letzterer erschien auch 
schlanker. 

623. Jlfo^iitnt,.BoDap. Major. Totus ex fuliginoso-ater ; peri- 
ophthalmiis nudis et rostro apice alto compressissimo 
corallinis; pedibüs sanguineo-rubris. Jun. Fusco-niger. 
Long, circa 17 V4". — rostr. T 8'". — al. 10'/,''. - 
caud. \Vz*\ — tars. IV4", 

Hab. Gabon: Verr. — M. (Mus. Britann. Berolin.) — 

0. (Ins. Dahalack mar. rubr. Rüpp.) 

Syn. Haematopus niger, Cüv. (ex parte) Regn. anim. 

1. p. 469. — Temm. Man. d'Orn. II. p. 583. — H. ater, 
Vidill. Galer. pl. 230. — H. niger, Licht. — Sonn. ed.Buff. 
t.' 59, p. 55. — Reichenb, fig. 1642. — Ostralega atra, 
Less. — Melanibyx Moquini, Bonap. Tabl. Echass. p. 39. 

Ueber das Vorkommen dieser Art auf den canarischen Inselo 
Fnertaventnra, Lanzarote und Graciosft berichtet Dr. G. ^\\e in 
Cab. Joum. Zu. p. 176. t~ Die Unterschiede der vencftiedeneo 
schwarzen Hämatopen sind nicht ganz leicht zu erfamn. Die 
Schnabelform ist indessen bei den drei bekannten Arten eine 
sehr verschiedene. H. Moquini hat den Spitzentheil des 
Schnabels am autlallendsten messerfSrmig comprimirt. Die Mes- 
sung nach einem Exemplare der Bremer Sammlung vom Cap. 

c« Gruidae^ Vig. 

BaleAriea, Briss. 

624. pavonina, L. Laete ardesiaca; juguli plumis pendolis 
nigricantibus; crista occipitali erecta, e plumis nudis 
setiformibus flavidis nigro yariegatis composita; capitis 
lateribus maculaque gulae rubris, nudis; occi^itis lateri- 
bus sensim albis; pileo holosericeo-nigro ; abdomine imo, 
crisso, tergo, cauda tota et scapularibus üigris; alarum 
tectricibus albis; remigibus primariis nigris, secundariis 
castaneis, harum ultimis magnis, diflfractis, stramineo- 
fulvescentibus ; rostro nigro, apice albido; pedibus nigri- 
cantibus. Long. 3V2'. — rostr. a riet. 2" 8'".— al. 21". 
— caud. 16". — tars. 6V4". 

Hab. Senegambien ; Guinea. — 0. (Mossambique ; 
Peters, etc.) 

Syn. Crowned Afriean Crane, Edw. pl. 192. — 
Ardea pavonina, L. — PI. enl, 265. ^- Anthropoides 
pavonina, Vicill. — Wagl. Syst. Av. spce. 1. — Bowd. 
Excurs*. p. 229. — Denh. Clappert. Voy. p. "201. — Reichenb. 
fig. 1234—36. — Bonap. Consp. II. p. lt)2. ~ A. Brehm, 
Reisesk. III. p. 218 (Lebensw.) — Heugl. Uebers. p. 57. 
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Es verdient 'BeachtoBg, dass es diese Art ist, welche iaMossam- 
bique vorkönunt, und nicht B. regulorum, Liqht. — Oh Grus 
virgo in V^estafrica anzutreffen, habe ich nicht mit Sicherheit 
ermitteln können. 

d. Ardeidae^ Leach. 

iLrdea» L. 

625. goliathf Temm. Suprä cinereo-caerulescens, pileo cum 
crista occipitali, epigastrio, abdomine, crisso et ciiiribus 
castaneis; gula alba; jugulo pectoreque superiore albo 
nigroque longitudiualiter variis; collo postico dilute cin- 
namomeo; pedibus et maxilla nigris; niandibula apicem 
versus flava > loris viridibus; iride flava. Jun. Crista 
occipitall nulla ; abdomine albo, cinereo rufoque variegato ; 
alarum tectricibus minoribus ferrugineo-limbatis ; iride 
sulphurea. Long, circa 4'/4'. — rostr. 8" 6"'. — al. 1' 
9". — tars. 10^ 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. Berol. — 0. (Nubien: Sen- 
naar, Abyssinien, Mossambique.) — M. 

Syn. Ardea goliath, Temm. PI. cd. 474. foem. — 
Büpp. All. t. 26, p. 39. mas. — A. gigantodes, Licht. 
Nomencl. p. 89. — Reichenb. fig. 457 — 58. — A. Brehm, 
ftcisesk. III. p. 138. — Ardeomega goiialh, Bonap. Consp. 
U. p. 109. 

Lebendig im zoologischen Garten zu Amsterdam 1855. — Die 

specifische Sonderang dieser Art von der indischen A. nobilis, 

Bl. erscheint gerechtfertigt 

626. cinerea, L. Supra cinerea; pileo, collo, alarum mar- 
gine , pectore ventreque medio, tibiis et crisso albis ; 
jugulo maculis elongatis nigris; verticis et occipitis late- 
ribus, cristae plumis elongatis, colli infimi, pectoris et 
yentris lateribus nigris; dorsi plumis longis subulatis, 
penduiis, canis; remigibus plumbeo-nigficantlbus; rostro 
flavp; pedibus fuscis; iride flava. Long, circa 3V4'. — 
rostr. a riet. 5" 4'". — al. I7V4". — tars. 5" 2"'. -^ 
dig. med. 3" 8'". 

Hab. Gabon: Verreaux. — S.O.M. (Mossambique: Peters.) 

Syn. Ardea cinerea, L. S. N. XII. p. 236. — Naum. 

t. 220. — Gould, pl. 273. — Wagl. spec. 3. — Temm. 

Man. d'Orn. U, p. 567. — Degl. Orn. Europ. II. p. 132. — 

Bonap. Consp. II. p. 111. — Reichenb. fig. 462—64. 

627. alricolUSi Wagl. Supra ardeslaca, subtus cinerascens; 
pileo et capitis lateribus, crista occipitali e plumis tribus 
longis penduiis composita, collo toto postico et intersca- 
pulio nigris; mento et gula albis; collo anteriore medio 
albo nigroque vario; tergi plumis albicantibus, lacero-de- 
compositis; subalaribus albis; remigibus rectricibusque 
totis caerulescente nigris; pedibus nigricantibus, orbitis 
et maxilla Aisca basi flavis ; mandibula flava, apice brun- 
nescente; rostro brevi, ccasso; digitis brevibus; iride 
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flata. Long, circa 3'. — rostr. 3'' 10'". — altit. rostr. 
1". — al. 15»/4". — tars. 5" 1"'. — dig. med. 3" 5"'. 
Hab. Senegambien. — Asbantee: Pel. — Gabon: Verr. 

— M. 0. (Abyssinien, Ostsennaar: HeugL— Oberer Bahr- 
el-Abiad: Brun-Rollet.) 

Syn. Ardea atricollis, Wagl. Syst. Av. spec. 4. — 
A. mclanocephala, Childr. Denh. Clappert. Voy. App. p. 
201. — Smith, Illustr. S. Afr. Zool. pl. 86.— Desm. leonogr. 
pl. 30. — Reichb. fig. 1022—23. — Bonap. Consp. D. p. 
111. — Heugl. üebers. p. 58. 

628. pnrpurea, L. Pileo et plumis nonnullis occipitalibus 
longis, strictis, pendulis, nigris, nitore virescente; coUo 
nifo, taenia postica alteraque utrinqiie laterali Digrig; 
gnla alba ; plumis ad colli infimi latera, pectore v^entreqae 
intense purpurascente-castaneis, bis nigro-striatis ; dorso, 
alis et cauda cinereis; scapularibus longis dilnte rufes- 
centibus; colli infimi plumis longis, subulatis, aibis, medio 
nigris ; rostro fiavo, culmine fusco; pedibus fusco-viren- 
tibus; digitis longis; iride flavissima. Long. 2f 9—11". 
rostr. 4" 5'". — al. I8V2". — tars. 4" 5'". — dig, med. 5". 

Hab. Gambia: Rendall. — Casamanze: Verr. — Asban- 
tee : Pel. — S. 0. M. O^Iossambique: Peters, Ngimisee: 
Anderson, etc.) 

Syn. Ardea purpurea, L. S. N. I. 236. — Wa^.Sysi. 
Av. spec. 6. — Degl. Ornilh. Europ. II. p. 134. — Temm. 
Man. d'Orn. 11. p. 570. — Naum. t. 221. ^— Gould»* pl. 274. 

— Reichenb. fig. 267—69. — Bonap. Consp. II. p. 113. - 
Heugl. üebers. p. 58. 

Beschreibung und Mes/siing nach einem Exemplare der Brenei 
Sammlang von Port Natal. 

a. lerodlas, Boie. 

629. flavirostrisj Temm. Tota alba; crista occipitaK parva; 
plumis colli infimi elongatis, laxis, tenuissime decomposi- 
tis, dorsalibus valde elongatis, rectis, lacero-decompositis, 
filiformibus; orbitis nudis, rostro toto et Ij^ris flavis; 
pedibus nigro-yirentibus. Long, vix 3'. — rostr. 4V4".— 
tars. 5" 7'". — dig. med. 3" 11'". 

Hab. Gambia: Rendall. — Asbantee; Pel. — Gabon: 
Verr. — 0. (Kordofan: Heugl. — Mossambique: Peters.) 
-^ M. (Kat-rivier: Verr.) 

Syn. Ardea flayiroslris, Wagl. Syst. Av. ^cc. 9. — 
Gray, Spec. Brit. Mus. III. p. 78. — A, magnifica, Verr. — 
Bonap. Obs. Regn. Anim. Cüv. p. 100, sp. 3. — Egretla 
flavirostris, Bonap. Consp. ü. p. 116. — Heugl. üebers. 
p. 58. 

Beschreibung und Messung nach einem schönen Exemplare von 
Pel in der Leidner Sammlung. Die sfldafrikanische Rasse scheint 
kleiner zu sein, denn Bonaparte giebt die Tantailftnge bei der- 
selben nur zu vier Zoll an. Dr. Bolle beobachtete diese Reihenrt 
lehr iaMreich anf den Capverden : Cab. Joun. IV. p. 27. 






i 



221 

630. melanorhyncha^ Wag]. SimilUma A. egrettae, sed: 
genis nudiusculis; crista occipitali vix ulla; plumis colli 
infimi longiusculis, latis, apice obtusis, discretis; rostro 
pedibusque nigris; maxiila basi et regione anteoculari 
nuda flayis. Ad. ,J^lumis dorsalibus etiam longioribus 
quam in Egretta leuce; quam in E. alba multo lon- 
gioribus". Long. 3»/»'. — rostr. 5V»". — al. 1>/«". — 
plumar. dorsi IV4'. — tars. 5%'^ 

Hab. Senegambien: Mus. Berol. etc. — 0. 

Syn. Ardea meianorhyneha, Wagl. Syst. Av. addit. 
Id. Isis 1829, p. 659.— A. egretta, ßüpp. ~ A. xantho- 
dactyia, Bonap. etc. — Id. Consp. II. p. 117. (conf. synon. !) 
Einaeln und aufäUig im sfidöstlichen Europa. 

631. garzetta, L. Tota Candida; occipite plumis nonnullis 
longioribus angustis subulatis cristato ; colli infimi plumis 
elongatis, numerosis, angustis, tergi longissimis, laceris, 
apice tantum sursum flexis ; rostro nigro; pedibus fl^vidis; 
loris virescentibus, iride flavissima. Long. 22 — 23". — 
rostr. 3V4". — tars. 3" 11'". — dig. med. 2" 10'". 

Hab. Senegal: Licbtenst. — Gambia: Rendall. — 
Asbantee: Pel — S. 0. M. (Mossambique: Peters.) 

Syn. Ardea garzetta, L. S. N. I. p. 937. — Wagl. 
Syst. Av. spec. 10. — Temm. Man. II. p. 574. — Naum. t. 
223. — Gould, pl. 277. — Degl. Om. Europ. II. p. 139. — 
Rcicbb. fig. 1033--35. — Heugl. üebers. p. 58. - Gar- 
letta egretta, Bonap. Consp. II. p. 118. 

Die Messung nach einem Exemplare Pel's von der Goldkflste. — 
In der Pariser Sammlung stehen alte westafricanische Vdgel mit 
braungelblichom Schnabel: Guislain. (Bonap.) 

632. sehistacea^ Licbtenst. Tota intense schistacea, excepta 
gula nivea, albedine infra in taeniam angustiorem excur- 
reute ; occipite cristato, pennis duabus linearibus quinque- 
poUicaribus; juguli et dorsi plumis elongatis, illis apice 
coarctatis, acuminatis, bis apice laxe et longissime bar- 
batis; pedibus supra nigricantibus, a medio tarso inde 
flayis; rostro flavo, basi supra fuscescente; orbitis et 
parte nuda faciei flayis; iride flaya. Foem. Füscescente- 
einerea. Juv. Tota alba. Long, circa 2' 2". — rostr. 
4" 3"'. — al. 11" 5"'. — caud. 4" 2'". — tars. 4" 2'". 
— dig. med. 2" 8"'. 

Hab. «Asbantee: Pel. (Mus. Lugd.) -^ 0. (Arabien, 
Abyssinien. — Mossambique : Peters.) 

Syn. Ardea schistacea, Licht. — Lcpterodias 
schistacea, Ehrenb. Symb. Physic. Av. t. 6, fig. ad. et 
juv. — A. albigularis, Rüpp. — Reichenb. fig. 475—77.— 
Herodias schistacea, Bonap. Consp. II. p. 122. 

Bei dem Jfingeren Männchen der Leidner Sammlung misst der 
Schnabel von der Stirn 3" ^"', Tarsus 3'' 10'". 

633. gulatns, Bosk. Obscnre schistacea, gula circumscripte 
Candida; occipitis et juguli plumis elongatis, angustatis, 
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pendulis, dorsalibus longissimis, hceris, pogdntis diffrac- 
tis; pedibus nigris, digitig flavis ; rostro aeutissimo flavido, 
enimine et apice hrunnescente. Juv. Tota alba. Long. 
circa 25''. — rostr. 3V4''. — al. 10«/,". — tare. 3' 8'". 

— dig. med. 2" 9"'. 

Hab. Senegal: Mo«. Paris. — In». St. Thom^: Weiss. 

— Aguapim : Riis. — -0. ? (Abyssinien : Heugl.) 

Syn. Ardea gularis, Bosk Act. 80c. dabist, nat. 1. p. 
4, l. 2. — Meyer Zool. Ann. I. p. 149, t. 1. — A. albi- 
coUis, Vieill. Encycl. p. 1113. — Id. Galer. des Ois. 1.253. 
^ Wagl. Syst. Av. spee. 19. — Id. Isis 1829, p. 661. — 
Herodias gularis, Bonap. Consp. II. p. 122. — Heugl. 
Uebers. p. 58. 

634. ardesiacttj Wagl. Unicolor ardesiaea ; plumis dorsalibus 
elongaUs nullis; rostro, loris et pedibus nigris. Long 
circa 25". 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — 0. (Oberer Bahr-el- 
Abiad: Brun-Roilet; Heugliik) 

Syn. Ardea ardesiaea, Wagl. Syst. Av. sp. 20. — A. 
gularis, foem. Vieill. N. D. vol. 14. p. 409. — Gu6r. Rev. 
et Mag. de Zool. 1853, p. 291. — Bonap. Consp. 11. p. 122. 
In Südafrica vertreten durch die kleinere A. flavimana, SmdeF. 
(Öfvers. K. V. Ac. Foiii. 1850, p. 111.) ivelche indeMen mit der 
folgenden Ar^ mdglicherwei«e zusammenfällt. Peters wuBelte 
dieselbe in Mossambique. 

635. caleeolalay Du Bus. Minor, nigra; occipitis plumis longis, 
strictis, pendulls; dorsi et juguli longissimis, subulatis, 
nigris, griseo . uti pulverulentis ; remigibus, rectricibus, 
rostro et tarsis nigris; digitis et spatio aateoculari nudo 
flavis. Long. 17 Vi". — rostr. a riet. 3" 1%'". — dig. 
naed. sine ung. 1" 10"'. 

Hab. Guinea: Du Bus, (Mus.Bruxell.) — M. (Delalande: 
Mus: Paris.) 

Syn. Ardea calceolata, Du Bus, Bullet. Ac. Brux. 
1837, p. 39. pl. 3. — Less. Compl. Buff. IX.^p. 457. — 
Bonap. Consp. IL 123. 

b. Babukos, Puch. 

636. huhulcus, Sav. Alba, pileo comoso, jugulo et tergo di- 
lute rufo-isabellinis ; pilei plumis longiusculis, subpilosis, 
cristam pendentem formantibus, juguli longi%, subulatis, 
dorsi longissimis, fllamentosis; spatio anteoculari nudo, 
rostro et pedibus flavis. Jun. Pileo griseo-rufescente. 
Juv. Tota alba. Long, circa 18". — rostr. 2". « — al. 
9Vs". — tars. 2" 9'". — dig. med. 2" 6'/,'". 

Hab. Gambia: Rendali. — Casamanze: Verr. — Ga- 
bon; Verr. — St. Thomö: Weiss. — S. M. (Delegorgue 
etc.) 

Syn. Ardea ibis, Hasselq. — A. bubulcus, Sav. et 
Aud. Descr. de TEg. Zool. I. p. 298, t. 8, flg. 1. --^ A. 
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Veranyi, Roux, Orn. Prov. IL p. 316. — Dcgl. Orn. Europ. 
IL p. 143. — Delegorg. Voy. AIV. auslr. vol. I. p. 334. — 
Slrickl, Proceed. ZooL Soc. 1841, p. 221. - Reichb. fig. 1073. 

— Bubulcus ibis, Bonap. Cönsp. II. p. 125. (conf. synon. !) 

— Heugl. üebers. p. 59. 

Delegorgue berichtet anziehend Aber die Lebensweise dieser Art.^ 
Nach Heuglin brütet düteselbe in Unterägypten in gvossen. Gesell'* 
Schäften in Mimosenwäldern im Monat August 

c. Baphus, Boie. 

637. • eomata, PalL Pileo et cervice pallide ochraceo-flayidis, 
nigricante-striatis ; occipite plumis 8 — 10 elongatis , sub- 
ulatis, albidis, nigrieante-marginatis ; dorso et seapulari- 
bus diluie rufis; illius plumis longis, lacero-decompositis, 
pendulis, pallide castaneis; tergo, uropygio, cauda, aus 
et corpore snbtus albis; rostro caeruleo, apiee nigro; 
pedibus flavidis; iride flava. Jun. Grista occipitali nalla ; 
caplte, collo et alanim tectricibus brnbaeo-rafescentibus, 
maculis magnis obscurioribus. Long. 16 — 17". — rostr. 
2" 7"'. ~ al. 8y/'. — tars. 2" 3'". — dig. med. 2'^ 7'". 

Hab. Senegal: BufT. — Gambia: RendalL — Casa- 
manze: Verr. — S. 0. 

Syn. Ardea comata, Fall. Reise IL p. 715. < — A. 
ralloides, Scop. Ann. L Nr. 121. — DegL örnilh. Europ. 
n. p. 141. — Wagl. Syst. Av. Ard. sp. 27. — Petil heron 
roux du Senegal, Buff. PL enL 315. — Temm. Man. IL 
p, 581. — A. senegalensis-, Gm. — Gould^ pL 275. — 
Reichenb.' fig. 493 — 494. — Buphus comatus, Bp. Consp. 
n. p. 126. (conL synon. l) • — Herz. v. Würtenb. Icon. ined. 
, t. 74. — Heugl. Üebers. p. 59. 

„Bis nach dem Sud^hn'*: A. Brehm. 
d. llot«rides, Blyth. 

638. airieapiUa^ Afzel. Corpore supra et pileo cristato tha- 
lassino-virentibus , hoc obscuriore, viridiore, nitore me- 
tallico; dorsi plumis longis, angustatis, lanceolatis; coUo 
et corpore infieriore cpereis; gutture atbo, ferragineo 
tlncto; alae tectricibus scapularibusque tenuissime ochra- 
ceo-marginatis ; rostro nigro, basipallido; pedibus nigro- 
virendbus. Long, 14". — röstr. 2" 4'". — al 6'/,". — 
tars. 1" 7V,'". — dIg. med, 1" 10'". 

Hab. Senegal: Swains. — Gambia: Rend. — Casa- 
manze: Verr. — Old Calabar: Jard. — Bissao: Verr. — 
St. Thome: Weiss. — Gabon: Verr. •— M. 0. (Nubieri; 
blauer und weisser Fluss: Heugl.) 

Syn. Ardea atricapilla, Afzcl. Act. Stockh. 1804. — 
£gretta thalassina, Swains. Menag. p. 333. '—Jard. Ann. 
Mag. vol. 17, p. 51. — Sundev. Öfvers. K. V. Acad. Fort. 
1849, p. 163. — Ardea brevipes, Hempr. Ehrenb. Symb. 
Phys. in corolL — Butorldes atricapilla, Bonap. Consp. 
U. p. 129. — HeugL üebers. p. 59. 
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Ein von St Thom^ stammKndes Exemplar der Bremer Samm- 
lang iat etvras kleiner: Schnab. V 2'"% Flfig. 6" 3'". — Unter 
der irrthflmlichen Voranssetznng, das« diese Art mit der sfld- 
americaniiichen A. scapularis, fll. nuanunenfalle, ffihrt Heug- 
lin dieselbe unter dem Namen Buphus griseus auf. 

e. Ardeita, Bp. 

639. Siurmüy Wagl. Uoicolor obscure ardesiaca, subtus 
parum dilutior; abdomine maculis longitudinalibus fulves- 
centibus vario; tibiis antice margineque alarum pallide 
ochraceis; gula alba, medio loDgitudinaliter nigra; juguli 
pectorisque plumis medio nigris, laete fulvo-marginatis; 
pedibus.fuacescentibus; loris nudis nigricantibus ; rostro 
toto nigro. Long. 12". — rostr. ly,". — al. 6'' 1"'. - 

.tars. ly,". — dig. med. 1" Ty»"'. 

Hab Senegambien: Wagl. Swains. etc. — S. 0. (Licht. 

Nomencl. Mus. Berol.) — M. (?) 

Syn. Ardea Sturmii, Wagl, Syst. Av. Ard. sp. 37. — 

Egretta plumbea, Swsdns. Manag, p. 334. ; — Ardetta 

.Sturmii, Gray, Gen. of Birds, pl. 15Q, fig. opt. — Reichenb. 

ag. 2392. — Bonap. Consp. 11. p. 131, -^ Ardeiralia 

Sturmii, Verr. 

In Sfldafrica vertreten dnrch die vielleicht nur als Basse ab- 
weichende A. gutturalis, A. Smith, Illustr. S. Afr. Zool. pl.' 
91, und durch A, rufiventris, Sundev. öfVers. K. V. Ac. 
Förh. 1850, p. 110. — Ob Heuglin's Ardeola pusilla, ein- 
seln am Ufer der Schilluck-Inseln erlegt, specifisch abweiche, 
bleibt zunächst unentschieden. Mit ? wiid dazu Smith Blostr. 
pl. 91 citirt : Heugl. Uebers. p. 59. 

640. minuta^ L. Pileo, dorso, uropygio caudaque nigris, nl- 
tore virescente; capitis latenbus, collo, alarum tectrici- 
bus corporeque subtus ochraceis; abdomine medio et 
subalaribus albis ; remigibus nigris, schistaceo-pulverulen- 
tis; rostro flavo, apice fusco; pedibus virente-flavis ; or- 
bitis et viridibus flavis. Long. 13— 13yj". — rostr. a 
riet. 2" 4'". — al. 5" 5'". — tars. V 8"'. 

Hab. Gabon: Verreaux. — S. 0. (Aegypten, Nubien, 
Sennaar, Abyssinien: Rüpp.) — M. 

Syn. Ardea minuta, L. S. N. XII. p. 240. — Naum. 

t. 227. —• Temm. Man. d'Ornilh. II. p. 584. ■— Gould, pl. 

282. — Degl. Ornilh. Europ. II.p. 147. — Ardeola minuta, 

Bonap. Consp. 11. p. 133. — A. Brehm, Gab. Journ. II. p. 80. 

Von dieser Arr unterscheidet Bonaparte mit Recht: 

641. poäicensy Bonap. Similis A. minutale, sed: minor; 
alis multo brevioribus; tectricibus superioribus alarum 
rufo-canis, nee lacteis, inferioribus spurco-rufis , nee 
candidis; coUo obscure rufo, neccano; abdomine cris- 
soque rufescentibus. Long, vix 12^'. 

Hab. Casamanze: Verr. — Madagascar : Bernier. (Mus. 
Paris.) . 

Syn. Ardeola podiceps, Bonap. Consp. II. p. 134. 
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Viffilsoma, Swains. 

642. leucolophum^ Jard. Pileo cum crista occipitali angusta 
alba; plumis frontalibus longiusculis nigris; juguli et pec- 
toris plninis longis, sublaceris, nigro-fuscis , brunneo- 
fasciatis, nonnullis latioribus, pogonio uno nigricante- 
fuscis, altero flavescente-brunneis , scapis albis; dorso, 
scapalaribus tectricibusque alarum saturate brunneis, di- 
lute fasiciolatis ; remigibus nigricantibus , apice albis; 
cauda nigfta, rectricibus quatuor externis flavescente- 
albido fasciatis; abdoniine flavescente-brunneo, fusco-nü- 
bilato, scapis plumarum albis ; pedibus virescentibus. Jun. 
In fundo ptiloseos magis rufescente maculis dilute ferru- 
gineis fasciatum. Long, circa 2'. — rostr. 3" 9'". — al. 
11". — caud. 4y4". — tars. 3". — dig. med. 2" 2'". 

Hab. Oid Calabar: Jardine. — Rio Boutry: Pel. — 
Gabon: Verreaux. (Mus. Lugd. Paris, etc.) 

Syn. Tigrisoma leuc olophum , Jard. Ann. and Mag. 
of N. H. vol. 17, p. 51. — Bonap. Consp. II. p. 137. 

Messung und Beschreibung nach den schönen Exemplaren PePs 
in der Leidner Sammlung. 

Mycticorax, Steph. 

643. europaeuSf Steph. Supra coracino-niger, nitore vire- 
scente; fronte et corpore subtus albis; plumis nuchae 
tribus vlalde elongatis, angustatis, niveis, ipso apice nigris ; 
t(^rgo, alis et cauda cinereis; rostro nigro, basi flavido; 
pedibus luteo-virentibus. Juv. Brunneus, maculis longi- 
tudinalibus älbis; subtus albidus, fusco-maculatus. Long. 
circa 2'. — rostr. 2" 7'". — al. IIV4". — tars. 2%". 
— dig. med. 2" 10'". 

Hab. Senegambien: Lichtenst. — Cap Lopez: Du 

ChaiUu. — S. 0. M. 

Syn. Ardea nycticorax, L. S. N. I. 235. — A. grisea, 

L. ib. 239. — Temm. Man. dOrnilh. II, p. 577. — Naum. t. 

225, — Gould, pU 279. — Degl. Ornith. Europ. II. p. 149. 

- — Reichenb. flg. 482 -83. — Nycticorax griseus, Bonap. 

Consp. II. p. 140. — Heugl. Uebers. p. 59. 

„Geht bis nach dem Sudahn" A. Brehm. — „Am 13ten Februar 
häufig am obern blauen Nil" R. Vierthaler. — Im März und April 
grosse Zfige am Zanasee in Abyssinien: Heuglin. — Eine klei- 
nere Rasse von Madagascar mit sehr langen, auch an der Spitze 
weissen Occipital federn gelangte durch Bemier an's Pariser Museum. 
£in altau^'gefärbtes, etwas bla^^ses Exemplar von Cap Lopez zeigte 
das Weisse der Stirn bis über die Augen hinaus ausgedehnt. 

a. Calherodias, Bp. 

644. cucuUatuSf Licht. Medius, supra nigro-fuscus, capite 
cristato nigro, cristae plumis mediocribus; orbitis loris- 
que nudis nigris; collo toto, interscapulio, pectore etepi- 
gastrio rufis; gula alba; macula parva infraoculari alba; 
dorsi plumis Talde elongatis albis, apicem versus nigri- 

15 
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cantibus; alis fuscioribus; abdomine imo pallidius rufe- 
scente, nonnihil longitudiiialiter variegato; cauda nigra; 
cruribus rufis; subcaudalibus albis; subalaribus pallide 
rufis; rostro nigro; pedibus pallidis. Juv. „Fuscus, plu- 
mis capitis et colli vitta media rufescente notatis; dorsi 
macula magna triangulari apicali albo-fulva ; subtus albi- 
dus, brunneo rufoque late striatus; cauda grisea imma- 
culata." Long, circa 20". — rostr. 2" 4'^'. — al. 8%". 

— caud. 4". — dig. med. 2%". — dig. ext. V 10"'. 
Hab. Senegal: Mus. Berol.^ — Rio Boutry: Pel. — 

0. („Einzeln am blauen Fluss": Heugl.) 

Syn. Ardea leuconotos, Wagl. Syst. Av. sp. 33.— 

A. cucullala, Licht. Wagl. Isis 1829, p. 661. — Nycti- 

corax Icuconotus, Licht. Nomencl. p. 90. — Galherodius 

cucullatus, Bonap. Consp. IL p. 150. — Heugl. Uebers. p. 59. 

Ich beschrieb das Prachtkleid des alten Männchens nach den 

Exemplaren PePs in der Leidner Sammlung. Wagler kennt nur 

den etwas jüngeren Vogel. 

Platale*, L. 

645. tenuirostrisj Temm. Alba, cristata; facie etgulanudls, 
rubris; rostro virescente, margine rubro; pedibus dilute 
rubris, unguibus nigris; iride argentea. Jun. Fronte 
et capitis lateribus plumosis ; gula et regione periophthal- 
mica nudis; remigibus primariis apice et scapo dilute 
brunneis; pedibus nigris. Long, circa 33'^ — rostr. 8"! — 
al. 15'/4". — caud. 4%". — tars. 5'/ 9'". — dig. med. 3" 7'". 

Hab. Senegambien, Guinea: Rendall, Capt. Sabine etc. 

(Bissao : Verr. — Gabon : Verr.) — M. 0. (Sennaar, blaner 

und weisser Fluss, Kordofan; Mossambique : Peters.) - 

Madagascar. 

Syn. Platalea tenuirostris, Temm. Man. d'Orn. ed. 

1816, p. cm. — J. E. Gray, Zool. Mise. L p. 12. — PI. 

nudifrons, Cüv. — P. chlororhynchos, Drap. — PI. 

Telfairii, Vig. Proc. Zool. Soc. 1831, p. 41. — Leucero- 

dia tenuirostris, Reichb. fig. 435 — 37. — Bonap. Consp. 

II. p. 148. 

Nach A. Brehm ist der Schnabel in frischem Zustande an den 
Rändern 'und der Wurzel carminroth , ins bläuliche ziehend, ia 
der Mitte lichtblau; Stirn und nackte Kopfseiten kirschroth; 
Kehle blaugrau, ebenso der Unterschnabel; Beine rosenroth. 

Cieonia, Briss. 

646. alha^ Br. Alba, alis nigerrimis; loris nigris; rostro et 
pedibus rubris; iride fusca. Jun. Alis fuscescentibus; 
rostro nigro-rubente. Long, circa ^V%* — rostr. ö'A". 

— al. 22V,". — caud. 6". — tars. 8". — dig. med. 3Vi". 
Hab. Senegambien: Licht. — S. 0. M. 

Syn. Ardea cieonia, L. S. N. L 235. — WagL Syst. 
Av. sp. 8. — Temm. Man. d'Ornith. IL p. 560. — Naum. t. 
22S. — Gould, pl. 283, — Degl. Orn. Europ. ü. p. 162. — 
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Reichb. fig, 449—50. — Bonap. Consp. II. p. 104. — A. 
Brehm, Cab. Journ. IL p. 81. (NB!) 

647. nigra, Bei. Fusco-nigricans , nitore metaUico virescente 
et cupreo resplendens; epigastrio et abdomine albis; 
rostro, orbitis laevibus, mento et pedibus rub^is; iride 
flisca. Jun. Fusca, plumis apice pallescentibus ; abdo- 
mine albo; rostro, gula et pedibus fusco-olivaceis. Long, 
circa SVa'. — rostr. 6%". — al. 21 Va". — tars. 7". — 
dig. med. 3" 8'". 

Hab. Senegambien: Mus. Beroi. — Ashantee; Pel. 
(Mus. LugdJ -r-^ S. 0. M. 

Syn. Ardea nigra, L. S. N. I. 235. — Wagl. Syst. Av. 
sp. 9. — Temm. Man. d'Orn. IL p. 561. — Naum. t 229. 
— Gould, pK 284. — DegL Orn. Europ. IL p. 15^. — Rei- 
chenb. fig. 453—54. — • Melanopetargus niger, (Reichb.) 
Bouap. Consp, IL p. 105. 

648. leucocephala^ Temm. Vioiascente-nigricans , nitore vi- 
rescente; colli infimi plumis nigro-virentibus , iongis, latis, 
truncatis, apice violaceo-purpurinis ; fronte, mento collo- 
que toto alibis, plumulis breviusculis moUibus confertim 
obsitis; abdomine crissoque albis; yertice et occipite ni- 
gris; teetricibus alarum minoribus purpurascente-margi- 
natis; cauda alba, rectricibus quatuor extimis aeneo-ni- 
gris; rostro corneo-rubente, basi nigro. Long, circa 272'. 
~ rostr. 5" 1—2'". — al. 18'A". — tars. 11". — dig. 
med. 3" 2"'. 

Hab. Gasamanze: Verr. — Gabon: Verr. — 0. (Sen- 
naar, Fazoglo, Abyssinien : A. Brehm, Heuglin, etc.) — 
M. (Natal: Verr.) 

Syn. Ciconia leucocephala, Gm. — Buff. PI. enl. 
906. -* C. umbellata, WagL Syst. Av. sp. 11. — C. mi- 
croscelis, Gray, Gen. of Birds, pl. 151. jun. — Reichenb. 
%. 456 ad. 2388 jun. — A. Brehm, Reisesk. III. 141. — 
Heugl. üebers. p. 61. — Melanopelargus leucocepha- 
lus, Bonap. Consp. II. p. 105. 

a. AMIniia, Bp. 

649. Abdimü, Hempr. Ehrb. Nigro-virescens ; capite et collo 
violaceo-purpurascentibus; remigibus rectricibusque sub- 
tus aeneo-viridibus ; tergo, uropygio, teetricibus caudae, 
pectore et abdomine albis; facie genisque nudis caeruleis ; 
gula nuda et orbitis aurantiis; rostro basivirente, apice 
sanguineo ; iride flava. Long. 2' 9". — rostr. 4" 2'". — 
al. 16— 16Vj". — tars. 4" 8" — dig. med. 2". 

Hab. Senegambien, Guinea: Mus. Berol. Bruxell. etc. 
— :, 0. S. M. (Mossambique : Peters; Damaragebiet: An- 
derson.) 

Syn. Ciconia Abdimii, Licht DoubL p. 76. — Sphe- 
norhynchus Abdimii, Hempr. Ehrenb. Symb. Physic. Av. 

'15» 
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t. 2. — Cretschm. Rilpp. Atl. t. 8. — Reichb. fig^. 455. — 
Ciconia sp. Sciat. Jard. Contrib. 1852, p 159. — A. Brehm, 
Cab. Journ. II. p. 81. — Abdimia sphenorhyncha, 
ßonap. Consp. II. p. 106. — A. Brehm, Cab. Journ. I. p. 
102. (Fortpfl.) — Heugl. Uebers. p. 61. 

IHycteria, L. 

650. senegalensis ^ Sh. Alba; capite colloque nigrfs, nitore 
Donnullo aeneo-virescente; scapularibus , cauda tectrici- 
busque alarum superioribus et internis eoracino-nigris; 
rostro sanguineo-rubro , fascia versus basin lata nigra, 
basi ipsa amaranthina ; clypeo frontal! menibranaceo, 
triangulari, regione periophthalmica et lobulo carneo 
utrinque angulo malari affixo citrinis; pedibus griseo- 
brunneis, artubus incarnatis; iride castanea. Jun. Fus- 
cus, ubi ayis adulta nigra; albedine corporis minus pura; 
rostro nigro-rubente. Long. 4^4'. "— rostr. 1'. — al. 23''. 

— caud. 10". — tars. 11%". 

Hab. Gambia: Rendali, «Bowditch etc. — 0. (Sennaar, 
Kordofan, Darfur, Abyssinien; Mossambique: Peters.) — 
M. (Verr.) 

Syn. Mycteria Senegal ensis, Sh. — Lath. Gen. Hist. 
IX. p. 19. — Shaw, Linn. Transact. V. p. 32, t. 3. cap. — 
Ciconia Senegal ensis, Vieill. Galer. pl. 255. -^ C. ephip- 
piorhyncha, Temm. PI. col. — Rüpp. All. Av* t. 3, fig. 
bon. — Wagl. Syst. Av. sp. 5. — Bowd. Excurs. p. 229.— 
Wagl. Isis 1829, p. 658. — Reichenb. fig. 444. — Ephip- 
piorhynchus senegalensis, Bonap. Consp. II. p. 106. 
•— Heugl. üebers. p. 61. 

Diese ausgezeichnete Art variirt sehr in der Grosse. A. Brehm 
giebt nach frischen Exemplaren die Länge des Männchen's ni 
4' 8", die des^ Weibchens zu 4' 2". Ersteres klaftert volle 7' 
8''. — Heuglin führt irrthumlich M. senegalensis und M. 
ephippiorhyncha als zwei verschiedene Arten auf. 

liCptoptllos, Less. 

651. crumemfer, Cüv. Supra obscure fuscescente-ardesiacus, 
nitore nonnullo virescente; margine interscapulari albo; 
alis concoloribus caudaque purius ardesiacis; subtus 
totüs albus; capite et collo nudis, incarnatis, nigro-macu- 
losis, rarissime pilosis, hoc in saccum mcimbranaceum 
ingentem exeunte ; rostro maximo, rectissimo, sordide 
flavido; pedibus nigris; iride fusca. Mas et foem. ad. 
Long, circa 5'. — rostr. 11 '/j".— al. 28".— tars. IOV4". 

— dig. med. 5V2". — caud. 10". 

Hab. Senegambien; Guinea. — 0. M. (Mossambique: 
Peters, etc.) 

Syn. Ardea dubia ex Africa, auct. — Ciconia 
argala, Temm. PI. col. 301. — Wagl. Syst. Av. Cic. sp. 2. 

— C. crumenifera, Cüv. Mus. Paris. — Less. Tr. d*Ornith. 
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p. 585. — C. vetula, Sundev. Physiogr. Sällsk. Tidskr. 1838, 
p. 195. — Benn. Gard. and Menag. Zool. Soc. IL p. 273, c. 
fig. bon. — Reichb. fig. 448. — Argala crumenifera, 
Bp. Consp. IL p. 107. — C. mafabou, Vig. Denh. Trav. 
app. — Vierth. Naum. IL p. 32. — A. Brehm, Reisesk. IIL 
p. 180. — Heugl. üebers. p. 61. (L. argala!) 

Auch Dr. A. Brebm ist von der.specifischen Verschiedenheit des 
L. Kuppel lii Vierth., welchen er zu Chartum im Fleische 
sah, fest überzeugt; eine Ansicht, die ich nach wiederholter 
Untersuchung und Vergleichung des jetzt in der Bremer Samm- 
lung befindlichen Originalexemplares Vierthaler's durchaus theile. 
Männchen und Weibchen des L. crumenifer unterscheiden 
sich nach A. Brehm nicht. Auch die jflngeren Vögel haben die 
grösseren Flügeldeckfedem nicht weiss gerandet, wohl aber 
zuweilen die Alten, obgleich niemals auch nur annidiemd in dem 
Grade als dies bei L. Rüppellii der Fall ist. (Bonap. Tabl. 
parallcL 1856, p.,28!) 

Anastomiis, Temm. 

652. lamelligerus, T. Totus niger, nitore nonnullo viridi et 
purpurascente; gula et spatio anteoculari nudis; plumis 
colli, yentris et crurium in lamellam longiusculam nitide 
corneam exeuntibus; scapis plumarum dorsi et tectricum 
alarum metallice splendentibus ; rostro corneo-fusco; 
pedibus nigris; iride fusca. Long, circa 2^/4'. — rostr. 
7" 2"'. — al. 16". — tars. 5". — dig. med. 4". 

Hab. Senegambien, Guinea. — M. 0. (Mossambique : 
Peters. — Madagascar : Sganz. J. Verreaux.) . 

Syn. Anastomus lamelligerus, Temm. PI. col. 236. — 
Wagl. Syst. Av. p. 142. — Griff. Anim. Kingd. Birds, fig. — 
Reichb. fig. 438. — Hians capensis, Less. Man. IL p. 252, 
— Hiator lamelligerus, Bonap. Consp. IL p. 109. 

Dem jüngeren Vogel fehlen die Homplättchen der Federn 
und in der Färbung ist viel bräunliche Beimischung. — Jules 
Verreaux beobachtete diese Art nicht selten in Sildafrica, immer 
einzeln am Ufer der Seen und Flüsse. Die Lebensweise dersel- 
ben ist reiherartig. Die Nahrung besteht zumeist in Fröschen und 
Fischen. Einer Mittheilung Spanzin's zufolge verspeist dieser 
Vogel auf Madagascar vorzugsweise Helices. Ueber die Fort- 
pfluizung vermogte J. Verreaux nichts zu ermitteln. 

ücopns, Briss. 

653. t^mhretta^ Gm. Umbrino - fuscus, crista occipitali com- 
pressa e plumis latiusculis apice obtusis formata; cauda 
Digricante-fasciolata, fascia terminali lati^sima fusca; 
rostro et pedibus nigerrimis; iride fusca. Long, circa 
22". — rostr. 3" 3'". — aL 113/4". — caud. ÖVa". — 
tars. 3". — dig. med. 1" 11'". 

Hab. Senegal: Adanson. — Gambia: Bowd. — Casa- 
manze: Verr. — Gabon: Verr. — Congo: Tuckey. — 0. 
M. (Mossambique: Peters: Madagascar: Desjard. — Ara- 
bien: Ehrenb.) 
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Syn. Scopus, Briss. Ornilh. V. p. 503. — Ombretle 
du Senegal, Buff. PI. enl. 796. — Ardea fusca, Forst, 
ed. Licht, p. 47. — «.Lalh. Syn. 5. p. 30. — Cephus sco- 
pus, Wagl. Syst. Av. p. 146. — Bowd. Exe. p. 230. — 
Tuckey, Zaire, p. 477. — H. Boie, Briefe aus Ostind. p. 61. 

— Delegorg. Voy. Afr. austr. I. p. 516. — Reichb. fig. 513. — 
Bonap. Consp. II. p. 144. — Ehrenb. Symb. physic. Av. dee. 
I. in coroll. 

T^ntaliis, L. 

654. ihisy L. Albus; capite nudo rubro; alarura tectricibus 
superioribus et internis roseo-lavatis, limbo apicali sericeo- 
albo, macula anteapicali transversa violascente -rosea; 
tectricibus inferioribus mediis sublaceris, pulchre et dilute 
coccineo-lilacinis , apice late sericeo-albis; remigibus 
nigris, primariis aeneo-virescentibus, secundariis purpur- 
ascentibus; cauda purpurascente-nigra ; rostro flavo; 
pedibus rubris; iride flavido-alba. Long, circa 3'. — 
rostr. 8' 4". — al. 17Vi". — caud. 7Va". tars. 7". — 
dig. med. 4" 1'". 

'Hab. Senegambien: Bowd. — 0. S. (Mossambique, 
Peters; etc.) — M;. 

Syn. Tantalus ibis, L. S. N. 241. — PI. enl. 389. — 
Ibis Candida Perr. Hist. de l'Acad. 13. p. 61, t. 13. av. 
jun. — Briss. Ornith. V. 349. — T. rhodinopterus, 
Wagl. Syst. Av. spec. 3. — Bowd. Excurs. p. 230. Ibis Nr. 1. 

— Reichb. fig. 518. — Bonap. Consp. H. p. 149. — A. Brehm, 
Gab. Joum. I. p. 103. 

A Brehm beobachtete zwei verschiedene Rassen dieses Togeis. 
Das Männchen der grosseren misst nach ihm 3' ^Wl es £laf- 
tert 5' T'; Schnabel 9" 6'"; Tarsus 8". Die kleinere Form 
ergiebt beim Männchen als ganze Länge 2* IC; es klaftert 5' 
2''; Schnabel 1" T"; Tarsus T* 2"'. A Brddm ^mögte die 
grössere Rasse unter dem Namen T. longirosris lübgesondert 
wissen. 

Ibis, Moehr. 
FaldnellQs, Bechst. 

655. falcinellus, (L.) Purpiirascente-ca^taneus, pilei et gena- 
rum plumis acuminatis, nitide castaneis; tergo, uropygio, 
crisBo, caudae et alarum tectricibus, remigibus tertiariis 
caudaque aetieo-viridibus, nitore pürpurascente ; remigibus 
primariis splendide aeneo-virescentibus; loris et orbitis 
nudis viridibus; rostro et pedibus nigro-virentibus ; iride 
fusca. Jun. Facie albicante. Long, circa 1^/4'. — rostr. 
5". — al. lO'A". -- caud. 4" 2'". — tars. 3" 7"'. — 
dig. med. 2" 6'". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Casamanze: Verr. — 
Gabon: Verr. — Sierra Leone: Brit. Mus. — S. 0. M. 

Syn. Tantalus falcinellus, L. S. N. L 241. — PI. 
enl 819. — T. igneus et T. viridis, Gm. — Wagl. Syst. 
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dam. ex parte obtegentibus ; rostro pedibusque nigris; 
iride dilute fusca. Long. 26". — rostr. 5'/2 — 6". — al. 
15". — tars. 3". — dig. med. 3" 1'". 

Hab. Senegambien: Mus. Terol. — Casamanze: Verr. 
, — S. 0. (Mossambique: Peters; Ourimba-Inseln.) — M. 

Syn. Tanlalus aelhiopicus, Lalh. J. 0. II. 706. — 
Numenius ibis, Cüv. Ann. du Mus. IV. pw 116, t. 53. — 
Ibis rcligiosa, Sav. Hisl. nal. de Tlbis 1805, t. 4. — 
Descript. de TEg. l. 7, fig. bon. - — Wagl. Syst. Av. Ib. sp. 
2. — Temm. Man. IV. p. 390. — Degl. Ornilh. Europ. II. p. 
160. — Reichb. fig. 539—40. ~ Bonap. Consp. TT. p. 151. 

— A. Brehm, Cäb. Journ. I. p. 141. — Id. Reisesk. III. p. 
173. — Heugl. Uebers. p. 61. 

Bonaparte meint die von Bernier an das Pariser Museum einge- 
sandten Exemplare aus Madagascar als kleiner und däon- 
schnäbliger specifisch absondern zu müssen, und schlägt ffir 
dieselben den Namen Ibis Öernieri vor. 

659. egreltuy Temm. Simillimus speciei praecedenti, sed: 
minor, rostro multo graciliore minusque arcuato ; pedibus 
brevioribus ; fasciculo plumarum colli inferioris longarum, 
nitidarum, subnlatarum, nivearum; remigum secundaria- 
rum dimidiis apicaiibus ut in G. religio so formatis, 
albo et violascente-chalybeo variegatis. Loug. circa 23". 

Hab. Guinea: Mus. Lugdun. 

Syn. Ibis egretta, Temm. Man. d'Ornith. vol. IV. p. 391. 

— Bonap. Consp. gen. av. vol. II. p» 151. 

e. Scolopacidae^ Vig« 

Wiiineiiins, L. 

660. arguatoy L. Dilute griseus; collo et pectore fusco-ma- 
culatis; ventre albo, fusco longitudinaliter vario; dorsi 
plumis fectricibusque alarum minoribus medio nig^rican- 
tibus, margine rufis; cauda cinerascente-albida, brunneo- 
fasciata; maxilla nigricante-fusca, mandibula carnea; pe- 
dibus plumbeis; iride brunnea. Foem. Magis cinerascens. 
Long, circa 24". — rostr. 5" 8". — al. 12". — tars. 
3V4". — dig. med. 1" 9-/2'". 

Hab. Ashantee: Pel. (Mus. Lugd.) — S. 0. (Rothes 
Meer: Daubeny; Abyssinien: Rüppell; „südlich bis Don- 
gola: A. Brehm"; Mossambique: Peters.) 

Syn. Scolopax arquala,. L. S. N. ed. XII. p. 242. — 
Lath. J. 0. II. p. 710. — Temm. Man. d'Orn. II. p. 603. — 
Naum. t. 216. — Gould, pI, 302, — Degl. Ornith. Europ. II. 
165. — Reichb. fig. 541. — Schleg. Fauna van Nederl. Vog. 
t. 167. 

661. phaeopus, (L.) Dilute brunneo-cinerascens; gula alba; 
collo, capitis lateribus et pectore macujis brunneis longi- 
tudinalibus; pileo brunneo, vitta mediana stricta fulve- 
scenteralbida; superciliis albidis; abdomine albo; subala- 
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subtus pure albis; alarum tectricibus minoribus nigrican- 
tibus; colli et pectoris lateribus bninneo-macalatis ; cauda 
albo brunneoqiie fasciata: rectricibüs duablis externis 
fascia serrata brunnea longitudinaliter notatis ; rostro ni- 
gricante; pedibus olivaceis; iride brunnea. Ptil. hiem. 
Long. 8 '4—9". —• rostr. 1" G»/»'". — al 5" 1"'. — caud. 
2" 5"'. — tars. 1" 9'" — dig. med. 1/'. 

Hab. Gambia: Rendall. — Ashantee: Pel. -^ S. 0. M. 

Syn. Tolanus alagnalilis, ßechst. Naturg. Deulschl. 
4. p. 261. Scolopax tolanus, L. S. N. ed. XII. p. 245. 

— Temm. Man. 11. p. 647. — Naum. t. 202. — Gould, pl. 
314. — Degl. Ornilh. Europ. II. p. 185. — Reichb. fig. 57^- 
79. — Heugl. üebers. p. 62. 

Das bei Sacconde auf der Goldküste im April erlegte Exeoiplir 
Pel's in der Leidner Sammlang ist ein Weibchen im Uebergangs- 
kleide. — Heoglin traf den Vogel £ade April in Galabat im 
vollständigen Sommerkleide. 

66Ö. caUdriSf Becbst. Supra cinereo-olivascens , nigro-stria- 
tus; uropygio albo; sublus albus, maculis longitudioalibus 
fuscis; abdominis et subcaudalium maculis obliquis; remi- 
gibus secundariis dimidio apicali albis; rectricibus in ter- 
mediis ciijereo nigroque — , reliquis albo nigroque fascia- 
tis, Omnibus apice albis; rostro basi rubro, apice nigri- 
cante; pedibus rubris; iride brunnea. Ptil. aest. Long. 
lO—lOVa". — rostr. l'/j". — al. 5" 9'". — tars. 1" 9"'. 
. — dig. med. 1" 3'". 

Hab. Gambia: Rendall. — Ashantee: Pel. -— S. 0. — 
M. (Verr.) 

Syn. Scolopax calidris, L. S. N. ed. XII. p. 245.— 
Bechst. Naturg. D. 4. p. 216. ~ Temm. Man. H. p. 643. - 
Naum. l. 199. — Gould, pl. 310. — Degl. Ornith. Eurpp. IL 
p. 588. — Tringa gambetta, Gm. — Reichb. fig. 580 — 81. 

— Heugl. üebers. p. 62. 

666. glareoloy L. Pileo et cervice brunnep albidoque maculatis; 
plumis dorsi medio nigricantibus, lateralitet albo-bimacu- 
latis ; capitis lateribuS collo antico , pectore et hypochon- 
driis albis , fusGO-maculatis; rectricibus brunneo alb<:<]ur 
fasciolatis; rostro nigrö, basi virescente; pedibus virescen- 
tibus; iride brunnea. Ptil. aestiT. Long. T'A". — rostr. 
1" 5'". — al. 6'/3". caud. 3". — tars. 14"'. — dig. 
med. 1". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. — Casamanze: Verr. — 
Gabon: Verr. — S. 0. M. 

Syn. Tringa glareola, L. t. Snec. p. 66. — Tola- 
nus glareola, Temm. Man. d'Ornith. II. p. 664. — Naum. 
l. 198. — Gould, pl. 315, üg. 2. — Degl. Ornith. Europ. ü. 
p. 190. — Reichb. fig. 587—88. — HeugL üebers. p. 62. 

667. oehropusy (L.) Supra olivascente-bninneus,'0itore non- 
nuilo virescente; dorsi plumis et alatum tectricihus mar- 



235 

ginc alb'o-maculatis vel piinctatis; tectricibus caudäe su- 
perioribus et corpore subtus pure albis; gutture et pec- 
tore confertim brunneo-striolatis; caudaalba; rectricibus 
mediis fasciis nonnulMs latis nigris. lateralflms vix ullis; 
rostro basi nigro-virerte ; pedibus virescente-griseis ; iride 
fusca. Ptil. hiem. Long. S'/j"- — rostr. 1" 5'". — - al. 
6". — caud. 2Vj". — tars. 1" 4'". — dig. med. 1" 3"'. 

Hab. Gabon: Verreaux. — S. 0. — M. (Verr.) 

Syn. Tringa ochropus, L. S. N. ed. XII. p. 250. — 
Temm. Man. d*Orn. II. p. 651. — ISaum. l. 1Ö7. — Gould, 
pl. 315, fig. 1. — Degl. Ornilh. Europ. II. p. 292. — Reichb. 
fig.. 585— 86. — Heugl. -üebers. p. 62. 
668. glüiiis, L. Pileo et cervice nigro alboque striatis; facie 
et corpore subtus albis , maculis subovatis nigris; abdo- 
mine imo cnssoque immaculatis ; subcaudalibus nigro- 
strioiatis; dorsi plumis et teetricibus minoribus nigris, 
Ulis margine albis, bis maculis marginalibus rufescente- 
albidis; tectricibus majoribus rufescente-grisels, medio 
longitudinaliter nigris margineque nigro-notatis; rectrici- 
bus mediis cineraceis, fusco-fasciatis; pedibus yirentibus ; 
rostro brunuescente. Ptil. aestiv. Long. 12". — rostr. 
2^' 1'". — tars. 2". ~. dig. med. 1" 3V2'". 

Hab. Gambia: Rendall. — Ashantee: Pel. — Gabon: 
J. Verreaux. — Casamanze ; Verr. — S. 0. M. (Damara- 
gebiet: Anders. — Mossambique: Pet. etc.) 

Syh. Scolopax gloltis, L. S. N. ed. XII. p. 245. — 
T: gloltis, Bechst. — Temm. Man. II. p. 659. — Naum. t. 
201. — Gould, pl. 312. —• Degj. Ornith. Europ. 11. p* 181. 

— Reichb. fig. 574 — 75. 

Actiti«, Boie. 

669. hypoleucusy L. Supra brnnueo-olivascens, nigto-strio- 
latus; alarum et dorsi plumis fusco gracillime fasciolatis ; 
subtus totus albus; colli et pectoris lateribus brunneo- 
striatis; cauda gradata; rectricibus düabus mediis dorso 
concoloribus , fusco transversim notatis, reliquis albis, 
nigro-maculatis ; rostro cinerascente; pedibus cinereo- 
virentibus; iride brunnea. Long. T'A". — rostr. 10"'. - 
al. 4". — caud. 1%". — tars. 10"'. — dig. med. lO'A'". 

Hab. Gambia : Rendall. — Casamanze : Verr. — Agua^ 
pim: Riis. — Sacconde: Pel. — Gabon: Verr. — S. 0. 
(Rosseires: Viermal.) — M. (Cap: J. Verreaux.) 

Syn. Tringa hypoleucos, L. S. N. cd. XIL-p. 250.-— 
Totanus hypoleucus, Temm. Man. II. p. 656. — Naum. 
t. 194. — Gould, pl. 318. — Degl. Orn. Europ. U. p. 194. 

— Reichb. fig. 593. 

Reevrrirostra, L. 

670. avoceita, L. Alba; vertice, <;ollo posticb, scapularibus 
ex parte, teetricibus alarum et remigibus nigris; rostro 



nigro; pedibus caesiis; iride rufescente-brunnea. Long. 

17' 2". — rostr. 3W'> — al. 8»/»". — tars. 3" 5'". - 

dig. med. 1" 8'". 
Hab. CoDgo; Tuckey. — S. 0. M. (?) 
Syn. Recurvirostra avocetta, L. S. N. ed. XII. p. 

256. — Temm. Man. d'Orn. II. p. 590. — Naum. t. 204. — 

Gould, pl. 368. — Degl. Orn. Europ. II. p. 256. — Tuckey, 

Zaire, App. p. 407. — Reicbb. fig. 985— 88. — Heugl. üebers. 

p. 63. 

A. Brehm will die Recurvirostra Aegyptens iin^er dem Namen 
R. beleb i .«tpecifiscb geschieden wissen. Dieselbe sei grösser, 
habe viel höhere Fusswurzeln und tiefer aufgeschnittene Schwimm- 
häute : Gab. Joum. 11. p. 84. Er misst ein frisches mäonlidie« 
Exemplar: 16" 5"'. Es klafterte 2' 4" 4'". Weibchen lö"«"'. 

671. tephroleuca, Vicill. Pileo, cervice, coUo postico et intcT- 
scapulio dilute >cinerei8; dorso, scapularibus et alis ob- 
scarioribuB; remigibus primariis ntgris; cauda dilute cae- 
rulescente-cinerea ; . gastraeo toto niveo; rostro nigro; 
pedibus rubris. Long. 17 — 18". 

Hab. Senegal: Vieill. 

Syn. Recurvirostra tephroleuca, Vieill. Encycl. meth. 
Om. p. 360. 

In keiner mir bekannten Sammlung. 

Hiniaiitopnii , Briss. 

672. melanopterus, Meyer. Capite, collo et corpore subtus 
pure albis; occipite et nucha nigris; dorso et alisnigris, 
nitore virescente; cauda cineracea; rostro nigro, pedibus 
ruberrimis; iride coccinea. Long, circa 24". — rostr, 
2V/'. — al. 9V4— 10". — tars. 5—5%". — dig. med. 

1V2- -IVs". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. — Gasamanze : Verr. — 
Accra : Weiss. — Ashaatee : Pel. — Gabon : Verr. — S. 
.0* M. (Damaragebiet : Anders.) 

Syn. Charadrius himantopus, L. S. N.Xü. p. 255.— 
H. Tufipes» Bechst. Nat. Deulschl. 4. p. 446. — Hypsi- 
bates himantopus, Nitsch. — Naum. t. 203. — Gould, 
pl. 289. — Temm. Man. IL p. 528. — Degl. Ornith. Enr. V. 
p. 252. A. Hrehm, Gab. Journ. U. p. 82. (NB.) — Reidib. 
fig. 638—40. — Heugl. üebers. p'. 63. 

Nach J. Verreaux auch in Madagascar. .— Nach Heuglin sfidlich 
bis Kordofan. 

PUlmnachiis, Moehr. 

673. pugnax, L. Supra plerumque brunneus , nigro-macula- 
tus plumarumque marginibus rufis ; tectricibus alarum 
nonnullis longioribus rectricibusque intermediis fusco öigro 
rufoque fasciatis; corpore inferiore toto pure albo; pec- 
tore rufescente, brunneo-raacuiato ; rostro fuscescente, 
pedibus flavo-virentibus ; iride bnmnea. Foem. Multo 
minor, magis cinerascens; rostro jst pedibus eb^cariori- 
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buÄ. (Ptil. hicm.) Long, circa 12". — rostr. 1" 5'". — 
al. 6" 7'". — tars. 1" 9"'. — dig. med. 1" öVa'". 

Hab. Gabon: Verr. — S. 0. M. (Damaragebiet: An- 
derson. — Cap: Verr.) 

Syn, Tringa pugnax, L. S. N. XII. p. 247. — Ma* 

chetes pugnax, Cüv. — Naum. t. 190 — 93. ■— Gould, pL 

328. -- TeHim. Man. U. p. 631. — Degl. Ornith. Eur. II. p. 

201. — Reichb. fig. 596—604. — Heugl. üebers. p. 63. 

„Aber wie in Sfldafrica, schreibt uns J. P. Verreaux, findet man 

auch in Gabon nur jüngere Vögel'* und A. Brehm: „Vorafiglich 

hftufig in Nordostafrica ist lÜ. pugnax, doch Bind alte 

Männchen sehr selten ; man sieht fast nur Weibchen und junge 

Vögel** Cab. Joum. U. p. 82. — Heuglin traf dagegen im August 

1852 viele Männclien im Prachtkleide bei Dongola. 

674. canutusy L. Pilei et dorsi plumis tectricibusque alarum 
minoribus nigris, rufo-marginatis, bis maculis majoribus 
ovatis rufis; superciliis et corpore subtus ferrugineis; 
nucba rufa, nigro-striolata ; abdomine albo, rufo nigroque 
maculato; caudae tectricibus superioribus aibis, nigro et 
rufo-maculatis; rectricibus nigricantibns, Silbido-limbatis; 
rostro et pedibus nigro-virescentibu^ ; iride brunnea. 
Ptii. aestiv. Long. 9— 9'/a". — rostr. 1" 3'". — al. 
5" 10'". — tars. 12yj'". — dig. med. lOVa'". 

Hab. Gambia: Rendali: Mus.Brit. — 0. (Oberer blauer 
Nil: Vierth.) — M. 

Syn. Tringa canulus, L. S. N. Xn. 251. — Tringa 
cinerea, Gm. — Temm. Man. IL p. 627. — Degl. Omith. 
Eur. IL p. 219. — Naum. t. 183. — Gould, pl. 324. — Tr. 
ferruginea, M. W. — Reichb. fig. 611—12. 
J. Verreans: traf diese Art niemals in Sfidafrica. 

675. subartjuaia^ (Gm.) Dorsi plumis tectricibusque alarum 
minoribus et majoribus nigris , margine rufo-maculatis, 
plurimis cinereo-marginatis ; facie, superciliis et gula albis, 
brunneo maculatis; pilei plumis nigris, rufo-limbatis ; 
nucba rufa, nigro -striolata; corpore subtus castaneo, 
plus minusve fusco - maculato ; rectricibus nigricantibus, 
albo-limbatis; rostro et pedibus nigricantibus; iride fusca. 
Ptil. aestiv. Long. 7" 3—8'". — rostr. iVa". ~ al. 4" 
9'". — caud. 1" 7'". ~ tars. 1". — dig. med. 10'". 

Hab. Gambia: Rendall. — Casamanze: Verr. — Sac- 
cond^: Pel. — Gabon: Verr. — S. Ö. M. (Damaragebiet: 
Anderson. Cap: Verr.) 

Syn. Scolopax subarquata. Gm. S. N. L p. 658. . — 
Numenius pygmaeus, Lath. etc. — Temm. Man. II. p. 
609. — - Scol. africana, Gm. — Numenius afrieanus, 
Lath. — Degl. Ornith. Eur. H. p. 225. — Gould, pl. 328. — 
Naum. t. 185. — Le Cocorlis du Senegal: Temm. CataL 
System. 1807, p. 25S. — Reichb. fig; 618—20. 
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SOdafricanische Exemplare dieser weitverbreiteten Art haben den 

Schnabel constant kürzer. Rendall*s Exemplar im Brittischen 

Museo trägt ein Uebergangskleid ; das von Pel ist ein Weibchen 

im Winterkleide ond wurde im September eriegt. A. Brehm fand 

diese Art im schönsten Kleide in Sudahn. 

676. Temminkn, Leisl. Notaei plumis nigris, late rufo-mar- 

ginatis; fh)nte, jugulo et pectore rufo-cioereis , maculis 

minutis longitudinalibus nigris; gula, abdomine et rec- 

tricibus lateralibus albis, duabus intermediis fuscis, rufo- 

limbatis; rostro et pedibus fusoo*virentibus ; iride fusca. 

Ptil. aestiv. Long. öVa". 

Hab. Senegambien : Licht. — S. 0. (Sennaar, Kordo- 
fan : Petherick.) 

Syn. Tringa Temminkii, Leisler, Nachlr. zu Bechsl. 
Naturgesch. Deutsch!. L p. 65. — Temm. Man. d'Ornith. H. 
p. 622. — Degl. Ornith. Europ. H. p. 237. — Naum. t. 189. 
— Gould, pi. 333. — Licht. Doubl, p. 75. — Beichb. fig. 
630r-32. — Heugl. üebers. p. 63. 
ßn, nUnula, LeisL Notaei plumis nigris, late rufo-margi- 
natis; pileo nigro, rufo-maculato; superciliis corporeque 
subtus albis; capitis, colli et pectoris lateribus diluteru- 
fescentibus, maculis minutis fuscis; rectricibus laterali- 
bus fusco-cinerei&, albo-Iimbatis ; rostro et'pedibus nigris ; 
iride nigra. PtiL aestiv. Long. 5%". — rostr, 9"'.— 
al. 3" 5'". — caud. 1" 51/2'". — tars. 9'". — . dig. med. 

Hab. Gambia: Rendall. — Casa^anze: Verr. — Sac- 
condö: Pel. — .Gabou: Verr. — S. 0. (Oberer blauer Jß/: 
Vierth.etc.)-— M. (Damaragebiet: Anderson. — Cap: H.Boie.j 

Syn. Tringa minuta, Leisler Nachtr. zu Bechsl. 
Nalurg. Voeg. Deulschl. L p. 74. — Temm. Man. II. p. 624.- 
Degl. Ornilh. Euröp. II. p. 236. — Naum. t, 184. — Gould, 
pl. 332. ~ Reichb. fig. 615—17. 

€a|i4ri8, lUig. 
678. arenaria^ (Gm.) Dorso et scapularibus obscore rufis, 
maculis majoribus nigris, plumarum marginibus et apici- 
bus albidis; pileo nigro, rufo et albo variegato; collo, 
pectore et epigastrii lateribus rufo-cinereis, nigro-macu- 
iatis, plumis apice albidis; alae tectricibus fuscis, rufo- 
yariis; abdomine albo; rectricibus duabus mediis nigris, 
margine rufo-cineraceis ; rostro et pedibus nigris ; iride 
nigra. PtiL aestiv. Long. 7— T'a". — rostr. 10%'". 
aL 4«A". — caud. IV4". - tars. lO'/a'". — dig. med. 8'". 

Hab. Gambia: Rendall. — Saccond^: PeL — S. O.M. 

Syn. Tringa arenaria. Gm. S. N. L p. 680. — 
Arenaria calidris, Meyer. — Temm. Man. IL p. 524. — 
Degl. Orniüi. Eur. II. p. 236. — Naum. t. 182. — Gould, 
pL 335. — Reichb. fig. 605—7. 

Da« im April eriegte Exemplar Pel's in der L^dner Sammliug 

trAgt ein Ueberg&ngskleid. 
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^MUmagO, Leach. 

679. seelopaeinusy Bp. Supra nigro rufoque longitudinaliter 
variegatus; collo pectore et hypochondriis dilnte mfis, 
illis fusco-maculatis» his nigricante aibidoque fasciatis; 
abdomlne medio et inferiore aibo, immaculato; pileo 
Digro-bifasciato ; rectricibus rufls, nigro transversim no- 
tatis; rostro brunneo, basi cinerascente; pedibus pallide 
virescentibus ; iride nigra. Long. 10". — rostr. 2" 7V2'". 
— al. 5" 1'", — *ars. 1" 2%'". — dig.med. 1" 5'/s"'. 

Hab. Senegal: Licht. — Gambia: Rendali. — S. 0. 
Syn. Scolopax gallinago, L. S. N. XII. p. 244. — 
Temm. Man. II. p. 676. — Degl. Ornilh. Eur. II. p. 211. — 
. Kaum. t. 290. — Gould, pl. 321, fig. 2. — A. Brehm, Gab. 
Journ. II. p. 82. — Reichb. fig. 358—59. 

Geht im Sadahn südlich bis zum 13*' N. B. (A. Brefam.) -— In 
Sfidafiica vertreten durch Gallinago atripennis, Bonap. 

680. lattpenniSf Bp. Similis quoad habitum et colores G. 
8Colopacino, sed cauda subaequali et rectricibus qua- 
tnordecim Omnibus latissimis, omnino rufis, fascia unica 
anteapicali nigra. Long, öirca 10". 

Hab. Gambia: Mus. Brit. Lond. 

Syn. Galinago Jatipennis, Bons^. Tabl. parail. 1856, 
p. 42. (Compl. rend. de TAcad. Sc. nat.) 

lUiynchaea, Cfiv. 

681. capensis^ (L,) Foem. Pileo fusco, linea mediana fulva ; 
fascia breviponeoculari alba ; gula, collo toto et interscapulio 
ferrugineis; dorso obscure cinereo, nigro transversim 
vermiculato maculisque nonnuUis longitudinalibus fulvis, 
nigro-marginatis notato, alis aeneo-virentibus, fasciolis 
gracillimis nigris ; fascia pectoris nigra , utrinque sursum 
elongata ibique inferiore margine alba; abdomin^ ^Ibo, 
macula ad epigastrii latera fusca; remigum pogoniis ex- 
ternls maculis rotundatis fulvis, nigro limbatis, pulebre no- 
tatis; cauda cinerea, nigro-vermiculata, fasciis nonnuUis 
latioribus fulvis ; rostro viridi-nigricante ; pedibus et iri- 
dibus fuscis. Long, circa 10". — rostr. 1" 10'". — al. 
5" 2"'. — tars. 1"* S'/a'". 

Hab. Bissao, Senegal: Verr. — Gambia: Rendali. — 
Gabon: Verr. -— S. 0. M. (Mossambique: Peters. '— Ma- 
dagascar: Desjard. Sganz.) 

Syn. Rhynchaea capensis, J. E. Gray Zool. Mise. I. 
p. 18. — Scolopax capensis, L. S. N. XII. p. 246. — 
PI. enl. 922. 270. — Scol. bengalensis, Gm. — PI. enl. 
881. jun. — Rh. variegata, Vieill. Gal. pl. 240. — Desc. 
de l'Eg. Ois. t. 14, fig. 4. — Audouin Text p. 404. — Less. 
Tr. d'Orn. pl. 102, fig. 1. — Sc. caffra, Forst, ed. Licht, 
p. 49. — Jfafd; Contrib. to Ornith. 1852, p. 52, pl. 89, fig. 1, 
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2, 3, pulcherr. puUi et ovor. — Rlf. africana, Less. Man. II. 
p. 270. — A. Brehm, Cab. Journ. II. p. 82 und I. p. 103. — 
Sganz. Ois. de Madag. p. 43. — Reichb. fig. 548 — 49. 

BrOtet am Manzalebsee in Aegypten : A Brehm. — Wir beschrie- 
ben das weit schöner gefärbte Weibchen. Die Männchen der 
Rhync ha ea- Arten tragen ein blasseres hell gelbliches unansehn- 
licheres Kleid. 



f. Palamedeidae^ G. R. Gray. 

Parra, Lath. 

682. africana. Gm. Supra pallide cinnamomea, nitore dod- 
nuHo oUvascente; fronte nudo caeruleo; tergo et uropy- 
gio saturate cinnamomeis ; . pileo, nucha et collo postico 
nigris, nitore nonnullo chalybeo; capitis lateribus, collo 
laterali et antico, mento gnttureque albis ; pectore supe- 
riore aureo-flavo; corpore inferiore reliquo donamomeo; 
crisi^o , cruribus et subcaudalibus albido-mixtis ; remigi- 
bus majoribus nigris, tertiariis cinnamomeis, apice ex 
parte nigris; cauda bninnea; rostro dilute caeruleo, apice 
corneo; pedibus cinerascentibus; iride alba. Long. 10- 
lOVa". — rostr. 1" 2'". — al. 5Vs". — tars. 2" 1'". — 
dig. med. 2" 11'". — dig. post. 2" 7'". 

Hab. Senegambien, Guinea. (Rendali, Morgan, Bowdicb, 
Weiss, Tuckey, Pei etc.) — Gabbn: Verr. — 0. (Abys- 
sinien, Sennaar; weisser Nil 3—4® N. B. Brun-RoUet. — 
Mossambique: Peters:) — M. 

Syn. Parra africana. Gm. S. N. I. 709. — Lalh. Gen. 
Syn. V. 246, pl. 87. — Id. Gen. Hist. IX. p. 394. Encycl. 
p. 1056. — Swains. Zool. Illustr.. sec. ser. pl. 43. — Bowd. 
Excurs. p. 230. — Tuckey Exped. Zaire, p. 407. — Meto- 
pidius africanus, Wagl. — Reichb. fig. 1121 — ^22. 

Das Vorkommen dieser Art in Südafrica hat erst nördlich yod 
der Capcolonie seinen Anfang. — Stimschild an frischen Exem- 
plaren hellblan. 

683. capensisy Smitb. Supra brunnescens; plumis margine 
pallidioribus ; fronte flavido; superciliis albis; vertice, 
fasciola ante alas, bypocbondriis caudaque aurantiaco- 
rufis; aucbenio nigro, purpurascente tincto; colli et pec- 
toris lateribus virente-flavidis ; remigibus fuscis, apice 
pallidis; subtus albida; rostro brunneo-flavescente; pedi- 
bus viridi-flavis. Long. 7" 3'". — rostr. a riet. O'/a'". — 
al. 3" 9'".^ — tars. 1" 5'". — dig. med. 1" 4"'. 

Hab. Asbantee: Verr. - — M. 

Syn. Parra capensis, A. Smith Illustr. Zool. S. Afr. 
pl. 32. 
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g. Rallidae^ Leacb. 

Rallns, L. 

I^potoenidia, Reichb. 

684. oculeusj (Temm.) Major, pulcher; supra pure oliyaceus» 
occipite obscuriore; sincipite, facie, regione oculari et 
gula dilute cinereis; collo postico et lateral! , pectore et 
epigastrio laetissime rufis; abdomine reliquo pallide oli- 
vaceo, fasciis irregularibus fulvis; subcaudalibus nigri- 
cante et fulvo fasclatis; cauda unicolore rufa; remigibus 
nigris, maculis subrotundatis niveis eleganter pictis ; tec- 
tricibus alarum nee non subalaribus albo-maculatis, mar- 
gine flavescentibus ; rostro medioeri viridi; pedibus ru- 
bentibus; iride rubra. Mas. Long. 11" 3'". — rostr. 
1" 5'". — al. 6" 8'". — caud. 2" 4'". — tars. 1" 11'". 

Hab. RioBoutry: Pel. — Gabon: Mus. Paris. — Agua- 
pim: Riis. 

Syn. Galiinula oculea, Temm. inMus. Lugd. — Hartl. 
Cab. Joum. HL p. 357. 

Poraana, Leach. 

685. marginalis, Hartl. Supra nigricans, plumis olivaceo- 
marginatis, limbo laterali albo; pileo ardesiaco; subtus 
cinerea, gula et abdomine albicantibus ; crisso et subcau- 
dalibus pallide rufis ; subalaribus cihereis , albido varie- 
gatis; pedibus virente-plumbeis ; r stro viridi. Long. 7V4". 

— rostr. 8"'. — al. 3" 10"'. — tars. 13"'. — dig. med. 
1'' 10'". 

Hab. Gabon: Aubry Lecomte. (Mus. Paris.) 
Ich fand diese hfibsche neue Art in zwei Exemplaren unter den 
lahlreichen Schätzen des Magazin*s der Pariser Sammlung. 

Corethrnra, Reichb. 

686. pulchray J. E. Gray. Gapite culloque totis, pectore, 
epigastrio et cauda laetissime rufis ; mento paliidiore ; 
corpore reliquo supra et subtus nigro, maculis rotundatis 
eircumscripte albis, in uropygio et tectricibus caudae su- 
perioribus minoribus et obsoletioribus, notato; subalari- 
bus nigris, albo-maculatis ; remigibus brunneis, albo-ma- 
culatis; rostro et pedibus obscurevirentibus; iride rubra. 
Long. 6V4". — rostr. 7'"^— al. 2" 9'". — caud. iVa". 

— tars. 15'". — dig. mfed. 15"'. 

H'ib. Gambia, »Sierra Leone: Swains. — Gap Lopez: 
Verr. — Ashantee: Pel. — Aguapim: Riis. ^ — Gabon: Mus. 
Paris. — M. 

Syn. Crex pulchra, J. E. Gray, Zooi. Mise. I. p. 13. 

— Galiinula pulchra, Swains. West. Afr. IL p. 243. — 
Griff. Anim. Kingd. Av. HI. p. 542, ü^. — Ortygometra 
pulchra, G. R. Gray. — G. elegans. Smhh, Illuslr. S. Afr. 
Ornith. Av. pl. 32. — Reichb. fig. 1221. 

16 
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Sehr wahrscheinlich wird iich Gallinula elegans Sm. als 
der weibliche oder jüngere Vogel dieser Art erweisen. Der 
Hauptunterschied in der Färbung beider scheint darin za beste- 
hen, dass die ziemlich grossen rundlichen Körperflecke bei C. 
pulchra weiss, bei C. elegans gelbbräunlich sind. 

687. Bonaparteiy Hart!. Nigra, striis elongatis gracilibus 
albis longitudinaliter notata; subalaribus et cauda nigro 
alboque variis, corpori cuncoloribus ; capite et collo totis 
pectoreque superiore intense rufis; rostra et pedibus fu- 
scescentibus. Foem. Nigro brunneoquefasciolata; gula 
et abdomine medio fuMs. Long. 4" 10'". — rostr. 5*/,'". 

— al. 2" 3 Vi'". — tars. 8 ". 

Hab. GabonfAubry Lecomte. (Mus. Paris.) 
Die nächst verwandte Art SOdafrica's, Corethrnra Jardinei, 
Sm., miterscheidet sich zumeist durch den braunrothen Schwani. 

688. einnamotnedy Less. Capite, collo, pectore et intersca- 
pulio laete cinnamomeis ; dorso, aiis, abdomine < et hypo- 
cbondriis nigricantibus , fasciolis permuitis dihite fiavo- 
rufescentibus ; remigibus brunneis; rectricibus castaneis; 
rostro corneo-brunnescente; tarsis elongatis brunneo- 
rufis. Foem. Supra nigro-fusca, maculis minutis rotun- 
datis vel subovatis pallide brunneis crebre notata; tergo 
imo et uropygio vix maculatis ; cauda tota nigra ; gastraef 
lateribus fulvescente fasciolatis; gula et abdomine medio 
fulvescente-albidis; crisso obscure fusco; remigibus fu- 
scis, tertiariis et tectricibus fulvo-variegatis ; rostrpnigri- 
cante-fusco; pedibus brunneis. Long. 6". — rostr. 6'". 

— al. 3". — caud. 1" 7'". — tars. 10"'. — dig. med. 
13V2'". 

Hab. Gasamanze: Less. — Gambia: Rend. • — Sierra 

Leone : Lath. (Collect Brogden.) - — M. 

Syn. Rallus cinnamomeus, Less. Rev. zool. 1840, 

p. 99. — Le Rale elegant, Less. Descript. p. 243. (cid. 

synon.) — Rufous-headed Rail, Lath. Gen. Hist. K. 

p. 379. 

Von Lesson selbst sehr irrthfimlich mit der vorigen Art Yerdnigt 
Sein Ausdruck „rayee par baodelettes etroites et ^gales'* leich- 
net diese A^ von den verwandten Formen hinlänglich ans. Den 
von mir für das Weibchen dieser Art gehaltenen Vogel besdirieb 
ich nach einem Exemplare der Hamburger Sammlung. — IHe süd- 
africanische C. ruficollis, J. E. Gray's (dimidiata, Sm. 
Dlnstr. S. Afr. Zool. pl. 20; Reichenb. fig. 1222) ist, beäftnfig 
bemerkt, bis Jetzt nicht in Westafrica gefunden worden. 

Himantoriiis, Temm. 

689. haetnalopus, Temm. Supra olivaceo-brünnescens, plu- 
mis Omnibus medio nigricantibus, margine pallidis ; colli 
et pilei plumis concoloribus ; colli lateribus et gulabrun- 
neo-albidis; corpore subtus dilute olivascente, plumis 
Omnibus late cinerascente-marginatis ; remigibus et cäuda 
brevi fuscis ; subalaribus albo-yariegatis ; iride et pedibus 
intense rubris; rostro viridi, apice pallidiore; unguibus 
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albis. Long. 17Va— 18". — rostr. 1" 9'". — al. 8'/,". 

— tars. 2" 8'". — dig. med. 2" V". — dig. ext. et int, 
1'' 9"'. _ dig. post. 8'/a"'. Foein. Paulo minor. 

Hab. Dabocrom: Pel. — Aguapim: Riis. 

Syn. Himantornis haematopus, Temm. Mus. Lugd. 

— Hartl. Cab. Journ. vol. III. p. 357. — Schlag. Handb. Vog. 
fig. 89. 

Man findet diese ausgezeichnete westafricanische Form in den 
Museen m London, Leyden, Basel, Frankfurt und Bremen. 

Porphyrio, Briss. 
Caesarornis, Reichb. 

690. Alleniy Thoms. Gollo et corpore subtus laete et satu- 
rate caeruleis; capite, cruribus et ab iomine imo nigri- 
cantibus; subcaudalibus ex parte niveis; corpore superiore 
obscure viridi; pedibus flavis; rostro coccineo; scuteüo 
frontal! caeruleo; iride rubra. Long. 12— 12 Va". — rostr. 
IV4". — al. 6'/a". — tars. 2" 1'". 

Hab. Senegal: Mus.Brit. — Iddab am Niger: Tboms. 

— Gabon: Pucher. Verr. — 0. (Sennaar, Abyssinien, Mo- 
zambique: Hedenborg, Schiniper, Peters etc.) 

Syn. Porphyrio Alleni, Thoms. Ann. and Mag. Nat. 
Hisl. vol. X. p. 204. — Allen Thoms. Exped. Nig. I. p. 332. 

— Ib. irp. 507. — Gray Mitch. Gen. of Birds, pl. 162. — 
Gallinula mutabilis. Sundev. Öfvers. 1850, p. 132. av. 
jun. — Reichb. fig. 1104. 

Eduard Vemon Harcourt nennt Porphyrio Alleni unter den 
Zugvögeln auf Madeira : Ann. Mag. Nat. Hist. 1855, p. 437. — 
Die Beschreibung und Messung nach einem abyssinischen Exem- 
plare der Bremer Sammlung. Ein kleineres von Gabon im Pa- 
riser Museo misst nur 10"'; Schnab. 13''' ; Flflg. 5" 9^" ; Schw. 
2" 4"'; tar». V* 10"'. 

Hydromia, Hartl. 

691. porphyrio^ Temm. Supra nitide nigricante-olivacea; 
cauda iongiuscula concolore; collo toto corporeque sub- 
tus pulcbre caeruleis; pileo et cervice nigris; abdomine 
imo nigricante; subcaudalibus niveis; remigibus primariis 
margine externo pallide caerulescentibus : subalaribus ex 
parte caeruleis; rostro et scutello fpontali rotundato san- 
guineo-rubris; pedibus dilute fuscis. Ptilosis sericea. 
Long. 8V4". — rostr. 1" 4'". — caud. 2" 4'". — tars. 
1" 9Va"'. — dig. med. 2" 3"'. 

Hab. Elmina: Pel. (Mus. Lugd.) 

Syn. Gallinula porphyrio, Temm. in Mus. Lugd. — 
Hartl. Gab. Journ. vol. UI. p. 357. 

Von dieser merkwürdigen Zwerg- und Uebergangsform kenne ich 
nur das einzige Exemplar der Leidner Sammlung. Der weit 
schlankere Schnabel und der verhältnissmässig lange Schwanz 
dienen zur Unterscheidung von Porphyrio. Den kleineren Arten 
dieser Gattung (Caesarornis, Reichb.) steht HydroTuia 
übrigens sehr nahe. 

16» 
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liimnocorax , Peterg. 

602. flavirostris, Sw. Totus niger, conspicue in caerulescente- 

ardesiacum vergens; dorso subolivascente; rostro in viva 

ave viridi in mortua laete flavo, basi virescente ; palpebris 

flavis; pedibus laete nibris; iride rubente. Long. 7'/2'^ 

— rostr. 12"'. — al. 4" IVa'". — dig. med. 1/' 9"'. 
Hab. Gambia: Mus. Brem. — Casamanze: Verr. — 

Bissao: Verr. — Ashantee: Pel. — Gabon: Verr. — An- 
gola: Temm. — 0. (Fazoglo: Herz. v. Würtenb.) 

Syn. Poule d'eau noirette, Temm. Calal. syst. 1807, 
p. 260. — Rallus carinalus, Swains Classif. of Birds, I. 
p. 158. fig. 86, c. d. — Gallinula flavirostris, Swains. 
Wesl. Afr. U. p. 244, pl. 28. — Id. Anim. Menag. p. 338. 

— Reichb. fig. 1113. • — L im no corax senegalensis, Pel. 
Bericht Verb. Ac. Wissensch. Berl. 1854, p. 188. — HarÜ. 
Cab. Joum. II. p. 301. — Herz. v. Würtenb. Icon. ined. t. 73. 

Schon Swainson vennuthete, es mogten unter Rallus niger, 
Gm. mehrere Arten oder constante Varietäten stecken. Zugleich 
mit der kaum zulässigen generischen Abtrennung dieser Form 
suchte nun kürzlich Dr. Peters drei Arten (oder Lotalrassen ?) 
derselben zu begründen, eine südliche (L. capensis), eine 
westliche (L. senegalensis) und eine östliche (L. mossam- 
bicus). Letztere kennen wir nicht, können aber nach sorgfal- 
tiger Vergleichung den wohl zu specifischer Abtrennung berech- 
tigenden Unterschied zwischen südlichen und westlichen Exem- 
plaren bestätigen. Schwer begreiflich ist es, dass Swainson seine 
G. flavirostris ,,entirely and uniformly black withoot any 
Variation of tints either aboye or below" nenn^ und dass auch Peters 
seine drei Arten nur einfach mit „ater, alls fusco-nigris'* bezeich- 
net. Südliche sowohl wie west iche Vögel zeigen ohne Ausnahme 
so deutlich einen graubläulichen Anstrich ihres schwarzen Gefie- 
ders, so unverkennbar eine olivenbräunliche Schattirung des Rückens 
und der Flügel, dass Temminks Beschreibung seiner Poule d'eav 
noirette von Angola „gris-bleu noiratre tant soit peuverdoyant 
sur le manteau" uns unter allen Beschreibungen als die richtigste 
erscheint. Forster's Rallus aethiops ist natürlich der capi- 
sehen Art (L* capensis, Pet.) beizuzählen. '— Exemplare vom 
Gambia und von Natal in der Bremer Sanunlung. 

dallinula, Briss. 

693. chloropusj L. Gapite, collo corporeque subtus caera- 
lescente-ardesiacis ; corpore superiore reliquo olivaceo- 
fusco ; margine alae externo, maculis majoribus bypochon- 
driorum e' subcaudalibus albis, nonnuUis harum interme- 
diis nigris; scutello frontali rostrique basi rubris, hoc 
apice flavo; pedibus viridi-flavis. Long. 12 14". — rostr. 
13'". — al. 6V2". — tars. l'/a". — dig. med. 2" 6»/,'". 
Hab. Senegambien : Lichtenst. — St. Thöm^: Weiss. 

— M. (Natal: Mus. Lips. etc.) — S. 0; (Abyssinieü : Rüpp. 

— Mossambique : Peters.) 

Syn. Fulica chlor opus, L. S. N. I. 218. — Temm. 
Man. IL p. 693. IV. p, 441. — Naum. t. 240. — Qould, pl. 
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342. — Licht. Doubl, p. 79, — Deg^l. Ornith. Europ. IL p. 
275. ~ Reichb. fig- 1105—9. 

Nach Heoglin im Winter in Aegypten und Arabien. 

Fnllca, L. 

694. atra, L. Ardesiaca, subtus magis caerulescente-cinerea; 
capite et coUo nigris; scutello frontali magno albo; rostro 
albo, plus minus rubente; pedibus cinereo-rubentibus. 
Long. 15—16". — rostr. 1" 5'". — aL 8'/s". — tars. 2' 
1"'. — dig. med. 3" 3'". 

Syn. Fulica atra, L. S. N. ed. XIL p. 257. — Temm. 
Man. d Ornith. II. p. 706. — Naum. t. 241. — Gould, pl. 338. 
— Degl. Ornith. Europ. IL p. 280. — F. aethiops et ater- 
rima, auct. — Hartl. Monogr. Cab. Journ. L p. 76. (NB!) — 
Reichb. fig. 1082—87. — A. Brehm, Caban. Journ. IL p. 83. 

Da« Vorkommen dieser Art in West- und Südafrica bleibt 

bis auf weitere Bestätigung zweifelhaft. Nordöstlich traf sie A. 

Brehm noch am oberen blanen Nil. — Im Berliner Museo zur 

Zeit keine westlichen Exemplare. 



iO. Anseres, L. 

a« A n a ti d a 65 Leach. 

Phoenieopterus, L. 

695. erythraeusy Verr. Totus roseo-rubens ; alarum tectri- 
cibus intense igneo-rubris ; cauda rubra; remigibus nigris; 
tibiis roseo-rubris; regione oculari rostro concolore, hoc 
ut in Ph. antiquorum picto, nigredine excepta magis 
extensa. Foem. Paulo minor. Jun. Albus, aus dilute 
roseis. Long. 3'. — rostr. 3" 8"'. — al. 13". — - tars. 
17 Va". — dig. med. 3". — ung. 4'/a"'. 

Hab. Senegambien, Guinea: Verr. — M. 0. (Mossam- 
bique: Verr. etc.) 

Syn. Phoenicopterus erythraeus, J. et E. Verreaux, 
Rev. et Mag. de Zool. 1855, p. 221. — Bonap. Consp. II. p. 
146. — Heugl. üebers. p. 65. 

Der Färbung nach schwer von Ph. antiquorum sbu unterschei- 
den, aber im Prachtkleide weit intensiver und feuriger roth. Dabei 
constant kleiner. Ich messe ein von der Insel St. Thom^ stam- 
mendes Exemplar der Bremer Sammlung im Herbstkleide wie 
folgt: Schnabel 5" 2"' \ Flug. 177"; Tars. QVa" ; nackter Theil 
der Fib. 6'/i"> — Heuglin zählt diese Art als häufig in den 
S} rten und bis zum Cap Rasat vorkommend auf. — Sehr an- 
ziehende Beiträge zur Lebensweise des Flamingo lieferten neuer- 
lich Delegorque, welcher Ph. antiquorum am Salzsee Lange 
Valley in Sfidafrica zu beobachten Gelegenheit hatte, und Dr. 
C. Bolle, welcher dieselbe Art auf den capverdischen Inseln Sal, 
Bonavista und Majo heimisch fand : Cab. Journ. IV. p. TI, 
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696. minor y GeoflfV. St.Hil. Dilute roseus ; tectricibjus alarum 
laete roseis, albo-marginatis; mentp, periophthalmiis, alula 
spuria et cauda pulcherrime roseis ; remigibus nigris ; 
mandibula medio rubro-aurantia, basi fuscescente, apice 
nigro; pedibus rubris. Juv. Lacteus; collo supra, mar- 

gine alarum caudaque fusco-variis ; remigibus nigricanti- 
us. Long. 2'/a". — rostr. 4". — al. 13". — tars. 6" 
3'". — dig. med. 2" 11'". — altit. rostr. 1" 5"'. 

Hab. Senegambien, Guinea. — M. (Damaragebiet: 
Anderson etc.) — 0. 

Syn. Phoenicoplerus minor, Geoffr. St. Hil. Bullet. 
See. philom. II. p. 97. — Id. Elud. zool. fascic. L — Ph. 
parvus, Vieill. Anal, d'une nouv. Ornith. p. 69. — Id. Galer. 
pl. 273. — Temm. PI. col. 219. — Reichb. fig. 420. — Less. 
Compl. IX. p. 482. — Bönap. Consp. II. p. 146. — Heugl. 
üebers. p. 65. 

Nach Heuglin zahlreich auf den südlichen Theilen des rothen 
Meeres; einzeln am blauen und weissen FIuss. 

Plectropterus, Leach. 

697. gambensis, (L.) Niger, nitore aeneo; gulaalbida; epiga- 
strio medio, ventre, cruribus et subcaudalibus albis; alae 
flexura, humeris, tectricibus alarum mediis subalaribusque 
albis ; pedibus carneis ; area rhombea ad colli latera nuda 
carneo-rubra; protuberantia sinclpitali ossea ; capitis late- 
ribus ex parte nudis, rubentibus; maxilla sänguineo-rubra; 
iride rufo-fusca. Foem. Capitis lateribus totis plumosis; 
occipite castaneo ; tubere verticali parum conspicuo ; colli 
dimidio superiore dilute castaneo; inferiore, dorso, aUs 
pro majore parte, cauda, pectoris et yentris lateribus 
obscure fuscis ; corpore inferiore reliquo, margine alarum 
areaque magna alae mediae pure albis. Long. 3^. — rostr. 
3V3". — al. 1" 8"'. — caud. 6". — tars. 4'/,". (Rüpp.) 

Hab. Senegambien. — M. 0. (Mossambique : Peters, etc.) 
Syn. Anas gambensis, L. S. N. ed. XII. p. 195. — 

A. spinosa, Vieill. Encycl. p. 118. — Lalh. Gen, Hisl. X. 

p. 241. — Lafren. Gu6r. Mag. de Zool. 1834, pl. 29, fig. 

med.— Anser gambensis, Denn. Gard. Menag. Zool. See. 

II. p. 207, c. fig. — Cygnus gambensis, Rüpp. Ornith. 

Mise. p. 12, t. 1. fig. opt. — Bowd. Excurs. p. 23t. — 

Eylon, Monogr. Anatid. p. 79. — A. Brehm, Gab. Journ. 1. 

p. 104. — Reichb. fig. 984. 

Sarkldiomls, Eyton. 

698. afrtcana^ Eyton. Dorso, alis et cauda nigro-virescen- 
tibus, nitore aeneo et violascente ; corpore inferiore toto, 
capite et collo albis, bis maculis nigro-tiolac^is nitide 
variegatis ; fascia a vertice ad colli postici medium decur- 
rente nigra; hypochondriis griseis; rostro et pedibus 
jQigris; iride fusca; caruncula magna sphaerlca oleoso- 
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adiposa rostro basi incumbente nigro-virente. Long. 

24—25". — rostr. a. riet. 2" 4'". — al. 14»/,". — tars. 

2" 4"'. - dig. med. 2" 10'". 

Hab. Senegal: Mus. Par. — GanAia: Eyton. — 

Ashantee: Pel. — M. 0. (Sennaar, Kordofan, Abyssinien, 

Schoa, Mossambique: Peters, Petherick, Rüppell etc.) — 

Madagascar: Sganzin. 

Syn: Sarkid iornis africana, Eyt. Monogr. Anat. p. 

103. — Anas melanonotos, auct.? — Delegorg. Voy. Afr. 

austr. II. p. 531. — Denh. Clappert. Voy. p. 204. — Vieill. 

Galer. pl. 285. 

Ob diese sehr weit über Africa verbreitete Gans gleichartig sei 
mit der ächten Anser melanonotos Indien's und mit der 
sfidamerikanischen Anas regia Molina's (Pato crestudo etc. Az. 
Nr. 428), ob ferner diese beiden letzteren unter sich specifisch 
differiren, daröber mögte die Entscheidung zur Zeit noch schwer 
abzugeben sein. Wir beschrieben ein prachtvolles männliches 
Exemplar vom blauen Nil, welches in seinen Proportionen keinem 
indischen nachsteht. Eyton's Vogel vom Gambia war wohl nur 
zufällig ein kleinerer. Azara's „Pato cres^do** existirt, so viel 
uns bekannt, in keiner europäischen Sammlung. 

Mettapus, Brandt. 
099. madagascar lensis 9 (Gm.) Facie et sincipite albis; ma- 
cula ad colli latera magna, ovata, dilute viridi, nigro- 
marginata; interscapulio, collo inferiore etpectofe ferru- 
gineis, obsolete fusco-fasi^iolatis; dorso, alis et cauda 
aeneo-viridibus ; abdomine medio albo; vitta alari longi- 
tudinali alba; hypochondriis rufescentibus ; rostro flaro, 
apice nigro; pedibus nigro-virentibus. Long, circa 12". 

— rostr. 11"'. — al. 6". - dig. med. 1" 5". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Gambia: Rendail. — 
Gasamanze: Verr. — Cap Coast: Fräser. — Gaboni Verr. 

— M. (Cap: Verr. — Nätal: Mus. Lips. etc.) ~ 0. (Ma- 
dagascar: Sganzin.) 

Syn. Anas madagascariensis, Gm. S. N. I. 522. — 
PI. enl. 770. A. aurita, Bodd. — Cheniscus mada- 
gascariensis, Eyt. Monogr. Anat. p. 88. — Sganz. Ois. 
Madag. p. 88. — Reichb. fig. 931—32. 

Anderson, der schwedische Reisende, soll Ncttapus coro- 
mandelianus amNgami-see im inneren Süd africa erlegt haben. 

Dendroeyg'na, Swains. 
700. viduatfi^ L. Facie, sincipite, gula et collo antico medio 
albis; fronte conspicuerufesceute-lavata; occipite, regione 
parotica, collo laterali et postico uigris; tergo, uropygio, 
cauda, remigibus, epigastrio et abdomine mediis nigris; 
lateribus albidis, nigricante-fasciatis; colli parte infima, 
interscapulio et pectore süperiore saturate rufis; remigi- 
bus dorso proximis olivaceis, flavido-marginatis ; tectri- 
cibus alarum minoribus rufis; rostro nigro, fasci^ trans- 
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versa ante dertrum caesia ; pedibus plumbeis ; iride dilute 

caerulea. Long, vix 18". — rostr. 1" 9%'". — al. 8" 

9'". — caud. 2" 8'". — tars. 1" 9"'. 
Hab. Senegambien; Guinea. (Gambia: Mus. Brem. — 

Ashantee: Pel. etc.) — 0. (Kordofan: Petherick, Heuglin; 

Sennaar: A. Brehm etc. ; Abyssinien: Rüpp.; Mossambique: 

Peters) - — M. (Natal: J. Verreaux, Delegorgue.) 
Syn. Anas viduata, L. S. N. XII. p. 205. — Penn. 

Gen. of Birds, t. 13. — Eyton, Monogr. Anal. p. 110. - 

Denh. Clappert. Voy. p. 205. — Strickl. Proceed. Zool. Soc. 

Nr. 214, p. 221. — D. personala, Herz. v. Würtemb. in litt.— 

Pr. Max, Beitr. IV. p. 921. — Azar^, Nr. 435. — d'Orb. Voy. 

I. p. 448. — V. Tschudi, Faun. Per. Voeg. p. 309. — R. 

Schomb. Reise, Guj. III. p. 664 und 762. -— Gab. Journ. D. 

p. 304. — A. Brehm, Reisesk. III. p. 143. — Reicht, fig. 

173—74. — Heugl. üebers. p. 66. 

Wiederholte Vergleichung von Exemplaren ans Mossambique, 
Ashantee, Sennaar und Senegambien mit südamerikanischen 
hat weder Cabanis noch mir constante Unterschiede ergeben. — 
Wenn A. Brehm behauptet, diese Art gehe nie auf Bäume, so 
versicherte mir dagegen Jules Verreaux in Sfidafrica das 
Gegentheil beobachtet zu haben. Nach ihm ruht Dendrocygna 
viduata zur Nachtzeit immer auf Bäumen. — Nach Heoglin 
wäre auch die indische D. arcuata Cfiv. in den Sümpfen Kor- 
dofan's nicht selten. 

^uerguedula, Steph. 

701. cyanoptera^ Temm. Tota saturate castaneo-mfa, uni- 
color; alis obscurioribus ; capiteet coUo magis infüscatis; 
area magna alari dilute caerulea; ipso speculo duIIo; 
remigibus secundariis yix conspicue caerulescente-mar- 
ginatis, primarüs obscure fuscis ; rostro nigro, ante apicem 
nigrum late caeruleo; pedibus nigricantibus ; iride viridi. 
Long. 17—18". ~ rostr. 1" 8'". — al. 9" 7'". — tars. 
1" 7'". Mas. 

Hab. Rio Boutry: Pel. (Mus. Lugd.) 
Syn. Anas cyanoptera, Temm. Mus. Lugd. — Harll. 
Cab^. Journ. für Ornilh. II. p. 357. 

üpatula, Boie. 

702. clypeata, (L.) Supra fusco-nigricans j capite et collo 
obscure aeneo-virentibus ; pectore pure albo ; abdomioe 
castaneo; alarum tectricibus pallide caeruleis; speculo 
alari aeneo-Tiridi, scapularibus albo nigroque variis; 
rostro nigro, subtus flavido; pedibus aurantiaco-flavis; 
iride flava. Long. 17—18". — rostr. 2" 4'". — al. 9". 
— tars. 1" 2'". — dig. med. 1" 10'". 

Hab. Gasamanze: Verr. - S. 0. M. 
Syn. Anas clypeata, L. S. N. I. p. 200: — Temm 
Man. II. p. 843. — Naum. t. 306. - Gould, pl. 360. — 
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DegLOrnith. Europ. II. p. 423. — Rhynchaspis clypeala, 

Lcach. - — Heugl. üebers. p. 67. 

Oestlich noch weit oben am blauen Nil. Die geographische 
Verhrdtung dieser Art ist sehr merkwürdig. Gould sah Exem- 
plar« derselben von St. Fe de Bogota: Sclat. Birds of St. Fe 
de Bogota, p. dt). — Nach Heoglin häufig in ganz NordoAtafrica, 

b. Colymbidae^ Leach. 

Podl«^p0, Lath. 

703. cristatus, L. Pileo et nucha nitide nigris; occipitis 
plumis utrinque elongatis; pallio fusco-nigricante, pluma- 
mm marginibus cinereis; genis, gula et corpore subtus 
sericeo-albis ; collo supremo rufo, medio pennis elongatis 
nigris circumdato; pectoris lateribus rufescentibus ; remi- 
gibus secuodariis albis, rostro rubente, apice albido; 
pedibus nigricantibus ; iride coccinea. Mas et foem. ad. 
Long. 18—19". — rostr. 2" 2'". — al. 8". — dig. med. 
2" 8"'. 

Hab. Senegal: Mus. Berol. — S. M. (J. Verreaux.) 
Syn. Colymbus eristatus, L. S. N. ed. XU. p. 222. 

— C. cornutus, Briss. — Temm. Man. II. p. 717. Naum. 
t. 242. - Gould, pl. 388. — Degl. Omith. Europ. 11. p. 498. 

A. Brehm beobachtete diese Art am Moeris und Menzalehsee in 
Unterfigypten. 

704. minor y Lath. Supra nigricans, nitore oliyascente ; pileo, 
nucha et gul^a nigerrimis ; collo antico et lateral! castaneo ; 
pectore et hypochondriis nigricantibus; abdomine obscure 
cinerascente, albido-variegato ; remigibus secundariis basi 
et pogonio interno albis; rostro brevi, nigro, basi et 
apice albido; pedibus virente-fuscis, intus carneis; iride 
rufo-brunnea. Mas, et foem. ad. Long. 9—10". — 
rostr. 8'". — al. SVa". — dig. med. 1" 7". 

Hab. Senegambien. — Gabon: Verr. — M. (Damara- 
gebiet: Anders. — Cap: J. Verreaux. — S. 0. (Abys- 
sinien: Rüpp. etc.) 

Syn. Colymbus minor, L. S. N. ed. Xll. p. 191. — 
C. fluviatilis, Briss. — Temm. Man. II. p. 727. — Naum. 
i. 247. — Gould, pl. 392. — Degl. Ornith. Europ. II. p. 507. 

— Heugl. Üebers. p. 68. 

Die Verreaux's erhielten die^^e Art von verschiedenen Punkten der 
africanischen Westküste, aber immer nur junge Vdgel. — Heüglin 
traf im Winter 1852 — 53 einzelne Paare am Gabel Atasch in 
den Steppen von Ostsennaar. 

Podffea, Less. 

705. srncmtlenstsy (Vieill.) Supra saturate brunnea, maculis 
dorsalibus albidis, magnis, irregularibus, immarginatis 
crebre notata; gula chaiybea; fascia stricia superciliari 
utrinque per colli latera decurrente alba; rectricum rha- 
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chidibus aurantiis ; hypochondriis late fülvo-ni^roque fas- 
ciatis; collo inferiore fulvescente; rostro pallide rubro, 
pedibus carneo-rubentibus ; iride coccinea. Long, circa 
19 /a". — rostr. 1'/,". — al. 7" 9"'. ~ caud. 5" 9". - 
iars. 1" 8»V". — dig. med. 2" 4'". Focm. Multo minor; 
pallio maculis rotundatis flilvis postice nigro-marginatis 
haud multis ornato; gula alba. Long, circa 16Va". — 
rostr. 1" 5"'. — al. 6 /a". — caud. 6''. — tars. 1" 3'V". 
— dig. med. 2" 1". 

Hab. Senegambien: Mus. Brem. etc. — Ashantee: 
Pel. — Westküste zwischen Gap Palmas und Galabar: 
Lau rein. — M. (Verreaux.) 

Syn. Heliornis senegalensis, Vieill. N. Dict. vol. 14, 
p. 277. — Id. Encycl. p. 344. — Id. Galer. des Ois. pl. 280. 
Less. Tr. p. 596. — Foem. African Finfoot, Lath. Gen. 
Bist. X. p. 164. - G. R. Gray, Gen. of Birds, pl. 172. fig. 
opt. — Reichcnb. fig. 1141 — 42. — Podoa Pucherani. 
Bonap. Nole sur le genre Heliornis 1856. 

Dass P. Pucherani Bonap. nur das Weibchen von s en ega- 
len sis, unterliegt nach Jules Verreaux gar keinem Zweifel. 
Eine zweite grössere Art entdeckte Prof. Peters in Mossambique. 
(Podica Petersii, nob. Beitr. zur Onith Westafr. p. 6. 
1851 ! — P. mossambica, Pet. Monatsber. Berl. Acad. Wis- 
sensch. 1856. — Heliornis impipi, Lichtst. Nomencl. Av. p. 
104.) Bonaparte beschreibt diese grSssere Art in versclüedenen 
Altersstufen nach Exemplaren der Pariser Sammlung, welche von 
den Verreaux's in SQdafrica erlegt wurden. — In der Lebensweise 
ähnelt diese acht africanische Form der Gattung Plotus. Man 
bemerkt sie meist einzeln am Ufer der See'n und noch mebr 
der FIflsse. Nur in den Monaten September, Oetobet, N<yveBiber 
und December hält sich das Pärchen unablässig zusammen. Die 
Nahrung besteht in Fischen und SusswafisermollQsken. Häufig 
erblickt man den Vogel auf Bäumen am Ufer, und ähnlich dem 
Anhinga, liebt er es bei Mondschein zu fischen. Beim Schwim- 
men ist meist nur Hals und Kopf über dem Wasser sichtbar. 
— Bei beiden Arten ist die Kralle der Mittelzehe mit einer 
schneidenden und eingekerbten Lamelle yersehen. — Im nord- 
östlichen Africa ist bis jetzt, wahrscheinlich nur Biif§|]fg^ keine 
Podica-art gefunden worden. 

c. Procellaridae^ Boie« 

Pufllnus, Briss. 

706. major 9 Faber. Pileo, nucha geuisque nigricante-ciDereis; 
ccrvicc dilute griseo-albicante ; dorso et alarum tectrici- 
bus nigricaDte-fuscis, plumis onoDibus pallide marginatis ; 
remigibus caudaque Aisco-nigris; tectricibus caudae supe- 
rioribus infimis albis, medio cineraseentibus; subcaudali- 
bus plumbeo-bmnDescentibus, apice albis; gastraeo leliquo 
toto pure albo; rostro nigei^rimo; pedibus griseis; iride 
brunnea. Mas jun. Abdomine medio longitudinaliter 
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plumbeo. Long, circa 19". rostr. 2" 5"'. — al. 14". 

— tars. 1" UVt'". — dig. med. 2" 8'". 
Hab. Ashantee: Pel. (Mus. Lugd.) 

Syn. Puffinus major., Faber. Prodr. der isländ. Ornith. 

p. 56. — Temm. M n. d'Ornilh. IV. p. 607. — Degl. Orailh. 

Europ. 11. p. 363. — Reichenb. fig. 770. — Harcourt, Ann. 

and Mag. Nat. Hist. 1855, p. 435. 

Da« Ton Pel eingesandte Exemplar der Leidner Sammlung schien 
sowohl Temmink als auch mir dieser Art anzugehören. —^ Nach 
Edward Yemon Harcourt nistet Puffinus major auf den 
Dezerta-inseln der canarischen Gruppe. 

Thalassidroma, Vig. 

707. fViUoniij Bonap. Obscure uliginoso-fusca ; remigibus 
et cauda aequali fusco-nigris ; alae tectricibus majoribus 
remigibusque nonnuUis seeundariis dilute griseo-brunnes- 
centious, summo apice albis; uropygio, hypochondriis et 
subcaudalibus externis albis; rostro et pedibus nigris, 
membranis flavis, margine nigris; iride nigra. Long. 
6!/4— 7". — rostr. 5/3'". — al. 5" 5"'. — tars. 14"'. — 
dig. med. 11"'. 

Hab. Old-Calabar: Sir W. Jardine. — Gabou: Verr. 

— M. (J. Verreaux.) 

Syn. Procellaria pelagica, Wils. Amer. Ornith. VII. 
p. 90. — Id. ed. James. III. p. 168. — Th. Wilson ii, 
Bonap Synops. p. 367. — Null. Man. II. p..322. — Audub. 
Ornith. Biogr. lU. p. 486. V. p. 645. — Id. Synops. p. 340. 

— Pr. oceanica, Forst. Licht. Doubl, p. 83. — Kühl, Mo- 
nogr. t. 10, fig. 1. — Jard. Ann. Mag. N. H. vol. 17, p. 85. 

— Reichb. fig. 2723—24. 

Beschreibung und Messung nach einem Exemplare der Bremer 
Sammlung von Gabon. 

DIomedea, L. 

708. vxulansy L. Alba; dorsi plumis in junioribus fusco- 
fasciolatis; alis nigro-fuscis , tectricibus majoribus albo- 
variegatis; rostro pallide Carneo; pedibus carneis; iride 
fusca, palpebris nudis viridibus. Juv. Fusca. Long. 37,'. 

— rostr. 8". — al. 26". — dig. med. 6/4". —tars. 4V2". 
caud. 9". 

Hab. Küste i'ongo's: Tuckey. — M. 

Syn. Diomedea exulans, L. S. N. ed. XII. p. 214. 

— Edw. pl. 88. •— Vieill. Galer. pl. 295. — Gould, Birds of 
Au8t. VII. pl. 38. — Reichb. ?l^, 801—2. — Id. Voeg. Neu- 
holl. p. 6. — Bennett, Wander. II. p. 357. — Tuckey, Exped. 
Zaire, p. 55. 

d. Laridae« 

lianis, L. 

709. argentnlHs^ Brunn. Albus, pallio caerulescente-cinereo ; 
scapularibus apice albis ; remigibus seeundariis dors4> ton- 
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coloribus, albo-terminatis , primariis ante apicem album 
nigris; cauda tota alba; rostro ochraceo-flavo basi cae- 
rulescente-cinereo; mandibulae angulo laete rubro; pe- 
dibus livide carneis; iride dilute flava. LoDg. 22—23''. 

— rostr. 2" 2'". - al. 17''. — caud. 5»/,". — tars. 2" 
3V,'". — dig. med. 2" 3 ". 

Hab. Senegal: Mus. Berol. - — S. 

Syn. Larus argentalus, Brunn. Omith. bon. Nr. 149. 

— L. glaucus, Meyer u. Wolf. — Temm. Man. II. p. 764. 

— Naum. t. 266. — Gould, pl. 434. — Degl. Omith. Europ. 
II. p. 306. — Reichb. fig. 312—15. — Bolle, Cab. Journ.UI. 
p. 177. 

a. GIrroeepbalus, Bp. 

710. pharacephalus . Swains. Capite et gula dilute cinereis; 
pallio cinereo; corpore subtus, cauda, alula spuria alae- 
que margine albis; remigibns primariis basi pogonii ex- 
tern! albis, prima et secunda nigerrimis, macula magna 
anteapicali alba; tertia, qüartä et quinta ipso apice albis; 
rostro et pedibus coccineis. Long. 15 — 16". — rostr. 
IVio"; — al. 12' a". — tars. 2" 

Hab. Gambia : Rendall. - M. (Cap : Mus. Britann. Lond.) 

— Damaragebiet: Anderson. — 0. (Mossambique : Peters.) 
Syn. Larus poi ocephalus, Swains. West. Afr. n. p. 

240, pl. 29. — Xema phaeocephalum, Strickl. Jard. Con- 

Irib. lo Ornith. 1852, p. 160. — Bruch, Gab. Joum. IH. p. 

290. — Reichb, fig. 838. — Cirrocephalus minor, Bonap. 

Consp. Gaviar. 1856. 

Wir kennen Larus phaeocephalus, Swains. nicht ans eige- 
ner Anschauung, mögten diese Möve aber Iceineswegs so ohne 
Weiteres ffirL. ridibundus haften, wie Bruch die« ^t. Die 
unserer senegambischen nächst verwandte Art ist ohne Zweifel 
Larus cirrocephalus, Vieill. (poliocephalus, Temm. 
bei Pr. Max; Cirrocephalus plumbiceps bei Bruch, 1. c. 
p. 288; C. major, Bonap. Consp. Gayiar. 1856.) 

b. Garla, Bruch. 

711. (frhistes^ Licht. Capite, collo et uropygio pure albis; 
pallio dilute cinereo; subtus albus, pectore et abdon.ine 
roseo-tinctis ; remigibus valde elongatis, primariis albis, 
apice nigris, extima pogonio externo nigra, quinta et 

, sexta cinereis, apice et margine intemo nigris; rostro 
longo, gracili, intense coccineo; pedibus rubro-aurantia- 
eis. Jun. Rostro et pedibus rubente-nigris. Long, circa 
16Va". — tars. 1" 9"'. 
Hab. Senegal: Mus. Paris. — S. 

Syn. Larus gelastes, Licht. Mus. Berol. — Thienem. 
Fortpfl. V. p. 22. — L. Gen ei, de Breme, Rev. zool. 1839, 
p. 321. — L. tenuiros tris, Temni. Man. IV. p. 478. — 
Cresp. Faune merid. II. p. 126. • — Xema Lamb rasch ini, 
Bp. Iconogr. della Fauna ital. I. t. 45, fig. 1. — Degl. Omith. 
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Europ. n. p. 318. — Gavia gelasles, Bruch, Cab. Journ. 
m. p. 286. — Pucher. Rev. at Mag. de Zool. 1850, p. 634. 

— Eüpp. System, üebers. p. 139. — Ge last es L am b ru- 
schin i, Bp. Consp. Gaviar. 1856. 

RIssa, Leach. 

712. tridactyla^ (L.) Alba; dorso et alis caerulescente-cine- 
reis; scapularibus et remigibus secundariis albo-termina- 
tis; remige prima margine externo et apice nigra; se- 
cunda, tertia et quarta apice nigris maculaque parva 
apicali alba terminatis ; quinta macula magna nigra no- 
tata, apice alba; rostro virescente-flayo ; pedibus f^scis; 
orbitis coccineis; iride brunnea. Long. 15". — rostr. 1" 
4'". — al. 12". — caud. 4'/,". — dig. med. 1" 9'/,"'. 

Hab. Senegal: Mus. Berol. 

Syn. Larus Iridactylus, L. S. N. ed. XII. p. 224. — 
Temm. Man. d'Ornith. II. p. 774. — Naum. t. 262. — Gould, 
pl. 435. — Degl. Orn. Europ. IL p, 317. 

liestris, Boie. 

713. eephus^ Brunn. Supra fuliginoso-nigricans , collo po- 
stice et lateraliter ochraceo; subtus albus; hypochondrüs 
dilute brunneis ; subcaudalibus ftiscis ; alis et cauda dorso 
concoloribus; remigibus primariis basi et scapis albis; 
rectricibus duabus intermediis valde acuminatis et elon- 
gatis; rostro caerulescente, apice nigro; pedibus corneo- 
plümbeis; iride rufo-brunnea. Long. 14—15". — rostr. 
13"'. — al. 12ya". — rectr. interm. 11—12". — tars. 
IV.". — dig. med. 1" BV.'". 

Hab. Gabon: Mus. Paris. 

Syn. Cataractes cephus, Brunn. — Lestris para- 
siticus, Temm. Man. H. 796. — Naum. t. 274. — Gould, 
pl. 441. — Stercorarius cephus, Degl. Ornith. Europ. 
IL p. 295. — Reichenb. fig. 324. 

Id der Pariser Sammlung steht Lestris cataractes von Ma- 
dagascar. 

Stema, L. 
a. SjflocbelidoD, Br. 

714. vftspia , Pall. Pileo cum phimis occipitalibus elongatis 
nitide nigro; cervice eorporeque subtus pure albis ; pallio 
dilute caerulesconte-cinerpo : genis albis ; remigibus fusco- 
cinerascentibus ; cauda brevi , furcata, albo - cineracea ; 
rostro corallino-rubro ; pedibus nigris; iride flavescente- 
brunnea. Long. 20—21". — rostr. 2" 7'". — al. 15V.". 

— dig. med. 1" 5"'. 

Hab. Gambia: Rend. — Sierra Leone: Gapt. Sabine. 
- S. 0. M. (Cap: H. Boie.) 
Syn. Sterna caspia, PalL Nov. Comment. Petrop. XIV. 
p. 582. — Temm. Man. fl. p. 733. — Naum. t. 248. — 



254 

Gould, pl. 414. — Dcgl. Ornilh. Europ. II. p. 337. — Sylo- 
chelidon caspia, Brehm. — Reichb. fig. 258 — 60. — A. 
Brehm, Reisesk. III. p. 143. — H. Boie, Briefe aus Osünd. p. 
46, 51. 

Oestlich bis Sennaar: A. Brehm. — Häufig in Aegypten und 

Nubien: Heuglin. 

715. melanotis, Swams. Supra dilute cinerea; pileo et re- 
gione parotica nigris; coiio et corpore subtus albis; re- 
migibus in fuodo nigricante dilute ciperaeeo-irroratis, 
quinque externis pogonio iuternp nigricanübus , scapis 
albis; cauda proAinde forflcata; rostro subcurvato ruber- 
rimo, apice nigricante; pedibus magnis robustis nigris. 
Long. 21". — rostr. 2 Vi". — al. 15/»". — tars. iVi". 

Hab. Gambia: Swains. 

Syn. Thalassilcs melanotis, Swains. West. Afr. II. 
p. 253. — Sylochelidon melanotis, Bonap. 

b. PelecanopR8, Wagl. 

716. Bergü, Licht. Pileo et nucha subcristata nigertimis; 
macufa palpebrae inferiorts alba; pallio dilutissime cine- 
reo; remigibus cioereis, albo-irroratis; corpore reliquo 
albo; cauda profundissime furcata alba; aus cau iae api- 
cem non attingentibus ; rostro aurantiaco; pedibus nigris. 
Long. 20". — rostr. 2V,". — al. 14". — caud. 7'/,". — 
tars. 1". 

Hab. Gambia: Rendall. — Cap Roni; Sabine. — Agua- 
pim: Riis. — Küste Westafr. zwischen Cap Palmas und 
Calabar: Laureiq. — M. 0. (Mossambique: Peters.) 

Syn. Slerna ßergii, Lichtensl. Doubl, p. 89. — St 
longirostris, Less. Tr. d'Ornilh. p. 621. (?) -r St. cri- 
stata, Swains. West. Afr. II. p. 247, pl. 30. — G. R. Gray, 
List of Specim. of birds Brit. Mus. HI. p. 176. — Reichb. fig. 
822. — Pelecanopus Bergii, Bonap. Consp.Gaviar.lB56. 

c. Phaetusa, \Vagl. 

717. gahHculata, Licht. Corpore subtus, fronte et vertice 
albis; occipite cristato et macula anteoculari nigerrimis; 
pallio dilutissime cinereo; remigibus primariis nigrican- 
tibus, scapis albis, minoribus cineraceis, pogonio interno 
ex parte albis; cauda profunde forficata alas complicatas 
multo superante alba; rostro elongato, compresso, rectius- 
culo, pallide flavo; pedibus nigris; iride brunnea. Long. 
19". — rostr. 3". — al. 12ya". — caud. 5--6", ~ tars. 
1" 2"'. — dig. med. 12y,"'. 

Hab. Ashantee: Pel. (Mus Lugdun.) 
Syn. Sterna galericulala, Licht. Doubl, p. 81. — 
Reichenb. %. 823. 

d. Hallplana, Wagl. 

718. fuUainosay L. Supra nigra, fuliginoso-tincta; fronte, 
marglne alari, rectricibus lateraltbus corporeque inferiore 
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toto albis; cauda profunde furcata, rostro et pedibus 
nigris; iride fusca. Long. 15—16". — roslr. 1" 8''. — 
al. 11". — rectr. extern. 5". — dig. med. 11 '/a'". 

Hab. Senegal: Mus.Berol. — S. (Arabien: Mus.Berol.) 

Syn. Sterna fuliginosa, Gm. L. S. N. I. 605. — 

Wils. Americ. Ornilh. vol. VIII. p. 145. *— Nu«. Man. II. p. 

284. — Andub. Ali. pl. 235. — Id. Ornilh. Biogr. III, p. 263. 

V, 641. — Id. Synops. p. 317.^-Onychoprion ftiliginosum, Wagl. 

c. Tbalasseus, Boie. 

719. cantiaca. Gm. Pileo et oecipite cristato nigerrimis; 

auchenio, gastraeo toto et cauda tota pure albis; pallio 

dilute caerulescente-cinereo; gutture pectoreque leviter 

roseo-indutis ; remigibus cineraceis, margine interno late 

albis ; rostro nigerrimo, apice flavo ; pedibus nigris, planta 

'flava; iride nigricante. Ptilos. aestiv. Loog.l5 — 16''. — 

rostr. 2" 1'". - al. 11". — caud. 4/,". — dig. med. li;". 

Ha b. Senegal: Mus. Berol. — S. M. 

Syn. Sterna cantiaca, Gm. L. S. N. p. 606. — Temm. 
Man. II. p. 735. — Naum. t. 250. — Gould, pl. 415. — 
Degl. Ornilh. Enrop. II. p. 340. — St. canescens, M. u. 
Wolf. — Thalasseus cantiacus, Fr. Boie. 

f. Sterna, L. 

720. senegaltnsisj Swains. Simillima St. hirundini, sed 
diyersa: plumis occipitalibus haud elongatis ; mento, capitis 
lateribns, gula superiore et tectricibus caudae inferioribus 
pure albis ; corpore inferiore reliquo margaritaceo, abdo- 
mine intensius tincto ; rostro gracillimo et pedibus ut in 

' St. birundine rubris. Long. 12". — rostr. IVio". — 
al. 10". — tars. vix '/lo". (Swains.) 

Hab. Gambia: Swains. — Nigermündung: Thoms. — 
Ashantee : Pel. (Mus. Lngd.) 

Syn. Sterna senegalensis, Swains. West. Afr. II. p. 
250. — Allen Thoms. Exped. Mg. vol. I. p. 167. 

Von den beiden Exemplaren der Leidner Sanunluns von der 
Goldkflste trägt eines das Sommer-, das andere das Winterkleid. 

721. braehyptiSf Swains. Supra et subtus cii^erea; mento 
albido ; tectricibus caudae superieribus et inferioribus 
pure albis ; cauda profunde ftircata alba ; rectricis extimae 
pogonio exteruo nigricante-ciuereo; remigibus nigro- 
einereis, scapis albis; rostro rubro; pedibus aurantiacis. 
Long. 15". — rostr, IVio". — al. 11". — caud. 8". — 
tars. 6". (Swains.) 

Hab. Westafrica: Swains. (Mus. Britann.) 
Syn. Sterna brachypus, Swains. West. Afr. II. p. 252. 
Diese Art, welche Swainson nach dem einzigen Exemplare des 
Brittischen Museum's in London beschrieb, wird von G. B. Gray 
in dessen Verzeichniss dieser Sammlung nicht mit aufgeführt. 

722. mislanopteray Swains. Supra obscure cinerea; pileo et 
nucha, loris et Titta per oculos nigris; superciliis in 
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fronte confluentibus late albis; remigibus nigricantibus; 
cauda profunde furcata obscure cinerea, rectricibus dua- 
bus extimis albis, apice cinereis; rostro et pedibus niger- 
rimis. Long. 15". — rostr. llio". — al. 10 /i".— caud. 
7' V'. — tars. Vio". (Swains.) 
Hab. Gambiagebiet: Swains. — Nigermündung: Thoms. 

— Asbantee: Pel. (mas ad. in Mus. Lugd.) 

Syn. Sterna meianoptera, Swains. West. Afr. II. p. 
249. — Allen Thoms. Exped. Nig. vol. I. p. 249. 
g. Sfernula, Boie. 

723. mtnu/o, I<. Supra caerulescente- cinerea ; pileonuclt^aque 
oigerrimis; subtus alba; loris nigris; fronte, supercilüs 
et cauda albis ; remigibus prima et secunda pogonio externo 
fusco-cinereis, reliquis dorso concoloribus; rostro auran- 
tiaco-flayo, apice nigro; pedibus rubris; iride nigra. 
Long. 8" 4—5"'. — rostr. 13Vs". — al. 6'/,". — rectr. 

• ext. 3" 2"'. — dig. med. 7V3"'. 

Hab. Niger: Mus. Brit. Lond. — Goldküste: Weiss. 
(Mus. Hamb.) — S. (Aegypten: A. Brebm etc.) 

Syn. Slerna minuta, L. S. N. ed. XIL p. 228.— 
Temm. Man. U. p. 752. — mum. t. 254. — Gould, pl. 420. 

— Degl. Ornith. Europ. II. p. 348. — St. minor, Briss. — 
Sternula minuta, Boie. 

Hydrochelldon, Boie. 

724. ntjfra, L. Gapite et collo totis nigris; corpore supra 
et tectricibus caudae superioribus fusco-cinereis; pectore 
et abdomine ex cinerasceikte-nigris ; subcaudalibus albis; 
remigibus extus magis cinerascentibus ; cauda dorso con- 
colore; rostro nigro; pedibus fusco-rubentibus; iride 
brunnea. Long. 9". — rostr. 11'/.'". — al. 8/ 2'''. — 
rectr. extim. 2V3". — dig. med. 10'". 

Hab. Gambia: Rendall. (Mus. Britann.) — S. (Aegyp- 
teii: A. Brebm.) 

Syn. Sterna nigra, L. S. N. — Briss. Ornith. vol. VI. 
p. 211. — Temm. Man. d* Ornith. II. p. 749, ~ Naum. t. 256. 

— Gould, pl. 422. — Degl. Omith. Europ. ü. p. 349. 

• Anous, Leach. 

725. tenuiroslris^ Temm. Fronte, pileo, nucha et orbitis 
albis; loris, genis et supercilüs fusco- nigris; corpore 
reliquo ftiliginoso; cerrice nonnibil cinerascente ; scapu- 
laribus flavido - brunnescentibus ; remigibus subnigris; 
rostro et pedibus nigerrimis. Long. 13— 13'/4". — rostr. 
a.rict. 2V12'' — al. 9". — tars. >«/ia".— dig. med. IVu". 

Hab. Senegal: Mus. Paris. — Cid Calabar: Jard. — 
Ins. Annobon: Thoms.— Congo: Tuckey. — S.O. (Rothes 
Meer: Rüpp. etc.) 

Syn. Sterna tenuirostris, Temm. PI. col. 202. — St, 
ienex, Cranch, Tuck. Voy. Zaire, App. p. 407. — Jardinc 
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Ann. and Mag. Nat. Hist. vol. 17, p. 268. — Anous Icuco- 
capillus, Gould? Birds of Auslral VII, pl. 36. — Reichb. 
fig. 2272—73. 

Rhynchops, L. 

726. ortentaUs^ Rüpp. Supra niger, fronte et corpore subtus 
albis; cauda furcata alba; remigibus seeundariis apice 
albis; rostro sanguineo-rubro, apice flavescente; pedibus 
corailino-rubris ; iride brunnea. Jud. Supra fuscus, plu- 
mis Omnibus rufescente-limbatis; remigibus seeundariis 
apice albis; rostro versus apicem fuscescente. Long, 
circa 16". — rostr. max. 2". — mandib. 2y2— 3". — al. 
13". — tars. 1". — dig. med. 1". Foem. Minor. 

Hab. Senegambien, Guinea. (Senegal: Mus. Berol. — 
Gambia: Rendall. — Quorra: Mus. Britann. — Gabon: 
Verr. etc.) — 0. 

Syn. Rhynchops flavirostris, Vieill. Encycl. p. 351. 

— Id. Galer. pl. 291. — R. albirostris, Licht. Doubl, p. 
80. — Cretschm. Rüpp. Atl. Voeg. t. 24. — Reichb. fig. 402. 

— Wagl. Syst. Av. p. 212. — Allen Thoms. Exped. Nig. 1. 
p. 167. — Fräs. Proceed. Zool. Soc. 1843, p. 51. — A. 
ßrehm, Cab. Journ. I. p. 104. — Id. ib. III. p. 378. — Id. 
ib, IV. p. 406. — Id. Reisesk. III. p. 143. — Heugl. Üebers. 
p. 76. 

Man vergleiche, was A. Brehm von der Lebensweise dieser 
„Nachtseeschwalbe** berichtet, mit den Beobachtungen, 
welche Burgess über dieselbe Art im westlichen Indien veroffen t- 
' licht. Beides ist höchst interessant. Proceed. Zool. Soc. 1855, 
p. 184. 

e« Pelecanidae^ Leach. 

Phaeton, L. 

727. aelhereusj L. Albus; dorso fasciolis nigris transversim 
fasciolato et undulato; remigibus quinque primariis 
pogonio exterho nigris ; rectricibus duabus mediis longis- 
simis albis, scapis albis, basin versus supra nigris; 
macula anteoculari nigra; rostro laete rubro; pedibus 
flayis, membranis nigricantibus; iride flava. Long. 2' 
10". — rostr. 2" 3Va'". — al. 12".— rectr. interm.20". 
tars. 1" 2"'. — dig. med. 1" 5"'. 

Hab. Westküste Africa's. — Congo: Tuckey. 
Syn. Phaeton aethereus, L. S. N. ed. X. p. 134. — 
Brandt, Monogr. gen. Phäel. p. 19, t. 2. fig. opl. (synonym.) 

— Reichb. fig. 349.— Jard. Conlribut. Ornith. 1852, p. 36, pl. 
84, fig. 2. ovum. — Dr. Bolle, Cab. Journ. für Ornith. IV. p. 
19. — Tuckey, Voy. Zaire, p. 32. 

Nach Dr. Bolle's Mittheilung bewohnt Ph. aethereus die cap- 
verdische Insel Santiago in Menge. Aber schon Tuckey beob- 
achtete diese Art ebenda/selbst. 

17 
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PlcJtus, L. 

728. Levaillantüy Temm. Ater; dorso et tectricibus alarum 
striis latioribus albis; collo anteriore dilute fulyescente, 
pectore intensius rufescente; ta^nia ab oculis per colli 
latera decurrente alba; pileo et nucha ftiscis, nigro- 
punetatis; rostro corneo-flavicante ; pedibus pallide griseis; 
iride rufo-flavida. Long. 2' 8— 9".— rostr. 3" 3'". — al. 
I2V4''. — caud. 10". — dig. med. 3y4". 

Hab. Senegal: Mus. Lugd. — Gambia: Mus. Brem. — 

Bissao; Gabon: Verr. etc. — O.M. (Mossambigue : Peters.) 

Syn. Anhinga roux du Senegal, Buff. PI. enl, 107. 

— Anhinga ä cou isabelle, Temm. Catal. System. 1807, 
p. 268. — Plotus Leyaillantii, Licht. Doubl, p. 87.- 
Pl. congensis, Cranch, Tuck. Voy. Zaire» p.' 407. — Denh. 
Clappert. Voy, p. 206. — A. Brehm, Reisesk. vol HI. p. 144. 

Sola, Briss. 

729. bassanaj L. Alba; vertice, occipite et nucha ochraeeo- 
fulvescentibus ; remigibus nigris; rostro liyide caerules- 
cente; paipebris et partibus nudis genarum et gulae 
nigro-caerulescentibus ; pedibus fusco-virentibus , digitis 
longitudinaliter flavo-viridi-striatis; iride pallide flava. 
Jun. Brunneo-cinerascens, maculis permultis parvis, 
lanceolatis. Long. 2' 7—10". — rostr. 3" 11'". — al. 
1872". — caud. 9". — dig. med. 4". 

Hab. Küste Westafrica*s : Rey. Morgan. (Afus. Britano. 
Lond.) — Gambia: Bowd. 

Syn. Pelecanus ^assanus, L. S. N. ed. XII. p. 217. 

— Sula, Briss. Ornith. vol. 17. p. 503. — Temm. Man. H. 
p. 905. — Naum. l. 278. — Gould, pl. 412. — Degl. Omith. 
Europ. U. p. 383. — Sula alba, M. et Wolf. — 
Reichb. fig. 356 — 61. — Allen Thoms. Exped. Nig. vol. II. 
p. 175. 

Thomson schildert den Aufenthaltsort dieses VogeU auf der 
Insel Ascension. 

730. piscatovy (L.) Albus; remigibus et rectrieibus nigro- 
fuscis; gula nuda, facie, rostro et pedibus coraliino- 
rubris. Jun. Alba, dorso, alis et caudafu^co-cineraceis; 
alarum tectricibus aibo-variis; rostro apice fuscescente. 
Juv. Pallide fusco-cinerascens, variegatus, subtus palli- 
dior; vcntre albido; facie et. pedibus sordide rubieundis; 
iride grisea. Long, circa V/%\ — rostr. 3" 2'". — al. 
15". — caud. 8". — dig. med. 2'/a". 

Hab. Ashantee: Pel. (Mus. Lugd.) 

Syn. Pelecanus piscator, L. S. N. ed. XII. p. 217.— 
Sula Candida, Briss. Ornilh. VI. p. 501. — Dysporus 
piscator, Ul. — S. rubripes, Gould, Proeeed: Zool. See. 
1837, p. 156. — S. erythrorhyncha, Less. Tr. d'OrniÜi. 
p. 601. — Sundev. Physiogr. Sällsk. Tidskr. 1837, p. 216.— 
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Groüld, Birds of Austr. vol. VII. pl. 79. — Reichb. Voeg. 
Neuholl. II. p. 18. — Id. fig. 853, 2294—95. 

Pelecanus, L. 

731. rufescensj Lath. Albus; aus et cauda canescentibus, 
scapis nigris ; cristae occipitalis pluniis 4^' longis, mollibus, 
aDgustatis, planis; dorsomedio, tergo et uropygio carneo- 
rubentibus; remigibus nigris; rostro üavo, rubro-margi- 
nato; pedibus sordide brunneseentibus ; iride rufo-brun- 
nea. Lon^. 5'. — rostr. 12— 12^V'. — al. 1' 9—10". — 
tars. 3" 6—7'". — dig. med. 4V2". 

Ha^b. Senegal: Roger, Verr. — Gambia: Rendall. — 
Goldküste: Lath. — Niger: Fräser. — Gabon: Verr. — 
Gongo: Maxwell. — 0. (Nubien, Sennaar: Rüpp. A.Brehm, 
Heuglin etc.) — M. (Cap : J. Verreaux.) 

Syn, Pelecanus rufescens, Lath. Syn. EI. p. 584. — 
Id, Gcn.Hist. X. p. 402, 404. — Id. J. 0. U. 884. — Ono- 
crotalus philippensis, Briss. Ornith. VI. p. 527, t. 46. 

— Rüpp. All. t. 21. fig. bon. — Reichb. fig. 386. — Licht. 
Abband!. Berl. Acad. Wissensch. 1838, p. 439, \. 3, fig. 3. — 

— Fräs. Proceed. ZooL Soc. 1842, p. 144. — P. cri Status, 
Less. Tr. d'Ornith. p. 602. Blylh, Ann. Mag. N. H. vol. 16, 
p. 122. foem. ad. — Id. Catal. Mus. Calc. p. 297. 

732. onocrotalus, L. Albus, rosaceo-tinetus; cristaa pen- 
dentis occipitalis plumis brevibus, angustis, planis, scapis 
albis; remigibus nigris; pedibus carneiSv rostro üavo, 
medio griseo-caerulescente , apice et marginibus rubris ; 
iride obscura rubra. PtiL aest. Foem. Minor; rostro 
breviore. Long, circa 5V2'. rostr. 15". — al. 20". — 
tars. 5". — dig med. sine ung. 5". 

Hab. Senegambien: Lichtenst. — S. 0. (Mossambique : 
, Peters, av. jun.) — M. (Verreaux.) 

Syn. Pelecanus onocrotalus, L. S. N. ed. XII. p. 

215. — . PL enl. 87, 965. — Onocrotalus, Briss. Ornith. 

VI. p. 519. — Bruch, Isis 1822, p. 1108. — Temm. Man. 

II. p. 891. — Naum. t. 282. — Gould, pl. 405. — Degl. 

Ornith. Europ. IL p. 386. — Licht. Abb. Berl. Acad. Wissensch. 

1838, p. 436, t. 3, fig. 1. — Brandt, Descript. et Icon. Anim. 

Rossic. I. t. 5. p. 44. fig. opt. — Reichenb. fig. 376—77. 
Ist Henglin's Pelecanus megalophns (Uebers. p. 72) gleich- 
artig mit A. Brehm's P. giganteus? (Cab. Joum. III. p. 94.) 
Brehm sah den Vogel nnr einmal am obern blauen Fluss, wäh- 
rend Heuglin seinen P. megalophns einzeln oder in kleinen 
Gesellschaften am Bahr-el-Abiad südlich vom 8ten Gr. N. B. 
beobachtete. — Heuglin mögte den P. crispus Aegyptens pnd 
Nubiens für verschieden von dem Europa'« halten. (?) 

Phalacroeorax^ Briss. 

733. carhoy L. Capite, collo, dorso medio et tectrieibus cau- 
dae süperioribus aeneis; occipitis plumis elongatis; yet- 
tice coUoque superiore antico et lateral! plumis strictis 

17 • 



260 

sericeo-albis ornato; corpore superiore reliquo cinera- 
scente , plumarum marginibus aeneo-nigris ; gula nuda 
flavida torque albicante circumdata; subtus niger, nitore 
chalybeo; macula magna supracrurali alba; remig^us et 
cauda nigris ; rostro nigricnnte : pedibus nigris ; iride tI- 
ridi. Ptil. aestiv. Long. 27". — rostr. 2" 11'". — al. 
13'". — caud. 6Va". — dig. med. 2'M0"'. • 

Hab. Senegambien: Lichtenst. — S. 0. (Aegypten, 
Sudahn: A. Brehm.) 

Syn. Pelecanus carbo, L. S. N. ed. XII. p. 216.— 
Garbo cormoranns, Temm. Man. II. p. 894. — Naum. t. 
279. — Gould, pl. 407. — Degl. Ornith. Europ. II. p. 375. 

— Ph al a er o corax carbo, Cüv. — Lichtenst. Doubl, p. 
86. — A. Brehm, Gab. Journ. II.p. 85. — Reichb.fig. 362— 65. 

734. melanogaster , Cüv. Pileo fuscescente-aeneo , plumis 
margine lateral! tenuissimo pallidioribus ; occipite suberi- 
stato; collo postico, abdomine et tergo aeneo-nigris; 
gutture pectoreque pure albis; interscapulio et alis aeneo- 
fuscis, plumarum marginibus nitide nigris; cauda rotuD- 
data aeneo-nigra; periophthalmiis et gula nudis, mandi- 
bula et maxillae lateribus griseo-flavidis; culmine nigro- 
virente: iride viridi-caerulescente. Long. 29". — caud. 
6" 2'". — rostr. 2'- 9'". — al. 12" 5"'. — tars. 1" 11"'. 

Hab. Senega^: Mus. Paris. (Pucheran.) — 0. (Abys- 
sinien: Rüpp. — Somauli-Gegend: Speke.) 

Syn. Phalacrocorax melano gaster, Cüv. Less. Tr. 
d'Orn. p. 604. — Pucher. Rev. et Mag. de Zöol. 1850, p. 537. 
630. — Ph. lugubris, Rüpp. System. Üebers. p. 134.pl 
50, fig. opt. — Reichenb. fig. 2313—15. 

735. africanusy (Gm.) Totus nigerrimus, nitore nonnuUo 
aeneo; alae plumis limbo obscuriore marginatis; pedlbas 
nigris ; rostro flavido , obscure maculato ; iride intense 
coccinea. Foem. Subtus alba; älarum tectricibus gri- 
seis, niacula apicali nigra, albo-terminata ; remigibus et 
cauda nigris. Long. 16 — 16Va". — rostr. ly»". — al. 
8". — caud. 6Va". — tars. 1". — dig. ext. 2" 1'". 

Hab. Senegambien; Guinea. (Ganibia: Mus. Brem. — 
Ashantee: Pel. — St. Thom^: Weiss, etc.) — O.M. (Sen- 
naar, Abyssinien, Mossambique.) 

Syn. Pelecanus africanus. Gm. L. S. N. I. 177.— 
Lath. Gen. Syn. X. 422. — Descript. de l'Eg. Ois. t. 8, fig. 2. 

— Carbo longicauda, Sw. West. Afr. II. p. 255, pl. 31. 
foem. — Reichb. fig. 867—68. — Pucher. Rev. et Mag. de 

. Zool. 1850, p. 627. — A. Brehm, Reisesk. vol. HI, p. 144. 
In der Leidner Sammlung stehen zwei Exemplare dieaer ArtYon 
Madagascar. — „Geht nördlich bis zur Meeresküste" Heoglin. 
Freirata, Cfiv. 

736. aquilay L. Tota fuscescente-nigra, nitore purpurascente; 
alis aeneo-tinctis; scäpisrectricum brunneis; rostro dilute 
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pnrpurascente-caeruleo; orbitis caeruleis; sacco gulari 

miniato; pedibus dilute rubentibus, planta aurantiaca; 

iride nigra. Foem. Fusca; capite, collo corporeque 

stibtus albis. Long, circa 3'. — rostr. 3" 11'". — al. 

22" 3'". — caud. IB'//'. — tars. 6". — dig. med. 1" 10"'. 
Hab. Westküste Africa's: Rev. Morgan. (Mus. Britann. 

Lond.) -^ Congo: Tuckey. 

Syn. Pelecanus aquilus, L. S. N. XII. p. 216. — PI. 

cnl. 961. — P. leucocephalus, Gm. — Vieill. Galer. pl. 

274. — Spix, Av. Bras. t. 105. — Kittl. Kupfert. Vög. t. 20. 

— Rcichb. fig. 372—74. — Benn. Wander. IL p. 254. — 

Nult. Man. II. 491. — Audub. Ornith. Biogr. lü. p. 495. V. 

p. 634. — Id. All. pl. 271. — Id. Syn. p. 307. — Pr. Wied, 

Beitr. III. p. 885. — Azara Nr. 422. av. jun. — Darw. Zool. 

Beagle, Birds, p. 146. — Gosse, Birds of Jamaica, p. 422. — 

Bolle, Gab. Journ. IV. p. 29. 

Dr. Bolle berichtet von dem Vorkommen der Fregatte auf den 
capverdischen Inseln. Er beobachtete den Vogel zu verschiede- 
nen Malen auf St. Vincente im October. — Gosse nennt im Wi- 
derspruche mit anderweitigen Aussagen die Ffisse schwarz. — 
Cassin sucht neuerlich ffir Pelecanus Palmerstoni Gm. 
Speciesrang zu vindiciren. Er konnte zahlreiche Exemplare die- 
ser wie es scheint auf die Sfidsee beschränkten Art untersuchen, 
und behauptet, dieselbe unterscheide sich von F. aquila durch 
den weit ffrösseren Kehlsack, durch weit schmalere Schwung- und 
Steuerfedem und durch den ungleich längeren Schwanz : Proceed. 
Acad. Philad. Octob. 1856. 
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737. Falco cervicalts, Lichtenst. Supra fuscus, fasciis pal- 
lidioribus, in uropygio cinerascentibus; fronte albo, ma- 
cula sincipitali transversa nigra ; vertice et cervice dilute 
rufis ; taenia malari nigra ; remigibus fulvo-ferrugineis, 
cinerascente-fasciatis; subtus isabellinus, maculis rariori- 
bus rotundato-sagittatis nigris ; gutture albo, immaculato ; 
subalaribus maculatis; subcaudalibus maculis vix uUis; 
cauda in fundo pallide fulvo-cinerascente crebre fusco- 
fasciata; rostro flavido, apicenigro; pedibus flavis. Long, 
circa 16". — al. llVa". — caud. 6>/,". — tars. 1" 7'". 
— dig. med. 1" 10'". 
Hab. Aguapim: Riis. — M. 0. (Kordofan: Petherick?) 
Syn. Falco cervicalis, Licht Mus. Berol. — F. biar- 
micus, Tem^. PI. col. 324. — Raup, Isis 1847, Monogr. p. 
69. — F chicquer oi des, Smith South Afr. Qu&rt. Journ. 
vol. L p. 233. — - Id. Afr. Zool. p. 164. — Schlegel, Abhandl. 
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p. 17. — Strickl. Proceed. Zool. 8oe. 1850, p. 214. (?) — 

Heugl. Uebers. p. 9. 

Ich beschrieb und maaM das schöne ausgeflibte aiiuüiche 
Exemplar der Basler Sammlung. Ob Petherick's Vogel ansKor- 
dofan diese Art, bleibt doch noch unentschieden. Nach Benzin 
käme Falco cervicalis in Aegypten, Nnbien, Koidofan ond 
Abyssinien vor. 

738. Falco vespertimis, L. Totus cinereo-CciemlesceDS, sob- 
tu8 pallidior; cniribas, crisso et sobcaadaiibus intense 
mfis; remigibus plumbeis, secundariis pogonio externo 
brunnescentibus; cauda nigricante-plambea ; rostra pallido, 
apicem versus nigricante; cera, pedibus et periophthaimüs 
nudis rubentibus; iride dilute bniDnea. Lod^. circa 12'^. 

— ai. 9". — caud. 5". — tars. 11'". 
Hab. Guinea: Fräser. — 0. 

Syn. Falco vespertinus, L. S. N. ed. 12. I. p. 129. 

— F. rufipes, Bes. — Temm. Man. d'Om. I. p. 33. — Kaum. 
I. 28. — Gould, pl. 23. — Degl. Omilh. Furop. I. p. 111.— 
Heugl. üebcre. p. 10. '— Tinnunculus vespertiYius, Gr. 

— Raup, Isis 1847, p. 48. — Kitll. Kupfert. Voeg^. t. 3, fig.l. 

— F. erythrurus, Rafin. Caralt p. 5. — Blylh, Consp. Nr. 25. 
Nach brieflicher Mittheiluog besitzt Fräser diesen Vogel aus 
Westafrica. Nach Heuglin mehr einzeln längs des Nils bis Semutar. 

739. Atlicora nitens^ Gass. Aeneo-nigra; gula fuliginosa, 
dorso nitore fuscescente; abdomine et subcaudalibus ob- 
scurioribus; remigibus et rectricibus nigris, aeneo extus 
marginatis; cauda longiuscula subaequaii, vix emarginata, 
rectricibus apice submucronatis; alis longis. Long. A^U". 

— al. 3y4". — caud. 2y4". 

Hab. Munifluss: Du Ghaillu. (Mus. Philad.) 
Syn. Alticora nitens, Cass. Proceed. Ac. Nat. Sc. ol 
Philad. 1857. p. 38. 

Cassin hatte mehrere Individuen dieser unzweifelhaft neuen irt 
Die erste Schwungfeder zeigt am Aussenrande starke Semtioii. 

740. Jspidina ruficeps, Hartl. Supra in fundo nigro pulchrc* 
cyanea; fronte nigro; pileo saturate rufo, punctulls h'Ia- 
cinis vario, cervice magis in lilacinum vergente; alis 
nigns, tectricibus parva macula apicali cyanea notatis; 
suLtus f\ilvo-aurantiaca, gula alba; subalaribus rufis; sub- 
caudalibus fulvis; cauda brevissima nigra; rostro pallido. 
Long. 3%". — rostr. 11'". — al. 1" 8'". — tars. 4Va'". 

Hab. Aguapim: Riis. (Mus. Basel.) 
Ob Ispidina nitidaKaup's der jüngere Vogel dieser Art? Das 
wäre möglich. Das einzige mir bekannte altausgefilrbte Exemplar 
in der Sammlung zu Basel. 

741. Merops JUülleri, (Gass.) Dorso et alis castaneis; pileo 
et corpore inferiore toto nitide cyaneis, fronte et super- 
ciliis dilutioribus , virentibus; plumis nonnullis gularibus 
pulchre scarlatinis; cauda supra caerulea, subtus nigra, 
rectricibus lateralibus pogonio interno nigris; regione 
parotica caerulesceute-nigra; subalaribus pallide easta- 
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neo-rufis; rostro et pedibus nigris. Long, circa 8". — 
al. 3Va". — caud. S'a". 
Hab. Munifluss: Du Chaillu. (Mus. PhUad.) 
Syn. Meropiscus Mülleri, Cass. Proceed. Acad. Nat. 
Sc. of Philad. 1817. p. 37. . 

Etwas grösser als gularis, aber diesem subgenerisch nahe- 
steheod. Schnabel lang, gekrflnunt, mit scharf abgesetztem cul- 
men. Nur ein Exemplar. 

742. JUerops buUoekioides ^ A. Smith. Supra viridis; fascia 
lata per oculum nigra ; fronte et sincipite, mento striaque 
infraoculari albidis; vertice canescente; occipite et cer- 
vice dilute cinnamomeis ; gula scarlatina; pectore cinna- 
momeo; ventre virescente ; uropygio, abdomine imo, crisso 

et subcaudalibus pul ehre cyaneis; remigibus secundariis 
fascia apicali lata nigra, marginibus externis apicem versus 
pallide caerulescentibus ; subalaribus pallide rufis; cauda 
equali viridi; rostro et pedibus nigris, iride coccinea. Long, 
circa S'A". — rostr. UVa'". — al.4" 2'". — caud. 3" 2'". 

Hab. Cap Lopez: Du Chaillu. (Mus. Philad.) — M. 

Syn. Merops bullockoides, Smith. Soutii Afr. Quart. 
Journ. vol. I. — Id. Illustr. of South Afr. Zool. Av. pl. 9. — 
Cassin, Proceed. Acad. Nat. Sc. of Philad. Decemb. 1856. 
Nr. 36. — Merops bullockioides, Reichenb. Meropin. p. 77. 

743. Trogon narina^ Vieiil. Corpore supra, gutture rectri- 
cibusque intermediis aurato-viridibus , reliquis nigris, 
tribus exterioribus pogonio externo albis; tectricibus ala- 
rum majoribus griseis, nigricante fasciolatis; pectore et 
abdomine intense roseis ; rostro flavo , apice nigricante ; 
pedibus nigris; iride rubra. Long. 11 — ll%". — al. 5" 2'". 
— caud. 5Vs"'. Foem. Corpore supra et gula aurato- 
viridibus; pectore canescente, roseo lavato; rectricibus 
sex mediis chalybeo-nigris , binis lateralibus dimidio api- 
cali pure albis, basi fuscis, medio variegatis; abdomine 
et subcaudalibus roseis. Long. IOV2'". — rostr. öVs'". — 
al. 4" 7'". — caud. 5V,". 

Hab. Aguapim : Riis. — Munifluss : Du Chaillu. — M. 0. 

Syn. Couroucou narina, Levaill. Ois. d'Afr. pl. 228, 

229. — Id. Courouc. pl. 10, 11. — Trogon narina, Vieiil. 

Encyclop. p. 1360. — Gould, Monogr. pl. 26. — Apalo- 

derma narina, Swains. ■ — Less. Tr. d'Om. p. 121. — 

Heugl. System, üebers. p. 18. — Cass. Proceed. Acad. Nat. Sc. 

of Kiilad. March. 1. 1857. — Temm. Catal. system. 1807, p. 206. 

Von Westafrica in den Museen von Basel und Philadelphia. Nach 

Heuglin „selten am Mareb, in der Kolla Westabyssiniens , der 

Provinz Wochni und in Fazoglo. *' — Die Beschreibung des 

Weibchens nach dem Exemplare der Basler Sammlung von 

Aguapim. — In Sfidafrica, schreibt mir Jules Verreaux, trifft 

man diesen Vogel vorzugsweise in den grossen Waldungen Östlich 

vom Cap der ffuten Hoffnung. Hier lebt denelbe sehr scheu 

and gewöhnlich isolirt auf den höchsten Bänmen« am die Zeit 
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744. «Sylvf« hmriensis, Lath. Sapra dihrtc brauMS€«s, nb- 
tos alba; pectore, lateribos. crisso et sabcavdafilNis M- 
Tei»ceDtibiis, gnla et abdomine medio pfue albis, svbalän- 
bos albo-lohreseeotibiift; snbcaiidalib«» loBgls albis, medio 
looffitodinaliter bnumescentibiis; remig^ibiis duale Ivsds. 
Itinbo apicali gracillimo albicanle; rostro bieri, depres- 
sioscuJo plumbea-bmniieseente , raandibola basi pallida. 
Long, circa 6". — iwtr. 4"'. — al. 3". — cavd. 2^ 3"'. 
— tare. 9"'. 

Hab. Agoapim: Rüs. — 0. 

Syn. Sylvia horlensis, Lath. — Tenim. Man. d*()niith. 
I. p. 206. — Namn. t 78, fig. 3. — Goold, pL 121. — Degl. 
Omith. Europ. I. p. 527. — S. aedonia, Vieill. 

Nach Heaglm in Frfihjahr io Aegypttm. — ITrfTrhrrilwi; «id 
MefOTDig nach dem tob Agatpia staauaeadea BzeBplaie der 
Bieter Saaiaüaag. AmA Cabaais erkaaate dasseflie Hr SyWit 
horteafif aa. 

745. Gsiicola curgUans^ Francl. Corporis snperioris phuiff 
pallide bnumeis, medio longitodinaliter foscis; gula jüp- 
loqne albis; abdomine pectoreqoe mfescentibas; rectrid- 
büs intermedüs foscis, omnibos snbtns ante apicem album 
fascia nigra notatis; rostro sopra bronnescente , subtns 
pallido; pedibns cameis ; iride brunneo-flavescente. Long, 
circa 4". — aL 2". — caud. vix 2". — tars. 9'". 

Hab. Gap Lopez: Du Gbailln. (Mus. Philad.) 
Syn. Prinia cursitans, Francl. Proeeed. Zool. Soc. of 
Lond. 1830, p. 118. — Cisticola cursitans, Blyth. — 
Jerd. Illustr. of Ind. Ornith. pl. 6. — Id. Madr. Joum. Litler. 
Sc. 1840, p. 5. — Blyth, Journ. As. Soc. ofBeng. 1849. Rep. 
July 1848; collect, from Algiers by A. *MaIherbe, p. 4. — 
Cassin, Proeeed. Acad. Nat. Sc. Decemb. 1856, p. 3. 

CaMin vermogte Da Chailla's i£zemplare nicht von Indifchen n 
onterscheideD, und er sowohl wie Blyth zweifeln an der speci- 
fliehen Verschiedenheit beider von Cisticola schoenicola. 
Ein Exemplar von Algier hatte , verglichen mit indischen, nsr 
etwas mehr Schwarz in der Fäibnng des Scheitels. 

746. Aniropadus virens^ Gass. Supra obscure olivaceo- 
Tiridis, uropygio pallidiore; tectricibus caudae superiori- 
bus brunneo-tinctis; subtus flavescente-viridig, abdomine 
medio et subcaudalibus conspicueflavidis^-subalaribus dUute 
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viridi-flavis ; remigibus intus flavescente-albo marginatis; 

rectricibus virescente-fuscis, pallide limbatis; rostro ob- 

jBCuro, pedibus pallidis. Long. 6". al. 3". — caud. V/%*\ 
Hab. Munifluss: Du Chafllu. (Mus. Pbilad.) — Gap 

Lopez: Du Gbaillu. 

Syn. Andropadus virens, Cass. Proceed. Acad. Nal. 

Sc. of Philad. 1857. p. 34. 

Kleiner als 1. latirostris und graeilirostris, mid zumeist 
A. importunus ähnelnd, von dem diese Art aber der dmikel 
grunlich-bramie Schwanz sogleich miterscheidet. 

747. Trichophorus tricolor, Cass. Supra obscure olivaceO' 
viridis, pileo obscuriore; subtus flavus, pectore abdomi- 
nisque lateribus vires cente-adumbratis; cauda cum tectri- 
cibus superioribus saturate castanea, rectricum margini-. 
bus externis virescente-tinctis ; subcaudalibus pallide flavis ; 
remigibus secundarüs apice castaDeis>primariisvirescente- 
flavo marginatis; rostro obscuro, tomiis et apice albido; 
pedibus pallide caerulescentibus. Long, circa 6'/a". ■ — 
al. 3". — caud. 3". Foem. Paullo minor. 

Hab. Munifluss: Du Gbaillu. (Mus. Philad.) 
Syn. Trichophorus tricolor, Cass. Proceed. Acad. 
Philad. 1857. p. 33. 

Dieser Vogel ist, wenn nicht gleichartig, doch sehr nahe 
verwandt mit unserem Tr. icterinus. Cassin's Beschreibung 
schien mir indessen einiges von letzterem Abweichende zu ent- 
halten. So z.B. die Worte „exposed ends o f secondaries 
chestnut-brown.*' 

748. Muscicapacomilatay (Gass.) Supra tota obscure cinerea, 
uropygio pallidiore; fasciola striata, colli postici nigra; 
remigibus et rectricibus fusco-nigris, Ulis margine interno 
albis; gula et abdomine medio albis; pectore et hypo- 
chondriis obscure cinereis ; subalaribus cinerascente-albis ; 
rostro basi dilatato obscuro; vibrissis rigidis. Long, 
circa 5^'- — al. 2V,". — caud. 2V4". 

Hab. Munifluss: Du Gbaillu. (Mus. Pbilad.) 
Syn. Butalis comitatus, Cass. Proceed. Acad. Nat. 
Sc. of Philad. March 1. 1857. 

Zwar sehr nahe verwandt, aber, wie es scheint, doch verschieden 
von der Muscicapa modesta imserer Synopsis. — Bartbor- 
sten sehr kräftig; FlQgel ziemlich lang, vierte Schwungfeder am 
längsten; Schwanz mittellang, Steoerfedem etwas zugespitzt 

749. Sycobtus Racheliae, Gass. Gorpore supra cum alis et 
cauda nigerrimo ; plleo laete miniato-aurantiaco, qui color 
versus colli latera pallidius excurrit ; gula, periophthalmiis 
et genis circumscripte nigris; jugulo et pectore medio 
nitide miniato-aurantiacis , lateral! laete et pure flavo; 
abdomine medio nigerrimo, lateribus flavis; subalaribus 
nigris; subcaudalibus flavis; rostro et pedibus nigrican- 
tibus. Long, circa 5'/,". — al. S'A"- — caud. 2". 

Hab. Muni-fluss: DÜ CSiailln. (Mus. Philad.) 
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Syn. Sycobius Racheliae, Cass. Proceed. Acad. 
Nal. Sc. of Philad. 1857, p. 36. 

Etwas kleiner als 8- scutatuc; Cfefltalt gedrungen, hin; 
Schnabel kräftig; Schwingen mittellang; Schwanz ziemlich kurz. 
Diese prachtvolle neue Art erinnert in der Zusammenstellang der 
Faihen an gewisse Eupl ectes-arten, z.B. K. melanoga- 
f ter. Wie bei diesem verlängert sich das tiefe Schwarz der 
Bauchmitte spitz nach der Mitte der Brust hinauf. 
750« FringiUaria tahapisif Smith. Supra brunnea, maculls 
longitudinalibus fuseis striata; subtus brunneo-cinna- 
momea; capite cum guia nigro, vittis Septem albis (una 
verticali tribusque utrinque lateralibus) notato ; rectricibus 
fuseis, extima margine apiceque rufescente ; rostro bnuz- 
neo ; pedibus nigricantibus. Long, circa 6". — al, 2W. 

— caud. 2Vio". — tars. Vio". 

Hab. Gap Lopez: Du Gbaillu. (Mus. Philad.) — M. 

Syn. Emberiza tahapisi, A. Smith, Rep. of anExped. 
p. 50. — FringiUaria tahapisi, Bonap. Consp. vol. I. 
p. 467. — Fr. viltata, Swains. Menag. p. 315. av. jun? 

— Cass. Proceed. Ae. Nat. Sc. of Philad. Deebr. 1856. 

751. Oriolus erassirostriSf Hartl. Supra flavescente-oliva- 
ceus; capite guttureque nigris; subtus albo-flavescens ; 
subeaudalibus citrinis; tectricibus miiioribus nigris, apice 
et margine externe late cinereis; macula alari parva alba; 
remigibus primariis et secundariis nigris, 2—5 dimidio 
apicali limbo externe gracili albido, secundariis versus 
apicem et ipso apice albido-marginatis, tertiariis olivaceis, 
extus late cinerascentibus; rectricibus duabus mediis ioüs 
olivaceo-viridibus, ante apicem flavescentem obscuriorüos, 
scapis nigris; reliquis basi olivaceis, medio nigerrinds, 
macula apicali magna obliqua pure flava; rostro erasso 
robuste rubente; iride coccinea. Long, circa 9%". — 
rostr. 11 Va". — al. 4" 9'". — caud. SVi". — tars. 1". 

Hab. St. Thomö: C. Weiss. (Mus. Brem.) 
Diese ausgezeichnete neue Art lässt keine Verwechselung mit 
anderen congenerischen zu. Die Zeichnung der Flflgel erinnert 
stark an den abyssinischen O. moloxita, die des Schwanzes 
unterscheidet sich kaum von O. Baruffii. Der angewohnlich 
dicke Schnabel und der weissliche Untericörper mit aar schwach 
gelblichem Anflug sind O. crassirostris ausschliesslich eigen. 
Nach Weiss bewohnt diese Art die hohen Bergwälder St. Thom^'s. 
Das einzige von ihm heimgebrachte Exemplar ziert die Bremer 
Sammlung. 

752. Cuculus canorusj L. Gaerulescente - cinereus , alis 
obscurioribus; abdomine et cruribus albis, nigricante- 
fusco fasciatis; rectricibus nigris, maculis minoribus albo- 
notatis; rostro corneo-nigricante , rictu flavo; palpebris, 
iridibus et pedibus flavis. Long, circa 13". — rostr. 10'". 

— al. 8V,". — caud. G'/j". 

Hab. St. Thome: Weiss. (Mus. Brem.) 0. 

Syn. Cuculus canorus, L. S. N. ^d. XII. p. 168. — 



• Temm. Man. d'Ornhh. I. p. 881. — Narnn. t. 127. 129. — 
Gould, pl. 240.— Degl. Ornith. Europ. I. p. 167. — Levaill. 
Afr. pl. 202, 203. -- fleugl. üebers. p. 48. 

Das von Weiss auf St. Thom^ gesammeke Exemplar ist ein 
Jüngerer Vogel, der sich von europäischen gleichen Alters nicht 
unterscheiden lässt. 

753. Oxylophus serratusy Sp.arm. Totus nitide niger, speculo 
alaxialbo; rostro pedibusque nigris. Foem. Supra nigra; 
subtus alba; speculo alari et rectricum apicibus albis. 
Long, circa 11 V,". - rostr. 9%'". — al. 5" 10'". — 
caud. 7". — tars. 11'". 

Hab. Cap. Lopez: Du Chaillu. (Mus. Philad.) — M. 0. 

Syn. Cuculus serralus, Sparm. Mus. Carlson. t. 3. — 
Coucou edolio, Levaill. Ois. d'Afr.. pL 207, 208. — 
Cuculus edoiius. Cüv. Bonap. Consp. I. p. 236. — Vieill. 
Encycl. p. 1332. — Heugl. üebers. p. 48. — Cass. Proceed. 
Aead. Nat. Sc. of Philad. Dec. 1. 1856. — Strickl. (Petherick) 
Ann. and Mag. of Nat. Hist. 1852, p. 347. — Cuculus 
pica, Ehrenb. Symb. physic. fol. r. — Sir W. Jardine, 
(Mlien). Edinb. New philosoph. Journ. vol. IL p, 245. 

754. Buceros camurus, Cass. Corpore supra, gutture et 
pectore fuscis, uropygio fulvescente, alis et cauda aeneo- 
nitentibus; alis tectricum apicibus albis oblique bifasciatis ; 
remigibus primariis macula unica pallide fulva notatis, 
tertiariis fulvo-marginatis; abdomine albo, hypocbondriis 

' cinereo-tinciis; cauda aeneo-fusca, apice alba, scapis 
rectricum supra flavidis, subtus albis; rostro valde com- 
presso, toto rubro, culmine valde carinato, vix elevato. 
Long, circa 13Va". — al. ©". — caud. Ö'/j". 
Hab. Cap Lopez: Du Cbaillu. (Mus. Philad.) 
Syn. Tockus camurus, Cass. Proceed. Acad. Nat. Sc. 
of Philad. Deq. 1856. 

Die kleinste aller Buceros arten. Drei^ Sxemplare in der 
Sammlung am Philadelphia. 
755. Columha iriditorqucs, Cass. Supra cinerascente-nigra, 
interscapulio et uropygio nitore columbino ; capite cinereo, 
fronte et gula pallidioribus, occipite obscuriore, viridi- 
nitente; torque nuchali lato splendide cinnamomeo, nitore 
pulcherrimo violascente viridique aurato; subtus vinacea; 
subcaudalibus dilute castaneis; subalaribus obscure cine- 
reis; rectricibus duabus intermediis obscure cinereis, 
reliquis pogonio extemo cinereis, interno obscure casta- 
neis, flavescente-albo terminatis; pedibus flavis. Long, 
circa lOVi". — al. O'/i". caud. 4". Foem. Minor. 

Hab. St. Pauls-Fluss: Mac Dowell. — Moondafluss: 
Du Chaillu. (Mus. Philad.) 

Syn. Columba iriditorques, Cass. Proceed. Acad. 
Nat. Sc. of Philad. Oclbr. 1856. 

Scheint C. Malherbii s^r nahe zu stehen und swar zumeist 
dem unter dem Namen C. €h.alcftucheaia vmi G. R. Gray 
specifisch abgetrennten Jfingeren Vogel dieser Art. 
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756. Numida plunUfera^ Cass. Capite cristato, cristae 
erectae nigrae plamis strictis; occipite, gula coUoque 
superiore in mare lanugine nigra obtectis, in foemina 
nudis; corpore snpra et infra (collo pectoreque inclusis) 
schistaceis, maculis numerosis rotundatis caerulescente- 
albidis ; remigum secundariarum pogoniis extemis fulves- 
cente-albidis, tertiariis pogonio extemo striis caerules- 
cente-albis longitudinaliter notatis; rostro et pedibus 
caerulescentibus. Long. 16%". — il. 9". — cand. 5". 
Foem. Maculis albidis in collo majoribus. 

Hab. Cap Lopez: Du Gbaillu. (Mus. Pbilad.) 
Syn. Nun) i da plumifera, Cass. Plroceed. Aead. M. 
Sc. of Phüad. Dec. 1856. 

Nächfltvemrandt mit N. cristata, aber durch die emporgeridk- 
tete flchmalfediige Haube, durch die Fleckang von Hals md 
Brost, u. c. w. von dieser leicht au imtencheiden. 

757. Phasidus niger^ Cass. Capite et gula nudis, taenia 
yerticali e plumulis brevibus nigris formata a rostri basi 
ad occiput ducta; gutture plumulis nonnullis nigris rarius 
obsito; collo reliquo dense plumoso, nigro; corpore supra 
et subtus nigro, indistincte punc^lato et vermiculato ; 
abdomine medio pallidiore; rostro corneo, tomiis albidis; 
pedibus obscure comeis. Long, circa 17". — al. 8". — 
caud. 6". (mas.) 

Hab. Cap Lopez: Du Cbaillu. (Mus. HiiladSJ 
Syn. Phasidus niger, Cass. Proceed. Aead. Nat 
Sc. of Pbilad. Decemb. 1856. 

Steht Agelastus zunächst. Cassin characterisirt «eine Gattoif 
Phasidus wie folgt: Rostrum robnstum, cnrvattn, 
apice subdilatatum, rotundatum; alae medi ocres, 
remigibus quinta et sexta longioribus; remiges 
tertiariae primarias longitudine superantes; cauda 
mediocris; pedes robusti, scutellis taraalibas 
magnis, sub rotundato-hexagonalibus, digitia Ion- 
giusculis, unguibus longis, yalidis; capite nudo, 
taenia yerticali plumosa. 

758. FrancoHmis squamatus, Cass. Supra rufescente-fuscus, 
pileo concolore, dorso rufescente-albido yariegato ; tergo, 
uropygioet alis fasciolis irregularibus nigris; colli plumis 
griseordlbicante marginatis; subtus brunneo-cinerasceDS, 
fulyescente-tinctus, plumis omnibus conspicue nigricante- 
fttsco marginatis, scapis nigricantibus ; gula pallidiore, 
pectore obscuriore ; maxilla obscure caendescente, mandi- 
bula et pedibus rubris ; subcaudalibus obscure rufescente- 
fnscis. Long, circa 14". — al. 7V4". — caud. 3»/«". 
Foem. Minor. 

Hab. Cap Lopez: Du Cbaillu. (Mus. Pbilad.) 
Syn. Francolinus squamatus, Cass. Proceed. Aead. 
Nat. Sc. of Philad. Decemb. 1856. 

Rangirt mit n udi colli s und n ata lentis, scheint aber keine 
Verwechielong mit irgend einer Mi tandassen. 
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p. 1. Neophron päeatus, Aguapim: Riis. — Männchen und 
Weibchen von gleicher Grösse: Fräser. 
- Gypohdercuc angoleriMs, Du Chaillu sammelte diese Art 
um Cap Lopez und am Muniflusse. Cassin beschreibt das 
jüngere Männchen als „hellbraun, K«hle und ab dornen sehr 
blass, Schwungfedern und Schwanz braunschwarz, Schnabel 
und Tarsen grünlich-gelb/' 

p. 2. Polyboroidea tyjncua. Sehr dunkle Exemplare vom Muni- 
flusse: Du Chaillu. • — Herz, von Würtemb. Icon. ined. t. 
27, 28. 

p. 6. Circaetos thoracicus. Jüngerer Vogel von Aguapim : Supra 
fuseus , pbmiis omnibus baai aUns; pileo fusco'mffrieante, 
mtcJioe plumis eUmgatis nigro-fusisU ^ baai albU, coüo 
postico aüutiua brurmeo, Stria mystaeaU kxüuseula nigra; 
aubtua in fundo palUde fulvo maculis magnia subovatia 
fuacia, viacuLa gulari a mento decwrrente magna nigro- 
fuaea; erwHJbua aUna, indiaimcte rufo-faadaUa; avhcaudor 
lijbua aündia; renyigibua fuada^ mamlia mc^nia trana- 
fwraia nigria, pogonio intemo marainem veraua aOna; 
aubalaribua cdbuiis, maeuUa narmulha rotundaüa fuacia; 
rectricibua fuacis, nigro 6 — 1 faaciatia, avbtaa m fundo 
caneacente faaciia atrictioribua fuacia. Long. 20^^. 

p. 8. FalcorußcoUia,Svf. Nicht zu dieser Art ist i^. cAicg^^rai^««, 
Smith, als Synonym zu ziehen, sondern zu F, cervicalia. — 
Herz. v. Würtemb. Icon. ined. t. 21. Fazoglo. 

p. 10. MUvua paraaitua^ Aguapim: Rüs. 

p. 1 2. Aatur melanoleucua. Aguapim : Rüs. Das Exemplar der 
Basler Sammlung ist ein weibliches. Ganze Länge 20'^; 
Schw. 9Vt', Hosen schwarz, unregelmässig weiss gebän- 
dert; untere Flügeldecken sdiwarz und weiss gefleckt. — 
Fazoglo: Herz. v. Würtemb. Icon. ined. t. 29. 

p. 15. Niaua HarÜaubii, Aguapim : Riis. Der etwas jüngere 
Vogel dieser Art: Obenher dunkeleisengrau mit einzeln dun- 
kelbraunen Flecken aufgesetzt; Brust graulich, abdomen ver- 
waschen gebändert ; Kehle weiss ; Seiten röthlich ; der Schwanz 
erscheint obenher einfarbig braunschwarz, die beiden mitt- 
leren Steuerfedern sind ungefleckt, die übrigen zeigen auf 
der Innenfahue schöne weisse Querfleckenzeichnung; untere 
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Schwanzdecken einfarbig weiss ; einige der oberen Schwanz- 
deckfedern rein weiss. Füsse gelb. Ganze Länge liy«". 
— Flug. evV'-. — Schw. 4'/,". — Tars. 1" 6VV". 

p. 18. Bubo leucostiötus, Aguapim : Riis. 

p. 21. Stria thomensis. Jetzt durch Weiss in der Bremer Samm- 
lung. 

p. 22. Capriamdgvs binotatua, Gap Lpf^ez ; Du Chaillu. 

p. 24. Cvpselus ämbrosiacus, Munifluss: Du Chaillu. 

p. 26. Hirundo ruatica. Ein ausgefärbtes Exemplar von Liberia 
in der Sammlung des Herzogs von Würtemberg zeigt den 
Unterkörper mit Einschluss der inneren Flügeldecken und 
und unteren Schwanzdeckfedern einfärbig^ hellrostroth; äe 
schwarze Brustbinde ist in der Mitte unterbrochen und hier 
gränzt das Castanienbraun der Kehle unmittelbar an die 
hellröthliche Farbe des abdomen. 
H. Smähi (fil^era St.) ist gen. Ubromibasy Bonap. 

p. 27. Hirvtndo »ensgalensis, Aguapim: Bus. 

Hirundo leucosoma ist Hemieeorops leueasomay Bp. 

p. 29. Eurystxmms gidaans, Aguapim: Bus. 

p« 31. Hcdeyon aenegalenais, Cap Lopez und Munifluss : Du 
Chaillu. Von nördlicheren Exemplaren nicht zu unterscheiden. 

p^ 33. Hahyon hadia, Munifluss : Du Chaillu. 

p. 35. Alcedo Uuoogastra. Munifluss: Du ChailHi. 

p. 38. Merops apiaater, Dr. Buvry beobachtete diese Art am 
Djebel-Edugh in Algerien und liefert einen kurzen aber hüb- 
schen Beitrag zu ihrer Lebensweise: Gab. Journ. V. p. 67. 

p. 39. Merops variegalus, Cap Lopez und Munifluss : Du Chaillu. 

p. 41. . Merops bieolor. Aguapim: Riis. — Cap Lopez und Muni- 
fluss : Du Chaillu. 

p. 42. Heuglin's Irrisor iGterorhynchusy üebers. p« 20, ist gleich- 
artig mit /. Cabanisiy Defilippi, Rev. et Mag. de ZooL 1853, 
. p. 289. 

p. 45. Nectarinea superba, Munifluss: Du Chaillu. 

Neetarinea anaolensts. Munifluss: Du Chaillu. 

p. 47. Neetarinea eldoTopygia. Munifluss: Du Chaillu. 

Neetarinea Jardinei, Nahe verwandt in der Färbung ist 
mit dieser Art Heugliu's N erythroeerea. Ich beschreibe 
ein Exemplar der Berliner Sammlung : Corpore stcpra, 
edaruan tectrieäms et gubbure metaUice viridäms, hoc infra 
fasda chcJybeo-violascente terminaita; uropygio etteetricir 
bus cavdae superioribus potius chcUybeia; pectore interne 
rubro; abdomia^s nigro; fasciculis aadUaribus rmlUs; ree- 
tricäms nigricantäms, vtridi-^margmcstis, duabua medüs 
valde eUmgatis ; rostro et peddbus nigris. Long, drca 5". 
r^ rostr. 7y,'". — oL 2" 3'". — oaud. 15'"; redr. 
interm. 2" T". 

p. 48. Neetarinea euprea. Aguapim: Riis. — €ap Lopez: Du 
Chaillu. — Der Herzog von Würtenberg sammelte diese Art 
in Fazoglo. Die Angabe Khor-adi ist irrthümlich. 
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p. 49. Nectarinea cyanocephala, Cap Lopez und Wuni-Fluss: 
Du Chaillu. 

p. 50. Nectarinea obscara, Muni-Fluss: Du Chaillu. 
- Nectarinea Fraaeri, Cap Lopez: Du Chaillu. 

p. 52. Nectarinea subcoUaris, Aguapim: Riis. 

p. 54. Pholidomis Rushiae, Einer späteren Mittheilung Cassinis 
zufolge gehört dessen Dicaeum Rushiae der Gattung An- 
tJioscopus, Cab. an, ist also im Systeme neben Asgithalus 
zu placiren. 

p. 58. Melocichla mentalis, (Jard.) Die Untersuchung eines schö- 
nen von Aguapim stammenden Exemplares dieser eigen- 
thümlichen Form überzeugte mich von der Noth wendigkeit, 
dieselbe generisch zu isoliren. „ Rostrum valde com- 
pressum, conspictie emarginatum, culmine valde arcuato; 
alae brevissimae, caudae basin via; attingentes; cauda 
mediocris, rotundata, rectricibus latis, moUissimis; tarsi 
elongati; pedes parvi, unguihtis debOibus, acrotarsiis scu- 
teUatis/' — Also keineswegs eine Drymoeca.- Um das 
Auge steht ein Kranz kleiner weisser steifer Federchen; 
die Federn der Ohrgegend sind röthlich mit helleren Schäf- 
ten, die der Stirn rothbratin mit glänzend rothbraunen Schäf- 
ten; Mandibel und Händer des Oberschnabels weisslich. 
Schnabellänge 7'"; Flug. 2" 9VV"; caud. 3"; tars. 13'". 

p. 59. Drymoeca Bairdü, Munifluss ; Du Chaillu. — - Im Systeme 
schli^sse sich diese nur etwas abweichend geförbtiB Art an 
die typischen Drymoecae. Durch ein bedauerliches Versehen 
ist dieselbe in unserem Texte unter Melocichla aufgeführt. 

p. 59. Eremomela pusUla, Zwei sehr nahe verwandte Arten 
scheinen Drymoeca flavida Slrickl. (Jard. Contrib. V. p. 148) 
und E. damarensis, Wahlb. zu sein. Cab. Journ. V. p. 2. 

p. 62. Cam>aroptera brevicaudata. Gleichartig mit dieser Art ist 
Orthotomics clamans, Heugl. Ich konnte ein von Heuglin 
selbst herstammendes Originalexemplar der Berliner Samm- 
lung untersuchen. 

- - Camaroptera tincta. Cap Lopez und Munifluss : Du Chaillu. 

p. 63. Sylvietta micraura, Cap Lopez : Du Chaillu. 
Stiphromis badiceps. Liberia: Mus. Brem. 

p. 67. Pratmcola sakue, Cap Lopez: Du Chaillu. 

p. 73. Anthiis Gouldi. Cap Lopez: Du Chaillu. Zahlreiche Exem- 
plare. 

Macrom/O! eroceus» Cap Lopez: Du Chaillu. — Cassin 
irrt sehr, wenn er Akntda croceay Vieill. für verschieden 
von M flaviventria hält. 

p. 77. Eine der Cossypha vertiealis nächstverwandte Art ist 
Monticola brevipes, Waterh. Alex. Expedit. Inter. Afr. vol, 
II. p. 263. Strickl. Jard. Contrib. V. p. 147. Damaragegend. 

p. 78. Cossypha pyrrhopygia. Jules Verreaux beschrieb für 
mich das Weibchen dieser Art in der Sammlung de Lafre- 
naye's. Foem. Sapra fuaea» pileo nomdkU ru/escente; 
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gutture albido; seuteUo pectorali nigricante et albido varte- 
aaio; apeculo alari cdbo ruf^scente lavato; reUqida parti- 
0U8 ut in mare tinetis. — Vermuthlich ist dies der jüngere 
Vogel und nicht das Weibchen. Der westafricanische 
Ursprung dieser Art ist keineswegs nachgewiesen. Das 
Männchen in der Sammlung de Lafrenaye's trug auf der 
Etikette die (ohne Zweifel irrthümliche) Vaterlandsangabe 
„Ceylon". 

p, 79. Eine aberrante in der Färbung an gewisse Mimus-arten 
Nordamericas erinnernde CrateroptLS-sii ist Heugiin's Cr. 
gvttatus, Uebers. p. 30. Ich konnte ein Exemplar der Ber- 
liner Sammlung untersuchen. 

p. 83. THehophorus natataa, Cap Lopez und Munifluss: Du 
Chaillu. 

p. 86. Tnchophorua calurus, Cap Lopez und Munifluss: Du 
ChaiUu. 

- subgen. Xenoeichla nob. = Bleda, Bonap. Rev. et Mag^. 
dö ZooL 1857, p. 

p. 87. Andropadus latirostris, Cap Lopez und Muni-Fluss: Du 
Chaillu. Beide Geschlechter ganz gleich gefärbt. Die Exem- 
plare vom Muniflusse zeigten den gelben M axillarstreifen 
sehr schön markirt. 

p. 90. Afuscipeta melanogaatra, Muni-fluss: Du Chaillu. 

p. 91. Musdpeta flaviventris, Cap Lopez und Muni-Fluss: Du 
Chaillu. — Verreaux besehrieb das alte Männchen. Das 
Weibchen ist kleiner und heller gefärbt; Rücken und Kehle 
mehr bläulich-aschgrau. 

p. 93. Artomyias fuMginoaa, Gleichartig damit ist nach Cassin 
dessen ButoMa infuscatua (Nr. 293 unserer Synopsis). Cap 
Lopez: Du Chaillu. Der jüngere Vogel dieser Art zeigt 
abdomen, uropygium und Flügel dicht weiss-gefledtt. 

- Platystira melanoptera* Cap Lopez und Muni-Fluss : Du 
Chaillu. Nicht zu unterscheiden von Senegalexemplaren. 

p. 94. Platystira aenegalensia. Speke fand diese Art in der 
Somali-gegend Ostafrica's. 
Platystira prirü. Nächstverwandt ist PL affinia, Wahlb. 
aus dem Damaralande. Cab. Journ. V. p. 4. 

p. 95. Platystira ImcopygiaUa, Muni-Fluss: Du Chaillu. 

p. 96. Muadcapa epiUata. Fluss Muni: Du Chaillu* Manche 
Exemplare zeigen die ganze Mandibel gelblich-weiss. 

p. 97. Erythrocercua M<fCaün. Muni-Fluss: Du Chaillu. Unter 
dem Namen nMuaeicapa^' führt Cassin diese Art in seinem 
Verzeichniss der Vögel vom Muniflusse auf. Ich bin über- 
zeugt dass dieselbe generische Absonderung rechtfertigt. 

p. 99. Campephaga nigra. MunirFluss: Du Chaillu. 

p. 102. Fraaeria ocreata, Cap Lopez.: Du Chaillu. Die Weib- 
chen dieser Art zeigen die schwarzen Händer der Brustfedern 
stärker entwickelt, und sind etwas kleiner. Alle Exemplare 
haben »acrotarsia integra.*' 
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p. 102. Fraseria einerascens. Für g^löichartig; mit diesem vielleicht 
irrthümlich als Fraseria aufgeführten Vog-cl halta ich Cassinis: 
Eiopsakria cinerea^ „Bill thick and ralher long, dislinclly 
notched near the end, wing rather long, first quill spurious, 
fourth slightly longest, tail moderale, tarsi and loes slender, 
feathers of the head above slightly lengthened. — Entire 
Upper parts cinereous, - feathers on the head with faint lines 
of brown on the shafts. Quills dark ashy brown, edged 
externally with pale ashy, tail dark ashy brown, narrowly 
lipped with white. Throat and abdomen white, breast pale 
ashy, undcr wing coverts white. Obscure line from the bill 
to the eye, and ring round the latter, white; spot in front 
of the eye dark ashy brown. Bill dark, base of lower 
mandibel white ; feetdark. Total lenglhS"; wing2V4"; tail 2". 
Vom Moondaflusse in Gabon: Du Chaillu. 
Cassin, Proceed. Acad. Nat. Sc. of Philad. Octbr. 1856. 

p. 103. CoUurw Smithü, Cap Lopez: Du Chaillu. Die Weibchen 
sind etwas heller in der Färbung. 

p. 109. Laniarius Peli. Cap Lopez und Muni-Fluss: Du Chaillu. 

p. 111. Dryoscopus cucuUatm. Das Weibchen dieser Art in der 
Hamburger Sammlung. 

p. 113. Chawnonotas Sabinei, Muni-Fluss: Du Chaillu. Von 
seltnem Vorkommen in Westafrica. 

p. 114. Corvus curvirosiris, Muni-Fluss: Du Chaillu. 

p. 115. Onychogjiathus fulgidus. Jetzt ein schönes Pärchen die- 
ser Form in der Bremer Sammlung. Das Weibchen unter- 
scheidet sich nicht in der Färbung, ist aber etwas kleiner. — 
Die Stimme bezeichnet Weiss ats kräftigen hellen Laut oder 
als ein oft wiederholtes pfeifendes uit, uit, uit. — 

Heuglin's lAirnprotornis aeneocepluihia ist bestimmt gleich- 
artig mit purpuropterus Rüpp., welche letztere Art Heuglin 
sehr irrthümlich mit dem südafricanischen^wrcÄÄ' vereinigt. 

p. 117. LaTrvprocoliua splendidiLs. Muni-Fluss: Du Chaillu. 

p. 119. Lamprocolius purpureiceps. Muni-Fluss: Du Chaillu. , 

p. 122. Hyphantomis Grayi, Cap Lopez: Du Chaillu. 

p. 125. Hypha/ntornis grandis. Ich beschreibe das Weibchen 
dieser auf St. Thom6 beschränkten Art nach einem schönen 
Exemplare der Bremer Sammlung. Foem. Supra sordide 
olwaacens, plumis medio ohscurioribus ; alanrni tectricibus 
remigihusque tertiariis pallide ßavicl<Mnarginatis : cauda 
olivaeea; capitis lateribus paUidiorUnis ; g^ila aUnda, 
ßavido adumbrata; pectore et hypochondriis brunneseen- 
tibits; abdomine, erisso et sitbcamialibus albis ; std}alaribus 
albis; rostro pallide brurmeo^ supra magis infuscato; 
pedibus brunneis. Long. T'A". — rostr. 1". 

p. 130. Nigrita canicapilla, Muni-Fluss: Du Chaillu. 

p. 132. Sycobius eristatus, Muni-Fluss: Du Chaillu. Jüngere 
Vögel zeigen noch keine Spur der Haube. Der ganze Kopf 
und Hals schmutzig ziegelroth. (Cassin.) 
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p. 132. SycobwL8 maUmbus. Cap Lopez: Du ChaiHu. Cassin 
beschreibt den jüngeren Vog^el sehr richtig als ganz schwarz 
mit grossem prachtvoll rothen Occipitalfleck. Ich roögte 
Fraser's S, rufaoelatua für eine grössere Lokalrasse des 
bei Vieiüot abgebildeten Vogels halten. 

Sycobiua sctdatus, Munifluss : Du Chaillu. Das Weibchen 
dieser ^rt zeigt die untern Schwanzdecken schon roth, wie 
das Männchen. 

p. 133. Sycobiaa nüena, Munifluss: Du Chaillu.. 

Sycobias nigerrimus. Cap Lopez: Du Chaillu. Exem- 
plare difl'eriren nicht unbedeutend in der Grösse. Cassin be- 
schreibt zuerst das sehr abweichende Farbenkleid des jua- 
geren Vogels : „Stipra obscure viridis^ fusco et rdgrißfoik 
striatUs; subtus obsolete flavidua^ latenbus obscu^toribw; 
alis et cauda in normulUs fuseis, in alüs rdgris; rogtro 
paUidiore, mandibula fere aUnda, 

p. 137. Vidiia maeroura. Cap Lopez: Du Chaillu. 

p. 141. EstreUla atricapiUa, Munifluss: Du Chaillu. 
JEsfrelda melpoda. Cap Lopez: Du Chaillu. 

p. 145. Pytelia phoenicoptera. Als erhöhte Färbungsstufe dieser 
Art mögte ich Heuglin's P. Imeaia betrachten, welche sich 
durch mehr Roth in der Schwanzfarbung unterscheidet. Die 
beiden mittleren Steuerfedern sind ganz roth. KoUaländer 
Westabyssiniens : Heugl. Uebers. p. 40. 

p. 147. Spermestes cucuUata, Cap Lopez: Du Chaillu. Cassin 
beschreibt den jüngeren Vogel: Tota obsolete fusca, subtus 
cinerascente-tincta, abdomine medio albicante. 

p. 148. Oriygoapiza atricollis, Vieill. Cap Lopez: Du Chai/lu. 
Beim Weibchen dieser Art ist die Kehle hellaschgrau, mcU 
schwätz wie beim Männchen. 

p. 150. Passer Simplex^ Swains. Munifluss: Du Chaillu. 

Heuglin's Passer lunatus ist, um dies hier zu bemerken, 
gleichartig mit Xantliodira dentata, Sundev. Öfvers. Kongl. 
Vetensk. Acad. Förhandl. 1850, p. 127. 

p. 154. PyrrhuLoMda leucotis. Somaligegend: Speke. 

Crithagra chrysopyga, Swains. Gleichartig damit ist nadi 
A. V. Pelzeln : Dryospiza aurifrons, Heugl. aus Ostsenn aar. 

p. 156. CorytHiaix persa, Cap Lopez und Munifluss: Du Chaillu. 

p. 162. Buceros afy*atus. Foem. (poensis, Fräser). Munifluss: 
Du Chaillu. 

p. 163. Buceros aWocristatus, Cass. Munifluss: Du Chaillu. 

Toehis fasciaius, Cap Lopez : Du Chaillu. Zweite und 
dritte Schwanzfeder rein weiss. 

p. 172. Pogonias hirsutas. Cap Lopez: Du Chaillu. 

p. 182. DendroTTius caroli. Cap Lopez : Du Chaillu. 

p. 183. Von Indieator major unterscheidet sich der nahe ver- 
wandte /. barianusy Heugl., durch die Anwesenheit eines 
kleinen lebhaft goldgelben Schulterflecks. 

p, 187, Centropus monachus. Cap Lopez: Du Chaillu. 
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p. 187. Zanelostomus aereug. Munifluss: Du Chaillu. 

p. 192. Treron calva. Cap Lopez: Du Chaillu, 

p. 196. Periatera tyrnpanistria. Munifluss: Du Chaillu. Nicht zu 

unterscheiden von südafricanischen Exemplaren. In unserer 

Synopsis ist das M. vergessen. 

Peristera afra. Munifluss : Du Chaillu. — Cap Lopez : 

Du Chaillu. 
p. 198. Peristera puella. Cap Lopez und Munifluss: Du Chaillu. 
Francolinus Laihanii, Cap Lopez: Du Chaillu. Keines- 
wegs mit Cotumix histriontca zu gruppiren, wie Cassin 

meint. Letztere ist eine ächte Wachtel, 
p. 202. Ptemistes Cranchii, Long. tot. circa 10 Vi"- ■ — rostr. a 

fr. 12«/,'". — al. 5" 11'". - caud. 2" 3'". — tars. 1"8"'. 

— dig. med. 1" 5%'". 

P. L. Sclater maass für mich das Originalexemplar im 

Brittischen Museo. 
p. 207. Eupodotis Denhami. Long. tot. circa 38". — rostr. 

3" 4"'. — caud. 12" 3'".— tars. 6V4". — dig. med. 2" 7". 
Auch diese Art hatte P. L. Sclater die Gefälligkeit für 

mich im Brittischen Museo zu messen. Dieselbe steht O. 

caffra sehr nahe. Ob vielleicht doch nur das Weibchen 

derselben ? 
p. 212. Squatarola helvetica. Insel Corisco nahe der Mündung 

des Muniflusses: Du Chaillu. 
p. 216. Aegialües zonatus, Corißco-Insel : Du Chaillu. 
p. 217. Strepsilas interpres, Insel Corisco: Du Chaillu. 
p. 226. Ciconia alha, Insel St. Thom6: Weiss, 
p. 228. Scopus umbretta, Mündung des Muni: Du Chaillu. 
p. 231. Gerontieiis oUvaceus. Munifluss: Du Chaillu. Beim jün- 
geren Vogel zeigen die Federn der Brust und des Halses 

grosse dunkelgelbliche Flecke ; auch einige der Haubenfedern 

sind so gestreift, 
p. 232. Numenius phaeoptts, Coriscobay, nahe der Mündung des 

Muni: Du Chaillu. 
p. 235. Actitis hypoleucus. Insel Corisco: Du Chaillu. 
p. 238. Calidrü arenaria, Insel Corisco : Du Chaillu. 
p. 244. lÄmnocorax flaviroatris. Gleichartig damit scheint nach 

A. v. Pelzeln auch Heuglin's Ortygometra erythropus zusein. 
Podioa senegalensis» Munifluss: Du Chaillu. Ist auch 

Podoa Josephina, Bp. 
p. 249. Podica senegalensis, Adde : Bonap. Consp. IL p. 182. 
p. 250. Paffimus major, Fab. Adde: Bonap. Consp. IL p. 203. 
p. 251. Tlialassidroma Wilsonii, AMe\ Bonap. Consp. II. p. 199. 

Diomedea earulans. Adde: Bonap. Consp. IL p. 184. , 
p. 253. Lestns cephus. Das Exemplar der Pariser Sammlung 

stammt nicht von Gabon, sondern wurde von Laurein zwischen 

Cap Palmas und Calabar gesammelt, 
p. 255. Stema senegalensis, Insel Corisco: Du Chaillu. 
p. 258. Sula piscätor. Adde: Bonap. Consp. IL p. 166* 

18* 
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p. 258. Stda Ixusancu Adde : Bonap. Consp. U. p. 165. 
p. 259. Pelecanus rufescens. Adde : Bonap. Congp. D. p. 162. 
p. 260. PJudacrocorax afriaarms. Adde : Bonap. Consp. II. p. 178. 
Phalacrocorax melano^aster, Cüv. Adde: Bonap. Consp. 
II. p. 170. 



A n li a n gr« 



Beschreibung einiger neuer Arten der Somali-gegend 

Ostafrica's nach E. Blyth „Report on a Zoological 

collection froin the Somali-country" im „Journal of the 

Asiatic Society of Bengal" 1856. 



1. Spreo albtcapiUus, BJ. Supra obscure virescens, nitore metal- 
lico; pileo tote, crisso, subcaudalibus, libiis, hypochondriis 
poslice, axillaribus el subalaribus pure albis ; corpore inferiore 
reliquo in fundo obscure virescente albido striato; remigibus 
secundariis pogonio externo pro maxima parte sordide albis, 
maculam magnam alarem formantibus; rostro graciii et pecibbus 
nigris; iride alba. Long. 12". — al. 6V4". — caud. V/4''. 
— rostr. a riet. IVie". — tars. P//'. 

2. Passer cctstanopterus, Bl. Pileo, nueha, scapularibus et iec- 
tricibus alarum laete et dilute castaneo-rufis ; dorso, urop^o 
et tectricibus caudae superioribus olivascente-griseis , dorsi 
plumis medio nigricantibus ; genis et corpore subtus pallide 
flavidis, hypochondriis olivaceo adumbratis; macula gulari, 
loris et mento nigris; fascia alari alba vix conspicua; remi- 
gibus tertiariis pallide marginalis ; rostro nigricante. Long. 5". 
al. 2V4". — caud. 2". 

3. Hyphantomis baglafecht, Blyth. Pileo et corpore subtus 
laete aureo-flavis; abdomine et subcaudalibus dilutius fiavis; 
dorso vires cente-flavo , fusco-strialo ; cauda cum tectricibus 
superioribus flavescente - otivaceis ; alis . fuscis ; tectricibus 
minoribus virescente-flavo marginatis, majoribus remigibusque 
tertiariis pallide flavescente-bninneö limbatis, primariis obsolete 
flavo-marginatis; loris, regione parotica, mento» et gula nigris; 
rostro infuscato ; pcdibus brunneo-carneis. Long. 6* 1". — 

. rostr. 16"'. — al. 3V ". — caud. l'/g". -— tars. Vf". 

Ob dies wirklich Buffbn*« „Baglafecht**, bleibt mehr wie zweifel- 
haft. Erinnert in .der Färbung stark an gewisse indische Arten, 
Ploceus flavicepSy bengalensis etc. 
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Oriolus 80 

Ortygospiza 148 

Ortyxelos 204 

Otis 206 

Oxylophus 188 

Palaeornis 166 

Pandion ♦ * ^ 7 
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Pardipicus 180 

Parinia 71 

Parus 70 

Parra 240 

Passer 150 

Pelecanus 259 

Pelecanopus 254 

Peristera 196 

Pernis 10 

Petrocincla 78 

Phaeton 257 

Phaetusa 254 

Phaeücephalus 167 

Phalacrocorax 259 

Phasidus 268 

FhiloDiacbus 236 

Phoenicopterus 245 

PhoLidauges , 120 

Fhotidornis 54 

Phyllopneu§te. ♦ . ♦ 61 

Phyilastrephus 89 

Picus 177 

Picatharthes 114 

Pitta 74 

Platalea , . . 226 

Platystira 93 

Plectroptenis 246 

Plocepasser 131 

Ploceus ♦ 121 

Plotus 258 

Pluvianus 209 

Poeoptera 69 

Podica 249 

Podiceps 249 

Pogonias 169 

PoHospiza 150 

Polyboroides 2 

Porphyrio 243 

Porzana 241 

Pratincola 66 

Prionops 107 

Psittacus 166 

Pternistes 202 

Pterocles 205 

Ptilostomus 113 

Ptilopachus 203 

Puffinus 250 

Pyrenestes 139 
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Pytelia 145 

Pyrrhulauda 154 

Ouelea 129 

Querquedula 24S 

Rallus 241 

Recurvirostra 235 

Rhinoptilus 210 

Rhynchaea 239 

Rhynchastatus 112 

Rhynchops 257 

Rissa 253 

Ruticilla 68 

Saxicola. 64 

Sarciophorus 215 

Sarkidiornis 246 

Schizorhis 160 

Scolopax 239 

Scops 19 

Scopus 229 

Scotornis 23 

Scotopelia 18 

Sigelus 112 

Sigmodus 104 

Spatula 249 

Speirops 72 

Spizaetos 5 

Spermestes 147 

Spermospiza 148 

Sporaeginthus 144 

Sporopipes 131 

Spreo ., . 115 

Squatarola 212 

Steganura 137 

Sterna 253 

Sternula 256 

Stictoenas 194 

Stiphrornis 63 

Strepsilas 217 

Strix. 21 

Stnilhio 206 

Sula 258 
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Sycobius 132 

Sylochelidon 263 

Sylvietta 62 

Sympiectes 134 

Syncopta 62 

Symium 21 

Tachypetes 260 

Tchitrea 89 

TelephoDus 105 

Textor 131 

Thalasseus 255 

Thalassidroma 251 

Thamnobia 66 

Thresciornis 231 

Tigrisoma 225 

Tinnunculus 9 

Tockus 1® 

Totanus 2^ 

Trachyphonus ^75 

Treron 1^ 

Tricholaema 172 

Trichophorus 82 

Tringa 237 

Trogon 263 

Turacus 159 

Turdus 74 

Turtur 195 

Turturoena \W 

Tympanistria 197 

Upupa • 42 

Uraeginthus 144 

ürobrachya 137 

Vanellus 211 

Verreauxia 175 

Vidua 135 

Vultur. 1 

Xenocichla 86 

Xylobucco 174 

Zanclostomus 181 

Zosterops 71 



